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Die ausgewählten Erhebungsunterlagen der Periode 1959 bis 1975 sind in 3 Bänden ansammengefaßt. Die bei-

den anderen Bände enthalten neben der Vorbemerkung sowie den allgemeinen und erhebungsspezifischen An-

merkungen zur Periode 1959 bis 1975 Erhebungsunterlagen folgender Berichterstattungen:

Teil I Arbeitskräfteberichtershnung 1960/1961

Industie

Bauwesen

Landwirtschaft

Verkehr

Teil2 Arbeitskräfteberichterstattung19601196l

Handel

Nichtmaterielle Bereiche und Kommunalwirtschaft

Arbeitskräft eberichterstattung I 975
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Vorbemerkung

Mit dem Ergänzungsband 2 ntmHandbuch der Erwerbstätigenstatistik der ehemaligen DDR

werden ausgewählte Erhebungsunterlagen (Formblatter, Richtlinien, Organisationsanweisun-

gen) aus den Jahren der Existenz der staatlichen Statistik der DDR dokumentiert. Die voran-

gestellten einführenden und ergänzenden Texte sollen zusätzliche Informationen vermitteln.

Damit wird nach dem Ergänzungsband I @efinitionen) ein weiteres Material vorgeleg, das

eine sachgerechte und fehlerfreie Erschließung und Interpretation der Originalergebnisse der

Erwerbstätigenstatistik ermöglichen soll.

Die gewählte Darstellung und Auswahl der Dokumente ist ein erster Versuch, wesentliche

Teile des Berichtswesens punktuell dergestalt darzubieten, daß die charakteristischen und rele-

vanten Entwicklungslinien der Erwerbstätigenstatistik sichtbar werden. Dabei besteht Klarheit

darüber, daß eine spätere Vertiefung und Präzisierung wünschenswert ist. Möglich wird dies

jedoch nur in Abhängigkeit von der weiteren Erschließung und auch Vervollständigung der

Archivbestände sowie im Rahmen der kapazitiven Gegebenheiten. Eine detailgetreue Darstel-

lung selbst filigraner Veränderungen des Berichtswesens auf dem Gebiet'der Erwerbstätigkeit

wird dagegen, beurteilt nach dem zu erwartenden Informationsbedarf ktinftiger Nutzer der

Erwerbstätigenstatistik, nicht für erforderlich und angesichts des damit verbundenen Aufivands

auch nicht fi.ir realisierbar gehalten.

Für die Recherchen, die der Fertigstellung des Ergänzungsbandes vorausgingen, wie auch

letalich für die Darstellung der Dokumente und deren ergänzende Kommentierung wurden

drei Perioden festgeleg. Diese Perioden sind durch typische Entwicklungslinien der staatlichen

Statistik der ehemaligen DDR, des zentralisierten Berichtswesens, der Datenverarbeitung und

nicht zuletA der Erwerbstätigenstatistik determiniert. Gesondert betrachtet werden die Zeit-

räume 1949 bis 1958, 1959 bis 1975 und 1976 bis 1989. Diese Periodizierung soll nicht wis-

senschaftlichen, speziell historischen Ansprüchen genügen. Sie stellt lediglich den Versuch dar,

die Darlegung der historischen Entwicklung wesentlicher Teile des Berichtswesens auf dem

Gebiet der Erwerbstätigenstatistik so vorzunehmen, daß die charakteristischen und für die Ar-

beit mit den Originalergebnissen wesentlichen Entwicklungen sichtbar werden.
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Die weitere Unterteilung innerhalb einer Periode ist technischen Zwängen wie auch dem Be-
mühen geschuldet, einen nutzerfreundlichen Umfang der einzelnen Hefte nicht zu überschrei-

ten.

Da die einzelnen Hefte reproduzierte Dokumente enthalten, ist eine durchgehende Seitennume-

rierung nicht moglich. Die einzelnen Abschnitte sind daher durch farbige Seiten getrennt, die

eine detaillierte Übersicht uber die im jeweiligen Abschnitt wiedergegebenen Dokumente ent-

halten.
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Zur Periode 1959 bis 1975

Allgemeines

Der Zeitraum 1959 bis 1975 war u.a. gekennzeichnet durch die Erhöhung der Verantwortung

der Staatlichen Zentralverwaltung für Statistik (SZS). In den Jahren 195711958 war eine be-

deutende Phase der Zentralisation des statistischen Berichtswesens abgeschlossen worden. In

deren Ergebnis übernahm die SZS von den Fachorganen zu deren Entlastung sowie zur Ver-

meidung von Doppelarbeiten 99 statistische Berichterstattungen. Damit führte die SZS insge-

samt 142 statistische Berichterstattungen in eigener Regie durch. Darüber hinaus wurde ihr

1964 die Veraniwortung ftir das Rechnungswesen übertragen. Auf dieser Grundlage und damit

im Zusammenhang wurde das System von Rechnungsführung und Statistikl) entwickelt und

im Zeitraum 1968 bis l97l schrittweise in allen Bereichen der Volkswirtschaft eingeführt.

Beginnend mit dem Jahr 1959 wurden neue Kurzbezeichnungen für die einzelnen Berichterstat-

tungen bzw. Formblatter eingefi,ihrt. Die Kurzbezeichnungen waren bis dahin willktirlich ge-

wählt worden und bestanden aus Buchstaben, Ziffern oder auch aus Kombinationen beider

Kennzeichnungsarten. Sie wurden durch systematisch aufgebaute Formblattnummern ersetzt.

Diese waren im Prinzip dreistellig aufgebaut. Die erste Stelle kennzeichnete den Wirtschaftsbe-

reich in Anlehnung an die Betriebssystematik2), z.B. I Industrie,

5 Land-, Forst- und Nahrungs-
güterwirtschaft oder

7 Binnenhandel.

Die zweite Stelle gab Auskunft uber das jeweilige Sachgebiet, z.B. I Leistungen,

5 Arbeitsokonomie oder

6 Finanzökonomie.

l) siehe dazu: Handbuch der Erwerbstätigenstatistik, Seiten N I ff.

2) später Systematik der Wirtschaftszweige; siehe dazu ebenda, Seiten H 3 ff
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Die dritte Stelle bezeichnete die laufende Nummer der Berichterstattung innerhalb des Sach-

gebietes. Sollte innerhalb einer Berichterstattung weiter differenziert werden, so wurde nach

einem Bindestrich eine vierte Stelle angefügt. Sonstige, nicht nur einem Bereich zuordenbare

Berichterstattüngen und Erhebungen wurden in der ersten Stelle der Formblattnummer mit

einer Null gekennzeichnet (2.B. Formblatt 052-2 Abrechnung des Planes der Berufsausbil-

dung). Ein Teil der Formblätter lief 1959 noch mit der bisherigen Formblattnummer. Das ist

auch der Grund, weshalb die Erhebungsunterlagen des Jahres 1960 in den Ergänzungsband

aufgenommen wurden (in Einzelfiillen, in denen die Formblätter ftir 1960 nicht vorlagen, wur-

den die des Jahres l96l dokumentiert, so z.B. die Formblätter 653, 657 und 751). In der Er-

werbstätigenstatistik 1959 wichen noch folgende Erhebungen von der neuen Formblattsyste-

matisierung ab:

Formblatt 5l Viertelj ährliche Arbeitskraft eberichterstattung
der volkseigenen und ihnen gleichgestellten
Industriebetriebe

Formblatt 52 Monatliche Arbeitskräft eberichterstattung der
volkseigenen und ihnen gleichgestellten Indu-
striebetriebe

Formblatt 54 Viertelj ährliche Arbeitskräft eberichterstattung
der halbstaatlichen Industriebetriebe

Formblatt 55 Vierteljährliche Normenberichterstattung der
volkseigenen Industrie- und Baubetriebe

Formblatt 56 Viertelj ahrliche Arbeitskraft eberichterstattung
der privaten Industriebetriebe

ohne Kurzbe-
zeichnung

Berichterstattung über die technischen und
wissenschaftlichen Fachkrafte in der sozialisti-
schen Wirtschaft ..,

Die ab 1959 wirksam gewordene Systematik für die Kurzbezeichnung der Erhebungsbogen

wurde im Prinzip in der gesamten Periode aufrechterhalten. Es gibt aber eine Ausnahme. Ab

1965 wurde ftir einige Jahre den Formblattnummern für Erhebungen im Bereich Industrie ein S

vorangestellt, aus Formblatt l5l z.B. wurde also S-151.



9

Die Aggregation der Daten erfolgte Anfangs noch zu großen Teilen manuell. Daneben kam bei

Großerhebungen die Hollerithtechnik zur Anwendung, die besonders Mitte der 60er Jahre

große Bedeutung erlangte. Gegen Ende der 60er Jahre wurde mit der Nutzung der elektroni-

schen Rechentechnik begonnen. gls tbOS war die Rechentechnik im VEB Maschinelles Rech-

nen Berlin mit Zweigstellen in den Bezirken konzentriert. Dieser Betrieb arbeitete primär,

wenn auch nicht im überwiegenden Maße, fi.ir die Belange der staatlichen Statistik. Die da-

durch nicht gebundenen Kapazitäten wurden für Dritte eingesetzt. 1966 wurden die Zweigstel-

len in den Bezirken zu selbständigen VEB Maschinelles Rechnen umgebildet und einer WB
gleichen Namens unterstellt. Der Bestand an Tabelliermaschinen wuchs von 89 Stuck im Jahre

1964 auf l3l Stück im Jahr 1966. Im letztgenannten Jahr kamen gleichzeitig 7 elektronische

Rechner Gamma l0 zum Einsatz. Anschließend wurde die Arbeit mit der EDVA R 300 (R

steht für Robotron, den Herstellerbetrieb) begonnen; diese Anlage örreichte mit 39 Stück l97l

ihren höchsten Bestand. Im gleichen Jahr wurde der Maschinenbestand erstmals um den Rech-

ner R 2l erweitert. Bereits ein Jahr zuvor war eine Anlage der 3. Generation, die IBM 360140

angekauft worden. Ab 1975 wurde dann zusätzlich mit der EDVA ES 1020 gearbeitet, einer

Anlage des ESER (einheitliches System elektronischer Rechentechnik). Da es ein Wechselver-

hältnis zwischen der materiellen Basis ftir die rechentechnische Verarbeitung von statistischen

Daten einerseits und der Organisation des Berichtswesens im allgemeinen, dem Berichtsweg im

speziellen, andererseits gibt, existierten auch ftir die gewählte Periode überwiegend charakteri-

stische Lösungen der Erarbeitung der statistischen Ergebnisse. Um diese sichtbar zu macherl

wurden zu einem großen Teil von Berichterstattungen auch die fubeits- und Organisationsan-

weisungen in die Dokumentation aufgenornmen. Sie wurden fast ausschließlich dem Handbuch

des Berichtswesens 1960 entnommen. Entsprechende Unterlagen, welche die gegen Ende der

Pe-riode zunehmende zentrale Bearbeitung von großen Berichterstattungen dokumentiererq

wurden im Ergänzungsband 2 anr ditten Periode (1976 bis 1989) aufgenommen, da diese

Bearbeitungsform fi.ir die letile Periode typisch war, nicht aber ftir die hier behandelte.

Die Verantwortung frir die Erwerbstätigenstatistik lag bei den jeweiligen Bereichsabteilungen;

es waren dies die Abteilungen

Industrie (Abt. II)

Landwirtschaft (Abt. III)
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Handel, Transport und Nachrichtenwesen (später Versorgung der
Bevölkerung, Lebensstandard; Abt. IV),

Bevölkerung, nichtmaterielle Bereiche (später Bevölkerung,
kulturell-soziale Bereiche; Abt. V) und

Investitionen, Bauindustrie (später Bauwesen; Abt. VI).

Die Sicherung der Gesamtmethodik sowie die Fertigstellung volkswirtschaftlicher Ergebnisse

lag in den Händen der Abteilung Volkswirtschaftliche Gesamtübersichten (Abt. I), speziell des

Sektors Arbeitskräfte und Löhne.

Abweichend von dieser Regelung lag die Gesamtverantwortung fi.ir die Berichterstattung über

die Erwachsenenqualifizierung und die Qualifikationsberichterstattung bei der Abteilung V.

1960 wurde die Abteilung Aufbereitung (später Information und Datenverarbeitung; Abt. VI[)
gebildet. Zur Entlastung der Fachabteilungen wurden ihr die technischen und organisatorischen

Arbeiten übertragen. Im Rahmen einer Umstrukturierung 1970 wurde ein Bereich Berichtswe-

sen geschaffen, dem u.a. die Abteilung Bevölkerung, fubeitskräfte, Bildung (Abt. 4.9) ange-

horte. Wtihrend zuvor methodische Arbeiten (Fachabteilungen) und technisch-organisatorische

Arbeiten (Sektoren der Abt. VIII) unter unterschiedlicher Verantwortlichhkeit durchgeführt

wurden, waren all diese Arbeiten nun in einer Hand vereint. Ab l97l wurden alle Erhebungen

der Erwerbstätigenstatistik in Gesamtverantwortung der Abteilung 4.9 durchgeftihrt.

Auf eine Eanze Reihe von Erhebungen der Erwerbstätigenstatistik wirkte sich der Beschluß zur

Verbesserung der Planung und Abrechnung der fubeitskräfte in der Industrie und Bauindustrie

vom 26. Ap'il19623) aus. Er beinhaltete die Verpflichtung arr Neugliederung der Beschaftig-

ten auf der Basis einer Rahmenrichtlinie zur Ausarbeitung von Beschäftigtengruppenkatalogen.

Gleichzeitig wurde die SZS beauftragt, die neuen Beschäftigengruppen ab 1963 in die lau-

fende Berichterstattung einzuftihren.

3) siehe GBI. 1962, Teil II Nr. 29, Seiten 271 tr.
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Schließlich hatte die Einführung der Regelungen zur vereinfachten Planung und Abrechnung ab

1973 gravierende Auswirkungen auf die Erwerbstätigenstatistik. Grundgedanke war, bei klei-

neren Betrieben zur Verringerung des Verwaltungsaufivandes durch ein eingeschränlrtes Be-

richtswesen (Verminderung des Umfangs und der Häufigkeit der Erfassung) und entsprechend

verringerte Anforderungen an die Nachweisführung beizutragen. Gesetzliche Grundlage dafür

waren u.a. die Verordnung über vereinfachte Anforderungen an Rechnungsführung und Stati-

stik vom 8. September 1972 und die dazugehörige Anordnung vom 22. September des glei-

chen Jahres4). Betroffen waren zunächst nur örtlich geleitete Betriebe (das waren 1973 z.B.

allein ca. l0 000 Industriebetriebe). 1974 wurden die Regelungen auf ausgewählte zentralgelei-

tete Betriebe ausgedehnt. Diese Regelungen bergen natürlich ftir die Auswertung statistischer

Daten der entsprechenden Jahre besondere Gefahren, zumal der Kreis der Betriebe, der in die

Regelungen zu den vereinfachten Anforderungen einbezogen wurde, sich von Jahr zu Jahr ver-

änderte. Bei Auswertung von Originalergebnissen ist also besonders sorgsam auf den jeweili-

gen Betriebskreis zu achten. Von den Erhebungen der Erwerbstätigenstatistik sind lediglich

zwei nicht betroffen - die Berufstätigenerhebung (Totalerhebung) und die Normenstatistik

(Abgrenzung der Berichtspflicht mittels der Zahl der Beschäftigten). Auswirkungen auf die

Formblattkurzbezeichnungen waren bei Beibehaltung des Grundsystems nicht zu vermeiden.

Hier ein Beispiel: während 1960 auf Formblatt l5l die vierteljährliche und auf Formblatt 152

die monatliche Arbeitskräfteabrechnung der volkseigenen Industriebetriebe erfolgte, rechneten

1975 auf Formblatt 151 die voll abrechnenden und auf Formblatt 152 die vereinfacht abrech-

nenden volkseigenen Industriebetriebe ab.

Berufstätigenerhebu n g

Die Erhebung wurde 1959 zum Stichtag 31.12., ab 1960 per 30.9. jeden Jahres durchgeftihrt.

Sie lief bis einschließlich 1965 unter der Bezeichnung Erhebung über die Beschäftigten (kurz

Beschtiftigtenerhebung, zuweilen auch Totale Beschäftigtenerhebung - TBE -\. Zum Begriff

TBE ist allerdings noch eine Anmerkung erforderlich. Zwar war diese Erhebung die

4) siehe GBI, 1972, Teil II Nr. 56, Seiten 609 ff.
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umfassendste aller Berichterstattungen auf dem Gebiet der Erwerbstätigen, jedoch war sie kei-

nesfalls allumfassend, total. Der sogenannte X-Bereich, zu dem u.a. Polizei und Armee,

Staatssicherheit, Feuerwehr und die SDAG Wismut gehörten, durfte auch in diese Erhebung

nicht einbezogen werdenS). Insofern ist der BegriffTBE irreführend.

Jährlich erfaßt wurde ein nahezu stabiles Standardprograrnm sowie einZusatz - oder auch

Austauschprogralrlm, dessen Inhalt von Jahr zu Jahr wechselte und aus den in die vorliegende

Dokumentation aufgenolrlmenen Beispielen ersichtlich ist. In den einzelnen Jahren der betrach-

teten Periode wurden folgende Austauschprogralnme erhoben:

1959 Standig Berufstätige nach Altersgruppen

Vollbeschäftige Arbeiter und Angestellte nach Lohnstufen

Ständig Berufstätige nach Altersgruppen

Vollbeschäftige Arbeiter und Angestellte nach Lohnstufen

Beschäftige in leitenden Funltionen

Ständig Berußtatige nach Altersgruppen

Vollbeschäftigte Arbeiter und Angestellte nach Lohnstufen

Standig Berußtatige nach Altersgruppen

Arbeiter und Angestellte nach der Dauer der durchschnittlichen wöchent-

lichen Arbeitszeit

Vollbeschäftigte Arbeiter und Angestellte nach Lohnstufen

Standig Berufstätige nach Altersgruppen

Standig berufstätige Arbeiter und Angestellte nach dem jährlichen

Urlaubsanspruch

Arbeiter und Angestellte nach der Dauer der wöchentlichen Arbeitszeit

Ständig Berufstätige nach Altersgruppen

5) Näheres findet man im Handbuch der Erwerbstätigenstatistik ..., Ergänzungsband 3

- Rückrechnungsmethodik -

t962

1963

t964

1966

t967

t969

t970

t97t

1972

1973

t974

1975
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In den Jahren 1960, 1961, 1965 und 1968 wurde ausschließlich das Standardprogramm erho-

ben.

Mit der BTE wurden Angaben von Unternehmen (uristisch selbständigen Unternehmen im

weitesten Sinne, also z.B. einschl. örtlichen Behörden, Einrichtungen und Freiberuflern) erfaßt.

Demzufolge konnten die Daten zunächst lediglich nach dem Unternehmensprinzip verdichtet

werden. 1959 wurden darüber hinaus erstmalig Daten entsprechend dem Standardprograrnm

auch fi,ir juristisch unselbständige Unternehmensteile @etriebe, Niederlassungen, Zweigwerke,

Arbeitsstätten u.ä. - im Folgenden Nebenbetriebe) erhoben. Bedingung war die räumliche

Trennung (d.h. anderer Kreis) vom Sitz des Unternehmens und eine Größe von mindestens l0

Beschäftigten6). Die gesonderte Erfassung der Nebenbetriebe erfolgte 1959 annächst fi.ir

- die Industrie,

- die Bauindustrie,

- Staatliche Forstwirtschaft sbetriebe,

- Volkseigene Verkehrsbetriebe und

- das Post- und Fernmeldewesen.

Ab 1962 wurden alle Bereiche in die Nebenbetriebserfassung einbezogenT). 1959 fanden für

die Erfassung von Erwerbstätigenangaben fur Nebenbetriebe Anlagebogen zu anderen laufen-

den Erhebungen Anwendung, und zwar

- zu den Formblattern l0l, Teil l, 104, Teil I und 106 für die Industrie,

- zu den Formblättern 401-1, 4Ol-4 und 401-6 fi,ir die Bauindustrie,

6) siehe auch: Sonderreihe mit Beitragen für das Gebiet der ehemaligen DDR, Heft 14, Er-

werbstätige 1950 bis 1989, Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 1994, Seiten 54 f.

7) Darüber hinaus gab es ab 1962 die Möglictrkeit, ausgewählte größere Nebenbetriebe zum

Zweck der operativen Kontrolle und Anleitung vierteljahdich mit einer Zusatzerhebung über

Produhion, Beschäftige und Lohnsummen zu befragen. Berichtspflicht und Erhebungs-

prograrnm waren zwischen den örtlichen Dienststellen der Statistik und den örtlichen

Staatsorganen an vereinbaren. Für die Industrie erfolgte die Befragung 1962 auf Formblatt

l5l-2.
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- zum Formblatt 571 für die Staatlichen Forstwirtschaftsbetriebe,

- zum Formblatt 652-l für volkseigene Kraftverkehrsbetriebe und

- zum Formblatt 651 für das Post- und Fernmeldewesen.

Von 1960 bis einschließlich 1968 waren die Angaben für Nebenbetriebe mit Formblatt 055-4,

ab 1969 auf Formblatt 055-N zu melden. In den Jahren 1967 und 1970 erfolge keine Neben-

betriebserfassung. Von 1959 bis 1969 wurden die Daten aus der Nebenbetriebserfassung aus-

schließlich zur Korrektur der Beschäftigenangaben für die Bilanz der Bevölkerung und der

Arbeitskraft ereservenS) genuta.

Eine Korrektur der BTE-Ergebnisse erfolgte nicht. Erst ab dem Jahr l97l erfolgte eine Kor-

rektur der Ergebnisse nach dem Unternehmensprinzip hin zu Ergebnissen nach dem Arbeits-

ortprinzip, und zwar in Verbindung mit der ersten zentralisierten Aufbereitung dieser Erhe-

bung. Fortan wurden ausschließlich territorial bereinigte Ergebnisse der BTE erarbeitet. Die

entsprechenden Angaben im Statistischen Jahrbuch erfolgten ab 1972 in dieser Form.

Im betrachtetenZeitraum wurde die BTE nicht immer als eigenständige Erhebung durchge-

führt, sondern teilweise auch in Kombination mit anderen Erhebungen. In diesen Fällen ivurden

für bestimmte Bereiche Daten entsprechend dem Standardprogramm aus anderen

8) Die Bilanz wurde seit 1957 als Plan- und Ist-Bilanz von den Planungsorganen bzw. von der

amtlichen Statistik für das Gesamtterritorium und in regionaler Gliederung (Kreise, Bezirke)

erarbeitet. Für die Qualitat der regionalen Bilanzen waren seither die statistische Darstellung

der Pendlerströme und das Fehlen von Angaben über Nebenbetriebe die Hauptprobleme. -

Eine Methodik zur Erarbeitung der Bilanz der Bevölkerung und der fubeitskräftereserven

findet man im Einführungsband zum Handbuch der Erwerbstätigenstatistik der ehemaligen

DDR.
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Erhebungen entnommen undi/oder das Zusatzprograrnm (gelegentlich auch Merkmale des

Standardprogrammes) auf Anlagebogen zu anderen Erhebungen efiagt. Folgende Formblätter

(außer Erfassung der Nebenbetriebe) wurden in den einzelnen Jahren verwandt:

1959 l0l Teil I

Teil I

Teil I

Teil I

104

106

310

321-l

401-l

401-4

40t-6

541-4

546-l

571

575

51 und Anlage

652-l

652-2

651

754

851

852

853

855

857

Jahreserhebung der volkseigenen und ihnen gleichgestellten Industrie-

betriebe

Jahreserhebung der halbstaatlichen Industriebetriebe

Jahreserhebung der privaten Industriebetriebe

Jahreserhebung der Produktionsgenossenschaften des Handwerks

Zusatzbogen zur Handwerksberichterstattung

Jahreserhebung der volkseigenen und ihnen gleichgestellten Baube-

triebe

Jahreserhebung der halbstaatlichen Baubetriebe

Jahreserhebung der privaten Baubetriebe

Ergänzung zur vierteljährlichen Berichterstattung über die Entwick-

lung der Landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften (Fbl. 54 I -

2) bn». der Gärtnerischen Produktionsgenössenschaft en (GPG)

Ergänzung zur vierteljährlichen Berichterstattung über die Entwick-

lung der Produktionsgenossenschaften werklätiger Fischer (P*F)

Volkseigene Land- und Forstwirtschaft - Arbeitskräfte - 2. Halbjahr

Private Landwirt schaft (ohne privaten Erwerb sgartenb au, private

Forstwirtschaft und fi schereiwirtschaft liche B etriebe)

Nur für VEB (Z) Wasserversorgung

Volkseigene Verkehrsbetriebe

Private und halbstaatliche Verkehrsbetriebe

Post- und Fernmeldewesen

Volkseigener und konsumgenossenschaftlicher Groß- und Einzelhan-

del, Mitropa und Bäuerliche Handelsgenossenschaft (BHG)

Staatliches Kultur-, Gesundheits- und Sozialwesen

Einrichtungen in Gemeinden unter 2 000 Einwohnern

Staatsapparat, Geld- und Kreditwesen, Versicherungen

Anlagebogen zu den Formblattern 851, 853, 922 und 95 I

Politische, wirtschaft liche, soziale und kulturelle Organisationeq kon-

fessionelle Organe
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95r

054

055

056

1960 055-l

055-2

055-3

196l wie 1960

1962 wie 1960

055-5

1963 055-l

055-2

055-3

055-6

055-8

1964

055-2

055-3

055-6

055-8

Kommunale Berichterstattung - Kommunale Wasserwirtschaft -

Kommunale Berichterstattung - Kommunale Wirtschaft

Sonstige Einrichtungen

Private Betriebe und Arbeitsstätten, freiberuflich Tätige (ohne Hand-

werk und Kleinindustrie und ohne privaten Verkehr), Halbstaatliche

Betriebe

Sonstige volkseigene Betriebe und Rechtsanwaltskollegien

Volkseigene und ihnen gleichgestellte Betriebe und Einrichtungen

Produktionsgenossenschaften (einschl. LPG und Rechtsanwaltskolle-

gien)

Halb staatliche Betriebe, private Betriebe und Einri chtungen

außerdem neu:

als Zusatzprogramm zu den Formblättern 571 und 574 für sozialisti-

sche Land- und Forstwirtschaft

ftir den gleichen Betriebskreis wie 1960, aber ausschließlich zur Erfas-

sung des Zusatzprograrrrms als Einlagebogen zu den Formblättern

l5l, 452-1, 571, 653-1, 751-3, 751-4, 851, 854-l und 854-2 (lau-

fende fubeitskrafteberichterstattung der einzelnen Bereiche)

wie 1960

wie 1960

Deutsche Reichsbahn

Gemeinden unter 2 000 Einwohner

ftir Betriebskreis wie 055-l: die Angaben wurden der laufenden Ar-

beitskräfteberichterstattung der einzelnen Bereiche entnommen

wie 1960

wie 1960

Deutsche Reichsbahn und Post

volkseigene und gleichgestellte Betriebe und Einrichtungen außerhalb

der materiellen Produktiorq Gemeinden unter 2 000 Einwohner

KsB
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1965

055-2

055-3

055-5

055-6

055-7

055-8

1966

1967

1968

1969 055-l

055-2.t

055-2.2

055-3

für Betriebskreis wie 055-l: die Angaben wurden der laufenden Ar-

beitskräfteberichterstattung der einzelnen Bereiche entnommen, und

zlvar'.

s 158

451

572-r

572-2

572-3

653- I

75t-2

75t-l
496

Industrie

Anlagebogen Bau

Volkseigene Betriebe der Landwirtschaft (ohne Kreisbe-

triebe für Landtechnik und Forstwirtschaft sbetriebe

Kreisbetriebe für Landtechnik

Forstwirtschaft sbetriebe

Verkehr

Großhandel

Einzelhandel

Proj ektierungsbetriebe

wie 1960, aber ohne landwirtschaftliche Genossenschaften (aus

Formblatt 576)

wie 1960, aber ohne halbstaatliche Verkehrsbetriebe (aus Formblatt

6s4)

Zwischengenossenschaftliche Einrichtungen der Landwirtschaft

Deutsche Reichsbahn, Post- und Fernmeldewesen

Betriebe der WB Meliorationen und sonstige volkseigene Betriebe

ohne Arbeitskräfteplan

wie 1964 (055-8 KsB)

wie 1965

wie 1965, aber ohne 055-5 und 055-7

wie 1965

wie 1960

sozial. Genossenschaften (ohne Landwirtschaft)

Genossenschaft en der Landwirtschaft

wie 1960



1970 055-l.l
055-1.2

055-2. l
055-2.2

055-3

t97l

t972 055-l
055-2. I

055-2.2

055-3

l8

wie 1960, ohne Industrie

wie 1960, nur Industrie

wie 1969

wie 1969

wie 1960

wie 1960

wie 1960

wie 1969

wie 1969

wie 1960

1973 wie 1972

1974 wie 1972

1975 wie 1972

Norm enberichterstattun g

Die Normenberichterstattung wurde in den Bereichen Industrie, Bau und Verkehr

durchgeführt. In den Jahren 1959 (Formblatt 55) und 197411975 (Formblatt 153) rechneten

Industrie- und Bauunternehmen auf dem gleichen Formblatt ab. Während die Bauunternehmen

in den restlichen Jahren auf Formblatt 453 abzurechnen hatten, wurden die

Industrieunternehmen in diesem Zeitraum im Wechsel mit drei verschiedenen Formblättern

befrag (1960 bis 1964: Formblatt 155, 1965 bis l97l: Formblatt S 153 und 197211973:

Formblatt 153). Die Unternehmen des Bereiches Verkehr waren in den Jahren 1960 bis 1967

berichtspflichtig, und zwar auf Formblatt 655.

Die Berichtspflicht bezog sich zunächst auf volkseigene bzw. sozialistische Unternehmen der

genannten Bereiche, wurde jedoch später eingeschränlrt. Grundlage dafür war die Größe der

Betriebe nach der Zall ifuer Beschäftigten. So waren 1965 bis 1972 nur Unternehmen ab 50

Beschaftigen berichtspflichtig. Ab 1973 galt die Meldepflicht erst ab einer Größenordnung

von 100 Beschtiftigten.
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Auch hinsichtlich der Periodizitetbru. des Berichtszeitraumes unterlag die Erhebung einigen

Veränderungen. Zwar galt bis einschließlich 1968 ein vierteljährlicher Erhebungsrhythmus,

jedoch waren die Erhebungszeiträume unterschiedlich. Zunächst, d.h. bis 1964, wurden die

Daten für die Monate Februar, März, August und November erhoben. 1965 bis 1968 waren die

Berichtsmonate Januar, April, Juli und Oktober. Diese wurden dann 1969 fi.ir vier Jahre auf

April und Oktober eingeschränlt. Ab 1973 wurden die Angaben lediglich noch für den Monat

April erfaßt.

Inhaltliche Veränderungen erfuhr die Erhebung vor allem in den Jahren

1963 (Erweiterung der erfaßten Merkmale und Anpassung an die

neuen gesetzlichen Regelungen über die Veränderung der

Beschaft igtengruppen9).

1965 (Vereinfachung und Neugestaltung)

1967 (verändertesunderweitertesErfassungsprogramm)und

t974 (verändertes und stark eingeschränktes Erfassungspro-

gramm).

Einzelheiten der inhaltlichen Veränderungen sind aus den in diesem Band enthaltenen Erhe-

bungsunterlagen erkennbar.

9) Beschluß zur Verbesserung der Planung und Abrechnung der Arbeitskräfte in der Industrie

und Bauindustrie - Beschaftigtengruppenkataloge - vom 26. April 1962, Gbl. Teil II Nr. 29

vom 12. }ldai 1962, Seiten 271tr; siehe auch Einführungsband zum Handbuch der Erwerbs-

tätigenstatistik in der ehem. DDR.
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Berichterstattung über die Arbeiter und Angestellten nach Arbeitsbereichen und Tätig-

keitshauptgruppen

Die oben gewählte Betitelung dieses Abschnittes ist ansich irrefükend. Sie wurde dennoch

gewählt, um den Nutzern des Handbuchs der Erwerbstätigenstatistik der ehemaligen DDR die

Orientierung zu erleichtern. Lediglich ab dem Jahre 1975 trug die hier betrachtete Erhebung

die obige Bezeichnung. In der Mehrzahl der Jahre der behandelten Periode, nämlich bis 1970,

wurde sie als Erfassung der Arbeiter und Angestellten nach der neuen Beschaftiglengruppie-

rung, kurz auch als Beschäftigtengruppenerhebung durchgeführt. Bei Beschäftigtengruppen im

Sinne dieser Erhebung handelt es sich um eine Gruppierung der Beschäftigten nach aus dem

Arbeitsprozeß abgeleiteten Merkmalen, also nicht etwa um eine Gruppierung nach Alter, Ge-

schlecht, Qualifikation o.ä.

Die Bezeichnung der Erhebung nimmt Bezug.auf den Beschluß des Präsidiums des Ministerra-

tes zur Verbesserung der Planung und Abrechnung der Arbeitskräfte in der Industrie und

Bauindustrie vom 26. April 19629). Mit diesem Beschluß wird die bisher gebräuchliche Grup-

pierung der Beschäftigten außer Kraft gesetzt und eine neue für verbindlich erklart (siehe

Anlage zum vorgenannten Beschluß: Rahmenrichtlinie zur Ausarbeitung von Beschäftigten-

gruppenkatalogen in den volkseigenen Betrieben der Industrie und Bauindustrie). Die amtliche

Statistik wurde gleichzeitig verpflichtet,

- die Einführung der neuen Beschäftigtengruppen in die laufenden Erwerbstäti-

generhebungen ftir das Jahr 1963 an sichern und

- bereits im Oktober 1962 eine Erhebung über die Arbeiter und Angestellten in

der Gliederung nach den neuen Beschäftigtengruppen in der volkseigenen In-

dustrie und Bauindustrie durchzuftihren.

Bis zum Jahre l96l wurden Angaben über Arbeiter und Angestellte nach Beschäftigtengrup-

pen ausschließlich mittels der Arbeitskräfteberichterstattung erhoben(primär Durchschnittsan-

gaben zur Planberechnung), waren also nicht Ziel einer gesonderten eigenständigen Erhebung.

Die erste Erfassung 1962 erfolgte für die Industrie auf Formblatt l5l-3 und filr die Bauindu-

strie auf Formblatt 452-2. Dabeiwurden die Angaben nach der
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neuen Beschaftigtengruppierung in Kombination mit der bisher gebräuchlichen Gruppierung

erhoben, so daß methodisch der Anschluß zwischen beiden Varianten gesichert war. Dieses

aufirendige Verfahren war natürlich nur einmalig erforderlich. Somit wurden in den fortan

jährlich durchgeführten Erhebungen lediglich Angaben in der aktuellen Gruppierung erhoben.

Dies geschah fi.ir die Industrie 1963 auf Formblatt l5l-4, 1964 auf Formblatt 157 und 1965 bis

1970 auf Formblatt S 157. Für die Bauindustrie kam 1963 bis 1970 Formblatt 452-3 zur An-

wendung. Mit Beginn des neuen Jahrzehnts stellte sich heraus, daß die angewandte Beschaftig-

tengruppierung nicht mehr den Erfordernissen entsprach, zunehmend mit der Realitat des Ar-

beitsprozesses kollidierte. Aus diesem Grunde wurde die Erhebung in der bisherigen Form

l97O letztmalig durchgeführt und gewissermaßen als Interimslösung in den Jahren l97l bis

1974 durch eine Erfassung der Arbeitsbereiche ersetzt. Die Erfassung erfolgte fiir die Industrie

auf dem Formblatt 157-2, ftir die Bauindustrie auf Formblatt 457-2. An dieser Stelle sei darauf

aufmerksam gemacht, daß ebenfalls in den Jahren l97l bis 1974 außerdem eine Erfassung der

Arbeiter und Angestellten nach Arbeitsbereichen in Kombination mit der Qualifikation erfolgte

(Formblatt 993-l). Näheres dazu findet sich im Abschnitt Qualifikationsberichterstattung bzw.

im zugehörigen Dokumententeil VII.

Eine der Entwicklung des Arbeitsprozesses angepaßte neue Beschäftigtengruppengliederung

wurde mit der Anordnung über die Einführung der Rahmenrichtlinie ftir die neue Gliederung

der Beschäftigten der Industrie und des Bauwesens vom 10. Dezember 197410) verbindlich

eingeführt. Auf dieser Grundlage wurde 1975 die erste Erhebung durchgefi.ihrt, und zwar auf

Formblatt 157-l für Industrie- und Baubetriebe. Durch diese Erhebung wurden die bis ein-

schließlich 1974 durchgefi,ihrten Erfassungen auf den Formblättern 157-2,457-2 und 993-l

ersetzt. Auswirkungen der neuen Beschaftigtengruppengliederung auf andere Erhebungen der

Erwerbstätigenstatistik ergaben sich erst ab 1976.

Abschließend zu diesem Abschnitt sei noch auf eine Erhebung zu einem gara spezifrschen

Problem aufmerksam gemacht - auf die in den Jahren 1967 bis 1970 jeweils im November

durchgeführte Industrieberichterstattung über die Anzahl und Qualifikation der als

Technologen tätigen Beschtiftigen mittels Formblatt 157-1. Dieses Formblatt hatte also zu

unterschiedlichen Zeitpunkten unterschiedliche Inhalte. Ein Beispiel aus dem Jahre 1969 ist im

Dokumententeil IV chronologisch eingeordnet.

l0)Gbl. Teil I, Nr. I vom 8.1.1975, Seiten I ff.
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Ermittlung der Produktionsarbeiter nach der Art der Tätigkeit

Die Erhebung wurde von 1959 bis l97l jählich durchgeführt. Im letagenannten Jahr wurde

auf einen 2-jährlichen Rhythmus übergegangen. Dennoch erfolgte nur noch eine Erhebung, und

zvtar 1973. Obwohl die Berichtsunterlagen für 1975 bereits vorbereitet waren, wurde die Be-

richterstattung in diesem Jahr eingestellt (Grund: Vereinfachung des Berichtswesens, Erfas-

sung der wichtigsten Merkmale mit der Schichtberichterstattung). Die Angaben wurden von

1959 bis 1964 mit dem Formblatt26l,l965 bis l97l mit dem Formblatt S 136 und 1973 mit

dem Formblatt 136 erhoben. Der Berichtsstichtag lag 1959 im Monat März, von 1960 bis 1970

im Mai sowie l97l und 1973 im Oktober. Wegen der relativ häufigen inhaltlichen Verände-

rungen der Erhebung wurden Erhebungsunterlagen aus fünf Jahren in den vorliegenden Band

aufgenommen, die die gravierendsten Anderungen inhaltlich und zeitlich sichtbar machen sol-

len.

Schichtberichterstattung

In den Jahren 1959 und 1960 wurden Angaben über die Schichtarbeit mit der Jahreserhebung

für die Industrie erfaßt. l96l erfolgte die Datenerfassung erstmalig im Rahmen einer Erwerbs-

tätigenstatistik, und zwar mittels der Arbeitskräfteberichterstattung aufFormblatt l5l ftir das

IV. Quartal. So wurde bis 1963 verfahren. 1964 wurde die erste selbständige Schichtbe-

richterstattung durchgeführt. Die Erfassung erfolgle auf Formblatt l0l-2 (1964 bis 1972: S

l0l-2) bis 1969 einmal jährlich im Monat Oktober, 1970 bis 1972 dreimaljährlich (zusätzlich

im Februar und Juli) und ab 1973 wieder einmaljährlich, fortan aber im Mai. Ab 1974 wurde

ein zusätzliches Formblatt l0l-2 (v) frir jene Betriebe eingeftihrt, ftir welche die Regelungbn

zur vereinfachten Planung und Abrechnung Giltigkeit hatten. Während l97l die Zati der er-

faßten Merkmale eingeschränlrt wurde, wurde 1975 eine Erweiterung wirksam. Sie resultierte

im wesentlichen aus der Aufirahme sogenannter Rationalisierungskennziffernl l) in die Schicht-

berichterstattung sowie von Merkmalen aus der l9T3letamalig durchgefi,ihrten Erhebung über

die Produktionsarbeiter nach der Art ihrer Tätigkeit (Formblatt 136) zur Charakterisierung der

Hilß- und Montageprozesse.

I l)siehe Handbuch der Erwerbstätigenstatistik in der ehemaligen DDR" Seite A 3
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Berichterstattung über die Erwachsenenqualifizierung

Diese Erhebung wurde 1960 erstmalig durchgeftihrt. Allerdings konnten keine Aggregationen

vorgenommen werden, da die Qualitat der erhobenen Daten sehr mangelhaft war. Das hatte

seine Ursache u.a. darin, daß der Erhebungsbogen mit 647 Kenruif[ern einen viel zu großen

Umfang hatte. Die Verminderung des Kennziffernumfangs in den Folgejahren auf 218 (1961)

b*t. lT2Kennziffern (1962) wirkte sich positiv auf die Qualität des Datenmaterials aus, so

daß ab l96l Ergebnisse erarbeitet werden konnten. Ein weiterer positiver Einfluß ergab sich ab

l96l aus der Anwendung einer bis einschließlich 1970 stabilen Nomenklatur der Qualifizie-

rungsmaßnahmen, die gleichzeitig auch eine Grundlage fi.ir die betriebliche Planung bildete.

Andererseits muß jedoch festgesteltt werden, daß die Erhebung dennoch vielen inhaltlichen

Veränderungen unterworfen war, die bis 1966 jährlich zu registrieren sind. Erstmalig das Fra-

geprogramm des letztgenannten Jahres blieb für mehrere Jahre stabil, und zwar bis 1968. 1969

wurde das Erhebungsprogramm erweitert und l97l grundsätzlich neu gestaltet. Prinzipiellen

Charakter hatten dabei die Erweiterung der Maßnahmennomenklatur sowie die nach Qualifi-

kationsstufen dif[erenzierte Erfassung der Teilnehmer an Qualifikationsmaßnahmen. Bis 1975

wurden keine weiteren gravierenden Anderungen vorgenommen. Dies war gleichzeitig das Jahr

der letamaligen Erhebung auf Formblatt 8l l-5 vor der Integration dieser Berichterstattung in

die Qualifikationsberichterstattung auf Formblatt 993.

Alle zur Verdeutlichung der inhaltlichen Wandlungen der Berichterstattung erforderlichen Er-

hebungsdokumente wurden in den Teil VI des Dokumententeils des vorliegenden Bandes auf-

genornmen. Nicht aufgenommen wurde das Formblatt 8l l-5 (v). Dieses Formblatt wurde le-

diglich 1974 für Betriebe mit vereinfachter Planung und Abrechnung angewandt und enthielt

ausschließlich den Abschnitt B des Formblattes 811-5 (siehe Berichtsjahr 1975). 1975 wurde

die Berichtspflicht nicht nach voll und vereinfacht planenden und abrechnenden Betrieben dif-

ferenziert, entsprach somit wieder der des Jahres 1973.



24

Qualifi kationsberichterstattu ng

Infolge der Zentralisation des Berichtswesens wurde die Erhebung 1959 erstmals in voller Ver-

antwortung der amtlichen Statistik zum Stichtag 15. Februar durchgeführt. Grundlage der Da-

tenermittlung waren die seit 1955 durch die Betriebe vom Vordruckleitverlag Berlin (ab 1960

von den Kreisstellen der Statistik) zu beziehenden und in den Betrieben zu ftihrenden Kartei-

karten A und B firr Hoch- bzw. Fachschulausbildung (personenbezogene Primärdokumente).

Im Jahre 1960 wurde erstmals die gesamte sozialistische Wirtschaft in die Erhebung einbezo-

gen. Die Abrechnung erfolgte ftir 140 Fachrichtungen fi.ir Beschäftigte mit Fachschul- und ftir

I 70 Fachrichtungen ftir Beschäftigte mit Hochschulabschluß.

Die Bezeichnung der Erhebung wechselte mehrfach:

1959 bis 1963

1964 bis 1967

1968 bis 1970

l97l bis 1975

Berichterstattung über die technischen und wissenschaftliche Fachkrafte in
der sozialistischen Wirtschaft sowie über sämtliche Beschäftigte, die sich
gegenwärtig im Fern- bzw. Abendstudium befinden,

Berichterstattung über wissenschaftliche und technische Fachkräfte mit abge- '
schlossenem Hoch- und Fachschulstudium sowie Meisterausbildung in der
sozialistischen Wirtschaft sowie sämtliche Beschäftigte, die sich gegenwärtig
im Fern- bzw. Abendstudium befinden,

Berichterstattung über Berufstätige mit abgeschlossenem Hoch- und Fach-
schulstudium sowie abgeschlossener Meisterausbildung und über Berußtä-
tige im Fern- und Abendstudium und

Berichterstattung über die Qualifikations- und Berufsstruktur der Werktati-
gen

Bereits aus dem Wechsel der Bezeichnung der Erhebung werden auch wesentliche inhaltliche

Veränderungen sichtbar. Während sich die Erfassung zunächst nur auf Hoch- und Fachschul-

abschlüsse bezog, wurde später auch die Meisterausbildung und schließlich die gesamte Quali-

fikationsstruktur einbezogen. Weitere inhaltliche Veränderungen bzw. Ergänzungen markanter

Natur waren in folgenden Jahren zu verzeichnen:

1960 zusätzlicheErfassungnachAltersgruppen,

l96l DifferenzierungnachWissenschaftszweigenundausgewähltenHauptfach-
richtungen,

1962 Differenzierung nach Fachrichtungen, zusätzliche Erfassung nach Alters-
gruppen,

1964 DifferenzierungnachWissenschaftsareigenundausgewähltenFachrichtun-
gen,

1965 Differenzierung nach Hauptfachrichtungen



Die letzte Erhebung in dieser Form vor der Erweiterung um Merkmale über die Erwachsenen-

qualifi zierung wurde I 975 durchgeführt.

Nicht nur der Inhalt, auch die Bezeichnungb*t. Numerierung der verwandten Erhebungs-

bogen unterlag einem haufigen Wechsel:

1966

r967

t97r

t973

t974

1959

1960

196l bis 1964

1965

1966 und 1967

1968 bis 1970

l97l bis 1973

r974

1975
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neu: Gegenüberstellung erforderlicher und vorhandener Qualifikation,

zusätzliche Erfassung nach Gruppen der Abschlußjahre,

Differenzierung nach Grundstudienrichtungen, Erfassung der Facharbeiter
nach Berufen (zusätzlich),

zusätzlich: Erfassung nach Altersgruppen und

neu: Erfassung des Leitungspersonals.

ohne Numerierung,

Formblatt 859,

Formblatt 993,

Formblätter 993-1, gg3-zund 993-3 (für jeweils unterschiedliche Betriebs-
kreise),

Formblatt 993,

wie 1965,

Formblatt 993,

Formblatt 993 (ftir Unternehmen mit voller Abrechnung) und
Formblatt 993-v (ftir Unternehmen mit vereinfachter Abrechnung) und

Formblatt 993 *ie 1974.

Daniber hinaus gab es im Rahmen dieser Berichterstattung noch einige zusätzliche spezifische

Erhebungen, die nur über ktirzere Zeiträume hinweg bzw. einmalig durchgeführt wurden.

So wurde in den Jahren l97l bis 1974 auf Formblatt 993-ll2) aie Qualifikationsstruktur der in

den einzelnen Arbeitsbereichen beschäftigten Arbeiter und Angestellten erfaßt. Allerdings

wurde diese Erhebung 1972 und 1973 nur in zentralgeleiteten Unternehmen durchgeführt,

l2)dieses Formblatt gibt es demzufolge in der behandelten Periode mit zwei völlig unter-

schiedlichen Inhalten.
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1974 nur in Unternehmen mit voller Abrechnung. Danach wurde diese Erhebung durch die

Befragung auf Formblatt 157-l ersetzt (siehe dazu auch den Abschnitt Berichterstattung über

die Arbeiter und Angestellten nach Arbeitsbereichen und Tätigkeitshauptgruppen).

Einmalig, nämlich lediglich im Jahre 1973, erfol5e eine Erhebung der Beschäftigten nach

Qualifikationsstufen und der Altersstruktur auf Formblattggl-Zl2) in zentralgeleiteten Unter-

nehmen.

Auf Formblatt 993-S (mit einer zusätzlichen Numerierung entsprechend der unterschiedlichen

Erhebungsfelder) wurden Daten über die Aus- und Weiterbildung von Leitungskadern in den

Jahren 1968 bis l97l erhoben. 1968 wurden erste repräsentative Untersuchungen über den

Stand der Aus- und Weiterbildung von Werkleitern in zentralgeleiteten Industriebetrieben so-

wie ökonomischer Leitungskräfte in Industrie-, Bau- und Handelsbetrieben durchgeführt, im

Mai 1969 erfolgte die erste umfassende Erhebung. Formblätter ftir das Jahr l97l wurden nur

beispielhaft ftir die Bereiche Industrie und Bau bzw. den zentralen Staatsapparat in die Doku-

mentensammlung aufgenommen. Abweichungen zu den Formblättern der anderen Erfassungs-

bereiche bestehen im Grundsatz lediglich in der Nomenklatur der Leitungskader. Welches

Formblatt für welchen Betriebskreis zur Anwendung kam, geht aus der im Dokumentationsteil

enthaltenen Organisationsrichtlinie hervor.

Schließlich wurde, da Gegenstand der Qualifikationsberichterstattung auch die statistische

Darstellung der Absolventen aus dem Direktstudium war, noch die Erhebung auf Formblatt

gg4indiese Dokumentation aufgenommen. Mit ihr wurden 1964 Daten über mit Absolventen

des kommenden Jahres abgeschlossene Vorverträge erfaßt.

Abschließend sei darauf hingewiesen, daß Daten über die Qualifikationsstruktur der Arbeiter

und Angestellten auch außerhalb der Qualifikationsberichterstattung und ihrer zusätzlichen

,,Erhebungsteile" erfaßt wurden. Das gilt z.B. für den fuilagebogen zum Formblatt l5l für das

IV. Quartal 1963, mit dem die Beschaftigten in zentralen Betrieben der Industrie mit Hoch-

oder Fachschulabschluß per 31.12. nach 27 Hauptfachrichtungen erfaßt wurden. Verwiesen sei

auch auf das Formblatt 157-l aus dem Jahre 1975 (siehe den Abschnitt über die Berichterstat-

tung über die Arbeiter und Angestellten nach Arbeitsbereichen und Tätigkeitshauptgruppen),

mit dem u.a. Daten über die Arbeiter und fuigestellten und ihren Bruttolohn nach Qualifikati-

onsstufen ermittelt wurden.



AB

ABF

ADN

AK

ALK

AN

AO

AWG
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Abkürzungsverzeichnis

Aufgabenbereichtl

Arbeiter- und Bauernfakultat

Allgemeiner Deutscher Nachrichtendienst

Arbeitskräfte

Absatz- und Lagerungskontore

Arbeitsnom

Anordnung

Arbeiterwohnungsbau geno ssen schaft

B äuerliche Handelsgenossenschaft

Betriebe mit staatlicher Beteiligung

Berufstätigenerhebung

Deutsche Handelszentrale

Deutsche Reichsbahn

Deutsches Rotes Kreuz

Deutsche S aatgut-Handelsbetriebe

Deutsche Versicherungs-Anstalt

Elektroni sche Datenverarbeitung

Elektroni sche Datenverarbeitungsanlage

Eigentumsform

Einzelplantl

Formblatt

Freier Deutscher Gewerkschaft sbund

Freie Deutsche Jugend

BHG

BSB

BTE

DI|Z

DR

DRK

DSG.HB

DVA

EDV

EDVA

EF

Epl.

Fbl.

FDGB

FDJ

l) Kategorie des Kontenrahmens des Staatshaushaltes



HO

HV

Gbl.

GHG

GHK

GPG

KA

KG

KOM

KsB

28

Gesetzblattr)

Großhandelsgesellschaft

Großhandelskonto12)

Gärtnerische Produktionsgenossenschaft

Handelsorganisation

Hauptverwaltung

Kartenart

Konsumgenossenschaft

Kraftomnibus

Kulturell - s oziale B erei che

Lochkarte

Landwirtschaft liche Nutzfl äche

Landwirtschaft liche Produktionsgenossenschaft

Ministerium fi.ir Außenhandel und Innerdeutschen Handelrl

Ministerum des Inneren

Mengeneinheit

Maschinen-Traktoren- Stationsl

LK

LN

LPG

MAI

MdI

ME

MTS

I.IVA Nationale Volksarmee

PGwF6) Produktionsgenossenschaft werktätigerFischer

2) 1953 bis 1960, dann GHG
3) auch GBl. oder GBL.
4) 1950 bis 1967.
5) 1952 bis 1959, dann RTS.
6) auch PwF.
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RAW

RLN

RTS

Sp.

Std.

StFB

SV

SVK

TA}I

TBE

TDM

TKO

Reichsbahnausbesserungswerk

Rat für landwirtschaft liche Produktion und Nahrungsgüterwirtschaft

Reparatur-Techni sche Station

Spalte

Stunde

Staatlicher Forstwirtschaft sbetrieb

Sozialversicherung

S ozialversicherungskasse

Technisch begründete Arbeitsnorm(en)

Totale B eschaft igenerhebung

Tausend Deutsche Mark

Techni sche Kontrollorgani sation (Gtitekontrolle)

Vorläufige Arbeitsnorm(en)

Vollbeschäft igteneinheit

Vereinigung der gegenseitigen Bauernhilfe

Verband Deutscher Konsumgenossenschaft en7)

Volkseigene Erfassungs- und Aufkaufbetriebe

Volkseigener Betrieb, kreisgeleitet

Volkseigener Betrieb, örtlichgeleitet

Volkseigener Betrieb, zentralgeleitet

Volkseigenes Gut

Volkseigene Handel szentrale

Verordnung

Vereinigung Volkseigener Betriebe

VAN

VbE

VdgB

VDK

VEAB

vEB(K)

vEB(Ö)

vEB(z)

VEG

vllz
vo
VVB

7) ab r972YdK
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wAo
WB

Z.

ZBO

ZVBI

Wissenschaft liche Arbeitsorganisation

Wirtschaftsbereichtl

Zeile

Zwischengenossenschaft liche bzw. zwischenbetriebliche Bauorganisation

Zentralverordnungsbl att

8) siehe,,Handbuch der Erwerbstätigenstatistik", Teil H, Seiten 3 ff.



I

Berufstätigenerhebu n g

- Formblatt 055-1, Erhebung über die Beschäftigten ... nach dem Stand vom 30. September 196l

- Volkseigene und ihnen gleichgestellte Betriebe und Einrichtungan -

- Formblatt 055-2, Erhebung über die Beschäftigten ... nach dem Stand vom 30. September 196l

- Produktionsgenossenschaft en -

- Formblatt 055-3, Erhebung über die Beschäftigten ... nach dem Stand vom 30. Septunber 196l

- tlalbstaatliche Betriebe, private Betriebe und Einrichtungen -

- Formblatt 0554, Zusatzerhebung über die Beschäiftigten in Nebenbetrieben, Stand am 30.9.1961

- Arbeitsanweisung zur Erhebung über die Beschliftigten ... nach dem Stand vom 30. September 196l

- Formblatt 055-l bis 3 -

- Arbeitsanweisung zur Erfassung der Beschäftigten in den Nebenbetrieben nach dem Stand vom

30.9.1961 - Formblatt 0554 -

- Formblatt 055-8 KsB, Erhebung über die Berufstlitigen ... 1966 in den volkseigenur und ihnen

gleichgestellten Betrieben und Einrichtungen der Betriebe außerhalb der materiellen Produktion

- Formblatt 055-1.2, Erhebung über die Berufs.:itigen ... 1970, Sozialistische und gleichgestellte

Betriebe und Einrichtungen der Industrie, Stand am 6. Oktober 1970

- Formblatt 055-1, Berufstlitigen-Erhebung l97l - Volkseigene Betriebe und Einrichtungen -

- Formblatt 055-1, Berufstlitigenerhebung und staatliche Auszeichnungen 1973 - Volkseigene Betriebe

und Einrichtungen einschl. VdK und VdgB -
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Regierung der.
Deulschen Demokrqtischen Republik

SloqlIiche Zenlrolverwoltung
für Stotislik
beim Minislerrol

Zvsoitzerhebung
über die Beschöftigten

in Nebenbetrieben
Stond om 30.9.1961

Formbl.
055-4

Nur ouszufülten von Belrieben, die Nebenbetriebe, Außenslellen, Nieder'
lossungen usw. in onderen'Kreisen hoben.

Abzutiefern mil Fbl. 055-l bzw. 055-3 oö die zuslöndige Kreisstelle der Sloot-
lichen Zentrolverwollung für Stotistik.

A. Allgemeine Angoben Über den Houptbetrieb

Nome des Betriebes: Kreisnummer:

Ort: Zöhlnummer:

Stroße Eigenlumsform:

Verontw. Beorbeiter: Tel.: Wirtschoftszweig:

B. Allgemeine Angoben Über den Nebenbetrieb

Nome des Betriebes:

Ort:

Kreis:

Bezirk

C. Beschöftigte des Nebenbetriebes om 30.9-1961

') Nicht vom Belrieb ousfüllen

Kreisnummer*)

Beschöftigte insges.
(o. Lehrlinge)

1

dorunter
im Renlenolter

Außerdem
Lehrlinge

1,1 2

lnsgesomt

dor. weiblich

Ertäuierungen ouf der Rückseite beochlent



D. Erläuterungen

Zur Verbesserung der Arbeitskräftebilonzierung ist es nolwendig, die Beschöftigten
der Betriebe zusöfzlich noch regionolen Gesichtspunkten zu erfossen.

Berichtspflichtig sind olle Betriebe, denen röumlich vom Houptbetrieb getrennle,
in onderen Kreisen liegende Nebenbetriebe, Zweigwerke, Außenslellen, Nieder-
lossungen, Auslieferungsloger usw. unlerstelll sind.

Je Nebenbelrieb ist ein gesondertes Fbl. 055-4 oufzustellen.

Liegt ein Nebenbetrieb im gleichen Kreis wie der Houplbetrieb, so ist für ihn kein' Fbl. 055-4 ouszufüllen.

Lediglich der VEB Kohlehondel und VEB Minol stellen von ihren Nebenbetrieben
Kreisergebnisse'zusommen und leiten diese der für den Houptbetrieb zustörd gen
Bezirksstelle der Slootlichen Zenlrolverwoltung für Stotistik zu.

Die (Houpt-)Betriebe werden gebeten, sich mit ihrem Formulorbedorf on die zu-
slöndige Kreisstelle der Stoollichen Zenlrolverwoltung für Stotistik zu wenden.

Hinweis zum Abschnitl C: Es sind olle Beschöftigten der Nebenbetriebe zu erfossen,
die orbeihrechllich om 30. 9. zu ihnen gehörten, gleich-
gültig ob sie onwesend woren oder nicht. Holbstoot-
liche und privote Belriebe weisen die Beschäftigten ins-
gesomt einschließlich Selbstöndige und mithelfende Fc-
milienongehörige ous.

Hlnweis für Boubetriebe: Boustellen gelien ols
Erhebung nur, wenn
bunden sind.

Nebenbelriebe im Sinne dieser
sie über mehrere Johre ortsge-

Achlung: Die Stodlbezirke von Groß-Berlin gelten ots Kreise, so doß Houptbe-
lriebe, die Nebenbetriebe in onderen Stodtbezirken hoben, für diese ouf Fbl.055-4
melden müssen. Die übrigen Großstödte der Republik zöhlen jeweils ols ein Kreis.
Für sie wird keine Untergliederung noch Stodtbezirken in dieser Erhebung vor-
genommen.

Abgobe der Formblötter:
Der Houptbelrieb reichl die Fbl. 055-4 je Nebenbelrieb (Minol und Kohlehondel
ie Kreis) in doppelter Ausfertigung zusommen mil dem Fbl. 055-=1 bzw. 055-3 on
die für ihn zustöndige Kreissletle «,-r Stoottichen Zentrolverwollung für Stotistik ein
(Minol und Kohlehondel on zuslöndige Bezirksstelle).

Ag 108/186/61 (87/10) 1325 110



§t a^atLlche ZeatreLvervaltuug
fttr Stetletlk

Fblo
a) o55-1t

'Pbl.
b) o55-2t

FbI.
o) o55-7t

o55-1-1 St 1

ArbeltEaBvoleung
znr Erlrebung ttbsr olo Beachäftlgtea Ln d,er Deutschen Demo-
Iratlsol,en neäüiff-.""äfr-aer-Stäna Yoü 5o. September 1 951

zur,Abrechnrze6 des Yolksrirtsohq{taplaneo 19q1. und zur aus-
äi6"Itt-ä rGEttäär 

-ü,,$;iasäl-{ti, 
P-".D,^rchfilh,us der Auf-

Affi-G; §1o["n]alrplaaee äuf dem Goblete der Arboltsbäfte
urrÖ Iijbne sorlä-üro iäeionalea Bllaazterrrng der..Pevölkerurg
äd A;nArtef[BkrbTteräserveü 1st dle Erhgbung tlber die Bo-
;üäiiigt";-ii61 Xa qllgn Betrl-eboa, El.rlohtr.rnson unil 9er-
;;1tr14fil-l;x äär Oentschea Degokratisoheg Rep-bllls notwen-
dtgo
eiäafug" l^et clle .Anordnrsrg tlber d1e_rnetlro6tschea Orülclsätzo
ffir öle Planung der Yollrswtrtschaft ö9" Dentecherr Demolra-

a. $ryo1s§t41!c!eJr!nf"!sg
oegeatlber dem v'ergan8glsa Jehr -ergebeu sich 1n der art und'

tn Zeltpuaki-aä" ür"ähfilbnug dor-Beechlifttgtenerh,ebung kel:
ae Yorä116enugän, abgecehen dlvont daß aucb 1+ f5ftaten Hanü-
iäri-r:rlü 1a=Ga-äfäUüneterLe:.leu üeretohq aIlo Berlchte-
fü1tontteän dle Fornblätter üer Beechäfttgtenerhebung aus-
sufüLlen habene

I . lr[eLueg g;lq;llel€ 
-utra -AIb 

gllegnlo1.Igß gn-

1. Fotmblätter

für YI p1fl {hnen glelchgeete}Ite Be-
triebe und ELnrloEtuagen sorrlE DRE und
FDGB-?erlendlenst ;

filr Proöulstl.oasgenooseuechaf, ten und,
Kollegten der RechtsanräIte ;

filr helbetaatllohe rrnÖ prtvate Betrte-
be und Elnrlcbtungea, prlvateE Eend-
rerk. fretberufltch [ättge sowle Xom-
nlseionehändler rnd prlvate KörP€t+
echaften Öee öffentllchea Beohts;
( alebe IonbLuet loagtabellc )

d)
Fblo
o554: strr Er{aearrng der Bcechäftlgten La

§ebobetrlebea (lrbetteanwelsung Öazu
r1rü geeondert gegeben)



055-1-, gt 2

2. §ogb!.rgtlogclaletlg
Dle Eonblne,tlongtabelle ntrd 1n üer Poru dee Jahres
196o-TqfEeh-aIfeb-..
Dle Stgnlenrng der El&entumsforoeu ütrd rte tn y6E-
gsngeueu Jahr üuroh§eftlhrt r

11 VE zcntsatgelettet
12 VB Urtltchgeleltet
15 Sonstlge YE -21 Produkt tonsgeaoe sen.soäaf, ten
22 YddD (nre1 -
27 ßotsllngeno s s 6nsohaf, tea
24 Eolleg1ea Öer BeohteanwElLte
3o DEE/DDGB-Ferleadlengt (bteher Tel1 von Per-

telen, Eaesenorgantse,ttonen)
4o Ealbataatllche Betrtebe
51 Et.nfeche llaremrlrtsohaft usü.
52 Eomtssloash.ä.tldLer oo Iohaempfängor
5f Frelbsrufltch [ättge
54 fapttallstlecbe Betrtebe IIEW.
55 Eornnr eslonsbänd.I€r IBo 'Iohnempf 

o

55 Prtvate Körperachaf,ten d.öffentl.Reohts

Dle
§teI

der t?Lrüscäa^ftgzw rlrü nach drel
frn aa

1" stelle-@
1 Iaduetrle
2 Produaterendes Eaudrerts 'o. 'Bauband,werk

5 Baurlrtsohaf,t
4 Lead-r loret.{r. Fagserrlrtsobaft
5 Verkeür
5 Poet
7 HauÖe1
8 Slohhaterlelle Berelohe

2. unö 1" §teue - @
EEI:re jiademag gegentlber d,er Elrt-
echafteswelgelgnlerung I 95oo

5. 9lsr1grgo!]üege} ttE fe5yg}${qggo5tePg
Pilr d1e zentralgeleltete volksetgene trLrtschaft let
tlte S{gnlerung d.ee Verraltungsorgans Yorztnehen.
Gnu&Lage lst der rschl,llgsel der Yemaltuagsorgane
(ftlr d.ae Eandbuch der Induetrle)', ult 8rgänzuug
der Yerreltrngeorgane, d,1e 1n dem ScLltlseel d'er
Indu.etrle ntcht enthalten slnd (elehe ln1.age).
Achtune t Dleser Sohltlseel uuB auch bet d,er S1g-
lrIenug der Yerralturgsorgare tles DotrbletteE
99, - Bertchteretattung tlber dle teohnl'gch-wls-
senschsf,tltohen Fachlcilfte _ n}1gef,elrdst werd,eno



StaatllcJre Zmtralverrvaltung
ft§' Stetls+"lk

o55-1-7 St ,

4c §u{bgrg+ugggtgb eIl"ea
8abe11e
o55/z 1

Beschäftlgte der Yo1kawlrüechaf,t am

5o"9.1 961 
-nach sämt11oben ltgentums-

f oznen
lusgosaut wetbllch

BoschErttgte der Yolkswlrtsobaf,t am

7o.9.1961 
-nach ausgewä.hl'tea Elgea-

tumsf oraon
Lusgeaa,ut, d,artrnter retbltch

nrrr ftlr Bezlrk rnü DDR

Beechäftlgte der Yolksvlrtscbaft am
3o o9.1 95 t -nach Wlrtschsf,tsberelchon

Lusgesant r da.rrrrter welbltch
nur filr Bezlrk und DDB, 1 Deokblatt
fllr den Erele

Besch^efttgte am 5o.9.1961 Lto dea 3e-
relöhea au8erhalb der u^atertellen Fo-
öulrtloa nach ftrüecha.ftazwel6ea

!.aegeeamt, danrnter welb1toh

febel]'o
o55/z 2

tabolls
o\5/fr ,

febelle
o55/z 4

II . Esgas 13 f grg1llo 6r gog 1e= B-e gc!!{t lgs e gelhgb gag

1. Dag Eenazlffernprogfe'* lufEßt d1e @
vom 5o.9.1951 ftlr Beeohäftlgte lnesesant und
darunter welbIlah.
Besohäftlgte lnege eant
ösvoar
Arbelter und Lngeetellte
tültglteder rrnd fanalaetqn YoI Produktlonsgenosaen-

'schaf,ten
§elbsttintllge
l{lthelf end'e Famlllenangehörlge

,"93]rnge
Beeohilftlst€ Lu arbeitsfähl8en Alter
dtannter:-lm letzten Jahr deg arbeltsfähtgen Altere

(Uänner voa 64 b1e unter Q5 .rauen^
Frauenr5,gnr6o")

Seechäftlgte Ln Beatenalter
f,loht s-tändlg BeEohilfttgte



or5-1-5 §t 4

2. D1o chnl t d,er lrbslter wrrt Angostol-lten.
s ur[tr!6 werd,en zum
aus den I eretattungen

. DlenoI[Eea uatl zun TelI elngeechätzt
zu begondere Erläuterurten &'de döe J

gröBtea leLl
des N/61 ent-

-

ee Arbelt, vo-
ahrse 1951

gegebea weröea, wtrd La weeentltohen lm Iebnrsr 1962
aufaIlen. t

III. Ee4gblapfltgh!
1. Berichtspfllchttge elnd aIle sozle3'lstlschenr ha-Lb-

staatltcheu und prlvateu Betrlobo und. BLnrlchtungen,
dle f,ur- und Srholungeolnrichtun6ien d.es IffiB, d,aa
DBE, prlvate Körperochaften des öffontl.tcbeu Eebbte,
sonätigo T'erwaltungea und Orgnrteo ("

Abselohond roa der Ban.thaburg ln Jahre 196o werd,ea. sun Stlcbtqg 5a.9.1951 auoh dle auf den Forroblätte.,.n
8rl , 8rr, 854 neldepfllohttgon Eiarj.ohtr:agon d,er
nlobtoatcriellen Bereiche oinsohl. der ElErlchtungoniu den Genclnden unter 2 ooo E!,ncohnsr lqlt Cco Foiu"-blatt o5r-,,l und das privato Eandwerk Blt deo Foru,-blatt o55-5 befragt.

2. tr1cbt berlchtspffchttg e!6l Betrlebe qnd Elnrlch-
iuneea-ääe nfcät erfeßIen Berelcfee (EYAr Ylsnut,
udr; P8rteleu und [assonor§qn{ssttoneu ugw')

IY. !e gan;t go5t 1tgFtselt-
Fitr dle Ilurohftthrrrng d,er BefragElgr aufgle}Iung wrd
-ÜU""p"iUrrng der Brgäbalese der- fllrtechafteberelche
stld Ate fäch^ebtelfnngen der Zeatralstell'et -dl'e.lach-
räterate aär BezlrkesleLLea eorle' dle §achgehlete
cler Xrelse verantrortltch.
Ofä vofktrlrt;ohaftltchea Gesantuberslohtea etel.lt 1B

Beztrk dag Hauptreferat Eooril.i,nleruag zusarnr4en.

AIIe lm Zusann@hang rn-tt der Boeobilfttgtenerbebung auf-
tretend.en Fragea (ziB. Slgnlenug, -Eoso1derhelten 1n
öer Befragädi-;hd a:l dfä ztrsteiätge pacbabtetlung rtl
rlchteao
rtrr uethodleobe BraSen, dle mehrere Eeretche bertlhren,
iet der SäfUor'frbeltgEräf,te rmd ltIbae sust?n(I19.
iraeän, are ate Aqfberel!*g betreffelr-, gl+d an d.ie
etiäfft:ne-errtt-er. liuag, 9l..ppe . Arp e !t 9kräft e I zu rlch-
1!; r-afi-"üch ftlr dle-io11$rlrtecbaftllbheu Oc samt-
t6äis foUtän-ier"ntrortllob 1at . Dle -IrttfungatättgkeltE.ß-io eest"Itäi verdenr dgo 9ur9A_F"Tgabe te3l""-
fretea üruatärla1e an die Zrelgatelle dea VEB Uaechl-
aeUee neälnen dtege dle ueecblnelle Aufbereltung
relbungsloe durchftlhren tsann.



St aatl-l c he ?,,erüralvertaltung
ftlr §tattstlk

o55-1-7 §t 5

V. logo!5r$ghgr aE1gug gel $!elugg-
1. Abgabeteralag

Dle abgabeterzlne dor Berlohtebogeu an <11e Erelee
wuraen eäBtrfielt untl naoh Eögllcbkelt nlt laufea-
deu Beri;[{;;tättrneea zusaD'9?9919q!, ru.d1e ab-
otlmrurgaorbe ltea nlt tloa Arb eltekl.äf t elleldlrngeB
I.I,I,/61 zu erlelcbtela.

FbI. o55-1 zuean'aen ml.t
!b1.151

452-1
5?1
651
751
752
851
851
854

elle ilbrlgen' Betrlebe
rad Dürrtchtungerr aut

l"1o'
fbl. O55-t zUssn"ren D,it

EbI. 711a 11?a er.l4

Eollegleo Öer
BechteanwäIte aln

4. 1o.

FbI. o55-7 gusaoaen m1t

FbI.

n
f
t:
ti
ß

E

it
tr

154
156
,21
,22
4524
452-6
654
721
74'

(enteprechencl rlen von Örsr-I(reteetelle feetgelegton
Seumlnen)

(1o.1o. )

['3: i:: ]

12.
12.
4.
4.

12,.
12.
14.
9.
5.

l:: ]
1o. )
1o. I
1o. )
1o. )
1o. )
1o. )
1o. )

aIle tlbrlgea Betrlebe'
und Blurlchtungen aB
. {.1o.

li3:is:]
(16.1o. )(14.1o.)
(t, ,1 c. )(tr.1o, )

t
F
It
i
ll
n
t
n



o5Y1-, St 6

2.
a) lnll.eferulg öer Ee an dlJ.e Zwotgstellon d,ee

Vm üaB IIes Be

blg 14"1o.n 21.1o"m 28o 1o.
oo tr 2.1 1.

Dad.t Lu Bechenbetrleb dte Izoob-D Aufbereltungs-
undl übertragungearbelten kontLaal,erlLcb durch-
goftlhrb reüea Eönrtenl l.et elae laufende lnlJ.e-
fenug clor Eelege zu gewährletsteno
UIlt Aole Eauptbetzleb ües VEB HaecbjUtrellee Reob-
rreu trurde värelnbart, tlle Belegab6abe nte folgt
ilurchzuftthrea.

2o fi der Belege
weltere 25 * o tr von

" 4of ü lr D

raetl-lche15ft n tl rr

Eel der Übot'gabe der tsarldrtsbogen siad dle Fora-
bLätter o55-7 t o55-2 uud o55-3 gs'ürorut zu h,alteac

b) Eruchftibrung- {er Arrfbereltu4ß

I 961
1951
1 961
1961"1

16o
25.
7o"

1o Aufetel.lea cler Irletbäuder
ntt füLkontrolle laufenil b1s ztm 6.11 .61

Vom Rechenbetrleb tst vorgesehen, dte Bänder
ur1'ü üea Brrll}outrollen 'ür zwet Bteppea auf-
su.stelleuo

2. Etictsgabe der kolrlgierten trul'1.kontroJ*lbänder
una Felrlerbertchtlgung l-u den ZwelgeteDea

' ]'ar:f entl bl.g zum 8. 1 1 .51

1" Aufetelluag der Llstbtinder ftlr d1e Selestel-
lell 

lerrfonil bls zlu 1 1 .1 1 .61

4. überprtfung der Eitndler l.n, deu Ereleetellen
und Bückgate 

lar:forl bte nn 2o.1 1 .6,
5. Anfertlgulg der labgHnge (Delsergebn5'see)

Larrfeadl ble zvm 24.1 1 .61

5. tlberüragtrrg drrroh d,te nanuellea Gruppen auf
dlle8ebelleno55Zl-24

laufend bla zum 28.11.51

7. Gerlnnung von Smenkarteu
laufenÄ ble srrn 2'1.11 .61

8. lnferttgulg der Iabgärge -Bezlrkeergebulaae-
larrfead ble zum 1 o12.61

9. tlbertragung drroh dle nanuellen Gruppea
laufsndl bts ztu 5.12.61
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1o. Änfezttgung etnee BeSleltbandee zu dea
$umenkarten

b1e zr:rr 2"12.1961
11. Bertlgetellung Oer Begleltllete zu dea'

Betrtäbeh8rteu tler TB (z) - EL-tsehaft
bts zun 14.12.1961

o) Eeltersabe trn Eeuptbetrleb

1. tlberEenctr:ng der Sunoer,karten an deur Eaupt-
botrleb nLt elaem lltlrohechJ.ag d'eo Beglelt-
baudeg

femLu,r 4.12,61 12roo Uhr
2o tbereerrÖung der Betrlabekarton d,or YX (Z)J

Blrtacheft tutt Deg).oltLLate
Ie:m,ia: 15. 1 2 n61 1 2o oo Ilbr

B. Besoadero ElnneLee fitr dlo-Bll-elqbe
o--e-----

1" Terantrortllob fttr dle Durchflihntag d.er Beecb'äf-
ttgtouerhebung arrf ilem Oeblet d.ee Ba.aclwerke Let
ilae §achgeblet Industrte d.er E:cetge.

2. Dae prtvate Eandwerk wlrd nlt den Po::nblatt o5T7
d,er Beechäftlgteaerbebung befragt.
Ds etfoJ'gt gztn{lgätzIloh elne freunuag 3:r

a) prodr:zleread,ee Eandwerk (ohne Ber:hanclwerk)
b) Bauhandwerk
c) dtenstleletendee Enn(lwerk.

2.1 Innerbalb des prodnzlerend.en Eauüwerke (ohne Bau-
baadwerk) 1st zu beachtene da8 abwelohend. voa der
Eandwerkiberlchteretattung (fbI"321 )r ,,.D, d,er der
!flaschlnenbau Laegeeant aufberettet wlrd,
Ln tler Beschtiftlgtenerhebrmg dle Zwet€Pouelrrr atur
errrettert let (mrtschaftszrelge 2o6 - 211).

2.2 Yetaancl untl Etazug der Fomblättcr o55-7 ftlr tlle
grtvateu Eaadwerkebetrlebe werden eloh nacb d'er
Orgeurletenrng der Eandterk gb erlcht oretathug
(lbl . ,21) rlohteao
§oferz <11e El.nlaufg- üIrd lÄefergeuogsürechaften
des Ea.nd.werks elageschaltet slnd und berelte
Eonzotratlonen yotleärneDr el-Dd dlese darauf
hlnzuiretseal da8 der uater 2.1 gegebeue Eürwels
tlber clle wettergeheade Aufglledenug ües Ua-
schlneabaus beachtet, und, daß dle Zehl der Be-
trtebe t-n dle Unke Selte des Abechnlttes A
slngesetzt wtrd,,

I a
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]o Di.e PGE werdan mlt Fbl-. 055-2 befragt u:rcl clen drel
Ln Fra6o lcomeudoa lllrtecbaftsbereloben, algoregb-
aet (wirtscha.ftebereloh Drodusleread-es Eandwerk

. o.Bauil.and.werk, Eqrüandrerk zum ELrtsch^Eftsberelob
Bauwlrtecha-ft, Dlenstletetungehn'ldwerk zu den trlcbt-
materlellen Berotohen) o

IIe [q1w$'!achgft

III. !9.gd31-F9rgt= !P§ Eass erwlrtschaft
1. Dle prlvaten §rwer.begartenbaubetrlebe r. f|echerel-..

wirt icba^ftlichen Betiieb e I E or stwtrt schaf t sbetrle b e

und 01e Betrtebe iter fretlezufltch !ätlgen werden
dlretrt rit FbI . o55-5 befragt.

1. 8ür dte Sefrsglrs8 dor Dau - PGE rud, ües lntvaten
Banhandwsrks 1st-dae Sech6ebtot Laduetrle verert-
wort,Ilch.

2. Dor ?erssncl rrnd Etazug d.er Dortblätter ftlr dle zaD.*
tral'ge)-o* tut* 

"* 
stragoabaubetrtebe

\E DB Bau-oetrlebo
uncl IIE lVaaserg'brcSeabaubetr!.ebs

erfolgt wie :Ln YorJirhr dlrekt ilber dae ltrlnlsterlun
f,ür Vörkebrewesoa. 

-Dle Bezlrksatollen erheltea 6.1e
Bäriehtsbogen' Yotl cler Zontrctletelle bls sum 28. 1 o. 51 .
fach erfollter §leplerurg r:nd_ Überpr"11fu:ag-_atn$ 

- 
tlle

Bertohtebo[eu er dle ZwoLgetells dos VEB Xaschinel-
Iee Bechneg zra Ablocbrio6 welterzulotteno

5. Dto,§lgateni:cg let analog zur Beect,ä"tigteuerhebuag
196o vorzuDohment

Bau _ pGH 21ß23

Beuarchltekten 55/12,
4n Dle Sachgebteto Industrie mtisso gewtibrle^lsten, daß

dle Berlöntetogen dee lrlvaten Eeuhln6werke eofort
aach Vorlage vöL1stibtllg ilber dle Bezlrksstellen
zur Ablochralg gegeben werclen.

5. Der YEB Montagew€rk Ealle istr ob_wohl el.n Baubetrleb,
nlcht Ln den Beretch Bauwl.rtschaft elnaubezl.ehen,
wel}. dte Arbeltelcäfte nach verraltungsntisslger Gile-
«lenrng der VVB Bauelemente und Aueba} a€erechnet
werdeä unÖ eomlt bel der Induetrte abzrrechnea glnd.
- 8i€Blerurg 11/122 --
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2. DIe noch beato[enden prfveten landwlrüsobaftebe-
trl"ebo tlber 1 ba LB werrlea ilber dle Räte üer Ge-
molnden Erfaßt. Dleae ge,ben die bnlese

nacb, Botrieben btE 2o ersetronut

-

bts zurs .1 .10.1961 an dte G Ien,
etrl

e ewo
Za,hL clsr lu Brgebnls enthaltqnea B ebe dle
Betrlebsahl tet 1u tIle I{nke §elte des Abechnlt-
tea A elnzusetzen erelcht1lch setn uuß.
Ettspreobonde Elnwetezettel ftir dte GenetnÖen wer-
ilen clen Eralson zugestellt. 

.

5n DLe Ergebalese iler Basserrftscha^ft glnd do Fb1.
055-1 zu ontaettmen.
nä tst ctabel zu beachtea, daß auch dle Beeobliftlgten
dar Etnrlchtrrngen cler komune.len Baasemlrtschaft
fur dm Genelactäa urter 2 ooo Btawohnert elrrbezogen
vrerd.en utlssenn
Zn slgnteren lst Elt 11/45o fär ctle zontralgolelte-
ton Wäseerslrtech.eftsbetrlebo (nur Bezlrko Cottbus
r:nd llreedten) und n1t Q/43o filr d1e komunalen
Wes s erwlrt e önatt sb etrl obo und -e lnrlchtungeo o

4. Dle YB-Betriebe sl-nd lu iler Beeohäftlgtenerhebung
wle folgt olaztrordnea:

Slrorleruna IBE--------
11/+z+
12/424
11'/+zs
12/+25
12/+26
12/427
12/+za
12/429

5. Dle sonetlgen ProdrrlrüioaegeaossenscUäften der Land-
und. Forstwlrtechaft (außei GPG u. P w l), rrie Ge-
rossenschaf,ten dler Pelztlerztlchter, slnd clem Zwelg
Ackerbau rmtl Tlehrrlrtschaft zuzuordaea und, d'em-
äntepreohond mlt §lgnler-I{r. 21/+Z+ zu Yersehq.

IY. Verkehr. Post- und F sen

§-r4nlegqg_FtsIg 271
528/1o

522/2o, 525/1o, 529/5o
512/1o

511./2or'511/5o
. 511/20

54t'/2o
561/2o u. 564fio

57 1/2o

flle zur Erlebung-por 7o.9.196o erfolgt ftir dle Dlenst-
stellen rurd Betrtebe dee [lntsterlrrgre ftir Post- ullal
Ferrmeld,ewesen urd filr ttle volkeei.geaen zentralgelel-
teten Yerketrrsbetriebe rrnd Dlenetstellen des Ulnlete-
rtume ftlr Terkehreweeen dle Befragrrng durch das be-
treffmde Ealsterir:m.
Dlese [lalsterlen llberhehnen auch dea Etnzug der Foru-
blätter und ttbergebea ctlese der .Staatl,lchen Zentral-
verwaltung für Statletik sorüiert nach Bezlrken und'
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Krelsen. Dle Bezlrkestellen erhelten d1o Betrlebrbogon
von der Zentralstelle b1e ztn 26i1o.1961 unct lotton
ste bls ztm 28.10.1961 slgnlert r:nd tlberpytift an d.en

vpn u*"chl,ne11es j(echnen zur Ablochung weiter,

V. Eagdgf-
1o Zun Abselrnltt A - Allt emelue abeu

In den Ereisen, in cleneu kelne ZäLlleurnme:mr filr die
t""iä-frt s pf 1 icht lgen so zlal 1 st is chen Harrd'el sb ot rJ. eb e

"üutf"rän, 
legen die Xrelsstellen dlese ftlr dio

gei"Irüftlgteneihobung zweclmtüssigerwelse sn Ha31Ö

d.sr trumnerung 
- 
äus deä Terroineingan[tsusterla6en feet'

Für Betriebe des
der Forublätter
Eingangsllete 74
gan[skontro].Ie f
vorzurrehnen.

pr
74'/t
i.ir

r tserlcht lcht

ivaten Solttors 1st riie 1fd.!Ir.
bzrv. 721 zu.verwenden. Auf d.er

let elle genei-noarue fe:mineln-
d.1e Fo:mb1ätter 245 unö o55-7

2. eie de

Berichtepfllchtig lst der gleiche Bet
G i*rrte-195o. 'Im Gegensatz zr:r Umsat
stattnng wärden 1n tlär Beschä{tlgtene
ä:.e setiieue iu Yorksqirtschaftsberel
ertagt, die nach threr Haupttättgkelt

riebslcels wle
zberlchter-
rhebung nur
ch Eandel
Hanctelebetrlebe

1. llbe:mlt
Blarlchtuneen

elnd,.
Auf Fo:mblatt o55-1 melclen a1lo nacb 1b1.751
irw. 752 betlchispfllcbtlgen Betrlebe eowle
dle BHG.

Auf Forublatt o55-5 meld'en dle balbsts'atIlchen
ü"a p"tvaten Cröe- r.rnd Binaelhand,elsbetriebe
so,'"lä dle Eonrisslonehänd1er (nqr Elnzelhal-
del).

Zu dea mlt Fortblatt o55-1 befragtel Prlvaten Groß-
[rr,a.f sbetrieben gehören auch die Elnkaufsgg4oeserl-
ä"trft"n dee Hauoä]s und die Slnkaufs- und, Llefer-
r"oo"""nechaften des Handwerks m1t thren Beechüf-
[iäiän eowle d.le privaten Handelevertreter.

tlung der Brgebnisse d.er zentral befragten

a) Dle Betrlebe clee lllnlsteril]xls ftir Außenhandel
.l-ä hnäraeutschen Handel' werden von der Abt '
IY über die Fachorgane befragt'
Oen ta Frage fonmeäAen Bezlrks- ,nd Krelsstel-
1en werden-d.le .Ergebnisse zr:r Eürarbeltwrq_ 1n
clle Begchäf ttgtenärhebqng bls 18. 1 o. 1 951 tiber-
geben.
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startllche liäll3tffir^wa:.tung

VL

b ) 3:L:- ;i;ä':ffiJäi!-;-ffi ulilil:*siTi:*i:l
;ä E Ä,,r rääi'k;i"'q1f,1:;:ii:'rä3it1" ;#'-
äiiiti i,*,;'.1:" "1".' 

i ä: i ; : 
"i; 

ä äil t 
" 

r t'

pelelc[e-agßgrBa]b-dgr;ogtgr!e$gn-?ao{u[tlog

1. Dle Betrlebe u'ud' Eirrrichtun6en'^9*" an Stlchtog

'' ?l:'l 1trilä:#t"*#:ä?[i1ii fal ;": ? :''&'3x-
faßt r""a"i-äo"iä dle e m e i n d e n

unter Zooo- finwo!4er . 
*uiaIrr-*it-dol Formblättern

o5i-1 a""'rääääät{let"närnuburs befrast'

2. Die .tt§onstisen §Lnrtgn:Hi:t. ä+S Xfff;läl;:Lo 
ääieä sinci-nlt dem Fo:

5. Von den -Beschet'tlgteu 
der uassenorgallj'satlonen

werden otoEf,-äiä-Eäz:'rräätär191 "T die hur- r:nd

Erholrrn6"eirrricfrtr:ngen ää" 'fpcB r:no das DRE mit

d"' rtrl o55-1 erfaßt 
'd'en uit dem

n' täHoläii%i:?:fi?lF::r::1 "L, i.n ss en. s-
ilä[äi-i"t zu beacbtenl-
senschaf t "ä*aää-ql;Ft1 

;i st enaen Eand'rve rk s

signler- nä l\iuiä-*"ü-äi;=earuei 
ter rür die

Irilustrie befragt.und' iä ä;; wi"to91af tszweig 'u52

eingearb"iiät-iöraol' nie harbstaatlichen' prr-
vateng",iiäü".äe-Pinrictrtungen.sowlediepriva-
ten Eörp";;ä;f i9o 

^ .a" 
u' 

-oi i""t iichen Re cbt s der

ei:rz e l-nuo' ilirä ärr*t t 
" 
r*äiää" "i"ä-, 

i t dem F o rtb lat t

;?3 3' ffi iiäFä;:r"rräri::i" i: iälili i il!:ä:-
äffitliä*o ; ri ast'- Pt e,- "üä 

-;i i - 
ä: r st gni ernu':me r

5 1 / fJ52 r"-ää"-wirt s cnot t ä'*" ig Die nstl e 1 stungen

älnzuarteiten'

'' äf",ü #iärä:lii*ä iäffin,i:i 
=? 

:1$ä1i: i,i 
:' ffi" 

-

Seschäfträi""ä;[tb"tg eLuzuarbe lten s]-nq 3
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1. Yurlage
2. DglA_stUcltoe
I. üeützlzlecher Dloet

des Yerkebrsrsaeus
4' Zentraler Staatoap-

parat (nrrr ta Berllg)
5. Sporü-[öto
5 o SfE (ohne Berll:e)

§lgnlor-l{r. 11
11

/e.45
/e,45n

r

t
lt
t
o

f /a+o

11
t1
11
11

/ue
/a5o
/8+8
/85' .7. Dewag-wsrbu:ag

8. Oeeurdhß ltser-arlchtun-
BeDr dte der Reglenr:rg
r:nteretebea 11/a4a

5. Y,EB Zahl ealotto
Dle BezlrksstelLo l,elpzLg verseudet dlo BeztrkE-
ergebnleee e.tl Öte eLozelnen Bezlrksn

Slgplor-[r. 11/85o

7. Xu.r- und .Erho1r:ageolnrlcbtr:ngen Oes FIIIB
'Dte FDGB-Bezlrksvoretäade güld enteprecbead, der
Easdbabrrng bal der Arbeltskräfteberlcbteretat-
tnng-ForrnüIett 851- trlt deu Fo:mb1ättera 055-1
su üellefela. §le elad ftlr dle Befragung der
unt ere t e llt en Btnr lchtr:ng en Yerontwo rt 11 ch o

Iler Etnzug d,er ausgeftlllterr Berlchte.logeu -055-1erfolgt zu.sa@ea n1t d,en Ärbettelr.äfteneldtrngen
- foräulatt 851 - ftlr dae III. guartaf 1951.

E';rel'trrlcbtrln6en §lgnler-Ilr. 11/e4o
Ferleaölenst a 5o/4o

E
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G. !u!,ggb gn-der -Efelsgt 
gl leg

I . loXbgrgllugg-dlgr-Er-hgbgng

DlogeeamteTorbereltrrngunÖDrrrohfilhnlneder.Begchät-
tlgteaeä;i"+r- läF i 

-iilr' rrtelteberatungen tn öen

Ereteou rrnü 3ezlrken-iti ten"aa"Pl "*"1 11-e-Erfah:cr:n-

ffi ä:ifr§ä, m;lii*:l l*"11"ä:*"*tt"ä* l3L'" *
YordenYereand«lerBertchteboS?\gEd'loBetrlebers1Jld
la J eaer' riäGät g1i"-äiä-r*o"n[rt enverze t cbnls ee ln
Zugqstnenarbelt ntt ä"'T"E d;; Ereliee' Yor a'lIen ol't
der Abt. Flaanzou, ;ü e;; neueetsn StiirlA rro' brln§oBo

tä1,ffi i:JH,'§'ir*E:uFffii " i 
: - är i-

i *"3 3 3ffi';fr;ffi sff tf i!ri: tfl n . 

oät*'läI 
:= 

-

wlr t ecbaf t, Earrnwerü:i"rä;i"t 
"ö 

t tt i . 
r:"+lerk-Eancle L

ugrf,o, ;;h'aäo schr;tptfii-il'"ur iatrgEert @' Bereloh
zuzuord[€tlo

II. Eegsgp$ UPg Er!,zgg-dgr-Bgqblältgr-
Der ra cler tte

eilt

pr'{ifung
und, dle

tler Belege blelbt
gänt über
Uagchürel g Rechnea zrrr Abloo.btrng'zwelte

stelle öee YEB 1e

De rtral emptohlen, d19 Slgrrl9Tu3§.der Berlcbtsbogen'
gowelt ea elch un neriontEptffchllge bandelt r-«lie
kelner fä"fäaa"a närfchterätattrrag r:nterI1€geat eus

arbeltoÄäiää"-c"tißd"n tärerte vor 6en Yereand' Yor-
zunehen.
Lu dea Uürtgea FäI1en m{lseen tlle.Ereteste}Iea auf Grund

Lhrer Brfatrnugea vom 6;i"h" eatEchelclenl ob elae

forslgnJ.erung iatea'D let'

III. E!.awelse zur HlfrPs
1. Zun Abechnltt !t - A'llgeuelnE Angabeal

Eelst&levoIlständlge(4-eteulge)'trIelgarangr
;ffä.1[ffiüi""_]1.eat z,r schnellerea yerstä^ndl-
gueg ffiniäkf""e"o-agT Bezlrkestelle an

d1e lrr.elesteLlen. 
-§i;"rfaet 1r1 Eöchstfal'I 4 Stel-

Ien.

1s
t E

t{r Ln Erelsleue
e11e ntr ZYeLg-
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Dle @ und t{lrtschsftezweiFg^ellü uach
aen ffionetmtlgtener-
hebung angegebenen SchlüeeeL zu alSnleren.
Für dle Vär[feichbarkeit der Ergebalsse der Beschäf-
tlgtenerhebrr:cg 1961 m1t der Berlchterstatt-wrg tiber
dtö tech''lech-wlssenschaftlichen Fachlrtit'te
(truI. 995) wurde 1n das Fomblatt o55-1 das Yenval-
tr.rngsorgan nlt at:fgenommeno

2" Ztom Abschnltt B - Seschät'tt gto am 1o.9.1961 I

Es let elne Abstfuulru5g d,er Stichta6szahlen mit denen
der 1auf end.en Arb e i t skräft eb eri cht ers t attungen
durcbzuftihren. Nähere Hinweise dazu enthalteu die
nach st ehend. eo. Br Iäuterung eu d.e r Fachab t e 1lung en o

e) etrle uncl Hccrctwerk

4
I a rubLatt o -1;

§achstehencle Stlchta6szahlen uüssen m1t denen i'rt
FormbLatt 151 für das III. Querta]. 1951 tlberei-a'-
stimen.

Beschtiftigten-
kategorle

Itotmblatt
o55-1
Abschnltt B

Fomblatt 15t für
das III.qua.l't.51
ftsshn{ f,t VIII

(VII)

Ärbeiter und. Ange-
stellte (ohne Lehr-
l-i:ree )
danrnter weiblich
trehr.Ir nge

danuter weiblich
Beschtiftlgte t-n
Rentenalter
d,anrnter weiblich
Yerkürzt Arbeltende
1t.Ärbeltsvertrag

2.1
r2
lr1
n2

aSp
n

n

tl

2.1
rl
i4
n4

1

1

2

2

Sp
ll

i

n

1

2

1

2

r1
n2

,1 5
n5

n1
n2

n6

$2
n2

'n1ü 1
nb

(Absch''. 1I-II )

2. Fornblatt o55-2
Bolgende Stlchtagszatrlen müssen mlt d.enen in den
foräUtattern 511-bzw. ,12 fi,ir clas III. Quartal 1951
ilberelnst{ rnraoal

a
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§taatlj.cho Zentralverwaltung

fi.fr Statlstlk

Beschlifttgten-
kategorle

Beschäftlgte !-nsge-
sant (ohne Lehr-
lirlge )
danrnter welblich
Mitglled.er und
Eantlldaten
t,ebrllnge

3o:mblatt
o55-2
Abechnltt ts

sP.1
n1

Sormblett ,11 bzw.
112 fär das III.
$rart.51, Abschn.
iII, SP. 1

Z,eLLe 7
r4

a.)o Fotmb latt o

i.lberelnstlnment

Beschäftlgten-
kategorJ,e

Arbelter und. Ange-
stellte (obne
IehrJ.lnge)
clarunter welbllch
Kompleroentäre bzw.
tätige Irrhaber,
glf,{mhs,b@f llswr

dartrnter rvetbllch
!ütthelfencle Fa-
mlllenangehörtge
danrnter weibllch

Foroblatt
o55-5
Abschnltt 3

Zetlen 1 + 2

Zelle 5

For.nblatt 1l{ bzw.
155 für clas III.
Qr:art.1961r Ab-
schnltt V

§p.1
t2

5' 1 
§: iffi §t i"t i o'X',1:' ffZ?ätl "ä # i i i: ffi l" t ä " t, H

2.1
t,

n1
t 1r

2.1
n2

1

2

7

,
1

..2

n 1r2
n2

Sp.1.1
ll 1.1

i 1.2
n 1.2

, 1.J
tt 1.1

Z'.1
ri1

n

o

a2
$2

n

rl

rt1
It,

lr1
n2

5r2 Nachstehead'e Stlchta€ezahlen eind aut' Grund der
Durclrscuoi[t"r"L];n-it Fornblat t 1-54 bzw' 1'6
für das lii;-qu"rt"I 1951 auf größenord'nunge-
sraeslee irahrsdhelnllctrkelt zu .prtlf enr
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Beecbltftlgteu-
kategorle

Borublatt
o55-7
Abechnltt B

Fotmblatt154 156
f tlr dae III. Qnart . 1 961

Lobl1{ng€

Beschäftigten-
kategorle

'1r.1 SP. 2

I'czrablatt
o55-5
Abschnltt B

Abechn.YI
2.5 Sp.5

Absch.B.flf
2.5 §P.1

5.5 frachetehelrde §tlcbtageza.hlen nllssea nlt d'enen
"' G-F;r-bratt izt bawl 722' titr dae ur./1961

ttberelngtirnn$a!

Pomblatt ,21 bzw.
522 für daa III.
Quart.1 961
Äb ectuitt I

Bescb.:lftlgte 1ne-
gesarnt (o!ne
LehrLtnge )

danrnter welbllch
I,ehrllnge

Seschäftlgten-
kategorle

Fbl.o55-1
Absohnltt B

sp.J
Sp.5
§p.5

3b1. 452-1
Absohnltt IY

?1
tQt I

2.2
2.1

sp.1
Sp.1
§p.2

2.1
2.2
2.,

b) Baurlrtschaft

Es beeteben folgende Abstlnmugsmögllchlcelten cler FbL.
Aär gesehärtigtänerheburg nlt lanfenden Arbeltekrtifte-
ü"ri"lterstatlulgen III.- Quartal 1951 .

1. FbI. o55-1

Arbelter untl Ange-
steLlte (o.Lehr-
Unge)
danrnter welbltch
Beecbliftlgte LB
RentenaLter
daruater welbllcb
Irebrllnge
rlanrnter welbllch
Verkürzt Arbeltende
It .Arbelt wertrag
d.anrnter welbllch

2.1 Sp.
2.2 SP.

2.1
2.2
2.1

.'2.2

2.1

Sp.5
sP.5
Sp.2
Sp.2

Sp.6
sp;5

7r.1

2.2

2.1
2.2
2.1
2.2

Z.'l
2.2

sp.4
Sp.4

Sp.8
Sp.8
Sp,1 o

SD.1 o

Sp.5
§p.5

1

1

2.2
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4,o Fb 055-2 elehe untor Eanclwerk

5. lbI. o55-5

5r1 nlt Fbl. +524

Beechäftlgten-
ketegorle

FbI. o55-1
Absclrrltt ts

o55-1-7 st 17

FbI. 452-+

Abechn.IV
?r.1 Sp.4
Abschn. IY
2,.'l SP.5

Abechn. Y
2.1 §P.1

Abschn.Y
2,.1 SP.2

Abechn. Y
2.2 SP.1

Abschn.Y
2.2 SP.2

FbI.452-6
Abechnltt IY

a

Ärbelter uncl A:lge-
etellte (ohne
Iehrllage )

d.anrnter welbltch
2.1
2.2

Sp.1 .1
Sp.1 .1

d.anmter welbllch 2.2 SP' 1 '2

lll'thelfende Fa,nJ Ilen-
angehör1go 2.1 Sp.1 .5

clanrnter welbllch 2.2 SP'1'3

,r2 ntt" FbI. +52-6

Eomplenent&ire

Beecbilftlgten-
ketegorle

Ärbelter uncl lrge-
etellte (ohne
Iahr}lnge )

danrnter tre tbl1ch
Selbstilndtge
dartrnter rel.b1lch
ütthelfende Fanlllen-
angshörlge
danrater welbllch

2.1 sp.l.2

Fb1.o55-5
Abechnltt B

Z11

2.2
2.1
7t.2

2.1
2.2

Sp.1 .1

Sp.1 .1
Sp. 1 .2
Sp.1 .2

Sp.1 .5
Sp.1 .5

2.1
2.1
2.2
2.2

7t.,
7t.,

Sp.2
sp.5
Sp.2
Sp.1

Sp.2
Sp.5

,r, ßLt Bblo ,22 (slehe rmter Eandrerk)
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o) !aae-. toret- und fasgerr§tsoha?t

Ab st luung oU gIloätscltca t

1. E1t rblo571

tbI.o55-1
tbcobnttt DBosohllltlgtca-

Ietogorl'o

lrboltor urrC lDge-
stol.lto (ohnc
Irhrl.tn8c)
Ccruntcr relbllob
IrhrlLrgo
Cenatcr relblloh
Bccobäf,tletr lE
BGlrtcDrltcr
Garuatcr relbIlob

i

Vorltlrrt lrboltonüc
It.lrÜo1t nrertreg

Ilobt stänöl{ Do-
aoEtf,tlgto
Orrotcr'rrlbllob

2. Elt tb1.574

BcaohlllttgScu-
IetoSortc

8Do6 8r1 gD.+ (AP-
acüa. X)

,b1.5?1 I.I',..161
lDach.B.IY (I)

8p.1 t 8Po2

§p.1 + §P.2

§D. I
9D.1

§p.1 + 8Po2

8p.1 + SI,.2

9D.2
ED.2

tblo 5?+ rrr./61
AbsobD*tt II

üo1
7r.2

Z.'l
?r.2

?r.1

80. I
8B.l
9lD.2

Slg.2

SD"5

8p.5

8o7

2.11
u.15
8.17

2.7
8ol 1

?,

z

9.14
1.15Z.

Zo

2

1

ß e

z
I
a

§E.7
SP.?

tbl. 057-2
lbeobnltt E

CoocsoBsobsftol.t-
;u;G-(o.ran"uago) z'1

2.2
8y
gDCamatrr lctbllob

11ohtEl.t811cüer
(o.Ic[r]'lsee)
üefilater lelblLcb
lchsl:tsse (Etsl+c-
Ccr u.fic,lrtnltg11s-
dor)
üartrnter lctblloh

8p.111 2.2 + Zo1

2.2 t 2.18p.1 ,1

2.1 8D.2 2.5 8D.1

.1 12

,1 t2
.1 8D.

rt §P.
1

2

2.1
Zo2

SIlol
§p.2

?,.2 8D.2 Z.i §P'2

r)
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5. E1t !b1. 854 ftlr dto kmunele [aaselrlrteohef,t

Besohä^fttgten-
kategorle

!bl. o55-1 ,
AbechrLtt B

Porabl .854
trI. /1961

Arbelter ü.ADge-
etellte (ohno l€hrr'
Il',ge) 2.1 Sp.1

danrnter retbllch 2.2 SP' 1

!ehrIlnge ?'.1 SF.2

d.anrater weib].tch ?'.2 SP'2

Beeobäftlgte Ln
Reatenalter ?,.1 SP.5

dan:ut er ve tbllch 2 .2 §P ' 5

YerHtrst Ärbelteude
lt.Arbeitevertra6 2.1 SP.5

Abeohn.Il, 2.4o,
§P.1

Abeohn.Y 1 2.1o1
SP.1

Abschn. III r 7,.2o s
SP.1

Absctrn.Yl 2.2o,
SP.1

Abecha.II, 2.41,
§p.1

Abecho.Y, 2.11 ,
SP.1

Abschn.Ile 2.4o2
SP.2

Abechn.Y, Z.1ot. SD.2

Abectut.Illr 2.12,
SP.1

2.2 SP.6

2.1 Sp.?

rlanuter relblloh

Eloht etändlg Be-
ecbäfttgte 1)

1) Dle tngaben Lu Forablett o55-1 kö4nsn Eößer_ o99"
glär[-eroßr-ätär alcht klelner als i.u Fornblatt
854 eelno

4. Be1 tlen Blnrlobtrlrgea der konmrnalen llaeeerrlrt-'- äcbaf,t 1n do Genelndea unter 2 ooo ELarob,ner:a
üä"tänen ke t-ne Ab ettmungoö9llo hlre lte! r _ J edoch
Gi errf dle Elabeztebqng-dtesee Betriebelcelsee
nabedLngt zu achten.
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a) Yerkehr

1. trbI. 055-1

Beeohäf,t1gten-
kategort e

Ebl.o55-1
Abachattt B

tb1.65, ITr./61
Abgchnttt IV

lrbelter unÄ ln6e-etellte (ohne
I€brI { nAe )
dartuter retblLch
Beeohäfttgte Ln
Xeateae-lter
danrnter retbllch
Lehrlfnge
danloter wolblloh

2. fbl. o55-1
Beechäfttgten-
kategorle

2.1
2.2

2.1
2.2
2.1
7t.2

Sp.1
§p.1

Sp.5
9I».5

§p.2
SB.2

2.5
2.5

2.5
2"5
2.6
2.6

sp.1 4
Sp.1 5

§p. 17

Sp.1 I
Sp.l tl
8p.1 5

DbI.o55-5
lbechn.B

Fbro 654
lbeohno IY

Ätbelter und .lnge-gtellto (oäne
1,951,1{ nge )

e) Eaacte].

2.1 §p.1 .1 2.1 80.4

Ee- let-zu gewährlgfateur dta8 dle Abettmrng der ln-
gaben der Beacbäftlgtenärhebung.nlt angabea aue d,eD,
Leufenden BerLchteretattuugea vorgeno.'ien nlrd,.
Dabel sl-nd folgeade Falctorea zu beechtenr
1. Eqlublatt o55-1

zun Forzblatt 751 und 75e können dle arbelter und,
ÄngeeteIIten, verkilrzt Arbettend,en Lt. Arbette-ygrlrae und Feschäftlgtea lm Beutenol ter gertury-
{itelg !8ch oben abwelöh_ea, -da «tle ntcht efanaf[
Beschäfttgten (Aushtlfskrilfte) nlcht tl der ArIbeltekräfteabrechnrrag enthalt äa slncl.
D1e Anza.bl der Lehrllnge nuß {lberelnetlnnea.
zura Fornbratt BU4g mu8 clle Änzahl der trebrllngetlber@ arderer.tuoeCuen ;loaZ;ää;:
tlber den Durchschnlttszahren auf f,ahrscherrtfcu-kelt zu prtlfeal

2. Fornblatt o55-3
Eler e1nd dle Fo:mb1ätter oj5-5 d,er Beeohäftlg-tenerheb!'r8 195o der BerlchtsltrIlchttgen zu
e lner Yahrscho{ n I I q[lelt skontiou. e bt i zvzazleheao



Beeoääf,t1gtea-
tsategorte

Rbl.o55-1 Fbl.851
Abschn.B

§taat I 1 che Zäntratverrvaltnrcg' ftlr Statlstlk

f) ü1ohtnater1e,lLe Berelche

Forublett o55-1

o55-1-7 St 21

8b1.85' Fbl. 854
III. guartal 1961

/üarrater welbllab' Z.Zs §P.l

I€üJ:I{.nge 2.1 , §p.2

d,arnnter welblJ.ch 2.21 SP.2

Yerkttrzt Arbel-
tenöe lt.Ar- 2.1 , Sp.5
beltsvertrag
dartrnter welbLlci,. 2.21 SP.6

BeEchäftlgte L,:B

Renteualter Z.1t §p.5 2.41r§P.1

tlanrnter welbLLcb Z121 Sp.5 2.511Sp.1

Arbettot u.A!ge-
stellto (ohne
tr"a1.]{nge)

?,o1 , 8p.1 Z.4o;Sp. 1

Abacänltt If
Z.4or Sp. 1 Z.4o p Sp.l

Abechn{tt V
Z.1o1Sp.1 Z.1orSP.1

Abechnltt rII
Z.4or SP.5 Z.2o 2SP. 1

lbeohnltt V
2.2o, Sp. 1 Z.2o 1§p. 1

Absohnltt II
?,. +1r Sp. 1 2.411 Sp. 1

Abechnltt V
2.11 rSp.1 2.1 1 ,SP.1

Abschnttt II
Z.+o1Sp.2 Z.4o1Sp.2

Abscbnltt Y

Z.1o 1Sp.2 Z.1o; Sp.2
Abaohnltt III

-- 
Z.1zrSp.l

trbI.d.
IBE

Zr5o 1§P. 1

Z.6or §P. 1

2.6o1§P.1

Z.4o rSP.2

Z.5o 1SP.2

tsetrleb

Ntcht ständl8r r
Beschäfttgte t t 2.1 1 Sp.7 Z.51rSP.1

1) Dle Ängabea Lu I'ornbLett o55-1 körnen größer- o+9r- glelch groß1 nlcht aber kleLner e1s ttr Fomblatt 854
geLn.

rv.@
1 ; Filr Verkehrsbetrlebe-

Slnnl.er - [rr
EF lYlrtsch.-

Zweta

51 5v
514

Prlvat e ltra,f tverkehre-
betrtebe ln tsonnissloa
des VEB Eraftverkehrt
Betrlebe qhne lohnar-
belter
Betrlebe mlt Lohnar-
beltera

o5>,
o55-5

54
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2o Eilr Handelebetrlebe
er Er.

IF Hlrtacho- Betrlebe ,bI.al.
TEE1e7'We

12

22

4o

7'B
718
75e

eärntllc.he GEO

B8e
Ealbetaatllche
Oro8hanclelebetrlebe
Lt ef erg en os aenecha,f -
ten doBanclelal El-tr-
kard e-u.L,l ef e rgeno s-
eenschaftea d'.Eand-
werks. tandel$rer-
treteir prlvate
Oroßbairclelebetrie-
be n1t Ioänarbelteno
urcl ohne LohrLa'rbelter
(obne halbstaatl.
Betrlebe)
Koumle elonshändIei
ohne [obla:rbelter
Eoumleslonahändler
ml.t Iohnarbeltera

o55-1
or5-1
o55-,

o55-,
54 718

05y,
52 759

o5r--1

55 719

5. Für E1nrlchtunge4 der tr1chtuatertellon Beretche

Slgler - I{r-
EE Wlrtech.- DLnrlcbtungen gb1.dI.

rBB1c

11 84o

12 &[o örtllche ELnrich
des GesuDdhelte-
§oztalwesena

Zeutrale Eiarlchtu4gen
clee Gesuldhelt sweaena

§ohltlseel-[ro
51 1 1o, 61 1 41,
61 1 45, 51 1 5ot
61 1 ?o, 62 1 45

turgea
und

o55-1

o55-1SchltlsseL-lfr.
61 1 5or 62 1 6o1
7o 1 5o' 61 1 9o

DBE
Schllleeel-Nr.

6r l oo

FDGB-Ferlendlenst
SchLtlseel-Nr.

7o 1 Lo

7o 84o

o55-1



St aatlloho Zeatralvenraltung
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§lporlor - f,r.

Iß XLrtgoh'-
ZteLg

055-1-, st 2,

Bl.nrlohtuagen Ebl.c[.
IBE

54

4.o

Erl

56

ll

12

12

11

12

&rlo

84o

84o

84o

8+1

841

42

q,

4'

Ealbeta^at1lohe Betrlebe
dee Gegurdbeltgweeens
Erel lnaktlzleread'e-i""te. Zalrnärzte r Eeban-
;;n. ätaatlogePrt8te
Xasäeure, Prlvate fan-
keahtinaer
lrlYete nedi'zr-nlschg
iEd;"' tflaseage-r+qt1-
trte ä.InbnsrDeltem

Btartcbtungea rle
Eontis"loaäuc stllte,
Panfon&raer, 4ltere-
be!-ue, Ee11-u.Pf, legean-
etalten
Zeatrale tt-orlohtugea
der Yolkeblldung

gcb],tlss€1-[r'
4112o
örtLlche Elulchtnrgen
äär iorksbaldung I 'itrngend
ruÄ öeE SPorts

Scbltleeel-[r'
41 1 5oe +r 1 5o

0rtHcbe Dlnrlohtnurgen der
iUe oretlscbea Berrrf eaue-
b11dug

Söb1useel-ilr.
+2 1 5o1 42 1 61

Zcrrtra§eleltete Each-
schulen

Scblüssef'-f,r.
2o 1 i;-ble 2o 1 5o und
io 1 4l ble 21 1 5o

Ortllcbgel ettete Facb'-
sob,ulea

Sohltiseel-I[ro
2116ob1E2516o
Eocbechrlen nnd, IIlLlYer-
sltäteu

§cblttEeel-I{rc

ls I li,o* l"rl,'ia 1 51

o55-5

o55.7

o55-5

o55-5

o55-1

o55-1

o55-1

o55-:1

o55-1

11 &+4

o5*1
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Elsnier - ![ro

EF Wlrtsch.-
ZweLg

BJ-nrlchtrmgen FbI.d.
rBE

11

12

845

u5

845

45

45

45
u5

846

47

848

848

849

Zeatralgel eltete Dlnrlch-
tuugea der f,uItur, dee
Rtrnalfueke urxd. tler Yerlaga

§chlileeoI-Nr.
51 1 

'1, 
51 1 54t 52 1 oo,

51 1 oo

0rtllohgeleltete El-Ertch-
tungeu der Eultur

§chltlesel-[ro
51 1 61 r 51 161t 51 't 65t
51166
Ealbstaat Ilohe Yerle6e
Srlvate Scharrsteller ohne
Lohnarbelter
Irelbenrf Llche Schrlf t-
eteJ.ler, Ealer, tsilnetler
Prlvate Yerlage
Prlvate Sttftungen
Brlst-Abbä-Bücherel

(
)

o55-1

055-1

o55-7

05tt-5

o55-7
o55-7

o55-5

o55-1

o55-1

055-1

o5r-1

c5y1

o5r-1

4o
51

55

54

56

11

11

11

12

12

11

848

Z.B.

Et-nrlchtulgen dee lDf
Schltlseel-IiIro

54 1 oo

Alademlen
Schlilseel-§r.

,11ooble161oo
Zentrale Blnrlchhugea dee
Staatsapparatee

Schlileeel-[r.
80111r8o112
örtltohe Elrrtcbtuagea
des Stastgapparateo

Scb]'tleeel-[r.
8o151r?o162
Ullahrrfrtechaf, t I1che Yer-
el.ulgungen
Zeatral geleltete i8ortlge
tlnrtchtru.genr eller Be-
relche
OdUoägeleLtete isoastl'ge
t1.arlohtrngBar aller Be-
rolaäo

12 849

055-1
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FbI.do
!tsE

ElrrlchtuJegen

2' 849

85o

85o

85o

851

851

e,52

852

852

852

8/52

8,52

rsoaetlge §üorlohtungenr d,es
Yerbandes Deutecher Koneum-
genoaaenechaften (Eonetn-
echulea)
Zeutralgelettete BlnrLohtrur-
gen dee GeId- und. Eredltwe-
Eeas elnechl. Yerslcb,erungen

Schlilesel-[[r.
9o111blg9o11619o19o
örtllohge Ie ltete Elnrlchtun-
gen dee Gold- und Ereclltwe-
aeua elneclrl. Yerglchenrngen

§chlttesel-[rr
9o15o
Baa.k für rlandel unÖ Gewerbel
prlvate Banken, Bucbmacher,
IotterleeSrnehmer
Arbeltsechutz - betrlebl.
{lberrachung FDOB

§cü-lilesel-Er.8o11,
lrbelteschutz - teahnlgche
Überraohnng

Sohltlsse].-f,ro
8o16,
Et.urlohturgen rmd, Betrlebe
der Eomtrnalrrlrt schaf, t
(o.llaseerw. )
llsohcel-G erEte -St at 1 oaen

Pr odukt toasgeno g s enechaf, t erl
deg dteaet].elgteadeu Eand,-
rerks
f,olleglea dler RechtsanräIte

Ealbeta^atllche D1enetle1-
etrngebetrlebe
Betrlebe des dloetleleten-
deu Eaaürerksl prlvate
D1 caat lel etuagebetrl cbe
ohne I,oärarbelter (Cepäck-
trtger, §chuhlntzcr uers )

11

12

o55-1

o55-1

055-,

o55-1

o55-1

o55-1
o55-1

o55-2
o55-2

o55-7

54

11

12

12

1,

21

24

4o

51

o55-1
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Sloler-f,r.

-

IiF Ilrtgcho-
ZveLg

Iflrrl.ohtugen Fbl.d.rE

5' e,52

,1 8,52

56

Beobtsarwälte, Ingenleur-
btlros. fretbcnrfllohe
Kongtiulrteur€ I Stetlker,
Tntealeurc aller Ylrt-
sobaf,tsbcreloho eußer
g{gno-ur. 5rfr2, @e 5r/427
Hvate Dleaetlctsturgabe-
tr:lebc nlt lohr^erbrltem
(Eannen- und Braueebäder,
Yer:nlttlu.u6e-1 ?erbc- undl
llbergetzungebllroe I tanrs-I
Eessad@- unü lousterrcLal-
§rrr!§1 läechßrrleu, Gbe-
nlgche f,s{n{grrngerr unil lär-
berelea)
Eonlee gtoaelLe Erledhöf e

Derag - IcrbrIIrS11

1'

055-,

o55-,
o55-,

o55-1

055-1

8l52

85'

8,5,

85'
85'

8,5'

8,5'

oeselleoäaf,t gur YerbrcltuDe
rlseeaachaf, t ll'ober fenntn{ s-
66 r Auseobtlsee ftlr JugenÄ-
relhcnl Eamer üer leohü{k
ll. ä.

8,54

21

22

2'

56

56

mtroerrsrbßn(t .lWC (nur BI!.) o55-1
Yeraltungsorgane der Ydgts
( Eentralvoretantl 1 Bezlrka-
rha frelevoretäaäe ) o55-1

Yerralturg d,er Eonsuugenos-
seneebaf,tea (mr YnE tnd
Bezlrkcverbäide) o55-1
f,aucr ftb Außerhadell Eantl-
rertsskoer, Iadustrle- unÄ
Eaadelgtsauner
ElrohUohe Bf-arlohtugea,
Yemaltungsaagpetellte der
Elrobo

o55-7

o55-5
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o55-5

oJ$-1-7 Sf Zl

Atrr-bereltr:qraorBrcebnlsseuadlhretlberpr{lfirnß

1o Aufberettung
Dle rrhetiuag llber dte BesohäftlgteT rtrd naschlnell
ärootg"iü6f,. DteE_ erfordterü et-ue teral-asereobte
Anllefer"-g-äcrlifoge an ille Zwetgetellen OeE YEB

Uasäh53of fE e 
-näofnen-Ln e!.anaaclfre L er $811tät .

Bcrl,chtcboßen ult uur renlgen Argabeat z'?: *Il
ftir SeftetE:arltge eLad rweelo]äselgerryelse Je §ag-_
n:t eranunsr-Aer-trontluattonEtabelle von d'er nanuel-
I.ea ollrrpps ionsänirterea zn laseeao -ßohtlg l'ot
[iärüäf-.-afe-Z-aUf der Betrlebe auf tlem Eonaentra-
;t;;;nlätt-fa 4q3 ].{nkea Selte üeg AbsohnLttee A
ä-i;roari"a, aanft üle Betrlebezehl 13 üte trooh-
tarte tibd;;;mön rrtra. Bs Otlrfte auoh zweoloäBPtg

"o!t; 
af"eäiEnaentratloasbl"att Blt eLner Z#h7-

Eutrmer zu-väräeh,eno Ycr llbergabe {ef .Eoazeu}r*;
tfonotogen där roanuell zgsarn'lengefa8ten_Bertglt:-
bogea zfu- tochen slnd vorhanitenä Eontrol]-nög1lch-
kelten ausutulutgeao

D1e Feetlegun8, wel.ohe Betrlebstoggn nloht abzu-
I;ah.nr soäaeä uanuell EusFn'nen'"f?:Pgu alndrll'cgt
tm Elmäesen der Ersle- uad Bezlrkastell@o

2o llbeforitfuns der BreebLl-Eee

Dle zwelgstellen ferttgen zla+hst trletbänder mlt
fufftontiöttea an. l{lt-den Rechenbetrleb wurde
verätatoi, d.a3, Äofern KrelE- und Bezlrksetellen
<t1es ftlr eifordärllcb haLten, dtg ltrrllko'-ltr_o11-
bänder "s 

eng€fertlgt werdea, 9"9.d1ese Je Krel-e,
innerhaLb aeä frelsäe Je Eor"nb1ettart-, lnnerhalb
der 8o:mblattarb Je wtrtschaftebereloh SeBcbrle-
beu rercleno

Fomblatt Ifullkontrollen
(Spalteabezetclnungea d. trbl. )

Spal'teaT+5=SPaItel
Sp. 1r1 + 1r2 = §P. 1

§p. 7+5 =§P.1
SD. 1rl + 1r2 + 115 = SP.l
SD. 7+5:SP.1

Alf dte Berlcbtlgrrrg feblerhaf,ter ($rerrechaulgen
tet groBe Sorgfa1t zu legea.
lic [omlglerlen Bänüer ätnO ugehgld. an tlle Be-
ärkistelle snr tleltergabe aa dte Zwelgstelle 2;q.-

r{Ickztt€ebenogeaeüeu fö:geaöen lrbeltsgängen er:folgt kel,1e
lrennung nach Fomblattarteno
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3.

Elne 9tenzuag d,er tsarton zur Zuoemrnelf{1fu'un€ der
tflrtechaftsbereictre Inclustrlo und, produzlerend,ee
ilandwerk ohrre Bauhandtterk erfolgt ln dtesen Jabre
ntcht. Dle Eartea d.er. sozla11stlschen Elgentune-
forden erha,lten ftir üsozlalletlechn elne Stnnzung.
ilach Berlchtlgung der Querreobnungäf,ebler ln rlen
Zwelgstellen wlrd dae Band 2 ln Idstgo''g angefer-
tlgt. Sowelt d,le BaechlnelLen ![ögllchkelten gege-
ben el^nde werd,en d,leee Iristbäiatler ta elnem Durch-
gong aagefertlgt. Sle etnd so aufgebaut, Oaß dte
llberlnüfung von Jeden §achgebtet ln elgener Ver-
entwortung vorzunehmen lst. I)lesE hat slch auf tlLe
llberelnstimuung nlt clen. Brgebnleeen der .[rbeltskräf,-
tebertohteretattung dee III. Qaa.rtale 1961 eowle
euf dle WahrsctreJ-txllchkelt ln der &rtwtcklurg zrr
tlen Ergebnlssen d,er Beschäfttgtenerheburg 1 95o
zu erstreckea. Au8erdem 1st bel den $rmmlemngen
entsprechend. ilen Hlrrweleen bel ttsa l{uLlkontrollen
üle Rtcbtlgkelt der Quemechnung zu prllfeao
Dle rechtzeltlge Rtiokgabe der tlberprilften uncl
korrlglerten Bänd.er eruögllcht den Rechenbetrleb
mit den Iabellen fiir d1e f,relsergebnlese eofort
zu begltlnen,.. Dieee Ergebnlgse werd,en von d.en na-
auellen Gnrppen auf dle Z-Iabe1len ilberlsegeDo

A1s A.u.iage zu cfleser .ärbeltgenwelsung rlrd el^u
Schena d,er vom Rechenbetrteb zu }Leferaclen Btinder
belgofitgt. Hleraus geht b,error, fi.lr welche Z-!a-
bellen dlo Jeweallgen Bänder zu yerrenöen sülcl.
DLe ZahL der Durchgänge der einzernen Btlnder rlch-
tet elch nettirllch na,ch d.en maschlnel.len Hö611ch-
kelten cler Zwetgstellen.

e s arm der Krelestellen
Yon den Xrelsstellen sl-a<l ale verbtndLlch folgende
Ergebnlsse 4n den Verteller zu tlbergeben:
'llebelle o55/Z 1 = 18 Iabellen
f,rels lnegesant untl Je Wlrtechafte-
berelcb. (1 Satz l:ra-

gesarot,
1 Satz welb-
L1ch)

ßabeIIe o55/24 = SIabe1len
Ausgewählte Elgentrusf ornEn
(lnogesamt, eozla1lstlech, volks-
elgea, YI (z) t VE (Ö) eiirsobl.
aonst. VlE, Genossenechaftenl
halbstaatltch, prlvat)

Dle nanuelle Gnrppe fertlgt auSerden auf 'Iabelle
o55/Z , eln ErgebnLe: Erele Lusgeeamt ngoh Wlrt-
schaftsberelchen an, das von d,er Xrelsetelle ala
Arbelt$uterlage benutzt werd.en kanr.



D. AtrfggD en-tl gr-3 iz lr§s gt g1le g

I. fo5;bgrg+r4ß-ugd-I4§gh{tllqpg §ct $!e!upg-'

Dle Bezlrksetell.ea eüul fitr do ortlaungegemäseen lblauf
der rrnaune il;antrort!+on, gle legea auf oer onrnÖ-
us"-ääi-ffiuÄnteroriä d1e' ne üar{ olge_der Arbeltea n1t
öea Z"eiguteff"a a;; YIB IasoäLne11eÄ Beoänen fest'
Der gröBere Eartenlnratl egeealpo öeP yeTg?Dgoa@-alahr
drpo.h d1;-nb"küuärragu:r8]aF" Eudrerksbetrlebe und üer
Elxrlohd"S",'tfo-Aän äerät qheu au3crbalb dcr naterlel-
Im Ero4ufftion ertor.üerl-äfne striffä-leg9lr-g 9"I- F."-
ä"t"-ää= "irr-fooU"aäen 

Frageboge* an dlc Zrelgetelleo

I I . Arü-bgr 91 !u!$#,ogFgpg gtrÄ $6olBlslPgrelgt t"Eg-

1. Yoa den Bezlrkeetellen aLnd a1g verblndllch folgende
nrgeüale"e an den vertellot zu tlbergebenl

Sta^at l1obe Zeutralvenraltung'für StetlstlI

IabeLLe o55/z I
näztrf lusg'esant und Je f,lrÜ-
schaftsberelch
labeLle o55/Z 2
nach Erelsen

Iabolle o55/z 5
naoh Erelsen
Iabelle o55/z 4
Auagewäblte Elgenlgnq{orßBn
(tnsgeeamt, aoz1al1etlscb','voüeetgei, IrE (zl,
vE (ö) el:reöLl.oBotrnt.!Er. 9"-
nosieiscbaf, teal halbotaatllcbt
prlvat )

o55-1-1 St 29

= 18 labellen
(1 Satz lusgesamt,
1 Satz we1bl1ch)

= llabellea entsPre-
chead der ZabI

. der Erelse
= clesgl o

= 8 labellen

Dle na:nreIle Gruppe fertlgt außerden euf Iabelle
-"i6/2, I ;1,n-E"gäüi.f"r _Bezilrr Ps'geao.t. naöb wtrt- .

s[["ftiberelcbä anl dae vou der-Bezlrkeetelle
aI; rrtettsunterlagä benutzt werd'en kanno

D1e Bäntter fitr dle Bezlrkeergebnlsse werden berelts
äus den Sr:nmenkartea aqfgeetäIlt. In Abwel.chug

"ä vo"Jahr nlrd filr Jegä Eartenart.aur eJrle
Sunnenkarte -särägt. 

"D1; Sunnenka,rten s:E?ftür
5"d"; -rgefaliäne iezlrksergebn{ e der Koublnatlone-
üabelle anzufertlgeno \
aus den xrelsergebnlssen slnÖ von den manuell'elr
C*ppen von den-Beztrksstellen feetgelegle ßop'-
iroiizftfern z.vs, Bezlrkeergebals zu eumler_o1, .

ur-el;"e-ntt den Ergebnlesän aue dea $mnenlcartea
abzrrstr.@en.
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2.'Bet bc,eeuüug ügr.8EmenIart€9 ar leu Eanptbetrleb-' i;f ärso-U;iilIt1ilta grr Uberqeleur d1c nle trn ver-

ä::.its":f§;ir"E:1ffi "l"h Hsä-:il fdm**
tloaon gu. orLeü[eao
au.Bcr dea §urncn4arytea_elad, aoh üle Botrlebekarten
e;-ä"i"ntän VflZl - Illrtechaft zrr tlberzlttela.

: 
;^s jffi: - ü.:S:i i#'Eldiii:l I *T,ffi$üli;
der--Z63irdigteilä--rgeUGul ln dl_cgea lartca aocb
ln dler z7/e,l6atelle voraeh@ zu LöDllotlo

Dlc Betrlebatartea rerÖo !oött8!r^ un Oc6caübereiel-
tuagen ,*'ää f"gebdega üer Aeitörntcratethlng iIL"t
0fiäcmfecn-nfäieasahef,tlLchoa Eaßhfcäf,te ttlr dle
ücbäftlgi![ i-aegisant' und üaroter rrlbLloh dgrch-
snftlhrenD '

' auch hler let ellle Be8leltllete nltsnlscaüeu' &[e elne
O-ippG*Dg-;"äU ifrtäcbaftsboelcbea anfi6lgo EUB r
;öüäi-dlä Tnscl"-e-+ung Je farüenart litr Beschrt+ttgte
'liagesamt ausreloht o



StaaLllohe Zcntralverrs.Itungftir Statistlk
oi5-+ st I

ArbcLtaaDrelauDt
srrr Erfasoung der Ba6obä?ftgtea ln dea Eeboabetriebca

nach, dcn Stand vom ,0.9.1961

- Foroblatt o55*l -

Zrrr Yerb€aecrung der AusaageEralt der reglonalen l:bolts-
krüftcbllezgea rerden - u§s auob ln YorJihr - die BesohäJtlg-
ten ln ilebeebotrlebea.dle tr a;'rdereo Ereloeu ala Lhra ileupt-
bctrl,ebo llogoa, nit deu Stlctrtry ,0.9.1961 geooudcrt ed
trbl, o5i-4 eifaßt.
DLr Breebalsae der Beachüftf.qtencrhcbuag, §elbat uorä,ea 4evc.r
nioht Eerührt, C.b. für eie ärfolgt kclEe ihrrektur.Letatege
ilrd led,lgi!.oh sur Aufste[u"g doi Bl1ane. ticr Bovölkcrung iud
Ärbsltakräf tereeetven durcbgof übrt.
!q5o$ !Änfqgg-dgr rEhgbsng

I. Dafregtenkrele5 - € E - il 
IndrrstrLo (alle Elgentuaaforacn)
Baulnduetriq( rr n )
gtaatl.icratrlrteohaf tobetrlebe,
YB Ef, af tverkehrebe triebe
Poat- uad Feraoeldesesen (rlrd geatra,l befra,gt)

. Scgiallstlsotrer €rsEflandel (euler BEGrStartl.
KrelakontorcrYElB uEd Yerraltung der Staate-
roserve ,)

Dle fgebnieee dol Bofragurcg der f,ebenbetrlebe d,ee Eerelohar
Poat- uad Fe:raneldouseeu geht dca Becirken bie sun 25.1OrnEch
Hauptbetrlcben sortiert, zv o

II. Yersand

Der Teraaad der FbI.ogS-4 erfolgt suaannon ott deo fbl.055-1
bss. o55-1 entepreohend der io YorJahr ausgerieaensi:l Angahr der
Nebenbetrl.ebe(pro Nebeabetrleb 5 Stok.).Betrlebc, von dcnen be-
kan^t lot, daß sle keiue Nebeabetrlebe'14 anderen Krelaen habea,
werden ruobt bellefert.
IILae Befragung der Induotrlc- r"uil Baubetriebe naoh Nebenbetrle-
ben Ln gleiohen Krele rie der Eauptbetrleb (d.b,naoh Geoetnden)
erfolgt nlobt.
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III.

Dis Aggerri. des. ärÄ s€rßsndcad.en FoI. orlJ" rlahtei, stob
hei. '.JAA IünoI rrnd Eohlahandei aaoir der Zaht der i/s:eiea,in deuen A.uslleforungsiagerrre,rke Lerren ustfl .be-steboa, rla
&ieeo Betrlebe Kreleargebaiäse threr ilebenbetriebe uät--
doa.

FJ gzSA_dgr -.Bg.r!o bt gbg.Ag,g

Dre Ahgabe der Beriohtebogen ftir Sebenbetriebo erfolet
zueanucn ett dsn FbI. o55*1 bzs. o55-1 an dio f i.ir deo
Iiauptbetrieb zustätrdige Ereie- bzr.Bezirkestalle .

Ausraheen:

YEB LIl.rol und YB Kotrlehandoi p
ihrer Nehenbetriebe an d,ig zusEbei die ZahI der 3n den Ereohnl.
lriebe ersichtLiob sein muB.

IY. $ui'ugrgilq4g

obeo die Kreioersebnlssa
tind:l.gege@
sson enthe,,l tenen }Jebenbe-

Zur Aufbereitung uerdea dan lireie-u.nd Bezirkgetelleo
KonzsotratLonetabollea zu.qeeandt.dle seeenüber 1 950 Ln-
sowoj.t verändolt wuldenr<iäß ln d'en Belei.ohea Industrr.c,
Bauindustrie uad eozia-Lietisoher Großhaadel eine Errei-
terung naoh den Eigent,'msfornen golkseigen,TEB(Z) 

'YEB(ö)Yorgen-ornmea Burd€.
Für die volkseigene zentralgeleitete Industrlo rouß auoh
el.oe Aufgllederr:ng nach Yerwaitungaorga,nen Tolgerrolluren
uerden"Hierftir sitrd keine einheJ-tliohen Tabelles Yorge-
sehen, da in Cer trtrohrzahl der ä.relrre Dioht dle volle I{o-
qenkJ.stur der Terwaltungeorgarro vorkoust.
Es curde auoh lron der Äufr,abne eiaer Slgnierlelete t'Yer-
urs,itungeorgAnrt in Fornblatt Abstand g€norulren.Die Siguie-
ruag hierfiir kaDn in den feelen Raun-rrnterha'Ib ttHirf,-
soh&f tezueigtr erf oigen.
a) 1. §beltsgang irr der ikeiestelle

Überprtifnng der Fornblätter für Nebenbetrleberdie la
anderea Krelsen liegen

b) 2. Arbeitegang in der Kreisetelle
Konzentratlon der Besobüftigtenqngaben aus den..Fom-
blättern f iir Nebenbetriebo anderer Krelee und Uber tra-
SunE ln die Spa.tte? rrAbgangrr der nEil-fetabellerr zui
Koriektu:r der Besohäftigtenangaben für üLe Bi.Iaaz, der
BevöIkenrng und Arbeitakräifteroaerven wD die Besobüf-
tigten 1n NebenbetSieben Stand ,O.9.1961 ln folgendea
nKreirübersiohttt gen,o.tt't - getrennt naob iYirteohafts-
bereiohen

o) 7. /rrbeltsgang ln der Krelectellc
tiberedrd,ng der Fombrritter fiir Nebenbetriebe. üle inanderen, Kreisen riegenron die Bezlrkssterle rEÄuptrefe-rat KoordinierungrsörtJ.ert naoh Kroisen



Vcn don Bezlrkestellen E€gr3 abwej.chend davon feetgelegt werden,
aan efä Kreiee iansrhaL6^@e-Aeg]rkoe dea Auetarrsoh selbet vor-
n;hn;i ,rna arir ebenbetriebe an die Be-
zirksetelLe setrden.
d) 1. A.i'beitsgaag i-a der Bezirkssteile

Kcoaentratioa dol Besohäftigterangaben Cer Bebenbetriebe,
äie i" e,nd,orec Bezirken 1le[en, un0 ÜUertragqng in die
Spalter, trÄbgatrg,rr d.o.r trllllfef,aböIlett zur Korrektr:r der Be-
säi[ftrgte:rägäUes für die Bilanz der Bevölkelrng- und Ar-
Uäitst:i.äfte:reäervotr urD die Beeotrii.ftigten in Nebenbetrieben
Stanci i,O"9"1961 - lu folgenden 'rBeziiltsübersicbt" geaannt

e) 2. Ärbeitaga;rg in Car Bezir!§stelle
äleiterleittrag der e,rszutauscbenden Fornblätter an dj-e be-
treif en'ii:s Be zirks

i) ). ArlieLtegs,g ir. der Bezlrkastelle
foaaeatr.s-tj.on der tseeohäftlgtenangaben der a'.ts a'deren Be-
ä-lrken (J.i.ir'-', ArbeitsgüE ? der Beäirke) übermittelteu Fors-
blätter'f t'.r llebenbetiieEe, die io eigeaen Bezirk Liegen,
ü)c Ubertragung 1rr die geälrksübersiöht,Spalten rrZugaqgrr

g) 4.Ar'treitsgsllg in d.en Bezirksetells
yersasc der ar.rszut*r-isohenden Fc"rnblätter an die Kreigetel-
Ien, in denen sioh der Sits de: Iletrenbetrlebe befindet

h) 4.Arbetisgatrg ia cier Kreisstelle
Konzentration der Beeohi5Stigteriaugaben aue den Fomblättern
d.er in oipenen Kreiee lieseäden Näbenbetriebe r.rld Übertra-
gung i.a die Krelsübersiohf, Spalten "Zugaqg'l

1) ,.Ärbeitsgang ln der I(reisstelle
Ubersendrrng der fertiggestellten [releübersiohten an die
gezirk^Bstefle,llauptrefärat KoordinierunS, und an dle PIan-
kooraission beim tsat dee Krelses

J) 5.Arbeitssang in der Bezirksstelle
ijberuahme der Angaben aus den Spalten trAbgang'r bzw."Zugo"grr
der KreisübersicEten Ln dle Bezirkeübersioht.

Staatlj.ohe Zentralve rwalt ung
fiir Stetietlk

ct55-4 St ,

k) 6.Arbeitsgaug ln der Bezlrksetelle
Übergabe der Bezlrksübersiohten a-n die Zentralstelle
tor Irbeitskräfte und Löhnerund an den 

"'JlrtschaftslaRat des Bezirkes

Sek-
beiut



Wlr releea auf dia l{lohttekelt einer oraktea Koatrol-Le der
ELn- bzs. .luegäinge öer FbI. o55-4 ln Rahnen dee Auetau.oohes
sorie threr 100$lgon ErfassLlng bei der Aufbereltrrng der Er-
gebnisse hl'n.

V . !e 5mlng 9e g !u{b grgl! usS_ued_d gs-A ge lags ghge _d gr_r§I.of }4
Un übereohaeldg+gen ntt der Beeobüftigtenerhebu^g zu. ve:roel-
den, erfolgen dle l,ufbereitr.rng ruod dei .Auetau.soh-der I'tl.
oi5*4 1o Novenber.

") B:;t*ls;* des auetausohea äiii:iäetu' Kreisen bzrr.

o55-4 §t 4

b) Übergabe {er /rufbe.aaltrrngetabellea ar} dle örtllchen
Orgaao E,rrnatrruon uLt den Ergebnle-

sen del BeeohäJtlgtener-
hebuag - späteeteas Jedoohbie zum 1 1.12"196'l

ohn6 Krels-
or Srbelta-

o) DIe Besirke aeaden Je olu Bozlrheergebnlo (' unterglledenrng) aa-dle'iieatraletelfe, Seki
icrüfta und Löhae
Fiir &te Uberr^ittlüqg dee rusa.unengefaßt_e-n Beslrkeargebnleaesist dlg labelle "frälsüber.qiohtrt (tat.Zä; su ve!uer:.Y:n.

11 .12.1961
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Erlöuterungen

Zur Abrechnung des Volkswirtsöoftsplones, zur Bilonzierung
der Bevölkerung und der Arbeitskröftereserven ist die Er-
fossung oller Berufstötigen in der Volkswirtschoft der
Deutschen Demokrotischen Republik einmol jöhrlich noch
einheitlichen Gesichtspunkten notwendig.

Die Berufstötigenerhebung 1966 (bisher Beschöftigten-
erhebung) findet wie im Vorjohr mit dem Stiötog 30. 9.
ltott, wobei im lnteresse einer reibungslosen mosöinellen
Aufbereitung die Formblötter weitestgehend einheitlich
gestoltet werden.

Jeder Berichtsp{lichtige erhölt drei Formblötter rvovon zwei
vollstöndig und wohrheitsgetreu ousgefüllte Atrsfertigungen
bis zum vorgeschriebenen Termin on die zustöndige Kreis-
stclle der Stootlichen Zentrolverwoltung für Stotistik obzu-
liefern sind.

Hinweise zu einigen Kennriffern
Spolte 1

tlierzu geh.ören olle in der Einrichtung in einem Arbeits-
rdchtsverhöltnis stehenden Arbeiter und Angestellten. unob-
höngig dovon, ob sie om 30. 9. 1966 in def Einriötung
onwesend woren oder nicht (ohne Lehrlinge und ohne nicht
stöndig Beschöftigte). Die Addition der Angoben in den
Spolten 1 und I muß mit den Angoben im Formblott 851.
Abschnitt l. Spolte 7 (Stichtog 30. 9. 1966), übereinstimmen.

Spolten 6 und 7

Lehr!inge werden ousschließlich in den Spolten 6 und 7
nochgewiesen und sind nicht in die übrigen Angoben des
Formblottes einzubeziehen

Spolte 6: Schulentlossene in der Berufsoushildung

Spolte 7: Schüler in der Grund- oder vollen Berufsous-
bildung.

Lchrlinge

Als Lehrlinge sind solche Berufstötigen ous;uweisen. die mit
dem Meldepflichtigen einen Ausbildungsvertrog (Lehrvertrog)
.für einen Lehrberuf obgeschlossen hoben. ln Spolte 6 sind
solche Lehrlinge ouszuweisen, welöe noch dem Verlossen
der ollgemeinbildenden polyteönischen Oberschule oder
ler erweiterten Oberschule eine Berufsousbildung oufge-
nommen hoben. Dozu gehören ouo\ Lehrlinge, die mit
Absöluß der 10. Klosse die Einrichtungen der Volksbildung
verlcssen und in ,,Abiturklossen" im Rohmen der Beruts-
ousbildung ousgebildet werden.

ln Spolte 7 werden olle Lehrlinge ousgewiesen, die

o) Schüler Cer erweiterten Obersdrule (9. bis 12. Klosse)
sind und eine proktische Ausbildung im meldepfliclrtigen
Betriöb bzw. in der meldepftichtigen Einrichtung erholten.

b) Schüler der 9. und 10. Klosse der zehnklossigen ollge-
' meinbildenden polytectrnischen Oberschule sind und bei

der meldepflichtigen Einrichtung bzw' dem meldepflich-
tigen Betrieb eine berufliche Grundousbildung erholten.

Spolte I
Als nicht stöndig Beschöftigte zöhlen olle Soisonbeschöftig-
ten, die rur Durchführung von Arbeiten wöhrend der Arbeits-
spitzen vorübergehend beschöftigt sind, mit denen münd-
lich oder schriftlich vereinborte Arbeitsrechtsverhöltnisse be-
stehen. Dos sind z. B. Besööftigte in Erntekinderkrippen,
Erntekindergörten. Söwimmeister, Heizer und öhnliches.

Eefristete Arbeitsrechtsverhöltnisse dürfen in der Regel nur
für die Douer von hööstens secfis Monoten obgeschlossen
werden. Es ist nur die Anzohl derjenigen nicht stöndig
Beschöftigten zu erfossen. die om 30. 9. 1966 ein solöes
Arbeitsrechtsverhöltnis zur Einrichtung hotten.

Aushilfskröfte die weniger ols 12 Stunden pro Woche orbei-
ten und in der Regel eine ondere Tötigkeit ousüben. wer-
den hier nicht einbezogen.

Heimorbeiter sind in den Bereichen oußerholb der moleriel-
len Produktion nicht ru erlossen.

Spolte 10

Verkürzt Arbeitende lt. Arbeitsvertrog sind Berufstötige,
deren wöchentliche Arbeitszeit ouf Grund des (mündliö
oder schriftlich) obgesölossenen Arbeitsvertroges weniger
ols die gesetzlich festgelegte Normolorbeitszeit (44 bzw.
45 Stunden) betrö9t, unobhöngig dovon, wie sidr die
orbeitsvertroglich festgelegte Arbeitszeit ouf die einrelnen
Wochentoge verteilt.

Verkürzt Arbeitende lt. gesetzlicher Schutzbestimmungen.
sowie Soisonbeschöftigte und Lehrlinge sind hier nicht
ei nzu beziehen

Spolte t2
Hier sind Söwe;beschödigte mit omtliöem Ausweis mit
einer Erwerbsminderung von 50 Prozcnt und dorüber ein-
zusetzen.

Absdrnilt ll
Hier sind die im Abschnitt I ousgewiesenen Berr.rfstötigen
entspredrend ihrem Geburtsjohrgong einzuordnen. Dobei
müssen die Angoben in den.gleidr schroffierten Feldern
übereinstimmen.

- Absdrnitt I

Zeile 81, Spolte I
Zeile 82, Spolte 1

Zeile 81. Spclte 0
Zeile 81, Spolte 10

Abschnitt !l

Zeile E3.
Zeile 84.
Zeile 85,
Zeile 86,

Spol
Spol
Spol
Spol

te
te
te
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Zur Abredrnunq des Volkswirtsdroftsplones' zur Bilonzierung

;;; 'ü;;ik;;rig-r"a der Arbeitskrölrereserven- ist die Er'

i;t,i;;ii;;-BErulstötisen in der Volkswirtscho't der Deut-

rä.i öÄ"ttotischen Rlpublik einmol iöhrlich noch einheit-

lichen Gesichtspunkten notwend:9'

Die Berutstörigenerhebung 1970 findet If- lq Voriohr mit

J". §ia'to9 ä0.9. srott (für Formblott .055'1'2 Ausnohme'

i*eluno Sti-chtoq 6. lO.70). wobei im lnteresse einer rei-

ilä;loi.; moicfiine!len Aulbereitung die Formblötter wei'
testiehend einheitlich gestoltel wurden'

Wir bitten desholb um Verstöndnis, wenn versdriedene

i;;";fi;;; sowohl in der loulenclen Berichterstottung ols

or.f, i. Formblott 055'1.2 erlrogt werden' Fü' diese Kenn'
riflern oelten die von der 2eritrolverrvoltung tür Stotistik
i"rärtq".g.U"nen Riötlinien zur Eerichletstottung 1970-

f.J"r-6"iÄttpili.htig" erhölt drei Formblötter, wovon zwei

Auslertiqunqen bis zum vorgeschriebenen Termiri on die zu-

ritiJigJ «tisstelle der St-ootlichen Zentrolverv"oltung für

Stotistik obzulielern'sind.

schulen, mit denen ein Ausbildungsveltrog (Lehrvertrog) Über

L"rrrri.it" Grundousbildung oder volle Berufsousbildung o!'
;;;;ii;;;; wurde, sind iÄ die Ansoben der Spolte 7 nicht

einzuberiehen.

Spolte 8:

Niöt stöndi9 berulslötige Arbeiter .und . 
Angeslellte sind

Aib"ittttatt.' rit belristetem Arbeitsrechtsverhöltnis von

ftiAtilnr seclrs Monoten. Sie werden in der Re-gel lür einen

U"itiln.t"n Zeilroum bzrv. lür eine bestimmte Zeitdouer zur

ÜL"*inar^g vcn soison-, toges' und stundenbedingten
Arbcitsspitzen eingestellt.

Aushilfskrölte, die nur on einzelnen Togen zur Arbeit heron'

;;;;;; ;;;en (2. B. Aushillskellner Jrn Wochenende oder

;;-aä;"- un<J Fiiertogen, Aushillen in Verkoulsstellen vot

§o^i- ,"a-f"iertogen, Aushillen lür Be' und Entlodecrbei'

t-"-" "oÄ 
F"i".beni oder on Scntt- und Felertogen) werden

in die Angoben nicht einbezogen.

Erläuterungen

iclm

Zu Absönitt ll

Spolte I : .

Spolre 1 - Summe der. SPolten 2' 5' 9

Spolte l, Abschnitt ll : Spolte 1' Abschnitt I

Spolte 2:

§r... der SPolten 3 * 4

Hinweisc rur Auslüllung

Zu Abschnitt I

Spolte 1 :

Hierru gehören olle in einern Arbeitsrechtsv-erhöltnis stehen'

äü-.tti,Jrg :berulstüli9en Arbeiter und Angestelltea ein'

tÄii"gli.t lieimorbeiter-unobhöngi9 dovon, ob sie om 30' 9'

iin Betrieb onwesend woren oder nicht'

Berulstötige mit mehreren Arbeitsrechtsverhöltnissen sind

irt-r.i äen Betrieben nothzuweisen. mit denen sie dos

crste Arbeirsrechtsverhöltnis obgeschlossen hoben'

Niöt einbezogen wdrden :

o) Lehrlinge (nur in SPolte 7)

b) niöt stöndig beru{stätige Arbeiter und Angestellte (Soi'

sonkröfte) (nur in SPolte 8)

Spolte 3:

Hier sind olle stöndig berulstötigen Arbeiier und.Angestell'

i.i .i^rrtiog",-t, die- ein' oder zweischichtig voll orbeiten

;ä ä;; ;ä.näniti.h" Nornrolcrbeitszeir 433ri Stunden be-

iö,. lrg"^ari.tt" unt"t 16 Johre (ohne Lehrlinge) sind hier

ebenlo!ls zuzuotdnen.

Spolte 4:

Hier sind die im Dreischicht' oder durchgehenden Schicht-

.".i.. tAtio"n Arbeiler und Angestellten einzutrogen' cieren

"är"i.rrää' 
ruo'iolotu"itt,"it ;öchentlich- 42 Stu-nden be-

iräg"-öi"-a^g"ben der Spolte rl sind mit Fbl S 101 '2 obzu'

stimmen.

Spolte 3:

Verkünt Arbeitende lt. Arbeitsvertrog sind Arbeiter und An'
oeslellte, deren vereinborte wöchentliche Arbeitszeit weniger
äü Ji. durchschnittliöe gesetzliche wöclrentliche Normol'
orLeitszeit betrö9t. (Verküizt Arbeitende lt. gesetzl' Schutz-

bestimmungen, i.ehrlinge, Soisonkröfte und Heimorbeiter
sind hiet nicfil einzubeziehen')

Spolte 5:

Die Zuordnung der'stöndig Berufstötigen im Rentenolter in

der Spoite 5 iit noch dem Qeburts.lohr vorzunehmen.

Hierbei gilt folgende Abgrenzung:

Mönner Frouen

Johrgong 1905 und lrüher t' 
Johrgong 1910 und lrüher

Spolte 5:

Summe der SPolten 6, 7' 8

.Spolten 6 bis 8:

Hier sind Arbeiter und Angestellle in Berulen und Iötig-
i;i;; ;tt beio,tdets schwerä' oder gesundh6irsgelöhrdender
Arbeit einzutrogen, wenn sie diesJ regelmöBig ode' über'

*i...^J orrtibän und voll berulstötig-sind' Für.die Zrrord'

"riä""ri* JiL in der ..Anordnung-Nr'4 zur Verordnung

;;;i Äö;titr;ii und Erholunssurloub' (GBl ll Nr' 7o!1e67

§. üg bii 186) 1ür die einzelnen Berufe oder Tötigkeiten lest'

oeleoten Arbeitszeiten. Jugendliche unter l6Johre (ohne

i"iril.s.) *"ta"" nicht hiär, sondern in der Spolte 3 cin'
bezogen.

Spolte 9:

Spolteg : Summe der SPolten 10 bis l3

Spolte-g. Abschnitt ll e §polte 3, Abschnitt I

Spolten l0 bis 13:

Hier werden die vcrkürzt orbeitenden Arbeiter und Ange'

lil]it"",'äiJ i, Äita"itt l. Spolte 3 ertoBt wutden' cnt-

:;='.;:;ii;,;i'i, Ä,u"itt,"rtros vereinborten wödrcntlidrcn

Arbeitszeit eingeordnet.

Spolte 6:

Hicr sind Schwer' und Schwerstbeschödigte mit omtl
Ausweis einzusetzen.

Spolte 7:

Lahrlinoe werden oussdrließlich in der Spolte 7 nochgewie'

t.n .nä-ri"a nicht in dic übrigen Angoben des Formblottes
mit einzubeziehen.

Anlcrnlinge und Umschüler gelten niöt ols Lehrlinge'

Hier sind Jugendliche nochzuweisän, die bereits rdrulcnt'
iosicn sind ,"na ,lt denen zum Erlernen eines B.erufes oder
Teilberufes ein Lchrvertrog obgeschlossen wurde.

Schüler ous ollgemeinbildenden polytechnischen Oberscttulen

unJ.*"it"*"n-Obersöulen sotnie ous Speziol' ünd Sonder'

(o!r) Ag 1061173i10
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Erläute?ungen

8cdötrpfiidrt

Dic Berulstötigenörhebung wird einmol iöhrliö om 30. Sep-
tcmber in der gesomten Volkswirtschoft durchgeführt.

Beriötspllichtig ouf Formblott 055-l sind:

- ökonomirö relbstöndige Betriebe der Kombinote sowie

- jurirtisö selbstöndige Betriebe und Einrichtungen
dcr umseitig gcnonnten Eigentumsformen.

Iombinotc olr jririrtirdrc EanhGit rtcllcn lcin Ergcbnir oul.

Hondelsbetriebe berichten lür den Gesomtbetrieb (iuristi;che
Einheit), d. h. einschlieBliö Produktionrobtcilungen.
Solern Teilbetriebe mit Sitz in ondcren Kreiren uur llrrisli-
schen bzw. ölonomisdren Einheit gehören. ist :usötzlidr dos
Formblott 055.N ousrufüllen,

Abrdrnitt B

6rundsötrlich sind olle Angoben cinrdrlieBlidr reitweilig
(r. 8. wegen Urloub, Kronkheit u.ö.) obwesender Perronen
ouszuweisen - unobhöngig von der Douer der Abwesenheit.
lm Betrieb tötige Strofgefongene sind nur in die Durchsdrnitrs-
ongoben Arbeiter und Angestclltc in Personen bzw. Vollbe-
sööftigteneinheiten (Spolten l6 brw. 17) einruberiehen.

Spolte 0l : Stöndig berulrtötigc Arbcitcr und Angertetltc

Arbeitskröfte cinsölieBlidr Heimorbeiter, deren Arbeitsrechts-
verhöltnis zum Betrieb durö einen unbefristeten bzw. über
6 Monote hinous befristeten Arbeitsvertrog bcgründet wurde.
Arbcitskröfte, die zu mehreren Eetrieben im Arbeitsrechts-
verhöltnis stehen. sind nur von dem Betrieb nochruweisen, mit
dem der erste Arbeitsvertrog obgeschlosscn wurde,

Nidrt in Spolte 0'l cinzuberiehen sind:

- Lehrlinge

- Nidrt stöndig berufstötige Arbeiter und Angestellte.

Spolte 03: Ycrtürrt Arbcitcndc lt Aölitrrcrtrog

Arbeiter und Angestellte cinrchlieBlich Heimorbeiter. dcrcn
im Arbcitsvertrog vercinborte wödrcntliöc Arbeibreit rcniger
ols die gesetzlich festgelegte durdrsdrnittliche wödrentliche
Normolorbcitsrcit betrögt (a B. rcnigcr ols 43.75 bzw. bci
Arbeit im Dreischicht- oder durchgöngigen S<fiiötsystem
wchigcr ols 42 Stunden bzw. in Berufen-und fötigkciten mit
Schutzbestimmungen rcnigcr ols die hicrlür gesctrlidr fest-
gelegte verlünte Arbeitsreit, wie.z. B. bei Loöerinncn rcni'
ger ols ll Stundcn).

Hcimorbeiter sind riur donn cinzubeziehen. wenn sie nicht die
vollc Leistung und domit nidrt dcn Durdrcönittslohn cincs im
Betrieb tötigen Produltionsoöeiters mit glcidrer oder öhn-
liöer Tötigleit erreiöcn.

Spoltc l0: Stöndag Bcrulrtötigc im lcntmoltc

Als Dorunter.Position von Spoltc 0l ist die Anrohl der Pcr-
ronen ouszuwciscn. dic siö lm Rentcnolter befindet bzw.
dieses bir rum Johrcsendc crrcicht. Dor rind:
- bei Mönncrn die Gcburtrjohrgönge 1906 und lrüher

- bei Froucn dic Gcburtsiohrgöngc tglt una frOhcr

Spolre 13: , tohdingo

Söulentlosrene Jugcndliöe. mit dencn.cin Lchrvcrtrog lür
(lt. Systemotik der

brw' cln rum Emcö

wurdc. Hicr sind ouö Lehrlinge in Abiturklossen einzube-
zichcn. Erfolgt dic Ausbildung im Rohmen yon Delegierungen
in ondcrc Betriebe. sind die Lehrlinge nur vom delegierenden
8€tricb zu mclden.

Niöt ols Lehrlinge röhlen Arbeitslröfte. mit denen im Roh-
men der Erwoösenenquolifizierung Ausbildungsvertrö.ge -
r. B. rum Erwerb des Fochorbeiterbriefes I obgesölossen
wurden.

Spoltc 14: Nidrt rtöndig bcrulrtötigc Arbeitcr snd Angc'
rtcllrG (soircnldftcf

Arbeitslröfte einschlieBliö Heimorbeiter, deren Arbeitsreöts'
verhöltnis rum Betrieb durch einen befristeten Arbeitsvertrog
von höörtcnr 6 Monoten begründet wurde, d. h. die nur lür
eine bestimmte Zeitdouer zur Aushilfe bzw. Uberwindung von
soison-. toges- und rtundenbedingten Arbeitsspitren einge'
stellt wurden,

Niöt einrubcriehen sind:

Aushilfskröfte, die teitweilig on einzelnen Togen im Betrieb
eine Tötigkeit oufnehmen - z. B. in Hondelsbetrieben om
Wochenende oder on btw. vor Sonn- uird Feiertogen Aus-
hilfrkellner und Aushillen in Verkoufsstellen; oder für Bc'
und Entlodeorbeiten in ihrcr sonstigen Freireit.

Spolte l6 u. 17: Durdrsönittsrohlcn dcr Aöeitcr und Angc'
3tctltcn

Die Anooben sind ous der monotlichen bzw. vierteljöhrliöen
Abredriung rui Arbeitslröfteberiöterstottung zu überneh'
men (lst selt Johresbeginn bis 30. SePtember 1971).

Abrdrnitt E

ln dicsen Absönitt rind entgegen lrüheren Rcaelungen olle
om 30.Septembcr t97t rum Betrieb im Arbeirrcdrtsverhöltnis
stehenden Arbeitströfte - ohne verlürrt Arbeitende lt. Ar'
beitsvertrog - cinzubeziehen.

Domit muB folgcnde Obereinstimmung bcstchen:

Absdrnitt E. Spolte 0t : Abschnitt B, Spolte 01 niinus 03

z B.: 85 : 100 mihus t5

Die in Spoltc 0l cingetrogcnc Anroht vollbcsööltigtct ?er'
ronen isi nodr tohnslulcä zu gruPPierel. Dic Zuordnung zu
den Lohnstufen l3t noö der im Monot'Scptember 7971 cr'
rielten Bruttotohnsummc (ohne frcueprömic) vorzunehmen'
Soweit ouf Grund der VO vom 28. Moi 195E nodr Lohn- und
Sondcrzuschlöge gezohlt werden. sind sie zur Bcstimmung
der crreidrtcn-toh-nstufc dcr Bruttolohn3umme zuzurcchnen'

Zur Bruttolohnsummc gchörcn nidrl:

- Prömien j Lohnourglciö wegen

- EhcAottenrusölögc Aöcitsunföhi(1leit

- stoott. Kindenusölöge - Entsöödigung [ür zusötrliöc

- stootl. Kindergeld l(ostcn (z'.8' Rcisetosten,

-soz.oreauwcnoungcn 
wcaegelder'Auslösuogen)

- Geldlcistungcn our der
Soziolversiöerung

Ausblldungsbeiute)
dcs Abrölussec oul

ernem CINCS rberules obgcrölorsen

I Arbcitrvcrtrogliö vollbcsdröftigte Arbciter und Angestcllte.
I dic im Scotcmbcr l97l leinen vollen Monotslohn im Ectricb
I errelchtcn'- z. B. wcqen Lohnoucloll durch l(ronlheit Ncu.
I ehrtcllunö lnncrhotb-der Monots, Frclrtcllung ohnc Lohn-
I onsoruö - sind ro cinruordnen. ols wöre cin voller Monots-
I lohä cniclt wordcn (2.8. nodr .lhrem ypltcn Monotslohn im
I Monot Juti odcr AuEuct t97l: oder noö dcm im Scptember

I tezt crrciöten vollä Monotrlohn cincc ondercn 8esöö{lig-
I ten mit glcidrortigcr föüglcit).
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II

Normen berichterctattung

- anm Formblatt 155: Übersicht über die Berichterstattung 1960

- Richtlinien zur Industrieberichterstattung ab 1960, Vierteljertrliche Normenberichterstattung der
volkseigenen Industriebetriebe (Formblatt 155) (die Richtlinie enth:ilt auch das Formblatt)

- arm Formblatt 155 (1960): Aufgaben der Bezirksstellen

- anm Formblatt 453: . Übersicht über die Berichterstattung 1960
. Richtlinien und Erläuterungen für die Betriebe

- Formblatt 453, Bauberichterstattung 1960, Vierteljtihrliche Normenberichterstattung der volkseige-
nen Baubetriebe

- Formblatt 655, Verkehrsberichterstattung 1960, Vierteljäihrliche Normenberichterstattung der volks-
eigenen Verkehrsbetriebe

- atm Formblatt 655: . Übersicht über die Berichterstattung
. Richtlinien
. Aufgaben der Kreisstellen
. Aufgaben der Bezirksstellen

- Formblatt 155, Industrieberichterstattung 1963, Vierteljtihrliche Normenberichterstattung der sozia-
listischen lndustriebetriebe

- Formblatt 453, Bauberichterstattung 1963, Vierteljährliche Normenberichterstattung der volkseige-
nen Baubetriebe

- Richtlinien zur Bauberichterstattung für die volkseigene Bauindustrie ab 1953, Planteil Normen
- Formblatt S 153, lndustrieberichterstattung 1965 der sozialistischen lndustriebetriebe

- Arbeitsnormen -

- Richtlinien zur lndustrieberichterstattung für sozialistische lndustriebetriebe, Arbeitsnormenkenn-
ziffern, gültig ab 1965

- Formblatt 655, Verkehrsberichterstattung 1965, Vierteljährliche Normenberichterstattung der volks-
eigenen Kraftverkehrs- und Speditionsbetriebe

- Formblatt S 153, Industrieberichterstattung l97ll72 der sozialistischen lndustriebetriebe, Arbeits-
normen

- anm Formblatt S 153: Richtlinien zur tndustrieberichterstattung für sozialistische Industriebetriebe,
Arbeitsnormenkennziffern, Stand l. l.Z I

- Formblatt 453, Bauberichterstattung l97l-lgTs,Normenberichterstattung der volkseigenen Bauin-
dustrie

- arm Formblatt 453: Richtlinien zur Normenberichterstattung der volkseigenen Bauindustrie, gultig
ab l97l

- Formblatt 153, Arbeitskräfteberichterstattung 1975, Sozialistische lndustrie- und volkseigene Bau-
betriebe - Normenberichterstattung -

- Richtlinie zur Arbeitskräfteberichterstattung, Sozialistische Industrie- und volkseigene Baubetriebe -
Normenberichterstattung -, gultig ab l9Z5





arfrrmblatt Seite

IV A 155 1

§ornelrber 1 ohtgrLt at tunq

A. tibereioht ttber CLe BerJ.ohtor§tattü!,§o
I. Erhebrmgspaplore 3 Fornblatt t,55

II. PerLodizltät :- riertel Jäbr).iott
urittlereu l{onat

III. InhaLt der Beriohterstattung:

{eveLle für dea
'].rn Ouartal

Zeltvorgabe und veqbrauohte ZeLt raob ArbelteDorlnen
Dr:rohscü&tttltohe llorserfüLluag -Arrf;ii ;d;r,;ä-äär naoU Normen ärbel+;eadea . Broduktlons-
ärbEit;= u,acE Gnrpl»en der }lorxceDerfüI'H5o 

Iohnf ormenAuiäii;de:rung der' hoduktL onsarbeLt
rv. Heldepfliohttge BetrLebe, Abgebetormtn und vertelluqg

Öer Fornblätter

"' 
äiä: ,Iii#r*lrgiäPffi i*Hdi;ilmHE iq$-
t;;[Sil;ääs vö:räeiepuea Induetrtebem'ebq trnd
ir!ärrktioastairf ete tler Eonsgngetroas eDa ohaf t en

ltaht neldePf3-lcbtlg ei-rd :

1. aIle'Irerüardbetrlebe CEf äl' t 722, ?'2)
2, die lms-sperlalnorkstättqn-qod llotgrenlnetand-

;äauuaäe"&Eä- (vo 7roo, 8110, 8250)

3. dte .pentralgeleitelen gerlgle des !,linisteriune
ii5. Vä;täbrEseeen (RAW, §cbtffarepasatrrrserften-
vo 74oo)

4, dle Betrtebe der v-dgB (BEG)-gnd dle FLeoharel-
s.roäsäGäuastän (vö gioo,- 85oo)

5. die Betrtebe des Arrtee flir waeeelTdl)tsohaft- (vo Troo)
6. dle Betrtebe dee tllnlstgrluns fib Post- uDd- 

feäseldeseeen (VO 7500)
7. alle vorübergeheud ta den Jerelllgen llonat ntcbt

b,6Gbä-äär-Zuokerürd6trte eLnd fttr Jeden Be-
rlcbtemonst berlohtepfllohtlgo r

b) Abpabeterd.n tet der 18. Ealeadmtag dee den Be-- rtöUtanonat folgenden Uoaats.

o) Di.e Betrtebe fttllen 5 Fornbltitter aus, dle rle- 
f o!gt' abzugebea elnd:
3 Eremlare an dle statlstleobe f,reteetelIe,
1 Etr;ffiIar-au aai übcrgeordaetg Vemaltuagaorga3r
1 Erenilar vcblelbt 1n Betrtcb.
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*
Abrchnitt ll

)

Position Mo8-
elnheit

lst im
Beridrtsmonot

t 2 t
t Totsöölich geleistete Arbeitszeit (einsölieBlich

Oberstunden) oller Produktionsorbeiter
Stunden

2 Verbrouchte Zelt im Prömlenlohn insgesomt

Verbrouchte Zeit noch Arbeitsnormen insgesomt

Zeitvorgobe noö Arbeitsnormen insgesomt

Stunden

3 Stunden

4 Stunden

5

6

Zeitvorgobe noch TAN Stunden

Duräschnittliche Erlüllung der Normen
(Zeile 4 X 100: Zeile 3)

o,lo

7

8

Anteil der verbrouöten Zeit noch Arbeitsnormen
on der tots. gel. Arbeitsreit{Z.3 X 100: Z. 1)

o,lo

Anteil der Zeitvorgobe noch TAN on der Zeitvor-
gobe noch Aöeitsnormen lrisg'es. fZ. 5 X 100: Z. 4)

of
/o

9 Nocfi Normen orbeitende Produktionsorbeiter ins-
gesomt Personen

10

tr
o

o
.E'

unter 100 o/o

ßOoÄ bis unter 1200Ä

noch Normen orbel.

tende Produktions-

orbeiter mlt einer

Normerfüllung von

12OoÄ bis unter l4}oÄ

14OoÄ bis unter 16iyo

1600/0 bis unter 180yo

1@Y" bis unter z@yo

zWoÄ und dorüber

Personen

11 Personen

12 Personen

13 Pcrsonen

t4 Persohen

15 Personen

16 Personen

1i

18

Anzohl der Produktionsolbehet lm Prömienlghn

Anzoh! der Produktionsoöelter im Zeltlohn

Anzohl del Produktionsorbeiter lm Stücklohn

Personen

Personen

t9 Personen

n Vom Stücklöhner unobhöngige Zeitverluste Stunden

21 Befiebsstörungen Stunden

'l Wtrd l0r dlc hollcrhh-tedrnlsör Aufbcroltung bcnöttgr.
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Einleitung
Die Lösung der vor den Werktötigen der Deutschen Demokrotischen Republik
stehenden ökonomischen Aufgoben erfordert eine stöndige Steigerung der Ar-
beitsproduktivitöt, die u. o. durch die Schoffung technisch begründeter Arbeits-
normen zu gewöhrleisten ist. Die Normenberichterstottung dient der Beobochtung
und Uberprüfung der Entwicklung der Arbeitsnormen in den volkseigenen Be-
trieben und stellt ein wesentliches Arbeitsmittel zur operotiven Einflußnohme
ouf die Entwicklung der Arbeitsnormen dor.
Wegen der zunehmenden Bedeutung und Anwendung des Prömienlohnes wurde
in dos Formblott eine neue Zeile: ,,Verbrouchte Zeit im Prömienlohn" ouf-
genommen' 

Allgemeine Hinweise
Die in.diesen Richtlinien festgelegten Bestimmungen sind von ollen Betrieben
einzuholten. Verstöße gegen diesJ Bestimmungen werden -ngch § 5 der VO vom
2. oktober 1958 über doi Berichtswesen (GBI. Teil l, s.774) bestroft.

Die Erteilung von Anweisungen über die Abrechnung der. Kennziffern dieser
Berichterstott-ung konn nur mit Zustimmung der Dienststellen der_ Stootlichen
Zentrolverwoltuig für Stotistik erfolgen. Anweisungen onderer Dienststellen
ohne Zustimmun! d"r Stootlichen Zentrolverwoltun_g für Stotistik sind ungü.ltig
und nicht zu befölgen. ln solchen Föllen sind die Dienststellen der Stootlichen
Zentrolverwoltung Jür Stotistik sofort in Kenntnis zu setzen.

Beridrterstottungspflichtig sind:'
l. otle juristisch selbstöndigen, bilonzierenden und noch einem Arbeitskröfte-

plon-orbeitenden volkseigenen lndustriebetriebe;
Z. olle juristisch selbstöndigen Produktionsbetriebe der Konsumgenossenschoften.

Vorübergehend in dem jeweiligen Berichtsmonot nicht produzierende Betriebe
(2. B. Solsonbetriebe) sowie Treühondbetriebe geben dos Formblott 155 nicht ob.

Meldepflichtig ist stets die Einheit, die von dem übergeordneten Ve.nryoltun.gs.-

orgon einen Arbeitskröfteplon erholten hot. Dos ist besonders von den röumlich
,J. Horptbetrieb getrennten Nebenwerken bzw. Betriebsobteilu.ngen zu be-
ochten. Wlrden röuritich vom Houptbetrieb getrennte Nebenwerke bzw. Betriebs-
obteilungen in die Meldung des Houptbetriebe.s einbezogen, so ist von diesem
im Formblott ein entsprechender Hinweis zu geben.

Die Betriebe füllen 5 Formblötter ous, und zwor:

. 3 für die Kreisstelle der Stootlichen Zentrolverwoltung für Stotistik,

1 für dos übergeordnete Verwoltungsorgon,
1 für den Verbleib im Betrieb.

Auf Anforderung der zustöndigen Kreisstelle der Stootlichen Zentrolverwoltung
für Stotistik sind- die Betriebe lerpflichtet, zusötzliche Exemplore obzugeben..-

Weitere Exemplore für die Betriebe werden.ouf .schriftlich begründeten^Antrog
von der betreffenden Kreisstelle der Stootlichen Zentrolverwoltung für Stotistik

ousgegeben.
Berichtszeitroum ist der mittlere Monot eines jeden Quortols. Dos Formblott 155

iri oJto ftir die Monoi" F"Urror, Moi, Augusi und November obzugeben. Alle
ÄiJoLt"-rüri"n sich ouf die Zeit vom ercten bis einschl. letzten Tog des Be-

richtsmonots beziehen.
Der Abgobetermin ist der 18. Kotendertog des dem Berichtsmonot folgenden
Monots.
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Allgemeine Angoben

Die Kenn-Nummern (Kreisnummer, Zöhlnummer usw.) müssen mit den oll-
.gemeinen Angoben ouf dem Formblott 151 übereinstimmen.

Hinweise zur Ausfüllung des Formblottes
'Zeile 1:
ln dieser Zeile sind die im Berichtsmonot totsöchlich geleisteten Arbeitsstunden
{nicht die ouf Grund der Normzeit errechneten Stunden) einschließlich Uber-
itunden nochzuweisen, die von den in den Zeilen 17 bis 19 nochzuweisenden
Produktionsorbeitern durchgeführt wurden

.Ausfoltstunden jeglicher Art dürfen in diese Stundenzohl nicht einbezogen werden.

Zeile 2z

.Hier ist die im Berichtsmonot von den Produktionsorbeitern totsöchlich verbrouchte
Zeit im Prömienlohn einzutrogen.

Zeile 3:
llier wird die im Berichtsmonot von den Produktionsorbeitern totsöchlich ver-
brouchte Zeit noch Arbeitsnormen eingetrogen.

Zeile 4:
ln dieser Zeile ist die im Berichtsmonot insgesomt vorgegebene Zeit noch
.Arbeitsnormen für die Produktionsorbeiter onzugeben.

Zeile 5:
Hier wird die im Berichtsmonot für die Produktionsorbeiter insgesomt vor-
gegebene Zeil noch technisch begründeten Arbeitsnormen (TAN)
ousgewiesen.

Zeilen 6 bis 8:
Die Prozentzohlen sind mit'einer Stelle hinter dem Kommo
onzugeben.
Zeilen 9 bis 16:
flier ist zu beochten, doß in diesen Zeilen olle Produktionsorbeiter noch-
zuweisen sind, die im Berichtsmonot noch Normen georbeitet hoben, unobhöngig
dovon, ob sie überwiegend im Stücklohn, Prömienlohn oder Zeitlohn tötig woren.

Zeilen 17 bis 19:

t{ier sind die Zohlen der Produktionsorbeiter im Berichtsmonot in den jeweiligen
Lohnformen einzutrogen. Bei der Gliederung der Produktionsorbeiter noch Lohn-
'formen ist dovon ouizugehen, in welcher Lohnform der Produktionsorbeiter ous-
schließlich oder überwiegend tötig wor. Bei Abwesenheit wöhrend des Berichts-
.monots (2. B. infolge Urloubs odär Kronkheit) ist die Zuordnung entsprechend
der Tötigkeit im vJrhergegongenen Monot vorzunehmen.

'Die Summe derAngoben in den Zeilen 17 bis 19 muß mit der im Formblott 111

für den Berichtsmönot gemeldeten Anzohl der Produktionsorbeiter überein-
stimmen. Abweichungen sind zu begründen.

.Zeile 2Oz

tlier sind die Arbeitszeitousfölle der Stücklöhner einzutrogen, die durch tech-
nisch-orgonisotorische Unzulönglichkeiten im Betrieb verursocht wurden, olso
.durch dön Betrieb direkt beeinflußbor und demnoch vermeidbor woren.
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ln die Angoben dieser Zeile sind die ouf Grund der Anwendung der Seifert-
Methode oufgedeckten und besonders ousgewiesenen und bezohlten Verlust-.
zeiten, die bisher ols Fertigungszeit (totsöchlich geleistete Arbeitszeit) ob-
gerechnet wurden, einzubeziehen, soweit sie durch technisch-orgonisotorische
Unzulönglichkeiten im Betrieb verursocht wurden, olso vom Stücklöhner unob-
höngige Zeitverlusle dorstellen.
Sofern bei Mehrmoschinenbedienung eine oder mehrere Moschinen, jedoch
nicht olle zu pedienenden Moschinen des Arbeiters ousfollen, liegt zwor
Moschinenousfoll (Produktionsousfoll), nicht ober Arbeitszeitousfoll vor. Dos
gJeiche gilt für einen Arbeiter, dessen Moschine ous irgendeinem Grunde ousföllt,.
der jedoch on einer onderen Moschine oder ouf einem onderen Arbeitsplotz'
mit Produktionsorbeiten oder onderen Tötigkeiten weiterbeschöftigt wird.

Zeile 2lz
Betriebsstörungen sind Arbeitsunterbre.hrngen, die entsprechend § 12 der Ver-
ordnung zur Wohrung der Rechte der Werktötigen mit 90 0/o des Zeitlohnes
obzugetten sind. Hier sind jedoch nur die Arbeitszeitousfölle einzutrogen, die'
lür Stücklöhner onfielen. Diese Verlustzeiten sind durch den Betrieb nicht oder
nur indirekt beeinflußbor.

Anolysen
Zu jedem Exemplor des Berichtes ist in Form einer Kurzonolyse eine Ein-
schötzung der Werte der Berichterstottung beizufügen. Dobei ist vor ollem ouf
die Ursothen der Abweichungen negotiver oder positiver Art gegenüber der
vorongegongenen Berichterstottung einzugehen. Die Anolyse soll ouch Aus-
führungen über die in der Zeile 16 gemeldeten Angoben (totsöchliche Höhe der
Normerfüllung; Begründungen; welche Berufe u. o.) entholten.

571 - .Ag t08/5$ DDll 5e5a 15
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'D.l Aufgaben der Beztrksetelle..

Dtc Deslrksgtelle etellt d1e Tollsäh$gkett -der von
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453
IStaatlldre Zentralverwaltung tlir Statistlk

Teil Normen

Die Lösung der vor den Werktätigen der Deutsdten Demo-
kratisdren Republik stehenden ökonomisdren Aufgaben er-
fordern eine ständige Steigerung der Arbeitsproduktivltät,
die u. a. durdr die Sdraffung tedrniseh begründeter Arbeits-
normen zu gewährleisten ist. Die Normenberidtterstattung
dient der Beobadrtung und überprüfung der EntwicJrlung
der Arbeitsnormen in den volkseigänen Betrieben und stellt
ein wesentlidres Arbeitsmittel zur operativen Einflußnahme
auf die Entwid<lung der Arbeitsnormen dar.

Wegen der zunehmenden Bedeutung und Anwendung des
Prämienlohnes wurde in das Formblatt eine neue zeile
,,Verbraudrte Zeit im Prämienlohn,, aufgenommen.

A. Ubersicht über die Berichterstattung

volkselgen

I. Erhebungspapiere:

II. Periodizitätz

III. Beridrtszeitraum:

Formblatt 453

vierteljährlidr

Der mittlere Monat
Quartals.

eines jeden

Das Formblatt 453 - vierteljährlidr -ist also für die Monate Februar, Mai,
August und November abzugeben.
AIte Angaben müssen sieh auf die
Zeit vom ersten bis einschl. letzten
Tag äes Berichtszeitraumes bezlehen.

IV. Inhalt der Berie,hterstattung:
Mit der Beridrterstattung werden die geleisteten Arbeits-
stunden, die tatsächlieh verbrauchte zeit nactr Arbeits-
normen und die vorgegebene zeit nadr teetrnisch be-
gründeten Arbeitsnormen (TAN) erfaßt.

V. Bericihtspflie.htige und Abgabetermln
Beridrterstattungspflidrtig sind :

Alle juristisdr selbständigen, bilanzierenden und naeh
einem Arbeitskräfteplan arbeitenden zentralgereiteten
und örtliügeleiteten volkseigenen und ihnen gleictrge-
stellten Baubetriebe sowie VEB Gewässerunterhaltung
und Meliorationsbau.

vorübergehend in dem jeweiligen Beridrtsmonat nicht pro-
duzierende Betriebe (2. B. saisonbetriebe) sowie Treuhänd-
betriebe geben das Formblatt 458 nictrt ab.
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volkselgen

Arzahl und
Verteiler

der Formblätter

Abgabetermln

Wetsungsbelugnls

Verstöße

Meldepfli&tig ist stets die Einheit, die von dem übergeord-
neten Verwaltungsorgan einen Arbeitskräfteplan erhalten
hat. Das ist besonders von den räumlich vorn- Hauptbetrieb
getrennten Nebenwerken bzw. Betriebsabteilungen ru be-
adrten.

Die Betriebe füllen 4 Formblätter aus, und zwar:
2 für die Kreisstelle der Staatlidren Zentralverwaltung

für Statistik,
1 für das übergeordnete Verwaltungsorgan,
I für den Verbleib im Betrieb.

Auf Anforderung der zuständigen Kreisstelle der Staat-
lidten Zentralverwaltung für statistik sind die Betriebe ver-
pflidrtet, zusätzlidre Exemplare abzugeben.

weitere Exemplare für die Betriebe werden auf sctrrifilictr
begründetem Antrag von der betreffenden Kreisstelle der
Staatlidren Zentralverwaltung für Statistik ausgegeben.

Der Abgabetermln ist der 18. Kalendertag dös dem Berictrts-
monat folgenden Monats.

Ist der Abgabetag ein Sonn- oder Feiertag, so ist der darauf-
folgende Werktag für die Abgabe verbindlictr.

Pi" Erteilung_ von Anweisungen über die Abredrnung der
Kennziffern dieser Beridrterstattung kann nur mit zustim-
Tung der Dienststellen der staatlidren Zentralverwaltungfür statistik erfolgen. Anweisungen anderer Dienststellei
ohne Zustimmung der staatlictren Zentrarverwalhrng fürstatistik sind ungültig und nieht zu befolgen. In sötclrenFällen sind die Dienststellen der staatliehen Zentralver-
waltung für Statistik sofort in Kenntni,s zu setzen.

Die Beridrterstattung ist eine Rechensehaftsregung der Be-
t_riebe gegenüber den staaflictren organen. Sie ärtoldert, daß
die'in den Richtlinien festgeleeten gätimmungen eingehälhn
werden.

Bei verstößen hiergegen werden die Betriebe nactr § 5 der
Verordn_ung über das Beridrtswesen, Gesetzblatt reit t] ttr. os,
vom 2. Oktober 1958, S. ?24 ff., zur V6rantwortung gezogen.



B. Eichtlinien und Erläuterungen für die Betriebe

Allgemeine Angaben

Die Kreis- und Zählnummer sowie die Kennummer ftlr die
Zugehörigkeit der Eigentumsform, des Verwaltungsorgans
und der Wirtsehaftsgruppe sind aus der den Betrieben von
clen örtlictren Organen der Statistik übergebenen Mittellung
zu entnehmen. Sie müssen also mit ddn allgemeinen Angaben
auf Formblatt 451 übereinstimmen.

Ausfüllung des Formblattes
In dieser Zeile sind die im Beridrtsmonat tatsädrlich geleiste-
ten Arbeitsstunden (nidrt die auf Grund der Normzeit er-
rechneten Stunden) einscfuließtich Überstunden nadtzuweisen,
die von den in den Zeilen 1? bis 19 nadrzuweisenden Produk-
tionsarbeitern durdrgeführt wurden.
Ausfallstunden jeglidrer Art dürfen in diese Stundenzahl
nidrt einbezogen werden

Hier ist die im Beridrtsmonat von den Produktionsarbeitern
tatsädrlidr verbraudrte Zeit in Prämienlohn einzutragen.

Hier wird die im Beridrtsmonat von den Produktionsarbeitern
tatsädrlidr verbraudrte Zeit nadt Arbeitsnormen eingetragen.

In dieser Zelle ist die im Beridrtsmonat insgesamt vorge-
gebene Zeit nadr Arbeitsnormen für die Produktionsarbeiter
anzugeben.

Hier wird die im Beridrtsmonat für die..Produktionsarbeiter
insgesamt vorgegebene Zeit nadr technisch begrün-
deten Arbeitsnorme4 (TAN) ausgewiesen.

Die Prozentzahlen sind mit einer Stelle hinter dem
Komma anzugeben.

Hier ist zu beadtten, daß in diesen Zeilen alle Produktions-
arbeiter nadtzuweisen sind, die im Beridrtsmonat nadt Nor-
men gearbeitet haben, unabhängig davon, ob sie überwiegend
im Stüd<lohn, Prämienlohn oder Zeitlohn tätig waren.

Hier sind die Zahlen der Produktionsarbeiter im Beridtts-
monat in den jeweiligen Lohnformen einzutragen. Bei der
Gliederun'g der Produktionsarbeiter nadr Lohnformen ist da-
von auszugehen, in weldrer Lohnform der Produktionsar-
beiter aussdrließlidr oder überwiegend tätig war. Bei Ab-
wesenheit während des Beridrtsmonats @. B. Urlaub oder
Krankheit) ist die Zuordnung entspredrend der Tätigkeit im
vorhergegangenen Monat vorzunehmen.

453
3

volkselgen

Absdrnltt I

Abschnltt U

ZeIIe I

Zelle 2

Zelle I

zelle I

zelle 5

Zellen 6-t

Zellen C-16

Zellen t?-tg
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volk§elten

Zelle 20

Zelle 2l

Analysen

Die Summe der Angaben in den Zeilen 17 bis 19 muß mit der
im Formblatt 451 für den Beridrtsmonat gemeldeten Anzahl
der Produktionsarbeiter übereinstimmen. Abweidrungen sind
zu begründen.

Hier sind die Arbeitszeitausfälle der StücJdöhner einzutragen,
die durdr tedrnisdr-organisatofisctre Unzulänglictrkeiten im
Betrieb verursadrt wurden, also dureh den Betrieb direkt be.
einflußbar und demnadr vermeidbar waren.

In die Angaben dieser 7.eile sind die auf Grund der Anwen-
dung der Seifertmethode aufgededrten und besonders aus-
gewiesenen und bezahlten Verlustzeiten, die bisher als Ferti-
gungszeit (tatsädrlidr geleistete Arbeitszeit) abgeredrnet
wurden, einzubeziehen, soweit sie durdr tedrnisctr-organisato-
risdre unzulänglidrkeiten irn Betrieb venrrsacht wurden,
also vom Stüdrlöhner unabhängige Zeitverluste darstellen.

Sofern bei Mehrmasdrinenbedienung eine oder mehrere Ma-
sdrinen, jedodr nidrt alle zu bedienenden Masctrirten des
Arbeiters ausfallen, liegt zwar Maschinenzeitausfall (produk-
tionsausfall), nidrt aber Arbeitszeitausfall vor. Das gleiehegilt für einen Arbeiter, dessen Masctrine aus irgendeinem
Grunde ausfällt, der jedoctr an einer anderen Maschine oder
auf einem anderen Arbeitsplatz mit produktionsarbeiten oder
anderen Tätigkeiten weiterbeschäftigt wird.

Betriebsstörungen sind Arbeitsunterbrectrungen, die ent-
spredrend § 12 der verordnung zur wahrung äer'Rectrte der
werktätigen mit 90 Prozent d-es Zeitrohnes abzugelten sind.Hier sind jedoch nur die Arbeitszeitäusf älleeinzutragen, die für stücklöhneB anfielen.
Diese verlustzeiten sind durch den Betrieb nieht oder nurindirekt beeinflußbar.

Zu jedern Exemplar des Berichtes ist in Form einer Kurz-
Snalyse eine Einsdrätzung der werte der Berietrterstattung
b-eizufügen. Dabei ist vor äuem auf die ursaehen der Abwei]dtungen negativer oder positiver Art gegärrtiu"" der voran-gegangenen Beridrterstattung eilzugehLn. Die Arylyse sollaudr Ausführungen über die in der Zeile 16 gemeidelen an-gaben (tatsädrlidre Höhe der Normerfüllung;-Begründungen;
weldre Berufe u. a.) enthalten.
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Absdrnitt ll

Position

Vom Stücklöhner unobhöngige Zeitverluste

Betriebsstörungen

Moß-
einheit

lst im
Berichtsmonot

0 1 2 3

Totsöchlich geleistete Arbeitszeit oller
Produktionsorbeiter (einsö1. Uberstunden)

Verbrouchte Zeit im Prömienlohn

01 Stundeh

02 Stunden

03 StundenVerbrouchte Zeit noch Arbeitsnormen insgesomt

Zeitvorgobe noch Arbeitsnormen insgesomt 04 Stunden

Zeitvorgobe noch TAN 05 Stunden

oloDurchschnittliche Erfüllung der Normen
(Zeile 4X100:Zeile 3) 06

Anteil der verbrouchten Zeit noch Arbeitsnormen
on der tots. ge l. Arbeitszeit (2. 3 X 100 tZ.1l 07

08

olo

Anteil der Zeitvorgo be nodr TAN on der Zeitvor-
obe noch Arbeitsnormen i es. (2.5X100:2. a)

och Normen orbeitende Produktionsorbeiter
insgesomt

olo

Personen09

10

11

c
o

o
1'

unter 100 o/o

1000/o bis. unter 120olo

nodr Normen orbei-
tende- Produktions-
orbeiter mit einer
Normerfüllung von

120olo bis unter 140 o/o

140olo bis unter 160olo

16o0lo bis unter 1800/o

180 o/o bis unter 20f.olo

200olo und dorüber

Personen

Personen

12 Personen

13 Personen

14 Personen

15 Personen

16 Personen

Anzohl der Produktionsorbeiter im Prömienlohn

Anzohl der Produktionsorbeiter im Zeitlohn

17 Personen

Personen18.

19Anzohl der Produktionsorbeiter im Stüdlohn Personen

20 Stunden

21 Stunden

') Wird für die hollerith-tedrnisdre Aufbereltung benötigt
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Bezirk:

Abidrnitt tt Berichtsmonot:
Verkehrszweig:

Position

I

MoBr
einheit

lst
im Berichtsmonot

2 3

1 T,otsö ch I ich I e eistete Arbe itszeit o I ler Produ ktions
o fbeiter (e nsch I U berstu

Stunden

1,1

1

o
c)
o

T

Verbrouchte Zeit im Prömienlohn

Verbrouchte Zeit noch Arbeitsnormen insgesomt

Stunden

Stunden

2

2,1

Zeitvorgobe noch Arbeitsnormen insgesomt Stunden

dorunter
Zeiwo obe noch TAN Stunden

3 Durchsch nittliche Erfüllu
(Zeile 2X100:Zeile 1

ng der. Normen
,2)

olo

4

5

Ante der verbro ch Zeit ch Arbeitsnu ten no ormen
o n der tots e Arbeitsze it (2. 1 ,2 X 1 00 z. 1 )

olo

Anteil de f Ze itvo rgo be nodr TAN on der Zeitvo r,
be noch Arbe tsnormen I 1 X 1 00 z

olo

6
Noch Normen orbeitende Produktionsorbeiter

somt Personen

6,1

6,2

unter 100 o/o

1000/o bis unter 1200/o

noch Normen
'orbeitende

Produ ktionsorbeiter

mit einer Norm-

erfütlung von

12Oolo bis unter 14Oolotr
o

o
!

140olo bis unter 160olo

16Ools bis unter 180 o/o

180 o/o bis unter 2o}olo

20oolo und dorüber

Personen

Personen

6,3

6,4

Personen
\

Personen

6,5 Personen

6,6

6,7

Personen

Personen

7
Anzo h der u benriegend lm Prö m enloh n
tö Produ ktion so rbe iter Personen

8
Anzohl der übenruiegend im Zeitlohn
tötigen Produktionsörbeiter

Anzohl der überwiegend im Leistungstohn
tötigqn Produktionsorbeiter

Personen

9 Personen

10 Vom Leistungslöhner unobhöngige Zeitvertuste Stunden

10,1

11

d o r u n t e r : Durdr die Seifert-Methode
oufgedeckte Verlustzeiten

Zeitverluste der Leistu
störu

ngslöhner durch Betriebs-

Stunden

Stunden



Reglerung dcr
Deutsohen Deüolratfschea Republlk

Staatllche Z entralvcrraltung
fitr Statlstlk. beLm lflnlstcrrat

655 1

V erkehrebcr lobt ers tat hrng

Y I er t cI Jälrrl lohe llo rneab er 1 cht ers tat ttrng
- dcr lIB Ycrkchrsbctrlebc

4. Übcrer.cht über dle Bertchtqretat

D1c Lösuns der vor den lerktätieea der Deutschen Demo}catlsohen
Republlk ätehenden ökonontsohen-Aufgabon erforder t elne stä,ndlge
Stätsenrne der Arbelteproduktlvltät; dlc u.a. durch dle Schaf--
fung-techälsoh begritndäter Arbcltenörmen ztr gcuäihrleisten tst.
Dlc Norneabcrlchterstattung dlcnt der Beobaohtung und Übcr-
prüf\rng der Entwlckluag def Arbcltenorncn l-u deu volkselgenen
Betrlc6en und etell,t eln weeentllches Arbeitsmlttel zrrr öpera-
tivea Et.uflußnah.me auf dic Dntrioklung dcr Arbeitsnormen dar.

r- PrIg!ggE9PgP19r-9,!.

rr. Igle.glr_1gE!:.
III. BcrlchtezeLtraun:

IT. Irhalt der Bcrlcht----äf§fEf,gIEEI----

Formblatt 555

vlcrtcUährI1oh
Ilttlcrcr llonat eincs Jeden
Ouartale
(Februarr' Ial, August, Novenber)
r'11 en ,h atrf

e
z cn s CI smo s

IateächLlohc Arbelts
Produktlonstrrbelter
[Iberstundcai )

eit dcr
eLnscLl.

z
(

tatsäohltoh YcrbrauoEc Zeit Lm
Pränlcnlohn;
verbrauohte ZcLt naoh Arbelte-
Dortrcn taegesant;
vcrbraucbtc ZeLt rach teohnisoh-
bcgrtindcten ArbcltsnormF' :

dle durchsohnittliche E':füIluag
dcr l{ornca;
Antell dcr vcrbrauohtar'1,ejt naoh
ArbelteDoruon an der tatsächlloh
gelelstctcn Arbeitszelt ;
Aatcll dcr Zcltvorgabe naoh tAJt
aa dcr Zcltvorgabc rach Arbeite-
Dorm€n lnsgceamt;

- --- -- ---- -- ---- - -- - --



655 2

Noch
rv. Inball-0er-Esrlcbl=erstattulg!

v. lsrigHsrl]1gMe-s1$ 91e-vg1k"g1s93s-!e!r1g!g:- Verelniate Seeh2ifen der DDR
Deutschä Seebaggeret
S chlf f s bergung- ünd fauohcr el
Deutsohe Blnnenrecderel
Binne.thäfeu
IGaftverkehr (oJl,schl. Deutsohc Spedtt
S taatlichc Stiaßenunterhaltungsbetrieb
tllas s er s tra ßenbaube tr leb e

Nlcht elnbezogen werden:
Deutsche Seereederel
Fahr gas t sohif fahrtsbc tr lebc
Ta.l- und l{letwagenbetrlebc
S tädt ische-Nätrveikebreb ctrie be .

naoh Nornen arbeltende Produk-
tionsarbelter - irupptert nach
dem Grad der Nornerfül,Iung;
Anzahl der. hoduktlonsarbelter
naoh LohnartG[ - entsprechend
der überwiegenden Tätlgkett 1n
hämlenlohni ZeltLohn oder l-tr
Lelstungslo6n;
von Lelstungsliihacr unabhitngLger
Zeltverlust
9g'l

dle duroh dlo Anwendung der
Selfert-Metlrc de aufgedeckten
Verlustzel.ten;

Auefallzclt en der Lej.stuagsl-i5hner
durch Betrtcbsst öiungen

o
tutt)

[r]
und

tel

ö)

e

[leldepfliohtlg Lst stets a1q Etnbctt, die von den überge-
or.dneten staaflichen Verwaltungsolgaireg etnen Arbeits-
leäfteplan erh,alten hat.

Verteiler der Berlchtsbogeut

Dle Betrlebe füllen 4 Formblätter au§, und zwar erhalten:
Z-geleltete tgpl9lteteBätrlebc Betrlebe

IGelsstelle der Staatl.
Z entralvervaltung f .Statistlk
Bezirlcsstelle der Staatl.
Z entralvervraltung f .Statis ttk
Übergeordn, staatI.Verw. organ
Idln. f .Verkehrsl'1.-Äbt .Stat. -
für den Verblelb irn Betrleb

2

1

;

1
I
I
I



Staatllche Z entralverwal hrng
fiir S tatistik

alsbeterroi:r $Hr:ii3;älixitä:3rläiä,1ä:"uftä,*i; 
rlrerktag des dem

B. &lghlllnleg gul yelkehgsle1lghlegslaltgng 
= §oEmgn--.Fllr §51

I. Allgeme ine Einweise:

Dle l"n dlesen Rlchtllnlen festgelegten Bestimmungen slnd
vou allen Betrlebon'elnzuha,lten.

estLmmrngen können nac! § l_4gr Ver-
ichtswesen vom 2.'Oktober 1958
bdstraft werden.

Dle Ertellune der Anweisungen über dle Abrechnung der Kenrp
zlffern diesär Berfohter.stättuug lcann nur mlt Zustünrung
der Dlenststellen der Staa,tllchen Zentralverwaltung für
Statlstlk erfoIB€D.
Anwelsunpen anderer Dienststellen ohne ZustLtrfltrng der
Staetlicf,en Zer,tyalvorwaltuus für Statistlk sind ungültig
und nicht zu befolsen. In sofchen FäIIen slnd dle Dienst-
stellen der Staatlichen Zentralve:rvaltung fiir Statlstl]c
eofort Ln Kerurtnis zu setzen.

rr. E1sse199 ssr-Age$Ugge-9es Eers!]eltgei.
Ze!19.!:_

Verstößc gegen dle B
ordnuns llber das Ber
(cgr. f, selte ?74)

Ietstetea Arbeltsstuaden t dle
rnzeit errechneten .S e

655 ,

auf Grund der
ifberstunden nach-

In dieser Zellc eind dLe lm BerLchtsmonat tateäcbHch
ge
Nor
zusels dLe von den 1n ded Z e en ls 9 naobzuwel-
seaden dukttonsarbeitera durchgefilhrt werdeu.

Ausfa].lstunden Jcelicher Art dürfen ln diese Standenzatrl
AiEffi -elfr6äZdseä-ilEf iIcä;---
Dle Angaben ni,igson mtt den auf d.em Formpf."t! 66.2- (Absohn.V,
ZeLLen-4 + 5) ausgewlesenen Stunden übereinstlmmen.
AbweLchungen sind zü bcgri.i:rden.

ZeLLe 1.1:
--s-a--

Eler ist die lm Berlohtsmonat von den Produktionsarbeitern
tatsächllch verbrauchte Zelt l-m Prämlenlohn einztrtragen.

ZeiLe L.2z
-t- -

Eler wlrd dle Ln Berichtsuorst vou den Produktlonsarbei-
tern tatsächllch verbrauchte Zett nach Arbeltsnormen eln-
getragen.

Zellg /z_
In dleser Zelle lst dio ln Berichtsmonst l.nogesamt vor-
gegebene Zejl naoh Arbeltsnornen für dle Produktionsar-
beiter anzugeben.

V"lLs ?rlz-
Hler wlrd die lm Berlchtsmonat für dle ProduktLonsarbeiter
insgesant vorgegebene Zeit nach leebgleeb=lggp[Eqg!.gg

0I1r
Pro



655 4

Arbeitsnormen (UU) ausgewi.esen.

Zej,len 7L 4 und-2t
Die trozentzahlen sind
htnter dem K

einer SteLl€
a.z.ugeben.

mlt
omma

!ell9n_6i §rL lig §,Zi
Hter ist zu beachten, fuß in diesen Zelleu alle Produk-
tionsarbeiter naoMuweisen sfud, die im Berlchtsruonat
nach Arbeitsuornen gearbeitet haben, unabfuingLg davorr'
ob sie überwiegend 1m -Leistungslohn, I?ämienlohn oder-
Zeltlohn tätig waren (Zei1e 6 . Sumrne der Zeilen 6rI
bis 6 r7)

Zej-]-en 7. I und 9:
Eier slnd die Zahlen der i'roduktlonsarbeiter lm Be-
richtsnonat i.rr den Jeweiligen Iohnforrnen einzutragen.
Ds dürfen nur dle l'roduktionsarbeiter ausgewiesen werden,
dieineinemarbeitsrecht1ichenVerhä1tniszunBetrteb
stehen (s{ehe auch Richtllnien zur Arbeitsiaäftebericht-
erstattung).
Bel der Gliederung der Produktlonsarbeiter naoh Lohn-
formen ist davon auszugehen, Ln rvelcher Lohnform der
hoduktionsarbeiter ausschließI1ch oder überwlegend
tätlg w&r.
Bei Abvresenheit wührepd des Berichtsmonats (2.8. J.nfolge

Urlaubs oder KranlCreit) ist die Zuordnung intsprechend -
der Tättgkeit im vorhergegangeneD Mona.t vorzunehnen.
Die S'.rmme der Aneaben Ln den Zeilen 7 bis 9 mrß nlt der
ln Formblatt 662-(Abschnltt V, Zetle 2rL, Spalte 2) fltr
den Bericbtsnonat gemeldeton AnaahL dei Produktlotrs&r-
be it er übere iastlmmen.
Abrveichungen sl.nd zu begründen.

lelIeloi' ,,
Hier slnd dle ArbeitszeltausfäI1e der Leistungslijhner
einautrag€nr die durch technisch-organisatorisohe Unzu-
Iängllchkeiten lm Betrieb verursacht wurden, aLso durch
den-Betrieb <lirekt beeinflußbar und demnach'vermeidbar
vraren. .
In die Aagaben dieser Zej.,l.e slnd auclt dle auf Grund der
Anwendung-der Seifert-Lethode aufgedeckten und besondere
ausgewie§enen und bezahlten Verlustzeiten, die blsher
als"Fertigungsze lt (tatsacnlich gelelstetö .o,rbglts-zelt)
abgerechnät vrurden, elnzubeziehen, sowelt sie durch
teöhnlsch-organisatorischo Unzulänglichlcelten ln Betrieb' verursacht wurden, also von Leistungslöhnern unabhüngige
Zeitverluste darstellen.

'Sofern bei l,iehrmaschlnenbedlenunß eine oder mehrere
liasc]rinen, Jedoch nicht al]e zu Sedienenden l,laschineu
rles Arbeiteis ausfallen, liegt zwat l^iaschlnenzeitausfall
(froduktlonsausfall), nicht äber Arbeltszeltausfall vor.



Steatll cb.e Zentralverwaltung
für Statlstik

Das gleiche gilt fiir elnen Arbeiter, dessen l,[aschLne
aus irgendelnem Grunde ausfäI}t, .der jedoch nn elnor
anderen Xlaschlne oder auf einem anderen Arbeitsplatzgrlt Produktionsa.rbelten oder anderen Iätlgkelten wel-' terbeschäftigt rvlrd.

Zel.}e 10 .1r
---

Eler sind die berelts Ln Zeile 10 enthaltenän. auf
Grund der Anwenduns der Seifertnethode aufeedöcEtEa und
SeEder s au I gevrle s-enen rrnd b e zatrlt en V er Iüs t z e it en
anzugeben.

!e!19 !13

655 5

Betri
sPrec

ebsstörungen sild Arbeitsunterbrechungen, die ent-
hend § 12-der Verordmng zur lVahrung der Rechte'
er)<tätigen mit 90 % des-Zeitlohnes abzugelten siad:
r sind ledoch nur die
eitsz eltausf ä11e ej-nzutra-

, dle f ür I,elstungsLöhner
1e 1e n.

der II
Hie
Arb
gen
aaf
Dlese Verlustzeiten elnd durch den Betrieb nicht oder aur
indirekt beeinflußbar. '

Anglgsgn_
Zu Jeden Exernplar des Berlchtes lst in Forn elner Kttrzantalyse
einö BlnschätZune der Angaben der Berichterstattuag belzu-
fügen. Dabel lst-vor allän auf die Ursachen der Abwelchungen
ne[atlver oder positiver Art gegenüber der vorengegangeq-e-P
neilcnterstattune elDzugehen. -Die Analyse soII auch Ausfüh-
ruqgen über die iln den Zeil;en 5r1 - 617 geme]deten Angaben
(tatsäch11c§e Hiihe der Nornerfüllung,; Begründungen; welche
Benrfe u.ä.) enthalten.





S ta^atIlo he _ Z entrelverualtuatfitr Statlatt&

' C . Auf gabg,n-dgr-f,r-c[agt g{cg
I;' Vqrgq44-uad Brleu8!

Dle I(rclsstellcn vcrscndca dtc Fornbietter trad Brläutc-
rungcp eg_e}lc §1t11cE-selcttctgn bcrlchtcpfllcbtlgen Ver-
kchisbctii6EE?-

IIEB Dcuteohc Sccbaggcrcl
VEB Schiffsbcrgn4g^ uDd Iauchcrct
VEB Bt.nnenbäfca (ö)
VEB lGaftvcrkehrabctrlcbc
S taatf f cUc 

- 
Stragca,:* ärbaltungebc trle be ( ö )

.Iedcr Bctrteb erbält lasgcaaot 2 Rlohtllnlca uad 16 Forn-
blättcr.
Dte &clsatellca llbcruaohen dcn ternlngcmäßca Ellgang dcr
ausgeftllltcn BerLohteformrlate .

Dlc zcntralecleLtctcn Betrlcbc dcs Vcrkehrs erhalten dLe
Fornblättei-nnd Br1äuteruasep von dcr Abt. Statlstlk dcs
tfi.nleterluns fttr VcrkchrsräscD, dtc auch den Elnzug dcr
Fornblättcr vornl-umt .

Ir. Prilfir.ne dcr Bcr chtsuntcrlaecn:

Dlc auegcfiil-ltcn Berlchtaf,oruularc werdcn auf Vol-lstä'adlg-
kclt uail reohncrlecbc Rlchttgkclt überprüft.'

Dlc Aagabea 1n dcr ZcLlc I dce Fornblattos 65! uüseea nlt
dcr Surnme dcr Ansabcn - Abschnltt V - ln dcn Zcalen 4
uad 5, S1nltc 2 ilce Fornblattcs 552 übereinstlmnca.

Dlc Suonc dcr Ansabcn auf den ForubLatt 555 la dcn
Zcllea 7 bte 9 urfß nlt dcr lm Fornblatt 662 - AbsobDltt V
ZcLLo ZrL'- Sp1tc 2 - gcncldctcn AnzaLL dcr Produktlons-
arbclter übcrclnstLnnen.

AbrclohuDgcn nüsecn von Bctrlcb begrüadet scrdcn.

Es sind besoadcrs d1c ZeLLea 3; 4-u^ud 5 (cntsprcchend
dcr Rcchcnforracl auf dcn Form.rlar) und 5 (Addltlon
61L - 6l . 5) naclraupr[lfcn.

III. ALfbclgltugg:
In dcn KrcLscn erfolgt kcl.ac Aufbcrcttuag. Eln geprtlftcs
Excnpla,r Jo Bctrleb lst dcr susttindigen BczlrkssteILc
zuzuscndcn.
gggi+i L8. Ilcrktag des [achmonats.

e»lst r 
1



6r, st2

D. Adgabeg $cl EcglSkgslep.gn_
I. Versand und Elnzug:

rr. Erlrtuqe:

Stich-probenwelse Rrüfung cntstrrrechcad C II.

III. Aufbereltung:

Dle Aneaben wcrden vollstehdte - bis auf dl
4 uad. 5 - };ottzcntrlcrt. Dle Dätcn dcr Zclle
elnd neu zu errcchnen;'

Von den Bczl-rksstcllcn werden dlc l§elsstcllen nlt dcn
erforderllghen Fornblättern auegcstattet.' Ferner- rj-rd
der Elngang der gcprüftcn Bcrlc[tsbogen von dcn Krels-
stellen kontrolliert.
Besteht ftir ei.nen Vcrkcbrqzrelg nur 1 Betfleb lm Bcztrk,
lst das Bctricbeergcbnls (Orfgüafcrenpla,r) 

"r, 
dlc Zen-

tralstelle relterzurclohen.'
Der Vertciler ändert slch denentsprcchend von 4 arif
5 Fornblätter Je Bcrlohtsnonat.'
Dlc Betrl.cbe und Krclsstellen sLnd vorher von dcr ilnac-
rung Ln Kenntnls zu sctzen.

cZ
n5

cl.Ica 5.
; 4 rrnd'5



Rcjicrung drr
Dcuschcn Ocmokntirchcn Rcpublil

Stqolllcho ZanlElvcrvollun0
für Sl6tltllk

öoim l'linirtornc

Elsparl Euü unnütlge llbelt - tilllt fteine ungenehmlgten Eerlüte aus!

lndurlrieberichterslaltu n g 1963
Yierteliährliche Normenberichterstattung der sozialistischen lndustriebetriebe

Eerlchtsmonat

Auszufilllen nur für dlc Monatc Fcbruar. Mal, August und Novcmbcr

Yortagctcrmln: 15. Werkug des dem Berlchtsmonet (olgcnden Monatr ln der filr lhren Bctrieb zuitlndigen Einzugsstellc

Allgemclne Angabcn:

.) Konr.ichnunt lür d.n VCB ilachinclls R.chni (rcm Awlülls nicht ss bochto)

Die Richtlgkelt dcr Angaben lm Formblatt unter der Beachtung der Richtlinicn bestätigen

I 96_

Formblotl

t55

Schlüssel.N r.

Nrme des Betriebes

On

Straße:

Fernamt Nr.:
Verantwortlicher
Bearbei ter: App. Nr.:

Kreis: -o
=

-F

h.9
r!

Bi'
t
@

Zählnummer:

Eigentumsform:

Vemrltungsorgan

Wirtschaftsgruppe

rlr oau

On

B.t.i.brlGiig

den

Laita. d.r Abr. Arb.it



t(A
Irr-2ol

5s

ME
lst

lm Eerichtsmonat

Loch-
kanen-

spaltent)
o I

I Tatsächlich gelelstete Arbci62eit (elnschl. 0berstunden) eller dlrckt ln der

Produktion tätigen Produktionsrrbeiter (ohne Heimarbelter)

[rltrrlldr.')

cinfachen Zeitlohn (ohne Prämienzeltlohn)

davon

verbreuchte

Zelr
lm

Prämienzeitlohn
Stundon

Stücklohn einschl. PrämlenttÜcklohn

E
o

!

nrch A.b.isho.man ruf Grund on Bcreciccn, Zciuomrtircn bzw. daa

rtlacähch Zort

nach übrlgen Arbcltsnormen

I 321 I
22-n

29-§S

3r42
1S-{t

2

3

a

5
s56
57-63

6

7 Zeltvorgabe ntch Arbeitsnormcn ln3tesamt

c
o

!

nr(lr Arbcirnotm.o tuf Grund von Ecrncitcn, Zoitnormltivrn blw' Stunden
dq odchtrch Zrrt

nech tibrigen Arbeitsnormen

2 I2T I

t2-24

29_s5t
36-12I

t0 Durchthnittlicho Erf üllun3 dcr Arboignormcn ruf Grund von Bcrnciton, Zaiboamrtivcn btw.
dGr oslchlich t.bauchtcn (.ffckGiv.n) Z.it (ZGil. 6: Zcih 5rtü))

Prozent

4L{9

1t Durchschnittliche Erfüllung der übrigen Arbei$normen (Zeile9l. Zeile 6x100) 50-56

57--{3
't2

t3 Antail dc. Zciwortebr naah A6ai§6ormcn inttgmi rt
tclcittct.n Arbciccit ls Zcih I (Zcilo 7: Zcilc lrlü))

dü oElchlich 6L70

1&
Durchschnlttszahl der dlrckt ln der Produktlon tätitcn
Produktlonserbcltcr lnsgesamt (ohnc Hcimerbcltcr)

elnfachcn Zeltlohn

devon

arbcltcn

lm

Prämienzcitlohn

elnfachen Stücklohn

Prlmienstücklohn

Necfi Arbcignomcn rul Grund vo Eqccilcn. Zcitnormrrivcn brw' dcr qttlchlich tcbruchtan
PersoncnZcir rb.ir.ndc dirclt ln dcr Produktion P.odukrions.bci..r

untcr 95% (KopG

von 95 bls untcr l00of
zrhlcn)

drvon

mlt cincr

Normcn'-

crfüllung

von 100 bls unter 105|o

von 105 bls unter 110/o

von ll0 bis untcr llSof

von 115 bis unter 120/o

von 120o/s und derübcr

3 I2I I

22-25

l5 2*n

t6
so-3x!

3{-37
17

t8
38-fi

19
&-{5

m
16-19

Ltt
21

22
st-'/
58-51

6245
23

24

25
M9

70-7t
26

n Nech äbrlgcn Arbcitsnormen arbcltendc direkt ln dcr Produktion

tätltc Produktionsarbciter lnttcs:mt

untcr 1007o

von 10O bis unter 120lo

von l2O bis untcr l40o/o
davon

mlt clner

Normcn-

erlüllung

Pcrsoncn

(Kopf-

zahlen)

von 140 bis unter 160/o

von 160 bis unter 180/o

von lEO bls untcr 200/6

von 2m bls unter 220o/o

vot 2bo/6 und derübcr

1 ,21 a
22-25

2L,n
28

29
30-gl

Xt+37
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30

31
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Sdrlüssel-Nr.

Nomc des Betriebes:

Ort:

Stroße:

Verontwortl. Beorbeiter

Fernomt
Nr.:

Ap§. Nr.:

Kreis:

Zöhlnummer:

Elgentumslorm:

Venvoltungsorgon :

Wirtsdroltsgruppe:

Position MoB-
einheit

' Produktionsorbeiterlr
I tU, di" I lür dic
I ^'- .;. I industrielle
I bouprooul(lron I Nebenproduktion

im Beriötsmonot

0

1

Totsöchlich geleisttste Arbeitszeit (einschl. Uberstunden)

der Produktionsorbeiter für die Bouproduktion bzw.

Iür die industrielle Nebenproduktion
(gemöß Besööltigtengruppenkotolog - A.l/1'1 1 bzw. ll/3.11)

im einfochen Zeitlohn (ohne Prömienzeitlohn)

3

E
N
o
=,
o
-o
o

c
o
o1'

im Prömienzeitlohn

4 im Stücklohn (einsöI. Prömienstüdlohn)

Std

5 C
o
o

T'

noch Arbeitsnormen ouf Grund von Bestzeitcn, Zeitnormotiven

bzw. der totsöcfrliö gebroudrten (elfektivcn) Zeit

6 noch übrigen Arbeitsnormen

7 Zeitvorgobe noch Arbeitsnormen insgesomt

I c
o
o't

noch Arbeitsnormen ouf Grund von Bestzeiten, Zeitnormotiven
bzw. der lotsödrliö gebrouöten (ef{ektiven) Zeit

9 noch übrigen Arbeitsnormen

I 2

10
Duröschnittliche Erlüllung der Arbeitsnormen ouf Grund von
Bestzeiten, Zeitnormotiven bzw. der totsöchliö gebrouöten
(elfektiven) Zeit (Zeile 8 x 100 : Zeile 5)

0l
to

1l Durchschniltliche Erlüllung der übrigen Arbeitsnormen
(Zeile9x100:Zeile6)

12

Anteil der Zeitvorgobe noch Arbeitsnormen oul Grund von Best'
zeiten, Zeitnormotiven bzw. der totsöchlich gebrouchten (effektiven)
Zeit on der Zeilvorgobe nodt Arbeitsnormen insgesomt

(Zeile8xt00:ZeileT)

t3

Anteil der Zeitvorgobe noö Arbeitsnormen insgesomt on der
totsöchlicfi geleist-ten Arbeitszeit (einscfil. Oberstunden) der
Produktionsärbeiter lür die Bouproduktion bzw. für die industrielle
Nebenproduktion

(Zeile7xl0O:Zeile'1)
(Prod. -Arbeiter gemöB Bsdröftiltengrupgenkololog - A,Ut.l 1 bzw. lll3.l I )

Betriebsleiter

Orr

Betriebsstot istiker

den

L"iter de' AUteilung Arbelt



Produktionsorbeiter (in Koplzohlen)

für die I lu, aiu industrielle
IBouproduktion I Nebenproduktion

im Berichtsmonot

I I 2

Position

0

14

l5

16

17

19

21

24

20

22

23

25

26

Durchschnittszohl der Produktionsorbeiter für die Bouproduktion
bzw. für die industrielle Nebenproduktion insgesomt
(Prod.-Arbeiter gemöß Be!Ööftigtengruppenkololog - A,Ul.l1 bzw' 1U3.1 1)

im einfochen Zeitlohn

im Prömienzeitlohnc
o
oD im einfochen Stücklohn

18 im Prömienstücklohn

Noch Arbeitsnormen ouf Grund von Beslreiten,' Zeitnormotiven
b zw. der totsöchlich gebrouchten (e{lektiven) Zeit orbeitende
Produktionsorbeiter lür die Bouproduktion brw' für die industrielle
Nebenproduktion insgesomt
(Prod.-Arbeiter gemöß Eesdrölliglengruppenkololog - A,l/1.1 I brw. ll/3.11)

unter 95 %

95 o/e bis unter t00 |o

100 o/o bis unter 105 o/'o

c
o
o
T'

mit
einer

Norm-
erlüllung

von

105 o/o bis unter 110 o,'e

llo oio bis unter 115 0,'6

115 o/o bis unter 120 o/'o

120 o/o und dorüber

Noch übrigen Arbeitsnormen orbeitende Produktionsorbeiter lür
die Bouproduktion bzw. lür die induslrielle Nebenproduktion
insgesomt
(Prod.-Arbeiter möß - A.l/1.11 bzw. ll/3.11)

E
o
o.E'

35

100 o/o bis unter 120 0.'6

120 o/o bis unter 140 o/o

180 o/o bis unler 200 o.q

200 o,'o bis unter 220 0r'634

220 o/q und dorüber

2t

28

29

30

31

32

33

unter 100 o/o

Norm-

mit
einer 140 o/e bis unter t60 o/o

erlüllung r6o o/o bis unter iBo o'q

von

r20 Ao t08 586 62 15
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Allgemelne Hinwelse
Die planmäßige Ei'nfühnrng und Weiterentwicklung des wissenschaft'
tich-tech,nischen Fortschrittes in der Bauindustrie der Deutschen
Demokratischen Republik mit dem Zi,el, die Arbeitsproduktivität
maximal zu steigern, erfordert auch eine Verbesserung der Arbeits-
normung in den Betrieben. Hierbei kommt es vor allem darauf an,

exakte Norme,n atrf der Grundlage von Bestzeiten und Zeitnorma-
tiven ei,nzuführe'n. Die bisherige Normenabrechnu'ng trug der neuen

Entwickiung in der Normenarbeit nur Jngenügend Rechnung.

Es war deshalb erfordertich, ab 1963 die vierteljährliche Abrech'
,nting der Arbeitsnormen neu zu gestalten und den sich in der Praxis
imner mehr ergebenden Veränderu'ngen anzupassen'

Die wichtigsien Andenrngen s'i'nd folge'nde:

1. ln der Normenabrechnung we'rden ab 1963 entsprechend d'er

neuen g,esetzlichen Regetung über die VeränCerung der Be-

schäftigtengruppen in der Bauindustr!e (Gbl. Teil ll, Nr'.29 vom

12. Mai 1962) u,nd gemäß dem Beschäftigtengruppenkatalog für
die volkselgene Banrindustrie Posilion A - I / 1.1 1 und Position
A - lll3.11 äie Proiuktionsarbeiter für d;e Bauproduktion und

für die inCustrietle Nebenproduktion, unabhängig von ihrer An'
wesenheit im Betrieb, erfaßt.

2. Es erfo'gt eine Trennung der verbrauchten Zeit nach:
a) einfachen Zeittohn (ohne Prämienzeitlohn)
b) Prämienzeitlohn
c) S'.ück'ohn (einschl. Prämienstücklohn)

und der im Stücktoh,n (einschl. Prämienstücklohn) verbrauchten
Zeit,nach:

d) Arbeitsnormen auf Grund von Bestzeiten, Zeitnorma-
tiven bzw. der tatsächlich gebrauchten (effektiven)
Zeit

e) übrigen Arbeitsnormen.

3. Zur Ermittlu,ng der d,urchsch;rittlichen Erfüllung der Arbeitsncrmen '

getrennt nach d,e,n unter 2d) und 2e) aufgeführten Gruppen war
es notwendig, auch die Zeitvorgabe nach Arbeitsnormen ins-
gesamt in diese zwei Gruopen zu unterteilen'

4. Für eine bessere ubersicht der Anzahl der in den

Lohnformen arbeite'nden Produktionsarbeiter werden
Formblatt 453 wie folgt erfaßt:

a) Prcduktionsarbeiter im e'infachen Zeitlohn
b) Prcduktionsarbeiter im Prä,mienzeitlohn
c) Produktionsarbeiter im einfachen stücklohn
d) Proiuktionsarbeiter im Prämie:nstücklohn'

einzelnen
d,iese im

a



S.Entsprechendd,erbereitsunter2d)und2e)erwähnten,.l""x"ä:l
nachde.nbeide.nGruppenvonArbeitsnormenerfolgt€
getrennt", nu.*eis dei Siattetung der Normenerfüllung' I

6. Die einzelnen Kennziffern wurde'n nach den inzwischen einge-

tretenen Anderung'en gena, o"ti'nitrt und d'en neuen gesetzlichen

' Bestimmu'nge'n ang'ePaßt'

7. Veränderu,n.gen bzw. zusätzliche Hinweise in den Richtiinien

gegenüb,u, igoz wtrrden Ä Rano d'urch einen dicken schwarzen

Strich gekennzeichnet'

B. Die Betriebe werden gebeten, diese Richtlinien sorgfältig auf-

zubewahren, da sie ,or.*.i"t',tti"l't mehrere Jahre gültig sind'

Evenfuetle kleinere veränderungen in der Berichterstattung wol:

den durch zusätzliche runweisJd,en Berichtspflichtigen bekannt'

zu Forml,[att

453

Seite
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Staod
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e Berichterstattung

gegeb'e'n.

A. Uberslcht über di

l.

il.
lll.

ErhebungsPaplere:
Periodlzität:
Berlchtszeitraum:

Formblatt 453

vierteliährlich
Der mittlere M'onat eines ieden Quartals'

O." Formbtatt 453 - vierteijährlich -
li-ttit die Monate Februar, Mai' August

und November auszufüllen'

Alle Angaben müssen sich auf die Zelt

,oi 
"i"-t"n 

bis einschl' letzten Tag des

Berichtszeitraumes beziehen'

lV. lnhalt der Berichterstattung:
Mlt der Berichterstattung werden .die geleisteten Arbeits-

stunden, die tatsächlicti verbrauchte zeit nach Arbeits'

normen .lnd die Ze,itvo,g"b" in Stunden, die durchschnittliche

Erfüllung der Arbeitsnorrln u.nd der Ante.t der Zeitvorgabe

in prozent sowie die an=Jr der nach Normen arbeitenden

Prodtrktionsarbeiter in Kopfzahlen erfaßt'

V. Berichtspflichtige und Ahgabetermln:

Berichterstattungspflichtig sind :

Alle juristisch selbständige'n, bitanzierenden und nach einern

Arbeitskräfteplan arbeite"nden zentralgeleiteten'.1.d örtlich-

ge.ei*.etenvolkseige,nenundihnengleichgestelltenBau.
betriebe sowie die Staatlilhen Straßenunterhaltungsbetriebe'.

Vcrübergehend in dem jeweiligen Berichtsmonat nicht produzierende

Betriebe (2. B. Saisonbetriebäl "o*i" 
Treuhandbetriebe füllen das

Formblatt 453 nicht aus'
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Metdepflichtig ist stets die Einheit, die von dem übergeordneten
Verwattungsorgan einen Arbeitskräfteplan erhalten hat. Das ist
besonderJ von den räumlich vom Hauptbetrieb getrennten Neben-

werkon bzw. Betriebsabteilu,ngen zu beachten.

Die Betriebe füllen 4 Formblätter aus, und zwar:

2 Exemptare für die Kreisstetle der Staatlichen Zentralverwal-
tung für Statistik,

1 Exemplar für das übergeordnete vervraltungsorgan'
1 Exemplar für den Verbleib im Betrieb.

Auf Anforderung der zuständigen Kreisstelle der Staatlichen Zen-
tialverwaltung itir Statistik sind die Betriebe verpflichtet, zusätz'
liche Ex.emplare abzugeben.

Weitere Exemplare für die Betriebe werden auf ichriftllch be-

gründetem Antrag von der betreffenden Kreisstelle der Staatlichen
Zontratverwaltung für Statistik ausgegeben.

Der Abgabetermin ist der 18. Katendertag des dem Berichtsmcnat
fotgenden Monats.

tsi der 18. Kalendertag ein Sonn- oder Feiertag, so ist der darauf'
fotgende Werktag für die Abgabe verbindlich.

Die Erteilung von Anweisungen über die Abrechnung der Kennziffem
dieser Berichterstattung kann nur mit Zustimmung der Dienststellen
der Staatlichen Zentratverwattung für Statistik erfolgen. Anweisun-
gen anderer Dienststetten ohne Zustimmung der Staatlichen Zentral-
ierrvaltung für Statistik si,nd ungültig und nicht zu befolgen. ln

solchen Fälten sind die Dienststelten der Staatlichen Zentralvenval-
tung für Statistik sofort in Kenntnis zu setzen.

Die Abrechnung der Arbeitsnormen erfolgt in Ubereinstimmung mit

nachstehenden gesetzlichen Bestimmungen:

1. Gesetzbuch der Arbeit der Deutschen Demokratischen Re-

publik vom 12.4.1961 - 4. Kapitet - §§ 43 bis 46 - GBll
Teil l, Nr. 5/1961

2. Beschluß über die Ord'nu,ng zur Verbesserung der Arbeits-
normung durch die Arbeit mit Bestzeiten und Zeitnormativen
vom 25. Oklober 1962 (GBl. Teil ll, Nr. 81 vom 1. Novernber
1962).

Die Berichterstattung ist eine Rechenschaftstegung der Betriebe
gegenüber den staatlichen organen. si,e erfordert, daß die in don

Ri"tttini"n festgelegten Bestimmungen eingehalten werden'

Bei Verstößen werden die Berichtspflichtigen nach § 5 der Ver'
ordnung über das Berichtswesen, Gesetzblatt Teil l, Nr. 63, t vom

2. Oktober 1958, 5.774 fl., zur Verantwortung gozogen

Ycral6Bc



kegtsterhrnrveis

B

ru Formlrlatt Seite Stand

453 D 1963

B. Rlchtllnien und Erläuterung en fär die Betrlebe

Allgemelne Angaben
Die Kreis- und Zählnummer sowie die Kennummer für dle Zugehörig'

keit der Eigentumsform, des verwalfungsorgans und der wirtschafts-
gruon" sinä aus der de'n Betrieben von den örtlichen Organen dor

Statistik überglbenen Mitteiiunn =, ontnehmgl.-Sie mü.ssen atso

mit den altgenieinen Angaben auf Formblatt 451 üboreinstimmen'

Ausflitlung des Formblattes
Alte Angaben in der vierteliährlichen Normenberlchterstattung be-

ziehen sich auf die Produktionsarbeiter für die Bauproduktlon und

für die industrielle Nebenproduktion, die gemäß dem Beschättigten'
gruppenkatalog fiir die volkseigene Bauindustrle - Abschnltt A -
Gliederung .nach Beschäftigtengruppen -
der Position I11.11 Produktionsarbeiter für Bauproduktion und der

posifion ll/3.11 produktionsarbeiter flir lndustriette Nebenprodsrk-

tion zugeordnet wurden. i -.t
Es ist zu beachten, daß die Anzahl der Produktionsarbeiter grund'

sätzlich in Kopfzahlen anzugeben ist'
ln dieser zeile sind die im Berichtsmonat tatsächlich geleisteten

Arboitsstunden (nicht die auf Grund der Normzeit errechneten

Stunden) elnschließtich Ubersfunden nachzuweisen, die von den ln

Zeile 14 nachzuwe,isenden Produ'ktionsarbeitern durchgefünn, wur-

den.
' Ausfallstunden ieglicher Art dürfen in diese Stundenzahl nicht elrr

bezogen werden.
Die von den Procuktionsarbeitern tatsächlich getelsteten Arbeits-

sliunden irn elnfachen Zeit!ohn si'nd hi'or auszuweisen'

Hier lst die im Berichtsmonat von den Produktionsarbeltem tatsäch'

tich verbrauchte Ze.it im Pränienzeltlohn einzutragen'

ln Zeile 4 erfolgt die Eintragung der im Berichtsmonat von den

im §tücklohn bzw. Prämienltüäktotrn arbeitenden Produktions'

arbeitern tatsächtich verbrauchte'n Zeit, nach Arbeitsnormen auf

Grund von Bestzeiten, Zeitnormativen 
'bzw. der tatsächlich ge-

brauchten (effe,ktiven) Zeit sowie nach übrigen Arbeitsnormen'

Die in den Davon-Zeiien 2-4 eingetragensn Stunden müssen dis

in Zeile 1 enthaltenen Stundan ergeben.

ln diesen Zeilen sind die tatsächl'ich verbrauchten bzw' vcrge-

gebenen Normzeiten auszuwe:Sen, denen Bestzeiten, Zeitnormative'

Fl"n.orln"n bzw. die tatsächtich gebrauchte (effektive) Zeit zJ

Grunde liege,n.
Alle in den Zeilen 5 und 8 erfaßten Zeiten dürfen weder den

Zeitzuschlag ,,Z" noch sonstige Zeitreselyen enthalten.

WichllOct
Hlnscle

Zrllr I

Tr,llc 2

Zotlo E

Zcllo I

'übcrcln-

dlmmung

Zcllca 5
ond I



Zellcn 6
uod I

Zclle 7

Zcllen 10
bls 13

Zcllen 14
bls 18

Zcllan 19
.bie 35
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Unter verbrauchte,r bzw. vorgegebener Zeit nach übrigen Arbeits-
llotnte]l sind zusammengefaßt:

Arbeitsnormen, in denen noch der Zeitztischlag ,,2" u'nd andere

Zeitreseruen enthatten sind; Arbeitsnormen, dle technisch, tech-
nologisch und organisatorisch überholt sind; Arbeitsnormen, d:e

auf methodisch falscher Gru'ndlage z. B. durch Umrechnung ent-
stande:n sind.

ln dieser Zeile ist die im Berichtsmonat insgesamt vorgegebena
Zeit nach Arbeitsnormen für die Prodtrktionsarbeiter für Bauproduk-
tion u,nd für industrielle Nebenproduktion anzugeben (Zeile I -l-

Zeile 9).

Die Prozentzahlen in diesen Zeilen sind mit einer Stelle hinter dom

Komrna a,nzugeben.

Hier sind die Durchsch,nittszahlen der Produktionsarbeiter für Bau-
produktion u,nd für industrietle Nebenprodukt;on IKopfzahlen) im
Berichtsmonat in den jeweiligen Lohnformen einzutragen.
Bei der G.iederu,ng der Produktionsarbeiter nach Lohnformen ist
davon auszu,gehen, in welcher Lohnform der Produktionsarbeiter
ausschtießlich oder überwiegend tätig war. Bei Abwesenheit im

Berichtsmonat (2.8. infolge Urlatrbs oder Krankheit) ist die Zuord-
nu,ng entsprechend der Tätigkeit im vorhergegangen€n Monat vor-
zunehmen.
Die Angabe,n in Zeile 1'4 müssen mit der im Formblatt 451, Ab-

schnitt lll, gemeldeten Durchschnittszahl der Prod'u'ktionsarbeiter
für Bauproduktion und für indtrstrielle Nebenproduktion überein-

stimmen. Abweichungen sind zu begründen.

Hier ist zu beachten, daß i,n d.es,en Zeilen die Prodttktionsarbeiter
für Bauproduktion und für industrielle Nebenprodiuktion nachz'.t-

weisen sind, die im Berichtsmonat nach Arbeitsnormen gearbeitet
haben, u,nabhängig davon, ob sie überwiegend im Stücklohn oder
Zeitlohn tätig waren.

Die Produkt onsarbeiter für Bauproduktion und für industrielle
Nebenproduktion, die nach Arbeitsnormen auf Grund von Bestzeiten,
Zeitnormativen, Plannormen bzw. der tatsächlich gebrauchtan (ef-

fektiven) Zeit sorvie auch nach übrigen Arbeitsnormen gearbeitet
haben, müssen kopfzahlmäßig entsprechend ihrer Normenerfüilung
sowohl in einer Zelle der Zeilengruppe 19-26 als auch in ei'ner

Zeile der Zeilengruppe 27 -35 ausgewiesen werden.

Beispiel
Ein Produktionsarbeiter arbeitete im Berichtsmonat

16 Tage im Zeitlohn,
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4 Tage im Prämienstücklohn näch Arbeitsnormen auf Gru'nd
von Bestzeite,n, Zeitnormativen, Plannorme'n bzw. der
tatsächlich gebrauchten (effektive'n) Zeit,

6 Tage im Prämienstücklohn nach übrigen Arbeitsnormen.

Dieser Arbeiier wird kopfzahtmäßig entspreche'nd der Normen'
erfüllu,ng sowohi in einer Zeile der Zeilengruppe 19-26 als auch
in einer Zeile der Zeilengruppe 27 - 35 ausgewiesen.

lm Gegensatz zu den Eintragungen in den Zeilen 14-18, wo alle
Produktionsarbeiter - auch die zur Zoit erkrankten bzw. sich in
Urlaub oder in einem Lehrgang befindlichen Produktionsarbeiter -
erfaßt werden, dürfen in den Zeilen 19-35 n{Jr die Prod'uktions'
arbei'.er ausgevries,en werde.n, die im Berichtsmonat tatsächllch
nach Arbeitsnormen gearbeitet haben.

ln diesen Ze,ilen sind d'.e Produktionsarbe:ter für Bauproduktion und
für indtrstr;elle Nebenprbdu,ktion auszuweisen, die im Berichtsmonat
nach Arbeitsnormen auf Grund von Bestzeiten, Zeitnormativen bzw.
der tatsächlich gebraucht.e,n (effektiven) Zoit gearbeität haben.

Die Addition der Zeile,n 20 bis 26 mtrß d'ie Zeile 19 ergeben.

Hler sind die Produktionsarbeiter für Bauproduktion und für ind'u'
s':rielle Nebenproduktion auszuweisen, d,e im Berichtsmonat nach
übrigen Arbeitsnormen gearbeitet haben.

Die Addition der Zeilen 28 bis 35 muß di'e Zeile 27 ergeben.

Zu den Normenbezeichnungen werden folgende
Ertäuterungen gegeben:
Bestzeiten si,nd vom Hauptdire,ktor d,er VVB oder vom Betriebsleiter
bestätigte, verbindlich erklärte und im Leistungsvergleich zwischen
den Betrieben ocjer innerhalb des Betriebes ermittelte nledrigste,
tatsächlich gebrauchte u,nd in der Praxis erprobte Zeitaufwände für
die Durchführu,ng einer gleichen bzw. vergieichbaren Arbeit.

Tatsächlich verbrauchte bzw. vorgegebene Normzeiten auf der
Grundlage von Zeitnormativen enthalten den wissenschaftlich be-
gründeten niedrigsten notwendigen Zeitaufwand u'nd dio Beschr'ei.
bung des prodr.rktivsten Fertigungsverfahrens für eino Arbeitsver-
richtung.
Plannormen sind die in Normsfu.nden ausgedrückten betrieblichen
mengenmäßigen Produktions.olankennziffern

Plannorm : betrieblich mengenmäßige Produktionsplankenn-
zifter X Normzeit pro Fertigungseinheit

Die Normzeit je Fertigungsoi'nheit bei Anwendung von Plannormen
muß auf Bestzeite'n, Zeitncrmativen bzw. auf der tatsächlich ge-
brauchten (effektiven) Zeit beruhen.

Zcllon 19
bls 26

Zcileo 27
bls 35
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Als TAN im Sinne der Normönberichterstattu'ng 1963 werden neben
Normen auf Grund von Bestzeiten und Zeitnormativeä nur soiche
analytisch-experimentett ernittetten Arbeitsnormen angeseh'en, die
auf Basis des produ'ktivsten Fertigungsverfahrens, d. h. nach dem in
technischer, technolog,ischer, organisator,scher und ökonomischer
Hins.cht für den Betrieb derzeit produktivsten Fertigungsverfahren,
erarbeitet und vom Betriebsleiter verb.nd.ich eingeführt wurd'en.

Zu den einzelnen Lohnformen werden folgende
Erläuterungen gegeben:
Einfacher Zeitlohn (Zeile 15):
Beim einfachen Zeitlohn erfolgt d'ie Entlohnung nach der Anzahl der
geleisteten Arbeitsstunden.
Prämienzeitlohn (Zeile 16):
Beim Prämienzeitl:hn erfolgt di,e Entlohnung wie beim Zeitlchn,
jedoch mit festgelegter Prämie, deren Zahlung und Höhe vom Er-
reichen bestimmter qualitativer r.r,nd quantitativer Kennzi,fern (2.8.
Qualitätsverbesserung, Materialei'nsparung, Ausschußsenkung, Ver-
besserung der Kapazitätsausnutzung) abhäng;g sind.

Elnfacher Stücklohn (Zeile 17):
Beim einfache,n Stücklohn erfotgt die Entlohnung direkt i'n Ab-

hängigkeit von der produzierten Menge bei geforderter Qualität Cer

Erzeugnisse auf der Grundlage der Normzeit-

Prämlenstücklohn (Zeile 18):
lm Unterschied zum ei,nfachen Stücklohn werden beim Prämienstück'
lohn bei entsprechender Erfü!iung bestimmter zusätzlicher qualita'
tiver und quantitativer Kennziffern z. B. Qualitätsverbesseuflg,
Materiale nsparung, Ausschußsenkung, Verbesserung der Kapazitäts-
agsnutzung - Prählen gezahtt. Zum Prämienstücklohn rechnet auch
die Anwendung von Plannormen.
Zum Stücklohn (einschließlich Prämienstücklohn) gehören auch allo
Arten des kollektiven S.ücklohnes (2. B. Objektlohn).

ln ei,ner Antage zum Formblatt 453 ist in einer stichwortartigem,
Begründung eine Einschätzung der wicht'gsten Kennziffern dieser
ErhLb,r.rng zu geben. Dabei ist vor allem auf die Ursachgn der Ab-

weichungen positiver oder negativer Art gegenüber der voran'
gegangen.en Berichterstattung einzugehen. Es ist jedoch unzuiässig,
dafür vorgeschriebene Schemata zu verwenden.

Nicht im Formbtatt enthaltene Kennziffern dürfen von den Betrieben
ohne 7-ustimm.ung der Staatlich'en Zentralverwaltung für Statistik
nicht gefordert bzw. gegeben werden.

Auf die Bestimmu,ngen der §§ 4 und 5 der Verordnung über das
Berichtswesen vcm 2. Oktober 1958, GBl. Teil l, Nr.63 wird in
diesem Zusammenhang ausdrücklich verwiesen.

Druck: Buchdruckcrcr 
"o 
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Ministerrot
der Deutsdren Demokrotisdren Republik

Stootlidre Zentrolverwoltung
{ür Stotistik

Gultie ob 1965

Richtlinien
zur I nd ustrieberichlerslollung

lür soziolistische lndustriebetriebe

vt Arbeitsnormen ken nzilfern

Diese Richtlinien sind für olte metdepllichtigen Betriebe bindend. Spezielle

Anweisungen onde._rer Orgone, soweit sie nicht von der Stootlichen Zentrolver'

wottung für Stotistik gegengezeichnet wurden, sind nicht zu belolgen. Zuwider'

hondlung wird bestroft.
(Siehe ouch Besdrluß des Ministerrqtes über dos Beridrtswesen, die Abreünung

und stotistisdre Kontrolle der Volkswirtsdroft vom 8.3.1962' Neues Deutsdrlond

vom 9. 3. 1962 -1.

Reglsterhlnwels zu Formblott Selte
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Verönderungen gegenüber dem Voriohr

lm Johre 1965 ergeben sich gegenüber dem Johr 1964 in der Normenbericht'
erstottung folgende Verönderungen :

1. Nicht berichtspflichtig sind ob 1965 olle volkseigenen und ihnen gleichge-
stettten örtlichgeleiteten lndustriebetriebe, die zum 1. Berichtstermin nicht
mehr ols 50 Beschöftigte ousweisen, sofern niclrt besondere Festlegungen
getroffen wurden. Diäse Regelung bleibt für dos gesomte -Berichtsjo-hr
6estehen, ouch donn, wenn eine Erhöhung der Anzohl der Arbeitskröfte
eintritt.

2. Der Berichtszeitroum ist o6 1965 der 1. Monot des Quortots.

3. Bei den übrigen Arbeitsnormen sind die geleisteten und vorgegebenert
Stunden im ei-nfochen Stiicklohn und im Pröhienstücklohn zusommengefoßt
ouszuweisen.

4, Die im Prömienstücklohn noch TAN geleisteten und vorgegebenen Stunden
sind einmol insgesomt und dorunter noch Plonnormen ouszurveisen.

5. Zur Kontrolle der Normenerfüllung wurde die Kennziffer ,,Produktionsorbeiter
mit einer Erfüllung der TAN über 1'lO0lo" neu oufgenommen.

6. Gegenüber der Normenberichterstottung 1964 wurde die Anzohl der Leer-
spolten zur Abrechnung industriezweigtypischer Kennziffern erhöht. Die Ver-
wendung der Leerspolten einschließlich der Leerspolten für die Normen-
erfütlungsgruppen sind in den Richtlinien zur lndustrieberichterstottung, Teil l,
geregelt.



Allgemeine Hinweise
Die Abrechnung der Arbeitsnormen erfolgt in Ubereinstimmung
mit nochstehenden gesetzlichen Bestimmungen:
1. Gesetzbuch der Arbeit der Deutschen Demokrotischen Republik

vom 12. April 1961 - 4, Kopitel - §§ 43 bis 46 - GBl. Teil l,
Nr.5/1961.

2. Beschluß über die Durchführung der Direktive zur Verwirk-
lichung des Grundsotzes ,,Neue Technik - neue Normen" und
Anwendung ökonomisch zweckmößiger Lohnformen in der
volkseigenen Wirtschoft im Johre 1964 (GBl. Teil ll, Nr. 10 vom
31. Jonuor 1964).

VerstöBe
Die in den Richtlinien festgelegten Bestimnrungen sind von ollen
meldepflichtigen Betrieben einzuholten. Verstöße gegen diese
Bestimmungen werden noch § 5 der VO über dos Berichtswesen
vom 2. 10. 1958 (GBl. 1958, Teil l, Nr. 63) bestroft.

Weisungsbefugnis
Die Erteilung yon Anweisungen über die Abrechnung von Kenn.
ziffern yolkswirtschoftlichen Chorokters k'onn nur mit Zustimmung
der Dienststellen der Stootlichen Zentrolverwoltung für Stotistik
erlolgen. Anweisungen onderer Dienststellen ohne Zustimmung der
Stootlichen Zentrolverwoltung für Stotistik sind ungültig und nicht
zu befolgen. ln solchen Föllen sind die Dienststellen der Stootlichen
Zentrolverwoltung für Stotistik sofort in Kenntnis zu setzen.

Berichterstottungspflichtig sind :

1. olle juristisdr selbstöndigen, bilonzierenden und noch einem
Arbeitskröfteplon orbeitenden volkseigenen und ihnen gleich-
gestellten lndustriebetriebe ;

2. olle juristisch selbstöndigen Produktionsbetriebe der Konsum-
genossenschoften ;

3. olle Molkereigenossenschoften.

Nicht berichtspflichtig sind die unter 1 bis 3 genonnten örtlichge-
leiteten lndustriebetriebe, die zum 1. Berichtstermin nicht mehr ols
50 Beschöftigte ousweisen, sofern nicht besondere Festlegungen
getroffen wurden. Diese Regelung bleibt für dos gesomte Berichts-
johr bestehen, ouch donn, wenn eine Erhöhung der Anzohl der
Arbeitskröfte eintritt.
ln d"q jeweiligen Berichtsmonot vorübergehend nicht produzie-
rende Betriebe (2. B. Soisonbetriebe) geben dos Formblott S 153
nicht ob.
Dos trifft jedoch niöt zu für die Betriebe der vVB Zucker- und
Störkeindustrie.

Registerhinweis zu Formblott Seite
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Anrohl und
Vc rte lle r
der Form-

blöne r

Abgobe-
te rmln

Meldepflichtig ist stets die Einheit, die von dem übergeordneten
wirtschäftsleiienden Orgon einen Arbeitskröfteplon erholten hot.
Dos ist besonders von äen röumlich vom HouPtbetrieb getrennten
Nebenwerken bzw. Betriebsobteilungen zu beochten. Werden
rAumlich vom Houptbetrieb getrenntJ Nebenwerke bzw. Betriebs-
obteilungen in die Meldung des Houptbetriebg-s. einbezogenr so

ist von d'iesem im Formblott-ein entsprecherrder Hinweis zu geben'

Anzohl und Verteiler der Formblötter

Fotgende Anzohl on Formblöttern ist von den Betrieben ouszu'
füllän und den noctrstehend gerronnten orgonen zu übergeben:

ouszu-
f üllende

Exemplore

dovon

obzugeben on

wirt-
schofts-
leitendes
Orgon

verbleibt
im

Betrieb

14 2 1

lm tnteresse einer schnetlen fehlerfreien moschinellen Aufbereitung
iinJ Jen Kreisstellen der Stootlichen Zentrolverwoltung .für. .Sto-
tj;iik j";"ii; ai; Erstschrift und einwondfrei lesbore Durchschlöse
zu übergeben.

Auf Anforderung der zustöndigen Stotistischen Kreisstelle sind die
Betriebe verpfliätet, zusötzliche Exemplore obzugeben.

Weitere Exemptore für die Betriebe werden ouf söriftlich begrün'
deten Antrog von dcr betreffenden Stotistischen Kreisstelle ous-
gegeben.

Der Abgobetermin ict der l2..Werktog des dem Berichtsmonot
folgenden Monots.

Die Kreisstetlen dcr Stootlichen Zentrolverwoltung für Stotistik sind
berechtigt, mit den Betrieben Vereinborungen über Uhrzeit bzw.

Abgobe[o! innerholb dieser Fristen zu treffen. Der Yon der zu'
tiEiaig"nireisstelle der Stootlichen Zentrolverwoltung für Stotistik
i;;ig;t!i" i"^in ist bindend und- unb_ed!.nst einzuholten, um-den
,ärä-"i"fr"n"n eUtouf der moschinellen Aufbereitung und der Uber'

ilü il; fröeUnisse qn die Portei- und Stootsorgone zu gewöhr-
leisten.

4

Kreisstelle
der Stootl.
Zentrolverw.
für Stotistik



Der Berichtszeitroum ist ob 1965 der erste Monot des Quortols.
Dos Formblott S 153 ist olso für die Monote Jonuor, April, Juli
und Oktober obzugeben. AIle Angoben müssen sich ouf die Zeit
yom ersten bis einsdrließtich letzten Tog des Berichtsmonots be-
ziehen.

Die Kenn-Nummern für die Eintrogungen der Kreisnummer, Zöhl-
nummer, des wirtschoftsleitenden Orgons und der Wirtschofts-
gruppe sind ous der den Betrieben von den Stotistischen Dienst-
stellen übergebenen Mitteilung zu entnehmen. Sie müssen mit den
ollgemeinen Angoben ouf dem Formblott S 151 und S 152 über-
einstimmen.

Hinweise zur Ausfüllung des Formblqttes

Alle Angoben in der vierteljährlidren Normenberidrtserstottung
beziehen sich nur ouf die Produktionsorbeiter (ohne Heimorbeiterl,
die entsprechend den Besdröltigtengruppenkotologen der Be-
sdröftigtengruppe

,,Direkt in der Produktion Tötige und Beschäftigte für
Zwischenlogerung, Reporotur- und Tronsportleistungen"

zugeordnet wurden.

Es ist zu beochten, doß die Anzohl der Produktionsorbeiter grund-
sötzlich in Kopfzohlen onzugeben ist.

Arbeitszeit

ln den Spolten 1 bis 3,6, 10, 13 und 16 ist die im Berichtsmonot
totsöchlich geleistete Arbeitszeit einschl. Uberstunden oller direkt
in der Produktion tötigen Produktionsorbeiter (ohne Heimorbeiter)
ouszuweisen.

ln die totsöchlich geleistete Arbeitszeit sind nidrt die Stunden für
Sonder§chichten, AWG, NAW usw. einzubeziehen.

Registerhinweis zu Formblott Seite
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ln den Spotten 4,7, 11, 14 und 17 ist die im Berichtsmonot vo
gebene Arbeitszeit noch Arbeitsnormen für die direkt in der
duktion tötigen Produktionsorbeiter ouszuweisen.
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Du rch sch n itt'
lidre

Erfüllun9 der
Arbeltsnorm.

Technisch be'
gründete Ar'
bcilsnormen

CTAN)

Die Vorgobezeit setzt sich ous folgenden Zeitkotegorien zusommen:

Wortungs-
zeit des

Arbeitspl'

DieZeitvorgobenochübrigen'Arbeitsnormen,diesichebenfolls
wie die Zeitvorgoü; 

. 
n;ch" technisch begründeten Arbeitsnormen

ous den verschiedl-nen-2eitkotegorien zusommensetzt' entspricht

iedoch n icht me h r-;;;'geJen*a tii-S ", tech n ischen, tech nolog ischen

Lä;ts;;iiotorischen Stond der Entwicklung'

Die Erfüllungszohlen sind entsprechend der im Formblott ongege-

benen Formel zu eäihne;;;ä mit einer Stelle hinter dem Kommo

onzugeben.

Arbeitsnormen
Als technisch begründete Arbeitsnormen (TAN) w.er$en die Nornren

onoesehen, die 
';;f ;;t' Grundloää- aä', onolvtilctren Methode

äl'd#"i"ri'!ri.'rJin"rir.h), aä t"innischeä Porometer, der

fortseschrittenen i;ö;i;;i;;;;J;er Formen der Produktions-

orsonisotion und'i;; Ü;;i;r' Arb"itt"rfohrungen der werktötigen

technisch begrtindJt'dä;; t"d k;i;;rlei Zäitreserven entholten'

Arbeitsnorrn"n, in äL;;; d"t Zeitzuäiäg-herousgelöst wurde' sind

nur donn ols technlä-Ü"äitinaete Arbeit--snormen onzusehen' wenn

sie ouf der Grunäiö;;;1 ä' g' Foktoren besründet sind'

Eine durchschnittlictre Normenerfüllung oller Arbeiter von über

12Ools konn in 
'äär-n"gäi 

"iÄt ;;ri, 
ols technisch begründete

Arbeiisnorm ongesehen' werden'

Esistniclrtstotthoft,_doß.Produktionsorbeiterüberihrenormole
Arbeitszeit hinors im'Bet.ieb tötig.iinJ und die erbrochten Leistun-

sen ols tto,r"nJiäLlrrrtä'- är,r" Zeitnochweis - oussewiesen

werden.
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Plonnormen sind die in Normstunden ousgedrückten betriebtichen
mengenmößigen Produktionsplonkennzitfern. Sie stellen eine meist
kollektiv ongewondte Form des Prömienstücklohnes ouf der Grund-
loge komplexer Arbeitsnormen dor, die mit dem Plon der betref-
fenden Produktionseinheit identisch sind.

Plonnorm : betriebliche mengenmößige Produktionsplonkenn-
ziffer X Normzeit je Fertigungseinheit.

Als übrige Arbeitsnormen werden die Nornren ongesehen, in denen
noch der Zeitzusclrlog ,2" und ondere Zeitreserven erholten sind;
Arbeitsnormen, die technisch, teclrnologisch und orgonisotorisch
überholt sind; Arbeitsnormen, die ouf methodisch folscher Grund-
loge, z. B. durch Umrechnung, entstonden sind.

lm Gegensotz zum Berichtsjohr 1964 ist ob 1965 die totsöchlich
geleistete Arbeitszeit einschl. Uberstunden und die Zeitvorgobe
noch übrigen Arbeitsnormen im einfochen Stücklohn und im
Prömienstücklohn in den Spcrlten 6 bis I ouszuweisen.

Lohnformen

Beim einfochen Zeitlohn erfolgt die Entlohnung noch der Anzolrl
der geleisteten Arbeitsstunden.

Beim Prömienzeitlohn erfolgt die Entlohnung wie beim Zeitlohn,
jedoch mit festgelegter Prömie, deren Zohlung und Höhe vom
Erreichen insbesondere quolitotiver und quontitotiver Kennziffern
(2. B. von der Quolitöt und den Kosten der Erzeugnisse, von der
rotionellen Ausnutzung der Grundfonds, von dör Senkung des
Moteriol- und Energieverbrouchs u. o.) obhöngig sind,.

Registerhinweis zu Formblott Seite

vt B s 153 7

Plon-
normen

Ubriqe
A rbe lts-
normen

Einf och e r
Zeitlohn

Prömlen-
z e i!loh n

Ein{ocher
Stü<klohn

Prömlen-
rtücklohn

Beim einfochen Stücklohn erfolgt die Entlohnung ouf der Grund-
loge von technisch begründeten Arbeitsnormen (TAN) in direkter
Abhöngigkeit von der produzierten Menge bei geforderter Guolitöt
der Erzeugnisse ohne jegliche Zuschlöge (MDN-Beitröge, Mehr-
lohnprömie usw.).

Beim Prömienstücj<lohn erfolgt die Entlohnung ouf der Grundtoge
von technisch begründeten Arbeitsnormen biw. Plonnormen. g1i
entsprechender Erfüllung zusötzlicher Kennziffern - z. B. für eine
hohe Quolitöt der Erze-ugnisse, {ür die rotionelle Ausnutzung der
Grundfonds, für die Senkung des Moteriol- und Energieverbroüchs -werden Prömien gezohlt.

7
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Untergllede'
rung derTAN
noch Lohn.

formen

Hinwelre
zu den
Spolten
19 bls 22

Leerrpohen

lm Gegensotz zum Berichtsjoh.t...1964 ist ob 1965 die totsöchlich

oeleistete ArUeitszlit ;i;;clil. Überstunden und die Zeitvorsobe

x;:;'' iä 
"t 
;;"' ü;;ir ;;i; A-,beitsno,.en i m Prö mienstückloh n

l;;;; Spätt"n 13-und 14 insgesomt ouszuweisen'

Dorunter ist in den Spolten 16 und 17 die totsöchlich geleistete

Arbeitszeit einscfri"UULitiünaun ,nd di" Zeitv.orgobe noch tech-

nisch begründeten A-rb;it*;*en im Piämienstück-lohn noch Plon'

normen onzugeben.

Die totsöchlich geleistete Arbeitszeit einschl. uberstunden im ein-

ä';.,;;'s1u.[ior,i-i5;;li; roi un{ im Prömienstücklohn insgesomt

(Spolte 13) 
"rgibiäL-1otsöchlich 

feleistete..Arbeitszeit einschl'

Uberstunden noch technisch begründäten Atbuittno.rmen (Spolte 3)'

Die Zeitvorgobe 
"*.n i"if,"ftä1t beqründeten Arbeitsnormen im

einfochen stücktoh;i§p;tü iil y^aii" i. PrömienstÜcklohn ins-

sesomt (spotte 1;i'"äüi'äi" 2"ltrorgobe noch technisch besrün-

äeten Aibeitsnormen (SPolte 4)'

Beim Eintrogen der Durchschnittszohl der direkt in der Produktion

ia;;;; i;rojrttioirorU"itui- t§polte 19) ist. zu .b.eochtenr doß die

üäl"''",uli;; ;i;ii-;Ti uinrü u"'iuh"n' si n d. Weite rh i n i st do ro uf

,, ä.6t"",-aofi "i iiin- in den Spolten 19 bis 22 um Personen

(Kopfzohlen) hondelt.

uber die verwendung der Leerspolten (spolten .23 bis 36) zur

Ätä.1'"1"g indr;tr.o;ir"rstypi;chei Kennrtfturq selten die in den

Richtlinien ru,. lnärriri"U"1iti',t"rstottung, Teil !, getroffenen Fest'

legungen.

VEB (K) Pcpiervcrotbeitungswctk Neuruppin'Br'lilalZ Ag 108/262/64 D ll07
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dcr volkseigencn lftolhcrkehn'
und Spcdilionsbebiebc

Auszufüllen nur für die Monote Fcbruor. Moi, August und Novemberl

Vodogctcrmin: 15. Werktog des dem Berlötsmonot folgenden Monots.

Verteiler siehe Riötlinien
Bericitsmonot

Formblott 655

Bezirk:l

Kreis

Allgomclno Angoben

Bemcrlungcn:

Die Riötigkelt der Angoben im Formblott unter Beochtung der Richtlinien bestötigen:

Betriebsort

Nomc des Bctricbes

Ort:

Stroße:

Fernomt Nr.:

Vemntwortlicher
Beorbeiter: App. Nr.:

Anzohl der Betriebe
(iridrt vom Betdeb ouszufüllen)

1 Am Ende des letzten Beriöts:eitroumes

2 Zugong lm Beriötsreitroum

3 Abgong ih Berichtszeitmum

1

o) om Ende des ,iet:igen Beriötszeltroumes

b) im Beridrtsieitroum crfo8t

s7l - Ag 108/64

Betriebsleiter

den

Leiter der Abteilung Arbeit
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Grundzeit
.. tG

Vorbe-
. rcitüng3-
ü. Absdrl..

reit

reit des
.. Aibeltr-
. plotzcs.' .tw

'. Zcit {ür
'notürliche

. 8edürf-
'. nissg..'

u. orbeits-'
badingte.

Erhol.
' Pousen

tE

.Vtir§obe-
reit
IN

...,.:, bo;.'Siuid;e. gilt öuch, rvenn. dcr"Arbeitsrhythmui vomicgend bnv'
l.;:,.. cug.-titi.-oliö-von cier Mosdrineioder Anlo§e.(Automotön, Fließ- .

'.l,. stro8cn ir.'o.) bes:immtwird..,..,:.i:,. .,,..r. ' . .'...., ,.:...,.:.... .

jal j'':e.t ist niät iott'hoft. 
'dog Pi;duitionsorbeiter übci ihre nomole '

il.::fi: Ärbeitsteit hinous im.Bctridb t6tig sind uhd d:e .rbtodrten Lcistun-
.': . .., giä ols Normcnübercrfüllun! -- ohni Zöitnodrrveis'- ousgcwie. . '

i1:,..,:;sen.*crdio....'.1;.'...1.i'..'"l....,.:j.....
;.:-r.....i-...,"- .. ..:....r'.....1.,....., 1j:.,:.,,,r:-i:, j-. -. ' . .
i:')'.t"- -'.. .::;.j -., : :. I :, .'- ..:.' .4"... ;: ..,". . : . .

,,i'1:!.Ur:rgeredrnälc ArbeiGnoriien '.; .i':;: ::.i.:_.',.... ' ..: -: '...

ii:,'-:.H.ierbei hondelt es ilch:um:.Aibäilinorriien, die iurir Zwede der . '

ill;".-Herouslösurig des Zeiüusölogei urid onderer Zcitrcservcn ouf der
': l+,..GruÄiJloge dgr'.duröscfinittiichen -. bis.zum Zeiguntt der Um.
l: i'....iädrnuns I Noimanerlüllund (60-Mimrtcnbos'rs) üm§crecinet wur-
i(':;'Cen.'!'lieruätei sinU ouch rolchc VAN einruberielen. dic für neuc
.l.ll.'l:tE;:iuärissä,biri, ndue Aibtitsgange aimittclt +rurden ünd.onolog'
. :i..deä.umoerechric!.en Arbeitsnormcn keiäe erheblichen Zeiticscryen -

_.,1, .tgtlfrof ,-.n.': .1 :. . . .. ., , ::. . ..
ij. -- ;,.

tA Studium der-Zeidrnuäg, des Arbeitsouftroges, Einrjdrten' des-. 
. Arbuitrplot äs brw. dei Moidrine, Zäii zuin Ablicfirn dör fer-

-. : tlSgl Eqeqgnisse, Eeeitigung der SPö4e.

hl Technisdre und orgonisolorisöc Wortdng, Absdrmieren der
. Mosdrihö. Ausweösctn.stüäpfg&ordener Werbeuge.

: Ubriee Arbeitsnormen ': ." : ." . ...

.:'. Als übrrgcArbeitsnorirci vrcrden die Norhcn ongeieiren, in denen
' noch der Zeitzuschlcg ;21 und oncicre crhebliche Zeitreservcn ent-
''' thcltcn sind.. . .:....... ... .:.. '. ! ' .

. :,Zeit',orqobe'hoqt Arbcii;nöir"rr:.' - .

', I 'iÄ äe" SrclteÄ.19, 22 üad 25 ist die im Berichtsmonot vo;gelebene
i. ..-fubeitizeit noch Arbcitsnormen für die dirckt ih der Produktion

..._ . tötisc^ Produktionsorbeiter einzuttogqß 
..

.Die Vorgcbe:eit(tN)setzt'iich ous lblgenden wesenlliöen Zeit-

Zcit 'filr , nötürlicfic .Bedürfnisse und Erholungspousen' cnt-

.spreclrcnd d9r S<lruleic dcr Arbeit. ;. '

'- .r . .. .?-- ' : .; . i'. . '-.:

Ncmeneitüllungegruppen.,. .: - .. :.t 1..

- Dic Au{glicdeiung.der Produ&iiohsorbeitör nddr den tt'iormener' .

fülirnorJrroo"n Jriolqt äodr der übemicacnd ongerirondteri Ar- '

Ueisniä. i; d.; Spätton 46 bis 53 sinC. doher dic Produktlonr'
crbeiter' -"entsprechcnd 

ihrer'durchsdtnittliäen NormenÖr{ül-

luno.- or.rr*"ir"n. die r-m Bcriötsmonct .übeTYiegcnd (d'h' -.

.;i; olt so Froz.ot ittt ; tots6drliö gelcistcten Arbeitszeit) noch
i te<irnisch bcaründeten Arbcitsnormen gcorbeitet hoben' '

.Gleiöes'gilt''für aliä Produktionsorbcirer; diä übemiegend'noch
'''unqereä;'etin u6d i'orlörifigien Aibeitsnorinen crbbiien sowie dic 

.

Proluktionsorbeiter. diö übcrwicgcnd nodr Übrigcn fubeitsnormcn'

, orbtiten, . : .,t' , : 
.

Jedcr Produktionsdrbciter lonn döhcr nur einer Gruppe lugeordnet
vrerden. So{ern ollc Produttionsorbeiter'noch Arbeitsirormen ot'
beiten, etgibt die Summe der Spbltcn-i16.54 und 62 die Aniohl
der Prc luktionsorbeitcr dcs Betriebes.

Die Prc: :ktionsorbciter sind in Pc;sonen (Käpfzohlen).o,,,'*"i
i.i una,,l:ht in Vol.lbesdröftigtencinhciten umzurechnen'

Ldirpolten - " :

Obei d:e Abrciirnurig induslriezweiglypischer'Normcnkennziffcrn
entscheidet die VV8.: ' ..1 ,:. ' ': - -,a .: 

..

lolegorien zusommen

. Hillszolt
lr.lH
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Ulnlgterrat der
Deutschen Demokratlscben Republ

Staatllche Zentralverwalturg fflr
1k
Statietlk

Fornblatt
4fi

Selte
1-)

R1cbt1lalen

zur Fora€lberlcbt eretat ttug

der volkeelgenea Eaulnduetrle

CliltlS ab 19?1

Dleee R1chtl1n1an elad lllr alle neld}Dfllcbtl€ea Betrlebe bladend. Spezlelle
Aurelaunge1 analerer @gaue, aorelt slo a-ic'ht vou der Staatllcbeu Zeatralver-
raltuag ftlr Statleü!t gcgergezelc,hact nrldea, alnd alcht zu befolgeu.
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ÄlLgernclne Ansaben
Dle Ecan-f,rrlmern filr d1e Elutragurgea
der f,relmrmerl ZFlrlnrrnrerr Elgentrrg-
fom, öes rrlrtschaftsl. @gane uaal

der f,lrtschaftegmppe elnil aug der den

Betr{ebea von den atatlgtlecüeu Dlenst-
ctGllea ttbergebeaea l[1tte1lung zu oat:
achncrr. Aue technlechen crtlnden 1et dte
f,urzanschrlft ua<t tlle Zählnumer auf
der zreltcn Selte roch ellnal eLnzutra-
geD.

Berlcbt eratat tu:rg eof 11ch t
Eer{.chteretattuagepfllchtlg glad alle
volkaelgenen Baubetriebe, dle dae Port-
blatt 451 abzr€eben habeu.

lnzahl uatl Verteller der Fornblätter
Eolgende Arzahl an Fornblätterrr 1gt
voa dea Betrlebea auezufüIleu und dea

aschatehead genarnteu Org"oea zu llber-
gebea:

1. u. 2. Ereuplar Erelsatelle der §taat-
l1chea Zeatralver-
ualtrrtlg tllr Statlstlk

3. feuplar rlrtschafteieltended
Orgen

4. Ecaplar Yerblelbt ln Betr{,eü

In Iatcregee elaer achnellenr fehJ.er-
frclea naechlaello lufberelturg aünl
deu Erelsstellca der Staatllchea Zer-
;üralvcrraltuag fitr Statlstl.k 

- 

J erella
dls Erstschtlft und elaranilfrel legba-
re Ilurchgshläge zu äbergebea.

Äuf Arforitcrulrg der zustäntltgen Erels.r
eteIle slnil d1e Betr{ebe verpfllchtet.
ruo6tzllc.he Eeuplare ebzugebea.

trcltere Beuplare filr d1e Betrlebe rer-
den auf ec,brlftllch begr{lnitetea Ä8tra8
von der bctreffeatlen f,relesteIle ausgl-
geben.

Abgabetelulrr
Der Algabetezala tet üa }orablatt e1a.
geör"trekt.

D1c Ereleetellea der Staatllchca Zea-
tralvenalttrng ftlr §tstletlk elad be-
rcilttgt, rs5.t dcn Betr"l.ebea Yerelabs-
rulgeu tlbcr Uhrzclt bzr. Abgabetag 1no

ncrhelb dleeer Frletea zu treffen. Der
vou der zuetändlgen Erelestelle der
Staatllchen Zentralve:raltung tltr Sta-
ttgtlk feetgelegte Ter:nln 1et bladead
tmil tmbedllgt elnzuhalten.

.Bcrichtgzeltrauo
D1e lDrechnurg der ArbeltanorneD erfo§t
nur für d1e llonate Apr11 und, Oktober.

lUe ADgaben "drBBeD elch auf d1o Zelt
vou ergten bla eirrechlleßIlch letzten
Tag des Berichtsnonate bezleben.

B. Efunvelee zllr ur.c dee Fo::nblattee

AIle Ängaben iu der l[o:menberlchteretatr-
trug bezlehen eich nur auf dle Produk-
tlonearbelter, dJ.e eateprechend deu Be-
ecbäiftigtergruppen-f,atelogen der BescbEf-
tlgtengmppe

oDlrekt 1a der Pro<Iuktlon Tätlge uail
Beechäf tlgte fttr ZrrlechealageruDg,
Reparatur- uJrd lransportlelsturgenn

zugeordnet werden.

Ee 1st zu beachten, d.aß tlle Anzahl der
.tsottuktionearbetter gnudaätzllch 1n

f,opfzahlen aazugebea let.

Produktlonsarbe lter fllr Bauproduttlon
Elerzu zäblen alle Produktlonearbelter,
dl.e 1t. Beechäftlgtengnrppenkatalog der'

Poslt1-oa T11.11 zuzuordnen g1nd.

Eoiluttlonearbeltcr filr 1ailuetrlelle
Xebenpro<luktlon
Elerzu zählen aIle Foituktlonearbelter,
dle lt. Bescbtiftlgtengnrpperkatalog der
Poeltlon II/3.11 zuzuordaen elad.

Oblekturän1enlohr

-

Beln ObJektpränlealohn erfo)gt dle Ent-
lohaung abhr.gt€ von der FertJgetellung
elaee garrzeD ObJelrtee bzw. IellobJekteq.
Es rtril dor filr ille Fertlgetellutry dee

ObJektea notrendlge Arbelt gzeltaufwaud
vorgegebea.

?ränlenetilcklohn
In Uatorechlod zun ebfechen Stticklohn
serden belo Prtinleastücklohn bel ent-
sprechender Erflf l1urg beetirut er zue6td-
ltcher qualltativer u.ndl queatitatlver
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Eennzlffera - z.B. Qual1täteverbeagenu-
Senr Uaterlalelnepanrag, Aueecbußeen-
kurg, Yerbeaeerung der Kapazltäteaue-
laatung - Präulca gezahlt.

Ea erfolgt elne Auftelluag aacb

- Hroleuettlckloba nach ?lanaorneD

- PrEmlenatticklohn der Baulaalugtrle

Bel der Zuordaung der Produktlonear-
belter zu elner iler drel lohnfotmen
lst davon auezugehea, 1n relcher lohn-
foro tler ProtluHtonsarbelter sueechlleB-
llch, oder tlberwlegenal täitig war. Be1

Abreeenhelt ln Ber{.chtmonat (zun

Be1sp1e1 Urlaub otler Erad<helt) let
d1e Zuordnrug enteprecbendl der Lohn-
foru ln vorhergegaDgeuen Uoaat vorzu-
nehmea.

Geplaater ÄrbeltezeltaufwaDd. Ist-
ZeLt aorrle Zeitvorga be. ver-
brauchte Zelt aach .Arbe und

durch tt1. ErfüI1ur.q der Ärbelte-

ry
Für dle Lobnfo:m nObJektprärnlenlohnn

1et der geplante Arbeltezeltaufwand
der Iet-Zcltaufrvaud und dle atch tlaraus

orgebende <lurcbecbnlttllche Plaaerfü1r
lung auezureleen.

Ftlr ttle alderen zwel Lobnfornen 1et alle

Zeltvorgebe und d1e verbrauchte Zeit
uach Arbelteaonuen untl ille alch dareue

ergebende tlurchechnlttllcbe Arbelte-
aomerftllluag au8zuwelser. Bei allen
drel Lohnfornen belrcbaltet fler rlet-

Zeltaufrandn bzr. d1e nVerbrauchte Zelt
rsch Arbelt.eno:menn die tateächI1ch ge-
leletete Arbeltszelt elnechl1e8l1ch Über-
gtunden. In <ter durchechnlttllchen Erfül-
luag lnageeant elnd aIle drel lohaforueu
sq6annea2ql§asaea. D1e durcbechnlttllche
?lanerfi.lllung bzr. Arbelteno:merfLiIlung
erglbt gtch rle folgt:

Geolentg Srbeltezeitauftand x 1OO bzr.. IAt-ZellaUIwanq

Zeltvorgabe nach Ärbeitenor-
x 1O0

Terbrauchte Zeit nach Ar-
beitano::uen

G der Produkti lter
nach der Höhe der 11 bzw

Arbel teno:merfilUurs

In die Gruppierung aach der Hilhe tler Plan-
erftilluag bzw. ArbeltenormerfiIllung alnd
1n GegeneaE. z\ den Protluktlonearbeltern
aacb Lobnfornen nur dle ?rofluktloaear-
better elnzubezleben, tlte 1n Berlchts-
monat aach elner der clrei genaruttea I,oha-
fo:mea gearbeltet haben. Bel tler Gr:up-

plerung der ProduHlonearbeitbr kannt

wen. alcht aDalerg nög1lchr von der
Anrchechulttllchen PlanerfLillung bzw.

Arbeltenoruerfüllurg der Brlgade bzw.

aee Kollektlva ausgegaDgeu werden.





Minittcnot
dcr DcuBchcn D€motrotircÄcn RGpublil

Stootlicho Zcntrolvcrvoltung
lürStctistil

Voriageternln:

A. Ällgenelne Aagaben

Formblott t 5 3

ArbeitskräftebedchterEtottung 197 5

Sozlallstleohe Iuiluatrle- uncl volkeelgene Baubetrlebe
(ohae Betrlebe ulter 100 Beacbäftlete)

- Itcrrnenberlohteretattung - .

Berlohtezeltrar:m: ADrll 1975

2.1. UaL 1975

bel der zuetBnillgen Ere188te11e der staetllchen zeutralvertraltua8
fttr Statletlk la Z-faoher AusfertlSu!8

Sculuesel-lü.
[ocbspalten

E,I ß.2

.Aaschrlft cles Betrlebee :

lü.3Feraant:

Verauüwort1.
Bearbelter: App.-lb.:

01 Eetrlebenunner 't-8

o2 Erele 1-4

o3 alte'ZBhlaunoer 5-8

04 Elgentunafora 9-1 1

05 WlrteohaftEl. Orgaoe 12-15

06 i[trtschEftsSsuPPe 't6-20

o? Eartenarü
,162 ?8-80 78-80

B. Tatsäotüloh celel stete ArbeltEzelt
(e1ueoü1. übergtunden)

der hodulrttonearbälter (obae Eäluarbelter)

Ir-
lh.

lnegesaut

flanrnter
elnfaoher
Sttlckloha

häalen-
ettloklobn

1n 1000 Stunden nlt

121:?a .24-29- - 30-35' -36-b1-

001

C.

Zett-
vorgabe

88818
zett-

aoruatlvea

!etsEoLllob
gelelatete
Ärbeltezelt
(e1asohl.
ilberotundeO

Durohaobn.
ur8

d,er Alf

Po

ZeLt-
vorgabe

fateäohltoh
geletetete
Arbeltgzelt
(elaeoh1.
Überetuaileu)

Durchscbn.
rfü11ru'g
der AIt

noch
tK-
Nr.

1000 Stal. ult elner Dezluale * 1000 std E1t elaer Dez. *
4 5 5 ? I .t0

-42-47a t48-53t r54 - 59r r50-65r r55-71r

001

(szr1 4 1@/2492/74



I). .Aazalü der hodulrtloaearbelter, d1e aaoh AII arbelten

!x-
Nr.

lnageaart

davon Elt elDe! Ibroer:ftl1lua*

urter
96

9.o $ 95$ 100 * 105 * 110 $

bla unter
95$ ,t00 $ 105 * 1',t0 * 120 *

.PergoDerr
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-zll -:29 ) .30 - 35. . 36 -.tl - )b2-lL?- -48-53. .5t - 59r 50 - 55.

002

noch
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003

D. Ante1l llur But Anwelsul]g dler wlrtsotlrtteleltenden
Organe auszufüllen

der Zeltvorgabe
lAlf aa tler

Zeltvorgabe
laob AII

lnsgeaaurt

der Zeltvorgabe
auf Zeltaortra-
tlvbasls an
dler Zeltvorgabe

IAIT

dler hofluktlons-
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ttorrert'tllluag
urter 100 6 an'
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teaden PA lae-
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26 2? 28 29. 30 31
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. SPalte 28 =

Dle llcbtlgkelt der Aagaben 1n Forublatt r1d bectBtlgt:

Eorürollhlrre1 ae

Ort:

IUnlttlua8 tler Spaltea 26, 27 uad 28

Sp. 4 x 100
Sp.4 + Sp.8

So. 5 r 100
sp.4

So. r 2+Sp.13t§,D.14r1 00
Sp.11

1915den

ffi E-uEEuo-EAIffi



Ifueletereat der
Deutsoheu Deu*ratlschon Republik
Staatllohe Zentralve:raltuag
lür §tatiattk

Zu Fomblatt 153
gtlltlg ab 1975

Rlohtllnle
zur Ärbe1 tek räf te be r{.cht ors tattuag

§oztalletlgoho radugtr:l.o- Ead vorkselgene Baubetrlebe

- [orueaber{.ohteratattung -

I . ![tlcgpclae Elarelee

1.1. Gegetzltche,Gr"rradlasen

- Gcsctzbuch der Älbe1t der Deuteohen Den&rattscb€n
$nu9f1t 1a der Eaeeung vom 23,11.1966, cBL i,I[r. 15/1966

- Beeohlu8 llber dle rGnradrlghtu+e dee Arbelteetudtuns,
der Arbeltegeetaltuag und der Aibeltsaoluras aleBestaadtetl der koupleren sozlalletlechen nätloaall-
elenragn - Augzug -r GBI, If, llr. 1g/1967

- Äaordanrag übor dte Plaaung von llaBnahoea del rleeea-scbsltuchea arbelteorganlaatlon ra den volkseigeaea
Betrlebea und f,oublaatän von jo.4.Tj, GBr.-soaiteidnrcktrI. 754

lq1oqlngg U!qq-dae Berlcbteweeea vo.tr 26.3.G9,
cBL II, I[r. 2911969

- Auor€anrag tlbef das elnheltllche Syeten voa Reobanrngs-

f muH.8l" Siit#, ti,l "ärii* ä" 
t.e,ea rnd ns trrä

- Anor{nuag tlUgt 9qs etabettllohe §yetea voa Reobnuage-
ftlhnug uad -§tattetlk la der volkeelgensn Baulnduetrte
vom 27.1.1967, GBL rII, f,r. 2/1967

- Aaordaulg ttber verelnfaohte Aafordenugea an dle
Maeeung t'!t! f,ac!ryglefühnag_ la Rechnuage-tühnrng
urd Statlstlk vom 22.9.'lz, GEt II, §r. 56ltglz

, 1.2. IgE!@,
DLe 1n den [ttchtllnlen feetgelegten Bsetlmuagea slad
von allen ueldepfltchtlgeu Betltebea eLuzuhaltea. Ver-
gtöße gegen dlese Beetluungea werdea naoh §1? der VO

tlber dae Borlohtewegen vom 26.3.6! geahadet.



2

1.3. Weleunßsbefußnle

Dt e Ertellung Yon Aawe leungen zrrr Orgaaleatloa der

BerlchterstattrrnggowlezrrrAbrechrrrrngeuethodlkob-
Ilegt aueschlle8llch den Dlengtgtellen der ftalt-
lloben zentralvelra).tuag fttr statletlk (szs)' Über

WclerugenandcrerDlenstatellen,dlelnWlderepnrcb
gudeaFeetlegtrngendersässtehenoderftlrdlenlobt
dleZrrstturrngderSZselngeholtnrrde,letdleEll-
etiiutllgef,relestellerlerSZSeotortzulnforulst€ll.

1 . 4. BerlcbteretattvgueDfllcbt

Zu:lArrsttlurragderBertcbtergtattungslndverpf).lch-
tet t
- 

ä ll",Is*iits'liä ä:ltslti!&HytiiH: i: Ili: i"
aerl,aaatechnlk*a.ä"ä-x"li"E.l.oneuaue)

-alleJurietlechee:'betäutllgenProth&tlonsbetrtebe
deeYärbandeeaerränÄrr4ieäoeeeaÄäuartenderDDB

- a1le lolke:relgenosseaecbaften

AuegenormsnvonderBerlchtepfllobtelllilalleBe-
trrebe unter 1oo Beechliftlgte. D[e Ber{.chtepfllcht

eatsprechendderBeschriftlgtenzshlrurdeeretuallg
fttr d1e Abrecbnung 'tg74 f,estgelegt untl blelbt dann

lndenFolgeJahrenrrnver€adert,auch'eDDglchdle.
Beechtiftlgtenzahlveränilert.Boillctsalchtlgtrerden
ledlgJ'lch Jene Vertadenugeu' dle slob aus neubll-

dung oder Zugamenle8utlt von Betrlebcn srglbcn'

1.5. Aazabl untl Verteller der Forrnblätter

Aussuttlllende Ere4llare r 4

davon 2 Ereuplare S.iil ä:itE"!gitt[i:1"-
Zeatralve n-ra1tung. tYI^
§iätrgtü (rgtg-cbflrr

Hl"itB,itil:Hlr3t 
ro8-

1 Ererplar au. dag .f,onblnst (von Eoubl-re- 
aÄtäüätrräüen) bzr' -an dag

Sttt 3äglll "i:llsi8y 
ä:3"
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2.

1 &euplar verblelbt beln
Serlohtspflichtlgeu

Eoublaatebetrlebe, dcren ßonblnat elner YIIB unter-
gtchtr f,ttlleu eln 5. &euplar aps ulld tlbergebetl ea

an dle enteProchende VTB.

1 . 6. Ber'lchtaseltraum

Dt e Abreohnurag erf olgt tttr llouat Aprll dee Jewel-
l1gcn Ber{.chteJehree. Alle Argaben mtlesen eloh auf

dle ?ßLt vom ersten bte e1uecb11e811ch letzten llag

dee Bortchtenotrstes bezlehen.

El.awelee gu= Augftlllu!ß dee Fortblattee

2.1. Allneuelne Argaben

Dte SchlllgseL-mr@ern ftlr clle Etatragungen der

Eet=lebsanr@er (8-etettlg), ßrelenumer (4-etettlg),
alte Zählnurnuer (4-ete111g), Elgeutumeforn (3-stel-
ug), vrirtschaftelelteadee organ (4-steulg) qnd

iler r,Ylrtechaftegrnrppe (5-gte11le) elnd aug der den

BetrlebeB YoD den etatlstlecben Dlenstetellen tiber-
gebenea tfllttellrr:rg zu entnebmen'

2.2. Arbeltszelt und Lohnfomen (SPalten 1 bte 3)

E8 1st dle tateäohIlch gelelstete Arbeltgzett eln-
echlleEllch tlberstuqden alIer dlrekt ln der ho-
duktlon tätlgen 11.oduktlonearbelterl ) (o-" Eelnar-

belter) eatsprechend der Zuorctnung der Prodpktlons-

arbelter zu dea Iohnfornea auszuweieen. Elenrnter
1et bet hoduktl0nearbeltem ln sttlckl0ha aueh dle

Arbeltezelt zu erfesssllr dle aach sosenaDlr'ten lohn-

scboüren ftlr Fehllelstuagen, tracborbelten und aadere

.nlchtgenornteArbelteuabgerechnetrilrrcl.
Be 1 monat Ilch zur Arbe ttek rtif t ebe rlohteratattung
ueldepfllchtlgea Betrleben uuß <lte 1n Spalte 1

auegewleEene tateäohlloh geleletete arbeltezeLt

1) lm Baureaenr Plodtitstloasarbelter filr Bauprodüktlou
' - .rnä-Gauetrtetle (§eben)proiltrktloa
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(etaechlle8llch tlbersturdea) der hoduttloasarbelter
nlt den fllr Uonat Aprll rachgerrleaoaen Zeltea ln
Fbl. 151 bzw. 451 (- DLflelerz der tfeldpngoa per
30.4. und 31.3.) ttbelelnetl@on, eofc:rn e1c kelae
Eeluarbeltel besohäftlgea.

2.3. ELafacher §tüoklohp (Spa1te 2) 
,

Eoü! elalaohea Sttlcklohn erfolgt d1e Eetlohntrng
auseohlteEllch und dtlekt 1tr 46rrx''gtgEelt vou der
produziertea lbnge be1 geforderter QuaUtät der

. &zerrgn1ege auf der Gruadlage der [orucelt uad dee
zutreffead en Iarlflohnsatzes.

2.4. häulenstücklohp (Spalte 3)
In Unterecbled zum el:rf"cU"o Sttlclclohn wer{ea belu
hänlensttlokloha bel enteplechender &ftlllung be-
et1trEüer zustitzllober qualltatlver und quaatltatl-
ver Eernslffem - z.B. Qusltttitaverbeegerung,
E t e rl ale l^uspa nug, Auee chrr8s euk ung, Yerbe g ee rnrng
der Eapazltäteauslastung - häd.ea gezahlt.

D[e lelatungekennzLffetz, rerdea so feetgelegtr da8
dae Eaterlelle fateregse der Yerttätlgen aul be-
elnflu8bare uad fllr clne alleelttge ElanerfEllung
trlchtlge Aufgaben gerLobtet rlril. DLe htlohnung
naoh Plannomea let elae nodlftztette Folu dee

hän{ ensttloklohneg.

Bel der Aareadung des hämrenstltcklohuea 1et zu
etchera, da8 d1e Arbeltsnoluea und Eennzlffera
rlegenecbaftlloh eralct begr{lndet aLuil und zueln-
auder 1n rlchtlger Bezlehnng etehen, un elnen e1a-
eeltlgeu nater-lellen Aaretz auszuachaltea, eo da8

z.B. dle fengealeletung alcht auf ßogtea der QuaU-
tät erböht rlrd.
Betrlebe, relohe dle Slobla-lfethode anrenden,
weleen ln Spalte 3 clee Fo:mblattes (Sr'nrsDgttlck-
lohn) auch dle nach deu obJektbezogenea kollek-
tlven hä-lensttlcklohn naeh Plaakennzlflern verL
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gütete tatsächltch geletetete Arbeltegelt (ela-
echlle8Llch Überstuxdea) 8ll8o

2.5. lfeohnl.ech bexilIndete Arbeitanortren ltfl: 
§qalten

|[An baben Eodelte llechnologlen und organleatlons-

fomen, rrlsseD8cbattlloh geetaltete hodt&tlong-
uad Arbeltebeil lngungeD r. !at1 onelle Arbeltetre tbod en

sorle dle begten Brlahnrngen nnd dle erforderllche
Quallftksttou iler wer*tätlgen zur Gnrndlaga.

S1e werden auf der Baels voa Albette- und ZeLl'

etudlen, betrlebllcher und ttberbetri.ebllcher
zeitaoruatlve und troruerkataloge eow.le tecbnlecheu

Paranetera ernlttelt

2.6. Vorläuf1se Arbeltenoruen (VA§; Spalten 8 ble 10)

YAI$ stnd aIle ArbeltsnorEeD, dle ntcbt aacb den

Grunilgät zeL) dle fttr dle Brnlttlurrg von Tl§ geltent

feetgelegt wet{ea.

2.7 . Yomabezett (SPaltea 4 bzr. 8)

AlreVorgabezeltletdlesurmederNor.nzeltenftlr
dlelnBertohtgzel.traurndrrrch<lledtrektlnder
hodrjktlon ttitlgen Produktlonearbelter ( ohne Eeln-

arbelter) fn StttokLohn erfttlltea Arbeiteaufträge

augzurelEottro

BetderAnwendrrngdelSlobla-lltethodelataleYor-
gabezeltdlekorr{.glertePlanarbeltezelt(etrech-
nungebogen dles slobln-Yertragee , ?*LLe Il1 t sp. 6

lt. GBlr.Sonderd:nrck [r. 777 vom 9'8'1974) uater

IAX ü1 Spalte 4 elnzutlager, wenn nehr a1s ?qd

der Yorgabezelt auf der G:rundlage vou IAX ermlt-

telt rurderr.

wurden bls zu ?trd der Yorgabezelt auf der Gruadlage

von![Arrerrdtteltrhatdertracbweledervorgabezelt
ür SP. 8 zu erfolgen'



6

,2.8. Zeltuorrostlve (U[; Spalte j)
Zl{ baben dea a1s Arbclteverr{,chtr4g .beselchaetea
re1l elaee Ärbeltegaagss z,n Gegenstaad. ste be-
rteben aue dem zal.tterl" und der Arbeltscharakte-
llsttk. D[e Arbeltgcharakterletlk tet dle schrlft-
ltche Feetlegr.rag der prodükttvsten tsghn{ eohea,
tecbaologlechea und arbelteorgaateatorlechen Be-
dlngurgeu ftll dle Durcufltruns der Arbelteverr{.oh-
tqag. Der zeltwert gtelrt dea erforderllchen ze!t-
aufirand fttr d1e Albeltgve:rlohtung unter dea in der
Arbeltecharaktcrletlk genannten Bedtngrrrgea dar.
Dault brlagen zeltaoruatrve dle untrennbare EtDhclt
voa Bedlagung uad Zatt zum Ausdnrck.

2.9. ["teächllch selelgtete Arbeltezelt a"oh Arbeltg-
noruea (§palten 6 bzw. 9)
Es let dle tateächltch geleletete Arbeltezelt ela-
echue8lt ch Überstrraden auezuwelger, itie d1e dlrekt
La der h'odukttou tätlgea hoduktlonsarbelter (ohae
Eelnsrbetter), werche 1a stttckroha arbetten, nach

, trorurro:rgabea ( Zettvorgaben) gearbeltet haben.

Danlt ,eathtilt d1e DLffe::lenz der Spaltea 6 plue 9
zu den Spaltea 2 plua 3 Jeae ?r-lter., dte nach eo-
geuaraten Irohnechetaen fttr Fehlleletungen, [ach-
arbeltea und aadere ulcht genormtc Arbelten der
§tücklöhner aachgewlegen trer{en.

2.1O. Augah1 der hodriktlonsarbelter._dle' aach AII
arbeltea (Spalten 11 b1e 2O)

Eler elad Jene hodl&tloasarbelter (ohne EelE-
albetter), dle aaoh den Stttcklohn eatlohnt rElden
uad dle nacb Arbeltgnornca arbettca, naoh thler
troruorftllluag zu grupplerea uad suazuweieerlo Eg

handelt slch aleo hler un Jeae Beeohtifttgten, für
relche dle eateprechenden Zeltea 1n dea AbechDlt-
ten D uad C des Forublattee nachgewteeeu rutdca.
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Bet Aunendung der slobln-uethode 1et bel der Aue-

f[llurg der §palten 12 ble 2O rle folgt zu ver-
tahrenr alle Proiltlktlonaarbelter deg Eollektlve
slnil enteprechentt der lu Abrechntragebogen dea

Slobln-Vertragea ln Zelle 1'1ll auegerlegenen Er-

ftlllug der zutreffenclen Gmppc zuguotdnen'
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Berichterstattung über die Arbeiter und Angestellten nach

Arbeitsbereichen und Tätigkeitshauptgruppen

- Formblatt 15l-3, Erfassung der Arbeiter und Angestellten nach der neuen Beschäftigtengruppienrng

in der sozialistischen Industrie, Stichtag 31. Oktober 1962

- Formblatt 452-2, Bauberichterstattung 1962, Arbeitskrärfteberichterstattung der volkseigenen und

ihnen gleichgestellten Baubetriebe, Erfassung der Arbeiter und Angestellten nach der neuen

Beschliftigtengruppierung

- Formblatt 452-3, Bauberichterstattung 1964, fubeitskrtifteberichterstattung der volkseigenen und

ihnen gleichgestellten sowie der halbstaatlichen Baubetriebe, Erfassung der Arbeiter und Angestellten

nach der neuen Beschäftigtengruppierung

- Formblatt S 157, Industrieberichterstatnmg 1966 der sozialistischen lndustriebetriebe

- anm Formblatt S 157: Erläuterungen zur Erhebung der Arbeiter und Angestellten entsprechend den

Beschäftigtengruppenkatalogen der sozialistischen lndustrie, Stand I 966

- Formblatt S 157, lndustrieberichterstattung 1969/70 der sozialistischen Industriebetriebe -

Beschäft igtengruppenerhebung -

- Formblatt S 157-1, lndustrieberichterstattung 1969170 über die Anzahl und Qualifikation der als

Technologen tiitigen Beschäftigten

- Formblatt 157-2, Arbeitskräfteberichterstatnrng l97l-1975 der sozialistischen Industriebetriebe und

der Industriebetriebe mit staatlicher Beteiligung (Z)

- Erhebung nach Arbeitsbereichen -, Berichtszeitraum: Oktober 1972

- Formblatt 457-2, Arbeirckräfteberichterstattung l97l-1975 der ve Baubetriebe - Erhebung nach

Arbeitsbereichen -, Berichtszeitraum: Oktob er l97Z

- zu den Formblättern 157-2 und 457-2: Richtlinie zur Arbeitskräfteberichterstattung l97l-1975 für

lndustrie- und Baubetriebe - Erhebung nach Arbeitsbereichen -, gültig ab Berichtsjah l97l

- Formblatt 157-1, Erfassung der Arbeiter und Angestellten nach Arbeitsbereichen und Tätig-

keishauptgruppen, Berichtszeitraum: Oktober I 975

- anm Formblatt 157-l: Richtlinie zur Arbeitskr:ifteberichterstattung - Erfassung der Arbeiter und

Angestellten nach Arbeitsbereichen und Tätigkeitshauptgruppen -
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Stidrtog: .15. SePlember 1966
yorlogotcrmin: 14. Oktober 1966 bei der zustöndigen Kreisstclle der Stootllchen Zentrolverwoltung für Stotistik in 2 {ocher Ausfertigung

t6-l8

L 8eröäftigtc in lrttcndcn Funltioncn. Zulrolfondr: qnlrcsronl

mönnfidr

Die Rlötigkeit der Angoben im Fbl. unter Beodrtung der lrlöutcrungen bestötlgen:

Eeschöftigte in leitenden Funktionen

weibliö

übc: 40 Johre

25

,o!
I

i;;i
---1

Werkdircltor

Leiter Abt. Kodel

Anschrlft des Betriebes

Fernomt:

Verontwortlicher
Bcorbeiter:

Nr.:

App.-Nr

Sölüsol-Nr.

Kreis

Zöhlnummer

Loörportan

1-4

5:8

Eigentumslorm 9-1 1

Wi.tschof tsleitendes Orgon 12-1',t

Wirtscholtsgruppe (olt)

Kortenort %7

lrdr-

Nr.
Funktion

0

Totsöchlidr
vorhondene
Funktionen

Ir.
Stellen-

plon

1

weiblich mönnliö

blr l(} Johrc

2 I
3 I 5

ol 1 Werkdirektor

Houptbuöholter

lzt ?2 2l

2 l29

-L3t

;;
i-r3 Tedrnischer Direktor

4 Ukonomischer Dlrektor laz

lo

3t

a3
5 Koderleitcr

6 Koufm. Dlr€ktor lro lre

Ort: den 1966

Betriebsstotistlkcr

78-aa,

2'

33



.ll. Glicdcrung dcr Bcrööftigten nodt Bescfiöftigtcngruppcn (Petsonen/Kopkohlen)

Besööltigteng ru ppe
Beschöftigte
insgesomt

LI-Nr.

t Lodrrpoltcn

dorunter

weiblich

0 2 Loörpoltcn

I
Direkt in der Produklion Tötige und Beschöftigte für Zwischen
logerung, Reporotur- und Tronsportleistungen
(Zeile2 + Zeile 5 + Zeile 7)

I l9-20I

21-25

2

c
o

o
T'

Produktionsorbeiter einschl. Heimorbeiter 26-30
2tl
__.1 i'

19-20a
is::äi'

3 dorunter: Produktionsorbeiter ohne Heimorbeiter

dorunr., : .frodu$ionso rbeiter f ür Zwischenlogerung
' 

Reporotur. und Tronsportleistungen -

3r -35

4 36-40

4l -45

it6-50
5 lng.-technisches Personol 26-30

31 -356 dorunter: Meister

7 Vemoltungs-, Hilfs- und Abredtnungspersonol 51-55

I Beschöftigte für die Forsöung und Entwickluag der Produktion.
für die Konstruktion und Projektierung (2.9 + Z. 15)

I t9-201

21-?5

I

10

tr
o

o
!

8esööfti9te,
Betrieb töti9

die oussö|. bzw.,houptsöchliö für den eigenen
sind (2. r0 .1 Z. ll * 2.13 + L14) 26-30

c
o

o
I,

Prod uktionsorbeiter 31 -35

ll lng.-technisdres Personol 36-40 36-40

12 dorunter: Meister I or-rs 4t -45

13 Wirtsöoftler 46-50 .6- 50

14 Vemoltungs-l Hills- und Abredtnungspersonol 5l-55

15
Besclröfliqte, die ousscfil. bzw. houptsöölich für Fremde
Arbeiten'ieisten (2. 16 + 2.17 + 2.19 + 2.20)

Ill-:?91
21-25

t6

c
o

o
a,

Produktionsorbeiter 26-30

17 lng.-tecfrnisches Personol 31 -35 51-55

18 dorunter: Meister 36-40 56-60

l9 Wirtsöoftler 4l -45 4 I 19-20I

20 Vcnroltungs-, Hilfs- und Abreönungspersonol 46-50

21
Beschöftigte zur Lenlung und Leitung der Produktion
(2.22+2.23+Z.2al

I I 9-20I
21-25

22 C
o
.o
1'

lng,-technisckes Personol 26-30

23 Wirtschoftler 3l-35

24 Venroltungs-, Hilfs- und Abrecfinungspersonol 36-40

25
Beschöft iEte der Houptbucfi holtung,
und Allgemeinen Vemoltung (2.26 '

Koulmönnisöen Leitung
+ 2.27 + 2.28)

41-45

26 g
o

o
I'

-ing-ruönit.tt"t 
e"tänot 46-50 36-40

27 Wirtsöoltler 5r -55 4l -45

28 Verwoltungs-, Hilfs- und Abrechnungspersonol 56-60

» Besööftigte
(2.1 + Z.E

für die wirtsclroftsbereich-§pisöe Leistung
+ 2.21 + 2.251

,51 I 19-20r

21-25

30 A"d.- B.t.h6ftlgte (2.31 + 2.32 + 2.ß) 26-30 46-50

3l
c
o/
o
1'

Bäsdröftigte f üt Bettieb3sicfi erheit

Besdröftigte. für Berufsousbildung

3l -35

32 36-40

33
Besdröft igte f üi die Leistungen onderer Wi rtsdroftsbereiche,
Dienstleiitungen und Arbeiteruersorgung'

41 -15

{+ Arbeiter und Angestellte insgesomt (2.29 + Z.3ol 46-50 5r -55

;ii Bouorbeiter 5r -55

26-30

3l -35
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Ministerrot der

Deutschen Demokrotischen Republ ik

Stootliche Zentrolverwottung
für Stotistik

Registerhinweis zu Formblott Seite Stond

VB s 157 r 1966

trrläuterungen
zur Erhebung der Arbeiter und Angestellten entspredrend den

Beschäftigtengruppenkatalogen der sozialistischen Industrie

1. Allgemeine Hinweise

Gesetzliche Grundlage :

a) Beschluß .zur Verbessergng der Planung und Abredtnung der
Arbeitskräfte in der Industrie und Bauindustrie - Besdtäftigten-
gruppenkataloge - vom 26. April 1962

Gesetzblatt Teil II, Nr. 29 vom L2.5. L962

b) Rictrtlinien zur Industrieberictrterstattung für die sozialistische
Industrie ab 1965

. Teil V, Arbeitskräftekennziffern Seite 16

Beridrterstattungspfl idtt :

Berichterstattungspflietrtig sind alle sozialistisdten Industriebetriebe,' die auf den Foimblättein S 151 und S 152 meldepflidrtig sind (ohne
VDK-Kreisproduktion) .

Yerteiler:

Das Formblatt S 15? ist in vierfadrer Ausfertigung auszufüllen:
2 Exemplare erhätt die Kreisstelle der Staatlidren Zentralverwaltung

für Statistik,
1 Exemplar erhäIt das übergeordnete Verwaltung§organ,
1 Exemplar verbleibt im Betrieb.



Registerhinweis zu Formblott Seite Stond

VB s 157 Z 1966

Stichtag und Abgabetermin:

Die Erhebung erfolgt zum Stidltag 15. September 1966.
Der Abgabetermin für die Betriebe ist bis zrtm L4. Oktober 1966.

Z. Hinweise zum Abschnitt I - Beschäftigte in ausgewählten leitenden
Funktionen:
In Spalte 1 sind die It. Stellenplan tatsädrlidr vorhandenen leitenden
Funlitionen anzukreuzen. Wird zum Beispiel die Funktion des Ökono-
misctren Direktors und des Kaufmännisdren Direktors von einer Per-
son (Personalunion) wahrgenommen, so ist nur die Funktion des
Ökonomisdren Direktors anzukreuzen.

In den Spalten 2 bis 5 ist jeweils das Zutreffende anzukreuzen. Es darf
daher in jeder Zelle (1 bis 6) nur ein Kreuz eingetragen werden.

Es sind alle die Bescträftigten anzugeben, die zum Stiütag 15. Septem-
ber 1g66 in einem arbeitsrectrtlidren VerhäItnis zum Betrieb stehen
und eine der genannten Funktionen ausüben. Die Zuordnung erfolgt
entsprectrend äer ausgeübten Funktion ohne Berüdrsictttigung des

Qualiflkationsgrades.

Bauarbeiter (Zeile 35)

Als Bauarbeiter sind aIIe Produktionsarbeiter zv erfassen, die über-
wiegend Neu- und Anbauten von Bauwerken, -Baureparaturen, 

Urh-
baulen und Abriß von Bauwerken durdrführen. Dabei kann es sidr um
äirrr"l.. Bauarbeiter (2.B. Betriebsmaurer) sowie um Bauarbeiter in
selbständigen Bauabteilungen in den' Industriebetrieben handeln. Was
äii eä"präad.tion zähtt, iit in den Deflnitionen widrtiger Kennziffern

""a e"ä.iffe für Planung und Statistik der Staatlidren Zentralverwal-
tung ttii Statistik von 1965 auf den Seiten 180 bis 182 festgelegt.

3. Gliederung der Beschäftigten nach Beschäftigtengruppen

Die Zuordnung für die Zeilen 1 bis 34 in Spalten 1 und 2 hat grund'-
sätzlictr nactr dän vom übergeordneten Verwaltungsorgan den Betrieben
übergebenen Bescträftigtengruppenkatalogen z1r erfolgen. Die Auf-
eiiedärung der Besehältieten wiid mittelbar über die Zuordnung ilrer
ÄUt"itrrrg] Unterabteilung, Gruppe, ihres Fadrgebietes bzw. Sadtgebie-
tes vorgenommen. Oie Siäftung, die der Arbeitsbereidr innerhalb des

Gesamtärbeitsprozesses hat, ist das Hauptmerkmal für die Zuordnung.
Innerhalb der einzelnen Gruppen werdän die Besdräftigten nadr der
Art der ausgeübten Tätigkeit-ärfaßt. Die Zuordnune! der Heimarbeiter
erfolgt gleictrfalls entspredrend ihrer Tätigkeit-



Registerhinweis zu Formblott Seite Stond
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Folgende Sonderregelungen sind zu beadtten:

Nicht einzubeziehen sind:

1. Von dem Betrieb abwesende Arbeitskräfte, die

a) ihren Gundwehrdienst ableisten;

b) im Rahmen des kombinierten Studiums für den Direktstudien-
absctrnitt freigestellt rvorden sind;
(Dies gilt nidrt für Studenten im kombinierten Studium, das im
sogenannten Intervallstudium erfolgt. Diese sind in jedem Fall

' nadrzuweisen.);

c) als Mütter nach der Geburt eines Kindes von der gesetzlichen
Regelung Gebraudr madren und ein Jahr die Tätigkeit im Betrieb
unterbredten.

Diese Regelung hat keinen Einfluß auf die ,,ununterbrodrene" Betriebs-
zugehörigkeit.

2. Folgende im Betrieb tätigen Personen:

a) Studenten und Obersdrüler, die während der Semesterferien mit
dem Betrieb ein Arbeitsverhältnis eingehen;

b) Studenten und Obersdrüler, die auf Grund des Lehrplanes der Stu-
dien- oder Lehranstalt ein mehrwödriges Praktikum im Rahmen
ihres Ausbildungszieles in einem Betrieb ableisten;

c) Arbeitskräfte, die mit dem Betrieb ein zweites Arbeitsverhältnis
abgesctrlossen haben. (Diese sind nur von dem Betrieb nadtzuwei-
sen, mit dem das erste Arbeitsredrtsverhältnis besteht.)

3. Von anderen Betrieben zeitweilig zur Verfügung gestellte bzw. ab-
geordnete Arbeitskräfte. (Diese sind aber vom Betrieb nadtzuweisen,
mit dem das ArbeitsredrtsverhäItnis besteht.)

4. Mitglieder von Hausfrauenbrigaden.

b. Personen, die auf Grund von Vereinbarungen mit den entspredrenden
Anstalten dem Betrieb zur Ausführung von Arbeitsleistungen zur Ver-
fügung gestellt werden.

Die in Spalte 2 auszuweisenden weiblictren Bescträftigten sind nur für
ausgewählte Bescträftigtengruppen vorgesehen. Alle anderen Gruppen
wuiden blochiert, es dürfen hier keine Eintragungen erfolgen.
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Bei allen Eintragungen ist größter Wert auf sadrlidre und redlnerisdle
Ridrtigkeit zu legen. In jedem FaIIe muß die Summe der ausgewiesenen
,,Davon-Zahlen" mit den betreffenden Obergruppen übereinstimmen. Auf
die Beziehungen der einzelnen Zeilen zueinander ist jeweils hingewiesen.
Es wird darauf aufmerksam gemadrt, daß die Übereinstimmung nur für
die Spa$e 1 zutreffend ist.

571 - A9 108/66 DDR - ]16 6



Mlnlsterrat dcr
Dcutscrren D€mokr.ü3dlen RepubllL

Slutllctrc Zcnltslvcrsdlun8
lür §trtlstlk

I nd u strieberi chterstottu n g
t96el7o

der soziolistischen
lndustriehtriebe

- Besdraftigtengruppenerhebung -
Stidrtag: 11. SePtember 1969/70

v o rr eg etermrn : e. o k tober I e6ef, o 
Ht rl:L::'itlrt'"TLX;"""u*u

l. Besööftigtc in leitenden Funhioncn

der Staatlidren Zentralver'waltung für Statistik

Lcdr
I rtcn-
l.'r

ol

Fombrotr S 157

schlosscl-
Nr.

Irdr-
apdtcn

Arsdrrift des Betriebes

Fe:namt:

Verantlr'oitl ichcr
Bcarbeiter: App. Nr

Kreis l-l

Zählnummer H

Eigentumsform 9-tr

Ubergeordnetes Organ t2-r5

lvirtsdraf tsgruppe (neu) t6-20

Gemeinde 2r-22

Kortenort 2ß7 70-80

männlidtweiblidt

BesdläftiSte in leitenden Funktionen

männlidt weiblidt

über {0 Jahrebis tlO Jahre

Tatsädtlidt
vorhandene
Funktionen

It.
Stellen-

pIat.

Funktion

5432I0
29n I2625

Werkdirektor

3:t ta323l

.,

tes8c?35 lg6

ala8t2t0 irr

Direktor lür
Tedtnik

Direktor für
Forsdrung und
Entwidrlung

Direktor für
Produktion und
Kooperation

a

{
a911a5

t Direktor für
Ökonomie

ta5!tm lsr

t6

58 595?6655

Leiter für
Redrnungsführung
und Statistik

Dircktor Iür Kader
und Quaiifizierung

caG2 clt60 6l
Direiltor für
Besthaffung
und Atrsatz

c

I

I

I

iao

at

52



Beschäftigtengruppe
I Besdräftigte
I insgesamt

(einsdrl.
Heimarbeiter)

u{. I
I

darunter

weibllctr

20

Dirett in der Produktion Tätige und BesdräftiSte für
Zwisdrenlagerung. Beparatur- und Transportleistungen

I
I 25-re r

I !s-!e I

I.s-.e !

l.o-t. I
2 L

!,
c
?
6
!

I ng. - tedrnisdres Personal

Veruraltungs-, Hilts- und Abredrnungspersonal3

4
Besdräftigte für die Forsdrung und Entwid<lung
der Produktion, für die Konstruktion u. projektierung

lzr-zr I

l'.1
I 25-2e I

I 35-3e !

I.s-.e I

I {o-.r I
L
.J
c
?
6
!

I ng.-tedr n isdres Personal

Verwaltungs-, Hilfs- und Abrechnungspersonal

8

Besdräftigte zur Lenkung und Leitung der produktion

0,

a
e
6
!,

Ing.-tedrnisdres Personal

Venvaltungs-, Hilfs- und Abredrnungspersonal

I 25-2e I

I r5-3e I

! r5-t9f

f ro-{. I

I I so-s{ r

r0
Besdlä'Itigte der Hauptbudlhsltung, Kaufmännisdren
l,eitung und Allgemeinen Ver.waltung l{

r !s-3e I

I.s-te f

I.0-r{ I

I 30-3t I

E so-s. r

I I

I2

L
6'
c
?
6
t,

Ing.-tedrnisdres Personal

l3

la

Bc.üIr{;f. tür dlc wLlerürttrbordö-lyptschc Lelrtun3
17Äb t + 7- a + z. 7 + z. r0r r)

Andere B.söäfti8t€

I 25-2' r

I (n-.. I

I !0-rr r I 35-3s I

r.5-.0 I I so-sr I

5

6

ll. Glicdcrung dcr BcrdräfiigtGn noö BGrööftrgtcngruppcn (personen)

t) Nidrt ftir Spelte 2 zutreffend

Die RidttiSkeit der Angaben im Formblatt unter Beachtung der Erläuterungen bestätigen

werkdlrckror

Lcltcr Abt. Kidcr

Ort den r969Fo

Lelter der Recinungsfl.ihrung u..stttisul

It. Arbeitsvertrag
verkürzt arbei-

(ohne Helm-
arbeiter)

3

1 so-rr !
ll

I so-s. I

I 3o-!t I

I 50-5{ I

I 30-r. I
l3

Verweltungs-, Hilß- und Abredrnungspersonal

t3-2t I 2s-2e I

l5



IUr ilistcrrir i
der Dcutrihi., :)c.nol(rüt.s(itcn Repu:rliii

Staatlichc Zentralverwaltung
für Ststirtik

lndustrleberit{rterotottung 1g - . . ') Forrrblatt Sl57'I

d1e
der

tlber
Anz abl und Quallf lketton
als Tecbnologen tät16en

BeEcbältlgten

Blttc Er1äatcnutcE
bcrchtü! I

treIter <l.Be ch:cungsfllhrung
und Stetlstlk

Stlchtag: 10.'l 1 .1 969/?0
vorlageterara: b1e spätestens il:li :i893
A1

I. Elnsatz uud Quellflkatlonsnlveau der Iechaologen

II. [aturrlssenschaltllcb-technleche Fachkrälte lnsgesant

III. Auegeräblte Bescbä1t16:teDgruppen (SttcUtae 10.11.1969 bzw.19?0 - Eopfzahleu)

1 ) Yoo Berlchtspfllcbtlgea aussutlll.len.

Dle Blohtlgtelt der Ä-ngabeu 1n Pornblatt unter Beachtung der Erltsuterupgetl beatätlgen:

Schltlesef-IIr. IpcälDaltct

Anechrllt des Betrlebes bzr.der II1IB

Perzaat: l[r.:

Yerantrortllcher
Bearbelter: App.-Nr.:

Erels 3 't-4

ZErlnumer: 5-8

Blgentuastor:u: 9-1 r

Ubergeortlnetes Organ: 12-15

IIlrtechaftsgrul,pe Beu I 6-20

Xartenart 262 78-80

Locb-
Lar-
ten-
l{r.

Blnsstz

ua11llkatl
veau

Anzahl der fecbaolo8en

lusgeeaot
(Spaltea

2+tr+5+5 )

davon 1n
der teCh.o-
Ioglechen
Vorberel-

tuag

darrrater
aIs 0pera-

-tlvtecbno-
loge

der tecbao-
loglecbeu
Entrlck-
lurg

der tech-o
lo61schen
Planung

ancleren
Eerelchen

0 1 2

- I -
3 4 5 b

r l§-[l r
- h?-h? - - 48-53- - 54-59 -

t1 I Hocbeohulabschluß

Fachechulabschlull2
3 Tech.ulkerebechluß

4 trelsterabschluß

5 Fscharbelterabachluß

6 Gesart (ze11en
I b1s 5)

loch-
kar-
teD-
l{r.

Anzahl der
naturrl sseus chaf tl. 1 cb-te chn 1 s chen Iecbnlker Ieleter
HochschulL Btler Facbschulkader

dle etr 10.11.1969 b2r.1970 arbeltsvertragllcb gu! Betrleb 8ebörten
7 I 9 10

)21-2n
- 

2b-2q 
- - 

3O-j5 
- - 

36-41 
- - 

42-47 r
2 11

Loch-
kar-
teu-
Nr.

Arbelter und
Angestellte

danrnter lnggnleur-
tecbrleches
Persoasl

Porscbungs- und
Butrlcklungs-
pereona).

Produlctlons-
arbelter

'tl 12 13 14
l?1-2?,,

- 
24-29 

- - 
)a-)) 

-
rr- 36-41 

- - 
42-4? D

3 t1

Ort: , den-19 
-

FerFdIFeEtor



Erlöutrrungon

1 . Berlchterstattunsspfllcbtls slnal alle
- volkgel8enen zeatralgelcltetea uad-lhaen glcfchgestellte Industrlebetrlebe

iö-oiöö;-oäool-oiöör-ötöö,-oioo, 0600, oToo (ohne o?40 ble 0755)' 0900

- WB - Zeutrale (elnechl.aler der YYB dlrett untereteheude4 Iustltute unil sonatlgen Blurlcb-
tunsenl-ln äenei-Ae"önerttete sIe teoh-ologen tBtlg el-ail)1

- dte ileu Ilnleterlen dlreH uaterstebeailen Blarlcbtuagca.

2. @ 10. ltovenber 1969/70

3. Anzahl uad Yörteller cler Forablätter
Das Fo::ablatt S 157-1 18t vler{ach euszufllllen:
2 Erenplare (Orlglual uad 'l.Durchscblag) erbält <lte Ereleetelle tler Staatllcben Zentral-

vervaltung fur Statlstlk
1 Erenp1ar (2.Durchschlag) e1bäIt das übergeordnete rlrtscbaftelelterde bzw.-Yerraltungsorgan)

1 Lxenplar verblelbt ln Betrleb

4. VorlaßeterEln:
vorzulegeu bls spätestens l4.Eovenber 1959 bzr. l3.f,oveober 1970 bel der zuständlgen Erels-
stelle der Staatllcheu Zeatralwnaltung ftlr Statletlk.

5. Elneatz upd Quallllkatlonsnlvesu der Technoloren (Absch.n.I)

Iu §pa1E-3, slnil aüe lecbnologen auszurelser, d1e ftlr ttle

- Uberprtllqng der Fertlgungsrelfe voa Eonetnrlctlonenr.Beratung tler Eonstrirlteure blnelcbt-
Ilctr- iter lärtlgrragsgerechten Geetaltung voD BrtcugDlssen;

- Aus6rbeltung des Fertlgrlrgeablaufs lu Foro der Pelnpls+Pg sorle der Pr{Everfahreu ttl=
das F6€en aär ginzeftefle-sorle des Ftltea der Bluzeltel}e zu Baug:rrppen und koupletten
Brzeugnlseenl

- Angabe der elnzusetzendea Ausr1stuDgenl der Arbeltsplät-ze1 der Fertl6ungsulttel, cler
iaierlalabaäsirageur-der Etaeatzusßö1.äer GrcnsettlctzableD uld Loegrößen;

- Durchltlhnrng YoD te ch:rologlechen Varlauteaverglel cben ;

- FestleS;ung tles Ärbelteableutes fllr Außennoutagen;

- Auforclenrng der notweadlgeD FertlSuxgaolttel;
- Au:arbe ltung von fetorlalverbraucbanoroea ;

- i.ndenrng der techiroloSlechen Belege;

- A-ualyse cler Ausscbu8ursachen uad Blaleltuag voa loßnab.nen zu lbrer Beeeltl6gng;

- Ausarbeltung vou getl@teD tecbaologlgcben ProzeaaeD, GnrDpeDproEeaaen uttl Gnrppen-
arbcltsgrngen elnschl. der GnrppsDDollttllg;

- Standardlslenug vou techuologlschen Bl,cbtrerteu uucl Yerlahreusvorscbrlftenl

- AusarbeltuDg voD VorschlägeD zll! Yerelnheltltchuag- der f,onetnrktloueeleoeute l
taterlalqualltaten u.od -abuessuageu sotle voa Bearbeltuagazu8abea

yerantrortllcb s!.ld..
In §E]!g-2 1st ille ADzabl der Operatlvtec".ologea bzr. Abtellungetechlo1ogen, d1e ftlr d1g

f,ontrolle iter Btrhaltlng der tech.lschen uad tcchaologlecbea Dlezlpltn sorle ftlr d1e Elänrng

operatlv-te chnologlscber ProbleDe verartrortllc,h alatl, e lnrutragen.

In ElSg-I slnil dle lecbnologea anzu6eben, dlle ltE ille
- Ausr€rtqng r.rn6 betrlebsgebulalene Erprobung voa torechuagaergebnleeen der Instltute eu,

ilen Gcblet der Fertlgungstecbalk;
- Au8rcrtulg uu{ betrlebegebunilene Erprobung voa trcuorensthoalcD;

- überleltung tler fur tlen Betrleb geclgnetca Bruen Yertabrca I'a itlc Fcrtlgung (ncrcft-
;iäliurlg ilär aazu er{ordsrllcheu-tccbDologlechcn Arbelt guntcrlegeu) ;

- Aaalyee ileo tertlgrragatee,balschsu lllvcsug durcb [berbetrlebltcbcn Br{ahnrngeauetauach;

- Ausarbeltgrg voa tbemenvorschlägea ftlr dlc Brtorscbuag uad htrlollung voa
te cbnoIo8l eohea Ye rf abreu ;

- Boratung der Batttotlunga- ulÄ Eoaatr.uhloasabtclluDgctt bcztlgllcb Dctrcr BrLerntataae
üer Dertlguagsteohalt;

- Beratuag der f,euerer untl Batloaelleatoren;
verantrortUob ebil.
In Speltc 5 alad ille lecbaologcn elnzntragcne d1e ftlr dle

- Bostlomug des Isaehlnetr- urd Ärl8gegelttoaÖa (Zeltbrranz);
- Erolttluat iler ?roituktloaelcapazlttt;



- leetlcgulg tee.haologlecber Blcbtrsrte nrr ille YorIalkulatlon, dle Planulrg wr
dca ftcEGrrlspaßr uutcrtcllt aaob laachlneagnrppca, ArbcltaplBtzens Ecrrrfc-
Lohn6nrDDcs aorlc aacb latcrlalartcn uatl lcrtlguagarlttcln;

- Äne.lJrge ilcr Atrelobuageu voD dcn techaologlcchca Yorgebca;

- leHebsvcr8lelobc aohrnd vou Eenazlllera ult Betrlcöcu dcs aozlalletlechen
ultl Iapltellstlecben AusleDils

verantrortllcü, slad.

rd
ural

Iu klelnerea Induatrlebetrlebenl tn deucn Eeecbäftlgte ulcbt ausechllcßl1cb ftlr techno-
logteobe Artclten ehgcsetzt s1adt, aonderu zuglelcb endere Arbelten (z.B.der Arbelts-
rdrmag) vcrrl.cbtenl 1st von d.eren tlberllcseude.r fätlgJrelt auazu6eben. Sotcrrr elne
Auftcllu.ng aut dle clazeluen Eerelche - auch urtcr Bertlckalchtlgung der tlbetrlegenden
Iät1gle1t - atcbt nüg).lcb lst, slutl dle rolt vonle6end technologlscbea Arbclten clnge-
setztGD Bcschäftlg:bcu ln Spelte 5 suezupelscD uDd to Abschnltt nBeuerkun6Gn, dcrcn
Elusatigeblct ru charaEerleleren.
Qualllllstlonenlveau (lcr elngesetztcn Iccb.pologen
Zu rlca Eochsc.bulLedora (Zc1lc I ) zErlen FacblcEfte n1t Dtploo oalcr Sta8teexaDcn tlber tlea
erfordcrllobcn Abscbluß elncs Stutlturos on olEer Unlversltät, Uoobecbule, Akatlcule oilcr
clncl IDstltut nlt Hochachulcheralcter. Dabcl lat glclcbgllltlgs lu rclohcr forE dag

Studlun crlolgte (Olrebt-, Fera-, Abend- otlcr crteraea Stuitlun).
Zu dca Pachscbullaaeru (Ze11e 2) zEllen Fachlcältcl dle 1n elaer bellcblgcn Stutlleuloru
(Dtrebt-, !cm-, Abeurl- odter erterace Studluo) clne Inteuleur- odler FBcbschulc cr{olg-
rclob ebsolvlcrt habcn. Zu dcn Eschschu&ailera zErl€n reltcrhln Pachträltcl deaen aul
Gnud geeetzllobor BoBttEBuDgea cla tltcl o1t dcuQu"ef lftzle:ruagegrail . ilngealeurr
gq63}rnnt ftffde.
leohalkcr (Zctte 3) elnd Fachbäftc, d1e bcrecbtlg:t slnil dcn T1te1 bzr. dle Bcrrrfg-
bezelohnuag tlcchalkeri uu ftlhren. Iechnllcer slDd {ntcDleur-tcchalech auageblldete
Fachbättc elncg bestlEEten Quallllketloneetandes.
Ieletcr (Ze!.ite 4) slud lacblrräf,tc, tlle dea 1lte1 ilclstcr (ler eozlall.etlscheu IIlrt-
schaftt «lurch AblegUag elBer Ieleterlrllluag an elaer lachsc,hulc oiler Etnrlchtuag der
Brracbscneaqualtllzlerung errorben habea.
Facbarbclter (Zelle 5) elnat Arbeltskräf,te u1t abgeechlossener Lebraueblltlulg swle
Arbeltslräf,tc n1t gletobrcrtlgcn Eeautnlgscu aul Gnrnd laugJErrlger Ecrrrfserfabr.ung,
dle als lgchqrlglter ADorlannt s{nd.

6. tr8tufi186cutch8,ft11ob-tcohplgob€ trecblarättc trrsaeBaEt (Abgchpltt II )
Iud1eecnAbachn1tta1udg$Fachbä,ltec1azutragca'd1oc1uc@
tc obnl a cbc Auabl lduag (O f plon-l ngcn lcure, Iugcaleum l D lplorl ngcn le ur-UIoDoD D,
Iogcnlour-ökoaotcn, Icohalker uail lelotcr) crhaltcn bebcn uDd aE 10.'l1.1959 bzr. 1970
erbcl.trrcrtmglloh rul Bctrlcb bzr. YTB gchörtca.
!1oht clugubczr,chcn alatl Dlplopökonoucul DlploHlrtsob8ftlcr, ökononcn uad andcrc
leobHltcl dle cluc 6cacllcc,batta-rlaaeusoäeftllohc luabllluag crhaltcn brboa.

7. Aurrcr&ltc BcgobältlrtcnmDoca (Stlcbtae 10.1f .1959 bzr.l97O - Abaohnltt III)
Dlc Arbcltc!und rngcatclltca (Spaltc f1) urd dlc ProduEloaesrDcltcr (Spaltc l2) alnd
.ntsll:r.oh6d ilcn lcctlcgu.ugcD dcr BlobtllalcE zur Iniluatrl,cbcrlobtorgtrttua6 - 1969/?0
frbcttablltrEcanzlflcrD - §r1te 15116 zu cralttela.
In §1nltr 13 lst dBB gc!8rt. outrDrcoberd don lcatlcgrra8cn
dca Bcscbtsltlgttagrqppcnlatelogca (eBl.lcll II nr. 29 von 12.5.1962, Sg_3,2,2) ru
cr:faaaca.
Drc loradualts- uad btrtoLlua*gocraopgl, (Sprlte f4) lat arob dcn o.g.gcaetzllohca !cst-
lcguagca, Scltc 273/2?l Punlt 2 rn cnltücla.

8. I8ßEnzoECe EE!&rtcnrnrea fllr illc Bctrlcbc ilca llalatcrluus ftte Cbcolsüc Inilugtrte
Ia lDaüaltt I (Blncrtr ilcr fcoünologcn) elnit d1c Bctrlcbalagcalcrrc und Ycr{ehrcaa-
tcchnlbr ltt ctazubezleben.
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Arbeitskrötteberl dtterrtottu n g 197 l-197 I
der

üe BoubGtrlebe

- Erhebung noch Arbellsbereichen .
Beridrlsreilrsum: Ohtober 1972

Yorlogetcrmin: 15. November 1972 bei der zustöndigen Kreisstellc

der Stootlldren Zentrolverwoltung für Slotistik

A. AllEemeine Angoben

Elnrelee:

Das Berlchtsp:logranm let gegenüber 1971 unveränd,ert.
Dle Blchtllnle behäLt tn Pntnzlp thre Gil].tl8tselt.

.§ntepreobead don gcnerellcn Featlcgungen slnd ökononleoh selb-
atä.ad,i6e Betrlcbe d,er Eonbtnate berlchtapfltohttg. 8te f,üIIen
5 Eonqblätter aua und, übergeben lbrer reglonal zustäJrd,lgen Krele-
gtelle 3 Erenplsrre o

1 Eeup1ar lsü d,er Komblnatslcttuag zu itbergebon.

Dle Berlcbtepfllcht ftir da.s Konblnat (Gesantergebnls) lst d,anlt
aufgehobsn.
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Ilnteterrat dler
Deutecben DoEokaatlscben Rcpubllk
Staatllche Zeatralverraltung
fttr Statlgtlk

undl

etltls ab BerlchtaJahr 1971

Rlchtllnle

zur

Arbe 1 t ekräf t€ bcrl chtereta ttuDg

19?1 - 19?5

ftlr latluetrl.e- uud Baubetrlebe

-Erhebung nacb A r b e 1 t e b e r e 1 cb e u -
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I. Ge6eaetaad, Geltungaberelch utril gosetzllche Gnuitla6en
=g=====================================================

1.0 Gcgenetaatl unil Zlel

Ia der Erbebung let alle Auzabl iter arbelter uatl anSeetelltea unil lbre
Bruttolobuar^une 4egllettcrt nacb Arbcltgborelchcn trntl Quallf lkatl onsgruppen-

nacbzugelgen. .

Dle Erhebr.rng lst Bestandtell arbelta- untl bllttuagsötsononlscher

BellcbtorgtattuDgen zur Darstcllua6 dee Reproduktloneprozeesea dee

guelltatlvon lnd guantltatlven gesellscbaftllcben ArbeltsverDö8eae unil iler
EnH.cklung iter betrlebll cben ArbeltetellrrnS.

2.O Berlcbtepfllcht uncl Organlsatton

2.1 BerlcbtePfllcbt

Dle Erbebuag rlrd ln eozlallstlgcben Inttustrlebetrlebenr zentral8eleltetea
Industrlebetrteben nlt etaatllcber Betetllgua8 eorle lD Yolksol8eDoD

Baubotrleben (unter verrendun8 berelcbebezogeDbr Fornblätter) ilurchEefilhrt.

- Perlodlzltät:

- Berlchtezeltraun:

- Vorlagei;erolnl

elnroal Jäbrllch ab 19?1

touat Oktober

11. W€rktag Novenber

Überslcht zul BeDlchtePfllcht

Forobl. BerlchtaPfllchtlge f,lrtechaftg-
Berelcb,/Zwe1g

Elgen-
tumeforn

s 1r?-2 Industrlebetrlebe(Jur. aelbettl. )

Betrlebe d. Iatl.-Eonb.
(ökononlech eelbsttl.)

Aulageabaubetrlebe

Geologlebetrlebe

1

1-8

111-11' /t26,12?,3A1

111-115,126

111
61)2

6441

)

)

Betrlebe und Eonblnate
iter Baulodugtrle(Jur. aelbetd.)

2 111.1144r?-2
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2.2 Berlcbtepfll cbt iler InduetrlekonblDato

2.J Auezufllllende Foroblättcr uad Yerteller

Jurlstlecb selbetäldlse Betrlebc uad Baukonblnate ?ütIen f il n f Foroblätter aue'

dle rte folgt zu vertcllen elntlt

- Ereleatelle iler SZ'S 3 tbl'

- Übergeordaetes Orgaa 1 !r

- uun Yerblelb 1n Betrleb 1 I'

Dlc Eoablnateleltunren der Induatrlekonblaate etnd ttlr ille ordnunge8enä8e

Durcblghrung aer nrlo-uu,ng ln lbren ökonoatscb aelbeteiadlgen Betrleben sorle

Betrlebe (r,- Vort.E[*to tt. W""ft"ä1, Uo""'ber) aa lbre zuatäadl.e Ereleetelle

{er szs verantrortllch. unter slcberunS dee vorlagetor@lDa 1ege9 e1e ftlr thre Betrlebe

ien Üuorgabetersin an d1e Eoublnateleltung aelbet fcgt' -

E1u@!gEE[gcleeEonblDatrggl'atfttrdleccEhchrrgderErelestcllerloht
zu llbergeben.

gkononl ecb eelbetäDtllse Betrlebc tler Induetrlckoublrate fllllen
aue, ale lle fol5t zu vertellcn slntl:

, FbI.

1n

4r'
1 lt

eeche loroblätter

- Eonblnateleltun6

- ,uD Yerblelb ln Eonb'-Lt5'

- Eür Weltergabe aa f,relaatelle
der S2.S

- EuD Verblelb 1rn Eetrleb

3.0 C'eeetzllcbc Gnrnilla6eut wolsu!8gbcfutDls, Ycretö8e

Ec 5e1tea öle enteprechendea hrnf,te tter Rlchtllnle zur arbettekräfteberlcbterstattung

(Fbl. s 151 bzt. 451).

II. ErläuterulSoa zu dlen Eeonzlffern
3 == =3=- aE 3= 3 = 

a === == ==a = == ==== = = =

Ia öer Erbcbung elnd aIle algaben fitr den Berlcbtenorat augzureleea (nlcbt filr den

Zeltrar:o selG Jabresbeglan)'

1.O Arbslter uDil Antoste lIto, BrrrttolohDaunmo

EilrÖlelnhaltllcbeEeetlnnrrrgderEeanzlffernuadÖlcBerecbnurssoetbodezur
ßmlttlua8dcrYtE6eltendleRlcbtltnlenzurArbcltgkläfteberlcbteretattrrrrgdee
J erc1116cn BerlchteJahree'



Iu tleu Auewels der Arbettekrätte- und Iohan.tabeu slnil alle Arbeltskräfte
einzubetlebea, dle 1u Oktober'ln Betrleb tätlg rareul d.b. clnzubezl.ehen älnd
Helnarbelter, Arbettskrälte ult befrleteten Arbeltevertrag eowle Arbelteloäfte,
dleren Elaeatz auf Yerelnbarungen bzr. Vertrfuen benrhte (rle z.B. Betrlebaangebörlge
anderer Betrlebe, Strafgefa'ngene 1n Ärbeltaelnsatz usw.).

2.0 Arbeltsberelche (Spalte 2 bls 11 )

Pitr ille Gruppleruag der Daten nacb Arbclteborelcbea gtlt dle 1n der Anlage gegebeh€

Überelcht..Dle vorgegebene Ab6renzuDg let.ftlr aIlc Bctrlobe verb1nd1lch. §te dlent
der elnheltllcben etatlstlecben Erfaeeuag der-Daten ln dlleeer Erhebung uail hat
kelnen E1nfluß auf bestebentle Organlsattonsstnrkturen der Betrlebe.

Slud antlere Bezelchnurgen gebräucbllch oder ille Strukturelnbeltea klelner ale
angegeben, lst dle Grupplenrng slaugenä8 tler vorgegebeaeD Abgrenzung vorzun€hnen.
Aualog 1et ln Gro8betrleben n1t "hoduktloneberelchen" zu verfahlea. Eler zäb1en

z.B. zun Arbeltsberelch."Dlrekt ln der hoduktloa" nur d1e protluzlerenilen Eluheltea.

Zqn Arbelteberelcb "Dlrekt la der hotlukttoa'r gehören grundeätzIlch auch Alb€ltskräftet
d1e uo.olttelbar ln den produztereutlen Elabeltea dles Betrlebee Ialtr:lge-, Iankunge-
und Eontrollfunktlonen ausilbea (2.8. llslster, Scblchtlelter) oder Ye:raltuugsaufgaben
dlr.uchfllbreu ( z.B. Werketattechrelber).

3.O Qualtflkatlonsgruppea (Spalte 12 ble 14)

Filr den Aussele uacb Quallflkatlonsgrul»pen gelten'nacbfolSende Deflnltloaen, robel
ttle Zuortlnung enteprecheu{ der böcbeteu Quallflkatlon Yorzuuebnen let.

Entscbelctend filr tlle Etnbezlehurg 1n tlle Jerelllge Qualtflkatlonsgrr4,Pe lst. daß

Elneatz uptt errelcbte Qua11f1katlon {lberelnatlnnep. f,elster obnc Ieleterluaktloa
elnit ale Facharbeliet, Arbeltebäfte rdt nFacharbelterbrlcf ln bctrlebafreuden
Berufeu" nlcht als Facbarbelter zu !äb1en.

3.1 Arbelter uDtl ÄDBeBtellte Dtt abgeEcbloeseaer Eochgcbulauablldr.rng (Eochecbulkader)

Elerzu zäblön:

- Facbkrälte nlt Dlplou oder StaetseraEcD (bzr. belitcn) über dloa erfolErelcben
Abecbluß elnes Stuilluns nn elaer Ualvcrettät, Eochechule, Akaöenlc oder'slneu
Inetltut nlt Bochecbulcbarakter i

- Facbbäfte ult Abecblußzeugnleeen staatllcb aaerkaaater höbcrer ScbuloD uldl

Unlvereltätea aatleror Länilcr, dle «lcn Dlploa oiter §taat8eraDen 6lelchzueetzen alndi

- Facbkräfte, dtenen e1n rleeenecbaftllcher Grad oitcr llltcl. verlteben rlirdc.

l$lcbt zu ilen EochechulkadorB zäblent

arbeltekräfte, dle a. clDeD värHEzten soaücratuitlura (2.B. Icllgtudlun) tellScnounea

babeu, dereu Abschlu3zeu6nle oder nlelloahnczcugnle" aber n 1 c b t deo Dlplon oder

Staatseranen entePrlcbt.
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1.2 Arbelter uadl Aagcetcllte alt abgeacbloegcncr Facb'achulausbl ldurg (lacbecbulkader )

Elerzu täblcnt

- BachleäftG, allc clac logenlcur- oder Facbschule crfolSrelcb abeolvlert uod ttanlt den

QuallflkatloaaSrad 
nlngenlcurn, [tecbnlket" oilor "Ytrtacbaftler" odcr elnen

glctcbrertl8ea Grad entaprecbead thrcr Facbrlcbüun6 (z'B' Blbllotbckar' etaatllcb

gepr{Bter La.udf,trtt Iabrer für Borufeecbulea) errorben babenl

- lacblrE.fte nlt AbecbluBzengalaeen 8ta8tl1cb anerkanntcr nlttlerer und böherer

Facbecbulen aDateror !änderr. dlle zur Rührung elnee glelcbrertlgen Quallflkatlonegrades

berecbtlgen.

Ntcht zu den Facbscbulkadern zäblent

- arbeltslcäfte, dle aa elneu verkürzten sontteretudluo (z'B' Tellstudluro) tetl8eaoonen

baben;

-teleter,aucbr€DlxderIltelaaeluerIngenleur-oderFacbecbuleertorben-Yurde.

-3.3 Uelster

Elerzu zählcn:

- Facbleäfter dlle deu Tltel'lleleter der aozlalletlscben wlrtscbaft" dur6b Ableguag

elner Ueleter?r{lfung nn elner Facbechule oder Elnrtchtung der Emacheenenquallflzle-

rung bzw. deD rltel |,Ean,drerkgnelster', durch AbleSung eluer Prilfuug vor eloer

Eonnleslou der Eandwerksorgaalaatlou e::rorbea babea'

Nlcbt blerzu zählent

1.4 Eactrarbolter

tslerzu sählens

- arbettsk!äfte, dle dlco Facbarbelterbrlef tlber d1e Berufeauebtlduog otler 1n Rabnen

-Intlel.eterfuuktlonenelngesetzteodle!deDBeSrlff''telster.'alsBerufe.oiler
l!ätlgkeltsbezctcbDuDg f{lbrende Arbelts}aäfte (z'B' Plat'xoe18ter' Wagenneleter)t dte

kclne üeleter2rtlfnng abgelegt baben'

der Erracbaeaenquallf lzleruag ertorben baben

- aröeltekrEfte, dle auf Gruad lang!äbrlger Berufeerfahrungen enteprecbeud ilea

SeeetzllchenBeetl.lonuogen{lberdleAttestatlonaleFacbarbelterauerkanntgladl.

Nlcht elnzubezlehen elndl!

Arbeltekräfte, dle 1u Rabuen iler Betirrfsauebllilun8 auf elneu Tellgeblet elaes

ausblldurgsberufee. elnen abecbluB erorbeu baben tlail dle Berufserfabrun6 ntcht

racbträgllch tul ADerkeDDuDg ale lacbarbelter ftlbtte'
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4.0 fechnologen bzr. IngenLeure (Sp. 16)

4.1 Iecbuologen (Fbl. S 15?-2)

Eierzu zählea una!!änglg von QualtflkatlousDlveau utal der dlezlplluarlecben
Unteretellung ln Betrleb alle Arbeltskräfte, dle bel der Vorbereltung uatt
Durcbfttbrr:ag dee hotluktloneprozeeeee tecbnologlsche Arbelten auefllbren.

4.2 In8ealeure (Fbl. 452-2)

Elerzu z6hlen Eoch- bzr. Facbecbulkader (v91. Pkt. 3.1 u. 3.2) n1t den

Quallf lkatloasgrad rDlplon-Ingenlourn bzr. nlngealeurr elaecbl.
t Inge ni eur-ÖkonoueD't.



lrLaße

Überslobt itcr lrbeltebcrelobe

- Zrleobo
Iaterlal

lfrclct ,l tter groAtftfor (SP' il

- ?roüuhloaoabtcUu.ugcn urd TTggr-
i:3',.i:$tj$"f[: ti"*I:":äilfr .
Iontage

- IraqsDotta- btclluagea (tttr LrnerDetr'
Ea,lsltort)

- Bcpae'aturabtellulgeu

tffä"ff $3lE:*ls:äfi l;

- Fruktloaalorga,ne lle:
. Ieohlsohe Eontrollorga'nlsatl on'
' tüor;Gsohl' qrtetolrtrolle uno

irbeltEsobrtz

. Eaul,ttllsl,atoher rud DlsPatcber

. Eerglebeauttragte

. BetrlebsolgarlsatloD

. Eaderabtetlulg

ökoroole (sP. ?\

- Elro tles EauPtbuobbalters

- Blro ilee kaufE. Dlrektors (letters)

- ä*iilHf äiF":äf :'äffi*Ht r-ro "t* -
reobnrug u.a. )

- Abtelluag El:ranzökonorole (elaschI'
traBse, Lohnbuchballarng u'a' 7

- Allgenelne Yemalttrng

3DY elnechl- Vorberelärng (Sp' 8\

- Egcherzeutrea; Beohenstatloner

- ÄrbeltsgnrppeD Elt Äufaater. zu1-Etlc-
- -8";;;rEräiturs tler-EDv, d1e 1E

Ionat Olctober bcstrncleD
öiä-ri ar"ee arüertesnrppeD.,,?pF9_
ääi"i"o;-Güerter uro qeestellteD
gLud nur bter su zäb1eD')

l{at erlalrlrüsobaf t r Absat z I Eunileacll er st
(sp. g)

- lllelrtorat fttr Besobaffir:rg rud Absetz

- Abtellur g traterlalrlrtscvEf t (IlT-8'- fr;;ffi;'B"r;ürr'-ä-r'r'rd raeen'rne)

- Abtellung AbPatz (Fertlgrareulager undl

YelaeDal u.a. )

- Ättettt-g Erudlercllerst

- Abtellung Eerbrug (e{rechI' ttressen u:rd

.Ausetellunger)

lndere Berelcbe (SP. t0)

- H-:Iä::ffit:Yilsl1,51** i" 
nfi 

äoH"
aut Bauatefea)

- Blldrugereeen (elebe urter)

- lrbelteberelobe o1t ÄtftePeu.und Le1-
stulretl tttr aqdere trlrtäohaftsberelobl
nien-ät f ef etur€en und'lrbelt erversol!
8rD8

lm iluH loaeabt e1 lua geo

torsolurns uad Bn'trloklrue (Sp' 1\

- lceohngs- undl &ttloklulggabt€l-
lungen

- Yermoüttcrkstatt

- BetrlebElaboratorlen n1t {tberf9eg1aer- ;ffi;ffis6:-u!d il'iirotr"'gstättskelt

Eoastrnlstlor (sP. 4.\

- X[ro tltr Ettloklulgs-'u:rd Ferütgulge-
kougtnrl§tlon

- BetrlcbsolttelkolstnrFtloll (obre Be- '-'iä;;il1ttii iertrsue)

lro.lekbtc+uns (so. q\

- Abtellrus fl1r teobnologleobe bzr' bsu-
tÄonn tscf, e ?!o J elctlenrlg

Lednr.tll uld L€1tu!ß (sD' 6\

- Erro des Dlrelrtora (Lelter) <les Ee-
trlebeg

- filH1ffi "ti:i"§l::H1"itiä+"I5**-
- Elro ttlr treue 1echnlk

- Elro fttr trqre-rerl Mlnilungs- u'n'I

iatentleeer (Bflt;

- Iafo::etloae- unö Doku'ueatetlors-
abtellung

- Investltloaeabtellung

- ä*'sr":i/"riff$Häfttt :i::"i}ff
üEieweuunger)

- lbtcllug PlalrÜkonoq:.e (Prgauktlons:'- üüi6,lfott;-u,E shao'zPrau,ng uad

ilüDr;or{l.nlcnrag)

- lbtcllu'ng ArbriteÜkononle - 
(4Utgrfuaq -- -tü-Eb"it' iäun-'inä-aoirtire Erasen)

- lDtelbag fcttbererbe

- .tbtGllu!8 lrbeltgaolmn8
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Daztr znhle3 z.B.:

- Arbelteberclsbe Elt ArtgabGlr urd Iß1-
-trugen ftlr edere ElrtÄobaftsbolelohe

ln I-DAuBtrle: - Abt. ltE B@Prod. .
ellsobl. Ptoilu-t1sr@tic
Äbtellungen

- Induetrlelädelr

strle

- Arbeltsberetob fllr Dleqstlcletulgca
.rnä-.arUefterrersorgurlg (rle 8l19het .io.15P, sobrlEaoberel, trä'hertstatt
tloEoE. )

Blltlurrstegen (s!. 1't\

- Betrtebeakadenle

- Betrlebsbenrteeotnrlen e!aeoL1. Ieohn'
Belufeeohrrlo

- Abt. Leblrerkstättea

- IabrlLngglobabeloe u.ä.

la Barl.ailu- Abt. f,tlt üduatrlbIle
trebeulela tua g e LDsobl.
1lrodlusleroaile lbtel-
lungen

lsoh Detrtcbllober Uateretellulg
st.uil arguordreD:

- leoDnologlc

- Elro ttlr §taattardlalenrng

- trohtP@eorcl ünil Zcloüluage-
vcltaIüDg
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Berlchtezcitraun: Oktobcr 19?5
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b6i dcr zuatilndlgcn Kreleetclle dcr staatlichen zcntrarvelraltung fur statlatlk

ln . .. fachcr Auefertlgung
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Arbeitor und Angeetellte und Bruttolohn 1r Oktober nach QualifikatlonsDlveau
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Xlrl.stcrrat der
Deutschea Ilctookratlschea Republtk
§taatl!.obe Zcntralveralturg
ftlr Statletlk

Zu For:nbl,att 157-1
Berlchtezeltraun:
Oktober 1975

R1cbt11a1e

zur Arbel takr€f t eber{-cht ers t a t tung

- Erfasgurg iler Arbelter und Angeetelltea nacb

Arbe ltsberetohen rrnd'llätlgkelt ahauptgrupp€D -

'1.@
1.1. Gcgetsllche Gluadlasen

- Veror.6anng llber dae Borlcb,tgresen voo 26.).1969r GBL, IIt
xr. 2911969

- Aaordilurg uber das elDhettllcbe ry8ten von Recbnur$8-

f-tünrne rrnd Statlgtlk tn der volkeelgsaetl Industt'1e

vo 12.5.19660 CBtr IIr §r. 79/1966

- lnordaurg über das elDheltllche Systen von Rechnunge-

ftfhruns und Statlatlk ln der volkaelgetrea Banlnduetrle

vo 2?. 1.1967 o CBL rlr' f,r' 21196?

- Anorilnulg ttber ü1e 0rdaug der Planung der Yolkadrt-
schaft der DDR 19?6 bla 1980 von 2O' 11'19?4' GBbSouder-

dnrok, nr. 775

- lnordanrng ttbcr d1e Rahnear"!.cht1t-u1e ftlr d1e Jahrcapla-

aung der Betr.l.ebe und Koobtaate der Industrle und dea

Baureaens vou 28. 11.19'l4t GBlaSonderdrtrck' [r' ?8O

- .laor{nung über dte El.nftlhnrng rrnd Ameadrag volknlrt-
schafüllcher ärbeltakrüftcayetenatlkea voo 14. 10. 1974r

cBL I' lll. 5311974

- Anor{aung lber dlc Etnftlhilng der Rahnenrlchtllale ftlr
die aeue Glledcruag der Eeecbäftleten der Iadustr{.c und

dea Baurescns vg51 10.12.1974r GBL Ir §r. 111975
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1.2. Veretöße

Dle ta'den Rlchtllrliea feetgelegten Beatlmungea slnd
voa allen meldepfltchtlgen Betrlcben srnzuhqlten. vcru
atöße gcgen dlese Bestlmungeu tezden nach § 1? der Vcr_
ordnung tlber dae Berlchtsredon vou 26. j.1g6g geahnd.et.

1,3. ürlaungebefura,ls'

Dle Ertellu"'g von Änweleungea zur organlaatlon d,cr Bo-
rdcbtcrst6ftrrng eorle zur AbrestrsrrnggEetbodlk obllegt
ausechlle8llch den Dlenststellca d,cr Staatllohen Zcatral-
venalt"g ftlr statletlk (szs), tlber ueta,ngea andercr
Dlcnstetellen, dle ln lädergpruoh zu dcn Feetlegrrngea
der szs etehea od,er f,ür dlc nloht d.le z,st{nrmrurg der szs
elngehort rurder.iet d,lc zugtäniugc f,rclaetcllc der szs
sofort zu laforaletrolto

1. 4. Bertchteretattutrßapfllcht

ztrr Arrsftlllpng der Ber{.chtcrgtatti'hg gLad verpfllchtct :

alle vo1l planead.ca und abrccbneadcn volkeelgcuc!
Betr{,ebe uad Konblaatgbetrtcbc dcr rndugtrttrn{n{ gter{.ea
(m of ble 1o und 19) uad dea rßn{st3;trnnn fü3 Bau-
tescn (ro t1), dle gu dea ELrtechlftsberelchca 1
(rndustrle)r z (Baurlrtechaft) una 6 (sorstlgc äc1gc
dea prod,uktlvea Beretcbs) gchUrcn.

1.5. .Ansahl und Yertcl1er dcr Foltblättcr
Auszufltllcade &cnplarc r {

davoa 2 &capraic an d,lc zugtänd,lgc Erctsgtclrc
d,cr SZ§ (hstechr{ft und cla-
raadfrcl lcsbarcr Durebgcblag)

1 feuplar an dag Eoblpat (voa Eonblnats-
bctrlcbca) bzt. an das gustän-
dt gc tlbcrgcor.daetc rlrtachlfta-
lcltcade Orgaa

1 Ercnplar verblctbt bcln Berlohtapfllch-
ttgcn
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Eonblnatebctrlcbe, dcrea Konblaat elner wB untcratehent

ftllIea eln 5, Ecnplar au8 Ed llbergcben es an dle oDt-

BPrechoadc YIIB'

1.5. Bsrtcbtgzcltraun

D[e AbrcchDuDS crfolgt fttr tloaat oktober' Alle lloaate-

argaben (lbachnltt B somrle Abgchnltt C, Spalten 1 trad 2)

mtlesea e10h auf dle ?ßLt von ereteu bls elrscblleBllch
letztca Tag des Ber"ä.chtenorats bczlehea'

2. Hltrrelse zul Auafütlurß dee Fomblattee '

2.1. A.llseEe1rc lbßaben

Dle schllleaelau@cm fur dle ElntragurS der Betrlebg-

Durner (8-eteUlg), Krölenurnmer (4-gteU'lg)' alte Zäh'l-

uuuler (4-atelllg), blgenturnaforu (3-ete111g)' irlrt-
echaftelclteaileg oa8aD (4-atcute) ula der Elrtschlfte-
gruppc (5-etetLtgl elad aus der deu Betr{.ebeu voa dea

atatletlsohen D[eaetetellea übergebcaen ülttcllung zu

cutaebnca.

2.2.ArbeltcrundAruteetellte.hrttolohD
.FtlI. dlc' labaltliche BestLmr'"r8 der Kerazlffem und dle

BercchnungaoetbodezurElul.ttlrrngdcrVbEglltdle
Rlchtlllle Zur arbeltskräfteber{chteratattrrng - per{'o-

dlsohe Ärbeltekräftebezd.chteretatt,ng (ax3) und Jahree-

erbcbung Arbeltskräfte (AI(J) - Tell II nErltiuterungea

zudeaKennzlffemund'Berechnrrrrggmethodeun.

2.). QuaHflkatloagÜtflktur (Abachnltt B' Spaltca 2 bls 5)

Ftlr dle metbodlsche Abg3oDztl!8 der elnzelaea Quallfl-
katloasgtufen geltca d1e Feetleg"n8ea dcr Rlcbtllale
zut Bertcbterstaf,fnng tlber dts Quallflkatloag- EDd

Benrfgetrtrktun der serkttitlgen 1974 (troruulatt 993)'

Besoadera su beaobten !'at 3

ll 
_ arbclter uad angeeterlte nlt Facbarbclrerabschluß
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elad r.,r dr'on ara Facharbeltcr abzr'echDeD, re'n
e1e 1a j,hreu erler:atea od.er ta elnen artvcnaadteu
Beruf tätlg e1ad,.

- Arbettcr und, Ängcstellte n1t Xclatcrabachlng dl'e
nlcht als fcleter tät1g alad,, elnd aIe Eachlrbel-
ter zu zä,blea.

2-4. arbelteberetche (Abachnrtt c, zellen 10 btg 99), Tättr-
keltahaupteruooeg (Abechnltt C, Spa3.tea 4 b1e 12)
Grund.lage ftir dle zuordnung let d1e nRabmcnrlchtllnle
fIIr dle neue Glledenucg der Beechtiftlgten der Industrte
und, dee Bauwegeae. (elehe .Aalage zu d.leeer Rlcbtllulc)t'nter Bertlckelchtlgrrng der d.azq geutiß § 2 ( 1 ) d,er rAn-
srd3trng tlber dle Elaf{errrag der Rahnoarlchtllale fqr d1e' neue Gllederuag dcr Beechäftlgteu der rndugtrl6 rrnd flss
Baureeengn v. 10.12. 1914 errasaeaen zrelgepezlftechen
Regel,ngeD. D1e la der Rabnearlchtrlale r,orgeDot&eaen
uethodLechea Abgroazuagea eowle d1e dort fl,xlertea
pefrn{f,lonqn babea 1n Rahnen dl.eeer Berlchteretattr,4gi
auch ftlr d1e berlchtspfrlchtlgen Betr-lebc des EL!,t_
echafteberelchee 6 Gttttlgkelt.
Beeondera z\ beachtea let:

Beechäftlgte, für werche dle Deftaltloa zur Tätlg-
kelSehauptgruppe 20 (proauttloaevorbereltendee
PersoDa1) zutr{.fft, elnd auch d,ann ala foduktloDs_
vorbereltendeg Pereonal auszumelseD, weaa thre
lslsf,rrngen aD Drltte verkauft werd,ea (netz-teUe des
M{n{gtgrl,rnn filo Bauweeen rereen d,leee Beechäftlgte
geeond,ert ln sparte 8'aach). Das trlfft lnebeeoa-
dere für Betrlebe der lElrtechafteeektoren 62
(Forsch'nge- u,d htwlckr,ngezentren der rlrt-
scbafteLettenden Orgaae) und G3 (foJettlsprrngg_
betrlebe) ztu.
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^AnIase

luazug aus der Rahneurlchtllnle
fttr dJ.e ncue Gltedenrng der Beeobäfttgten

der Iaduetrle tnd dee Bauueeeae

(0osetzbl.att fh v. 8.1 .1975)

IÄc Eesohtsfttgtea der Ind'uetrle uad, des Bauiegen€ elnd naoh folgea-

ilen fcrhalen zu gllcdemr

1. Dle StelIUaS d,cr Boeobäftt*tcg lts arbelt"'i'rozeB trlrit d'uloh d'te

ollcacrunr deE. treeohäfttßtca nach lr.beltgbet€1ohon oharakterl.

elert. '

10 Elodultlonstlurghftthrcnde Bofgtche

1 1 Itoduttlon - r,trtgdhalrtebcrclohetlPleoh9 Iailgtunß

- ErroöEltloAeabtclluagca rmtl hoduxtloasetEttea fllr rLrü-
gobaft ebrrelohgtJrplaohe I,c lstulsea elngohl tc8llch f,oat aep

lu In- rmd aUeland eorlc ProzeBreobnerranJ'a8on

12 lioduktloa - alohttrlltsobaft6b€-rctchstI-Irtsobe lßl8tqlß -
- t3 der Indtrstrle 8o B.r lbtealu-8 ftlr Eauprodux't1oa

20

21 lancrbetrlebllobor SrangPort
(Icttclaesrcmtra8voacußerLundl.uncrbetrlebllcbcn|[raui
Dort nögllchr tat dcr SOAantc Iransport auezurrlsclr')

, 22 Bcoq,ratu*ea und Iaataailbaltuns

A3 Vo'rJohtun*r. ferkzetr*r. Iahrcn- und Eodillbäü

24 IßO. Otltckoatrolle

25 her*1cülr,tsc,haft. clnaohllc3lloh &errlebGauftraßteu

29 Sog{ltse hoduktlongbllfgborclohe
(2. B. Zrlechcttl.Sei fltr ralbfcrtlgrarca uld Üaterlal)

30 hoduktlgg4ryorbereltcade Berelche
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31 Forscbteg und Dltwloklurn

- Foraohung ulrd &trlcklung
- &,tnlokl u.gekon^etnrkt 1on

= Yereuohgnerkstatt und üustcrbau
- Bctrlcbelaboratorlunr Icohnlkun tue,d. andere Strtrkturelahel-

tea nl.t llberrrlegend.er Forechungs- und &hrlckltrnggtätlg-
kolt

- DatenverarbeltrrngeproJ ekt lertng

32 Eqqlltruktlonr)

- FertlgrngalFonetruttlon
- Betrlebolttelkonetrurtlon (obne Betrlebolttelfortlsuns)

33 koJektlerund)
lechaologleche bzr-. bautechnlache hoJcktler,pg (fun Bcrgbau

- bcrgbaultche hoJckt!.err&S)

34 llech.oloclex)

35 hoduktlon^worbcrcltunc (Xaechlnenbelegupß. Durchlaufolanurßl

36 l.n'veetlttoneabtellun* (Vorboreitunsr Durchftthrung urld Kon-
troltre)

37 Songtlre prodttktloaoorbereltcnde Borclohe

- Standgrdlsleillg
- Rattoneltetenmg
- [eue lcoh,lk ul,d.' I[cuererrsaen
- Erflnd.tr"rgs- und, patenttegen

38 triggcnschaftllchc lrbeltgorßarleatton t.n Produktloa uied Pro-
duktlongvorbcrclt§'gr !6!.frqg tn.d Yor"raltung (mO1

40 Ioltunqg- tmd ürod,ultloneglohcr.adc Bcrctohc

41 Ialtunq

- Eonblnate- bzr. flcrldlrcktorcn
- lll^ro dcg Dlreltorg (Ipltcra) dcg Bctrlcbee clnaoLllc8llob

-, Äußcrhalb von Foreohung und Entrtsf,frrng
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öf fcntllohkc lt earbc lt
(rrohdlrcktorca e1lrd dm Jcrclll8en Arbettsberelobea Eusu-

ordncn)

- f,aulttuosrran{ k/frgtandbaltrr"ssebtellung (obne unteretcbead'e

Produktloasr urd Etlfsabtcllugcn)

- Ftntrtlona.Iorgaac, dc r

.Eauptdlelntohc:rtmdDlspatcbcr(Ianx"''StmdKontrolle)

. Reohtsabtclltrng

. Intcraatlonalc VcrblndtugPa

. InsPoltlon

. §cLtor I

. Y§-SteIIe

42 Planuns

- Prod,uktlone-r lrbcltekräftc- und Plaangplanrugt Elantoordl-

n1crung

13 Etaansökonoulc/Pttolgc

- ZahluSoerkehrl VerelohcaunSoD

- ElSge

- ifclabll<lrugr -koatrollc, -koold'IJo'lcrtlrg

44 Ärbctt uad Iöhnc (ohe YAOr

ela.eoLllcßIlohllcttbcrgrblnitsozlaleFragen

45 Rpchnuargf[hr:wut und Statlgtlk

- Eaulrtbuobhalterbercloh clasoLllcEltoh Grundnlttcl-r Iohir
Eogtca- unö Flnanarcoünulg

- Elrteoüafüekontrolle
- Inn"nrcrrlelon
- Bctrlebgrlrtgchlft

46 Botrlcbg- und I€lttEßsorranlsatlon elaeclrlls8lloh Orßanlaa-

tlonezcatnn

4T
prolcktlcnms)
- RcohoscrrtilBr Beohsngtatlm

- Elrgatzvorbcrclt$'ng
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LA llfomatlon und Dokuncatatlon

- Iafomatloa
- Dokumeatatlon

- Blbllothek
- Archlv

49 Ällrenclne Verelttmg

50 Bceoh!ffuas tmd Abeatz

51
(Planuragl [oruulg, 3eechaffr."l8 und Iagenms)

52 Abgatz. f,undendlenet un-d-ftrerbung

- .Abeatz (et.n'schllc8lloh Versand) und' Bllqno'terung

- Krutd,cadtcngt

- Wcrbung (cl.a.echlleBllch ncsgen und Ause1"11rngen)

- lhrktanglyee und l{arktforechung
- .At8enhande1

- Fertlgparenlagcr
- Lud.u.etrleläden

60 Kulturs. §ozlalreeen lnd Botr€uu!ßselnr'lchtteßcn

- ärbelteberetcbe ftlr Dlea.etletstungca urd, Arbette:reraor-
gr,rg (2. B. Ktlche, I(antl.n.cr Sohulnacherell lHbrerkstatt)

- Ku.ltureürrlchtrirl8ea (trnltql: trr1d Klubhaus, BetrlebeblblLo-
tbck)

- Qssrrmdhcltser-nrlcht ungen

- Betrlebgerholungshe lne

- Betrlebeferlenlager
- Zeutrale Plonlerlager

Iager ftlr Erholung tmd Arbelt
- lYohnhelne (et.a.echl1eßIlch Lehrllnsgwobnhclne )

- Betrlebllohe Klnderelnrlohtungen
- Sportelnrlchtunnen
- Betrlcbefunk und. -zeltung
- Bcrttfsverkehr
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?O lGder und Bllduns

- Abtellung frad'er trnd Personalbtlro

- BetrlebeakadeuLe' Betrlebeechule

- Betrlebeberuf sechule

- I.,ebr, verketätte

- Polytechnlk

80 Bqtrle seicrherheit

- Arbeiteechutz, technleche Slcberbelt

- Zivllverteldigwg
- Pförtnerr Betriebeechutz
'- lYächter auf BausteLlen

- Betrlebefeuersehr
- Gruben- und' Gaeechutzwohren

90 UIElre Arbeltebcrglche

91 ' Eglll4,
nur außerbetrleblt'chcr lbansport (IJtiv' ffiw)

welee d,ar.

7r zu

rl eit z t it

Slnd in d'en Betrleben and'e re Bezeicbnungen gebräuchllch' let dle

Gruppierung nnter Vemeudtmg d.leeer Bezelcbnungen enteprecbend'

der vorgegebenen Abgrenztrng vorzunehnen. In Großbetrleben nit

tthod,uktionaberelchenrt zäh't en zuo Arbeltsbereich rtBeechäftlgte

1n prod.uk t Xonecturchfllhrend'en Berelchenl nur d'le prod'uzlereuclen

Elnhelten. Bol Strukturelnhe ltent deren Zuordnung zu nehreren

Arbetteberelchea nögIlcb näre' erf

gZ ZwelstrrDlgche Arbeltsberelohe

(z.B.VorlaufpereonalftlrNoubauvorb.abenund'Neuarrfech.Illese
lnBerel.chdeetflin.leteriureftlrKohletrad,Eher8le)

DlealchtnunerierteaAnSabenstellen}edigllcherläutem'd,eHln-

7r

cl.er tlberrYlegend'on tätLgkett'
olgt d!.o EtngruPPienrng nach
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Die beetehend,en §trulcturen werden d.urch d,le ltsberolchs-
clied.enrnc nlcht beztlhrt.

Z. Auf der Grund.Iage deg librtuale mauegellbte |ltitlgkeltn glnd fol-
geude ftlr dle Volkgrlrtscbaftr dle Zrelge, dle Betrteber Eonbl-
nat s und Einrlcht rrr geu rlcht 1gp lEt tgke lt ahauptgnrppea fl[.ztlueu-
d.enr

1O ProdnktlonsDeraoaal%

11 hoduktloasarbelter
12 Tngenle'urtechnleches Personal
N hoduktlongvorbereltendeg Pereonal
30 Lelturse- uad Verralturr.ceoergqaal
50 Betreuunceoersonal
50 Päd.a^coclechee Personal
90 Übrlsee Pereonal

Dle Zuordnung d.er Beechäftlgtea'zu d,l.eeen Tätlgkeltehauptgnrppeq
hat aueechlleßllch nach .den tlerk+al naugsetlbte Iätfurkeltn ulxd

tfna d,avoa zu crt' relche lon vorl ,Jr'

welcher strtrktur.elnhelt dleee i:tiltrJrkelt ausgetlbt trlrd und auch

unabhängis von Fomoa d.er h.tloh.unß.

Zu 1O hod,uktloueDereoral

Dae produktlonepersonal unfaßt Produktlonearbeltcr (11 ) uDd

lngenleurüechnlechos Pereoaal (1 2).

- Pr o d u k t i o n g a r b e I t e r elnd Arbelterl dle ln.
den prod,ualerend.en Blnheltea d,ca Setrlebee ftlr dle lhEohftlh-
rung dee technologlechsn hozeeeee elngeectzt slnd bgv. d,lcee

Arbelten duroh Äudtlhnrng von Rsparaturen, Iranaportcn urd'

gonatlgen Ellf,eleletungea unterettltzen, gorle Beeohäftlgte
produktloa*orbereltend,cr Beretohe fttr dea Betrleb voa Vep
guch* bzr. 11llotnnrngcrlr dJ.e atrsgohlle8lloh oder tlberrtegOad
ftlr geplaate tadustrlelle Uareaprodultlon elngoaetzt eind
( elnsohlleBllcb Nullserlenferülgl'ng ) .

Dle .enaahr der Pr.oduktlonearbelter aelzt slch zusatrEen aua dsn

Arbettela, f,Ur Produktlonsgnndarbelteal dle durch Eand- und

Iaschrrea^arbe1t, du:soh Bed.lcaung und tiberrachung Yoa Xagohl-

aen und Änlagen uwnlttelbar d.le fcrtlgUng d'er &zeugnleee

)
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d,urcbfllhren, unabbänglg d,avon, ob gle d'lo Arbolt 1n Betrleb

od,er ln Eofu!8tbelt leleten, eot.le ArbelterE ftlr hod'uktlonc-

hlrfearbelten, dle clurch Reparaturen, Traneporte, zrlech'e3-

. Iagerung und. aoastlge Elueläletungen lnnerhalb untt zrvlgchen

den prod,uzlerenden Elnhelten d'le Durchftthrung der Prod'trktioa

unterettitzon..

-Ingeni.e ii rt echn:'ache s Pers onal
slnd Beechäf'tigter o.io tu d.en prod.uzlerendon Elnbelten dee

. Betrlebeg ftlr dle Durcufiünrns d,ee techrologlecbeu hozeaaea

elageeetzt elnd gnd. deren F'unktlon It' Stellenplan elne abge-

gchlossene auebild,wrg ale Iechniker, Fach- od'er Hochechulkad'er

vorauaaetzt.

Beechäftigte der TKO und. der Cf,ttekontrolle eowle die Operativ-

technologen und. dxe Beschäftlgtea der Datenverarbelttug ftlr
prozeßsteuerung recbnen zuro Prod,ulCtlonepergonal' i

D1e Zugehörlgkelt zu d,leeer IätlgkeLtehauptgruppe 1et unabhän-

glg voa der Art d,ee materlellen Procltrkte (wlrtechaftsberclcbe-

t3rplache Ieletung od.er nlcbtrvtrtechafteberelchetyalsche Lel-

sturg). Dazu geböIl€n nlcht dae Ißltunga- und Yerrvaltt'ngeperaonal

!r d,en prod'uzlerenden Berelchen'

Zu 20 hocluktionsvorbereltendee Pereonal

Beechäftigto, d.eren flätlgkeit qnnlttelbar und zur übenrlegenden

Telr Jrrree Arbeltezeltfond,e d,ie wreeenechaftrich-technische und'

tecbnologlecbe Yorbereltun8 d'or Prod'uktioa zun Gegenstand' hat'

Dazu gehören Beschäftigte fi'lrr '

- ForgcbunseF uad, ErtrlckltrnSearbeiten elnschlleßIlch Musterbau

und technleche Vereucher) (ohne Ntrllgerienfertlg"ng)

-Fertl€ungeko[etnrktion-l.Projektlorunge-ltechnologlscheVon.
bereltungsarbelten, Ärbeiten d.er wleeenechaftllcheu Arbelts-

oxgatllgatlon (wÄo)

- Arbelten d.ea Neuerer--1 Patent-, Mueter- ultd Kennzeichuunge'

f,OEOD.8o

chnungef[tfu'rrng tr:rd Statietlk,
ltenfi.

i) slehe Defln.ltlonen ftlr Pran!3gr Re

Gl1 11 'Beeohtiftlste fqr F/E-Arbe
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Außerdem gehören dazu Arbelten zur Vorbereltung, Durchftlhrung
uad Kontro1le von Invegtltloaea (GAN, HAN).

Nicht dazu zählen dle Tätlgkeltehauptgruppen l,ettungs- trnd Ver-
walturgopereoaal, hoduktlonepereoaal EEro 1u Strukturelnhelten
der hoduktionevorbereltung.

Zu 30 Leltunge- und, Verraltueaepergonal

- Leitungepereonal

Werktät1ge zur Leltung (Anleltturg, htecheidung, Organleatlon,
Koordlnierulg, Koatrolle) polltlecher, techn{ gsh-ökononlscher
uad eozLaler Prozesae elaee beetienten Verantrorttrnggberelchea.
Etne der wlchtlgeteu Aufgaben der Lelter let d1e Arbelt m1t
dea gelnem Verantwortungsberelch zugeordneten Beechäftigten
zur Heranllfdtrng sozlalletlecher Pereönllchkelten. Dazu gehö-
ren d1e ltltwirkung bzw. Verantrortung ftir Elaetellungcn, Kader-
ausrahl, Beurteiltrng, Aua- und lYelterbildungr p1X1lrrng deE

KoJ.lektlve, traaaenpolitieche Arbelt, Erzlchung, Eatlohnr'?'g und
Präml.lerungea, ttrneetzungen u. ä. Nicht a1e Ktj.terlum heran-
gezogea werdeu dle zu erftillenden adm1nletratlven Aufgaben
bel Elnetell'r',geD, Arbelteplatzwecheel, Ausechelden aue dem

Setrleb u.ä. Zur Realisleruag threr Aufgaben verftigen dle
Lelter tlber eine Relhe von Beftrgnieeen, lnsbeeondere Eutechei-
dungebefugals und Wei*irmggbefugnle.

Leltungepereonal wl:rd ln der Syetematik der Tätigkeiten 1n
elnem gesonderten Zweleteller der Grturdgliederur'g zuaarrm€n-
gefaßt" Ilierzu zählea auch dle gernäß Funktloneplan alg l{eleter
elngeeetzten Kräfte, dle ftir d:le Organlelerung und Leltung der
Arbelt, die Aufglcht und Kontrolle tiber die Arbeit und die
Beschäftlgten einee Veranüro3lungeberelches zuetänd1g elnd,.

Die Zuordnung erfolgt unabhä-glg von der Leit»ngeebeDe.

Verflaltungepereoual

Dazu Behören Arbeitskräj'te, dle ln allen Arbelteberelchen mit
den dort auftretenden Vemaltungsaufgaben (Baar.urg, Koord{nle-
rung, Organieation, Kontrolle und Abrechnung) oder nlt HUfg-
arbeiten (Sekretärinr Steno-Phonotypletin, Werkgtattechreiber
u.a. ) beechäftlgt gind.
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Dazu gebören dle folgenden Zwelsteller in der Systematlk der
[ätlgkelteni

- IlefornatloAs- uad, Dokuneatatlonearbeltea, Bibllotht Ks- rtnd

Arch:lvarbelten

- Organleattons-, Stand,ardleierunge-r Koord'lnierungs- urxd.

Kontrollarbeltea

- Arbeiten der Dateaverarbeltung (außer hozeßrechner)

- ökoponleche Arhelten

- I(adors- und Pcreonalarbelten, Rschte- und Vertragearbelten.

Za 50 Betreuuneepersonal

Betreupngepereonal einct Beechäftigter d.ie la Betreuungselnrlch-
lunge11 [titlgkeiten zur Verbeeeerupg dcr Arbelte- und. Lebene-

bedl-ngrrngen d.er lYerktätlgen d.urohftlhren. Dazu gehör'on Beschäf-
tlgte nlt folgenden Tätigkeltent

- Arbelten zur Arbelterversorgung und für Dienstleietungen

- Arbelte[ zu:r geenndheitlichen und eozialen lsf,ssutrng der Werk-

tätlgen (1n C"eundhelteoinrlchtturgen wle Pollkltnlken' Anbu-

Iatorlea, Krankenetatlonen und Sanitäteetellen, Iläder u. ä.)

- Arbelten in KtldereinrLchtungen (Klndertrippenr -gärtenr Kj-n-

derferlen- und Pionlerlageru)

- Arbelten in betrleblicben Einrlcht'Fgen fitr die Ferienbetreu-
rrng urrd. Naherholung (Ferlen- und E\rholnngshelner Btrngalowgr

Zelt1ager, ITochenendhel-me ugw. )

- Arbeiten J.n l'/ohnnnterkünften, l{ohn}relmen u. ä.

- Arboiten ln betriebllchen Elnrlchtrrngea ftlr d.ie lculturelle und

gportllche Betätlgt'ng der lYerktätlgen (Kulturhäuger, Klubet
]li Lriic'\bekenl Kulturgruppen, Sportanlagen, Jugend'helne und

-klubs tir'...','., )',

tricht dazu gehörcn IplttragePersonal, Vcrralf,trngep€reonal und'

tibrlge Beeobäfttgte dee Arbeltsbereichee 6O.
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Zu 60 Ptidasosleohee Pereonal

Päd,asogtechee Pereonal elnd Beechäftlgter d,le ele E!59g,-@!g,
lngen:Leur€. Irehr,nelgter. Ißhrausbllder und Erzleher la betrleb-
Ilchen Bfd.ungs- Dnd. Erzlehungsefurrlchttegen ttitlg s[d'.
Ezu gehören Begchliftlgte rnlt pädagogtacben [tstlgketten ür fol-
getrdeu Btldunge- und Erzlehungsefurrlohtu?i8ent

- Betrlebeechulen und, polytechnleohe Auebl.ldt'ng

- Elnrlohtmrgen der Aug- und Wetterblldung d,er lYerktätlgen

- §ssh- und, Hoohschulelnrichtungpn
- Einrlchtungea ftlr dle Yjelterbtkluag von FtlhnrngF und' IeLtunge-

kad.ern

- Lehrl, nggrobnheJ.ue.

Nlcht dazu gehören Lelttugspersoaal, Yenvalttugepersonal und

ttbrtge Beechäftlgte d,es Arboltgberelches 70.

Zu 9o Übrl*ee Pereonal

-

tjbrlree Pereoral elrd Beschäftlste aller Arbelteberelcher d'le

alcht d,en vorher genannton ItitlSkeltehauptgnrppea zugeortnet

alI'd,.

H:Lergu gebören u. 8o

- Lagprarbe!.tcr ln t{ater'!.al- u11d Fertr€Farenlager

- Vergandarbelter
- KOltr- u[d, PKIT-Sahrer
.- Relnl€tu8elträßte (Bttrozärse u. ä. )

- Betriebeechutz, Pßörtner, Wächter

- Hausmeleterr Eelzer
- Beechäftlgte ftlr Begohaffqnge- uBd, Abeatgarbcltcn.
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und halbstaatlichen Industriebetrieben, Teil: Ermittlung der Produktionsarbeiter nach der Art ihrer

Tätigkeit

- anm Formblatt 26 I : Richtlinien zur Berichterstattung 196l über den technischen Fortschriü in

Industriebetrieben ..., Teil: Ermittlung der Produktionsarbeiter nach der Art ihrer Tatigkeit

- atm Formblatt 261: Hinweise und Erläuterungen zu den betrieblichen Arbeitsunterlagen, Stand 196l
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A. Zielsetzung der Erhebung
Die Lösung der Aufgaben des Siebenjahrplanes erfordert von jedem
Industriebetrieb vor allem große Anstrengungen im Hinbtid< auf die
Erhöhung der Arbeitsproduktivität. Der teclrnisctre Fortschritt ist eine der
Hauptquellen zur sdtneilen Erreiöhung der festgelegten planziele. Gerade
im Zuge der sozialistischen Rekonstruktion werden mit Unterstützung
der Werktätigen die vielfäItigsten Methoden entwickelt, um den tectr-
nisch-wissenschaftlichen Höchststand in kurzer Frist zu erreichen. Unter
diesen Methoden kommt der verstärkten Mechanisierung und Auto-
matisierung der gesellschaf tlichen Arbeit große Bedeutun g zu.Sie ist nictrt
nur ein Mittel zur, raschen Erhöhung der Produktivität, sondern ebenso
ein wesentlicher Schritt zvr Überwindung der Gegensätze zwischen
l<öt'perlicher und geistiger Arbeit, die sich besonders im Monopolkapitalis-
mus ständig verschärft haben. Das Tempo dieser Entwicl*lung wird
maßgeblich dadurch bestimmt, in welctrem Umfange die sozialistisctre
Gemeinsdraftsarbeit zielstrebig auf die Schwerpunkte bei der Mechani-
sierung der Handarbeitsprozesse und Automatisierung der gegenwärtig
bereits weitgehend mechanisierten Prozesse orientiert rvird. Die von
der Staatlichen Zentralverwaltung für Statistik in den Jahr.en lgsg und
1960 durdrgefi.ihrten Erhebungen über die Zusammensetzung der produk-
tionsarbeiter nach der Art ihrer Tätigl<eit dienten dem Erkennen dieser
Schwerpunkle und gaben einen zahlenmäßigen Uberblick über den er-
rejchten Stand der Technisierung der Arbeit und ihren Entu'icl<lungp-
tendeuzen in den voll<sei§enen und halbstaatlichen Industriebetrieben.
Diese Erhebung wird jährlich einmal mit gleictrbleibendem Grund-
programm und rvedrselnden Unterteilungen w'ie Qualifil<ationsgruppen
oder nadr Tätigkeitsarten wiederholt. Sie bietet gleichzeitig die Möelich-
keit, einen Teil der Ergebnisse der sozialistischen Rekonstruktion
statistisch zu erfassen. Die Wichtigkeit dieser Erhebung verlangt, claß alle
Betriebsleitungen verantwortungsbewußt die Vorbereitung und Durctr-
führung der Erfassung der Produktionsarbeiter organisieren und die
Ergebnisse für die betriebliehe Leitungstätigkeit auswerten.
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B. Allgemeine Hi,nuseise

1. Besctrluß über das Statut der Staatlictren Zentralver-
waltung für Statistik vom 16. Ol<tober 1958, (GBl. 1958,
TeiI I, Nr. 64).

2. Verordnung über das Beridrtswesen vom 2. Oktober 1958
(GBl. 1958, Teil I, Nr. 63, § 4, Absatz L).

Folgende Betriebe sind beridrterstattungspflictttig:
l. Alle bilanzierenden und nadr einem Produktionsplan

arbeitenden volkseigenen und ihnen gleidrgestellten
Industriebetriebe der Wirtschaftsbereiche 1 bis 3, mit Aus-
nahme der Betriebe der zud<erherstellenden Industrie.

2. Alle selbständigen Produktionsbetriebe der Konsumgenos-
senschaften und alle Molkereigenossenschaften (VdgB).

3. Atle bilanzierenden halbstaatlichen Industriebetriebe, die
einen Gesellsdraftsvertrag abgeschlossen haben, unabhän-
gig davon, ob der Betrieb staatliche Aufgaben erhalten
hat oder nicht.

Meldepflichtig ist stets die Einheit, die von den übergeordne-
ten staatlidren Verwaltungsorganen einen Produktionsplan
erhalten hat. Die vom Hauptbetrieb räumlidr getrennten
Nebenwerke und Betriebsabteilungen sind in die Meldung
des Hauptbetriebes einzubeziehen.

Alle bilanzierenden und nach einem Produktionsplan arbeiten-
den volkseigenen und ihnen gleidrgestellten Betriebe anderer
Wirtsdraftsbereidre mit industrieller Produktion, namentlich

Bauwesen,

Land und.Forst,
Verkehr,

XJ,lt::'. Fernmerdewesen und

Betriebe der .Staatlidten Geologisctten Kommission.

AlIe vorübergehend am Stictrtag nictrt produzierenden volks-
eigenen Industriebetriebe (2. B. Saisonbetriebe).

Rechtlidrc
Grttnrliage

der Erhcbung

Bericht-
erstattungs-

pflicht

Von der
Meldepflicht
sind befreit:

Für die Angaben dieser Erhebung ist einheitlich als Stichtag
der 10. Mai 1961 zugrunde zu legen.

Stidrtag

Der Abgabetermin ist für alle meldepflichtigen Industrie- Abgabetermin
betriebe der 20. Mai 1961.
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Anzahl
und Verteiler

des
Auszufüllende

Exemplare
Krelsstelle

der Statlstik
tibergeord-
netes Ver-

waltungsorgan
Betrleb

Formblattes 261 1214

C. Zu den Berich,tsangaben

Allgemeine
Angaben

Abschnitt I
des Formulars

D*ie Kenn-Nummern für die Eintragungen der Kreisnummerni
Zählnummern, Eigentumsform, des Verwaltungsorganes und
der Wirtsdraftsgruppe müssen mit den Angaben in der
monatlidren Produktionsberidrterstattung (Formblatt 111 bzw.
114) übereinstimmen.

Abschnitt II
des Formulars

Ermittlung der Produktionsarbeiter nach der Art ihrer
Tätigkeit.

TVelcher
Personenhreis

ist in die
Ralinht-

erstattung
einzubeziehen

In die Beridrterstattung sind sämtliche produktionsarbeiter
des Betriebes (Formblatt 201) einzubeziehen. Für die am
stichtag nidrt anrvesenden Produktionsarbeiter (urraub,
Krankheit usw.) ist die bisher überwiegende Tätigkeit ent-
sprechend den Ridrtlinien einzusetzen.

Zeile lz
Produktlons-

arbelter

Zeile 2z
Produktlons-

arbeitcr, rlie nlclrt
an Illaschlnen
und Anlagcn

arbelten

Die Anzahl der Produktionsarbeiter in den Haupt-, Hilfs-
und Nebenabteilungen setzt sidr zusammen aus Produktions-
grundarbeitern, die unmittelbar die Fertigung der industriellen
Erzeugnisse durchführen und aus Produktionshilfsarbeitern,
die durch Reparaturen, innerbetriebliche Transporte und
sonstige Hilfsleistungen die Produktion unterstützen.
Die Addition der Angaben in den'Zeilen 2 + 6 muß die in
Zeile 1 eingetragene Gäsamtzahl der Produktionsarbeiter
ergeben.

Die Zahl der nicht an Masdrinen und Anlagen arbeitenden
Produktionsarbeiter setzt sich zusammen aus der Anzahl der
Arbeiter, die
a) körperliche Arbeitcn ohne einfache Handrverkzeuge bzw.

mit derartigen Werkzeugen. verridrten oder mit hand-
oder fußbetriebenen Maschinen und Einridrtungen arbeiten
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b) körperlidre Arbeiten mit Hitfe
Masctrinenwerkzeugen verrictrten

vII

voD energiebetriebenen

.c) Kontroll- und überwachungsfunktionen nictrt an Maschinen
oder Anlagen ausüben.

Die Angaben der Teile 2 ergeben sich also aus der Additionder Zeilen 3, 4 und 5.

charakteristisch_ fül die Gruppe der Arbeiten ist, daß für
'die Bewegung oder Bearbeitun§ des werkstückes od'er -stoffes
ü.berwiegend die Muskelkraft eines oder mehrerer produk-'tionsarbeiter aufgewandt wird. Der Nutzeffekt deJ 

-Äri-
wandes dieser Kraft steigt mit der besseren tectrnischen Aus-
Iührulg der angewandtän werkzeuge oder trand- und fuß-
betriebenen Masdtinen und Einrichtungen.
Zu diesen Arbeiten gehören:
Körperlidre Tätigkeiten' ohne Anwendung von Hilfswerk-
?e.u-ge-n, z. B. Sortieren, pad<en, Stapeln, tragen, Auf- undAbladen von Hand, bzw. Arbeitän mit einfachä wert<zeug;;
oder
körperlidre Tätigkeiten mit Hilfe von hand- und fußbetriebe
nen Maschinen und Anlagen. Diese Einrichtungen und Maschi-nen können stationär oder bewegtictr sein, 2."8. hand- oderfußbetriebene Pqgssen, Be- und ü"raruäitünlsäascrrinen für
Bleche, - R-ohre, lvellen und Dr.aht, verschileßeinrichtungen
von Behältern aller Art, einfache ilebezeuge wie Flascträn-züge, Transportmittel wie Zug- und Schub'i<arr:en.

charakteristisch 
-für_dies-e Gruppe von Arbeiten ist, daß für

"di e B ervegu ng od er Bearbei tu nä 
^des 

w eiklt-ti-.r.äs od är -stoff esneben _9er zugefüh.rten- En-ergie-noctr in errreuiictrem umfangÄkörperlidre Arbeit erfordeilich ist. Die frir diese Arbeitänverwendeten Maschinenwerkzeuge sind auch als Mittel deiKleinmedranisierung bekannt.
Zu dieser Gruppe sind zu zählen:
Arbeiten mit Masdrinenwerkzeugen, die von Hand geführt
werd-en, z. B. elel<trische Handbähr- und §ctrieifmar;hilä;Preßlufthämmer, spritzpistolen und andere energiebetriebene
Masch in enhandwerkzeu ge

oder

Arbeiten mit stationären Maschinenwerkzeu gen, z. B. sehleif-und Polierböd<e. Typisch für diese Arbeiten lrt,-'aon entwederdas werkzeug odei das werkstück während der Arbeits-operation von Hand geführt werden muß, ,unu.oÄ- ;ä;rtiäMaschinenwerlizeuge wie Mopedwinaen lum Gieisrticken imBergbau, Sdticnensägen usw.

Zelle 3z
Produktlons.
arbelter, dle
körperllche

Arbeiten ohne
oder mlt elnfacheu
Han«lrverkzeugeo
verrlclrten bzrv.
mlt hand- oder
lußbetrlebenen
Maschlnen und
Elnrlchtungen

irbelten

Zelile 4t
Arbelten mlt

energlebetriebenen
Masehlnen-
werkzeugen
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Zeile 5z
I(ontroll- und
überrvachungs-

f unktioncn
nicht an
Maschlnen

oder Anlagen

Zeile 6z
Produktlons-

arbeiter, dle an
Maschinen. oder

Anlagen arbelten

Zeile 7t
Arbelten

mlt tiberwiegend
körperlich
schw'erer

Tätigkeit an
Maschlnen

und AnlageD

Zeile 8z
Arbelten

mlt überwlegend
körperllcher

TätlSkeit
zur Bedienung
von Maschlnen. und Anlagcn

Qu dieser Gruppe gehören prüfer, produl<tionsarbeiter derGütekontrolle, Anreißer, Ingenieure für produktions- undMontageanleitung oder Laboranten, soweit sie mit prodük-
tionsarbeiten betraut sind; stoß- und BösctrungsbeobacLrter
beim Bergbau.

In dieser zeile werden alle Maschinenarbeiter erfaßt. Es istdarauf zu adrten, daß die Addition der Angaben in den
Zeilen 7,8,9 und 10 die Gesamtzahl der Maschi-nenarbeiter inZeile 6 ergibt.

charakteristisdr für diese Arbeiten ist, daß sie - obwohl ander Maschine oder Anlage durchgefürrit - reine l<örperliche,
relativ schwere Arbeiten sind. Sie können als Dauerbälastund
odgr auch intervallmäßig auftreten. Die Tätigl<eit erstreckf
sich im wesentlichen auf die versorgung der Maschinen oder
Anlagen mit Rohstoffen bzw. Halbfabrikaten mit der Handoder mit Hilfe von werkzeugen. Der produktionsarbeiter
reguliert nicirt selbst den Arbeitsablauf; eine Bedienung der
Masdrine tritt hauptsädrtidr nur im Zusammenhang mit"demEin- oder Ausschalten des Aggregates auf. DiesJ Arbeiten
können auftreten bei der Zufühlung oder Herausnahme von
Materialien an Misctranlagen, öfen -atter Art, ÄbftillaniagÄn
oder Tätigkeiten an Aufzügen, Hilfsarbeiten än Kränen üna
Baggern, Förderbändern usw.

v9ichtiger Hinweis für die Konfektions-, schuh- und Ledee
rvarenindustric

zu den Masctrinen_werkzeugen im sinne dieser Erhebung
zählen z. B. auch Näh- und steppmaschinen in der Konfekl
tionsindustrie, der schuh- und Läderwarenindustrie, obwohl
diese technischen Hilfsmitter sprachlich als Masctrinen bezeidrnet werden.

Für die zuordnung der Arbeiten zu dieser Gruppe ist ent-
sdrgidend, daß neben der versorgung der tvtaiitrine oder
Anlage und der Entnahrrie des Materials von Hand der
Produktionsarbeiter relativ einfache, ihm in der Regel vor-
gesdrriebene, ständig rviederkehrende operationen iur Be-
dienung von Maschinen und Anlagen durchführt. DieseTätigkeit tritt auf an einfadren Maschinen (wie Bohr-
maschinen bzw. audr Bedienung von Abfüllvorriclrtungen)
oder auch an technisch hochentwickelten Maschinen, dären
Arbeitsablauf durch einen Einrichter mit Hilfe von Ans'chlägen
und vorridrtungen vorher festgelegt wurde (wie werkzeüg-
masdrinen_, spinnmasd,rinen usw.). Entsprechend den ange-führten voraussetzungen sind die produktionsarbeiter Äit
Mehrmasdrinenbedienung überwiegend unter dieser Gruppe
zu führen.
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Zu dieser Gruppe gehören alle Arbeiten, die neben sidt
wiederholenden oder sidr ändernden körperlidren Tätigkeiten
geistige Arbeiten zur Bedienung, Steuerung und Kontrolle
der Maschinen oder Anlagen und {er Arbeitsoperation er-
fordern. Darunter fallen insbesondere Arbeiten an Werkzeug-
maschinen der metallverarbeitenden Industrie wie SpitzÖn-
drehmaschinen, frräsmaschinen, Radialbohrmaschinen, Bohr-
und Fräswerke, Führen von elel<trischen Transportmitteln
ohne und mit energiebetriebenen Vorrichtungen zum Be- und
Entladen, Gabelstabler-, Kran- und Baggerführer. Allgemein
ist für diese Arbeiten typisch, daß auf Grund seiner Quali-
fll<ation der Produktionsarbeiter seibst die Maschine einrichtet
und den Arbeitsablauf bestimmt. Die Tätigkeit des Ein-
richtens ist aus diesem Grund ebenfalls dieser Gruppe zuzu'
ordnen.

Zu dieser Gruppe gehören alle Arbeiten zur Überwachung
dcs störungsfreien Ablaufes der Teil- oder Gesamtprozesse
und der Funktion der Maschinen und Anlagen. Die Arbeits-
operationen zur Veränderung der Formen, der Eigenschaften
sowie der Fortbewegung der Arbeitsgegenstände erfolgen
dr.rrch die Maschine oder Anlage selbsttätig (automatisierte
Maschinen, Halb- oder Vollautomaten, automatisierte oder
automatische Maschinenfließreihen, Apparate der chemischen
Industrie mit Meß-, Steuer- und Regeltechnik). Eine un-
mittelbare Einflußnahme der Produktionsarbeiter auf die
Arbeitsoperation (Form- und Zustandsänderung des Arbeits-
gegenstandes) besteht während des Arbeitsprozesses nicht.

Hier sind nur die Produktionsarbeiter im Transport einzu-
ordnen, die innerhalb 'der einzelnen BetriebsbereicLte
Transportarbeiten durdrführen und daher im Arbeitskräfte-
plan unter,,Produktionsarbeiter" abgerechnet werden.

Zum Reparaturpersonal im Sinne dieser Beridrterstattung
zählen alle Produktionsarbeiter der Reparaturwerkstatt und
sämtlictres, den anderen Abteilungen zugeordnetes Reparatur-
personal.

Die Zuordnung des Reparaturpersonals ist überwiegend nadt
den Zeilen 1 bis 4 vorzunehmen.

Nur wenn Produktionsarbeiter in der Reparaturwerkstatt
ständig eine oder mehrere Maschinen bedienen, ist eine Zu-
ordnung in die Zeile 6 mit entsprechender Untergliederung
zulässig.

In die Spalte 5 sind alle Produktionsarbeiter mit Mehr-
masdrinenbedienung einzutragen. Zur Mehrmasctrinenbedie-
nung zählt nidrt die Bedienung automatisierter Maschinen-
fließreihen.

Zeile 9z
Arbelten

mlt überrviegend
gelstiger
Tätigkett

zur Bedienung
von Maschlnen
und Anlagen

i

Zeile l0z
Arbeiten mlt

überwlegender
I(ontroll- und
ülrcrwachungs-

f rrnktion
an Maschinen
und Anlagen

Spalte 3:
Transport-

arbelter

Spalte 4:
Rcparatur
personal

Spalte 5:
Produktlons-
arbeiter mlt

Mehrmasdrlnen-
bedienung



Registerhinweis zn

Formbl

vII B 26L

Seite

10

Spalte 6:
Produl(tlons-

arbeitcr, dic elne
komlrinierte

Tätisl(eit
ausüben

Betrieblichcs
Arbcitsblatt:

Hierunter sind Produktionsarbeiter auszuweisen, die durctr die
Erwachsenenqualiflzierung, z. B. durdr den Besuch von Lehr-
gängen an der Betriebsal<adenrie oder an technisdren Berufs-
schulen eine Errveiterung ihrer Berufskenntnisse ei"*riorben
haben, die sie befähigt, neben ihrem bisherigen Beruf zu-
gleich eine rveitere Tätigl(eit (2. Beruf) auszuüben. Zum
Beispiel Chemiefacharbeiter, die gieichzeitig Schlosser-, Rohr-
leger- oder andere handrverl<liche Arbeiten übernehmen. Die
Auswirkung dieser l<ombinierten Tätigkeit muß sich in einem
ökonomischen Nutzen in Form eincr Einsparung an Arbeits-
zeit ergeben.
Es wird noch darauf aufmerl<sam gemacht, daß die in den
Spalten 3 bis 6 ausgewiesenen Zahlen darunter-Zahlcn
der Spalte 2 sind.

Die betrieblichen Arbeitsunterlagen rvurden entu'icl<elt, urn
zu vermeiden, daß jeder Betrieb sich selbst die entsprechen-
den Arbeitsblätter anfertigen muß. Bei der Organisierung
der Erhebung im Betrieb haben sich folgende Methoden
bervährt:
a) Die narnentliche Einzelerfassung aller Arbeiter je Brigacle

oder Meisterbereich. Es erfolgt dann entsprechend den
Richtlinien die Einstufung in die Tätigkeitsgruppe, wobei
das Arbeitsblatt als Strichliste verw.endet rverden kann.
Die Arbeitskräfte rverden danach zentral zusammengefaßt
und nach Prüfung zum Betriebsergebnis auf Formblatt 261
ver:dichtet.

b) pie gruppenweise Erfassung entweder nach dem Merkmal
gleicher Tätigkeit oder nactr Produktionsanlagen, Aggre-
gaten o. ä.
Dabei kann das Arbeitsblatt ebenfalls verwendet werden,
indem die entsprechenden Zahlen (Anzahl der produk-
tionsarbeiter) in die zutreffenden Spalten eingetragen
werden.
Darüber hinaus kann das betriebliche Arbeitsblatt sowohl
für die Verdidrtung der Produktionsabsetrnitte, Betriebs-
abteilungen usw. benutzt werden als auch der betrieb-
lidren Ausrvertung dienen (2.8. Vergleich der prozentualen
Anteile der Tätigkeitsgruppen zrvischen den verschiedenen
Absdrnitten oder Abteilungen, Vergleidre mit den Ergeb-
nissen des Vorjahres usw.).
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Die Hinweise und Erläuterungen zu den betriebtichen Arbeits-
unterlagen sind im Interesse einer einwandfreien Zuordnung
und Erfassung der produl<tionsarbeiter genauestens zu be-
achten.

Die Betriebsleitungen entscheiden, ob das Arbeitsbiatt ver-
wendet wird oder nicht. Der Betrieb erhält deshalb zunächst
lediglich 2 Exemplare der betrieblichen Arbeitsunterlagen
und der dazu gehörenden Hinureise und Erläuterungen. Bei
Bedarf können die benötigten Exemplare bei der zuständigen
Kreisstelle der staatlichen zentraivenvaltung für statistik
angefordert werdcn.

Wiehtiger flinx'eis

Im Interesse einer Vergleichbarkeit der Ergebnisse mit denen der Vor-jahre werden alle Betriebe aufgefordert, die Zuordnung der produktions-
arbeiter nadr derselben l\{ethode wie in den Vorjahren vorzunehmen.
Größere Abweichungen gegenüber den vorjahren sind auf einem be-
sonderen Anlageblatt zu begründen.
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Hinweise und Erläuterungen
den betrieblichen Arbeitsunterlagen

Die betriebliclen Untersuc]rungen ilber den technischen Fortschritt, Teil ,,Ermittlung
der Produkttonsarbelter nach der Art ihrer Tätlgkelt", haben den Zwed<' einen

überbliclr darüber zu schaffen, in welctrem umfang die Anwendung der neuen

Technik und fortsclrrittlictrer Arbeltsmethoden den in der Produktion arbeltenden

Menschen sowohl die körperlielren als auclr geistigen Anstrengungen erleidltert'

Für die Untersuchungen in den kleinsten Betriebseinheiten sind betriebliche Arbeits-

unterlagen entwickelt worden, von deren exakter Ausarbeitung der wert der ge-

samten Ermittlung abhängt. Auf den folgenden Seiten dieser Erläuterung"l..:1"d
Beispiele aus allen Wirtsälattsbereichen ängeführt, mit deren Hilfe eine ridltige
Entscheidung bei der Zuordnung der einzeinen Produktionsarbelter entspredlend

der Art ihrer Tätigkeit erleicntert *etOen soll. Die Leitungen der Betriebe werden

darüber hinaus "r"tg"tord"rt, 
diese Beispiele entsprechend den Gegebenheiten des

Betriebes zu eru'eltärn, wie überhaupt die gesamten untersttchungen sorgsam vor-
zuberelten.
Bei der Ausarbeitung der betrieblicheu Arbeitsunterlagen sind folgende Hinweise

z.u beachten:

1. Von der Betl'icbsleitung wurde für die Durchführung der.. b9-t.ri.gblldlen Unter-

Fragen-abgesprochen werden können.
g. In die Untersuchung sind alle Produktionsarbeiter einzubezielleu. Für die Zu-

ordnung oer auw-Äiä-noeä-pioauxtiäniäiuäitli ist oie Tätigkeit entscheidend' die
der betrefte"a" kä!äsä-in- ääi uisilääädÄ- zett tiberwiegend durchgeführt hat.

3. Die Leitung des Betriebes entscheidet, ob- in den Arbeitsunterlagen die einzelnen
Namen einzutragäi'-JiäO-oääi-iräinäie-öiuppen (anlageweise, wie ?: B'ln der
chemie r,"cr, aiää"äfä" ääär irt--äei teitirinaudtrie -nacn Berufsgruppen wie
Docker, Spinner usw.).

4. Die Einstufung in die TätigkeitsgruLPgl -erfolg.t nicht auf Grund tler Quati-
flzierung, sonclern nach der 11rt äär fättgXeit, äie der Produktionsarbeiter am
Stichtad'(10. Mai 1961) überwiegend ausübt'

5. In der Spalte 8 ist in der entspreclenden Zeile ein: -

a) T (TransPortarbeiter)
b) R (Reparaturpersonal)
c) M (Mehrmasdtlnenbedienung)
cl) K (Kombinlerte Tätigkeit - 2. Beruf -)
etnzusetzen, wenn eine der Tätigkelten auf den betreffenden Produktionsarbeiter
zutrifft. rs gertää hIärfüi- diö rätnwaGe in den Richttinlen auf Selte e und 10'

Dte Addition dleser Eintragungen erfolgt ln d-er betreffenden spalte des

ünieien Teires i2i1än z5- uii ig) der Vorderselte der Arbeltsunterlagen.

6. Der verantworiliche Leiter der Betrlebselnheit gtbt die gewisseThaft auszu-
füUende betrlebuche Arbeltsunterlaee- nacfr gestätigung der Riclligkelt der An-
gaben der Ausrveftungsstelle des 

-a?irGbäs 
inactr üerelnbartem Termin) zurüd<'

Das Ausfüllen der Arbeltsunterlage ist gewissenhaft durclrzuführen, da-der Betrieb
die Untertagen füi--wertere speääiuälersuchungen bzw. für vergletdle nadr
giöOeren 2eitatrstenden immer wleder benötlgt'

a
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Spalte 1

I(örperliche
Arbelten ohne

bzw. mit einfachen
Handwerkzeugen
bzw. hand- oder
fußbetriebenen

Maschlnen
und ElnrichtunBen

Grundstoff-
industrle

Metall-
verarbeitende

Industrie

Lelcht- und
Lebensmittel-

industrie

Spalte 2
Arbeiten mit

energiebetriebenen
Maschlnen-
rverkzeugen

Grundstoff-
industrle

Metall-
verarbeltende

Industrle

Lelcht- und
Lebensmlttel-

lndustrle

FürdieBewegungoderBearbeitungdes.\lt/erkslilc}cgsoder-stoffes
wird überu'iegend 'aÜüusxäxrä}1- eines oder mehrerer Produktlons-
arbeiter autgewanä;: ö*-Nü1-ienetit 

-Oes Aufwandes dieser I(raft
IiääC-hii-ä;i udJsetä--technischen Ausführung der ansewandten
wäiür.iüäL oOer na-iä: ü. iünüetriebenen Maschinen u. Einrichtungen'

zu diesen Arbeiten gehören:

Körperliche Tätlgkeit ohne Anwendung vqn Hilfswefkzeugen, z' B'
säitieiä" unO päciän - vön Hana bzwl mlt elnfachen Werkzeugen,

oder
Körperliche Tätigkeit mit HiUe Yon hand- und fußbetriebenen
Maschinen unO aniääen.- öieie-pinrichtungen un{. Masdtinen können-.[äträ"ai 

oaer uerveg-trcä lein, z. B..hand- oder tußbetriebene Pressen'
VerschließeinricntuiEä; non' Behältern, einfache..11ebezeuge wie
rrä-."n.i"äüge, trani-portmirtel wie zug- und schubkarren,

\\,eitere BeisPieIe:
FüIIer; Anschläger; Abzieher; Grubentnaurer; Former und l(ern-
;;;hä; von rraäo;'xäinelnteder; Arbeiter an1 ofenbetrieb; Putzer;
Äür-ätä!, i 

--Stiecxeäarueiiöi riit ' rranogeräten ; Maler; steinmetze;
Glasbtäser (Mund).

Entgraten der Werkstücke von Hand; Arbeiten am Schraubstod< wie
Feilen, Biegen, M;ißai;;-Nieten -von' Hand; Transportarbeiten ohne
önergi'eUetrleudne Transportmittel'

Falzer;I(leber;ArbeiterimLager;PresseranderKniehebelpresse;
Schurellenschäler; 

- 
ffänOsticf<er;- Aufstecker; Fördermann für Ton:

Hotzbildlrauer.; rvro-ntaäetisiniei; Bezieher; Polsterer; Naßkämmer
und -binder rur 

- güi§ten; srti,rzer bei der Hausschuhherstellung:
Arbeiten an Hanoxorr.- üno Kronenkorkmaschinen; Abfüuer_ mit
Hahn ohne automät-ii"ne wiägeeinrichtung; Zuschnelder von Hand;
I(appeneinkleber.

FürdieBewegungoderBearbeitungdesWerkstückesoder-stoffes
ist neben der 

",.r?eiüriiten 
Energie- noch ln erhebllchem umfange

körperliche arbeii-äiiordörticn. pieie -Mascfrinenwerkzeuge slnd auch

äfs -lrritief der I(leinmechanisierung bekannt'
Zu dieser GruPPe sind zu zählen:
Arbeiten mit l\Iaschinenrverlrzeugen' die von Hand geführt werden

oder
ArbeitenmitstationärenMasc}rinenwerkzeugen'z.B.Sdrleif-und
polierböc1cen. typis"ä"tüi OiL.e ÄrUäiten ist, äaß.entweder das Werk-
zeug oder 4". Wä""ä;ü&-.täh;end--däi aiUeitsoperatlon von Hancl

geführt rverden muß,
äußeroem sonstige Maschinenwerkzeuge wie Mopedwinden zum

Gleisrücken, Schienensägen usw',

weitere BeisPiele:
Bohrzeugführer; Ausbläser und Putzer in Gießerelbetrieben bel ver.
wendung von piääiüii; - rvroäörtuauii; winden- und Haspelführer;
Glasbläser (Preßluft).

Einschleifen von ventilen mit einfachen energiebetrlebenen vor-
rlchtungen; Entgrateä oälr gettauen von wert<stticlcen mit Preßluft-
hammer; Arbeitei--ärt-s-orr-eitnexen ooer elektrlsc1.ren Handbohr-
maschinen; l,icrrtliäeänäcnivi-rhä;-ltii-er; Arbelten mit Spritzplstolen'

Bügler;Zusclrnetder;orientsticl<er:HauerinderGewinnungvon
Ton : B orstensche;e; ;' aäü'icr.iäit -riäim -N"ten (Leder) ; Fella uf sdt'nei-

ääi'in""""äi,ilräi,i-Hräiei; ,!aLg.t' §iäpper; ob-erlederspritzer; Ftlller
und packer von iieuian-üna fUtän mif energtebetrlebenen'Anlagen;
Absatzstifter.
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Zu dieser Gruppe gehören Prüfer, Produktionsarbelter der Gtlte-
kontrolle, Anreißer, Ingenieure für Produktlons- und Montagean-
leltung oder Laboranten, sowelt sie mit Produktionsarbelten betraut 0
slnd,
weltere Beispiele:
Sidrt- und Kernpri.ifer in Gießereibetrieben; Laboranten; Produk-
tionsarbelter, dle Eichungen durdrftlhren (biologische Testung);
Kontrolleure.
Prüfer in den Zwischenabteilungen und in der Endkontrolle; An-
relßer; Elektroprüfer.

Kontrolleure für Membrane; Schnittholzklassiflzierer und -vermesser;
Anrelßer (Holz); Durdrseher bel Ober- und Untertrikotagen, Gumml-,
Strlc}<- und Miederwaren; Aufzeictrner.

niese Arbeiten, obwohl an der Maschine oder Anlage durclrgeführt,
sind als rein körperliche, relativ schrvere Arbeiten anzusehen. Sie
können als Dauerbelastung oder auch intervallmäßig auftreten. Die
Tätigkeit erstreckt sich im wesenilichen auf die Versorgung der
Maschinen oder Anlagen mit Rohstoffen bzw. Halbfabrikaten mitder Hand oder mit Hilfe von Werkzeugen entsprechend den SpaI-ten 1 bzw. 2. Der Produktionsarbeiter reguliert nicht selber den
Arbeitsablauf ; eine Bedienung der Maschine tritt hauptsächlich nurim Zusammenhang mit dem Ein- oder Ausschalten des Aggregats
auf. Diese Arbeiten können auftreten bei der Zufi.ihrung odel Her-
ausnahme von Materialien an Mischanlagen, öfen aller Arrt, Ab-
füllanlagen oder sind Tätigkeiten an Aufzügen, Hilfsarbeiten an
Kränen und Baggern, Förderbändern usrv.,

weitere Beispiele:
Arbeiten arn Erzbrecher und -sieber; Koksabzieher; Zubringer und
Abnehmer an Walzen; Abplötzerl Rohrwickelheüer; Lokheizer; Ab-
nehmer an Seifenpressen; Abfüller von Seifen; AusspüIer von
Flasdten und Gefäßen mit Maschinen bzw. Anlagen; Blod<- und
Brecherhelfer.

In der Regel sind es in dieser Gruppe Hiüsarbeiten an Anlagen wie
Ofen, Bändern, Kränen, Baggern usw. (s. auch Erläuterungen).

Helfer an Tapeten-, Leim-, Ul- und Prägedrud<masdrinen; Spulen-
aufsted<er; Lohmüller; Lohpresser (Leder); Sortierer an Flleßband
und Sortiermaschine; Verschroter (Mischfutterproduktion); Fllierer
(F.ischindustrle).

Neben der Versorgung der Maschine oder Anlage und der Entnahme
des Materlals von Hand führt der Produktionsarbeiter relattv eln-
fache, ihm in der Regel vorgeschrlebene, ständig wlederkehrende
Operationen zur Bedienung von Maschinen und Anlagen durei. Diese
Tätlgkelt tritt auf an einfadren Maschlnen (wle Bohrmasdrlnen bzw.
auch Bedienung von mech. Abfüllvorrldttungen) oder audl an tech-
nlsdr hochentwid<elten Masdrinen, deren Arbeitsverlauf durch elnen
Elnrlchter mit Hilfe von Anschlägen und Vorrichtungen vorher fest-
gele8t wurde (rvle Werkzeugmasdrinen, Spinnmasdrinen usw.). Ent-
spredrend den angeführten Voraussetzungen sind die Produktions-
arbeiter mlt Mehrmaschinenbedienung überwiegend unter dieser
Gruppe zu führen,
weitere Belspielg:
Arbeiten an Apparaten, Anlagen und Masehlnen der dremisdren
Industrie ohne selbsttätige steuer- und Regeltedrnik. Die Bedienung
erfolgt auf Anwelsung des Schtclrtleiters. Welterhin: Granullerer;
Arbelter an Gußmasdrlnen; MtiUer in der Pulvermtlhle; Drahtzleher.

Spalte 3
0bertviegende Kontroll- und
bemoüungslunktionen n i cht
on Mosdrinen oder Anlogen.

Grundstoff-
lndustrle

Metall-
verarbeitende

Industrie

Leicht- und
Lebensmlttel-

lndustrle

Spalte 4
Arbelten mlt
überwlegend

körperlich schwerer
Tätigkeit

an Maschlnen
und Anlagen

Grundstoff-
lndustrle

MetaU-
verarbeltende

Industrle

Leicht- und
Lebensmlttel-

lndustrle

Spalte 5
Arbelten mlt
tiberwiegend
körperllcher

Tättgkelt
zur Bedlenung
von Maschlnen

und Anlagen

Grundstoft-
industrie



Registerhinweig zu
Formbl Seit-e

VII B 26L 15

Metall-
verarbeltende

Industrle

Leicht- und
Lebensmittel-

lndustrle

Spalte 6
Arbeiten mlt
tiberwiegend

gelstiger Tätigkeit
zur Bedienung
von Maschlnen
und Anlagen

Metall-
vcrarbeitende

Industrie

Leicht- . und
Lebensmittel-

industrie

Spalte 7
Arbeiten mlt

überwlegender
I(ontroll- u. Über-
rvachungsf unktlon

an Maschlnen
und Anlagen

Grundstoff-
lndustrle

Metall-
verarbeltende

Industrle

Lelcht- und
Lebensmlttel-

lndustrle

Dreher, Fräser, Bohrer, Hobler, Stoßer, Sdrleifer u. a. ln. an Masdli-
nen, die entweder mit Hllfe elnfacher Vorridttungen bedient werden
können oder die vor Beglnn der Arbeitszeit von einer Spezialkraft
(Einrichter) eingerldrtet wurden. Das Schwergewidrt dieser Arbeiten
Uegt in der sich ständig wlederholenden körperlidren Belastung des
Produktionsarbeiters bei der Bedienung der Maschine sowie der Zu-
und Abführung der Werksttldre.
Bördler an Bechermasdrinen; Presser an dampfbeheizten Pressen;
Holzmehlmüller; Spuler; Weifer; Weber (einfarbig, olrne Muster);
Massemischer (Kunstleder); Bohrer; Arbelter aü Holzbe- und -ver-
arbeitungsmasctrlnen; Ausstanzer; Anselllagnagler; Passlerer (mit
mech. Zuführung); Rohwurstsprltzer; Tubenfüller (in der Fisch-
industrle); Sohlenrisser; Durdrnäher; Doppler.

Neben slctr rviederholenden oder slctr ändernden körperlidren Tätig-
keiten sind gelstige Arbelten zur Bedienung, Steuerung und l{ontrolle
der Maschinen oder Anlagen und der Arbeitsoperationen erforderlich.
Darunter fallen lnsbesondere Arbeiten an Werkzeugmaschinen der
metallverarbeltenden Industrie. Ftlhren von elektr. Transportmitteln.
AUgemein ist für diese Arbeiten typisctr, daß auf Grund seiner
Qualifll<ation der Produktionsarbelter selbst dle Maschlne einriclrtet
und den Arbeitsablauf bestlmmt. Die Tätigkeit des Einridrters ist
aus diesem Grunde ebenfalls dleser Gruppe zuzuordnen,
weitere Beispiele:
Arbeiten an Apparaten, Anlagen und Maschinen der clremischen
Industrie ohne selbsttätige Steuer- und Regeltechnik. Die Bedienung
erfolgt ln eigener Verantwortung durch den Produktionsarbeiter.
Weitelhin Einrichter für Gußmasdrinen; Lokfülrrer; Härter.
Ausrvuchter; Kran- und Baggerführer; Produktionsarbeiter an Werk-
zeugmasdrinen, die von ihnen selbst eingerichtet und bedient '"verden.

Einrichter an Etikettenautomaten aller Art; EinsteUer für Kreis-
sctreren mlt schwierlgen Rill- und Ritzarbeiten; Kalanderführer:
WerkzeugsdrärJer (mit Masdrine); Drud<er; luasctlineneinrichter
(Möbel); Vorridrter in der Weberei; Aufschneider (Leder); Obst-
und Gemüsekonservierer und Schichtführer; Arbeiter an Autoklaven
olrne Meß-, Steuer- und Regeltechnik; Separatorenarbeiter Ex-
traktion; Kutterer für I{odrwurst; Überholer; Zwidcer.
Arbelten zur Überwachung des störungsfrelen Ablaufes der Teil-
oder Gesamtprozesse und der Funlrtlon der Maschinen und Anlagen.
Dle Arbeitsoperatlonen zur Veränderung der Formen, der Eigen-
sdlaften sorvie zur Fortbewegung der Arbeitsgegenstände erfolgen
durdr dle Masdrine oder Anlage selbsttätig (automatislerte Masd'Il-
nen, Halb- oder Vollautomaten, automatisctre Masdrinenfließreihen,
Apparate der dremlschen Industrie mit Meß-, Steuer- und Regel-
tedrnik). Eine unmittelbare Elnflußnahme der Produktionsarbeiter
auf dle Arbeitsoperation (Form- und zustandsänderung des Arbeits-
gegenstandes) besteht während des Arbeitsprozesses nicht,
weltere Beispiele:
Apparate-, Anlagän- und Maschlnenwärter der ctremischen Industrie,
deren Tätigkeit überwiegencl ln der Kontroll- und Wartungsfunktlon
der Geräte und Anlagen mit setbsttätiger Meß-, Steuer- und Regel-
tedlnik besteht.
Arbeiten an Revolver-, Einspindel- und Mehrspindeldrehautomaten,
Fein-, Lang-, Form- und Sclraubendrehautomaten, Gewindedrtid<-
masclrinen (halbautomattsdr); Kunststoff-, Vakuum- Formmaschinen
(halbautomattsdl); hydraullsc}re Spritzgußautomaten; Kurbelstred<-
metallpressen.
Masdrinenarbeiter an Halbautomaten und Etikettvollautomaten;
Bezinrüd<gewinnungswärter; Fräser an der eingerldrteten Spezlal-
Dübel-Fräsmasdrine; Säger (Vielblattautomat); Masclrinenarbelter an
HaIb- und Vollautomaten der Lebensmittellndustrle.
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0

I 2G2r I

Lodr-
ko rten-

Nr.

02

4 27.31 a

körperliche
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Arbeiten mlt
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Kontroll
und

0berwochungs-
lunktion

05
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dovon orbeiten
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ou0ordom

ing. -techn. Pcr-
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und Ubenrvochungs-
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Moschinen oder

Anlogen
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Anlogcn

dovon mit ü
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0908 10
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und
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tötigkeit
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VorbemerLunc

lrhand üer llgabea tles Eorzblatteg S 136

lst es nögllch, Stand urral fttlokluat tler'

Eoeftlaleatea der fechnlelenugl leohanl-
slenrng uail Autoustlllerirng Aer. Albeit
D"8.hture1BeD. I,leae Eeanzltfela rerden

rle lolgt eralttelt:

- teohnlelerungalcoeftlzleat aer Ärbelt

lahl (tsr Produhlonsarbelter, tlle an

Iagoblnen otter -Anla€en bzl.nlt enerSle-

betrlebenen llagchlneunerkze"Seu arbet-
ten, bezogeu aut tlle Gesa'6tza'b1 der er-
laSt ea Prodrrlct Iousarbelt er
(§p.4+SP.5 r10O).

S9.1

- Ueobaalslerruggkoefllzlent der'Arbelt

Zehl <ler Proclulctlonsarbelter, dle an

Xasohlnen oder Snlagen arbelten (Ur
schlneaarbelter), bezogea au'f d1e Ge-

eantzabl der er:taßteE Protlulrtlonearbel-
ter (§!.g- r toO).

Sp.1

- Autonstl"1"1r'ngskoetfizlent dler Arbeit

Za,h1 der Pro<luhlonsarbelter untl tlee

lageuteurtechnlechea ?ereouals ntt Eoa-

troll-uad tlbe:racbungstunlctlonen an

Iagohlnen otler &lagen, bezogea aul tlle
Geeautzabl iler Produlcttonearbelt er undl

tles te1lc <Iee lrgeuleurteohnlsohen Pen'

ooaala, tlaa Eontroll-und tfberraohutgs-

lnnlctlonea a,a lasoblnen oder Ädagen

augllhrt (§ldo + sP.II r 100).
§P. 1 + SP'II

D1e Br:oltt1rug der lroduttlonearbelter
uaoh tler Art der 1ät16Eelt rurile 1n Rah-

nen dea PerspeJcttvprogranlns fir tlas Be-

rlobtglesea vod Bechntrngaftlhrung untl St+
tlsttL fllr dle Jahre 19?1-]9?5 vorberel-

tet nlt dea Zlelrsld Eög11obst koDoteüt

zu balten.81ä rlrd ult elueu glelobblel-
beailea trotrm (turohgefllhrt.

Dabet geltea ille gleloheu nethodtgchen

OnrnitsEtse rte la den YorJabren' Dee lot
notrenÖlg, un tlle VerSlelohbarkelt iler

^lrlgatca zu aloher:a, unct erlelohtert itle
lrbelt ftlr ttte Betrlebs'

D1e BcücutqDg öer Srhebung edorctert,
lla8 ellc Betrlebaloltuagen dle Yorberel-

tuDg E!Ö Dtrrohlühnrng {ler ErlasauDg ve:n-

entrorlurgabcvugt orgaalslerea undl ille

lrgebllgse tttr Ö1e betrlebllobe ?1anun6s-

ud Lelt..tstBtl6Iett aul <leo Geblet tler
Rat Loaal I e1 enug U. d6r lrbelt abeitlagungea

augrerten.

Liü
1:I. Dle Hasa'ng tler hodulctlonsarbel-

ter naob iler .ärt iler Tätlglelt en-

folgt 1o Perepelctlvplan'zeltrauo nur

1u ilen Jahren 19?1, 19?3 uu<I 19?5

1n der Ilnterglledenug nach Tät1g-
keltearteu. In ilen Jahrea 19?2 unit

19?4 llrd ln Bahneu der Ärbeltskr'äf-
teberlobteratattung - Schlchtarisls'
atung - aur tlle Erfaesung der aot-
reatllgea Eennzlffera ftlr ille Ernltt-
ltug dee leobaalelenrngs-und clee

Autoqat 1 81 erttngsko eft1zl ent en iler
arbelt ltlr d1e Produltlon§arbelter
lnegeeaot durchgeftthrt. Dle Ilnter-
glledenrng nach tler Quallflketlon
euttäIIt.

!1. Un tlen Äntell der Frauea aa tlea Iäa

tlgIelt anerkmalea relt erhln e:mIt-
teln zu kÜnnen, 1et d1e Za'b1 der

Frauen ln Ze1le 16 geeoaclerb nach

Iät 1gte1t anerknalen zu gnrppleren'
In iler Zetle 25 elnd a1le SPalten

auszu.ftlllen.

1.3. Zur G€tährletstung etaea besseren

llberbltcke tlber dle XüttlcLlung 1D

SerlohteJehr tutd elner tlberelastlro-
6ung nlt dler Berlchterstattrug llber
ille Sohlchtauslastung rurde aIg Be-

rlchtsotlohtag iler 11.bzr'10'10' fest-
gelegt. Dle Abgabe der Fo::srb1ätter

hat bls zun 25.b2r.2?'LO'zu er{ol-
gell.

2. A118ene1ae Hlalelse

2.1. Gesbtzllohe Grundlegeq

- Veroralnulg tlber das elnheitllche
Sfsten von Beohnulgsftlhrung uncl

st8t1üt1k voa 12.5.1956 (CBI'1966t

Tel1 II, S.440)'

- Vorordaulg llber dlas Statut tler
Staatltohea Zeatr'-'verraltuug filr
statlatlk von 28.10.1965 (GBI'1956,

. felI IIr S. 881)'

- Verordanrng über dae Berlchtgleeea
vou 26.3.1969 (O81.1969r retl IIt
9.195).
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2f. Vergtöße

Dle la deu Rlchtllalen lest6elegten Be-
atltrErtngea elad von allea berlohtspf,llch-
tlgea Betrleben etnauhelteu. Yerstöße
gegen tlleee Beat{nnungea rerdlea aach § 1?
der Y0 tlber (lag Berlohtgreeea vou 26.3.
1969 (eE[.1959 TelI rr, .s.198) geqhnilet.

U. f,eleu.Eg cbeluaals

Dle Br'üetlung von lnretsuagea zu der Be-
rlchteretattung n3"r1tf, ].rrng iler Proiltr.k-
tloasarbelter necb tler Ärt threr lättg-
telttt, tlle nlcht ult <len tu dlteaer Blcht-
11nl e teetgelegtea Grundleätzea llberela-
rtlnoen, Isnnn sqa' nlt Zustfuontrng der
Sta,at1lcheE Zentralye:raltn.g fur Steti_
atlt er:folgea. Änrelsrrn8€a anderer
Dlenetstellen oh.e ZUB:tloronng der staat_
llcheu Zentralve:ralt,rng für Statlstlk
elarl ungtlltlg uad ulcht zu betolgen. In
dtlesen FäIlen elnd d.1e Dlengtstellen dler
gtaetlloberx Zentralverra.ltung für St*.
tlstlL solort la Eenntale ru setzeu.

2.4, Berlchtgpfllobt (Celt.ngebereloh)

Zur Berlohteratatttthg eul loroblatt S 135
slad ver1lfltohtet:
a) alle bllanzlerendea u.ntl uach elnen

Proilulctloneplau erbelteaden Yolkoelge-
aen uad lüaen gletohgeatelltea Iailu-
strlebetrlebe dee Flrtschaftsberelohec
1 (Betrlebasystenatlk 1955), Jeilooh
6lf [qsnahne aler Betrlebe tler zucke:r-
herstel.Iendea Induotrle I

b) alle aelbstänrllgea Produlctloaebetrlebe
der Eousuogenossenecha,f,ten u.tral iler
IolterelgenosseaschBlteD (VdSts).

Yon dler Berlchtspfllcht glaal belrelt:
a) alle bllauzlerenclea ruÄ racb elneo

?notluElouaplaa arbelteatlea volkselge-
aen und lbaer glelchgestellteD Betrle-
be andlerer flrtsobaltBberelohe nlt ln-
öuotrteller Protlulctlon,

b) a1le vorübergebead. ala StlchteS n19ht
plotluzlerenclen volkselgeuen Indust rle-
betrlebe (2.B. Seleonbetrlebe).

2.5. Stlchtag. Abgabetertln. Yerteller
FOr ille .lrgaben dleger Berlohterstetttrpg
lst elnhe1t11ch als gtlchtag der 11.10.
197I und 1973 bsr. dler 10.10.L9?5 zrt-
gmnde zu legen. Be1 außergeröhallcheu

YortounnteseD arr clleeeo tag (z.B.Produt-
ttonsstUlatantl regeD eltler Eevarte) 1at
dle Zuorilauag der ?roilulctlonosrbelter !u
üea elazelaea fätigleltgoerbsleu ent-
spreohend ileu uorogle! .erbettseblaut vor!
!uDehneu.

.tlle berichtspfllcbtlgea Betrlebe flflleu
4 feraplere dee Foroblattes S 135 BIrE Ered

llbergeben 3 feoulare blg eoätegügne
2?.10.1971 uuit 19?5 bzr. 25.10.1973 aa

agohst ebeualer Vert e[er:
-1. uad 2.Eeup1ar alr lustä.ndlge fele-
stelle der Staatltcheu ZeatrelvelraltqDs
ftlr StatlstlL,

-3. &reuplar an llbergeoraheteB rlrtaohatt*
lelteades 0rgeü.

Auagerrtr^lte Eonblnate uad Betrlebe, d1e

voB der §tagtllohea Zeatralvewaltrrng
ftlr Statlstlk geeoadert ln.fortlert ren-
dea, Bebeu eln teltereo feEPIBr aE Ale
uurtlltld-lge EcelBEt eIIe tler Staatllobeu
Zeatrelverrslfrng fllr §tetlattk. Dleser
geeoaderbe Berloht taon aloh gegeboreo-
taUa euoh Bu, elneu Betrlebatell beclo-
hea.

Der Bestrg tter Forrnblätter S 135, iter
Etobtllaleu sorle üer betrleblloben Är-
beltBulterlagea erlolgt llber ö1e custä,r
d16e felestelle der Sta^et1lcben Zdrtr3'1-
Yerraltulg fül Statlstlk.

3r

3. l.ll1ceoelne .lngaben

D1e Ee:crlullnern Ellsoe:c a1t dca lrgabea
der Indugtrleberlohtelatattulrg tlberelr-
gü18üeB.

3.2. Zu er:feegeade Beeohä'ftlgte

Dle Ermlttlulg der Protlulctlonsarbeltel
uach tler Art threr Itst1gIe1t erütrcokt
alob au.f lolgentlen Pereonenlrrela:

- Es elual a1le ?roduhloagalbelter
(ohae Eelnarbelter) 1a noplzahlea aua-
zurelaeu, ille Oer Eanptbeeohäf,tlgten-
glal,De:
rDtrelt 1n der Produ.ltlon tUtfgä uaa

Beeohäftlgte fllr Ztlscher.lagerungt
ReDaraturruDA f rrn 6Po rtl e 1 stu!8ell'

zugeortlet alad (atehe Seeobluß rur
Ycrbeaeenucg tler ?lruuDg unÖ Abreoh-
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3.3.

nung der Arbeltskräfte 1n der Industrie
vom 26. aprtl 1962, G81.1952, 1e11 Ir,
s.2 ?1 )

- Zusätzl-Jch elocl ln Spalte 11 des Fora-
blattes dle Beschäft18ten des lngenl-
eun-tecbaischen Persouals (f,opfzahlen)

einzutragen, die ttberwiegencl trontroll-
uncl tlberwachungsf r.talct lonen a^u Maschl-

nen oder Anlagen ausilben.

Abweeendle Beschältlgte (2.B. Urlauber,
erkranhe Produktlonsarbeiter) sind nsch

cler blsherlgeu ilbe:riegenden Tätlgkeit
suzuorclaen.

Kopfzelle E:mltt1u-Dg cler Produk-

t lonsarbelter nach der threr

clulch die Abtetlungen Arbelt und Techno-

logie.

Spalte 03: t

Charalcterlstisch ftlr dlese Gruppe der Ar-
belten lst, dal! fttr dte Bewegung otler Be-

arbeltrurg des werkstilckes oder -stoffes
Llberrlegend tlle üuskelkraft elnes ofler
nehrerer ?rodulcü lousarbelt er auf gerautlt

rlrd. Der NutzelfeH dles Auftra'Ddes clleser

fraft 8te18t mlt der besseren technlschen
Ausfilhrucg der angewandlteu flerkzeuge ocler

hand- und frrßbetrlebenen Uaschlnea untl

Elnrlchtu:cgen.

Zu dleser Gruppe von Arbelten gehören:

- Etrperllche [ätlgkelten ohne Älwenduag

von Ellfsrerkzeugen, z.B. Sorblerea,
Paoken, Stapeln, Tragen, Auf- unil AbIa-
dea von lland bzl.-Arbelten u1t etaJeF

chen lYerkzeugen;

- &r?er11che Tätlgkelteu o1t Hl1le vou

hantl- r.md ftrßbetllebeaea l[aschlnea untl

.A.ulagen. Dtese ElDrlohtu!8en undl llasohl-
neu können statlonär oiler bereg1lch
eeta, z.B. halr<t- oder fußbetrlebene
Preasen, Be- untl YeralbeltuDgenascblnen
fllr Bleche, Rohre, We1len und Drahtt
Verschl I eß einrlchtrugen voE BehäIt ern

aller Arb, einlaobe Eebezeuge lle ELa'

sobenzUge, Tra,nsportulttel lle Zug- und

Scbubkarreu.

tYeltere EelsPlele:

kelt (Tät lt smerknaL e

Die Zuordaung der'Produhlonsarbelter su

den elnzelnen tätlgkeltsmerkmalen erfolgt
nach der ilbernlegeuden Tätlgke1t. Dafür
gelten dle naöhstehenden Grlxrdsätze' Zur

Erlelchterung der rlchtiSen Zuordnung

slnd auSertlen zahlrelche 31nzeIbe1eple1e
aulgefitbrt.

Die dlen Betrleben tlbergeorclneten ltlrt-
Bchaftsorgane eo1Ien der-tlber hlnaus unter

Beilickslcht18ung der spezlflschen Betlln-
gnngen thres ZrelSes teltere Hlnwelse filr
dle Zuoritau.ug dler rlchtlgsten Produk-

tlonsarbeltergruppen auaarbeiten. Da81t

sirtl elae einheltllche ErolttluJxg zllscheu
den Betrleben geslchert.

D1e Betrlebsleitungen haben auf der Baels

cler 1n dleseu Rlchtllnlen enthalteneu
Grunalsätze irnd <ler evtl.vom llbergeordae-

teu Orgau tlbergebenen ergänzeuclen Hlr
relse festzulegen, welchen Tätlgkelts-
uerhalen tlte elnzelnen lm Betlleb von-

konmenclen Tätlgkelten zuzuordlen slnd'
Dlese Festlegungen slnat 1ra Zusa'onenhaog

nlt tech:rischen Veränderr:ngeu zu tlberprtl-
fen. Ansonsten blelbeu sle urverä'atlert,
u.n elne elnheltl'lohe Zuorclnui,S 1n den

elnzelnen Jehren zu gerä.hrlelsten' Dlese

Verfatrreasrelse slcbert elue hohe Qua11-

tät der lrgebnl§se be1 nlnlnaIen Aufread'

Zur SlcberuDg elDer hoheu Qualltät <Ier

Aussage der Berlcbterstett'rrl€ 1ot die Zu-

saoaeaarbeit sllscbes Ükoaonen unil Teeh-

uologeu ertorderllch. Zlechä818 lst z'3'
tlle geoeinsaroe Erulttlung iler lugabeu

Ftlller; .Ansohlägerl Abzleher;
Grubeaiaurer; Fortrer utrd
Eeraoacher vou Eand; Eera-
elnlegeri Putzert Absetzer;
Streokenärbelter- nit Eaadge-
räteDi [a1er; Stelrnetzel
G1aabläser (üuna).

htgrateu dler Serkstllcke von
Eanal: Arbelten aE Schraub-
etocli tle Fellen, Blegen,
Iel0ela: l{leteu voa Eantl;
traospoftarbelten ohne ener-
glebetrlebeue Trensportnlt-
t eI.
Falzer; Eeber; Ärbelter 1E
I,a.ger: 

-Pres8er an dler Eule-
heüelfreaee ; Sohrelleuschä-
1er: Eancleticker: Aulstecker;
lÜräermarcn für Iön; Boltblld-
hauer: UoBt88etlscbleri Be-
zlehei: Poraterer: f,sBkäD
rer, uid -blader ttlr Hlratea;

)

Gnrnilstoft-
lailustrle

üetallver-
arbeltende,Intlugtrle

Leloht-und
LebensElt-
tellndtp
strle

tetl



Stürzer be1 iler HausseJ"rlherL
stellung; Arbelter an Ilandkork-
und Eroneakorknaschinea; Abftll-
ler mlt liatrn ohne autooatischc
Wl egbeinrlchtung ; Zuschneltl er
voE llancl ; I(appenelnkleber.

Spalte 04: Arbeitea rolt energlebetrlebe-

CharaHerlstlsch ftlr dlese Gruppe von
.Arbettea 1st, da3 fllr dle Beregung oder
Bearbeltuag tles lterkotückes otler -stof-
fes-neben rler zugeftlhrten Inergle noch
1n erirebltchetr Utrfange körperllche Arbelt
erforderllch ist uad claß entweder das
Werkzeug ocler -sttlck rähread cter Arbelts-
operatlon von tler Hand geftlhrt werden
auß. Die ftlr tllese Arbelten verrendeteu
[aschlnenrerkzeuge sincl auch a1s U1tte1
der E.elnnechaalsierung bekannt.

Zu dleser Gruppe slnd zu zätr1.en:

- Arbelten mlt trlaschinenrerkzeugen, dlie
von Eand geftlhrt rerden;

- Arbetten o1t etatlouäien Uaschlaenrerk-
zeugen, z.B. Schleif-und Pollerböckenl

- Außerden Arbeiten mlt sonstlgen Maschl-
aenwerkzeugen, r1e Hopetlrlntlen zum

Glelertloken, SchleueDsägen usr.

Wettere Be1sp1ele:

Gru.utl stoff- Bohrzeugftlhrer ; Ausbläs er und
tnclustrle Putzer ln G1eßerelbetrleben

bel Yervendua6 von Preßluft;
Dlodeflbauerl Wlntlen- r'rld Has-
pelttihrer; GlasbLäser (freß-
luft).
Elnschleifetr Yon Yentllen mlt
eiafachen energl ebetrlebenen
Vorrlchtuageu; EhtSraten oder
Bebauen vou Werksütlcken roltpreßlurthmer; ArbelteD nlt
Sch1e1lhereE oaler elelctrl-
schea Hanilbohroaechlneu I
tlcbtbogenschrelßer; Löter;
Artrelten nlt Sprltzpletolen.
Btigler; Zuschneiderl Ori.ent-
stlckerl Hauer ln der Gevfu-
nung von Tonl Borsteuschererj
Aufrickler belm Nutcn (Leder);
FellauJ schneitter (Rauchraren) ;
Blaser; Stepper; Oberleden-
sprltzer; Ftlll-er und Packer
von Beuteln und Tüten nit
energlebetrlebeuen Anlagen I
Absatzst lft er.

Soalte o5: Kontroll-uld tfbervachuansfunl-

-Tionen 

nicht an l'laschlnen oder

Zu tlleser Gruppe von Arbelte::u gehören:

Pr{lfer, Produlrtiousarbelter der Gtltekon-
tro1le ohne Pritfelnrlcbtur€en - Gtltekon-
trolleure n1t Pr{lfelnrichtungen slDd eut-
sprechead den lätlgkeltsoerbalen deu

Produlctiousarbeiterzr an Maschlnen rrnd .A.a-

legen zuzuortl-neu-, fi1genleure ftlr pro-
du.lctlous- und Uontageauleitr:ng ocler Iabo-
ranten, soreit sie nit Produktlonsierbel-
ten betraut slnd; Stoß- r:ncl Böschungsbe-
obachter iro Bergbau

Weltere Beisplele:

Grunalstoff- Slcht-tud Kerapr{lfer 1n Gle-
lndustrie ßerelbetrlebenl laborarten;

Produlctlonsarbelt er, dle
Elchungen durchftlhren, (b1o-
logische Testung) ; Koutrol-
1eure,

lletallver-
arbeltende
Industrie

tre1cht-und
Lebenmlt-
telintlu-
strle

te0 eiteu n1 ub kö r-

Charakterlstlsch ftlr dlese Gruppe von ArE
belten ist, daß sie - otnohl an <ler Ua-
schlne oder Anlage <turchgeftlhr-b - relne
körperIlche, relatlv schwere Arbeltea
slncl. Sie können als DauerbeLaotqng oder
aucb 1nter.sa11näß19 au.ftreten. D1e tät1g-
kelt erstreokt elch 1m reeentllchen auf
rl1e Versorgung der Maechlnen ocler Aralagen
nlt Rohstoffen bzr.Halbfabrlkaten alt d.er

Hantl oder n1t Hllfe vou lflerkzeugeD. Der
Produ.lctionsarbelter regullert nlcht
selbst den Arbeltsablau-f; elne Bedleoung
tler üaschlne tritt hauptsächI1ch aur lm
Zusaamenhang nlt den 31u- untl Ausschalten
cles Äggregates auf. Dleee Arbelten könueu
auftreten bef der Zuftlhrung oder Hersus-
nahroe von Materlalleu a! Mlscbar'lagenr
trlfilflanlagen oder Iätlgkelteli aD AUJ-
zUgeu, Ej.lfsarbelten an Eränen ulld Ba€-
gera, Förderbändern usr.

WeLtere Belspiele:

Grr:ldEtoff-
industrle

MetaLlver-
arbelt ende
fadustrie
lelcht-u.u<l
Lebensnit-
t el lndu-
strie

tetallver-
erbelt ead e
Industrie

Prtlfer in den Zrlschenabtel-
Iu-ugen und 1n tler hclkon-
trolle ; Dlektroprllfer.
Kontrollegre ftlr llembrane ;Schnltthol zklas el tl s1 erer
und -vermes8er; Iurchseher
be1 0be:r- und Uaterbrlkota-
gen, Gu.nni-, Strlck- u.ntl Hie-
clezraren I AuJzelchner.

Arbeiten am Erzbrecher und
-sleber; Koksabzleher', Zu-
brin8er und Abnehmer rh I[a]-
zen; Abplötzerl Rohrrlckel-
helfer; Iokhelzerl Abuehner
an Selfenpressen; Abftlller
von Selfen; AusspU1er vou
Fl.aschen unil Gefäßea nlt Ua-
schlneu bzr. ÄnIagenl Block-
nnd Brecherhelfer.
Hllfsarbelteu aD Aal'agen r1e
öfen, Bänder, I(räBe usi.



-r-

voD

Fitr die ZuordDulg der Arbelteu zu dleser

Gruppe 1st eutscheldencl, ilaS neben tler

Yer-Borgureg der llaschlne oiler Anlage und

fls3 latsqhne des llaterlals voa Eand <Ier

?rotltrlctlonsarbelter relatlv einlache, ihm

1n der Re6e1 vorge§chrlebener stäutllg
iled.erkehrentle 0peratlouen zur Betlienuag

von üaschlnen ulal Anlagen d'urchfilhrt'
Dlese Iätigtelt trltt auf a'n ehJaohqr
Uaschlnen (rle Boh:maschlaen bzw' Bedle-

tlung von Abfüllvorrlchtuagen) oder auch

a,n technlsch hochent*l"keltett Uaschlnen,

deren ArbeltsablauJ dluroh elnen Elnrlch-
ter nlt fl1Ife von A:rechliigen und Vorrich-
tu.agen vorher festgelegt wurtle (w1e iYerk-

zeugnaschluen, Splnn:naschlnen usw' )'mt-
spreoheuct cl en a'ngefilbrt en Yo rau§ s et zung en

slucl d1e ProduHlonsarbelter nlt Mehrnar

schinenbedleuung UbeltiegeDd unter dleser

Gruppe zu ftueren.

lYeitere BelsPlele:

IIelfer s'u TapeteD-, LeiE-rö1-
und Prägedruchascblnen; SPlts
ienaulsfecker: IPhnttller; Ioh-
presser (reaei); Sorbterer an-rtf eguand und §örtleraaechlne I
verschrot er (Ui §cbfutterPro-
dulctlon) I Flllerer (Flschln-
dustrle).

Arbelten an Apparaten, Anln
een und }lagcbluen der chetr1-
Echen Industrle obrre selbst-
tät1ge Steuen- u:rd Regel-
tecbuik. Die Bedlenung erL
lolgt auf Alxelsung des
Schichtleiters.
Welterhln: Granullerer; Ä.r-
belter an Gußnaschinenl
tf,ül1er lu tler Pulverntlhle;
Dratrtzleher.
Dreher; tr'räser, Pohrer, Hob-
1er. Stoßer. Söhlelfer u.a.n
an (lasohineä. d1e entreder
nlt H1lfe eläJacher Vorrlob-
tu.nsen betlient rerdeu kön-
nen-oCer d1e vor Beglna der
Arbeitszeit von elner-SPe-
ztalkraft (Iilurlchter) e1n-
eerlchtet ,urtlen. Das
Schrereewicht dleser Arbel-
ten liäs-t 1n der sicb stän-
äls w1eäerhclenden körPerll-
äbän gelastr:ag cles Produk-
tlonsarbeiters bel der Be-
dlentrnc cler ![aschlne sowie
der zulund Abftlhrturg der
werkstUcke.
Börd1el aD Becheraaschlueal
Presser a,n daoPlbebelzten
Pressea : Holcnebltril11er ;
Spuler;'fleiferl Weber (eln-

encl

6en

Zu tlleser Gruppe gehöreD aIle Arbelten,
ille neben slch rleclerholenden oder slch

äuderttleu körlerllcben Tätlgkelten llber
rlegenil gels'tlge Ärbelteu zur Betllenuag,

Steueru.Dg turd Kontrolle der ![agcblnen

ocler Änlagen uncl der ArbeltEoperatlou er-
torclera. A11geue1n 18t ftlr dllese Arbel-
teu tyllsch, daß cler ProduHionsarbetter
auf Gnrnd seiner Qualltlkatloa clle Mar

schlne selbst elnrlchtet u.ad tlen Arbeits-
ablauf bestlront. Dte Iätlgkelt dles BIc.
rlchteus 19t aus tllesen Grundl ebentalls
dleser GruPPe zuzuortlnen.

Hlerzu gehören lnsbeeoaAere ArbelteE alt

Werkzeugnascblnen, Ele SPltzendlrehmascht-

aen, trEäsnaschlaen, Radlalboh::oaechtnen,

Bohrs und BrBsrerke, feraer dag Pllhren

von elelctrlschen Tran8PorbElttelu ohne

rrrrd n1t energlebetrlebeuea Vorrichtungeu
zuE Be- uad Entladen; Gabelstaple:r-,
Eral- uncl Bagger:ftlhrer.

Weltere BelsPlele:

farbls. o}ul€ l,luster); l{esse-
nlschäi (Kr:astleder) ; Bohrer;.
Ärbelter-a.n Ho1sbe- unil -verL
arbeltungsnaschlnen ; Aus stan-
zer: .A.usch1agnagler; Pas§1e-
rer (olt nech. Zuftlhlung);
nohvürst sprltzer ; Tubelfilller
?in aer rischlndüstrie); Soh-
ienrlsser: Durohnäher, DoPP-
1er; trähei an lDiluatrlenähmar
sohlaen.

Arbelteu 8.u APlaraten, AnlaF
een und [aschlnen der che-
ätschea Iniluetrle ohae
aelbsttät1ge SteuerL urld
Regelteohnik. D1e Berllenuag
eriolet 1n elgeaer Vera'nt-
rortuis iturcb dlen Proiluk-
tlonsaibeiter. AuSerden
Elnrlchter ftlr GuSnaecbl-
aen; Iokfllhrer; Härter [oB.
Ausiuohter: Erao- und Ba8-
gertllhrer ;' Prodlulct i ousarb e i-
fer an WeikzeugPaschlaen,
tlle voa thaen eelbgt elnge-
rlchtet und betllent rerden.
Elrrlchter a.n E'tikett enau-
totoBteD aller Art; Elnstel-
ler fllr Krels6cheren nlt
schtlerlgen Rt11-untl R1t!-
arbelt en : Ealanclerfllhrer ;
werkceugÄchärler (olt llar
iohlne)I Dnrcker;'lüagohl-
nänätai{otter (utitel) ; von-
rlchter 1n iler lteberel I
AtrJschnelaler (Leder) ; Obst-
und GetrUoekoaserierer unct
Schichtftlhrer; Arbelter a'n

Lelcht-und
Lebeasnlt-
tellndu-
strle

Grundstoff-
lDdustrle

Metallver
arbeltentle
Industrlc

Lelcht-urd
LebeDstrlt-
tellndu-
strle

I

t

Grrrndstoft-
latlustrle

Metallven'
erbelt encle
Inilugtrle

Lelcht-und
Lebeueolt-
tellndu-
8t11e
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a1 e 10: ten

Zu dleser Gruppo gehörea alle Arbeltea
zur tlbe:rachrrng dea störuagslrelea Ablau-
fee dler Tell-odler Geeantprozeeee uutl iler
hu.ktlou der t[aechlnen oder Äulagcn. Dle
Arbettsoporatlonen zlrr Veräuflerung der
Boro, der Elgenechalten sorle dle Fort-
beregung cler Arbeltagegenstäncle erfol8en
tlurch clle Maschtae otler Adage selbsttti-
t 1g ( arrtonat 1e 1 ert e llaschlEeu, Ea-lb- o tler
Yollsutonaten, Butonatlslerte otler auto-
uatleobe [aechlneDflleßrelhen, Appalat€
rnlt lleß-rSteuer- r:acl Regeltechnlk). Blne
rrnmtttelbare Elnflußsahng dsl Protluk-
tlonearbelter atrf dle Arbeiteoperatlon
(fom- und Zustanileäntlerung dee Arbelts-
gegenstanales) besteht rqhretlal tles Arbelts-
prozesrses nlcht.
Ileltere Belsplele:

Autoklaven ohne lleß_rSteuer-
uad Regeltechnlki Separato-
reuarbelter - EraJctlou:
f,utterer ftlr f,ochruret; üben-
holerl Zrlcker.

Apparat e-, A!1agen-und llaa
schlnennärter, dereu Tät16-
kelt tlbe:rlegend 1u cler Eor-
tro11- ujld Wartr.ngsfuDlctioa
der Geräte urdl Arüagen trlt
eelbsttät1ger Ueß-rSteuen-
rrnil Regeltechnlk besteht.
Arbeiten an Revolven-, Elr
spintlel-uatl üehrsplndel dreh-
automaten, fsln-,Laü§- I
Fo ru.-undl Schraubentlrehaut o-
mat en. Gerlndedr{lchaschl-
nen (fralbautonatlech) I
byrlraul leche Sprltzgußauto-
Bat en ; Erbe1 etreolcoetall-
Preggen.
tlaschlnenarbelter an HaIb.
autonateD und Dtlkettvoll-
aut oDat eD ; Benzlnrtlckgcrlr
nungsrärterl Fräser a,D d,er
elngeri cht et en Spezlal-Di,l-
be1-Främaschlne; Sä5er
(vt elblatt autooat ) ;Uaechi-
neBarbeiter an Halb-und
Vollautonaten der Lebensnlt-
telluclustrle.

Maschlnen oder Ärrlagea austlben, jecloch

nioht zu den Proclu.hlonsarbeltera gerecb-
net rerdeu.
Ftlr d1e AbgreDsulxg ites lng.-techn. Perso-
naL s m1t Eontrol.l-uad tfbe:vachungsfrrnk-
tlonen aD Uaschltlen ocler A:rlageu gelten
d1e Festlegu.Egen nle bei den ProduHions-
arbeitenc (slebe Spalte 10).

Ergäuzeatle Hlurelse fttr dle 3t 111ft'ng der
An6abeu 1n tleu Spalteu 10'nnd 11.

ütr zu einer geDauerea Darstellung des

Standes der Autonatlsleru^ng der Arbeit zu

ko-re1, kahn d1e Zuordgung zu rlieseu Tä-
tlgleltsnerkualen auJ cler Gruntllage von
tatsächI1cben Arbeltszeltea erlolgen.

Beleplel: Be1 3 Produlctlonsarbetteru be-
t=ägt aler Antel1 aler Arbelts-
zeli filr Eontro]I-und Uberra-
chu-ngsfu-nlctlonen Je 30 6, vätr-
rend d,er tlbrlge telI auf ge1-
etlge Bedlerlulgstätlgkelt ent-
fäIlt.
Ia dlesen FaIl ergeben slch fo1-
gende ElDtraguDgeD:
Spalte 09 - 2 Proclulstlonsarbel-

ter
Spalte 10 o 1 Proöulctloasarbel-

ter.
Bet I Algehör1geu des lngenleu4
tecbalscheu Personala täre uaoh
dlesen Belaptel 1u Spalte 11 -
1 Iugeuleur elnzutragea, rähreat[
dle 2 reltereu Ingenleure ent-
sprechend d.er Erfeesuagsnetho-
<t1k tlleses Fornblattes alcht
augzurel6en slacl.

3.4 e 16

1n ohtsJahr 19201 unil
L973

Dlese .A.Egaben dieueu dern Nachteie C.ea

Elullusses der elazelueu Falctoren auf tlle
Veränderuag der Struhur der Produ.lstloar
arbeiter nach TätlgtreitgnerhaleD. Dacu

1st es ertortlerllch, clle angaben des B+
rlchtsjahres (Ze11e 15) denen des vorhets
gehenden Bertchtsstlohtagee: 12.üat 1970

bzr. lI.OHober 19?1 oder 19?3 (Ze1fe 01)
gegeutlberzust e11en.

Ftlr ilen Nacbreis des Eitflusscs der eln-
zelnen Fa,ktoren eul dle Yer?Iailenr.ag tlcr
Strulctu! der Produktlonsarbelter Eeoh

Tlitl6keltsmerhaleu lst tlas AugnBß aler

Veräutleru.ngeD urxsaldl erb Dachzutel sen.

Gruadstoff-
lnilustrle

MetallveP
arbelt ende
Intlustrle

tre1cht-und
Lebenemlt-
tellnclu-
etrle

te echn

o er

[it cler fort schreltenden Automatlelerung
cles Proaluktlonsprozesses rerden dlese
Anlagen zun Ie11 von hochquallflzlerten
Fachkräften becllent.
In dleser Zelle sind zustitzllch tlle An-
beltskrätte auszureleen, tlie llberrlegend
Kont roIl-und tlbe=rachungsf unlct lonetr an

AN



Dabel gelten loJ.geude Bczlehungeu:
Ze11e 15 ./. Zetle 01 - Zelle 08 ./.

- Zellc 02

Zel1e 01 ./. ZeLle 02+ Ze1le 08 -'Zetle L5

Dle Angebea ltlr d1e Äb- bzr.Zurahme slad
vollEtä.ndlg aut clle elnzelrre! FaJctoren
au.fzuglletlcrn.
Ftlr d1e Ausfttllun6 der elnzelaen Ze11en
geltcn tol.geade Featleguageul

Ze11e 01: dulctloassrbelter la gaEt
AE

Dle Älgaben alud den Porablatt S 136 dce
Jahrea 19?0 (12.5.); bzr.I9?1 (11.10.)t
19?3 (11.10.) Ze1le 15 zo eutneh^nea.

ZeLLc o2: Abna,boe <ler Zahl «ler ProduJc-

Dle8e ÄDzsh1 1ct f,{lr d1e 3ät16ke1trmerk-
Dale auesurelsea, be1 denea glch tlle Zahl
der Produlsttonsarbelter ve:rlngert bat.
Sle tet euoh danr anrszureleen, reaa oloh
dle Zatrl aler Proilulstionsarbelter 1u Be-
trleb lnegesaot nlcht verändert bat, Je-
tloch Verechiebuagen laaerhalb der §trul-
tur Dach TätlgkettsnerloaLen erfolgtea.

Zetle o3: l!4r&.ge duroh Ratlouallsleqgngs-t
@
Zahl der Proclulctlonoarbelter, ttle tlurch
luteaelvere untl ctarnlt effektlvere GeEtal-
tnng des Pr.odulctlousprozesses elngeeparü
rurdlea.
Der Auetele er:folgt t-"654n818 davon, ob

d1e elngeeparten Ärbeltskrätte Bus den Be-

trleb aueechelilen ofler nlcht.

Ze11e 04: {laohmg (lurch Strrrlcturveräntle-
rung

Äusglledenrng von Betrlebstellen, flle rolt
entsprechentlen Aulgaben nrd,eren Betrleben
ocle! Einrlcbtuagen llbergebeu rurtlen.

Ze11e 05: Stlch bedlnqte Abnahme

verlngerung, dlle nur vorllbergehenfl euf-
tr1tt, z.B. reltreloe Irnterbesetzungraal-
eoubediugt e Pro tlulct ionsult erbrechrus r s e1t-
re1 se Pro tlulct lonsunst elIungen.

ZeLLe O?z Abnnhpe ilurch sonstlge Uraachen
ys1'llngerunS der Zahl der Frodtrlctlonsap
belter, ille nicbt auf die 1n deu Zellen
03 b1s 05 genannten Fahorea zurtloksutllh-
ren lst.

Ze1le 08: Zrrnabne iler Zatrl dcr Produt-
tlouearbelter

Dleee ÄBza,h1 lst f,llr itle Tätlgtelttuerk-
nale anszwelsen, bel deuen Eloh dle Zor,r

der ?rodulcülonsarbelter erhöht bat.

Ze1le 09: Zunoh.e duroh Batloasllslenrng

Erhöh..8 der Zahl (ler Prpdulctloasarbel-
ter, ille lnfolge durohgeftthr-ber Batlonalt-
slenrngsnaßarhnss (s1ehe blerzu Feetlegun-
gen su Zelle 0l), elnschlle8ltoh t[aBEEh-

loen zur 8rhöhu'g der Eapaaltätsausnutst'n8rl
erlolgt 1st. EIne Erhöhung der lgsarrl 6sp
'Protluhloasarbcllter lann ts eluzelaen Tä-
ttgteltsnerbaleu auftretear ottwohl Ra-

tlonallslerungsneßna}.neu lu der Regel zur
Retluzlerung der GesaEtzahl cler Produk-
tlousarbelter des Betrlebea ftlbrea.
lru dlese Zelle lat nlcht tlle Erhöhung iter
Zahl iler Produlcttonaarbelter elnzubogle-
heu, tlle durch EBpasltätserrelterun6eu
(2.8. Inbetrlebneb.oe neu durch IDYestl-
tlonea geschalfener Eapazltäten) notleudl6
hota".
freLLe 10: Ztraabne durch Eapasltät§errel-
i terull8
Erhöhung a"]rä-f der Produlct lonearbelter,
E1e durob Inbetrlebnabme tleu geechaffener
papazltäten notreudlg rurde. Nlcbt zu be-

F{fckelchtlgen alnd Zug:ln8e d'urtb rn811e-

Eer"'g auderer Betrlebe bul. voa le11en

Endere? Eetrlebe.

Zeile 11 : Zurahme clurch Stnrlctu:verär

Zugänge durch Angllederung enderer Be-
ttrlebe bzt. voa Te1len aJxderer Betrlebe.

ZeLLe L2z Stloht 6 lqanhng

Vor{lbergehcDÄc ErbÜhurg dler lahl (163 p1p-

duhlonearb€iterr t.B. lelttelse ttberbe-
BetuuDg voa Plaagtellen, zeltlelse Produt-
t 1 ousrlo st e1I utrgea bzr. -151 ssbreo hung ecl.

Ee1le ]{s lqaqhme tlurcb soDstlEe lrrsacbe!
prhöhnnt rter Zahl «ter Prp tlu.lctloasarbelt ert
Eie nlcht auf dle ln den Zellen 09 b1e 13

gena.nnten Fahorea zurtlokzufllhren 1 gt.

e1lea 15 u.16: loasarbelter und

er
te

Yon dea la Ze11e 15 auezurelsendea Pno-
du.lctlonearbelterz und ÄagehUrlgen tlee
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lagcatcurtcobalecbeu Persoaalc 1at ilcr
lnte11 dcr relbltobetr Betohäftlgten 1n

ZeLLe 16 aoch clunal gcaon<lert nn?EgF

beu.

alte
ltcr

fährend 1n Ze1lc 15 dle Gesautzabl iler
ProduE loaaa:rbelt cr elalutragen lct,
ba,ndelt ec clch bc1 dlen Älgeben tu üen

Ze1lcn 23 bls 29 corlc ln dcr Zel1c 30 un

Darultca-zahlea. Dlc Zuorianrg iler Pro-
duHloncarbclter erfolgt nach der tlbcp
rtcgenden Tätlgrclt.
Zctle 23: lra'atporLar r
Produlcblonaarbelter, illc lnacrbalb bzl.
zrlaohen den protluzlercndea Elnheltcu dea

Betrl ebea tlbelrlegenil TrautPortarbclten
(lraerbetrl ebllober lrauaport) durcbftlh-
fGll o

Zetle 242 Beparaturerbeltcr
Proilulct lonserbelt er, lll c llberrl egctral I!r-
!.tsBdhslt,tFgc- utd la"Itulglarbclten an

Iccohlnen und .aalegcn tlec Bctrtebca iturch-
fllhrea, torlc ProduElonaerbeltcrr dllc
tlberrlcgenil n1t Bcpercturerbcltea arr Fcr
tlgerzcugalascn ftlr lrcudc Auftraggebcr
(cnudntttel aadcrer Bctrlebc, f,onaur
gütcr der Bcvölkcnug) beacbäf,tlgt rcn-
den.

ZcL7.c 252 ReDaraturarbclter f0t tllc lars

Dcr lctl der Beparatuterbeltcr (ZeLLc 24)t
der llberrlcgelrd Illtsodhaltrri8!-uad fas-
turgtatbelten a,a betrlcbaeltclea laccbl-
Dclr uDd .Adagen durohftlbrt.

ZcLLc 262 Lrbeltcr ftlr f,crLceuß- uld Bc-
=.

Protlulc!lonaarbelter, itle Obcrrlcgcnil a1t
dcr Eeratellrug von Bctrtcbtoltteh
(werkzeuge, Vorrlcbtulgca, I,chrcal Ieß-
n1ttel) ftlr tl1e Fcrllgu.ng bcaohätt1gt
a1nd.

ZeLLe 2? z Veraackungrarbelt er
tsottuhlonearbcltcr, dle lährcnd dea lro-
ilrrlct loaepro zeales (t clhel ac Ter:laotrug)
odcr aach Abtchluß ilca Proilu.ktlonaprozee-
cec (hdvcrDaokrng) llberrlcgeail Yeru
paokungaarbe 1t en tlurchfllhrcu.

lroduElonaerbclter, ille llbcntegend ntt
que.lltEtrDr'üfnrgatr llcr G{ltcIortrolle (ao-
robl tn lrtcrlc1clrga-8 dc eupb 1l dca

ProilultloDasbtell,tigca uail ln dcr hdtol-
tro1le) corlc aaderca Sloht- uld PrElarr
belten zur Slchcrurg iler QuelttBt von

Ee,Ib- uatl Fcrbtgcrleu8nlalca bcaohBftl6t
a1ud.

Zetle 292 f,ontageerbclter
Eler alail von lcn Betrlcbcn der netsllvcr-
arbeltcndeo Iailuatrlc it1e Proüultlorcar'-
bclter eqazurelaen, d1e übcrrlcgcnil o1t
aler [oBtstc (Blnpaasclr Zuser@edllgcn ulil
Yerblnüen) dcr verachlcdeaeu Blaceltcllc
za furH lonafäbtgcn Brzcugllaaea bcaohllt-
ttgt a1nd. Blcrzu aär1cl auch AußeDEoh

tBgcn (Bauatcllcrnoatagcu).

Zelle 30: Protlu.Elolsetbeltcr ntt lchrl-
neacblaeubcö1cuul8

Produhloaaarbcltcrr dlc tlbcrrlegeail uchr
rere g1e1chze1tlg, Jetlooh u.nabh6ngtg vol-
elnander Lau.featle Iscohlaen bedleuel.
f,loht tlaau zEhlt d1e Beölcnurg gutonatl-
achcr Iasoblnenf 1 1eßrethcu.

3.6. E[rzanalvae
Eler tct kurz eul regcntllcbe FeHoreu,
ille tllc Yeräatlcruag tler Strrr.Eu,r asoh-lll-
tlgleltaoerhalcn aorlc nech tätlgXeltr
Brten 8egentlber alctl VorJ.brcr Ycntraeob-
tcl, elazugehcn.

3. ?. Betrlebllcbe Ärbclteuatcrlagcn

Zur ratlorcllca aa.nqellea Brntttluag 0er
fllr ill e Bcrloht erntBtti'ig crCordcrlloh,en
.Lngabea rlrtl ilen Bctrlebea dllc Yerrcndulg
dcr voa tler Staatllchen Zentralvclraltuag
fllr Stetlttlk hereus6egebcaca Arbeltaq>
terlegcrl euptohlea. Spcrlellc Blalctae
ftlr ille Bearbclter ln dlen cincchcu Bts
trlebttcllcn a1!d von den Bctrlcbcleltun'
gen aurzuarbcltea.

Be.1 rrer betrlebllohoa Erfrsarug hebc! llcb
folgcndc f,ethoiten bclährt:

a) Ote aanentllohe EtnrelcrtarruDg al1cr
Arbelter Jc Brlgeile oder lelttcrb+
rclob. Et crfolSt dean cntbpreobcnÖ dcn

B:tohtllulen d1c BtEotqtu!8 1n ille Iäa
tlglcltsgruppe, robel <lec Arbettcblatt
elc §trlehllüte vcilenilct rerilca &eu'u'

ZctLe 28
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Dle Arbeltskrälte nerden danach zer
tral Eugar"-engcfaßt urrd aaoh Ftlt'ag
zuo Betrlcbeergebrals arr? Ponoblatt
S 136 vcrtllob,tct.
Itlr dle retbllchcn lrbeltskrBfte
copflchlt ctch, elneu aatleren Farb-
atltt zu benutzen bcr. ale besouaers

zu ke nzelchnea (r) odcr cluea gcaon-

derten Ertassungcbo5en zu veneudea.

b) D1e grupgeurctse Ddassulg eutreder
naoh ileo l{erhaI glelcher Tätlgkelt
odcr nacb Protlr:]ctlousanlagen, a88rF
gateu o.ä.

D1e tlcr ErolttlurE dlenencleu Uaterlagea
rlnd sorgtält1g aufzuberatrrea, <la ste
fllr Verglelche srlccben den Betrlcbstel-
lea qst. eotle filr Verglelohe 1n epäte-
rca rlebrcn beuötl5t rerilen.

S1e clnal bel Eontrollca vorzrrlcgen-
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Schichtberichterctattung

- Hinweise zur Ermittlung der Schichtsuirke auf umstehender betrieblicher Arbeitsunterlage (1962)

- Formblatt l0l-z,Industrieberichterstattung 1964 - Jatreserhebung -, Ermittlung der Schichtstärke

- Formblatt S l0l-2,lndustrieberichterstattung lgiEl6g,Ermittlungder Schichtstärke

- Formblatt S l0l-2, IndustrieberichterstathrnglgTl-1975 der sozialistischen Industriebetriebe und der

Betriebe mit staatlicher Beteiligung, Ermittlung der schichtstärke l97l

- Formblatt 101-2, Arbeitskr:ifteberichterstattung 1974, znntralgeleitete Industriebstriebe mit voller

Planungs- und Abrechnungsnomenklatur, Ermittlung der Schichtstärke

- Formblatt l0l-2 (v), Arbeitskräfteberichterstattung 1974, Industriebetriebe mit vereinfachter

Planung, Rechnungsführung und statistik, Ermittlung der schichtstjirke

- zu den Formblättern l0l-2 und l0l-2 (v): Richflinie zur Arbeiskräifteberichterstattung, Ermittlung

der SchichtsUirke, Stand Januar 1974





Ersport Eudr unnötige Arbeit - lüllt keine ungenehmigten Beridrte ous!

Regierung der

Deutsdrcn Demokrotlsdren Rcpublik

Stootlidre Zentrolverwoltung lür Stotistik

beim Ministctrot

Hinweise
zur Ermittlung der Schichtstörke

ouf umstehender betrieblicher Arbeitsunterloge'

wie bereits im vorigen Johr wird ouö {ür 1962 die sdrichtstörke im Durdrschnitt des Monots

oktober 1962 von den Betrieben ermittelt und in dem dofÜr vorgesehenen Absdrnitt in dos

Formblott 151 {ür dos lV' Guortol 1962 übernommen'

Zur Erleidrterung der Erfossung der schichtstörke wird den Betrieben die umstehende Arbeits-

unterloge bereits im August/September tiU"rronlt' Die in diesem Arbeitsblott ermittelten An'

goben im Durösönitt däs Monots oktober sind bis zumAbgobetermin des Formblottes 151 fÜr

doslV.Quortollg6gindemAbschnittXlVdesFormblottesl5lzuübernehmen.
Für die Eintrogung derAngoben in den Arbeitsunterlogen werden folgende Hinweise gegeben:

Die Ermittlung derRn.ont äer Produktionsorbeiter noch Schichten er{olgt grundsötzlich in Kopf -

zohlen. Es findet in ai"se. Folle keine Umrechnung in Vollbeschöftigten-Einheiten stott'

Die durchsönittlidre Anzohl der Produktionsorbeiter noch schichten ist nur fÜr den Monot ok-

tober 1962 onzugeben'

Grundloge ftir dieAufgliederung derAnzohl der Produktionsorbeiter ouf die einzelnen Schich'

ten sind die töglichenän*"r"nf"itslisten' Die ouI Grund derAnwesenheitslisten tögliö ermit'

telten Angoben sind ia.,, 
"rr" 

schiöten (iede schichtort {ür sich gesondert) oufzurechnen'

Es wird dorouf verwiesen, doß die Produktionsorbeiter' die in Betrieben on sonntogen bzw'

om Feiertog lediglich Ärb"i,"n ,r.. Aufrechterholtung der Produktion verrichten - olso nidtt im

normolen schichtrhythmus eingesetzt sind -on dies-en Togerr nlcht mit zu erfossen sind'

Umdiedurchso\nittlicheSöichtstörkefürdenMonotoktoberzuerholten,istdosErgebnis
durö die Zohl der jeweiligen Anschreibungen zu dividieren'

Die obwesenden Produktionsorbeiter (Urloub, Kronkheit usw.) sind on denTogen, on denen sie

{ehlen,beiderErmittlungderdurdrsdrnittlichenSchichtstörkenichtzuberücksiötigen.
Die Betriebe, in denen Produktionsorbeiter pro Schicht Über die normole Arbeitszeit tötig sind

und in denen die sogenonnte 12-Stunden-Üechselschicht ongewondt wird' wobei zwisöen den

Schichten jeweils 24 5tunden Freizeit liegen, *",d"n gebeten;diese Produktionsorbeiter nicht in

Absönitt XIV des Formblottes 151 , sondern in einer üe'onde'en Anloge wie folgt nochzuweisen

Produktionrorbeiter.dieimDurchschnittdesMonotsoktoberl9Ö2
Pro Schicht über die normole Arbeitszeit hinous tätig woren

Schichtort
Produktions-

orbeiter
do runter:
weibliöe

1 lnsgesomt

2

3

A-Söicht
(Von 6-18 Uhr tötig)

B-Söicht
(Von 18-6 Uhr töti9)

C-Schicht
(Freisdricht bzw. Wedrselsöiöt)4

Diese Anloge ist mit dem Formblott 151 on die ongeführten

(!o RA AS 108'182/62 20 6855

Orgone obzugeben.



Betriebliche Arbeitsunterlo ge

zur Ermittlung der Schichtstärke im Dr,rrchschnitt des Monots Oktober1962

rog
E,
oo

2

Normolschicht und 1. Schic}t
(F rühsch icht)

2. Schicht
(Spötschicht)

3. Schicht
(Nochtsch icht)

Anzohl der od uktionsorbeiter

dovon d ovon dovo6

lnrgcto ml lnrgcrbmt wcibllö
lnrgoro mt

mö nn lich wolbllch
m6 nnllch wGlbllch mö n nlich

5 6 7 I 9 10 ll
3 il

1

Mo. 1

Di. 2,

Mi. 3

Do, 4.

Fr. 5

So. 6

So. 7.

8.Mo.

Di. 9

Mi.

Do.

I 0.

1 1

Fr 12.

So. 13

So. 14.

Mo. 15

Di. 16

Mi.

Do.

1 7

1

1

20

21

24

Ft

So.

So.

Mo.

Di.

Mt.

Do, 25

Fr 26

27.So

So, 2e.

Mo.

Di.

29.

31

Prodult.-
Arbcitor

Monot$
durö.
!önlrt

I

.t

Ml.



Mlnirtcr,ot
dar Orutrdirn Dcmotrotirchrn Rcpubllk

Stootlldrc Zcntrolvcrwoltung
{ür Stotirtil

lndustrleberldrterslotlung 1964

- tohreserhebung -
. Ermittlung der Schiötrtörle

Formblott 101-2

Loch
tpo:lsn 

i
I

I -a I

5-E

9-15 i

,.I.-,

19-22

77-80

Vorlogetermin: 20. November 1964 bei der für den Betrieb zustöndigen Ein:ugsrtellc
ln 2focher Ausfertigung, dotunter die Erstousfcrtigung

Allgcmclnr Angobcn

t. Söichtrtörkon lm Durchschnitt dcs Monots Oktober 1961

Sdrichtorl Produkl;on!.
o, bcit€r

d oru ntc t
weiblrch

0 I Lochrp. 2 Locrl3p

2

lntgatomt

Normoltchicht und 1. Sdri:hl
( Fr iihrchi(ht)

c
o
o!

2. Schidrt
(Spöltchi<hl)

3. S.hirhl
(Nochr!(hichtl

| ,r-ro

27-!0

3l -31

35-38

39 _12

i[!-15

i7-50

5l -5{

3

4

'Kcnnrcldrnung li,tr don VEB Morchinollcr Rcdrnon (vom Au!lüllcr nidlt ru bcoöten)

l!, Produktionsorbeiter, dic im Durchrchnitt dcr Monott Oktobcr t964

le Schicfit übcr die normolc Arboitszcit hinour tötig worcn

Söiötort Produltlons.
orbciler

dorunlrr
wGiblich

0 I 2

I lnrg.ro mt

2
A.Sch icht
(von 6 bir ll Uhr tötig)

B.Schidrt
(von l6 blr 6 Uhr töl;g)

C-S(hichr
(Fr.i.chicht brw. W.ör.lrchld't)

3

{

dc

DiG RlötigtGit dor Angobcn
lm Fcrmblott unt.r B.ochtung
d.r Hinwci.. barlötigti

(Ort)

( B.tr iG br l. it!.)

Sldrtvcrmork:

(8Grr i.brrrotirtlk.rl

(t7) RA A9 108,95/6. 70 23le

Schl ürscl-Nr.

Wifti(hollrlc;lend"t O':1_ 
_

Widr<hollrgrupp. (olll

Wirrtchohrgrupo. (nru)

Krcir:

2öhlnuhmcr

t0r2X.n. ncTl

Nomr drr Eatriabcrr

Orlr

Stro6ar

F.rnohtlN,.:

Vcro nlworll.
Ecorbcit.r: Ap2. Nt.:





1-4

12-15

5-8

9i-1 1

Kreis

Wlrtschafu leitendcs OrSan

ählnummer

Eigentumsform

't 6-20Winschaftsgruppe (neu)

78-€0DOKartenart

Anschrift des Betrlebes

App.-Nr.:

Nr.:Fcrnamt

Verantwortl lchcr
BG.rbeitcr:

Min'ut.mt d-
Dastrchon OGrckrtßieh.n RoDublik

Stootlicho Zcntrolvcrwoltung
Iür Stotidik

I ndustrieberichterstottu ng 19 68 I 6?

Ermittlung der Schichtstörke
Oktober 1968169

Färmblatt S l0l-2

Leh.
Yorlagetcrmln:

28. Oktober 1968/69

bel der für den Be-

trieb zuständigen
Einzugsrtelle in zwel-
hcher Auslertigung,

darunter die
Erstausfenlgung

Allgemeine Angoben

.) Konnzelchnung für dcn VEB ,Vaschinclles Rcchnen (vom Ausfüller nicht zu boachten)

Erlä.uterungen

Schlilul-

DerrationcllenGestaltungdesSchichtrcgimeskommtindersozielistl.
rhcn lndustrle bcsondere Bedeutung zu'

Dlc Staattlchc Zentrelverwattung für Stetlstik fühn deshalb dic Erhebung

;;i;;*ir^;der Schichtstärle im oktober 19@ bzw' 1969 wiedcr

mk GrtYeltertem Programm durch'

Dlc Ermirtlung dcr Schichtstärke crfolgt mit Stlchtag 9' Oktober
I 968 bzw. I 969.

Solltc aus bcsondcren betrleblichen Gr0nden em 9' Oktober kein nor'

mJii i.ttrittU.trleb durchgefÜhrt werden, ist der nichste WerkaS' an

ääa- ii"i",lglgc Schichireglme wleder ointritt' als Stlchtag zugrunde

ar lctcn.

Bcrlchtspfllchtlg slnd alle tozialistischen lndustriebetriebe' die auI

Fbl. S 151 monatlich berlchten.

Drr Formbtatt S 101-2 ist am 28.'t0.1968 bzw' 1969 in vicrfacher Aus'

fcnlSung abzugeben:

2 Exemplare an dle zustlndige Krlisstelle der Stacllchen Zentral-
verwattung für Statlstlk

I Exemptar rn das wlmchattsleltende Organ

1 txemplar Yerblelbt im Betrleb

Hlowctse lür dlc Elntragung ln Arbeltsunterlaten und Formblatt

Die Zuordnung zu den verschlcdenen Beschättigtcngrupplerungen hat
prundsäczllch näch der ln der Erhebung auf Fbl S 136 gülttgen Methodik

-- iu crlolscn. Dlc Rlchtllnicn und Arbeitsblätter dieser Erhebung sind.tur

ä:'alii:i-ebcnhlts utnaend, so daß dle clnzelnen Kennzlffern nicht

nch einmel crllutert werdcn.

Größenordnungsmäßig müssen also Überelnstlmmen:

Die Betriebe, in denen Produktlonsarbelter le Schlcht über dle nor:
male Arbeitszelt hineus tätig slnd und in denen die sogenannte 12§tun'
den-Wechselschlcht angcwindt wird. wobei zwischen den Schlchtcn

leweils 2,1 Stunden Freizelt lie-gen' trrgen dlese Produktlonsarbeiter
ln dle Zellen 5 bis I cln.

Sowelt die Ermittlung der fÜr dic Berichterstattung erfordcrlichcn An'
qaben manucll crfokin muß. wird den Betricben die Vcrwendung der
ion dcr Sraatlicheri Zentrrlverwaltung für Statistik herausgegebenen

Arbeitsunterlagen cmPfohlen.

Z. 5 mit Fbl. S 136, Z' 2, SP. I
Z. 5 mlt Fbl. S 135, 2.6,59.1
Z. 5 mit Fbl. S 136,2.9+2.10, SP. 1

Z. 5 mlt Fbl. S 136, Z. 11' SP. 1

Hinwclse zum Formblatt S l0l'2

Speltc t:
Hier sind alle em Stichtag im Betrieb cätigen Arbciter und Ansestclltcn
(ohne Urlauber und Kranke) auszuweisen.

Spaltc 2:

Dle Zahl der Produktlonsarbeiter crgibt sich als Summe der Spaltcn

i und 5 (in der Arbeitsunterlagc wurde die Spalte 2 aus Verelnfachungs-

tründcn nlcht aufgenommen).

Sprlten { und 5:

Dle Zuordnung zu dlcsen Spalten ist enrsprechend der gÜltigcn Rlchtlinie
zu Fbl. S 136 vorzunehmen.

Spalte 6:
Die Zahl der Produktionsarbeiter mit Übcrwiegend geistiger Bedienungs'
tätlqkeit bzw. Kontroll- und (Jberwechungsfunktionen ist bereits
in 8er Zrtl der Produktionsarbciter dcr Spaltc 5 enthlltcn' lhre Zu'
ordnung erfolgt auf Grund der Richtllnle zu Fbl. S 136'

ln Zeile 9 (Beschättigte lm durchgänglgen Schlchtsptcm) rind. die Be'

schäftigcn'auszuweiien. die in lndurtriebetrleben tätlg-rlnd, deren
Produftionsanlaten eus technologischen oder lnde-ren GrÜnden un'
untcrörochcnr-d. h. auch en Sonnlbcnden und Sonntegen und:n
Felcmdcn. ln Betrieb sind. Dazu zlhlen insbesondcre Ectriebe der
Metallu-rqie und der chemischen lndustrlc u. e. Es handelt sich dcmnach

russchlle-ßlich um Beschäftigtc. die auf Grund des durchglngigen Schicht'

bctrlcbcs nlcht rcgctmä0ig an ledem Sonnabcnd oder Sonntrg erbeits'
frel hrben.

ln dlc Zcllen I und g stna ruch dic BeschlftlStcn, die rm Stichteg der Er-

hebung rchlchtbcdlngt erbeltsfrel tlben. olnzubcziehen'

Arbcltct cln Betrlcb bzw. Betriebsteil nur elnschichtlg' so rlnd elle Be'

schlftlccn (elnscht. dcr 8ccMftl6on fiir Bctrlcbssichcrhelt) ln dcr
Nornie-l- bzw. 1. Schicht (Zoitc 2) auszuwcisen'

fbl. S'101-2. Sp.
Fbr S 101-tr Sp.

fbl S r01-tr Sp.
fbl S 101-tr Sp.

1,2.1 +
s,2.1 +
6.L1 I
7,2.1 +

AlsProduktionsarbclterslnddicdirektlnderProduktiontätigcnund
üä i ii 7.rit 

"nl"g"tung, 
Rcparatur- und Transportleist ungen tätigen

hoduktionserbcltcr auszuwelscn''

Dlo Ermlrrtung dor Beschlftlgtcn crfolgt ln Koplzahlen (ohno Hclm-

arb.lter).

Dlc rm 9. Oktobcr abwcsenden Produktlonserbelter (Urtaub, Krankhelt)

rlnd ln dlc Erhebung nlcht clnzubeiohen.
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l'l i nl stctrst
drr Ooutrdren Dcmotrctltdtcn Rcgrblil

Stootlklrc Zcntrolucrwoltung
tüt Stotittil

Uodogotcrrniac Iür Soz. lnd.'Eetriebe und BSB (Z)

Jeweils om 18. Februor t97l
20. Juli 1971

21. Oktober l97l

bei dcr für den Betricb zusttindigän

A. Allgcmeinc Angobcn

lndustrieberidlterstoftung t97t'1975

der

roziolirtigiren lndurürlcbctrlebe md der BeUlebe mlt 3to!ülüer Betelllgung

Ermittlung der Sdridrtstörke

1971

(Stichtog cinsctren)

lür BSB (U)

21. Oktober 1971

Einzugrtelle in zweifodrerAusfcrtigung. doruntcr dic Erstousfertigung.

') Kennrcichnung für den VEB Moröinellcs Rä<hnbn (vom Auslüllcr nlöt zu beoötcn)

Die Riötigkeit der Angoben unter Bcoötung der Hinwcirc bcstötigen:

Oa:

lalt., d.r oalrl.bCt

rtn

.l,.atr d.t t.driln3tlohrmg\und Stotlrtll

Formblott S 10t.2

Sölürrcl.
Nummcr (r

Ansörift der Bctriebes

Femomt: Nr

Verontwortlicher
Beorbclter: App.-Nr..:

0r Ectriebsngmmer
t-8

ü2 Krci: t-l

03 oltc Zöhlnummcr 5-8

04 Eigentum3form 9-l t

05 Wirtrdroftsorgon l2-15

06 Wirtsöolßgruppc 16-20

07 f,ortracl.l t6t 78-80 78-80

A9 tü/t2tflo (Crr9] t@ta ltO'll0

toditpoltan')
K2
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Hlnht ttot
d., Doidr..r oli.ll(dtön Lgutllt

Sloodtdrc Zentrolvomolürn9
l0r Stoürtll

ffidttcr:tüütngIn4
Ie nl rol gelei tet e lnduslrie b el r i ebe

mit voller Plorungs' u. Abrechnungsnomenklolur

Ermittlung dcr Sdridrtstä rke

Stlötog: 7. Moi 197{

Vorlogctcrmln: 17. Mol l97t

bcl dcr l0r dcn Bctrlcb rurtöndlgcn xrolrrtrllc dcr stootllöcn Zontrolvcrwoltung lür stotlrtlk ln rwcl{oöcr Aurhrtlgung, do:untcr

dic Entourlcrtlgung.

A Allgomdnc Angobon

Dlc Rlötlgkclt dcr Angobca untcr Baoötung dr Hlnwolro bertötlgonr

l.lLt do lrtrhbrr Houptbudrholt.r

Fonnblott Ot.2

Sdrl0uol-
Nummor

loörpolrcn

xl K2

t-8
Anrdrrift dcs Ectrlcbcs

Fcrnomt: Nt.:

Vcrontwortllöcr
Ecorbcltcr: App.-Nr.:

01 Ectrlcbsnummcr

ü2 Krcir 1-a

dt oltc Zöhlnummcr 5-8

0a Elgcntumtlorm 9.r t

0s Wirtrdroftrorgon r2-r5

06 Wirtrchoftrgruppc t6.20

c, t6tIortorprt 78.80 78-d'
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Ilalrtcrrrt ilcr
 cutroto Drobetlroücq Bcnrbllt
StrstlloDc Zcntnlvcreltunt
f0r Strtlatll

l}l. 't0t-2
r0r-2 (v)

Staad: .Teouar l9?4

Bloht11nlc
!ur

Ärb cl tahlf, tcbcrl ottcratet tung

Ealtt1unr ilcr §ohlobtatÄrkg

r.@
l. §sg@ilgsg

Gcgonotend dcr Bcrlohterstattung glud Eennzltlera der Organlsatlon tler lrbelt, luebe-
gouder'c [bcr Elnaatz der .ArbeltalrBfte neob Soblobtarten.
f,eben tlcr ')aretcllung dce sozirlükononlaoheu lspekte dcr Soblobtarbelt terden n1t
Alcser Rrhcbung duroh üle &rolttlung dea Sohlohtkoetllzleaten vor aLleu Aueeagcn

llbcr den Äuauutzungegred der hodulcüloaelonals 8GtroEIrGn.

tr1t tlleger Beraohtcrstattung crfol.gt glcloDröltlg dle Abreohnung tler Ängabcn uur
e.Etttlutrg dcg fcohanlaleruaga- uill Äu'bousttelerrugagradcs tler lrbelt. Sle ttlhrt dle
&E1tt1u!8 ücr hoduHlonaarbcltcr laoü dcr Art Öcr Btletolt (tb1. s 135) - letzte
Erbebung l't.10i19?3 - tcltcr. Ibe lo:lablttt g 136 rlrrcl e1ngeatcllt. Außerden blldet
üle Bcrlurtcratsttuag illc Oruadlrgc fttr itlc Brotttlung dcr cntspcohenden Ängabca

zur Lonplereu ükoaonlaohca Hlaulatonatlou (Up) ann Yollarlrtgohaftaplaa 1975.

I!1e hcrbeltulg dcr lagaba ltlr itlcac Bcrlohtcratattuag 1st dcsbalb gcuetasao nlt
ücn Ycrattrortllohcn f,tlr allc dair.llgc Eüttlung ilcr Pro0ulctlogsabeltcr ueoü dcr Art
ücr Bt16kc1t und dcu Ycreatrsrtlloäca für dlc fuaarbcltung dcr 0P neoü'dcu nsobatehen-
itcn ftlr Elauuag ultl Abreohnuag clrDcttllohGa Icthodcn yorzu:trohEaa.

Ausga,ngapunkt ttlr dle Brerbcltung der Äageben pcr 7. llul 1974 glutl d1c Ibteal dle vou

Bctrleb ttlr dlc Bsrtobtörstettuag zur 8r:olttltrng itcr EodriBlonsBrboltcr aeoü ilcr lrt
öcr l[t1glco1t (fb1. § 136 uad dcn dezugch6rlgo bctrtebllohcn Arbcltaunterlago)
Stlohtag l1.lO.'19?3 auagcrlcecn rirrdclo Sle alait catqlreohcad dcn kouleetcn Bcilln6ua-
gcn arr ?. Ea;t 19?4 l.u lornblott lOl-A brr. f0f-z (v) fortcueohrelbeu. I)lcae 1o Foru-
blatt lO1-2 bzr. f0f-2 (v) Buagcrlcacncu Äagabcn blltlen darn d1e Gnradlage fttr tllc
luaerbcltung ilcr öP zun YollsrlrüaoDattaplaa 19?5.

8i@

- ycrorünung übcr.ilaa §tatut itcr SZS vo 28.10.1966 (ctf. ll/1966, ltr. 140)

- Yri.?ot{Dung tlbcr ilas clahcltltoDc.. Syatca vo Bcobaungstttrug tmd §tou.atlL von
12. bL 1966 (G8r. tr/1966, f,r. 79)

- Ycror{nung übcr üse EcrlobtrrelGa voo 26.3.1969 (Oaf. ff/f969r f,r. 29)

- Ycrorritaua8 ttbcr vcrctntaohtc'Antorricrun6Gn eo Bcohaungsf[hruag und Stettst ,E von

oc9.19?2 (9o. lt/19?2, f,r. 55).

f,elsu!ßabetuft znr (bgaulsetlon 0cr Solobtarltattülg, lua Eenazltlcraprograon uaÄ

zur Abrcohaungmcthodlk s1d tggg[J{g,$llEL illc l)lonctatcllo dcr 8ZS. übc trc1eua6ca

audcrcr Qr6aac, dlc ln lldcrtlnuoh zu üen tcstlcgurrgca dcr SZS ttcDenr tst d1e tB-'
atEaülgc Erelectcllc aolort zu lnford,drce-

3. Bcrlohtoflloht
1lt1. l0l-2: Zotralgclcltctc lrduatrllbctrloDc dt wllcr Planuaga- uail lDaeohtru:rtllo-;

. EoEettr
' . turlatlaoh eelDatEnill'gc Ectrlcüc

' . InilrutrtcloublnstG gEEg Ufon. aelbst. Eetrtcbe Aer Eubtnate
. ükmoalaoh aclbet&dlgc EcH.cbc üer Emblnatc



2

tr1bI. 101-2 (v):
zcntral- und 6rtltobgcleltctc laduatrlcbetr!'cbc u1t vcreüfeohter Plaaungt

Beohnungeltlhnrng und StrtlatlL

AaSaben über re11-. nnit trebbnbetrlebe elnü elEgdsBtzlloh clnzubezlehca'

4.- Ecrlohtazeltrauo unil AbgebeterBlE

Sttohtag tler Brhebung: ?' lsl. 19?4

AbsabeterElu (an dle zuelBn
äiE;-ilG-"I"ir" äär szs): 1?' Üat 1e?4

5. Yerteller tles lo:mblatteg

Die Bctriebe ftlllen 4 Erenplare des Fomblatteg aus'

Dvoa slntl
. 2 Eeuplare an ttle zustänÖtge Ercleetellc

I Ereoplar an tlas vlrtscha'ftsleltende Organ

zu geben,.
1 ErenPlar verblelbt 1n Betrleb'

Betrlebe vou Eoroblnaten, dlle etaer Y'rB unterstellt elnd, lttllea elu rettcreg E'euDlar

fttr dle zuetäadlge IfVB aus'

II. ELnrelee zur AugfttlluDg dee Portblattee

DerArrelelederStlobta6s-IagabenlnFolgblatter{ol6tlnPcrgonen.

l. Elnrelee zu den sDalten

soarte .t. zelle i: Iller slnd a1le ao stlohtag erbeltereobtlloh zun Betri.eb 8ebÜrcnden

Arbelteh6fte (lile Eelnerbelter) eolle Strafgelaugene lu Ärbelteelagatz aussurelgcn'

In Spalte 2 untl 3 slnd analo I 21i.u perlodlaohen ArbeltsHftcberlohteretattung nru

produHlonsarbelter (ohne Beloarbelter) auszuvelsea, dle 1n ilen Ärbcttaberelohea

nDlrekrblntlerProdukttou,Zrlecbenlaserrulg,Reparaturrr:rdlransportielnSesetztglud.
ltlrtl1eAngaben1nZe1le1,Spa1tcn4b18?'glniltolsendenethodlaoheBegelrrngen
verb16d1loi:
soalte5:ElerslnilallehoilulrtloasarbelterBuszurelaen;dltea'nsttohteg{lberrlcgeuö

J.-

an üasohlnen bzr. LnlaSen elDsesetzt eluil. Abresende BesobElt1gte (z' B' Ilrlauber'

erhan*e hoitulrtlons."u"t t"r) elad aaob tter blsherlgen tlberrlegendea BtlgEelt glilz'o'-

oldnen.
AlshoÖuHloDEarbelterallUseohlueuulillnlaseDzuhlen:

- Produlrtroa"e"uetter, ilte an faeoblneri oiler Äalagen reln k6rperllohe;relattv sohrere

lBttgkelten austtlhren ;

- lfodulrtloD8arbeltsr, ilte tlberrleSend turDerllobe Btlgkelt zur BedlenulS von Ia-

soblnen oder Anlagea verrlobten;

- Eodulrtlonsarbelter, t[1e llberrleEenal 8€18tt8e lBtlglelt zur Eetllenulg' steucnrn6

rratl Eontrolle öer lasoblaea u.ntl lalaSen lälaten;

- 1'odultrtloaearbelterl dte ttberrlegend Eontroll- und tlbcrreohungsrultsElcron an üB-

sohlnea uail Anlagen zur slobenrng ales 8tönrDgstrelca Ablsu',e ilea lcl1- ooer GesaDt-

I,rozsaaoa auellbon.

§Pg!!9-§-.,1g333 Bs slnd elle PcrsoneD srzugcbenl itlc Arbetten zur llbc:-aohun8 0ee

atönrngelrelen Ablautc8 dsl L11- o'der GceentDtotoaBs unil der luntttoa dcr Iasohlncn

odcr Änlsgen durobftlbrcn. Ille lrbclteoperatloncn sul vcrBaderuü8 üer- !o::41 ilcr 31gca-

eohattcn sorle atle letbere8unS der arbeltagegenatEnöc cr{olgca 
'luroh 

dte fasohlne

otler Änlage aelbgttEtlg (autoatlelcrte taaohlaenl Eulb- oder Yollautonstenl ento-



)

Datls1€lte oiter eutoEatlsohc Iasohlncafllc8rctheal Apparate ult Xeß-, Steuer- untl

Bcgelteohnlk). Blne uanlttelbare Elntlußnahrne dor hodulctloaearbelter aul dle arbelta-

oplrattoa (fom- u5<l Zueteadräaitenrng alcs ÄIbcltggege1staailea) beeteht nü^hrena dee

Arbcttayroaeoses u1oht.
Be1aplele:
G:rrtratstottlnöustrtc Apparatc-, l1fagen- uad Uaeohluemärter, dleren lBtlgEelt tlbet-

rlegcad ln iter Eontroll- r:nÖ llartu:cgsfunH{on der Geräte uaü

lnlagea n1t aclbgttBtlger l[eß-; Steuer- rud Begelteohalk bo-

stcht' 
rd llehreolntlelilrehautoEgtea,trbelten an Bevolver-, Bluspluilel- ruil üehreplntlelilrehe

Feln-, Iaa6-, Foru- untl Sobraubenilrehautongteu, Gerlndeilrllok-

ngEohlnen (balbautonatl aoh ) ; bydraullsohc S"prltzgußautonatea I

Eurbel streohetallPre8B8D o

IesohlDensrboltCr en Ealbeutonsten r.rnd Etlkcttvollautouatea ;

Bcnzlnr{lokgerlnnu.agerärter I RcBser an der elngerlobteten
§pezlal -Illbel-lrüsaa8ohlne ; Sger (Ylelblottautonat ) ; l[Eeohtuen-

arbelteranltrBlb-rudYollautooatendlerLebengnltteltdustrle.

Ilähr'end lu Spalte 6 d1e hotlubülonsarbeltcr ortszutelEen etndl , dle tlbcrrlegend n1t

Eo:utro1l- ,nd llberraobungsfunlÜlouen ,amtttelbar an tfaschlnen 'und Änlagen betreut

slndrletlnspalte?dasInEenlGul'JtcohnlBchoPerso[elanzußebeD'ga§entsDleched
dero Brozeß Öer Autonattalenrng cbentells urutttelUar Eontroll- und Übe:rachungafuuk-

tlonen an üaeohlnen uad .Aalagcr augllbt'

2. Blnle gu alen 11en 2 bla 5 (sohlobt )

I)1e Erulttlrug der Sohlobtgtgrke Je Sohlohtart (Zelle 2 - 4) eorle der Äazah1 tler

1n ilurohgtsnglgen Sohlohtaysteu arbelteaüen'PErsonen (Zette 5) ertolgt aul der Gnrud-

1a6e iler l\rbeltszelt-r' Sobtoht- rrnd Blaeetzplä'ne Üzr' -aaoblelee'

ArbeltgltrtEftel tl1e feSen llrlaub, EraalÜre1t ust. ero stlohtag n r o h t elngeeetzt

bzr. abtesenü stnd, nllssen ana1o6 den soblobtelusatz threr Ärbeltgkollel-tlve eln8e-

or{laet terden.

r_n zel1e 2 ble 41gt eln vo 11s tEAd 1g e r Itaohwels tlberden sohlohtelu-

satz iIeI 1u Zelle 'l ausgerleEeaeu. '1r
noroaler Sohlohtverlauf, 1et fllr d1e Bttttluag der Ängabeu e1n vors'ugeSsngener oder

folgender Tag zu Gnrndä zu legen.

Be1 der Rr:otttlung der Angabor lst zu beaobten:

- ln ze,j,e z sludl auch <Ile Arbeltelcrtfte etnzubezlehen, dtle n 1 o h t nehrecblchtl8

arbelten.

- In Ze1le 2, 3 rud 4 glnd von deu ln drrrobgäuglgen Scblohteysteu arbeltendleD Perso-

neu Jerelle lßG 1o Zelle I enthalteuen (und ln Zelle 5 Seeontlert neobzureleea-

aen) Aagahl elnsubezlehen.

- AIIe laob aqaleren als tu trt1. augcgebcnea Sohlohtarten (§chlohtfolgen) n e h r-

s o h 1 o h t 1 I arbelteaden allbeltslll.Bttc stnal entspreohentt lbrcu sohloht-

rwthuus unit den ttault errclohteu Effcp sur aueautzung der Produktlongntttel (bal'

Ärbe1tsplBtze)rEhreuüelneaArbeltetageeslanvollelnzuordneu.

BetrEgt z. B. dte Sobbhtilauer 12 Stnnttelrt ao tEre dle Zuordnu!8 rle folg:t vorEu-

nebnen:

- 1n Zc1le 2: dle nersten Sohloht (z' B' 5'OO - t8'00 Ubr)

- 1a Zelle 3: 01e fol8errtle 8'ä1te Sohlobt (2. B. 18.00 - 6.00 IIbr)

- 1u Zelle 4: dle trt€1soh1oht.

In Zelle 5 er:folgt eIe Ibnrnterpoeltton voa ze1Ie 'l a1n geaonderter l[acblele 
'ler

tn durohggnglgen sohlohtsysteu arbelteuden Peraouea. Eler slaü auoh arbcltslträf,te

aaohzutelgGnr alle g. B. traü deo Yler-Brlgatle-Syaten n1t nrolleadernArbelteroohe

arbelteul tobel-elae gaaztäÜtge Seeetztrng der arbelteplBtze duroh drel Brl8atleu

erdolgt nrit elae Erlgade Ecelechlobt hat'

Xetallverarbcltentle
Intlustrle

Ioloht- rud lebene-
utttellnüustrle



I
3. Belatloacn lnncrta1D ilca lorlblrttca

r01-2 r0r-2 (v)

'f.Zc11c2+3+[.Zcllcl
2. ?,cLLc 5 3 ?,ctl.e 1

3.Spaltc4+5.§Da1td2
l. S1n1te 3asDaltc 2

5. S1n1tc 59spe1tc 5

6. S1n1te 2+?3 Slnlte I

f.Zc1le2+3+4.2e!,1c1
2. Speltc 5 C $fnltc 2

11I. Dpr Icohaulalerunrs- bzr. AutoEgtlalcrupßaßrgd dcr lrbclt r§al rle folßt etatttOlt:
Icohaulelcrurq@!!,
ZaDl «ter hodulrtloaearbcl.ter, dle übcrrlcgcntl an Xaaohlnen odcr Äa)agen acbcltctlz bc-
togor aul dle Geaaatsahl iler er{sßtcn hoilubtlonsarbelter

trb1. 101-2 untt 101-2 (v)

#roo
Autoustlglenußsraaä aler Ärbclt
Za,bl iter Prorlulstlouearbeltcr uad dce lagenlcurtcobnleoheu ?ereonals n1t Eoatroll- uad

llbctraohungsfirnHlonen au f,gsoülaea oücr Inlrgeal bezogen auf ille Gesaotraül dcr etaeßten
hoEuktlönsarbelter zuzt§11oh ttes hgcnlcurtcohnlsohcn ?crsonale n1t Eotroll- unit llbcr-
raoäungafunlrtloneu au ltrasohlacn odcr lalagea

lbl. 101-2

ffiroo
fT. Bctrlcblloüe Ärbelteutrterlaßen

Zur ratloellcn uanuellen Bdttlulg ilcr fttr dlc Bcraohtcretetlt''8 er:forrllcrllohcr Än-

gabcu rlrd den Betrlebcu dle Ycncndung vol lrDcltarrntcrlagen ertepreohenil dcu ton dcr
staotllohen Zcutrelverralturg ittr Stattatll'bcrauagcgcbenea Ärbelteulltcrlagcn cnytohlcn.
Da'bel Ien. fur t9?4 cut dca Aue"cla ttcr Zcilcn 19 b1a 26 verzlohtct rcr{oo :

Spcz1e1le Elarelee fttr dlc Bcarbcltcr la llcg claccLtrcn Bctr'lcbatcl1cn s1aü'roa ilo
Eo trl cbalc ltun6ca augguarbel tca.

Bel iter betrteblloben Haseuag habcn aloh lol8cndc Iathoden bcräbrt:

a) D1c naootllohe Blnzeler{aaaung'a1lcr lrbcltcr Jc H.gadc odcr lclgtcrbcrcloh. .
Be er:folgb alaan ertapreobcndl der Blohtllnlca ille Blngtrdung 1n dtc Itt16&etta-
tnrDDe, robel das lrbcltpblatt eIa Sffiohllste ve:rerdct lctdlea Lana.

Ille ArbelteHte neritea AahBoh zcatral zusaon@g€fa8t uaö naoh Prtlftrag zu^o 3c-
tr-lcbaer6ebnls', aut lorablett I 0l -2 .vcr{1cütct.
Ittr.dte relbl1.obca Arbcltclcäfte ca1Elch1t alohr clncn aadcrcn Farbstltt rnr bc-
Eutz,c[ bzt. ale besoaürrc' sn hcnnrcloüncn' (r) oacr elnca.gcaoudcrtca Haaauage-
bo6ea su teneaöen.

U) Dfc grtppczlclac Brtaesnrng crrtrcdcr,naob dcn.Icrbsl glclober Btlglcslt-od.cr naob

: Produ$toacaalagear..,lggrcgatcn O.E.

IEc üer.Eolttlug illcacallca lhtcrfrgE' atail..aorgfllltlg.rntgubcr8brcar da ele ttlr
ycrglclobc. zrlao1cn-ilca Bctrl.cbatatlän..rlati:aclr..fllr'Tcrg1elobe la apttcrca itrabren

braütlgt rrsrülu.
Slc ,r4!if Ds1 Eotrollcl. vcanlc6&;,

Y. nmerturqen.

p.gpbcn atohr.arhobllüc AbrcloDulgg,mr Eelohtcrrtattung trt ID1. S t36 pc=,

1.1,10.|.9?31..co slud dlegc, lE. Ataohalti8cacrtuagcn brr.'sl clacn.Aalsgeblatt 'zu Dc-

grtuilo'.

' ('?1) l€ 10Ü267171



VI

Berichterstattung über die Enyachsenenqualifzierung

- Formblatt 8l l-5, Berichterstattung 1962 über die Ausbildung und Qualifizierung der Werktätigen in

der sozialistischen Wirtschaft

- anm Formblatt 8l l-5: Erläuterungen zur Berichterstattung über die Ausbildung und Qualifizierung
der Werktiitigen in der sozialistischen Wirtschaft, Stand 1962

- Formblatt 8l l-5, Berichterstattung 1963 über die Ausbildung und Qualifizierung der Werktuitigen in

der sozialistischen Wirtschaft

- Formblatt 8l l-5, Berichterstattung 1964 über die Ausbildung und Qualifizierung der Werktätigen in

den sozialisischen Betrieben und Einrichtungen der Bereiche lndustrie, Bauwirtschaft, Verkehr, post-

und Femmeldewesen

- Formblatt 8l l-5, Berichterstattung 1965 über die Ausbildung und Qualifizierung der Werkuitigen in

den sozialistischen Betrieben und Einrichtungen der Bereiche Industrie, Bauwirtschaft, Verkehr, post-

und Fernmeldewesen und Gesundheitswesen

- Formblatt 8l l-5, Berichterstattung 1966 über die Ausbildung und Qualifizierung der Werktiitigen in

den sozialistischen Betrieben und Einrichtungen der Bereiche lndustrie, Bauwirtschaft, Verkehr, post-

und Fernmeldewesen und Gesundheitswesen

- Formblatt 8l l-5, Berichterstattung 1970 über die Qualifikationsstrurktur sowie Weiterbildung der

Werktätigen in den sozialistischen Betrieben und Einrichtungen

- anm Formblatt 8l l-5: Richtlinie zur Berichterstattung über die Qualifikationsstruktur sowie

Weiterbildung der Werktätigen I 920

- Formblatt 8l l-5, Berichterstattung über die Aus- und Weiterbildung der Werktätigen 1975

- an den Formblättern 8 I I -5 und 8 I I -5 (v): Richtlinie anr Berichterstattung über die Aus- und

Weiterbildung der Werktlitigen l9l4 und 1975





Erport Eudr unnötiEe Arbeit - fülh leine ungenehmlgten Berichte ous!

Ltlc,ne . 
dt

Or*Ao Drcf rcordra lcruUü

Stoattldrc Zcntrolvervoltung
für Stoürtil
ü.li iiüakffi

Berichterstqttung 1962
0brr dlo Ausblldung und Ouolllhlerung icr Werl'

t6tlg.n ln dci rozlolistlsdren Wlnrdroft- (ohnr tondwlrtdro(0
Erridrtgdtroum: 1.1.1962 blr 3t' 12 19@

Formblott 8ll-5

@

Allgemclnr Angobcn

Sudrtog: 31. Drzrnber 1962

brl dcr Krclsstetle dor Stootlldrrn Zcntrolvorwoltung {0r Stotlstlt ln 

-fodrcr

Auslortlgung

Vor drm Aurfollon bltte Etlöutcrungen bmötcnl

r) N, ra &a Orgonoa dcr Sorltdroa ZmhnlEte4 lür Sqbrtt ocrglolloal

l. Am 3t. 12.1962 vorhqndenc Eildungscinriclrttrngcn
Au0cn-
stel I e

der Hodr-
rdrule

t Zftllrn&t dadr .ln x ru l@ddtd

ll. Ouotifitotion dcr Lchrkräftc. dic im Seridrtrzeitroum tätig Yorcn 3oYl6 dcren geleistctc Unterridrt:stunden

L Erlogrcholtrrtärtc om 3t. t2. t962

I

o

2

(ln
dor

diesen Abrdrnitt clnd olle
Gewcrtr4oft DSF' KdT u.

Voronstoltungon, glcldr ob von

.o. odet von drr Betricbrolodcmie
lV. Toltnchmcr cn Einrclvortrögcn und Yortrogsrykt'rn lm Bcriclrtrrcitrsum

Sdrl0:rol-Nr.l)

Nomc dor Bctrhbes
br. drr Einrlötung:

Oa:

StroBo:

Femomt Nr.:

Voruntwortl. Beorboltcr : App. Nr.:

to narnEotrlob:okodemh :

Borlrt:

Kre lr:

Zühlnumncr:

Elgontumrlorn:

Wirtrdrofszwrlg :

Sonstlgc
Sdrulon

Au0en-
stclle

der Fodr-
rdrulc

Ectriebs-
oberdrule

Tcdrnlrdrc
Bctrlobs-
röulo

Bctriebg
rÄule

,ct a

Au0en-'
:telle

dcr Volks-
hodrrdrule

2to

Wolöe Eildungscinrldrtungen sind ln de' Betrieb:-

ohodonie zusonmongelo0t? 2)t

welöevorhonden.trinc EetricbsotodemleWcnn
?Betrieb 2)lmbcrtehcnBildrungrelnrldrrungcn2

LrhrL:öftc
Anrohl der
Lehrltöfte
lnsgatomt

(Sp.2 bir 8)

I

dovon nodr dcr Ouolililotlon

ohne pöd-
ogogisöen

Abrdrlu0

mit a6tcl
Lehrer-

nlt raha.
Lrhrot-

mlt Lohr-
malstcr-

ih DiDl6.

lohr«'

mit
lehrer- padog{1.ö.n

Abrölc0

a 5 6 7 c
2 t

Anzohl der
gehlrtotcn
Untorrldrtr-

rtundan

Vollb*ch. Leh*:öfteI
feilberdr. Lohrlröftc

LrhrLröfte

2

3
?
! nobonbcrull. Lehrttöfte

bis 26 Johrc oho

Eclogrdro{tr
nitgliodcr

Produktionrorbeiter
bzw. gloldrgcstclltcs

Pcrronol

von Spolte I :ind

weiblidre
Belcasöo(s-

mitgli.der

Anzohl der

Eobgsdrofs-
mitglbder
lrtsg.somt

I

Srlegsdro(tsrörLe de: beridrtrpfllörigen
Ertrlcbcs om 31. 12.1962

doruntrr: Bolegröofuoitglirdor, die lm
Brrldrt:eltroui on Ouolifirlcrung:moB'
nohmen tcllgenommen hoben

en

(ulturcllc Somtigo

a2

nt Utoa InG

FodrltdrrAllgemctnblldrndeGrrollrdrbftr
rlsrcnrdro{tlidrc

Anzohl der Trilnrhmor

Anrohl
dor

I
o

Yodagctormln:

(Min., WB urw.)

5
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Reglerung der
Deutscfren Demokratlsdten Repubuk

S taatlich e Zentr alv erwaltun g

für Statistik
beim Mintsterrat

Registerhinweis zu Formblott Seite Stond

8r B 811-5 1 1962

ErIäuterungen
zur Berichterstattung über die Ausbildung und Qualifizierung

der Werktätigen in der sozialistischen 
'Wirtschaft

(ohne tandwirtsehaft)

- Formblatt Bll-5 -
Vorbemerkung:
Die rasche Steigerung der Arbeitsproduktivität ist der entsdreidende
Faktor für den Sieg äes Sozialismui. Sie ist in starl<em Maße von der

ö"äiint"tion und-ä"eiiOOpterischen Initiative der Wärktätigen -abhän-
e-iä. Diese Berictrie.rstattung soll den Umfang der- Bildungsmöglichkeiten
üria Quatifizierung'smaßnaÄmen, die Anzahl, Qualifikation und Leistung
der Lährträfte sJwie aie ZahI'd,er Schulunästeilnehmer, gegliedgt lactt
Qualifizierungsmaßn"n..,"r, und Zusammenletzung aufzeilen.- Darüber
tänäus wird -der E"icnattigtenstand den tatsä&Iic5 an den Qualiflzie'
rungimaOnahmen teilnehmänden Beschäftigten gegenübergestellt'

Für die forcierte Steigerung der Arbeitsproduktivität ist diese Berictri-
erstattung von großer -Bedeütung. Deshalb ist ihre ErarQeitun-g gewissen-

haft und veranlwortungsbewußi durchzuführen. Diese Beridtterstattung
bildet außerdem aiä Ci"unalage für die weitere planmäßige Entwidrlung
äes §Vstems der Ausbildung und Qualifizierung der Werktätigen'

Beridrtspfl ichtig sind :

alle z'entral- und örtlich geleiteten sozialistischen Betriebe rund Einridt-
t""g*, die mit folgendei Formblättern der Arbeitskräfteberidtterstat-
tunä u'etragt werden:

1. Indüstrie mit Formblatt 151

2. Bauwirtschaft mit Formblatt 452

3. Verkehr mit Formblatt 653

4. Post- und Fernmeldewesen mit Formblatt Fadrlidre Beridtt-
erstattung

Betriebe, die keine Bildungseinrichtung hqbgn -und auch keine Beschäf- '
tüi;; lür". -,B"tri"b.s 

zur -Quauflzierung delegieren bzw. diese am 'Ar-
üäitrifät, 

- quafinziäiä", -iUff." die Ze{te 1 im Absdrnitt III in allen
Srpalten (1 bis 4) aus.

Soweit Betriebsakademien, Tectrnisehe Betriebssehulen (TBS), Ttriebs-
äüeri6uter, (BO§i-;ür äa.r" Bildungseinrictrtungen mehrere Betriebe
b.i;;;;, äüiten taie -betieffenden Biläungseinrichlungen nur von den
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Betrieben gerneldet welden,.denen Eie zugsordnet sind bzw' unterstehen'
säii"hi äiäe Bildüü;äi"riiütung, z. B. Betriebsakademie, die ke.inem

;ffiä ai.ä-tt-r"eäoränet ist, soäuß zwischen den beteiligten Betrieben
v-ereinUart wera"i, 

-äurA 
wät"fren Betrieb die Einridrtung zu erfassen

ist. Dies ist notweirdig, um Doppelzählungen oder Auslassungen zu ver-
meiden.
Außenstellen der Betriebsakademien oder der anderen Bildungseinridt-
g11|;u| sind von 61"m- getrieb, der die Betriebsakademie meldet' zu er-

fassen.

Die Berichterstattung erfolgt einmal jährlich für den Zeitraum 1' 1' 1962

bis 31. L2. 1962. pÜg[ti,fiüpni"f'tigä" haben den Beridrt in vierfacher
Äusfertigung fertigzustellen. Davon erhalten:

2 Exemplare'die zuständige Kreisstelle der staatlictren Zentralverwal-
tung iür Statiitik,

I Exemplar das dem Berichtspflichtigen factrlictr übergeordnete- ver-
waltungsorgan 

-tVVe, Miniiterium, Factrabteilung des örtlidten
Organs usw.),

1 Exemplar verbleibt bei dem Beridrtspflidttigen'

Hinweis f,ür die Ausfüllung des Beridrtsformulars

Abschnitt: Allgemeine Angaben

Alle trositionen außer der Rubrik ,Zählnummer" sind auszufüllen'

Absctrnitt I: Am 31. 12. 1962 vorhandene Bildungseinridrtungen'

Vorbernerkungen'bitte beadtten !

Zeile 1: Alle Bildungseinrictrtungen des Betriebes, die in der Betriebs-
ataaemiä zr-rä*-"rgetint sind, erhalten zur Kennzeidtnung in
der entsprechenden Rubrik ein Kreuz (X)'

zeile 2: Wenn keine Betriebsakademie'im Betrieb vorhanden ist, dann

wie in Zeite 1 kennzeidrnen'

Absc}rnittII:QualifikationderLehrkräfte,.dieimBeridrtszeitraumtätig----waren 
sowie ä"ren geleistete Unterridrtsstunden'

Alle im Berichtszeitraurn tätig gewesenen Lehrkräfte sind nur einmal

mit ihrer tetzteri-äoriää" """a pädagogi.sctren Qualifikation in den

Spalten 2 ,bis B ä;;Z;ä",i-i UG + äuszüwäsen und die Quersumme in

Spalte 1 einzutragen.

Die im BericStszeitraum geleisteten Unterrictrtsstunden der teilbeschäf-

ääi"ü'L"nrr.r:ift"-srrd in äie Spatte 9, Zeilen 2 bis 4 einzutragen.

Zel.le 3: Nebenamtlictre Lehrkräfte
Nebenamtlictre Lehrkräfte sind I-.ehrer an anderen sdtulen, die

neben ih;;;iä;tttäiiekeit in der Betriebsakademie besdtäftigt
sind.
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Zerle 4; Nebenberufliche Lehrkräfte
Nebenberr.rflietre Lehrkräfte sind Praktiker' aus anderen Be'
mfen (Meister, Ingenieure, Ökonomen uslv.L- di-e nebe-n ihrer
Tätigkeit in Eetriäben etc. in der Betriebsakademie bzw. in

Absctrnitt III: Belegsdraftsstärke am 31- 12. 1962

Zeile L: Hier ist in Spalte 1 der Besdräftigtenstand (ohne Lehrlinge)
. des berichtspflichtigen Betriebes vom 31. 12. L962 einzutragen. In

den spalt"., z bis-4 sind als Darunterzahlen von der Zahl in
spalte 1 die Anzahl der Produktionsarbeiter bzw-. des. gleidt-
gästellten Personals der weiblidren und der bis 26 Jahre alten
Besdräftigten auszuweisen.

Zeile 2: In dieser Zelle ist in Spalte 1 als Damnterzahl die Anzahl der
Besehäftigten einzutrag-en, die im B€richtszeitraum an Qualifi-
zierungsäaßnahmen täitdenommen _ haben. Dabei dürfen Be-
scträftigle, aie an mehieren Qualifizierungsmaßnahmen teil-
genommeh haben, nur einmal erfaßt werden'

In'den spalten 2 bis 4 sind als Darunterzahlen von der Zahl
in Spalte 1 die Anzahl der Produktionsarbeiter bzrv. des gleidt-
gestättten Personals, der weiblictren und där bis 26 Jahre alten
Bescträfliei", arsr,r*eisen.

Absctrnitt IV: Teilnehmer an Einzelvorträgen und Vortragszyklen irn
BerichtszeitraurP.

Nieht zu melden sind diä speziellen Schulungen der Parteien und Massen-
organisationen, wie z. B.

Marxistisdr-lgninistische Sdrulung der SED,

G ewer ksdr af tss dru lun g,

Ausbildung der Mitglieder des DRK
sowie die Übungstätigkeit der Kulturgruppen-

Für Vortragszyklen ist zu beachten, daß die Zahl der Einzelvorträge und
die ZahI der Besuctrer je Einzelvortrag (Vortragsabend) zu zählen sind.

Spalte 3: Unter einer factrlictren Verdnstallrng sild z. B. Vorträge auf- dem Gebiet der Technik, über das Rechnungswesen usw. zu
verstehen.

Spalte 4: Kulturelle Veranstalhrngen sind z. B. Vorträge über Literatur,
darstellende Kunst usw.

, Vom Betrieb sind nur d.ie Vorträge und Teilnehmer zu melden, für die
der Betrieb (siehe Vorbemerkung) beridttspflidttig ist.

Absctrnitt V: Sctrulungsteilnehmer an Qualiflziemngsmaßnahmen im
Beridrtszätraum.

Hier ist darauf zu aehten; daß Schulungsteilnehmer, did an mehreren
Qualifizierungsmaßnahmen teilnbhmen bzw. teilgenommen habgn, ent-
sirechend dei Anzahl von Qualifizierungsmaßnah_men, an denen,sie teil-
nehmen bzw. teilgenommen haben, gBzählt werden.
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Zum Beispiel: I Belegsctraftsmitglied besucht 3 l,ehrgänge 
= 

3 F+"-
lungsteilnähmer. Infolgedessen ist die Summe in Zeile 15, Spalte 1, höher
als die Summe irn Absdrnitt III, Zeile 2, Spalte 1.

Zeilen l-15 (betr. nur dieSetrulungsteilnehmer aus dem eigenen Betrieb):
Nomenklatur der Qualiflzierung (Kurzform):

A I Vermittlung von Gmndkenntnissen für einen beruflichen Einsatz
bzw. für eine neue Tätigkeit, die es dern Werktätigen ermöglidtt, an
einem Arbeitsplatz im Betrieb tätig zu sein

A 2 Eweiterung der Grundkenntnisse auf alle Bemfstätigkeiten des be'
treffendenEerufes, wofür keine Fadrarbeiterprüfung erforderlidt ist

A 3 Qualifizierung zur Ablegung der Factrarbeitbrprüfung

A 4 Weiterbildung von Facharbeitern für höher qualifizierte Tätigkeiten

A 5 Qualiflzierung zum Meister

A 6 Technikerausbildung
A ? Ingenieur- bzw. gleichwertiges 'Fadrsdrulstudium

A B Hodrsdrulstudiurn
A I Weiterbildung für Hoch- und Fadrsdrulkader

B 1 Fachlictre Sondermaßnahmen, die für Werktätige versdtiedener
eualifi zierun gs gra de (versdriedene Qualifi zierungsabsdr nitte) !n Fnage
kbmmen (Neuä Masctrinen bzw. Tedrnologie, neue .sozialistisdte
Arbeitsmethoderr usw.)

C 1 Maßnahmen der syst€matisctren Allgemeinbildung, die für Werk-
tätige verschiedener Qualiflzibrungsgrade in Frage kommen,
darunter:

C 1,1 Absdrluß der 8. I(lasse

C 1;2 A;bsdrluß der 10. Klasse

C 1,3 A,bschluß der 12. Klasse

Hier ist die Anzahl der Schulungsteilnehmer entsprectrend dem Quali-
fizierungsziel in die betrefrenden Zeilen einzusetzen. .Die Addition der
Zd,len 1-11 er€ibt die Sumrne für die Zeile 15.

Zeilen 16-20: Diese 7*ilen werden von den kreisstellerr der Staatlichen
Zentralverwaltung für Statistik nidrt verdidrtet. Die den Betrieben
und Einrichtungen übergeordneten Wirtsdraftsorgane können für
d.iese Zeilen ihie speziflsdre Nomenklatur festlegen und erhalten
damit die Möglichkeit, die Teilnahme an Qualifizierungsmaßnahmen
für,bestimmtJ Schwerpunktberufe, Neuerermethodm oder ähnlidres

. abredrnen zu lassen-

Zeile 2l-. Die Teilnehmer aus anäeren Betnieben sind als Gesamtzahl
f.ür das eualifizierungsziel und den Beridrtszeitraum in die Zelle 2l
einiusetzen. Diese Zahl ist in den Spalten 2 und 3 in Davon-Zahlen
aufzugliedern. \

'i
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Erlöuterungen
Vorbcmcrkung:
Die raidre Steigerung der Arbeitsproduktlvität lst der
entsdreldende Faktor für den Sieg des Sozlalismus. Sie
ist in starkem Maße. von der Qualiflkation und der
sdröpferlsdren Inltiative der Werktätigen abbängig.

Diese Beridrterstattung soll die Anzahl der an Qualifl-
ziemngsmaßnahmen teilnehmeilden Arbeiter und Ange
stellten gegenüber den Gesamtbesdräftigten sowie ihre
Beteiligung an den einzelnen Sdrulungsmaßnahmen aqf-

Zelle 2: In dieserZelle lst tn Spalte 1 als Darunter-
zahl die Anzahl der Arbeiter und Angestellten

- einzutragen, die lm Beridrtszeltraum an Quali-
. flzlerungsmaßnahmen teilgenommen haben.

Dabei dürfen Arbeiter und Angestellte, die an
' mehreren Qualiflziirungsmaßnahmen teilge-

nommen haben, nur'elnmal erfaßt werden
In den Spalten 2 und 3 sind als Darunter-
zahlen von der Zahl ln Spalte I dieAnzahl der
weiblictreri Arbeiter und Angestellten und des
gleidlgestellten Personals auszuweisen. .

Abs&nitt II: Sdrulungsteilnehmer an Quali.flzienrngs-
maßnahmen im Beridrtszeitraum.
Hier ist darauf zu adlten, daß Sdrulungsteilnehmer, die
an mehreren Qualiflzienrngsmaßnahmen teilnehmen
bzw. teilgenommen haben, entspredtend der Anzahl
yon Qualiflzierungsmaßnahmen, an denen sie teilneh-
men bzw. teilgenommen haben, gezählt werden.
Zum Beispiel: I Bes&äfttgter besudrt ,3 I-ehrgänge :
3'schulungsteilnehmer..Infolgedessen ist die Summe in
Zeile 15, Spalte 2, höher als die Summe im Absdrnitt I,
Zeile 2, Spalte l.
Zeilen l-15 Nomenklatur der Qualiflzierung (Kurz-
to'rm):

A I Vermittlung von Grundkenntnissen für einen be-
ruflidren Einsatz bzw. für eine neue Tätigkeit, die
es dem Werktätigen ermöglidrt, an einem Arbeits-
platz im Betrieb tätig zu sein

A 2 Erweiterung dercrundkenntnisse auf alle Berufs-
tätigkeiten des betrefienden Bemfes, wofür keine
Fadrarbeiterprüfung erforderlidr ist

A 3 Qualiflzierung zur Ablegung de'r Fadrarbeiterprü-' fung
A 4 Weiterbildung von Facharbeitern für höher quali-

flzierte Tätigkeiten
A 5 Qualifizierung zum Meister
A 6 Tedrnikerausbildung
A ? Ingenieur- bzw.. gleidrwertige5 Fachsdrulstudium
A I lloösdrulstudium .
A I lÄreiterbildung für Hodr- und Fadrsdrulkader
B I Fadrlidre Sondermaßnahmen, die für Werktätige

versdriedener Qualiflzierungsgrade (versdriedene
Qualiflzierungsabsdrnitte) in Frage kommen (Neue
Masdrinen bzw. Tedrnologie, neue sozialistisdre
Arbeitsmethoden usw.)

C I Maßnahmen dei systematisdren.Allgemeinbildung
die für Werktätige versdriedener eualiflzierungs_
grade in Frage kommen, darunter:

C I,l Absdrluß der 8. Klasse
C 1,2 Absdrluß der 10. Klasse
C 1,3 Absdrluß der 12. Klasse
Hier ist in Spalte I die Anzahl der lt. Betriebsplan zu
qualiflzierenden Arbeiter und Angestellten, in Spalte 2
die Anzahl der Sdrulungsteilnehmer entsprechend dem
Qualiflzierungszlel in die betrefienden Zeilen einzu-
setzen. Die Addition der Zeilen l-11 ergibt die Summe
für die Zeile 15.

zeigen.

Für die forcierte Steigerung der Arbeitsproduktivitlit
ist diese Beridrterstattung von großer Bedeutung. Des-
halb ist lhre Erarbeitung gewissenhaft und verantwor-
tungsbewußt durdrzuführen. Diese Beridrterstattung
bildet außerdem die Grundlage für die weitere plan-
mäßige Entwidclung des Systems der Ausbildung und
Qualiflzierung der Werktätigen.

Bertcütspnlchttg slnil:
alle zentral- und örtlichgeleiteten sozialistisctren Be-
triebe und Einridrtungen, die mit folgenden Formblät-
tern der Arbeitskräfteberidlterstattung befragt werden :

l. Industrie mit Formblatt 151

2. Bauwirtsdtaft mit Formblatt 452

3. Verkehr mit Formblatt 653

4. Post- und Fernmeldewesen mit Formblatt Fadrlidre
Beridrterstattung

Die Beridrterstattung erfolgt für den Zeitraum 1. f. 1963
bis 3r. 12. 1963. Die Beriötspflidrtigen haben den Be
ri&t in dreifadrer Ausfertigung fertigzustellen. Davon
erhalten:
1 Exemplar die zuständige Kreisstelle der Staatlidren

Zentralverwaltung f ür Statistilg
1 Exemplar das dem Beriütspflidrtigen fadrlidr über-

geordnete Verwaltungsorgan C\rYB, Ministerium,
Fadrabteilung des örtlidren Organs usw.),

I Exemplar verbleibt bei dem Beriütspflidrtigen.
Hinweis für die Ausfüllung des Beridrtsformulars
Absdrnitt: Allgemeine Angaberi
Alle Positionen außer den Rubriken .Zählnummer" und
,,Betriebsgrößenklasse" sind auszufüllen.
Zur eigenen Bildungseinridrtung gehören : Betriebsaka-
demien, Betriebssdrulen und sonstige Bildungsäinridr-
tungen. Zu den sonstigen Bildungseinridltungenzählen
soldre, die ihrem Charakter und ihrer Arfgabenstel-
lung nadr nidlt als Betriebsakademie bezeidrnet
werden.

Absdrnitt I: Arbeiter und Angestellte am 31. 12. 1963.

Zeile l: Hier lst ln Spalte I die Anzahl der Arbelter
und Angestellten (ohne khrlinge) des be
riötspflidrtigen Betriebes vom 31. 12. 1963 ein-
zutragen. In den Spalten 2 und 3 sind als
Darunterzahlen von der ZahI in Spalte l, die

. Anzahl der weiblidren Arbeiter und Angts
stellten und der Produktionsarbeiter bzw. des
gleidrgestellten Personals auszuweisen.

Dic Rlchtlgkcil der Angobcn lm Formblotl untcr Beochtung dcr Erlöutlrungen bcstöilgt

Ort:

Unt.rhrlft



cg
rt,
,
o

.3
0

rt

o
c:
=o
I
o:
o
c
o
N
^c

fE
6Io,
i;o
LEo0!,gr
s€
C-*
o!
!ä
{o
CEoo

a
{!
zJ
o

l,

t

E
a

rt9t
i!
bc
50
:91
ul,!
oB
.Eä
6!

I
o

q
o

o
c
0
tr
ooÄ
)

!
a

s
',,
E
oz
c
o
a
6
J

d

3
?I
5
o.
o
@

c
a
!

€
o
C,
c
!
o
C
c
o
Y

j
z
o
e

=§oo
EE
oooE
EF
CE
l,E 9
SE ö5r'--
Es;

S EEg6 =5.:F E'l/)
o.SriE EE
E EEgirlE:rP rllE
! €t,,og Ps!
€ EE:
a- t-

E 
=s'.EEE:
E9!
=(, 

0,-oä
Es€ ä

=53 :EB I<E 7
€E §
EE {€E

F

o

0
F

u

EEtt
o
I!
€
öa

Eo
Ec
.,E
E

o
o,
l,It
a
!
E
E

o
o
,g

.E
Elr
o
E!3
E
o
ättri
E
€
UI

t..9a9 'E

€! ;iE ,gES f :.u Z I
€; .. a Ie! J E z

§i s ; § §

E')c
cr3
gF
o;O'6; 

=i9 ü'ci Eiro o
.glN ;Es iü!= EiE.E }EgE;,tvt6 I

I

o qr.:
-oEg.=

E

Eo
a
EI
E
Ea

Ee
sEEO.)if iü

E€3.€*! 5ü
:E 5 N.:
ro oiE-.6

l=

!Ejn

c
7)
c

o

F
c
0
I
'6

o
E
a
o
0
t

fz
o
E
5

§
c
'ö

o
e
f
3
i;
0c
0o
i!

o
Y

06

i
E
E
t
a
a
a
N

.ö
o
i
g
0
6
!]

E
o

E

E
I
o

iE

ä

a3,
o0
rpo5o=oobr,E
D>

E
a

I
!
I

ro
IFEo

3rD
o
-o
EL
ollr

I

i

I
I

I

I

I-t-
I

i
I

I

I

--t-
I

I

I

I
I

i-
I

I

i

!

;_

,ä=;iäiiiii

o
c,
o
!

6

o

I
I
.5

I

I
ts

I

I
q

I

t0
tc

§3

I

I

I

I
I

!

q

I

.:

c
o
OJ
rE

'Eo
o

co
{oo:;';

u< ri

I

I

E ä9,äEEä;;" j3d!

I

I

I

ä
I

ii*rs:
e t6 s's:

I
?

I

I
t
I

I

ä
I

,

5
o
c
o
g
!

eg
=äoq XlY;t e

d
o

:I
u

,,E
! r-!ö{!I;,

+§Eiüiir= !EE-le

E; =ä*Eäi

äIEcEo
iro
6!.:

j

li,=t:i*;;;-i'gr
<s

oo

€ 3!
9!

.o
E?E;
6:i 3 j

-: :3?p
.c i !.e! ?

,: [;äIi3
<5 'd'

i,: ! e;

!i; äi;!
? gao 9-o;
3ä!5-.s?g
€i! Eoo

I

I

i

i

I

lr
Id
Iri=3iiii

o:o o o

c.:o
:!
-o9
f-
Oco
.93!9
Ef
Eg.:,00
!o
€5o0E'i

Er

.c!1
0
E

o
s
'6

o
c

€

o
E
o

o
c
a

!
D
'6

'
PU I'

l 1 eilcz

a
.9

!
o
L
0
!
t
o

'

0
!-
o!
o!
c
f
o
a

.9

!
o

!
c.

.!s.!,
oo,=oI

oCC!<
!:

!0o.=
EO!
i<

o
=oa
o

E
E
o

,
!
o
ts

oloo-tso

o
t
o

o
a
J

o I
o
on

o
t
o

o
!
c o

c

soA

Pu !!

(.'rN-u.yotrpol 
I

Pult
e elcz

z.uez uo^

E!
ol.
l!
6i
cl'-l

c
o

,
!
0
r o0

I
!
o

=
o
c

o!
-o'6
I

ult
I e ll?z

E
o
co
.9

0

'a:

E
o
oo
C

!
D
'5
,

II

I
;t

I

I

I

I

N



J
o
@

e
E

6
c
a
N

o

u
c

6

a
o
E

N

o
q'l
g
q

!
E

J

o

i

i
i

:

i

:
i

i

0,!
:

i

i
:

!

:

;
:

:

;

:

!

:

i

!o

iäääEäEääg

E äffi äätE fiii!
E E;ä ä*Ä; 

u s:t;

I D! i + L 9 -14äE ä TT EE E §ä€t Esam P E ä5sg§=*F $;g!;E:E rä E 5iäEcEE E Ä E :r i; r E=tt Ei* iä:E€i*,üä i E t* ä# i l t sEää; ;.r Er äE=;E ä gä 
ä;E ää; IE üg; : i § E!^?E§ EEä äs !flEättä EEi

äEt* sHsäEä,iär I'ä ä ä§ I,läI
ä§äE 

ie§rü r 
i§§ fiEEgE

k
G'
E
E!
tr

6(!
o
tr
L
OJ

=
G
D
kot\
.E

c)
.o(!
9..
<6'uD
i!=

'6 -o

.9ä
äb
Xa
.. :5

QH

äääägIälI,rr,ää

; rgr äEi iääIlr ill iIää rägäliiiiiäl

-
E
(,
-
e
g

F

tsl
d
E
g

§
o

-

ts
§
G

U



II

ll
I
§

I

I

I

I

I

i

I

F j , - r "§ii, i€§E1:
'5 E C:;o.c? i.r E

;r"5?! !tdE rr

I
9

I
J

!{

9 i:6=tl

i t;=: tXi
t
q

lt

r r+ F ! E.gi!f.Yq;E.:,, !: - 9&-- Ii",; t 1E

I
i
l

..f i' .ir
i äs=ä.sxii

E = :-.: +;
?:;;!t?tt!

:i"i+ä;;!iE

I
;
I
I
a

I
I
5

i

! €ri ";;.i E

j*? 9:! E;i: i
: E6 Et 3:3-ä!i
<e eeA iii.i:-

a

c

äE E

4= !
ü 9.:

- !üEr€

i=i: ä; i
I
:
I

'rN-uJrrl{rFo'I 6 o

!

a:

dg

:<

';-
pZ

J<

o c Io o ö

o

a
v
o{
oJ

E

c.: c.:= o
o!.
E X,E
-- c
ü.9 g
E! B
'ä E4
c rl
o:E
3oß=E!o

siE
Purr z0 rlrJz uo.r

(-
c

7

!

a

f
z

f
{c
=

ö

I

I
l
+

I

l
I

I
I

l
I
6

I
il
G

l
E

I

-l

- ?+,
'2 iU-

lc

t?
lz
IE

z

6

rO
a

F
F
CD

-
§o
E
L
o

L. ,=; Egi'9iä?

tr

e
G

|!

U

G

.9

E

Nc

!:
!n

oI i . z= zc .: = -+ :
i a - v h-
?i: i:4 4! zt4Z

j!

io

,ii

;t.! ;:z

j
4.:!c

'iu

-ut =tü i ?

E; .' * i 525 ö ; n ;

.)E
§D
E

a)

E!

ec
2t

Eg.EtIta =

E€
- -L6ot 6)
€re
'=!
6r=

5E

Es e
'nEE:P.EE=F :,9 ';,E= Itr.E:!a -+t 5ä:
- ErCL -!f5
E E+ i
* g5 E
P b 

=-'gli -t= ;

A Bü +
=t'h-.s'= tE3
=atrEg
E€
Er-Eo

EZi
'= 6,
:! iüie

LOe
E!
of

9

o
6

z

cl

o
q

-

oa
og

€)

a)
a
Eal

c)

ott

c
EI

o

a)

a)
G
ED
II

at
a
I

an

ba

o=
E?ä>.9b br
O>.E
YS d!

=E ErJuO
.99N Z

EE* u
N=.E €
. 

=! 
G

-.:: G G.
öut6 I

.-L. l

oo.=-

A

a)
G)ö!

o

=EEEi'I
rs ig
iE 3E
!: §:f o.g

Ef

;j

6

o

I

I
I

I

I

I
I

=l

!ali 5t
ü: I

irl
! il-rl

E

a

N

E

J
E
a
c
.v

q,

6
,:

o
q,

(,
}4

\o
(o

l
il

I

I

I

I

i

L



Jo
@

oE
ot,
tro
N
'ä
o

ä!
E

E
]J

o
E'

'N.o
6oDo
e)

ca
oo

.J
q)

J

ro

E

o

Eo
.10
n!
6o
-o
t
o
ho
E

4'

rc

^t!
Ooü-
iuo
o!

-oE6
EJo

coo
ELruo
oc

EEo=
CEbots'Ao
-tLNE
E
OE
b0()
5-o
t(?bo

ä<-9.
=o.9!
o.;

EJ
c .Io

te>.9

e)

I
o)t
l)

cn

o

CI

ü.
ö!

L
o
§

D

L
o

I
o

q)

6)to
ät

ca
tr
6)rt
u

I
r1)

q)

|t:

I
I

I

o
q,

'q,

tr

(E

'o

§l

I
§t(4)

ä

I

I
@N

R

I

(7'

J.<
o-

io
EO)

N

4G'
tDt'

EL
G)

6ro
E.C)
EdOt
Eo
olL
3oe
EB

=rF
+o
ö80

§
oo

tr
«,
@
Q')
ö0oc

oo
oo

LhD
1-« 9;
ao--
oo9J

at==a,<

I
N

-

I

u0
tr

!

o
N
o
.o
a

ru

c0

Io
J

o

C)

«,oo
öD

o
§t
O)sis:



Minirtorrol der

Dcotröen Dcmokrotiröen Republik

Sl.rolliöe Zcnlrolverwollung
lür Srqlislik

Formblott 8i1-5
Beriöterstottung 1966

über die Ausbildung und Ouolllirierung

der Werktätlgen ln den sorlollstlsdren Betrleben und Einrldttungen

der Berelüe lndustrle, Bouwlrtrdtutt, Yerlehr, Post, und Fernmeldewe$n

und Gesundheltswesen

Beriötszeitroum : 1. t. bis t 5. 1 l. 1966

Vorlogetermin

bei der zustöndigen Kreisstelle der Stootlidren Zentrolverwoltung [ür Statistik

in ...... . .. fodrer Ausfertigung

Allgemeine Angoben Sölüsscl-Nr.

Nome des Betriebcs
bzw. der Einridrtung:

Ort:

StroBe :

Fernomt:

Verontwortl, Beorbeiter App. Nr.

Nr

Eigcno Eildungroin.idrtung (Nidllrutrellcndcr rtroidrea) tl jo / noln

'l Kennzcidrnung lür den VEB Moröineller Rcdrnea ("om Aurlüllor aidtt :u booölenl'

rl Von den Orgonen der Stootlidren Zcalrolverwoltung Iür Sloli.lik ourrulüllon'

2l Vom 8.'id't.pllidrtigen ourzulülha.

1-1

9-l r

5-8

19-1 5Ubergeordnetes
Verwoltungsorgo n

Bezirk ,' Kreis

Zöhlnummer

Eigentumsform

1)
t6-lE

Wirtschof tsgruppe

76-80Ko rtensrt 517

Ag 1olli62/66 v/lltt

Loärpolten 'l
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Mlnlrtmct d.r
OdE rrdl D.mofrdjd.n Rrpubllt

Stoottidrc Zonüolrcrolürng
E Slaüdt

Beriöterstottun g l97O
EGr L

Ooüf, füoü3tsülr lrülc tclloil[fng

Formblott 8t1.5

dor Wcrtltügc! h dcl rdddbÖcr fcücücr rrl EuldEngcn

Berlötszeitroum: t.l. bis 15. 11. 1970

bel dcr zusüindlgcn lGelsstcllc dcr Suodldrcn Zcabolnrrclbng Er Sloüsüt h 2fodrcr Ar.rsfertlgung

(Orlglnol und l. Durörörlf0

Allgerneinc Argobcn

l. Weitcrbildung dcr WerttätiEcn nocfi orrgcrählteo OuoliliziemngcrnoBaohrnen und yclkrwir+
rdroftlich wiötigen Gebictrn (t. t. bL 15.ll. f970,

l) Doruntcrposltioncn ous Absdrnltt ll. Spoltc 4 Zcllcn Ol brr.05 bzr. 06

2) Doruntcrpositloncn ous Absönltt l!., SPoltt 10, Zolhn 0a bil.05 bzr. 06

9) Doruntorposiüonen our Absdrnlü !1, Spolu q Z.lho Ol bil. Ct bü.(E

S<hlüsscl.Nr. bdrtpolt n

Nome der Betslobor

brw. der Einrlötung:

O*:

StroBe:

Fernomt: Na:

Veror:two:1l. Beorbeiter : App. Nr.:

8cdil/frGb 1.1

Zöhlnummcr 5-8
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tll. Foöorbeitcrbeilond qm 30.9.1970 rowir Schulungrtritnohmor dor OuoliliricrunglmoOnohmen
A3 noö Borulon lm Borichturitrnum (l.l.bh15.ll.1970)

'1,1.-15. 11

Quolillzierung rum
Fochorbeiler A3Foöo rbcltcrbcrtond

om 30.9. 1970
Lodr-

doruntordoruntcr
lnrgesomt

weibllölnrgcsomt
wcibllö

AufbereltunS

Sdrlüssel-Nr.
für dlc rtoL

s 41 2

Nr.

It'3eI
5

I .o-r] II 2&31 I I r2.r5 II 2..2' I2J l..r

Berufsbezeiönung

(Rldrtllnle beodrten)

0

Lodr r 9o lton-22

0000lnrg..omtt9

I

I

l-.-

l) Von dcn BorlchtrplllöUgen ru rlgnloron (rlehc Rldrllnle)

In glcldrodlg rdrrolllcrtcn Fcldorn milsren dlc Angoben dcr Abschnltte ll', lll. und lV. Oberelnstimmen

-t



lY. Quolililotionrrtrultur drr Arüciror und Angcrtotttcn (Personen) om 30. g.lgll

Y. Bemtzung dor Plonrtollcn brr. Arücitrplätro orn 30. 9.1?10
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RcAi stcrhi nwei 3 ru Fqrmblott Saitc Stqnd

^/B
81 1-5 1-16 r970

Blchtllnie äur Beriohterstattung tlber clle

QuallflkationsstnrHur §owie Welterbllttung
tler WcrktftiScn l'970

Berichtszeitraurn: 1.1' bis 15'11' L970

A. Alleeueine Hinwelso

Bc6rltndl4g ug! gesetzllohe GrundLagen

Ftlr die perspektivlsche Planuug, Änalyse und [ontrol]-e der

Qual,ifilcatlöus- r:nd Bemfsstnrkturentslokl,urg der Serufs-
tätigen lst es erford.erLtoh, -Angaben tlber tlie Qual.lflkatlons-
strtrHur rrnd deu quallflkatlonsgereohten Einsatz der Be-
rufstätlg€trr über dle Weiterbllduagsnaßnatrnen 1n Systeu cler

Erwachsenenquallflzlerung sowle 
. 
tlber dle Benrfsstruktur des

Tacharbelterbestandes zu erfas§ollo
Im cinzelnen erf,oLgt dlese Berlohterstattung auf Gnuldlage

des BesehLuß des Mlnleterrates tlber clie Grundsätze untl

Aufgaben zur Entvicklqng cler Weiterbildung von 24. Junl
1968 (cgf, feiL II, Nr. ?6 vos 1?. Juli 1968),

dor Verorduung ltber das Berlohterlese1 vol! 2,10..1958
(ear. Eoll r, Nr. 63, s. 774),

und dor Verordnung llber ctas Statut dcr §taatllohen Zen-

tralverwa}tuns ftlr Statlstlk vom 28.10.1955 ( Ggt'[ett
Ifr [r. 14Or S. 881)

Mlnlsterrat der
Deuteohen lonokratischen RepubLik

Staetltche Zentralverwaltung
fttr §tatlstlk

a

1 a



2

2. \relsunAsbe 1s

Die nrteilung von Anwelsuagen zu dleser Berichtcrstattung
ka,nn nur n1t Zustinmung dqr §taatllohen Zentralverwaltung
ftlr Statlstlk erfolgen. Anweisungen anderer Dlenststellenl
die ohne Zustlu0ulg der §taatLlohen ZentralverwaLtung für
statlstlk erfolgcrrr slntl r:ngttltlg und nioht zu befolgeno.

In s.olchen träLLen sind die Dlenststellen der §taatltohen
ZentraLverwaLtung ftlr Statistlk davon |n Kenntuis zu setzeu.

') lY, st beri s 11 tl ?

Industrie : 1. voLkselgene zentral- ütId, örtJ.iohgeloitete
sowie ihnen Sleiohgestellte Industrlebe-
tricbe

2, Juristlsch selbstän«lige ProtLulctionsbetriebe
cles Verbandes Deutschel l(Onsumgellossenschaf.:,.

ten, einschl. der Produktionsbetrlebe der

Sezirkgverbände und alLe lüoLkerelgenossen-

schaf'Len.

a

Sauwi rtsohaft

Ycrkehr /?ost-
und. trrornneLde-

3 3o VoLksclgcne rurd. thnen gleiohgestcl1te
zeutral- untL örtllohgeLeitete Baubetrlebe

4r Yolkseigene Verkehrsbetrlebe

5. tr'olgenile Setriebe unil Einrichtungen d'er

Deutsohen Reichsbahn:

- [ransportbetrlebe der Deutschen Reichs-
batrn elnschL. d'er zertta]en Dienst-
stclLen dleses Serelchs,

- BAIV

6. Deutsohc Post cinsohl. Rrrndfunk- ütrd

tr' e rns ch c lur I ohtung,gn

?' Volkselgener und, Kou§ungcnossensohaft-
llcher Elnzelhandel sorle Ultropa

wese a

Handlcl, 3

-
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B. Soziallstlsoher Großhandel

dazu gehörcn auch:

- Außenhaadclsunternehnen,

- VdgB I

- Produktionsmitt elgroßhancleL sbetriebe
Sonstige Zwelge
des produktiven
Bereichs 9. Volkseigene zentral- uud, örtllchgc1ei-

tete sowi.e thnen glelchgestellte
- IYlrtschaf tsleltende Organe,

- tr'orschungs- und Entwicklungszentren
der wirtschaftsleitenden Organe

- ProJektierungs- unci Anl.agenbaubetriebe
- Verlage
- Reparaturkonbinate
- Törtiles Reinigungswesen
- Rechenbetrlebe
- sonstige Gruppen tles produktivcn

Berelchs

Kulturelle untl
sozlale Xin-
rlohtungen 3 10, Staatliche Einrichtrrngen d.es Gesund,-

heits- und SozlaLrescns , 'WS 84 u. B,
( siehe weltere Aruoerkungen Erläute-
rungen IclI- Gesundheltswesep)

Staetllohe Vcr-
waltungrgcsell-
schaftllohe 0r-
AAIl isetlonca: 11,, ALle staatllohcn

Wlrtsohaftsloltungen
- Verraltwrgen bis ej:rschL. WG 92 21+

(ohne Gemeinden unter 2 0OO Elnwobner)

Abeabe der Bcrlohtsbogen

Der Beriohtspflichtige stellt d.as Bor.ublatt ln vierfaoherl )

Ausfcrtigung auf. Bls zu dem von der zustäncligcu trrels-
steLle cler StastLlohen Zentralvcrwaltung ftlr Statlstik

4,

+
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benannten hcrnln tl'bersend'et c:r

{lc 1. uncl 2. Ausf,ertlgUüg an dic zuetäudlgi Ercls-
st611c dler Dtaatltohen Zcntralvcrwaltung für §tatlstff])

. dle .3. an selue tlbcrgcordnctc Dlcnststelle und

tllc4.Ausfcrtlgrül8vcrbleibtbeln3erlohtspfllchtl$Ctro

Dlc Betrlebe und XlnrlchtUngcn dce Sost- uncl }cmnelde-
rcEeus r:ntl dlc berlohtspfllohttgcn Dleuetstcllcn clcr Dcut-

sohen Rclohebahn verfahrcn naoh Welsu;1gen threr l[lnlste:
'r1en.
Dle Sertchtsbogen (origjnaJ.e) slnd mit einer vol-LzäihJ'ig-

keitsmeLdung bis zum 24, 11.1.970 an die Jewel)-s zuständige

Dezirksstelle der staatlj.chen zentralvervraltung für sta-
tietik, Abti'IDv - Iachgebiet veroorgr:ng der 3evöllcerung

zu tiber'64eben.

3. JliJrlyeise-§lir-§ie Au§fü]@g
1o A1'1eet!e ine ben

Zur reibungslosen turd. termingerechtcn Durchfiihrung den

Berichterstattung ist es erforderllch, daß durch den 3e-

richtspfltchtigen eine eindeuti6e Sezelchnung der allgemei-
nen Angabenl vrie die voIlständige /.nschrlft des Betriebeg
bzw, der liinrichtrulg, der Na.me des Searbeiters sorvie clie

Signierung für Kreisl Zählnumnter, Verrtaltungsorgan und

\i'irtechaftsgruppe vorzunehmen ist.
Für ctie Slgnierung der'i/irtschaftsgruppe ist die Ausgabe

1966 - I{echclruck 1968 der Setriebssystematilc anzutvenden.

Für clie Signierung clet' VenvaLtr.:ngs.organe und Digentumsfor-'

men bildet cler SchlüseeL der übergeordneten lvirtgchaftsLel-
tenden bzw, Verwaltungsorgalre sorvie der Digentumsformell -
4, {lberarbeltete Äuflage, ei-ni:chl.'iirgii;1171st13eI1, stattd

I.LI959, die Grutrdlage.

T)-T'tä'itffi-Bereich Indugtrle- zugeo_rdneten Betriebe und' Ein-' rictriuneEn der l,anawirtschafl_ (ryghr*reegütenvlrtschaft,
Mellorefibnen) füL1en 5 I'ormblätt.er aus,.v-ol denen 3
DxempLare aän' lEweifs LuÄtändlgen KrelsäteLLen der Staat-
ila[ää Zänirarüervraitung f,tir" §Eatlstlk übergeben werd.en,'
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2, Abschnitt f
Yfeiterbildung der lTerktätigen nech ausgewählten Qualifizie-

und v itechaftLich en et
Diege neu. aufgenommenen Kennzi'ffern Eind erforderllch, uxl

die. Dntwicklung der QuaLifizierrurg von Hoch- r:nd }achschul-
lcadern soyrie Facharbeltern in volksvrlrtschaftlich stntktur-
bestirnmenden Berufsarrsbildungseinrichtungen kontroll j"eren

rurd elnschätzen zu Jcönnen.

2,1, Weiterbil
arbeltung
ökononik

dung von .Facharbe
, der HlISR-Techni
( So. 1 bis 4)

item.in Gnrndlag
k, der Dlektroni

en der Dätenver-
k, der Betriebg-

In. diesen Spalten ist die Anzahl derJenigen Schu[:ngs-
teilnehmer einzutragen, die bereite einen für ihre Tätig-
keit entsprechenden Iacharbeiterabschluß besitzen uncl im

Serichtszeitraum 1. 1. bis. 15, 11.L970 an Vteiterbildungs-
maßnahmen in den genannten Grundlagenfächern teilnehmen
( siehe clazu auch: .[nor.dnung zur Einfi.ihrung von benrfli-
chen'Grundlagenfächern j.n d,j-e sozialistlsche Senrfsaus-
.biIdung, cBLr TeiL II, l{r. 81 vom 31, JulI 1968, Seite
651),
Die hier ausgewiesenen .A:agaben sind in der Gesamtzahl des

Abschnittes II. Sp. 6, Zeilen 04, 05 bzlv. 05 enthalten.

2 12,Wcit Fachs bls

Xntsprcchend. dem Besohluß des Mlnistemates tlber die Grund.-

sätzc rurd. Aufgabcn zur EntwickLwtg der lTeitcrbilclung votr

24..rnnl 1958 (csr. [ei]. II/Nr. ?6 voa 17, Ju]l 1968)

lUsohnitt flo slncl in Spal-te 5 aIle SchulungstelLnehner
eluzutragClrr dlc an Sohulungsmaßnahnen auf folgenden Ee-
bietcn ti1Luehmens -KYbernetlk

-Opcratlonsforsohung
-iNetzuerktcobnik
-Rcohnungsftlhlrrag und Statistlk
-wi ssensohaf tllohes Arbc ltsstudlun
- lrbcttsgestaLtung
-Ärbcltsuortrung

Dle hicr ausgcwlcscncu Angabcn sind in ctcr Gesaotzahl tles

Absohnlttes Ifl 'Sp.10r Zeilen 04, 05 bzw, 06 enthalten'
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2.'3. Frag-eusonderstudlun (SP' 8)

Genäß dcr tlnorclnung zur Ausblldung von sreuen ln Soncler-

klaeecn an dcn Saohsohulen cler DDR von 15' JuIl 1967

(egt. [e11 IIlNr. ?2) let 1n dteecr snallc- tltc,11*' cler-

Jcnlgcn Sraucn olnzutra8eDr dle slch 1n iltahre i970 18

Dirpktstudlum tn sonderklassen an Sachscbuloa bEfaudcu

und ilo ArbeltEkräfte- und IohnPlBB dcs Betricbee bzw' ctcr

Blnrlohtung cnthalteu gtud'

Dleee a"ngaben Elucl enthaltcn ltr der Gessntzahl des Abschnlt-

tee"''.[I.1Sp. It Zeilen 04, 05 bzw' 06'

6 tII llS- Iv ite ild 1 1 1s 15 1 reTo)
3 a

GnrndsätzllohistintliosenAbeohnlttdleAnzahlder
sohuhurgstcllnehner laut Betrlebspla,ll anzugebon, d'le wäi'hrend

ctcs .Berlchtszcltraumes an schulnngaruaßnahmea telLnbhmeu.

Del.egierungcn zum Hoohschul- nnct Saohschulcllrektstudllun

eind.ntohtBests,ndtelldieserErhebung'Ausgonommcndavon
elncl Deleglerun8Ün von tr'rauen zum Dlrel<tetudliun 1n Srauen-

eoud.crklasBBro (A6l A7)

3,1 lfl
und 1ld der IYcr tl It fo
tur clei AgsblLduBssabechnlttg:

Ai I A2 (sp.2): Systercatleche Yernlttlung vou'Orundkenat-
nlssen ftlr eineu berufLl0hon, Einsatz bzvl. ftir
eine ncuo [ätlglcelt, clic os dea lYcrktätlgen

emögllchen 1n etneu Arbelteboreloh (.lrtetts-
platz) im Betrleb bzw. ln tler Elnrlohtrrng
tätt6 zu goln.

EmeitenrngclcrGrrr.ndkgnntnlsseaufnohrere
Benrfstä,ttgkelten, fttc dlo kelne Saoharbeltcr-
prtlfung erforclsrlloh 1st, Hlcrzt! gehört oh

dlc Ausbl lAuaB auf [c1 leeb1e ton e lncs Ausl

bllctunsebcruf os.
( otesc Quallflzlcruqgsabsohnltte gelten nur

iu",stholungstcllnehnerl tllc 416 un- und aage-'

loruts ArboltEkrEf'tE'tBtlg slud.)



A3

A4

A5.A? (Sp.A) i Faohschul- bzv. Technlkergtutlir:n (ohae Di-

A8

rektsürclturn). .

Hlerzu zätrlen alle.lTerktätlgen, dle noch kei-
nen tr'aohsohul-e Techulker- od,er auoh Hoch-

sohulabsohLuß besltzen untt slch erstna).lg
tn eiuen Saohsohulfern- oder -abendstudir:n
beflntlenl Bowlo Frauen in SonderkLaesen'

Hooheohuletutllun (ohne Direktstudlun).
Elerzu zählen aLLe lYerHättgen, clle nooh

kelnen Eoohsohul.absohluß beeltzen und slch
erettrsllg 1n elnem HoohEohulfe::n- oder

-abencl stuillrrn bef lncten.

lTelterblldung von Hgoh- und Saohsohulkadern

Hlerzu zä,hl.en gnrndlsätzltoh nur clle Werk-

A5

(sp.4):

(sp' 5):

(sp.Z) 3

7

QuaLiflziernng zur Ablegung der Sacharbciter-
prtlfung.
Hlerzu gehört auch dle Ablegung elner 2. od,er

weltercn Saoharbelterprtffung. In tllescm FaLl.e

lst Jedoch Voraussetzung, claß d.er WerkttitlSe
berelts einea ftlr eelnc Iätlgkelt entsprechen-
den Saoharheiterabsohluß bcsltzt.
ITclterblldung von laoharbeltcrn fttr kompll-
zlcrte bzw. konp1exc [ätlgkclteu ult erhöhtcr
Vcraatwortungo
Elerzu gchör.en auoh:

- Itleitere berufli.ohe Spezlallslerung von Fach-
arbcltern auf dcr Basls von Grund'berufenl

- Quallflzlerung. ftlr Icll8eblete einer 2.
od.er weiteren Saoharbeltertätigkelt t

- Äus- rrnd Wcltcrblldtung von Faoharbeltera
in GnrndJ.agenfäohern (slehc .Absohnltt I).

Yorberei trurgsl.ehrgänge fttr ctas Fachsohuistu-
ctiun slntl hler night elnzuordnotlo Sie slnd
Bestanaltell, des Abgohnlttes C1.

Qualiflzierung zun Meister (bzw. !flelster-
nlveau).

(sp.g) 3

(sp.1 o):A9



-8
ttittgeu, d,1e borelts eLnen Hooh- oiler Fach-
sohulabschLuß besttzen rurd, eloh ln f olgenden
Shrdlenfornen bzw. Welterbildungsmaßnahmen
beflnclen:
- Beeuoh von Partet- und GewErksohaftssohulenl
- Ftlhrungslehrgänge aller I,eitungsebeneu,
- Fern- od.er Abendetudlun fttr tyerktEtlge,

dle sloh auf elaea 2. ocler welteren Booh-
schul- bzr, Faohgohulabsohluß vorberelten,

- Zusatsstudlun nlt Hoohsohul- bzw. Faob-
sohulabsohluß

- Iellstudlun ohne Hoohsohul- bzw. Iachsohul-
abschluß

- ?ostgraduales Studlun
- Aspirantur und. HablLltatiou
- lehrgäuge an Eooh- und trachsohulen u-nd In-

Etltuton
- Sonstlge Lehrgänge zur faohllohen und ge-

s e 11. sohaf t swi s sensohaf tli ch e n lte i terb 1 ldung
d.er Hooh- und SachsohuLkader an Betrlebs-
und. Leitakacleulen, Bildungszentreu der WB
uncl glelohgestellten w'irtsohaftsleltenden
Orgenoa, llberzwelgliohen Bildrragsstätten,
der ß.d"t" I der Ura.nia lloao

g1 (Sp. 11) : Faohliche Soadernaßnatrnen, '

die ftlr Werktätige verschied.ener Qualifi-
zlenrngsgrado uud, Qua1lf izlerungsabschnitto
1n Brage komyuen r::rd nloht 1n dle vorge-
nannten Ausbildungsabsohnltte eingeurdnet
werd,ea könnea. Sie utlsson Jedooh in den
be'i;riobl.iohen Plänen zur Aue- und Welter-
bllduns der Werkt&ltl ßen eathal,'ben seln.
Hierbel kana es slch zo B. um

- Sohul.ungen und Lehrgäage zur Vorbereitung
auf Ver§nderungen lu Proctuktionsprozeß,
besonders bei der Einftlhnrng neuer feoh-
nologLenl neuer Werkstoffe, hochpro-
dukttver l[a6oh1nen und Anlagen ocler un
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die Vernittlu:r8 torteesoirrittenstel Ar-
beltsmethoden hd,ndeln.

Abschnitt fII. Facharbeiterbestantt (Sp. 2 und 3) sowie

§ohulungstellnehner der Quallfizientngs-
naßnahne'i A 3 (sp. 4 und 5) naoh Benrfen

Ult der Erfassung des Fa.oharbeiterbesta,udes nach Benrfen
wird erstnaLlg iu den entspreoheatlen Wlrtschaftsbereichen
elne ltloke geschlossen, um die Benrfsstnrktur der Ylerk-

ttstlgen besser analysleren zu k6nnen unil Sleichzeitlg
geelgnete GrrrndLagen ftlr dle porspektlvlsche und. prognosti-
sche !lnsohätzung auf d.iesen Gebiet zu sohaffen.

4.1.@inSinned.ieserDffassuugsinclnurd"l.eJen18en' Arbeltslräf te (ltrbeiter un«l Angestellte),
die Faoharbeitertätlgkeit ausftlhren und tlber
elne abgesohlosseae Berufsausblldulg 1n der
aucgEttbten Iätigkelt verfllg€tlr Tätigkeitsfren-
d.e Berufsausbild.ung glIt nicht ale Facharbei-
terabschluß, abgeechlossene' Teilberufsaus-
bildung ebenfalls nlcht.

Grq44lese der Zuordnung und Signierung d'er Facharbeiter
nach Berufen ist dle 17, Durchführungsbe-
stimnung zur Verordnung über die S)'stematilc

der Ausbildungsberufe vom '14' okt' 1968

(Cnf , .n Sond.erdruck Nr. 500 vom '2. Dezember

1 g68) .

Hier ist die Senaue Berufsbezeiehnung ent-
sprechend der oben genannten Systematik d'er

Ausbildungsberufe elnzutragen. Jeder Seruf
ist elnzeln aufzufühPello
Facharbelter, die in zurückllegenden Jahren

ihren Abschluß erreicht haben unil demzufolge

eine andere Berufsbezetchnung ftihren, slnd

e5.genverantwortlich den Jetzigen Beiufs-
bezeichnungen entsprechend der' 17' Durch;
fi.ihrungsbestimmung zur Verordnung über die

systematlk der Ausbildungeberufe zuzuord'nen.

4.2.§Ig§sg



4,3§.8!!9 1r In dieser Spa1te lst fi.in die unter Spalte 0

ausgevlesenen .Serufe, d,ie d,azugehörige

d-ste).1ige SchltisseL-Ilr. für dte statistischc
Aufbereltung aus den genannten Syotema'bik

. der ÄusblLdungsberufe elnzutrcsetlo

D1e in Spalte 0 und, 1 aus6evrlesenen Serufebezeichnun6en und.

Schltissel-llr. gelten glelchzeitig für dle Angaben ln clen

Spalten 4 uncl § über dle Tellnehnen des Quallflzlerungsab-
schrJlttes Jr3 (qualtfizlerung zur i\b1egung'd,er Iacharbeite::-
prtlfung) .

!.Abschnitt IV. Qual.i-filcatior.setvulttr.ir de:: Arbeiter unC, .l:nge-

ste lltcn (Iersor:eu)

Hier sind. all-e Beru.fstätigen entsprechend ihrem Qualifi-
kätionsgrad. ausl';,ut'reic;en, die am 30,9,1970 rnlt clem Serichts-
pfllchtlgen im ArbelteverhäItni.s stand'en.

ilusgenonnten hiervon und, nlcht nachztlv.'eisen sind'

- vorl Betrleb ab'sesend.e Arbeltslsäftc, die
a) thren Grunclvrehrdienst abletsten;
b) zum Dlrektstucliurn deleglert wurclen;

c) als LeibLiche lJutter nach 6er Geburt elnes Kindes

von ci,er Sesetzlic.hen ReSeLung Gebrauch machen und

e1n Jahr die Tät15kelt im Betrleb::unterbrechen;
d) thre Tätigkeit 1ur Betrieb bzvt, der Einrichtung wegen

vollinvalidltät aufgebcn bz\:. unterbrechen mußtent

ohne darnit glei-chzelt1g dae Arbeitorechtsverhältnis
zu Lösen.

.Dle unter a) bis d) genannte Regelung hat kelnen Einfluß
auf die ununterbrochene Betrlebszugehörigkeit.

- Arbeltgkräfte, die mlt d.em Berlchtspf].lchtlgen, eln zwej--.

tee Arbeltsr.echtsverhäItnls abgeschLossen haben, obwohl

, s1e ln elnen Betrleb berelts als Yollbeechäftlgte tät18

sincl, Solche Serufstätlge slnd nur 'von den Betrleb nach*

zuweLsen, mit dem sle d,a§ erste ArbeltsrechtsverhäItnls
mlt elner VoLlbeschäftlgung abgeechlossen iraben.
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Deflnltlonen der Qualiflkatl onsgrade :

5. 1. Berufstttiee mit Hochschulabschluß
Das sind.:
a) Berufstätige mlt Diplom od.er Staatsexanen (bzrv. beldern)

über d,en erfolgreichen Abschluß elnes StuCiums an einer
Universifat, Hochschule, Akademie oder einem Instiiut
nlt Hochschulcharakter. Dabei ist es gleichgüItig, in
welcher Studienform (Direkt-r Iern-, Abend.-, komb.

Studlum bder extern) <las Diplom od.er Staatsexarn€D €r-
worben wurd.e .

b) Berufstätlge, d,eneh ohne Absolvierung eines normalen
Studlums an einer Hochschuleinrichtung, jed.och auf
Grund. gesetzlicher Sestimnungen od,er besonderer wissen-
schaftlicher lelstungen, eln wissenschaftlicher Grad.

oder Tite1 verliehen bzw. zuerkannt wurde (2, B.

Attestationen lm Berelch Volksbildunge Dr,h. c,r Pro-
fessor, Kammersänger),

ci) Inhaber von Abschlußzeugnissen staatlich arrerkannter
höherer Schulen und. Unlversltäten anderer Länderl die

' eine gleichrvertige Qualifikatlon gervälhrleisten.

Nlcht a1s Hochschulkad,er zv zäihlen sind, Tellnehmer an

einem verki.irzten Sonderstudium (2. B. ttlellstud.iumtt),
urelches auch nicht mit dem Erlverb d.es Dlploms bzl.
Staatsexamens abschließt. Nlcht els Hochschulkräfte
zäh1en Teilnehner an ei.nem verki.irzten Sonderstudium
(2. B, trlellstudiumtt ln einem od.er mehreren Fächern
eines Ausbildungsfaches), vrelches auch nlcht mit dem

EY.lverb &s Diploms bzvt. Staatsexamens äbschJießt,

5. 2. Berufstätiee mlt Fachschulabschlutß
Das sind:
a) Berufstätige, die ln einer beliebigen Studienform (D1-

rekt-r Sern-, Abend.- od.er externes Studlum) etne

Ingenleur- oder Fachschule erfolgrbi"f, abeolviert und.

tamlt den Quallflkatlonsgrad rrlngenieurrt oder ttfech-

ntkern erworben haben.
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b) Berufstätlge, denen auf Grund gesetzLlcher Sestlmmungen

etn Tltel mlt dern Quallflkatlonsgrad rrlngienleurrt oder
IrTechnlkertr zuerkannt vrurde (2, B, Lt. verordnung

i.iber dle Filhrung der Berufsbezeichnung'rlngenleurrt,
cBI. tI/1962, S.278).

c) Inhaber von Abschlußzeugnlssen etaatllch anet"kannter

nlttlerer und. höherer rachschulen anderer l,änder, dle

elne entoprechende Quallflkatlon gervährlelsten.

}el der Gruppierung nech dem Quallflkatlonsgrad vrerden un-

terschl,eclen:
- Irachechulkräfte rnlt dem Qtraliflkatlonsgrad rrlngenteurtr' F

Dae sind technische Fachkräfte, die berechtlgt den TlteL
bzw, die Berufsbezeichnung t'Ingenleurrt führen sowie

tr'achkräfte nichttechnlscher Iachrlchtungen, die einen

dem'rlngenieurtr glelchwertigen Tltel bzvt, Berufsbezeich-
nung entsprechend. threr tr'achrichtung ftihren (2, B.

staatlich geprüfter Landwirt, Wirtschaftlert X1bL1othekar,

Tänzer, lehrer für die Unterstufe der allgemeinbildenden
po}ytechnischenOberschule),Das§tudiumctleserFachkräfte
clauert 1n der Regel im Direktstudium 3 Uncl lrn tr'ern; uncl

Abendstudium 4 bi§ 5 Jahre'

- Fachschulkräfte mlt clen Quallfika{ionsgracl r1echnlkertt. F

Das stnd technische Fachkräfte, dle berechtigt den TiteL

bzw, d1e Berufsbezelchnung'rTechnikertr ftihren Fowj'e' Fach-

kräfte nichttechnlscher I'achrlchtungen, die berechtlgt
elnen dem ttTechnik.rrr'gleichwertlgen TiteI bzw. Serufs-

bezeichnung entsprechencl ihrer Tachrichtung fi.ihren

(2.'8. Apotheker-Assistent, landwjr.tschaftllcher AsslsJentl

Kindergeirtnerln I trehrmeister)'
Das stu&lun dieser Fachlräfte daubrt 1n der Regel 1m

Dlrektstucllum 2 Jahre unit 1m Fern- und. Abendetudlum

3 blEi 4 Jahre '
cht aJs chgchuLkräfte zähl n

- Telfuehner an elnem verkl,irzten Sonders tudlum. (z' 3r

J'Achschultellstudlum) r welches 'guch'nlcht ult tteq' Er'werb

de6 .fttelg ltlngenleurtr od.er rrTechnlkertr ocle:r .gln'e.r glelch':'

wertlgqn QuaLiflkatlonsbepelchnun8 absghlleßt I
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- tlelster, auch wenn der Tite} an elner Ingenleur- oden

FachschuLe er,norben wurd,e. (Ausnahme: Dle Ausbi).d.ung von

I,ehrmelstern an I,ehrmelsterinstltuten gll,t als Fachschul-
abschluß. )

In Spalte 3 slnd alle Berufstätlgen mlt }achschuLabschluß
(ohne Fachechullräfte nlt TechnlkerausbLldung) und in Spatte
4 a}le Tachschulkräfte mlt Sechnikerabschluß einzutrag€rlr

q-3. Berufstätlee m1t Ivleisterabschluß
Das sind3
a) Berufstätige, dle den Tltel l'Ir{elster.der. sozla}lstischen

Wlrtscheftrr d.urch Ablegung eine'r Melsterprüfung an elner
Fachschule, Einrlchtung der ft'wachsenengualifizierung
U. ä. bzw. den titel rrfiandrverkemelstertt durch Ablegung

elner hiJfung vor elner Konmleslo:r d.er. Hand.werksorgani-

sation erworben haben'
b) Berufstätlge, denen der Tite1. t'Melster der sozlalistlschen

ITirtechaftrr od.er ttHandwerksmeistertt auf Grund. gesetz-
Llcher Sestlrmungen zuerkannt rvurde.

Hlnwete für Gaststätten und Handelsbetrlebe:
Als Meister zähIen auch Küchenmeister und Servlermelstert
wenn sle elne Melsterprüfung erfolgrelch abgeschlossen haben;

Nicht als Melster zählen:
In MeisterrunEttonen elnge'setzte od.er den Begrlff trMelstertr

al-s Berufs= od.er Tätigkeitsbezeichnung ftihrende lrbelts-
teäfte (2. B. Platzmeister, Wagenneister), ohne durch
.hilfung bz,w. Zuqrkennung entsprechend den gesetzllchen

Bestlnmungen.zur FUhrung des [lte1s ttMeleter d'er eozla-'
11stlschen l'/lrtschaft'r oder ttHanclrnerksmeistertr berechtlgt
zv gein.

5. . Berufst t mlt Facharbei rabsch
- Dae elnd,:
Berufstätlge, die Facharbeltertätlgkeit ausffihren'uncl über

elne abgeschlossene Berufsausbildung ln der ausgeitbten

Tätlgkelt verftigeüi .Tätlgkeltefrende Berufsausblltlung

elLt nlcht aIs Facharbelterabechluß, abgeschlossene TeiL-

berufsausblldlung ebenfaUs nlcht.
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, Beruf'stät e rnlt lberufsausbildu

Dae slnd,r-o
Berufstätt.ge1 d.1e auf Tel1göbleten eines'.Ausbildungsberufes
auegeblldet wurden (e. 1''1, DB zur Verordnung über dle Syste-
natlk cle:r Aueblltlungsberufe vom 1{. .Oktober 1968 GBI.-
sond.erdruck Nr. 600, § 4),
Hlerzu gehören'auch Berufstätige, dle tiber eine abgeschlosse-
ne.Ausblldung des Quallflzlerungsabschnlttes A2 verfügen.

5.6.Hinwelse zur E?fassung der Serufstätlgen nach tlem Quali-
'flkatloneerad .

.Jeder Berufstätlge wlrd nur elnmal gezäh1t.
GezähLt wird Jevrells die höchste abEeschlossene Ausbl ldune
Fi.jr diese Berichterstattung gilt ln folgender Reihenfolge:
1.. Serufstätige mlt .Hochschulabschluß'
2, Berufetätige rnit Fachschulabschluß
3. Berufstätlge mit Technlkerabschluß
4. Berufstätlge nit }ileisterabschluß
5, Berufstätlge. mit Facharbelterabschluß

6, Abschnitt V; Beeetzung-der PLansteLlen bzrv' .Arbeltsplätze
SD. 2 bts 4

Betrlebe und. Einrlchtungen, d.le keine Unterlagen über die
rnlt Hochschulkräften, tr'achschulleäften und lleistein zu,

besetzenden ?lanstellen hab.en, nüssen entsprechende Ar-
beltsplatZbevrertungen zügrunde 1.egen.

Sp. 5

Grundlage für dle mlt Facharbeitern zu besetzenden Arbeitd-
p1ätze slnd bel Angestellten tlie ?lanstellen bzw. Funkttons-
pLäne, bgt Produktlonearbeitern d1e Arbeltsplatz- bz\'
-berelchsbewertung.

Zei.len 2 24, 25

In d,ieeen Zellen 1st'die tatsächI{che Besetzung der ?Ian-
steLlen .br,w. .Arbeitspl,ätze mlt Berufstättgen auszuweiseni

unabhä4glg d,avon, ob'sie dle für thre Tätlgkelt entsprechen-
de Qualiilcatloa'haoen.
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Zei-]en 26 27 2A

Die hier angegebenen Zahlen slnd. Darunterpoe!.tionen der
entspreohenden Zeilen 23 bztv, 24 bzvr. 25.-

Die unter ltbsohr:itt IV gegebenen E?1äuterun6en der Quali-
\\ fitationsgrad,e sind zu. beachten!

Zej-].,e 29
. Die unbesetzten Planstellen bzw, .ArbeitspLätze ergeben

sich aus del Gegenüberstellung von Arbeitsla'äfte- und
rStellenpl-an zunrr Istzustancl.

7. Zurischen den einzelnen Abschnitten dcs f'crmblattes ergeben
sich verschiedene zahlenmäßlge Übereinstinurungen bel
folgendeü Zeilen unrJ. Spal-ten!

Äbschnitt If , Spalte 4, Zell-e 04 ; ,'ibschnitt IIf . Spalte 4,
ZetT'e 19

Abschnitt TI. pnalte 4, Zeile 05 = Abschnitt III. Spalte 5,
Zej]e 19

Abschnltt

hb'schnltt

r\bschnltt

Abschnitt

Abschnitt

III. SpaIte

IIf. Spalte

It/, Spa1te

IY, Spalte

IVr Sfalte

Zeile 19

Zei.]..e 19

Zeite 20

Zej-]..e 21

zeile 22

2,

a)t

1,

1,

1,

= Abschnitt IVr Spalte 5,
,, Zeile 20

= Äbschnitt IV. Spalte 6,
Zeile 21.

= Ahschnltt V,' Spalte 1,
Zei]e 23

,. Abschnitt Y. Spalte 1,
Zej.].e 24

=..Abschnitt V. Spalte 1,
Zelle 25

T

8. satzerläuter en 'für den Ber.elch Gesund.h itswes n

g. lperichtspflichtig auf Iornrbl,att 811-5 slnd, alLe Räte der
I0reise., Abt. Gesund,heltg- und. SoziaLrves€rto .

Zr.r beachten:
Zentral.geleltete Einrichtungen des Gesundheitewesens wie
Instttute, die dem Minlsterj.Utn fün Gesundhe.ltswesen dlrekt
nachgeordnet sind,r . slnd. euf lro:mblatt 811-5 dlrekt berichts-
pfllchttg Und. haben dlgBerlchtsbogen direkt an clle l{rels-
stö1Le ftir Statletik (?-fach) za übergeben.
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!b F

Von d.iesen BerlchtspflichtiSen sind 4 Exemplare de:r tr'otm-

bIätter auszufüI1en, v/obei 1 Exemplar an das übergeordnete

Venvaltungsorgan rveitergereicht vrird'' '

Abschnitt I: st ni eh.t auszufüI1en!

8.3. t\bschnl tt II: trron dcn Serichtspflichtigen des 3e1.1ches Ge-

sundireitsviesen slnd in ciiesem Abschnitt d.ie

ilen 11 und 1? nicht auszufüI 1 IIr

Dan:it sind dj.e Zeilen O?, 09 r.1) und 15

tfDavonpositionentt zt) Zeile 04'

Die zeilen 08, 10, 14 und. 15 I'Davonpositlonen'l

zLr Zelle 05.

Zei]..e 09 und' 10

fn dlesen Zeilen, d.le mit trFacharbeitertt

ausgeilruckt sind, rvird. im Sereich Gesundhelts-

v/esen des mlttlere med.izinische Personal
(ohne Apothrekenassistenten) gemelclet'

Slpalte 11 i

llierunter falLen nleht dle l?eiterblLdungs-
veranstaltungen lm lt.h.uon d.es obligatorischen
gienstunterrichtesdernittlerenmedizinischen
Faohlcräfteund'medizlnischenHi]-fs}rräfte.

B. 4,Zv den üb:rigen Abschnltten die entsprechend'en E?IäuterLrngell

1n diese:r Richtlinie beachten'

(688) As 1oBl1156/69
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C. S{üulungsüellnchcr aach Aus- untl leltcrbl

BeruJatätlgc o1t Facharbelteraboohluß

BenrlctBtlseoh:reabgesohlosseaeBeruJsausbllduns(elnschl.Ber.rrtstätlgenlttellberufsausblldun8)

9'.9'9.9 rnagcoaat

Ia-
f,r

SohlUs-
ae1..I{r.
vler-

stc111g
r)

Kurz bez elchDtrng

der Aus-u:cd
W e1t erb11 durg s66.!|DahmsP

Sohuluagr
tclLrehocr
1aBgösart

danDter
au§

Spa1te 1 Spalte 2 Spalte I

re1bl1cb
quollllzleren slob ttlr
d.delze1t18e lät18telt eE q r tgse

b1s unter
26 Jahre1rsgesamt relbllch

1 2 3 4 )
)24-2? - 28-29 leer 130-35r r35-4t r -42-4?- - 48-53 - -54-59-

g': g: g'. s

ot+

IEBgesaEt I

::.,1:
.il,r,l.
lri ill,

l) yon BcrtchtapflicUtfgcn zu.alplcrca (EoncnLlatur alcho Aalagc zur Rtcbtlinic)

(57t) te 108/2)6/75



I{nlst6lz.6t {s1
Deutschen Denokratlgchen Republlk
S teatllche Zentralver,raltung
ilr Ste Fo:roblatt

1-5,' 81 1-5(v

'Ric.ht11n1e

zur Berlcbterstettung llber d.te Aug- und

lTelterblltlulg der l/erktätlgen 1 974

Berlchtezeltraun: 1.1. bis'15.11.74

Dleeer RichtLlnie lst aIe Anlage die RahnelnooeEklatur .der Aus-. uDd ü,eiterblldungsmaßnahsen
belief i.igt.
tYlr bitten alle Betrlebe und Eilrichtrurgen, tlieee Rlchtllnie aufzubevzahren, da sie bie auf
i?liter:rif für ille Erfaeeung der Schulungeteilnehmer ir.der E:$rechsenenqualifizienrng 1n den
Jalren bls 1975 glilttg seln wlral.
D1e 1o Jalre 19?3 von der Staatllcben Zentralvenvaltung'für'statistik herausgegebene
nRicbtllnle zur BerlchterstattUng über dle Are- u:cd i/elterbildung der i,'erktätigen" verllert
hler:Elt thre Gültlgkelt.

Begondere Beacbtung dea hükteg 8.8. I
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geechaffen, d1e für dleBe Erhebung verblndllch 1at'
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1. Gegetzliche Gnrntllaqen:

Dle Durchfühnrug cler Berlchterstattu-Dg erfolgt u. B.o Gllf tol§endter Gnlrttlage:

- Verordnnng über dag Statut tler Staatllchen Zentralyqrvgffrrng für Statletlk voo 28.10.1966
(cB]. 1111966 ltr. 14o);

- Yercrd.Dt'ng liber dae elnhe1tllche Syeteo von Rechnuageftlbnrag untl Statlotlk voo 12.5.1966
(c81. 1111965 ür. ?o);

- Verord::nng tlber rlae Berlchtswesen voo 26.3.1969
(c81. II./1959 Nr. ?9);

-. Beechluß de6 rr{hlstertates über die Gnrndeätze und Aufgaben zur htwlcklulg rler
lVelterblliltrng voo 24. Junl 195i3

(c81. te1I II I[r. 75 vop .1?. JuIl 1968);

- Betrlebeeysteoatlk Stand: 1956, Nachalnrck 1958

- Schftleeelsystetratik tler Staate- uncl Wlrtechafteorgane ...-
- Stanil 1.1 .1974 - überarbeltete 'Auf1age, d.le auf der Gnrntllage der

. AO voo 9.6.19?2. (G81.-Sonderdnrck 738)
ä0 voo 3.5;1973 (GBl.-Sonderdrlck. 738/1)
..40 voo ... (c81.-Sonderdnrck 738/2)

zuBa&treDgeatel1t wurde .

2. I7elsurcebefuqnis:

Die Erteilung von. i'relsungeE zur Organleatlon, zuo ßennzlffernprogramn u:cd äur Ablech-
nungsmethodlk kanr nur durch alj.e Di.eDstst€1IeD tler Staatllchen Zentralvertflaltung f[i,
Statlstlk erfolgen.
Für tlleee Berichterstattuhg eind dle oethodigcheD Festlegungen der Staatllchen ZentlaL- -

. vervraltung ftlr Stat1stlk aucb dann blndend, wenn ale slch von der Metbodlk zur.Ausarbel-
.1 'ng dee Betrlebeplares ulterscbeldeE. Über YielsuDgen etrderer DienstEtellen, d1e 10
ulderepnrch zu ctei: Feetle'gr»gen in d.lieer RlchtLlDie etehen, 1et dle zuettinrllge Kreis-
ete1Ie. der. Staatllchen Zentralvenvaltung filr Statletlk zu lnforuleren.

.''
Die in tler R1cht1!nl.e enthaltänen desttotrungen slricl vor allen Berichtepfllcbtlgen ehzu-
balten. Verstöße gegen d,leee Beetloroungen köuen aach § 17 tler Verordnung' i.Iber dae Be-
rlchtsweeen 

-voa 
26;).1959 (GBI. lI./1969, Nr. 29 Selte 198) geahndet werden.

3. Berlchtsrflicht:

- Betrlebe trlt. vo1ler Planunge- uncl Abrechnungenoneuklaiur berlchten auf deo Foroblatt
81 1-5 (vollee Kenrzlffernprograoo).

- Betrlebe, dle nach verelnfachteo Planurgo""t/.tt-r, abrechnen, sütd auf tleo Forublatt
811-5 (v) ber:tchtepfllchtlg (nur Abechnltt B).

Speztelle Elnwelee:

- Dle Ber:lchtetlaten. sl,Dd glrrnalsätzIlch elnecblteßl1ch der Apraben von Te11- uJral Neben-
betrleben auszunelaeD! ..

-

.a

- fellbetrlebe und täuEllch getreuto Betrlebatelle, dle weder Jurletlech noch wirtechaft-
1fth eelbetänillg glnrt; gllct iur denn §srfs[tepfllchtlg, ie.Bn sle von iler ia threo
llerrltorluo llegeuden Krelsstelle cler Staatllchen Zentralvenraltuag- filr Statlatlk zur
Berlchteratattu.Dg aufgefordert veid.en.
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Betriebatlrp: Jur = Jurietlech
eelbsttinallSt: 811
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. eelbetändig

BeoerkungentrOl'I-Berelch
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t
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-1ur
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A,

-
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Uberglcht zur BerlchtgPfllcht

krelseefeltet
säubeirieue der Bauäoter/
bezlrkg- uo krelege loltet
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I
I qTE.
blatt

Berlcbtepfllcbtlge TyP W-Berelch
W-Sektor .

bztt.
rfi-Zwel.a.

.{o Elgen-
tuoe-
foro

Benerkurger

8't't4

8t1-'

AußoDäaDale1 - yollcselgen - Jur/ök 5111 01-79 171-118

1 1 1-1 18,
126

---------z-

11 -1 '18 ,

111-118,
126

1 1 1-1 18,
126

111-118

111-1 18

111-118

1 1 1-1 18,
125

111-118

=E E====aE=== =E=GE E

111-118

Eoneungüterheadel jur/ur 5223
5224

o1-98

Soretlge' ZeeLge dee produktiver
Berelchs

- rlrtscbaftsleitende Organe

- Inetltute

- hoJektlerungs- und Ä:clager-
baubetrleb€

- Verlage (obne Zentrag)

- Reparaturkönbirate

- textllee Refuigungereaen

- Recher:betrlribe

- Sooet'Borol lgo Grupper'des prod.
chB

Es != a=Eg=E =--=c=sE!= == === ce* i l= =!
Nlchtproduzlerende Berelche (ohne
Räte der Gemeinden u.nter 2OOd r

Elnwohner)

Jur/ot 6,1 o1-98

52

63

6551

5661

677 1

6e81

6991

Dlenetlclatungebetrl ebe uctl
Elarlcbturgen

- Geeundbelte- urd Sozialweeer

- Staatl.- Ve!:crsltucgen u:rdq Or-
gaDe (obre Räte der Ge-'
nelrtlen u.lrt€r 2OOO Elar. )

Jur 7
o1-98
oble
9520

a,
OE

t 111-118 J Berlcht6pflichtlg auf
FbI. 811-5 slnd aIle
Räte der Kretoe, Abt.Ge

.. eun.dhelte- und Sozlal-
we8en.

- Zentralg€ieitete E1rr-
rlchturgen durcb das
l[inieterlun ftlr Geeund-
heitsweeen eird auf
Fbl. 811-5 allrekt be-
rlchtepfllchtig uDd ha-. ben dle Bericbtebogen
unnlttelber an die zu-
etändtge l(releetelIe
der Staetllcheo Zen-
tralvervaltung für
Statietlk iu tlbergeben.

91 ,
9221,
9229

111 ,114 Aus den Wirteclraftazweig
9229 aJ-rd nur die lG.els]
bucbungea tä:Eioaer urd
zentral.er Gehaltezeb-
lulgeetellen berlcbte-pfllc.btlg.

1

1
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Ä- ierlchtezelttbun/Vorlaneterolr - '

.- Der Berlchtezcltroün fltr tlle Angaben auf, tbl..811-5 btt. 81 1-5 v.1et der 1.1. b1e 15.11 .

-- al9" Jcril1l6cr ,Bcrl'obtal.a§ce'. . 'i,

---Der Vo-rlagete1a-tD tlei Formblättär bel Act lultäüdlgca Erelestcllc d,er Stastllohen

z€Dtralvär"reltung fur statlstlk rtr<t'den Ectrleben urtl EtnrlcbtuDsetr von den örtllchen

DleDeteterrer der Stoatltcbe! Zentrelvcraltrirg flfr Statletlk Elt8ote1lt' (Auf deo

fo:mbl'ett elolctragea. )

5. vartpi'trrna urd Abesbe der Fomblättor

- Der Vergancl eorle der Einzug dee poroblattee 811-5 brr.8t1-5 v GrdolSt tluroh illc

ErelestclleD aler staatllobei zeDtrelvotilaltung filr statlstltr'

: Der Börlcbtepflicbtlge eteIIt dae FolEblatt ta 4-facher Auafertlgr:-ng auf. Bie zu den

vor der zuatändlger Kle168te11e cter staatllcbea zentrelYetssltu'D8 filr stattetlk be-

nBDDteD Teroln ubersendet er d1e 1. unit 2. Auefertlsune an dle zuetärtllge-Ereleetclle'

rler staatlichen zentralverTsltuD8 fttr statletlk, dle ?' an eelne tlbereeordnete Dlenet-

und 
-d1e 

4. AüefertlFuiss verblclbt beln Bellcbtepfllchtlger'

Sondeneeelu:cß-: 
:

- Dle Betrlebe und Elnrlcbtu:rger tlea Poet- und Feraoelclereeens rrlld dle Dlengteteller

der Deutechen ielchebabn verfahren Dach Weiaungen tbrer' f,iDleterlen,

- Im Abecbnitt C des 3b1. 811-5 let ln deD efu2zelDen UrterabschDttteD (tX-Rr' 011' 012'

g13, 014, 015) ln elDer ze1le Jewelle aur e1!e Aue- uDd trelterblldungsnaßrabme auazu-

FetaeD. Relcber fijr den Bötrteb bzw. dle Elrrlcbtu:rg die Zetfen des Abschnlttee c

nlcht aus, so 1Bt .el.n 2. Fol,blatt arzulögen..In eolcben Fä11en 1et von B€rlcbter

pf1lchtlgen.1o Foroblstt oben rechte unter der ForobLattnunroer anzugeben:

aur tleo 1' Fo'oi'blat-' 
äXi':ll }",-ornrter: 2

auf dern 2' Forpblatt' 
ä:ili":]" i.,-orn, tert 2

BeDöttgte1nBer1cbtepf1tcht1gerroebrereFortb1ittter'
blatt äle Su.rureniellen (Jewe1la olt "9999" gekenrzelcbret) auezuftillen' Auf der anderor

Fo:nb1ätterr alnd dteee Zellen frelzulasser. (Aucb kelne Ubertragull88- oder Zrlachen-

gutrIneD elrtragent ) 
;

'Im vorgenaDDten BeLsplel. elnil aorDit Dur auf Blatt 2/2 dte su'onerzetlcn 19999n 
'lor 

uDtc!-

abeChnttte:

Bemfatätl8e nlt Bocbechllauetltuß
, n. n Facbecbulabecbluß

n n f,elsterabechlttß
' n. n Facharbelterabschluß

ohne ebgeechlosgene Berlfeauebllthlcg

elrzutrager .

AufBlattl/2.IürfeülndlesenzetleDketDe§LDtraguDEeDaellr.

Wer ertellt,Auskunft ln ZwelfelsfäI1en?

AuekuDft ertellt ctle zuetäntltge Krele- bzr. BezlrkEstelle der staatllchcD Z'eDtrslvotL

ralturg für Statlstlk.
l.

6
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7. ElDtelBc,zuE tbscbDltt A - AUßopclpe .tnEsbep - de8 Dorrblattes gll-5 
.

- Yoo Botrleb bzr. der Elnrlcbtu-ng let alle vollstä,ndlge lrachrlft (von.i(onblrcatsbetrle-
ben d1e elgcnc LD8chrlft)r der lteae r.ud dle lpg.i-llr; dce veraatrortltch€D Bearbelterä
anzugeber.

- Außerdero olttdr aotcDl rlcht acäon von dcr zuetänälgen Erelcaielle der Staatllch.er:
zoDtralveraltun! fllr Statletlk erfoLgtr.ln Zelle ol dle acbtetelllge BetrleberutrIrer

. eorle 1n dea ?'eLlen 02 b1e. 05 d1e kbelenumer (vlcratelUg)r.dle elte ZähLrq.nner
(vlerete1llg), dle schlllsselD,nnern für dle Elgenturoef.ora, dae.ltbergeordDet€ rlrt-'achafteleltentle Organ u:cd tlle ltlrtechaftsgruppe oDtaprdcheDd deu gilltigen.Syeteaatlken' 
elazutragen.

8. .Erläuterurngen äu.o kennzlfferrcoroßramur

Abscbnttt B (Fb1. 811-5 811-5 v)

8.1. Scbuluneetellrebmer. (So- t)

- Gru:rilaätzHbh gelten ete scbululgetellnebner aIle worktlitlg€D dee Betrleüee bzw.
d."" Elarlcbturg, dle 1a Berlcbtezettrau.u an euaLlflzferungenaßnahoen telhebnen.' Dabe1 slnd.rur solclie Quallflzienrngenaßnabmen (bzw. Scäulungetellnehmer).zu erfaeeen,
dle 1n den Betrlebllchen lus- u;d trelterbllrlu-ngopltineD verankert elnd, unabhäng1g
davon, ob e1e en betrlebllchen-r etaatllchen- oder llldungeelnricbtrugen voD partelen
bzr. geeellecbaftllcheE uassenorganieatlonen durchgefilhrt werder.(A"""Uarog pkt.g.S.!)

: Deleglenrrrg€n zutr Hoct- tzw. Facbscbuldlrektetudiu.ui slnd Diobt g€BtsDdteil dieser
' . Erhebu-og;

- In den Spslten 2 b19 5 elnd die. Schulungeteilnehmer enteprecbend der euarllfikatlon
euezuwelsen, tlle vor BeEhn der scburunRgpaßnahmet vorbanden rer.
JedeT Schulunsetell-pehmel qrlrd nur e1nma1 erfaßt. Gezäblt rird jewelle die höchete
Qr.rallflkeitloneetufe. pür dlese BbrichterstattuDg gllt:

8.2.

1.. Schulungetellrebmer olt Hochec.bulabschluß
2. Scbulungatell'nehmer uit Fachscbulebecbluß (elnecbI. Technikerabecblua)
3. Schulunggtellnehmer nlt l[eisteiabechluß
4. Scbulungstetheboer'nlt FechsrbelterabgcäIuß
5. Sohluagatclbchicr ohne ebgcaohloascac gerufsau6blläulg (c1asch1. n1t

lcllbcnrfsauablldr.ug) 
.

81r-5 w - I

Aohtulal

Dlc 1n Pkt. 8.8. gegcbeaca Blarelac alnd bcln .ausfullcD des Abeobr. B, Fbl.,
_ uubedtagt Dlt ,u u"anomrouir"";,' - |.rI

SchuLursetellrehaer o1t Hocbschulsbechluß (Sp. .Z)

D.ee atnd:

- E€ruf8tätlge ott Dlploo, §taateerauen odler H8uptpr{tfirDg ltuer der erfolgrälcheD .Ab_
cchl"F clace Studlltua aD eber Unlversität, Eochschule bzr. Logenleurbochecbule,
Akedentc otter'eLnen Inetltut nlt'Eocbgchulcbarakter. Dabei lst eB. gleichgultlg,
1a relchcr.studlenfor.o. (Dlrekt-, Fern_r lbeDat-, koab. Studlu.o oder erterrr)
dae Dlplon oder StaetseroEeD elvorboD bzt, dte Hauptprüfrutg abgelegt n6de.

- Berulstätlge nlt Abocblußzc'SFlsscD Btaetllcb ererkau4ter höherer Scbulen und Urlver-
e.ltäter aqderer IÄnder, dlc den Dlploo oder StaataGraEeD glelcbzuectzea sind.

- Benrfetätlgc, dcaen obae- tbeoLvierüng dLrea rorraeLcn Stuitlrros aa eLuer Bocbacbut-
cLorlcbtung auf citnd leaetzllchct EcBtloEuDgea e1r rlgacnscbaft]lcber Grad oder
tltcl vcrllchca bzr. zuorkaant rurde.
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Soezleller Hlrwelg:

Grrmdatitzllch peften aIIe Benrfetätken unabbänslp voD tht'er aueeeilbten Tätickelt aIe
Hochschulkad.er. aolvelt gle elne der 1o hukt 8.2. genapnten Öuallflkation nachweläen.

l{icht ale tochschulkader zäL1eD:

Benrfetätlge, d1e an elDetr verkilrzteD SoD(lerotucllutr (2..B. Iell.etudiutr) te1lgeno.trEen
haberr, deren AbechlußzeuBlls abei.:rlcbt deo Dlplom.oder Staateexaoen enteprlcbt.

Söhulunrstellnohner olt Fachschulabschluß (Sp.'?\

Das slud: .

- Benrfetätlger..01e ln einer bellebigeD Studlenforu (Direkt-, Fetn-, Aberd'- oder
extenles.studlum) elne Fach- oaler lJxgeDleurechule erfolgreicb abeolvlert haben.

- Benrfotätige Ett Abechlußzeuguieeen gtaatllch arerkannter Elttlerer u:rd höherer
Fachechul.en anderer Länder, d1e eüe enteprechende Quallflkat1on gewährfeisten.

- Benrfetät16e, d.en.en ohne Absolvlenrn8 an elDer Fach- bzvr. Ingenieurecbulelnrlchtung
auf Gnrnd geeetzllcber BestlomrDgen e1n Tltel olt äea Quallflkatlonsgrad rrlngenleulh

oder "Tächnlker'r zuerkannt wurrie.

Bemfetätlge m5.t lachschulabscNuß köuneu seln:

- Fachechulkräfte mit deo Qualiflkatlonegraal i'Ingenleurrr

Dae glnd technieche Facükräfte, &l.e berechtlgt alen.-TlteI bzrv. dle Benrfsbezelchnung
fiIngenieur'! Bowle Fachkräfte DlchttechJxlecher Fachricbtungegruppen, d1e eilelr detr
nlngenleur" gleichwertlgen fitel bzrz. glelchvrertlge Benrfebezeichnung qltBprechcnd
threr Fachrichtungegnrppe führen (2. B. staatllch gepliifter Land'airt, iTirtechaftlir,
Bibllothekar, Tärzer, l,ehrer.für dle Unterstufe der aligeoeinbildenden polytechnlschen
Oberechule). DaB Studluo dieeer Fachkräfte dauert in der Regel 1m Dlrektetutl.lun 3

urd 1tr Fe:m- uad Abend§tuclluo 4 bis 5 Ja.bre.

- Fächschull(räfte olt deo Quallflkatlonsßrad 'rtechniker" (Sp. 4)
Dag elnd tech:rlsche.Fachkräfte, die.berecbtlgt der Titel bzw. die Benrfsbezelchruug

"Technlkern sowle Fachkräfte ntchttechriecher Fachrichtungsgruppen, die berechtigt
.elnerj deo rt?echrlker't gleichwertigen Titet bzrv. glelchwertige Benrfebezelchnung eDt-
eprechend threr Fachrlchtungeiyn-rppe filbren (2. B. Apotheker-Asaistent, lanch'rirt-

- schaftltcher Aesistert, Klndetlgärtnerln)
Das Studiurr dieaer Fachkräfte d.auert ln.tier Regei im Dlrektstudiut 2 Jahre und 16 Feir-
uncl Abendetudluo 3 ble 4'Jahre.'

- Rezlfgtätice. ctle eüe ki.jnst1erIeclle Tütlekelt auaüben (wle e. B. Scbauepieler,
[tuslker, Sänger, Tänzer) und elne Blthnenreifäbrüfuns besitzen. eelten q1s Faqhschul-
katler. Dagegen gelten Benrfetätlge olt Auftrlttsertaubnls nicht ale Facbscbuikader,
sgnalern elnd vrle Berirfetatige ohne ebgeschloepene Berrrfsaueblldung zu erfasaen.

- Iurenleurpäda.cocen. ökonompädatocio und i',!edizlnpädaeocen

ltntrerkunq zu den'necllztniecben Fachrichtungen (sieUe Änlaee !)

- Dlc Auablldung la dcu nedlzt-nleobcn Faohrlobtuagagnrppcn/Faobsohrlauabllihug (l::uher
Änabllilu.ngabenrte ftlr El.ttlcrc uecll,glnlsohc Eadcr) bcgLurt'GlatEallg ab t,9.1974.
Erj, Bo8taDil d.leacr Bcnrlstätlgerc (brr. Sohrbagete,.laehner) Let tl9?4 nlobt anrszurclao!.

-'Ei:ae Zuerkennung dee Fachocbulabscbluesee für tr1ttlere oedlzlnieche Kader erfolgt
1974 nlcbt. Dlcsc Eonrtstätlgon alail lu BerlobtgJahr 1974 nooh als Faoüslbcltcr ab-
rureohleBt
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Sre zie 11e r iii.nrzei_s :

- SruDdsftzlicb celten aIle Berufstätieen. unabhän:i,e von threr aus,qcübten Tätlekeit
Fls Fachschulkaaler. eorvelt sle eine. der im pkt. 3.3. cenannten.Quallfikatlon nach-
yreigen. ' r

ttlcht als Fachsoh,rlkaater zähter: 
/ '

t
- Benrfetätlge, «t1e eu cllea verkitrztcD Sontleretutlluo (2. B. fetle+udlun) tällgenomen

,babell dcreD ADaohlußzeugnls sbör'alcht tler'FaobscbulqualltlkatloD eDtsFrlcht.

- Ee18tcr, auoh tear der lltel an cller Lugenleur-.odcr Fachscbule eriorbca nrtde.

-8.4.'§chullhrsteilnähner mit lieisterabschluß (Sp. 4)

Das.slnd:

- Beruf stätlge r die den I1tel 'rLieistärr', ni.ieister Cer eozialletlschen .,'Iirischaf tr',
'li,lelster der volkeeigenen Induetriett, 'ri;1ater der sozialietischen Industrie, od,er
I'Lielster der sozialistischen Landwlrtechaft" durch Ablegung elner Lieieterprüfurg an
einer Facheöhule, Einrichtung der Emachgenenquelifizlenrrg u..ä. bzrz. cten Titel
rrHandrzerksmelgter'r durch Ablegung elner Prüfung vor'einer .ioomlgsion der Hand.werks-.
l:aooer er.zorbcn haben.

-.::enrfetäti5ö, d1e dle tserufsbezeichnung 'riehroelster. errzorben haben.

- 3el:ufstäii5e, clenen die o. g. Tltel au{ Grund geseizlicher Beetlcaungen. zuer}:annt
lrurderr.

- Servier- und Küchencreister, sofern sie eine i.eisterprüfung erfolgreich abgeechlcesen
haben. I

r,ieLt ele lieister zäh1en:

- In }ielsterfurktioneE eingesetzte. oder der Begriff rrldelsterrr als Ber:ufs- oder Tätig-
kettsbezeicbnung führcnde lenrfstätige (2. B. Piatzoelster, i?agenmeister uaw.), ohDe
durch Prüfung bzrv. Zuerkennung entsprechend den gesetzlibhen Bestimouogen zur Führung

' der o. B. Titel berechtigtau sein.

- Verkaufsstellenldlter bzw. Caetetättenlelter (aucb wen:: eie einen Befählgungsnachiyeid
zum Flihren einer Gaetstätte bzrz. Verkaufgetelle besitzen)

8.5. Schulunesteilnehoer olt Facharbeiterabschluß (Sp. q)

.Dae elDal:

- Benrfetätlge'. dle Uber eltre abgeechloeeeae Benrfeaueblldung. verfi.igen gp$ elne ihreo
Facharbelterabschluß entsprechende bzn. artvenraldte Facherbeltertätigkelt aueübeo.
Dle Zuord.nung der'cleo FacharbeiteraÜechluß artve:mandten Facharbeitertätlglieit erfolgt
tlurch dle Berichtspfllcht5gen eigenverantwortllch.

- Benrfatätlge, denen eüre Facharbelterguallflkatlon auf Gnrnd geeetzllcbö3: Beetlonungen
2ssftennf, rurde (eiehe dazu: -.Facharbelterprüfüngsordnung -r'GBf. Teil I i;r. 40
voo 5.9.1973, § 10)

Nlcbt a1e Pacharbelter zählen: -

Benrfstätlge Dlt tätigkeltef,reoder Benrfeausbllilung und'Benrfstätige olt Teilbenrfeaus-
bildung.

Bt5. Schululgeteilnehtrer oit Tellber:ufeausbiltlurg (eirral oit in Sp. 6 zu erfaseen)
Dag sl-Dd:

' 
- Se;ufstätlge, clle auf TeiLgebieten elne6 Auebtlilungebenrfäs auegeblldet rvurd.en (slehe

dazu: zwelte Durchfilhnrngsbeetlooung zu! yerordDuDg über cli.e Syetematlk der Auebil-
dungsbenrfe voo 31. JuIl 1922, GB1.-Sonderdnrck Nr. ?42 voo 6. oktober 1g7Z).
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- Benrfstätlge, Ale sl.ch auf Gnrnd langjähriger Tätlgkeit berufeöpezlfiscbe KenntnlBge

6uf fellgebleterl .elnes Fachalbelterbenifeg angeeignet habe:. ui:<i I'on Seirie5 cEli. vo:-.

der Elnricbtrug tlern er8tgelalrnten Personenkreis ::ie:c.r-.ges;r.r:: itc--":.::.

ö.7.

Dag ai:cd:

Benrfattitlge, dic kelner der urater Pu-ukt 6.2. bie 8.5. ge::annte! Qual.lfikationsstufe
zuzuordnen slnd (dazu zä.hlen uD- und angelernte Aeir.rfetatige sovrie Bezufstätige oit
t ät igke it sf reode r Pacharbel te raue bildung ) .

Absihnltt C (nur Fbl. 811-q)

g.3. Einr.relse zur Erfassuna der Schullnestellnehner nach Aus- und ',1'eiterbilduncsmaßnahren

- D1e 1a Ab_eciultt B ausgeuleeenen. Schulungetellnehner elnd 1o Absch:ritt C enteprechend
, threr höcbsten Quallfikatlon, dle vor Beglnn der Schulungeoaßnahoe:r vorhandän rvar,

nach Aus- und iTeiterbilduugeoaßnnhren aufzuglledern.

Gnrndlace tlafür lst dle alg Anlase belsef nRahoenrooenklatur der Aus- u.nd lielterL
blldungsmaßnahnen lm Systeo aler Aus- upcl iVelterbildu.ns der iTerktäticen".

1 Dle 1o Berichtszeltr.auo (1.1. - 15.11. des.BerichtsJahres) betegten Aus- und,Teite:-,
blldu.ugeoa§nahmen sjnd den elnzelnen Positionen in rier I'iahoennomenklatur ... " von

den Betrieben und iinrlchtunren eiEenverantwortlich zuzuordnen.

Hlnvelse zu den r.ieiterblldungsmaßnahnen:

jjicht grurdsätzlich a1l.e ln d.en Betrieblichen. Aus- und iTeiterbildungeplänen veraxkerten
Bltdunqsmaßnahoen elad den iiaßndrmen d.er nRahoennoaenklatur ..." zuzuordäen.

Bs 1st zu beaohter, daß:

- elnoalige üeiterbild.ungena8naheon nit einer Dauer von 20 StuDaleD ulrd danr:rter (2. B.

31::stellungslespräche, . facirliche Ulter"reiaungen u. ä. )

- f,elterblldungsnaßaahnen, rle z. B. ParteffeUrJaUr, EDJ-SohulJahrl Gererkschafts-
TerEa@IuDgeD, Sobulen der sozlallsttaobeu Arbelt u6t.

tl1oht C€gcDstard der Berlcbterstatür.Bg s1acl. Irn Elnseltall i6t ctle EtEcbelalu'Eg ,e1D€r

Zuordaulg voa der Betrleber uacl ELrcrlohtun8eD su'treffen.

: ,rerktätiae. die l
'nehoen. werden nur elno.al ausaerviegen. unc zviar ii der Aue- und:Teiterbj.ldungsnaßnahme
mit der länasten ,iuebildun;-'sd,auer (bezoEen auf die .Anzahl aer Stunden'1 .

- In JeCeo Unterabschniit (gekennleichnet cturch clie Ll(-iir. Ol1' 012' 913, O14, 015) cles

Äbechnlttes C ist in jcder 2eiie jerveils nur eire Aus- und ,ieiterbildungeoaßnahoe
.. üDzu8eben

ieicben oie zeiien. nicht ausr so let wle la Pki. 5 (4. Absatz) uereite .forouliert zu

verfahren.

- üSlelte O ist in den dafijr vor.<eeehencr Zeilen clie 4-stelllge Schlüssel-IIr. und die
.)ezeichnung der i-us- unci i'Jelterbildungsoaßnaboe entsprechend der "Rah.mennoßenk1Etur..."
.lnlage) lnnerhalb der ejlzelr:en Unterabschnitte ir aufsteicender ileihenfciae einzu-
.;ragen.

lrergleiche Hinvreie Pkt. ,9.1 . zutr Abschnitt i-) i
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Äbstlorohlrxwelsi bzrv. Rechenkontrollen

Vor Abgabe des Forioblattee 811-5 bzw. 811-5(v) an itie zuetäncllge Kreigstelle der Staat-
llchen Zentralverwaltung filr Statietlk elual folgentle Rechenkontrollen durchzufiihren:

9.1. ilechenkontrollen lnnerhalb der einzelnen Absch:rltte
. porEblatt 811-q. 811-5(v)./Abschnitt B

Spalte 1

Zelle O01

Zelle O03

Zelle 001

ZetLe OO?

. Spalten 2 + ) + 4 + 5 + 6 (fur'a].Ie Zellen)
Z zetie oo2 (Pi.ir afle Spalten)
] Zetl" Oo4 (Ftir al}e Spalten)
ä ze11e oo3 (Für a1le Spalter)
! 2"i1" OO4 (Für aIle Spalten)

Abechnitt C (nur FbI. 811-5)

Spalte 1 3 Spalte 2 (Für alle Unterabsclnltte und Zeilen)
Spalte 1 : Spalte 3 (" tr rr rr rt )
Spalte 1 : Spalte 5 (ti rr rt n tr , )
Spalte 2 : spalte 4 (" r rr ti tt )

In clen LI( 011 dürfen die Sch].-llr. 171O, 1720 nlcht erscheluen.
In den U( o12 dürfen dle Schl.-Nr. 151o, 152o nlcht erscheinen.
In den IJ( 013 dürfen die Sch1.-irlr. 131O, 132O nicbt erecheinen.
In den LI( 014 dijrfen die Schl.-I{r. 1110, 1120 nicht erschehen.

(die Schl.-Nr. be-.
ziehen sicb auf.die
RghnennooenkLatu! -
s. Anlage ! )

Dle Acidition der einzeben Aue- und 'Jelterblldungsmalsnahaen ( je Unterabecbriitt )
Zetle9999 samt ( e UnterabscbEitt) flir die Spalten 1 bis 5.

9.2.

Abschnltt B 4bschp:itt C

Zcl1e O01 , Sp. 2 = @[.,1Q!1 , ZeLLe 9999, Sp. 1

Zelle O02, Sp. 2 = SP. 2

Zelle OO3, Sp. 2 = Sp. 3

Zeile OO4, Sp. 2 = Sp. 4

Fär dle ilbrigen Unterabecbnitte (gekennzelchnet durch die LK-Nr. O12, 013, O14, O15)

slnd analoge Abstimoungen olt äesr Abschrxitt B, entsprechend d.eo oben ange?ührten Bel-
epie1, vorzulehnen
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zur Bericbterstatlnrng über dle

Aus- und Welterbllörng der
Werlcbätlgen 19?5

Ber.lobtszeltraun t 1.L bls 15.11.19?5
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Yerbfur&Llche syetenatt&en . . . . . o . o . . . . o

I.
1. Ye=eand rrnd Elnzug der Berlohteunterlagea ..

E.
1, versancl r:nd Elnztrg crer Ber:lchtsunt63fagen . .2. tiberp:rtifuns der. angoben la deu Forublätternr811-5 . . . . . . . . . . . . . r . . . . ..
3, atrfborelü,,g und rerur.ne . . . . . . . . . ..
4. Exgebalsübertlttlrrng . . . . . . . . . .

1.

Selte

2-3
3

3

3
4

2. Berlohtgpflloht . o . o . . . . o . . . . .
3.

81.1-5
--L3.1. Abschnltt A . . . . . . . . . . . . . . . .

3.2. Elnwelse ztrn Fo'nbratt g11-5 . . .. . . . .
a

a

a

4
4

5
5

5

5

6

An1ase 't

-

EorreHrrrhlrwetse und Fehlerscblüsse1

Vorbenerlnra.e

-

Ee lst zu beaohten, d8ß ftir das Ben.ohtsJahr 1g?5 d,le llloht-
ltr-te des BerlchtsJahree 19?4 nrr ln Terblrörng nlt der

zu dleser trtloht],J.nie eiiLtle 1st.

Yerbürdltcbe Svstetratlk€g

- ScLltLsselsystonati} der. Staats- und Wlrtschaftsorga.tne ...
- Stand 1.1.1925 -
Gnudlage blLden:
dLe LO/1 von 9.6.19?Z (cBI. -sonderclnrck ?39)
dle LO/Z vom 1.5.19?3 (G81.-.sond,erdruck ?38/1)
dle ÄO/3 vom 17.1L19?3 (c81.-sonderdnrck ?39/2)
d1e AO./4 von 3O.5.19?+ (G81.-.Sondeld,nrck ?38/3)

- Betrlebesystenatlk 19G6 (Nachdruck 1969)
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- Ralrmennotrenkl-aürr der .Aus- uad lleiterblLdungatraßnahrnea 1n

S.yeten der Aus- und Welte1bl1örng der Werlrbätlgen (slebe
RicbüIj-nle: qnl agel )

I.

1. Ver.eand und Elnzuq der BerlchtsunterLaßelx '

- Für den Yersand uncl Ej-uztrg der ro:mbLätter 811-5

slnd d1e Knej.sste]-len verantlrort]-1cb.

- Der VersaDd bzwo der Et-uztrg der Fo:mb1ätter an bzw. von

ökononlsoh eelbgt§ndlgen Betrlelen der EonbJ-nate erfolgt
von der zustän<llgeu KnelsstelleJ

- Dte Kreleste1le erhält von ttea Berlobtapfllchtl8ea dle

Fortblätt er 811-5 jwelle ln 2facher Auefertlgung, von

denen

1 Srenplar Ln der XretssteLle verblelbt u:rd

1&renpS.ajranötemretiiadl.geBezlrksetelle
welterztrletten tst.

- Der Abgabetertoj-u ftlr dte Sor.ublättet an tlle Bezl-rkaetel-

len Erlrd von dlesm dea KrelsstelLen rultgetellt.

2. BerlobteefilcFt (veI. Itlcbtlhle. I\rnlrt ?.. Bellobtgpfllcht\

-ALfForublatt811-Ssl.uddj.eBetrleberrnclEl.nr"J.chürn8elr
nlt voller PJ-auuge- rrJld, abrecb:nugeuom€DkLatlE berlobte-
pfllohtlg.

- Dle BetrC.ebe nlt vereJrcfacbter Hlanrngl Reobnungeftlhrrüg

und Staületlk elna 19?5 alcbt berlohtspfllohtl€'

@
- DLe BellohtsÖaten slnd volr allea Berlchtspfllchttgen gnrnd-

sEtzu.ob ftlr &1e geaanüe bertcbtepfllcbttge ELnbelt mteznr-

weleeu, Ö. h. eJ-nschl"leßIlob der ÄJ]4abeu von llell- uad Nebo-

betrlebenl
tffir-*-r"ue qnd räqrnLlch getreante BetrlebetetJ-el dle weder

Jurlstlach nocb rrlrtecb.eft]jloh selbständlg slndl at-ud rnl8

d4.',e1genständl6ber{.chtepfJ-lchtl8rwennslevondenla
lhren llerrltoriuu llegenclen KreLsstelle der staatllohen

zentralve:maltq.ng ftin statj-etlk zur Berlchteratatttrng auf-

-------------
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gefordert werdsn

- Vo4--dqr &eleEtelle alcht zu befraßea. sLud dle B€tr,lebe und
Etnrlobtaugenj dle der Deutscben reloh.ebc},n und, 6sp ulnr-
eterlun ftl:l Post- und Fenrnelderees€n uateretehea. Sle handäI-u
nacb Weleungeu threr tibergeordaetelr Dle''ntstel1eu.

- Genel:c,den unter 2 ooo Elnwobner elnd gnrndsätzrlch Slg zu
befragen.

3. -llbe:yrcrtifirne der Angaberr tn dea FoxnbLätter.n 811-q

3.1. .Allcenelne Annabea - Abscbnltt A
Von rlea KrelssteLlen lst d.le Rlchtlgkelt der allgenelaen &ga-
ben (Betrlebenuroner, Krelsuunmer, /äh]znrmmss, clle Schlo-Nro
der Elgenärnsfo:rm, des wlrtschaftelelteaden Orga''o und der
Wlrteobefüsgrtrppe) ztr tlberprilfeu.

3.2. Elnwelee zur tlberprüfir:ae der Ansabeu ln trb1. 811-q

Gmncl,sätz1lch elnd fttr dle recbnerleche llberprtlfiug d1e ln der
Illchtll:ole, hulrü 9r ge6ebeueo Abstltrtrhl.metse und Recb,eDkoa-

t;rollea verbtnd].lch.

Außer<lgp lst fol*Rendee ztr beacbtea:

- Es tet uJrbedlnst ztr prtifen, daß lu Abschnltt C lnnerhalb der
Unterabschnltte (Beke',''oelohnet durch d1e LK'.I{r. O11, W2,
ül3t O14, 0,l» dle SchLilssel:rurnner.n d,er Aus- und Welterbll-
&rngsnaßnahnea Jewells nu g@! atrftreten sorrle ür aufstel-
gender Relbenfolge e{ngetragea etrdt

- DLe ScblilseeLnrrnner.n der Aue- und t9elterbllöugsuaSoal"nen

Flro'd genäß fls1' Än'lsge zur lltchtlln-te nt tlbeqprtlfea.

- Werlrüätlger dJ.e lu Bertcbtszeltraum an meh.neren Arre- ulxd' 
Welterbllörngena8nabtren tell,nehmea, werdea uru elnnal 8u8-
gewlesen, und zlrfler ll der AIB- u.ud Welterbll&urgsnaßn4l'rne
ult der Länqeten Ausbtldungeclauer (bezogo euf dle lnzqhl
der Stuncten; v6L. Illcht3.lnle, Ilt. 8.8.).
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II. lufgqben der Bezlrksgtell@

1. Lersanal trrxd Elnzus der Berlohtmuterlagea
Der Vereand der FonubJ.ätterl der Rlcht]lnJea nnd Organlsa-
ttonsriolfl{nlE hat örroh dle Bezbksstellen ztr erfoJgea.
Der ELnzugsteruln der EortobLätter lgt durob clle Bezlrkestel-
leu den Eneleatellen nltzutello...:
Oncarüsatlon zur Yertelluxß und zlre Elnzlrg der Fornblätter
811rq ftb d1e Beffiebe und Ftartohtrrng€lr der Dsutecben
RelcbsbaIn ruxd dee Pogt- rrxd Selr2xpeldswes@,s:

- D[e Yertellung und der Et nztrg der Eo:smbrätter 811-5 rlxd
von den tlbergeordneten DLenstetellen d,er Deutechen Relotrs-
bahn ünd d,es Poet- und Ferr:neLdeves@s eelbst vorgeaonnen.

DLe otspreoheade rnzql'] von Ber{.obtsunterlagen w,lrd dle-
s€n belden DLenetsteLlen dlrelrb örrch dle Zent:ralstelle
ztrgeeaadt.

- Dt€ BezlrkgstelLen ft-r Siatlatlk erbaltea d,le Elnzelbogea
der DleerststelLea thres Bezlrkes fttr d,le ,Dantsobe Relclrs-

. baln (Be:reloh &lsenbabntr.ancport), eortlert naob &eelsen,
bLe zun

zlLfu 'tq?q.
und ftLn das Poet- üDd Fe:snneltlewegea ble ztuo

a. «. 7922
Auße:sd,en erhaltea ele dJ.e ,Eürzelbogea f,tir d5.e Relohsbahn-
ausbeaseiua6grerke rrnd fttr dle Relohsbatrlrbsubetllebe.

- YoD do BezllksetelLen tet ztr gwährJ.efuten, daß Je f,rels
sne clea Elnzelbelegeu g§ Fomblatt ftte dle Detrtache Relchs-
bqlln (Belelob ElsdxbalDtsarrnport) un<l g$ Bomblatt
für das Post- und tr'eraneldeseaen erarbettet ttrld. Dleee
Eorublätter &l.oo aLe Äbloohg:runüt88oo

2. tlber.ertl4urri der Äry€ben .quf Ä€n Fonollättera 811-r

Eü;e <Lle (sttobprobowelse) h,tlfung der Fo:mbLätter glLt s{nn-
genäß der Rr:rlrü T./3.

--------------



3.

4.

-5-

ÄufbereläEr und llomj-ue

D[e Arrfberelürng enfo]gt Daoh etnen elxheltLLcben hograrnm

ln DatmverarbelälrcggzeütTun §ü1 &rf R 3o0.
Gnrnrllage ftirr dlle Äufbexelü.Eg (I,oohenl PnüfJJ.ete1 Berelnl-
gqn üarro ) undl den ternl-a}lcheur Abl-arrf lst dle Grobarbelteqp-
weLmucg (Auftrae 9517) fttn das BerlcbteJaIr 1975.

Das Berelalgelr der Hifllste lst arhand des SeLle:lachltiseela
sowle der Xomelrhgbl-nwelse (An1age 1) vorzqnehneo.

Ers obLl e Ub e-l'nltt.UEg

&[s zum 20. 2. 19?6 Selangen ttl.e Ergebn-te]-lsten ötrch dag

Dateuverarbeltugazentrull Suhl etappeuwelee zu.r Auellefenrag.
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Änlage l./Selte 2

Erl,äuter.rug au hllff,I,ete
=:3================== -==l
Vorbenerlo:re

-

D[e htlfllste Elrd J-n BertobtsJab 1975 nrr 1-faob ausgedruoH

lnd rlrd n13 an dle Bezlrksstello, veraohJ.olsüt Yo sle verblelbt.

1. güwelee zur Äpaohrelburlq-der Bel,ece von 'BertoFtgDf}[ohtaßeB

Auf der h,llfLtste rerden dj.e Belege cler Berlobtspftlohtlgo
rrle folgt atrsgectnrokr

- BIIe (dt all€d Ordnugeclaten soflrle

tler I,K @1r I,sP. 24L|59)

' Dleee BeJ.ege süd nlcht uebr zu komlgf-erent
SLe ersabet-uen nrr ln Pntiflarrf 0.

- .arJ.Ie f,eLlerbaften Be1eee (plt allen dazugehirrlgo I.rK.

üad.roal können dle LE , OO1'OO4

t-6 641-.O15 @fta'e,tsn).
2o BeLlerstrmbole, dJ.e bel Qr'erkpartrollen ver6eben serdea (außer

N 1)1 Bürd, nlt e!-neu Doppelgukü ve:rsehe., uJod, es rIId der

absolute Dlf,ßererzbetrag ausgemleEeno

zup-Beleolel: § 4 : 10 ode:r § ä z 1N

3. Dae trehlers5mboJ- N 2 ftir S,-enlpecbtkoatrollen steht ebenfalLe

recbts aeben den Seblerka:*o (nu §rmernt'artm Ol{-r}tt).
Dl.e zugehijrelrden absoluten Dlf,ter@zen süeheu unte:r d'er ausgr
drtrolcüen Sumenkarüe d,er JEref,}lgen febLerhsften Spalte'

4. Dle SumepkArten o41. Ortz. o'1". o',l4r 0'1q feh.len

EoLLen tp.e 51rmerrrrca:yüen O11 C999» - Al5 O99»r 8o Ylrd etne

Aufsumlenurg der eat4»reohmd€n I,E (O11 , o,la, Ü73t o14 bzw.

Olr) nasoblxell vorgenotuleni dlp eutsplecbenden llerte rerdeu

ausgedrtrclrb. Es lrJJtt daa FeLleretrmbol N 2 ve:r8eben. :

Iet dle aursu@le[.lrng tnba"Ltl1oh rtohttge xrlrd @
vorgenormsn (Bel faleobar .Aufm,,nlenrng rrlrcl öEoh den nachfol-

gendo verglelob zmlschen abeobrxltt B und c tlas zut reff enile Feb-

lersyubol - N 3 bls N 25 - Ells§ocEllclrLc)

oü1 o
aD[e IrK-N:r.5.

In dlesen EaLl otet€ht ln I,K'-Ärrgd:stlelcbenaioh e,ne Ioerzelle'



Än'r qgs l/SeLte 3

und, es w§d das BeLLelsJmbol Y 2 vergeben3 dJ'e Ordnugsdaten
n5.t der I,Kr.l{ro E€rdea' qngegeben"

Dle fehl@.den lgerte serden nJ.tteLs den EomelüurkennzeloLen
tr3r 9{ngetragaao

A.

ra der htlfLtete erscheht dtle slgnleruDg s

hJ-ater den I,K des Belegesr dle berelts ggg;!gg[, sürd. g[g
sq I,K slnd plcht nehr ztr korrlslelea: ate werden vor der

lE 0Ol geaonderü'qrtgescbrlebeu.
EorrJ.gtert we:rdeu nu dle r.Rr dte ln Be}eg angesohrlebea s!:rdt

Dle ln Beleg ausgedrtrclten üh81t11cb rlchtlgea (doppelten) IiK

sLnd nlcht zu veräadern. Sle erhaltea auoh kela Komelrhu'keru-

zelohenl

/. EJ-nwelse zuI SeLLeral* P 1

- Bel falaohor Eartoalt (fA) Eüd tLas BeLlerslmbol P 1 (e1n-

soltlo faleober EA) hl.trte:r cler ereten I,E arrgeechrtebm, clle

Eomelctrü erfolgf sutonattsoho
g. Bos P 1 M, ,1+

- Iet er-ns r.rrdlr.o. f,a1aobl rrlrtl dlese LE ebenfaIle gesondert

vo! der IrE @1 anseaobrj.ebea (s. Plt. 6.). Da dleee I'K be-

reltg ausgesteuert let, rlrd sle &lobt celqeobt, sondern

rnrr nlttirs « n4tr ngu anrfgeuomen.

g. @ stDd La dle Hlfltste ult Eorrelrtn:rzslohen
n4tr anfztrnehmeo.

9. BalsaFe Ordnr.DßePeqrj-ffe (wo' Eir'. wZ\

llsuobo falscbe ordErrssbegrlf,f e ln eLnen Be].e8 slrf r rrlrd clae

Eelrlg3"*oolrurht.uterderl.I,Kauegedr,uokü.BelfalschenIIZ
uadl tryo f,1ld rüt EK nirr unfl t4tt kogglert, bel falsober IE' Elt
K :r3tt l-n aIl.en I,E des Betesee I

DOPPEI,BEI.iEqING

o I,E let ,-dctltleob nlt cter Behardhurg

eH-



lnrqge 1/Selte 4
10. El-:rwelse zur lnnchrelbr:ng von §rmen gua der r,K oo1 aIe .vorab-

errrebnl.s

fn latereage oLner frühoelttgen Genrl-nnung voa vonlärflgen Er-
gebnleselr werden auf de:e httfllste g Surrmea (Tnrra[f, der LE OO1)

fftr folgende Gmppen gebildlet.

lYa/lrStsl1er
WO./2-SteIIer
WB/1-Steller
BEZ/z-Steller

Der Ausd:rrck erfoLgü auf eLner getrrennten ldste, d1e d,le o. Br

Gesarbsutrnen sowle tlle tr'ebLe:r.ana-1yse eotbäLt.



An1a6e 1/Sette j

Eortekhrrhtnwelse

(§tehe 9ry+ aroh dle G:robarbelteanwclsung zur Aufboreltuag
der Borlohterstaltt4g der Aus- und WelterUffauag der i9erkltätlgen - FbI. 811-5, arfü:rags-Nr. 951? t Berlcbf,sJalx 1ri5)

AoFLeu auf :rlohtlsen Ehsatz des Korreküqr_zelobep.s ln Lsp.. 7a!

'l ) [Ugnahner.ege}111Xr( :

l[reten Ieh].er Lo deu
I,sp. 2{-l?/ (Schltlgsel-Nr. ) ders L,K 911 bls O15 suf , lst
dle betreffencle LE durch Ko:sreHar:ezeioben ?- zu löscben
und ber'1ohtlgt nlttols Korrelütrrzelchen 4 wleder auf-
zunehmeu.'

Berlchttguagsart Berlchtlgungsweg Korrelürr.n-
kenn-.elcb,en
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Abendstudium befinden - Stichtag 15.2.1959

- Formblatt 859, Berichterstattung über die technischen und wissenschaftlichen Fachkräfte in der

sozialistischen Wirtschaft sowie über sämtliche Beschäftigte, die sich gegenwärtig im Fern- bzw.
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- zu den Formblättern 993-S/l bis 993-5/9: Richtlinie zur Berichterstattung über den Stand der Aus-

und Weiterbildung von lritungskadern in der Wirtschaft, Stand: 1.6.1971

- Formblatt 993-S/l l, Berichterstattung über den Stand der Aus- und Weiterbildung von

Leitungskadern im Staasapparat 197 l, Zentraler Staatsapparat

- zu den Formblattern 993-S/l l, 993-5/12-l und 993-5 ll2-2: Richtlinien zur Berichterstanung über
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- Formblatt 993-2, Berichterstattung über die Qualifikations- und Berußstru,ktur der Werktätigen 1973

- Formblatt 993, Berichterstattung über die Qualifikations- und Berufsstruktur der Werktjitigen 1974

- Formblatt 993-1, Berichterstattung über die Qualifikations- und Berufsstruktur der Werktjitigen 1974

- Formblatt 993-v, Berichterstattung über die Qualifikations- und Berufsstruktur der Werktätigen 1974

- zu den Formblättern 993, 993-v und 993-l: Richtlinie zur Berichterstattung über die Qualifikations-

und Berufsstruktur der Werktiitigen 1974

- arm Formblatt 993: lnformation zur Berichterstattung über die Qualifikations- und Berußstruktur

der Werktiitigen 1974

- Formblatt 994, Berichterstattung über den Abschluß von Arbeitsverträgen (Vorvertrfuen) mit Hoch-

und Fachschulabsolventen des Studienjahres 1964/65, Stichtage: 15.6. 1964130.1 1.1964
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. Regtcug da
Douröcn Dcoolnruröcn Rcpuülrl

§lretlldc ZerlrrlYcrürltrnt
ttr Strtlctll
b.tE Ml'nlEmt

L

Berichteretatlung
über die tedrnis&en und wissensdraftlidren Fadrkrafte

in der eozialietiechen Wirl€cüsft
sowie tiber sämtlidre Besdraftigte,

die sidr gegenwärtig im Fern- bzw. Abendsrudium befinden.

- tdrf,tlgt 15.21960 -
Abzulelem bis zum 20. Februar 1960 bcl dor zuständlgen lGedsstelle der Staatlidren Zentralverwaltung lor Statistik

Äogrbcn vor dem Ausfrillen bltte Erläuterungen beadrten I

A. Yorbemerkung Drläulerungent
[)m den rvaclrsendcn Bedarf an tcchnischen und wisscnschaftlichen Fachkräften im Zeitraum des
Sicbcnjahrplancs befr.iedigen zu körrngn, muß der Bcstand an dcn vorlrandcrrcrr Fachkräftcn mit
ai:gcschlosscner Hoch- bzrv. Faclrscltulausbildung bcdeutcnd crhöht rverden. Aus dicscnr Grtrndc ist es
rrotrvt.ndig, jährlich die Zabl der vorhandcnen Fachkr?ifte entsprcchend ihrcr Ausbildung nach
Iracllrichtungen zu crmitteln.
Dic Ergcbnissc äieser Bcriclrtcrstattung bildcn die Giundlage für Maßnalrnren zur wcitcrerr Aus-
bildung von Fachkräften und dercn zwcckcntsprcchendeu Iiinsatz irr der sozialistischcn \Virtsclraft.

B. Organisatorischer Ablaul

I. Gesetzliche Grundlage
Dic Bcrichtclstatrur:g übcr dic teihnischcn uncl
Grun<ilagc folgendcr Beschiüsse durchgcfi.ihrt:

' t. Beschluß dcs h{iriistcrrats r:oln 28. 4. 1955
z. Ilcschluß des l\{inistcrrats vom g. 4. rg13

II. Wer ist berichterstattungspflichtig?
ßcrichterstattungspflichrig sind allc Bctricbc rrnd Einrichtungcrt dcr sozialistischen \\rirtschaft,
die am 3t. t2. tgsg ebenfalls bei dcr laufcndcrr Arbeitshräfte-lJerichterstattung bzrv. dcr' lk-
schäftigtenerhebung meldepflicKtig waren.

III. lllieviel Formblätter eind auszufüllen?
Das l'ormblatt ist in zrveifacher Ausfertigun5l auszrifüllen:

Einen Berichtsbogerr erhält die Krcisstcllc dcr Staatlichcn Zcntralverwaltung für Statistik,
ein Berichtsbogen verblcibt im Betricb.

Außerdcm wird von dcn zcntralgelcitetcn llctricbcn bzrv. Einrichtungcn cin Berichtsbogcn für
das fachlich übcrgcordncte Vcrwaltuugs<.rlgarrausgcfertigt. \.

l\/. Abgabetermin
Dcr'I'ernrin fiir clic ALrl.lalrc dcr Fornrbt;ittcl ist der 20.2. 1960.

Das triff t arrch f iir «.lic ficlricbc urrd Eirr ri,,'htunSCn zu, «lic kcinc I-Ioclt- bzrv.' I:a<:hscl:trl-
kr;iftc bcschiiftigcn. In diesen F:illen mui} ciue Iieirhneldung abgegeb..)n werüen.

\r. \Ye; ertcilt Ausliunft in Zrvcifelslilllen?
Auskrrrrft in Zrvcifclsfiillcn crtcilt dic zustrindigc I(rcisstcllc dcr Staatlichcn Zcntralvcrrraliung
für Statisrik.

Abschnitt I
I(rcisnummcr:
Ilicr ist dic l(rcisnrrmmer cinzutragcn. Ist dicse nicht bckannt, so ist dcr Nanre tles I(reiscs, in dc';n
dcr Bctrieb bzw. die Einrichtur:g dcl Sitz llat, cinzutraßcn. Das Ilirrtragcn der l(reisnummcr crleichtcrt
dcn technischen Arbeitsablauf und die Aufbcrcitung der Bcrichterstatturrg.
(t7l9) .6ts As rot/59 DOR r5o 160 c

rvisscnschaftlichcn Fachliräftc rvird auf dcr

I

Jormblatt 859

Name des Betriebes bzw. der Einridrtungr Kreisnummer:

Ort,

Nichl aualülleul
Nr.,Strabe,

Wirtsdraltszweig,

Fernamt, Nr.,

Eigentumsformr
Hausapparat

Nr.,

Zählnummert

Ubergeordnetes
Verwaltungsorgan,

Verantwortlicher
Bearbcitcr,



It. Feölrrific nlf et6caälorel EocLr&ufdudlur nrdr Feärkütua;cl

5p.3 l- Sp.5 - Sp.8 - SP. 12

IV. Faehkrlif:c mil etlg*lrlosccnor Fachsclrulaudri[lrrrr13 nocfr Frehrielrlungcrr

Schl.
Nr.

B€zddmung
der

Eadrriörung

Zaht der Fadrl«räIte
mit abgesdrlossenem

Hodrschutrstudium
8D 15. Z 1959

Zugang
iDsgesrEt

VOID

16. Z 59
bis

16.2.60

darunter
Abgarg

insgesemt

VOID

16.2. 39

bis
16.2.60

darunler

Hocü-
söulsb-

sohenlen
(Direkt-

und
Femstu-
dium)

duntcr nalür-
liöer

Abgeng
' (Tod,
Inv.ltdlrf,r,

Rcntcn.
..lrcr)

I

Abg"r,s
ln andere

Win-
sdralts-
zweige

Abgang
über dic
Grenzen
der DDR

10 77

Hoörötl.
tboolvcotcu
d.! DEclt.
rtrdtuu,

dto ütr aa
3r. r:. ,s9
cl.ng.rlcllt
nrdco

des abgesclrlossenen Hodrsöutstudiumg
It. Nomenl«latur futsgesEml dar. wbl.

1 2 3 4 5 6 7 I

_t_l_l_t_l
I

-l

_l_l
I

_l
_l

Schl
Nr.

Bezeidrnung
dcr

Facluichtung

Zahl der Fachk;afie
mit sbgesdr!ossener
Fac}lschuiausbildung

am 15.2. 1959

Zugang
insgesamt

vom
16.2. 59

bis
16.2. 6C

däTunlcr
Abgang

insgesamt
vom

16.2.59
bis

16.2. 60

daruntcr

Faeh-
schulab-

solventen
(Dircht-

und
Fernstu-
dium)

l_a:ul.-
I Facl,sch'I.
'ebrolvcntcn
i der llt.ckr-
lstu(iiuDr.Idi. l!rflE
i er. ru. rs:s

cingcstc!lt
surdcn

617

natür-
licher

Abgang
[Tod.

InveJrdltät,
Rentcn.
.lic' )

Abgang
in anderc

Wi:t-
sdrafts-
zwcige

Abgang
uber die
Grcnzen
der DDR

I 10 11

der abgesctrlossenen Fachschulausbildung
It. Nomenilatur .i::9"=!.t

1

dar. wbl.

41 2 5 I

I

I

I

I

i

t-'
I

i

I

I

Sp.s*Sp.5-Sp.8:Sp.12

I

I

I

I



a

IIL llodr*äullcm.
loda(cn

Y. fedr*hnllcrn.
rlurlenlctr

Zahl der FadrkräIte mit Hoöschulsrudiun r8 15.2. 1960 Bo.ötruanc. dlG .lö gcacn.
drüt lE Hodltöull.ld-

davon btu. E

ins-
25 bis

unter 30

t3o bis
untcr /l()

40 brs
untq 50

50 bis
ur:ter 55

55 bis
unter 60

60 bis
unter 65

65 und
daruber

..ö
gesamt unter 25 drruntcr

d. w.

iDs-
gesrmt

Insg.
lnsä. d. w. d. d. ur. d.s. d.tr. d. d.w, d. ur rtudrun

14 15 16 77 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 2S 2
12 13

i

I

I

Zahl der FadrkräI:e mit abgesdrlossener am 15.2. 195C

dar davon
ms-

In-
ge-
ni-
eu-
re

25 bis
unter 30

30 bis
unter 40

40 bis
unter 50

50 bis
.unter 55

55 bis
untcr 60

60 bis
unter 65

65 und
gesaml unlet 25 darüber

!ahrc
Insg d.w. d.w Insg d. rv d.w.w

12 13 74 15 16 77 18 19 20 21 22 23 24 26 27 28 29 30

Bo.öijtlglc, dic.ldr gcacn
uinig lm F.ös.hrllcrn-

üry. Abcndstudrum' bclindcn,
nrö Fadurörungcn

dlrunttr

ins-
gesamt

Jn
Iohbrnicrtan
Fa<}lcdrul.

rtudrum

llz

I

I
I

I

I

I

I

I

I

i

I

I

-l
t_

ln

1

I
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Hier ist die dem Betrieb bzw. der Einrichtung vcn det' Kreisstelle'der Staatlichen Zentralverwaltung
für Statistik mitgeieilte Zählnummer einzutragen. Liegt sie nicht vor, blcibt das Feld ofIen.

Abgchnitt U
Iir diesem Abschnitt sind die Fachkräfte zu erfassen, dh ein abgeschlossenes Hochschulstudium nach-
weisen können. Persondn, die sowohl ein abgeschlossenes Hoch- ats auch Fachschulstudium aufweisen,
werden nur einrnal in diescm Abschnitt als Fachkräfte mit abgesctrJossenem Hochsclrul§tu.lium gezdhlt.
Fachkräfte, die mehrere Hochschulstudien äbgeschlosscn haben, sind ebenfalls nur eiumal zu erfassen,
und es ist nur eine Fachrichtung in Spalte z einzutragen.

Grundlage für die Ausfüllung des Abschnittes II sind die blauen Earteikarten A.

In Spalte I ist.die Schlüsselnummer und in Spalte z die Fachrichtung gemäß Anlage zum Form-
blatt 859 einzutragen.
In den Spalten 3 und 4 sind alle Faclrkräfte nachzuweisen, die am rS. 2. t9S9 arbeitsrechtlich zutn
Betrieb bzw. zur Einrichtung gehörten und ein Hochschulstudium (Direkt- oder Fernstudiunr) ab-
geschlossin hattcn.
In Spalte 5 siud dic Hochschulkräftc aufzuführcn, die vom t6. z. rg5g bis zum t5. z. tg6o ncu eirr-
gestellt wurdcn. Dabei ist es gleiclrgültig,

ob sic ihr Examen im Direkt- odcr Fcrnstudium im Jahre .196o odcr friiher abgclcgt habcn,
ob sie z. Z. der Abgabc der Meldung noch im Betricb tätig sind odcr rticht und

' ob sic. vor Aufnahrne des Arbeitsvcrhältniss,cs in dcm Betrieb, in cinem andcren Betrieb,
einer anderen Dienststellc u. ä. gearbeitet haben.

Ebenfalls zu erfassen sind in dieser Zeilc
die Beschäftigten, die arbeitsrechtlich zum Betricb gehören und im Berichtszeitraunr ihr
Examen im Hochschul-Fcrnstuditrm abgelcgt haben.

In Spalte 6 sind die Hochsclrulabsoiucntcn (Direkt-und Fernstudium) zu nrclden, dic im Berichtszcit-
raum ihr Examcn abgelegt haben.

In Spalte 7 sin<I von den in Spaltc 6 ausgewicsenen l{ochschulabsolventcn nur die zu mcldcn, die im
Jahre r959 ihr Examen im Direktstudiurn abgclcgt haberr urrd crstnralig rrach Becndigung dcs Studiums
(bis zum 3t. tz. r959) in ein Arbeitsverhäloris eingclrctcrt sind.

Dabei ist es gleichgültig, ob dic Facl:kr:iftc z. Z. d,cr Abgabc der l\{eldung noch im Bctricb bzrv. itr
der Einrichtung tätig sind oder nicht.
Die Spaltc 8 muß die Anzahl der Flochschulkrlftc enthaltcn, die im Bcrichtszcitraum cntlasscn u,ur<lctr

bzw. aus dem Rctrieb oder aus dcr Dinrichtung ausgesclriedcn sind. Dabci ist cs glcichgültig, ob das
Exarnen im Direkt- oder Fcrnstudiutn itu Jahrc 196o odcr frühct abgelegt wurde.

In Spaltc 9 sind die Fachkräfte auszttu'eiscn, dic durch
Tod / Invalidität / Elreichung bzw. 0bersclrreitung des Rentcnaltcrs

aus dcm Bctrieb bzrv. aus der Einrichtung ausgeschicdcn sind.

In Spalte ro muß die Anzahl der Fachkräftc erfaßt wcrdcn, <iic eirre Tätigkcit irt Bctricben rrtrd

Einrichttrngen andcrcr \Yirtscltaftsz§'cigc aufgenommcn haben'

ht Spalrc lr sin! dic Fachki'äftc zu nrctden, dic das Gcbict dcr DDR ver'lassen und ins Ausland bzs'.

nach Westdcutschland und \\rcstberlin gezogen sind.

In den Spaltcn lz und l3 sind die Fachkräft. ,o 
"ri"r."n, 

die am t5. 2. t96o im Betricb bzrv. in dcr
Einrichturrg beschäftigt sind.
In den Spelten 14 bis 29 ist die Zalrl dcr Fachkräftc mit abgcschlo;senem Hochschulstudium nach
Altersgruppen und nach dern Geschlccht (darunter wciblich) aufzuglicdern

Abschnitt III
Hier sind alle Bcschäftigten rrach Facirrichtungerr cinzutragen, die sich gegenwärtig im Fenrstudium
befinden.

Abschnitt tV
In diescm Abschnitt sind ntrr dic Fachkriftc zu erfasscn, die einc abgcschlossene Fachschulausbildung
nachwciscn kiinncn. Gnrndla6.c für dic Ausfüllung dicscs Abschrrittcs sirrd dic roten Karteiliarten B.

Bci dcn Spaltcn r bis r3 ist sirrngcnräß rvic bci Absclrnitt II zu vcrfalrrctt.
Ilt der Spaitc I siird auch dic Fachscliulkriifte als Abgrng zu nlc!<!cr-r, <lic in dcm Rcriclrtszciir:rurrt inr
Fcrnstudiurn cirr l-lochschulcxaurcn ab3-clcgt Irabcrr. lur Abschrtitt lI sind dicsc Facirl<riiftc als Ztr;;-:rrtg

ztr crfassr.'n.

.Iu Spaltc r4 hlndr:lt cs sich um L:gcnicr.rrc mit mindcstcrrs drcijrihrigcr Fachsclrulausbildrrrrg.

Abschnitt V
\\:ic ir;r ,\bschrritt iI sind auch in dic-.crn Absclrnitt riic Fcrnstudcntcn nach Fachrichtungen auszurvcisctt.

Die Ridrtigkeit Cer Angaben bestätigen:
............., den

[.ltcr de! Bcr!ebcr brw. dcr ElnrlÄrung

Ort '....

Vcrtnt?onllöGr St.l;.tlkcr be. Hauaheltcbcrrbcttcr

1960



RcAierung dcr
Dcutrdren Dcmolrollsöcn Rcpublil
Stqotlldro Zontrolvorrroltung

[0r Stothllk
üolo Mirirtorrot

Formbtott 993

Beridrterstottung

0ber dlo lodrni:üira und wksenrdroftlidron Fodrkräftc ln der rozlollrthöcn Wirtröoft
rowle über r6mtllöe Brrdröftlgto,

dle rlö am Stidrtog tm Fern.r Abcnd- brw. komblntertcn'studlum bcfinJon

stiätog 30. ?. t96l

Abruliclarn ln doppcltcr Aurlcrtigung bir rum . t90l bci dcr ruslöndigcn Xreiistcllc dcr Slooltrdrcn

Zcntrolrarrollung lür Stotistit.
Bcim Aurlü5lcn unbcdingt die Erlöutcrungen bcodrtcnl

t. Allicmolne Angoben

tt. Erlöuterungon

Grundlogc dcr Zuordnung dcr technirchcn und wirsenscholtliöen Foch&röfte ru den Wirlcnsöoftsrweigen und Houpt'

fod.rriötungen ist die t960 hcrourgcgebcnc Nomcnllotur der Foöriölungen on den Univcrsitätcn. Hodr- und

Fochcöulen.

Nome des Betriebes:

Orr: Fernomt
Nr.:

Stroße

Veronteortl. Beorbeiter: App. Nr.:

Kreis

2öhlnummcr

Eigentumslorm:

Vcrwoltungsorgon:

t:::t:t:l:l:
il

-Wirtschof tsrweig

LoJ'-
lortrt.
rpoltrn

\br Brt,irb
tr'. EiariÄtung
aidrt ousulülhr

9-10

l1-14

15-17

1-t

5-E

rcilcrcn Tcrl richc lÜdr.ilc
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t. ffikrttlc nil cbgcrdlorcacn
tloclrdütudiun ro0 ou-
gcrEltho llcupücÖddtolger
lfr$[dlrrq k h lf ßf.. Ilc lr.,
.rl.!.r ioürörtrräbtlrl

YL foötrütG nil obgc*älots.nem
Frctcdruldudium aoÖ aur'
gerttllrl llcup[odddrhngcn
(f:fle{mrg drr la lürör. lVr 317
.d.lh. IrörüdtrlllrlSigrcrc Si9..t!

t

Phormorie

Biologie

{ür Morrirmus-Lcninirmur

Jo t*bliga Otroäub lü MärLanlit.
Wrlcrcridit

Dlc rochliöo und rcöncrtrdrc Rlötiglcit dcr Angobcn lm Formbhtt rowie dic Bcodrtung der Erlöutcrungcn bcrtötigt:

Hougt[odrridrtung

ErroiJrtung
Nr.

AnroLl

0 I
! ri2r I I z-nl

Mothcmotik 001

Phyrik odr

Chcmie 005

oo5

007

Mordrincnbou

TcdrnolcAlc

121

122

Fcinmecfionil - Optik 123

t2a

126

Regclungstc&nil u. Automolisierung

Sdrsodrrlromtcchnit

Vcrlchrrtedrnil lal

t51

151

201

Vcterlnörmcdirin

Londwirtr<lroft

Ardritc&tur

!ngenieurbou

202

tolHumonmcdirin

Zohnmcdizin lo2

Vollsivirtröoh 401

Finonzölonomil 102

Binncnhondckölonomil 403

tl05lnduilrlc6lonemil

'f06lngcnlcurölonomil

Rethlrwisrcn*fioftcn 107

502

90t

902[.Td ar tOtlcoica 6oärle lü S;roJroa.
Ca4i4r. lort.. Ist. nJ (crrmiolmr
ffi
oJ Notqrlmröcfta 903

904taln dr rmiionm OtrrJtub fo, Sroära

tdrr do aoirrra O5oärlo li Godriö1.
Irrl.. 1fur.l. md lcr2«ade$or 905

906Diy'a-HorJdrble r. Diploa-Gerr§ddrrl

Foärörl&nu li llcdr.trrit Ncrwim.
rdrcln oJ r4e. fo& (1.9..r6d.1

1m7

90r

909

'Sonderdlullchrcr

P6do9o9il (lchrcrbildung)

Sotrige ridr lmtr Hoop{odrrihmga I ,, I

ln:gcroml to.rl
I

&roidrnung
Aa:olrl

tL.

0 I
I tr.a !

001

Ez.rsll
Tcönologic dcr Chemic
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Erlöuterungen

A Yorbornortungon

Wic lür 1960 werdcn oudh in dicscm Johr Angobcn über dic Zohl

iL7 ".irt"iJ.ten 
tedrnisdren und wirrcnröottliöen Foöllölre

iitrprcöend lhrer Aurblldung crloDl
Dic Erocbnitsc dicscr Bcrlöterrlottung gcbcn clncn Obcrblid
äui, 

-a"", i.trciiigcn Stond dcr ln dcr Vollrwirtscholt cingc'
r'ä. 

^-iädr1-tort". 
-§o 

ur i a" n d iu Grund lo gc lii r. ci 1c plo r1nr6Bi9c

Ausbilduno und dcren Verteilung wciterct fochkroltc ln olt cnl'
rpreöendin Bcrcidrc dcr Volkssirtcchoft'

B. OrgonlrotorhäorAbloul
l. Gmlrlidrc Grundlogc:

dooo lor

L BesdrluS des Ministertotet vom 9' l' 1953'

2. BeschluB des Ministerrotet Yom 28. 
'' 

1955'

3. Vcrordnung über. dor.Eciichtrwcren vom 2' l0' 1958'

4. ilcschluß über dos Stotrt dcr Stootlichen Zcntrolverwoltung
,ür Stotiitik vom 16. lo. t95E.

Die lo den Erlöutcrungen fcslgclcgten- Beslimmüngen rind von

äriln' rn"raooilichiiqen -Betticb.-n uid Einrichtungen cinzuholten'
üäijiog" giä";Jü.;.Bestimmunsen wcrden nddr § s d.gt tQ
,"- ä. io.-rös8 über dos Bcrichtsicsen (GBl. 195S. Teil l, Nr' 63)

gcohndet.
. ll. lYcr lrt b.riötctttottungspf,idrtig?

Bericfilerrtottungrpflichtig sind ollc Betriebe und Einrio\tungen
Ji, ioriotirtircttän Witträotr, die om 30. 9. t961 mlt der. loufen-
den Arbeitslrölteberiöterstottung der lndustric Fbl. 151 ÜnC t56
i"r, fiOt. Bor*.r"n Fbl. 452-1;Londwlrtsöoll Fbl. 571 und 571'
i'tondet ibl. 751 und 752. Ironsport Fbl' 653, Nodrrichtcnwcrcn
ipl.Lio.n.t Fbl. 3.1-2). Nlötmltcrieller Bereiö Fbl' 851. 853

ir;J-sil 6;..-ä.i A"'töottistenerhebuns meldepflidrtig..rlnd'
Ü.it.iii. liJ raitli+i'Piodüttionsgenosiensdtoften des Hond'
rerLs berichtspllichtig.
Dic Bcriöterstottung 993 wird porollct -mit der Besööftigtcn'
crhebung - Stond gO. e. tCOt - durdrgelührt

ItL Wicrict Fomblätlr rind ourrufüllcnl

.rnit obgcrJrlorrcncrn Hoörchulrtudium erloBt. Pcrronen mil
mehrcrcn Hoörchulstudicn werden nur clnmol. und twor ln dem
lhror gcaanwünigeo lötigkGit cntrprc<hcndcn Wirsenröoflrrtcig.
gezöhlt
Dor Abrdrnltt lll o, Zcilc .lnrgasoml'. Spohe 7 muB 0bcrcin'
3timmcn mii dcm Abrönitt V, Zlilc -inrgcromt', Spolte l. Glclö'
ortlg rörotlicrto Fclder orgcbän glclöc Zohlcn.

Gruidlogc für dic Aurfüllung dor Abrönittes lll <i rind dic
Kortcilortcn A.

ln Spoltc t sind ollc Fodrtrüftc aoi:hluweisen, dic om 15. 2. 1960
orbcltsrcdrtliö zsm Bctrleb blw. lur Einriötung gehörtcn und cin
Hodrrthulrtulium (Ditckr-, Fcrn-, Abcnd- odcr lombinierte:
Studium) obgeschlosren hottcn.

't
In Spolte 2 rind die'Hodrrdrulfochköfte ru mäldcn, die rcit dem
16. 2. 1960 bis 30..9. 1961 neu cingcrtcllt wurddn.

kont
hobör6'

ob rlc rur 2cit der Abgobc dor Meldung noch orbeitsrcötliö
rum Bctricb bzt. rur Einrlötung gchören oder nicht und

ob rlc ror Aufnohmc der Arbcitsverhöltnisscs in dcm Betric§,
ln eincm onderen B€tricb, in ciner ondcren Dienststclle.o. ö.
g:orbcitct hobcn.

Ebcnfollr rind ln Spoltc 2 dic Berdöltigtcn, die orbeltsrecfitlidr
rum Belrieb gchörcn und in dcr Zcit vom 16.2. 19do bis $.9. 1961
cin Eromcn im Hocrrrdrutlcr6studium obgelegt .hoben, rrr erforscn.

ln Spolti 3 lsr dcr Zugong von weibtidren'H-ocfisdrulfochkr6ften
gcsondcn nodrruweiscn olr Dorunterrohl rur Spoltc 2.

ln Spoltc I lrt der Zugodg oul Grund der Beendigung clncl
Hochsdrulrrudiumr (Dirctt-. Fcrn-, Abcnd- oder lombiniertes
Studium) ousruwcilen. Auch dicrc Zohl muO schon in SPolte 2
rntholten ecin.

Dic Spolte 5 enthölt dic Hochröulfodrkröftc, d'rc reit dem
16, 2. i960 bis rum 30. 9. 1961 our dcm Betrieb brw. our der
Einridrtung ousgesdricdcn rind.
Hicrvon wlrd ln Spoltc 6 der notürlidrc Abgong gesondert crfrogt.

Notürliöer Abgong lrt Abgong iurö Tod, lnvoliditöt. Errcichung
brw. Ubcrsdrrcitung dcs rcntcnf6higcn Altcrs.

ln dcn Spolten 7, 8 und 9 rind dic Hoöschulfochkröfte ru cr.
fossen. dic om 3O. 9. t96l lm 8et.i.b btw. in der Einrichtung
bcrdröftlgt rind.
Adrtungl Die Angoben dcr Spolte 7 crgcben sidr redrnörisdr
our der Summc

Spoltc 1 * Spolte 2 '/, Spolte 5

in ollen Zeilcnl

Abrrfinitt ltl b
ln diesem Abschnitt sind die Ecschöftigten nodrruweilcn.
riö om 30. 9. 196l in einem ,

Hochschullernstudium bzw. ln cinem

Ho<fischulobendstudium oder in einem

. lombinierten Studium bcfindcn.

Dobci lrt or glcidrgültig,
ob ric lhr Eromcn im Dirckt-. Fcrn'. Abend' odcr

'nierten Studium im Johrc .1961 oder frühcr obgclegt

Abrdrnitt N o
Hicr.rind nur dic Fochlröfte ru röhlen. die einc obgcsöloscnc
Fodrrchulourbildung noöweiscn lönnen.

Grundloge lür dic Ausfüllung dcs Absdrnittcr lV o rind dic Kortcl'
lortcn B.

Für den Absdrnitt tV o sind dic Hinweise wie für den Abrönilt
lll o rinngemö0 onruwehdcn.

Abröaltl lY b

Hinreire ric ru Abrönitt lll b rinngemöB onwenden.

Eigentumrlorm

Zcnlrolgeleitcte
Bctricbc bzw. Ein-
riölungen

Stotisti-
söc

Krcis-
stellc

übcrge-
ordneto
Dienst-
stclle

2

2

4

4

I

Ortlich gclcitctc
Betriebe brw. Ein:
riclrtungen

' N. Abgobctcnnin

Oic sorglöltig otisgclüllten Formblötter rind mit dcr Arbeits'
lrörtcbeiidrtc;stottung brw. Bcsclrölligtcnerhcbung im lll. Ouortol
bci dcr zurtöndigen stotirtiröcn Kreisslclle obzuliclcrn.
Sclrlcbe und Einiid'rtungcn, die leinc Hodr- und Foctrsdrüler bw.
Fcrnstudentcn beschöftigcn, e?rtotleo röriltlich einc Fchlmcldung.

V. Wcr rrtcitt Arolunft?

ln Zweifälslöllcn .16ih die rustöndige tlotistisöe Xrcisstellc der
Stootliöen Zentrolvcrwoltung für.Stotlrtik Auslunh.

C. Hlnwelr su d.n olorolnrn Ab*hnltlon
'' dor f.ormblotlor 993

Abrdrnlü llt o
tn dicscä Abräain rlnd dlc Fochlröfte.ru crforscn. dic cln o6-
gerdrlosencr Hochröulstudium noöscisen lönncn. Portoncn,
dic rowohl cin obgcrdrlorrcncr Hoö- olr ouclr Fodrröulrrudium
gufrcircn. wcrdcn nur cinmot lm Abrönltt lll o olr Foökröftr

ln dicrcn Ab*hnitten werdcn dic lm Abrcfinitt lll o bw- Absdrnltt
lVo. Spoltc 7 ourgewiescncn Fochlröltc om 3O. 9. t961 noch
ourgewöhhcn Houptfodrriötungon erlrogt. . .

Sctriebr
Einridr-

tung
plorc
lnges.

ou3lu-
lüllcnde
Ercm-

a?l - Al l[llat DDa 2a6 D'

t

I
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A. Überstcht über dle Berlchteratattuag
=E3ABf BI BEAB' ETEE===E=====E=EEBEBE3Ef

I, Erhebung epapr.ere

Dle Berlchteretattung auf den Geblet der technlachea uad

rlgsenschaftllchea trachkrätte - FbI. 991 - ulrd ftir al]'e
zentralgelelteten und, örtltchen eozlallatlscheE Betrlebe
und Elnrlchtungea der Volkerrtrtechalt durchgelührt. S1d

rrlrd, alcht durchgefübt für Elnrtcht'rngerr ltr Genelndea
rrnter 2000 Etruohnera.

rr. @!4!
D1e Porlodlzltät 1et Jährllch.

III. Bertcht szeltrauro

Der Berlchtszeltraun eretreckt slch vom 16.2.195O ble
,o.9.1951.

IV. Inhalt del Ber lchteratattunE

Dte Jänrllche Berlchteretattrrng de! techalechea Etrd

rrlssengchaft1:lchen Fachkräfte dlent d,er Abrechnuag d,er

ln der sozlallstlschea Yolksnlrtschaft elngeaetzten. Fach-
kräfte. Sle blldet dle Grundlage fi.ir elne planroäßlgo Aua-
blldnng voo Fachkräften u.nd derea Vertellung ln dle oat-
eprechenden Berelche der Volkanlrtschaft.

V. Berlchtsptllchtle,e. Abgabetetnln uad Yertetler
Berlchtspfllchtlg elad a}le zeotralgeleltetea und ört-
llchea aozlalletlachea Betrlebe und Elnrlchtnngen, dle ult
folgend,en Fornblättera ln der Arboltskrälteberlchter-
etattung befragt uerden:

I. Induetrle Fbl. 151 r. FbI. 156 (nul
EPG tn Roetock und
Neubrandeaburgl

2. PGE n ]L[ u. Fbl. ,Lz
3. Baunlrtecbaft n 4* - L
4. Lard- u. Forgtrlrtschaft '' 57L u. Fbl.. ,74



99, aa

5. Verkehr fbl. 65,
5, Poet- u. FerDneldereaen i [::tlttL* terlcht-

?. Ealdol tt ?5L a. Fbl. ?*
8. Nlchtoatcrleller Berelch n 8511 85, u. 85&

IE Nlchtmatertellen Bsrelch serden Elarlchtungea la Ge-
nelnden rrater 2OO0 Elarohrera ntcbt befragt.

Dle Berlchtsplllchtlgcn relchen dle Fornblätter 995
zusanrren nlt den Forrnblättern der Totalen Beschäftlgten-
erhebuag trnd der v1e rteIJährltcherr Arbeltekräfteberlcht-
eretattung zu d,ea von dler sustäadlgen Kretsete].le lilr
Statlstlf,' fest6elegten Terola elrr.

D1e Vertetluag der Berlchtsbogen vtrd ule folgt vorg€-
llorlnetrt

auezuftlllende
Erenplare
lnegeeaat

Be
Elarl

tulg
Etgeatunafora

:stä[I-
stleche
Krels-'
ste]'Ie

überge-
ordaete
Dlenst-
stelle

Zentral'gelel-
tete Betrlcbc
bzr. Dlantch-
turagcn

ört11checlol-
tete Bctrlcbo
bzr. Elnxlch-
tungon

I

t

1

I

2

2

I

I
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B. Aufgabe!, der l(re lsstelle
Earl8rttlEBtlf aEE==8 EIAE= =3E=tltr

I. Pür dej1- Yelsarld der Formblätter uad Erliiuterungeg a.o, dle

BerlchtspfllchtlEen soY,le lür don Elnzug der arrggefüJ'l-

ten Berlchtsunterlagoa elad für d1e elnzeLaen V7lrtschafts-
berolche dle Jeuelllgen Sachgeblete der staatllchoa
Zentralverualtrrng für Statlatlk verantuortllch. S1e v€!-
s€Irdotr Semelnsam ntt den uater 99, A I anSofi'ihrten Forrn-

blättern bul. rnlt d,en Berlchtsbogen der Totaleu Beschäf-
tlgtenerhebung das FbI. 99r, darnlt gesährleletet u1rd,
daß säotllche BorlchtsplllchtlS€Ä elfaßt werden. Dle

Auslleferung der Fbl . gg, aa dle Sachp,oblete erfolgt
durch dae Sachgeblet Bevölkerun5/NtchbmsterloLler Be-

ro1qh.

Dlo Vertelluag qad. dor Elnzug dar Fb]. 99] dos Sachge-

blotee Eaadel an dle elozelnen BHG [VdeB] erfolgt analog

der Arbeltskräftebertchterstattulg uld lst entsprechenü

zu verel!,bare!,.

Nachfolgotrd,e Z - Betrtebe rud Elnrlchtungen der Volks-
rzlrtschaft terden durch dte Zeatralstolle befragt:

r-EgS@9
VEB lz ) Bau-UnloaSüd[Dreedon)

2.@
Deutsche Relchsbahn
Schlffahrt DSB Boetock
Schl f f aaaklerel Ros tock
Blaaeahalea Oder - Ne18en Magdeburgt BaIIen Dreeden
Blnnenreederel Berlln, Grüaetr.
SSIIB - HaIIe

2 Post- u.o.d F€ rhtneldeno gen' losges'ant

4. Handel

Säsrtllche Elnrlchtuogen, dle den Mlolsterlurn
tür Au8entrandel,nterBtehen.
Staatllche Vernaltuag der Staatsreserve



99, 82

5. Nlchtmaterleller Berelch

l.) [1€dlz. Dlenst dos Yerkohrswasetra

"l 
Gesrrndhelteol.nrlchtrurgen, dte der Regl€ru!18
der DDR unterstehßn

,l DEFA-studlos
4) Verlago
5) Verualtuag der Soz.lalveralcherung

ohne Berlla
6) Sonsttge Elarlchtrurgen

ai des Velkehrswea€aa
bl des Post- und FeraabldoseBenE
c) der Foischung,sgcnrelnaehaft der

Ä.kadenle für llllseeaschaf tetr
d.) der tslrtschaf tebetrlebe der ReBlerurlg

?) Zentraler Staqtaapparat (Ufnfsterlenl

II. Überprüfung, der Berlchtsboe.en

D1e tiberprüfnng der vou dea neld,epfllchtlgea
Betrleben urid Elarlchtrrng€rr elngehendea Berlchte-
uaterlagen 1st vorzunehrnea fürr

l. dle Yol1stäad.le,kett der Berlchteunterlageu
2. dle eachllche Blchtlgkelt der Angaben
3. d1e rechnerleche Blchtlekelt
4. dte Slgal€lrlt'g uad Sortter.'nS

@--Ii Dle Yolletändlgkelt der Berlchtsunterlagea
t6t nnh6a{ dea Ärrschrlltenverzelchala aea der
Arbettskräfteberlcliteratattung bzr. der
Le 1 etulrgeberl chterstattung- (fCn ) vorzunchel.

Zs 2r. Bel der Überprüfuhg d€r sachllch.a Blchtlelcelt
lst beeoaders daiauf zu achtetr, Äaß dlr Er- .

gebnlaae ta elaeri realea Yerhältals zu dc!,
Angaben 1o Berlchtebo8en der vlertelJährllchca
Arbeltekräftebertchtersggttrrng bzr. dcr
Iotalea Beechättlgteaerheb,rhg atehea.
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Zu 5L Dte Überprüfun8 d.er rechaerlechea Blchtlgkelt
rlchtet ele.h beaoaderg aul dle Spalte 7t dle
alch durch lolgeade Recbuag la allea Zel1ea
des Abschnlttcs.IIIa uad IVa er8lbt:

Sp. 1+Sp.Z./.Sp.5 - SD.7

Dle glelchartlg, schlalllerten Felddr ln allca
ßbechaltten nileaen tlberelas tlEroa.

Zy 4r rDle Sl.gnterun8 la Abeebaltt I dea Foro-
blattea 995 ertolgt filr Blrtuchaftezrelge
und Elgentrrssformn nach der Konblaatloae-
tsbcLLe der fotalen BeschätttgteaerhebnnE' 1t51.
Pttr dle Slgal€rurg der Yerraltungaorg,aao let
iler etabcltllche Schltleacl der Yerraltunga-
orgals 196I lifr ülc Erhebu'g, tlber dlr Bo-
echältlgtea rlo lür dle Bertchteretatturgen
Foroblatf 99, ru voaroadeD,.

Filr ürtllch 6,cleltete Bctrlebc ui Bhflcb-
trragea eatfäIlt dtc Slgnler,,',g dea Yerraltuage-
olgall€8 o

Pär dlc Sl6gtes'.'B d,se Abschllttca I lst das
austäÄdlge Sachgeblct veraatrortlloh, daatt
elao glelchlauteade Zuordauag aäotllcher
Betrlebe uad Elnrlcbtuagea aosohl la der
Erhebnng tiber dlr Beschäftlgten a1a auah la
der Erhelrrrag tlber d1e technlachen trnd rlesea-
schaltllchea Facbkräfte gerährlelatet 1at.
Daaach rerdea d,lc Elp,zelbeleg,e voa dea e1n-
zelnsn Sachgebletea dea Sachgeblet BevölkerunS,/
Nlchtnaterteller Berelch sortlert aach Wlrt-
auhaltszuelgen uad Elgenturnefortrea tlberg,ebe!.

Dae Sachgeblet BevöIferua&/Nlchtnaterleller
Berelch lst lilr d,ea vollstäadl8en Vereard, der
Bertchtsbogen an dle Bezlrkeatelle , Referat
Bevölkernng./Nt cn toate rte IIer Be re 1 ch, veran t-
sortllc,h. Dle Sortleruag der Be1ege erfolgt
nach Illlr t schat t e zue 1 gea uad E I ge utuns f o !rneÄ.
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III. Aufboreltu-ug

Elne Autboreltuag ln der Kreleetelle erfolSt olcht.
D1e Bezlrksstel]'e erarbeltet maschlnel.]- durch VEB D[n

dle zuel unten gensnntea Krol,sergebnlese utrd sendet
s1o arr dle betreffend,e Krelastelle

Aufbereltnagatabelle 99) - Z + fti! Eochgchul-
abeolveaten

n 99, -Z 5 tnr Dachschul-
abaolventsn

IY. Abgabeternla

Der Ab8abeteralg für d1e Formblätter 995 ulrd tuo

graflsohet lerrnlnplaa der Bezlrksstello festgelogt.

§T. Verteller
Der Verteller ftlr dle Krelsergebnle§€ Fbl . 997 - Z 4
urÄ FbI . 99) - Z 5 ulrd durch d,ae Sachgeblet ent-
sprechead, des örtllchea Bedilrfnlseea festgelegt,



99, c]'

C. Aufgaben der Bezlrksatelle
EBlrrrEEf !ttE Ert EEtEllEElBStSta!

I. ver EaDd ruü Elnzug dor Er II.

Ptlr don Vereand, der Eorroblätter uad der Erläuternnge;1

an d1e Kroleetellea let das Referat BevölkerunS/Nlcht-
Datetloller Bereieh verantvrortllch. Dlo vorr del Bezlrks-
atellß dlrekt cg betragenden Betrlebc usd Elnrlchtungen
erlolgt d,ureh dle Dachreferatc la dor I'rter B 1 8e-
la.D.ntoJl OrBanlaatlon.

II. UberurüluIn de.r. Fcr.lcjr} eunterlg\freg

Eg lst elne tlberprüttr4g hlnalchtllch der Yollstäadlghelt
der Berlchteunterlagen aue d,ea Krelestellea volztl-
nehmeg. GlelchzeltlA lerd€! dle pormblätter dor atrl

Bezlrkeebc11s befragten Berlchtepfllchtlgen aul Lhse

Yollattiadlg[elt nnh6sd dee A&echrtftesvorzelchals ses

iiberprtift trad au8erden sach threr sachllchell nnd loch-
aerlscb.ea Blchttgkelt gernä8 99, B 2, Abschnltt II
überprült.

III. Aufberelf,trng

Dto Aufbereltuag slrd maschlaell Curch dle zustäadlge

ZselgeteLLe dea VEB [8, durchgeftihrt. Hlerzu erhält dle

ZnelSetelle des VEB UB von threm Hauptbetrlsb elnc Ar-
beltsanrcleuag. Zrleqhotr .det Beztrkeetelle fär Statlstlk,
Rofetat Bevölkerrras^lchtnaterleller Berelcb u.nd der

ZnelgeteIIe des YEB UB ulrd, lrr elner ArbolteverelDbaru,ng
entsprechend dea örtllcbea BedlngungeD, dol Aufberel-
tungevorSßD8 konkre tlslert .
Hlerzu elnd fol8eade Terolne verbladllchs,

1| Übere,abe der Eormblätter 993 as alle
Z$elSeteLLe zum Loche[

2l Abechlu.B d,er O-Kontrolle bls
3l Yorlage del Starqrnkarten ln

Hauptbetrleb

In der Arbeltsverelnbaru1g. rerde1 dloBc TerElDs Ielter
uatergltedert.

b
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Dlc Aufboroltrrlrg d,er Bezlrka- uld Kreleergebnlsae aach
Fornblett 99, - Z 4 und Z 5 erfol,St aup den la öer
Zrelgetellc deg VEB üB verblleborrer gedoppelten §tann-
karteÄ. !!6, §tFrnmkartcador zeoiial betragtes Betrlobo
u.Bd E181"[!trng€Jt rerden üen ZrelgatclLea deE VEB ffi,
von Bauptbetrlcb zur Elnarboltrrng la dle Beztrke- u!Ä
Krelsergebnleee zugoatcllt. Der Tprnln rlrü noch mlt-
geto llt.

Eg rerden durch dle Zwclgatellc dea YEB DIB folgerde
taacht!,eabtiader für dl€Abecbaltle IIIa, IIIbr IYa u.nd

IYb getertlgt (alle Kenazlffeu dleser Abscbsltte)!
Gltederung, getreatrt aach Eoch- und Fachechulkläften,
davol Jr Wlasenschaftszrelg, aach flrtechaftsberelcben,
robel dle Elrtschafteberelohb nach Elgcntuneforoea zu
uaterglledera elld eorle an Schl.rr8 des Band€o ao-
zLollstlsche Wlrtechalt laegeeaat nach ElSentuogforoe!.
Dle Blinder.uerdcn la üoppelter Ausfertlgtrag fitr dea

Bezlrk lnsgesant uad aach f,relsen geschrlebea.

Durch d,le Recholgruplre des VEB t/tB rerden aus d,leaen

Bäadern folgende Tabellea erarbeltet uad der Bezlrks-
atelle ti,ir Statlsttk eatcprechcad dea ta der Vereh-
!61rrng featgelegtou l[crnlroa libergoben:

99r-z.4 Fachkrältc nlt abgeschloeeeleu
Eochechulatuillun aach [19 ge!-
echaf tazrelgea, Elrtachaltabe-
relchea trld El geatu.uefornea ftir
Beztrk lasgeaant eorle nach

tsrelaea

99, -?,, ' Fachkrättc nlt abgeschlogooDon
Fachschuletudlun nach Wlseer-
achaftazre lgea, Wlrtschaf tsbe-
re lchen u.ud El geatu.uslornea tti.r
Bezlrk lrsg,esant sorle rach
Krelsen

IV. Abga_betermln
1, tlbergabe der Stsm.karter, gg, an dle

Zeatrals telle
2. Ubergabe der ferttggestelltca Bezlrks-er.gebatsse 99, - z 4 und z 5 aa dle

. Zeatralstelle arn



99, c,

Y, Verteller
TabeI.IeP der Bealrksergebnleee 99, - Z 4 vnd 7, 5 slnd bls
zu dem unter dem Punkt IV Eeaaaatea Termln oach föl6enden
Vertellot zu übergebea;

1. ZgntralstgLlg ..r.r..o..o...o.......ö..
2, iD Bezlrk eateprechend d,on örtLlchen

Bedürfnl ssea

5-fach

2. BezltkEste1le für Statletlk ..oooo.o...
I-fach
I-fach

Tabellea der Krelsergebnlsee 99, - 7, 4 vr'd Z ! slnd bls zuln

nach fole,endem Vertellor zu übergebenl

Easohlnosbä^Bder

--

Bezlrkeergebnlg bls zua

Uaschlsenbäuder Krelsergebale bls
näch folgeadäm Vertetler:

I. Krelestel].e für Statlsttk
?. BezLtksetelle für Statlstlk

l. Rat dea Bezlrkesr Abt. Plaa-
koordlnlerlrn8 o..o.o.o......... o. o.....

Rat des Bezlrkeer Abt' Plan-
koordlnl€rtlh8 o.oo. o... o..o. o..........

nach folgendem Vertellerr

I-fach
I-fach
1-fach

zurD

I-fach
I-fach

T a

2' Beztrksetelle für Stattstlk .o.o.oo..O.

5. Kre ls ste1le für Stat l st lk i.. . . ... .. .. . .
+. ln t(rele entsprechead den örtllchen

BedürfnlsB€n





99] DI

D. Aufgaben der Zentralstello
BES E=BEEEE.g= EA: E==E=B= SSEBEI]

I. Vereand und lnzug der Borlchteunter €!

Für dea Versa3d der Eormblätter qgd Ergebnlstabollen
an dle Bezlrkeaiellen uad den Yer'Eaad uld ElBzuB der

Fornblätter der zeÄtral befra8ten Betrlebe "nrl EltI-

rlqhtu|rgell r.st dle zoEtralsteIIe verantwortllch.

II. Ube rpril der Be lcht sb EElr

Für tlle tlberprüftrn8 hln§lcht}lch der Yollstäad18kelt
uad der Eachllqhen riad, rechnerlschen Rlchttgkalt
eoste für dle Slgnlerrtng dor zeatral befragten tsetrlebe

uad Elnrlchtungen 1st d1e zentralstello verantsortllch'

IIL Aufb6l€1ttus' .

I. Der Aufbereltuageseg ult den Heuptbetrleb dog YEB UB

nlftl achllftllch festgelegt.

2, Aus 6en vo;1 den Zrelgetellen des YBB üB überrnlttelteu
5tamnkst,tea, tn dte üle Stamnkartea der zentral

' befragto! B€trlebe utrd Elnrlchtnngsa elaeortlert
nerden,ärfolstlnHauptbetrlebdleErarbeltuhE
folgender Er8€bniseei

a) Dte Er6,ebalatabelle. gg-2.- 2.1 vllrd Eetrennt 
'o1*Uoän- üaA-FÄit scEulkiäitea Je VtlseenschaftgzrelS

onä--ttir- d1e Wlesenschaf, tezuälge lnsgeea,t -aach
wrrtää[aitÄzre lgen nnd Elgeatur'stormen aufgeetellt.

b) Dle Ergebnletabelle gg' - z 2 rlrd für Hochechul-
krefte-JeWtesenschaftszvuelgaachYerral!BAg8-
oräänen'rrnlärelrE dert - orl zeatral geleltete
eoäla11stleche wlrtschatt.

cl pte Ergebnlstabelle 2?' - Z 5 vj,rd für Bachachul-- fräfie-le Wlseenschaitezuelg nach Varraltu!§,8-
otiaoäa'geElledert - otll zentral ge]'eltete
soätal 1 etlschs Wlrtachalt.

d) Der VEB UB erarbeltet. auf elaen üasch'-Band eln
Ersebale a"iiä;t-iä"u näch- und Fachschulkräften
tür clo aoo*ri-äär pactrkräfte nach Hauptfach-
r l chtun8"a r 

-rir 
"{sät 

ä it s zvre l gea und E l eg ntuos -
tormetl.



991 DP

dem uater

IT. Ab&abetermla

Dta DDR-,Ergebnloeo elnd bls zum

irulkt V g€traÄateu ll'erteller zuzuseade[.

V, Verteller fqr QDB

I. Staatllche Plaakonmleatoa
EA Screpektlvp1aatrag

?., Staatltche Plaalcounl ss 1on
Abt. Kulturr Tolksblldung,
Geeuadhelta- u. Sozlalweee!.

'

1. ZK der SED

4. Staatllche Zeatralvsse6]trrng
für Statlatlk
aI abt. I Yolkenlrtschaftl.

Ge eamtüber slchtea

bl
cl
dl

e I
rl

It II Industrle
tt III Laadulrtschaft
It I\I Eaadel, Tranoport,

Nachrlchtenre sea
It V Nlchtruat.Bereloh
tr VI Baur/'Iavestl tloaea



Minirtarol dar Dcuttdr.n
O.nol.otird!an Rapublil

Stootlidre 2cntrolrcrwoltung
,ü, Stotistik

Yo:logctorrninr

Formblott 993-l

Berichterstottung

übcr Bcrufstötigc mit
cbgeschlosgcncm Hodr- und

Foclrsclrulstudium sowre

obgesclrlosa.ner Jrlcisterousbildung

und

über Berufstötige im Fern. und Abendstudium
Stidrtog:31. 10. 196?/ 31.10. 1970

19..

bei der zustöndigen Kreisstclle der Stootlichen Zentrolvemoltung für Stotistik
in 2focfi erAus(ertigung

1 Eremplor ist dem übergeordnctehVemoltungsorgon zu übermitteln

1 Exemplor verbleibt beim Beriötspllichtigen

Al§cmcino Ängobcn

Die Riötigkeii der Angoben im Fomblott unter Eeodrtung der Richtlinien bestötigen

Ort den t9

Schlüsscl-Nr
Lodt-

spolten

Ansdrrift des Bcriötspflidrtigen :

Ort:

Stro6e: '

Fernomt:

Verontwortl.
Beorbciter:

Nr

App.-Nr.:

Bez irllK reis
1-4

Zöhlnummer
5-8

Obergeordnetes
Verwoltungsorgon

9-12

Wirtschottsgruppe
13-t7

Iortoacrt trt 78-€O

(6tt) &r6e.!/o

Lcitcr des Betricbe: bzw. der Einriötung Vcrontwortlidrer Beoöcitcr



Nr.
6ru

de:
j
z
c
a,

o
I

€
o

J

Bezetönung der

Grundsludienrichlung(drci-
stellig)

Zugong
durö

Absol-
venten
(Dlrelr-
.tudium)

dorunter
Bestond

on
Foö-
lröften

dorunter von

weibliö weiblidr

Lenlung
und

Leitung
dcr Pro-
dultionom 31.10.69 bzw. 70

t 2 3 1 5

lr.rllzo-zI Lodrrpolt n aa..25a 1262!f I 2e-r2 I I r!-!6I I !7-!e I

Absclrnitt I

I o Bcrufstätige nit obgcrdrlorrcaem Hoclrrclrulrludiurr

lt

Ib Bcnrktätige mit obgesölo«enenr foÖrcfiulstudium (ohne Benrl*age mit obgesr*rlossener Tedrnikerousbildung

72

906 Fodrsöulkr6ftc inrgaomt

lc BcnrfrtätigG mit obgGrcfttotccncr fcdrnilerusbildeng (nur dcr Wtrnrörftsa,veige I und 3l

t3

997 Tedrnikcr insgesomt

Hoösöullröltc in3getoml :l

ld Berulrtätigc rnit obgGsdrlortener Meictcrouebildung
tt ,lI Mcister insecsomt998

vom
Yd?t

1.11.t
1.11.

l- ,'l



ipolto 3 sind im Iötiqkeir$berci<h ................ lötig

dirctt in
dor Pro-

duktion
tötlg

HouFbuöh.
fodn. ttg.
und Allgcm.

Vffiltune

8arul..
ourblldung
8.t Lbr.

otod.6l.
und Etwdrr..
Owlllltlaung

übri9e

Berelöe

Fot!öung
urrd
Fnt-

*ldlung

l(on3t uk.
tion und
Proiek-
lierung

Iodrno-
loglc

Kontrolle
und

Abnohme
irKo)

und
Motedol-
wlä.noft

Abrcs und
(undon.-
dlantt

Doten -
ve7-

orbPi -
fung

6 7 I r0 l1 12 l3 lt t5

I.o..r! l.!-.51 4.6-{r I l.e 5t ! I52-gI I 5s-5' ! I !+.oI ! 6l-6! I I ö.-66 I a',-oea

Fcrn und
Abcnd-
studium

dorunle,

Flbllö

om Sl. lO. 69 bzv.70
l6 1'

lrr7! I -r.-n a

I

I

der Wisrengdpttarerge I und J)

I



Abccftnitt ll

llo Ploncdba, dic rnh Hodrrcfiullodcnr ru berotycn rind

llb Plondrlon, dic rnit f.ocludrullodcrrr :u boregon rind

llc Plonddbn, dh cir lloirfm ru borrson dnd

lld Foclrbühr, dio leinc frrnttirn o.t pr.Ab.OEiü llo-,Uc qräha
tt lorgrroat

r) otar 8cru6u3r artt rb6.chlo!-
rncr Trhallcaoölldunl
dor WtsranrUtsrrijc i
und 3

r) mr Bcrufirltlje mk rb3c-trlo+
xlor Tchntldtuötldun3
drr Wlrrcnrclrftrwdjr rl

und 3

j

z
co
!
o

€
o

Berelchnung
Plon-
stellen

b€se5te
Plon-

tlellen
rnSges.

dovon von Spoltc 2 sind im

Hoch-
scfiul-
loder

Foö-
rdrul-

loder
Tedr.
niler t

Meister
übrige
B-erufs-
tötige

Hodrrdrul.
larn. btw.

Ab.nd-
rtsdiufr

FodrrdruL
tm. brw.

Ab.nd"
rludluh

In d..
MGlriaF

ou&
Ulduog

lrr Pooftn 06 !1. 10. f 96,
btY. ag'rO

o t 2 3 1 5 6 7 I 9 t0
F{rl lndrrpolm !c2r I 42.-n a I2r-!1! I!?-$l I36-rI !.0-.1 ! 1..-{rI I.r-5rtIIs2-35I I 56-'D I

2l lorgerort

z2

c
o
o

!

öor
und LGIürng

23 f crdrung ood Entüidlsng

2a und

25 fodrrclo9lc

26 (onrollo s. Abrchm (IXO)

zt
2C Oolravtroärllu9

dlntl lh dü P.oduttion21)

t0 L.ittng

3t

32 obrlgo Bcrolöc
I

at Inttara-t
I

a2

C
o
o!

Lmtc.9 ünd L{thg
d.r Prcdutdon

t3 Fonöong uad Enttldlung

u Iorfrukü6
uid P@l.ttl@ng

a5 foöaologlc

a5 (ont@ll. u..Abaohac OXO)

a7 B.rdEltung u. Hoblolrirltdr
Abroi und Iund6di.nn

.E Oclany!?aI briruag

dlnli ln dd Predshlona9

50 Houpltxröh.. toulnr. t ltuäg
Allg.mtmVrelürns

5t LdrtEurblldung, E t l.b}
olod.oL. Emöt.Ouollria

32 Obdgr Boolöo

6t lnrgataal

62

c
o
o

!

botung uad Lrltuag
dü hodultlon

63 Forrdrung ood Ealridlung

u (aBuEoa

65 fcdrnologlc

6 Ionrrollr u. ASoohG (I(O)

67 lGäottürit e.l|lordtoH.bdh,
töro! gnalond.rd;ort l
Oolcarcroröriluag6t

a9

,0 llourürdrh., touh. blrm
AllgGmlmY.mlürns-ffisulu.Ele.tl.c*-
.tod.nt!. EGö!,0oolllir.,l

72 O@r 8rrclöc
I

tt Eumr L(-Nr. ä+4t+6t+s,

llo Foälu,üh. iofmoot

dlctt ln dd P@dsltlon



lf-n
&Or:itDrllAfq*

&oottld. Zrr*adrrmtone
Io. Süütüf

UdoOrrrrirr

Beriöterstottung

über Bcnrf3tätigc mit

. obgcsölorroncmlloch'und
Fochrchutrtudiurn sowie

obgcachlos3Gn.r ltleirtorourbildung
und

übor Borufrtütigc im Forn. und Abcndltudium

stichtog: st. to. 1969l g1.10.1970

t9

bd dü totärdlgan l(rdr*cllc dcr Stutllchcn Zcntnlvcrrnltunt für St tltalk

la 26cic Aulcnl3un3

f Exrnptrr ll danr Ebcrlordncrton Vcnnltuntrortln zu Übcrmlncln
I Errnphr veöldbt bclm Bcrlchtrptllctnl3cn

Fomblott 993-2

L.<lr
rplltcnAllgail.in eqpUo

DiG Rlchtltkdt dcrAn3tbor lm Formbhrt uma' trcltl,ni dcr Rklrtllnlcn bcttäri3cn

dcn t9Ort

Schlilsd-Nr.

Anrchrft dcl Eortchtrgflkhicn :

On:

Stn8c:

Fcrnrmt:

YGnmword.
Bezrüdtor:

Nr.:

App.*{e

Sczlrt/Krtlr 11

Zlhlnummor 54

(Jbcr3ordnetcs

Vcnnltun3:o13an
9-r2

Wl rtrcheftr3ruppc 13-17

Io't iEr trt 78{0

(6!r) & r64!2'6e

Lcltcr d6 !Gtrl.öa. hw. d.. Bntlcltton3 Yoflntsortllchor 8aöCltcr



Abscfinirt I

! o Bonrlrtätigo rnir Hochrdrgbludiuar
tt

I b B.rutilätigo mh obgo*lrloronor Fcduärrbldisl (ohrr Brnrfüugc mh obg.rdrlolrner Tedrntlcrour-

l,

I c lorufträüfo -ir obgordrtorronrr fcdrrittrrsubildung (aur dorWssenrdrofirarotgc .l und 3)

tl

,7' Tcchnlkcr llr3anmt

dz
Ao
E
t4
o

Nr. dcr
Grund-
sludien.
rlchtunj

(drcl-
*clll3)

Bezelchnung der
Gt u ndsl,!die n r i chl u n g

'Zognj
durch

Abrolvcntcn
(Dlrd(trtud.)

drrumcr
i

drrumor
Bcctrnd

ln
fa.hlrlftGn wclblkhwclbllch

wm1. ,t4.68bis
11.69 b;s

31.1069
31..t0.10wm7. om31.1L69 bzw.70

o

llar
t 2 3 I

I&25I r2l2rI I2'.NI I!!-xr

I

I

,95 Hochrchulkräftc lrrganmt :.:':-:i':'.
,: .: .. .: .: .:

094 Frch*hul krtfto I ar3anmt '.. tt.lt.'., .r 
t.r".

I d 3oruhätigo arh erbgotdrlorronor ibirfrrurdlHung
ta gn llclstcr lmtc!.mt

1,.,,t'*:,t,,-l

gll



YOn 3 rlnd lm daruntar

Lonlrung
Forrchung l(onstruk-

tlon und
Prolot-
tlGn nt

Abnrhmc
Öuelltltr-
kontrollc

TO

Elrtcn- 8lUun3 Obajr

ftn und
ADcod-
rtodlumund Tcchm.

Öhonomlo
wclbllch

und Endwkk- lotlc YCT. und
BGrGlchG

LGltsnt lun3
rödtunt Erdchun3

om 11.1069 bzY.10

5 6 7 0 9 l0 tt t2 t3 t+15 ,6 17

a7+naI',.rl I64I I.!-.5I -*ß- I {r.5r I I!il.3. I I $9I I L{o! l.r{r! .gtb. ID7!T

blldung dcrWkrnldrolszwelge 1 und 3 )

I

I



r:
2
C
o
E
a
J
c

-§

Eat.lchaunl
Phr>

cdler

Eercuto
Plen-

raallcli

devon von 2 rlnd lm
Hoclr.
rthuL

frclt"
rhu.L ln dGr

bzw, b1v.
Abcnd-
3tudlum

Abcnd-
atudlum

ruröll-
dunj

Ho<rt-
dru].
lrdcr

frctF
rhul.
lrdc/

TcE
nlkcr'

MdScr
0brljc
B.flrb
tltltc

l?rrr rtlf Erut
o t ,, 3 1 5 6 7 I t r0

l}trl fahFh6 ID2'I a*D1 I2ltr I I n"rr I r rrl f,acalI a*o I I.;5r I In§3I IT9I

Abcchnir ll

llo dio rrit Hochrchgllcdoo nr borEon riad

Ib dio nif Foch.Ghrllod.rn ru borolret riad

llc Pbnrtrll,ro.db rif lloiCrrrr rrr berrlroa dad

lld Focülröh..dir loine hrnltioo Abadrnin llo-llc ostüh r) otrrr

tt
llo Fodrbörltr inleotoir

Ecrufitltlt3 mlt tb3echlor-
sncr Tehnllcreurblldun3
dcrWlrscnrlnftcwclge t
uod 3

ri nnr Beru{nltlt. mlt rbjorchlor
rncr Tcchnikcrrurblldunj
dcr Wlscnrhafsrwcljc t
.- r t

2l I n13orem t

t, Lrnlunl und Lcltun3

23 Forrhunj o. Entwlcttun3

24 Konrtrultlon u, Prolclttlcrun3

ß Techmlojlc

2ö Abnrhmc Qu.lttltrlontr. T.0.

27 Drtcnvcnöcltun3

28 Ökommlc

a, Blldunj und Eztohunj

30

!
d

0bdt.8.r.ctchc

ll lnrtGrlmt

a2

l3

Lcnkunj und Lcltun3

forrhun3 u. Cntwkllun3

s (onrrrultlon u. Prolchtlcrun3

llI Tchnolojlc

u Ab nrhmG, Qurtlrlglontr. T. 0.

a7 Drtmvorzödtun;

t8 Ökonomlc

l9 Elldunt und Errlchung

§0

E

0brtjc Bcrclchc

at lnt3 ortmt

a2 I Lenlunj uad Lcltun3

t
!

a3

u
6§

66

67

6t

a9

,o

I n13 crr mt

tt Summc LK-Nr. 2l+{l+61*8t



Mlnilmrt da Dcutröo
Dcnolrrüröea fGptrHlt

$aatlltc ZculralvcrrCtuS
lüs §lalhtll

Yo;logotomirr

Formblott 9933

Allgernoino Angobon

Die Riötigteit der Angoben lm Formblott unter Beochtung dcr Riötlinien bcrtötigen

Beridrterstottung

übor Borufrtätigc mit

obgeschtostenGrn Hodr- und

Fochrchulrhrdium sowie

obgcrcft lo3sGnG? Jrlcirtcrourbildung
und

über Berufrtätigc irir Fcrn- und Abcndstudium
gtdrtog; 3.10. 196 g lZt.lO tCto

l9

bci der rustöndigcn Kreisstellc dcr Stootliöcn Zcntrolvemoltung lür Stotistik

in 2fodrer Aurlcrtigung

I Eremplor ist dcm übergeordncten Vcrwoltungsorgon ru übcrmitteln

I Eremplor verblcibt beim Beriötspfliötigen

den t'

Sdrlüsscl-Nr.
toö-

rpotlen

Anschrift des Berichtsllichtigcn :

Ort:

StroBe:

Fcmomts

Vcrontwortl,
Ecorbeitcr:

Nr.:

App.-Nr,:

Berirk/Krcis
IJ

Zöhlnummer
H

Ubergcordnctes
Vemoltungsorgon

9-12

Wirtsöoftrgruppe
1v17

l(cilanot'l tta 7rm

Orl

Lcitcr dcs Eclriebes b:w. der Einrichtung Verontwortlicher Beorbeiler
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Ministerrat der
Deutsdren Demokratisdten
' Republik

Staatliche Zentralverwdtung
' für Statistik

Registerhinweis zuFormhlatt Seite

993-l
993-2
993-3

l-ll
t

AIB
i;.

Richtlinie
zur Beridrterstattung über die Berufstätigen mit

abgesdrtossenem HocJr- und Fachschulstudium

sowie abgeschlossener Meisterausbildung

und über Berufstätige im

Fern- und Abendstudium

ab Beridrtsjahr 1969

Stichtag: 31. Oktober

Dieser Ridrtlinie ist als Anlage 3 die Nomenklatur der

Grundstudienridttungen der Hodr- und Fadrsdtulaus-
bildung beigefügt. (Gültig ab 1.1.1969)

Wir bitten alle Betriebe und Einridrtungen diese Richt-

linle gut aufzubewahren,'da sie bis auf Widerruf für die

Abredrnung der Absolventen, Fadrliräfte, der Berufs-
Uitigen im Fern- und Abendstudium, der Planstellen

und ihrer Besetzung gültig sein wird.



.. '.. _, .. 
'. 

V-arqem'erfüngen j. ' . ' '-

Für die.Planung Analyse und,.Kontrolle des. Absolven-
teneinsa'tzes und des Bestandes an XoÖidrutt raften,Fadsdru lkräf ten, Tech ä ikern und.. Meiste- iaä 

-*ei 
t"_ren als Faökräfte bezeidrnet) ist es notwendig, .be_

"-ripil. .Angaben über den zugenl 
"n-eU.äi""nt"n,den Bestand an Fadrkräften, die Bemfstätigen ImFern-'und Abendstudium sowie über planstelien undihre Besötiung zu erfasseri.

Für einen Teil der Beridrtspflidrtigen, der entspredtend
dem Absdrnitt ,Auf urelctrem Formbiatt ist zü bericfr-
ten?"' das Fbl. .093-f 'oder 903-2 ausfüllt,.ist aerladr-
kräftebestand so*ie'die planstellen und ihre iäetirng
nadr Tätigkeitsbereictren aufzugliedern

lVclsungsbelugnls

Die Erteilung von Anweisungen zu dieser Beridrterstat-
tung kann nur mit ztistimmung 0". Str"tiid,"i z"n_tralverwaltung für Statistik erfolgen.
Anweisungen anderer Dienststellen, die olrne Zustim-mung der Staaflidren Zentralverwaltung für Statistikefole11, sind ungüttig und nldrt zu UÄrgen .in soUdren Fällen sind die Dienststeilen der Staaäictrei Z*n-tralverwaltung für Statistik davon in Kenntnis-zu.set_
zen.

- Recliendetrieb'e

-, Sonstige Gruppen des produktiven Bereidres
Volkseigene. zeirtral- una--tirtiidrgeleitete sowie
ihnen. gleldrgestellte
: Diensileistungsbätriebe

- .Iriadrrictrtenbüros, Sctrreib- und Ubersetzungs-' büros

- Einrichtungen der Wohnungswirtsdraft

- Einridrtungen der Stadt- und _Gemeindewirt-. sdraft

- Einridrtungen des Geld- und Kreditwesens

11. Staatlidre Einrictrtungen
. - der Wissensdraft und Forsctrung

- des Bildungswesens'

a der Kultur und Kunst
: des Gesuädheitswesens

- des Sozialwesens

- der Körperkultur und Sport

- des Erholungswesens und Tbur.istjli

-. der Sozialversidrerung

12. Alle staatlidren'- 
Wirtsdrafisleitungen

. - üerwaltungen

- Orgaire der Justiz

lVcr lst bcrlcütspltidrtig

r. Volksägene zentral- urla örilictrgeleitete sorvieihnen gleidrgestellte Industriebetrieüe

2. Juristisdr selbständige produktionsbetriebe der
Konsumgenossensdlaften einsdrl. der projuktions-
abteilungen der Kreis- und BezirksverbanJe unAalle Molkereigenossensdraf ten.

3. Volkseigene und ihnen_gleidtgestellte zentral- und.
örtlidrgeleitete Baubetriäbe

{. Volkseigene Verkehrsbetriebe

5. Folgende Betriebe und Einridrtungen der Deut-. sdten Reidrsbahn

- Transportbetriebe der Deutsdren Reiclrsbahn
einsdrließtidr der zentralen Dienststellen dieses
Bereidrs

- RAW

6. Deutsdre Post einsdtließlictr Rundfunk_ und Fern-
seheinridrtungen

?. Volkseigener und konsumgenossenschaftlicher Ein-' zelhandel sowie Mitropa
g. Soziatistisdrer Großhandel

Dazu.gehören iuö
- Außenhandelsunternehmen

. - VdgB (BHG und Lpc/cE)
9. Volkseigene zenti.at- und ,örilidtgeleitete sowieihnän gleidrgestellte

- Wirtsdraftsleitende Organe
. = .Forsdrungs- und Entwid<lungszentren der.rvirt-. sdraftsleitenden Organe - --.'

- Projektierungsbetriebe

-. .Verlage

- Reparaturkombinate

- Textiles Reinigungswesen

Auf weldrcm Formbtatt Ist zu berldrtcn?
Aul Fbl. 993-1 (VO Ot-09, g2, 81, gS) berid,ten

- alle Betriebä und Einridrtungen, die den Industrie-
ministerien, dem Ministerium für Bäuwesen bzw.
deren VVB, den Bezirkswirtsctraftsräten sowie den
Bezirks- oder Kreisbauämtern unterstellt sind,- --

- die Industrieministerien, das Ministeriüm für Bau-
wesen und deren VVB sowie die Bezirkswirtsdrafts_
räte für sidr.als Einridrtung.,-

Auf Fbl.993-2 (VO 93, 8,1) berictrten

- alle Betriebe und Einrictrtunlen, die dem.Ministe-
rium für Verkehrswesen, dessen Direktionen oderHV (elnsdrl. Dcutsdre Relctrsbahn) oder den Abt.
Verkehr und Straßenwesen .der Räte. der Bezirke
und Kreise unterstellt sind,

- das Ministerium für Verkehrswesen, die Direktionen
und HV des Ministeriums und die Verwaltungs_
organe der Deutsdren Reidrsbahn für sich als Ein_
ridttung.

Auf Fbl.993-3 (VO ll-25, 3t, 34, 35-?9, 82, 83, 86, 89,
0l-9?) beriöten

- alle Betriebe. und Einridrtungen, die nicht auf Fbl.
093-l oder F6l. g9B-2 beridrten -'ü.r.n- 

: --

Abgabe der Beridrtsbogen

Der. Beridrtspflidrtige stellt das Formblatt in vierfacher
Ausfertigung. au(.. Bis-zu dem von der zuständigän
Kreisstelle der StaätliÄen Zentralverwaltun! für Sta-
tistik benannten Termin übersendet er

die,-1.'und 2.Ausfertigung an die zuständige Kreis-
stelle der Staatlidren Zentralverwaltung für Stati-
§tilq

die 3. Ausfertigung' an seine übergeordnete liienst-.etelle.

2

I



. Die {. Ausfertigung vertleibt beim Beri{rtspflidtti-
gen.

Die Betriebä und Einrichtungen des Post- und Fern-
meldewesens uhd aie berichtspflidrtigen Dienststellen
der Deutsdren Reidrsbahn verfahren nadr Weisungen
lhrer Ministerien.

Die Außenhandelsunternehmen übergeben die Beridlts-
bogen an das Ministerium für Außen- und Innerdeut-
sdren Handel.

Berichtspflidrtige, die keine Fadrkräite besdräftigen
und keine Planstellen für Fadrkräfte haben, geben die
leeren Formblätter mit dem Hinweis ,,FehlmeldunS'
bis zum festgesetzten Termin zurüd<. Die Fehlmeldung

Im Absdrnitt I a, I b und I c ist in einer Zeile jeweils

nur eine Grundstudienridltung auszuweisen. Reidten
für den Betrieb bzw. die Einrichtung die Zeilen des

Absdrnitts I a, I b bzw. I c nicht aus, um alle Grund-
studienridrtungen der betreffenden Fadrkräfte iu er-
fassen, so ist ein rveiteres Blatt anzulegen. In soldren
Fällen ist vom Berichtspflidtigen im Formblatt oben

rectrts unter der Formblattnummer anzugeben: 
.

auf deni l. Blatt r/3

auf dem 2.BlaLt2il
auf dem 3. Blatt 3,t3.

Be.nötigt ein Berichtspflichtiger mehrele Formblätter,
so sind nur auf dem letzten Blatt die Zeilen Hochsdtul-
liräfte insgesamt (Absdrnitt I a), Fadrsdrulkräfte ins-
gesami (Absctrnitt I b) und Tedrniker insgesamt (Ab-

sdrnitt I c) auszufüllen. Auf den anderen Blättern sind
diese Zeilen freizulassen (audr keine Übertragungs-
oder Zwisdtensummen eintragen !)..

Im vorgenannten Beispiel sind somit nur auf Blatt 3,'3

die Zahlen für Hodrsdrulkräfte insgesamt, Fadtsdlul-
kiäfte insgesamt und Tedrniker. insgesamt einzutragen'
Auf Blatt r/3 und 2/3 dürfen in diesen Zeilen keine
Eintragungen erfolgen.

Unterlagen der Beridttcrslattung

Ünterlagen für die Berichterstattung sihd die gemäß

Beschluß des Ministerratds vom 12. Dezember 1966 in
den Betridben und Einridrtungen zu führenden Perso-
nalkarten

Anordnung über die Führung der Nomenklatur der
Grundstudienrichtungen der Hodr- u. Fadrsdlulausbil-
dung (Qualililiationsnome4klatur)

Teil I : Grundstudienridrtungen der Hochsctrulausbil-

, dung

Teil2: Grundstudienridrtungen der Fadrsdrulausbil-
dung
(gültig ab r. r.1969)

i,eröffentlicht im Gesetzbtätt - Sonderdrud< 614 v'
23. 41. 1969

Die Abredrnung der 'Fädrkräfte sowie der i'ern- u'
Abeädstudenten nadl Grundstudienridrtungen hat nur
nadr dieser Nomenklatur zu erfolgen.

Diesc neuc Nomenklatur dclGruntlsludlcnrldrtungcn
lst lm An.heng dlcser Bldrttinlö ets Anlage 3 eb;c-
drudrt! :

- die gezeictrnung HauptfadtriÄtung § in der Regel
' .durdr die.Bezeidrnung Grundstudienridttung zu-.er-

. setzen

- die gesonflerte brfassung von Fadrstudienridrtungen,
' üiifrer Fädrridrtungen,- entlällt

- als Berufstätige mit,abgesdtlossener'Tedtnikeraus-
. bildung sind nur Tedrniker der Wissensdtaftszweige

' ,,1" Tectrnlsctre'Wissen§ctraften und :-

: 
. 

-,:i 
" ;-,,3" Medizin/Agrarwissensdraften

auszuweisen

- der Wissenschaftszweig . tst iie''erste StelL' dei
G rundstudienrichtung

. ,1" Tectrnisdre Wissensdraften '
usw.

'-

- Berufstätige mit abgesdrlossener Qualifikationsstufe
,Tectrniker" in den übri§en Wissensdraftszweigen
der Factrsdrulausbildung sind als Berulstätige mit

. abgesdrlossener-fadrsdtulausbildung auszuweisen.

Allgemclne Angaben

Vom Betrieb bzrv. der Einridrtung.ist die vollständige
Ansdrrift, der Name dss Bearbeißrs sosrie die Signier'
nummern {ür den Kreis, 'das Veiwaltungsörgan. die
Wirtsdraftsgruppe und die Zählnummer anzugeben..

Absdtnitt I
Es werden erfaßt:

im Absdrnitt I a

im Absdrnitt I b

im Absdtnitt I c

Berufstätige mit abgesdllossenekr
Hodrsdrulstudi um

Berufstätige mit abgeschlossenem
Fadrsdrulstudium (ohne Berufstä-
tige mit abgeschtossenör Techniker-
ausbildung der Wissensdrafts-
zweige I u. 3)

Berufstätige mit abgesdrlossener
Tedrnikerausbildung.nur der Wis-
sensdraftszweige I u. 3

Berufstätige mit abgesdrlossener
Meisterausbildung

im Absdrnitt'I d

l. Berulstätige mit ebgösdrlossenem Hodrsdtulstudium
Das sind:

a) Berutstätige mit Diplom oder Staatsexafien (bzw.

beidem) über den erfolgreidlen Absdrluß eines Stu-
diums an einer Universität, Hodrsdrule, Akademie
oder einem Institut mit Hodrsdruldrarakter. Dabei
ist es Sleidrgülti8, in weldrer Studienform (Direkt-,
Fern-, Abend-, komb. Studium oder extern) das Di-
plom oder Staatsexamen erworben wurde.

b) Berufstätige, denen ohne Absolvierung elnes norma-
len Studiums an einer Hodlsdruleinridttung, je-
dodr auf Grund gesetzlidler Bestimmungen oder be-
sonderer wissensdraftlidrer kistungen' ein wissen-
sdraltlidrer Grad oder Titel verliehen bzw' zuer-
kannt wutde (2. B. Attestationen im Bereidr Volks-
bildung, Dr. h. c., Professor, Kammersänger).

c) Inhaber von Absdrtußzeugnissen staatlidl anerkann-
ter höherer Sdrulen und Universitäten anderer Län-
der, die eine gleidrwertige Qualifikation gewährlei-
sten.

Nidrt als Hodrsdrulkader 'zu zählen sind Teilnehmer
. an'einem verkürzten Sonderstudium (zB" -Teil-

studiumd), weldres auö nidrt mit dem Erwärb des

. Diploms bzw. Staatsexainens absdrließt. Nid-rt als
Hocfisdrulkräfte ählen Teilnehmer an einem ver-
kürzten Sonderstudium (2. B. ,,Teilstudium" in cintim
oder mehreren Fäctrern eines Ausbildungsladles)''
weldres auctr niclrt mit dem Eni'erb des 'Diploms

bzw. Staatseiramens.sbsdrließt.



.Im.Absdrnitt I a sind die Angaben nadt Grundstu-' 
dienridrtungen , -.. Teil '1: Grundstudienridrtungen
der. Hodrsdrulausbildung ln aufsteigender'Reihen-
folge der im Betrieb bzw. in der Einridltung V.or-.

. -.kommenden Grundstudienridrtuig anzugeben..

z. nerur-itiiigi mlt rbscs.hlossencm Fedrcdrutsiuitium

Das slnd:

a) Berufstätige, die in einei beliebigen Studienfbrm
(Direkt-, Fernl, Abend- oder externes Studlum). eine
Ingenieur- oder Fadrsdrule -erfqlgreii*r absolviert
und damit den Qualifikationsgrad ,,Ingenieur" oder
.Tedrniked' erworben haben. - ;.

b) Berufstätige, denen auf Grund gesetzlidrär Bestim-
inüngtin ein Titet mit dem Qualifikationsgrad -In-
genieurl oder'"Tedrniker' zuerkannt wuräe (2.B'

' It.Verordnung über die Führung der Betufsbezeidr:
nung ,,Ingenieur",.GBl. II/1962, S' 278).

c) Inhaber von Absctltußzeugnissen staatlich anerkänn-
ter mittlerer und höherer Fadrsdrulen anderer Iän-
der, .die eine cntsprechendd Qualifikaticin gewähr:
teisten.

Bei der Gruppierung nach dem Quatifikationllr"a iu"r-
den untersdrieden:

- Factrsdrulkräfte mit dem Qualifikationsgrad ,In-
genieur". - .r.:\. .r:

Das sind tedrnisdre. Fachkräfte, die beredrtigt den
Titel bzw. die Berufsbezeidrnung,,Ingenieur'.Iüh-
ren sowie Fadrkräf te niöttectrriisdrer GrunCstudien-'
ridrtungen, die einen dem ,'Ingenieur' gleidrwerti-
gen Titel bzw. Berufsbezeiönung entspredlend
ihrer Grundstudienrichtungen (2. B. staatlidl gä-

' prüfter Laiidwirt, Wirtsdraftler, Bibliothekar, Tän-
ier, Lehrer für die Untärctufe der ailgemelnbilden-
den polyteönisctren Obersdrule). Däs Studium diesrjr
Fadrkrälte dauert in der Regel im Direktstudium 3

und im Fern- und Abendstudium.4 bis 5 Jahre.

- Fadrsdrulkräfte mit dem Qualifikationsgrad ,,Tedt-
niker". -
Das sind technisdre Fadrkräfte, die bereötigt den
Titet üzw. die Berufsbezeidrnung ,Tedrniker' Iüh-
ren sowie Faökräf te nidrttedl nisdrer Grundstudieir-
ridrtungen, die bäredrtigt einen dem -Tedrniker"
gleidru'ertigen Titel bzw. Berufsbezeidrnung ent-
spredrend ihrer Fadrridrtung führeh (z' B. Apothe-
ker-Assistent, landwirtsdraftlidler Assistealt, Kin-

. dergärtnerin, Lehrmeister). Das Studium dieser
Fadrkräfte dauert in,der'Regel im Direktstudium 2

'Jahre und im Fern- und Abendstudium 3 bis {
Jahre.

Ntcüt els Fedrsöulkrlltc zEhlcn:

- Tcilnehmer an einem verkützten Sonderstudium
(z B. Fadrsdrult€ilstudium), weldres audr nidtt mit

' dem Erqrerb des'Titels ,Ingenieur' oder Jedtnl-
. ker11 oder einer gleidlwertigen Qualifikationsbezeictt-

nung absdrließL

- Meister, audr wenn der Titel an einer Ingenieur-
oder Fadrsdiule erworben wurde. (Ausnahme: Die
Ausbildung.von .I*hrmeistern an khrmeisterinsti-
.tuteri gi lt als- Fadrsdrulabsdtluß.)

- Mitttere medizinisdre Fadrkräfte im Gesundheits-
trnd Sozialwesen. (Nomenklatur der Fadtridrtungen
vom 1.3. 1960, Teil 2, Fadlridltungsnummer 301 bis
3r4.)

' (Krankenpflegg s:iuglings- u. Kinderkrankenpllege'
Arzthelfer, Hebammen, med.-tedln. Personal, EIek-

tro-Encophalgrafisdrer Assistent, Audiologisdr-teü-.' nisdre Assistenten, Orthopisten, Krankengymnastik
und Massage, Gesundheitsfürsorge, .Diätetih me<t.'
Fadrpräparatoren, Zahntedtnikermeister, .Arbeits-
und Sozialhygiene)

Im Abschnitt I b sind alle Berufstätiger mit abgeschlos-
sener Fadlsdrulausbildung (ohne Fadtschulkräfte mit
Technikerausbildung ln den .Wissensdtaftszweigen I u.
3) uhd im Absdrnitt I c alle Fadrsdrulkräfte mit abge-
sdrlossener Tedrnikerausbildung in den Wissensdrafts-
zweigerl I u. 3, nadr Gi"undstudienridttungen (dreistel-
lige Nummer der Nomenklatur der'Grundstudienrich'
tungen - ,Teil II: Grundstudienridttungdh der. Fadt.
sdrulausbildung ln aulsteigender R.eihenfolge der..lm
Betrieb bzw. in der Einridrtung vorkoinmenden. Grund-
studienridrtung einzutragen. Im Absdrniit I c ,dürfen
nur die Grundstudienridttungen ll0-190 und 310'-388
ersdreinen.

3. Bcrulsüitlge mlt abgcsdrlosscncr Meistcrausblldung
Das sind: '. :

a) Beiufstäti8e, die den Titel .Meister der sozialisti-
'sdren Wirtsdraft' durdr Ablegung einer Meister-
pr'üfung an einer Fadrsdtule, Eiriridrtung der Er-
u,achsenenqualifizierung u. ä. bzw. den Titel .Hand-
werksmeister" dulch Ablegung einer Prüfung vor
einer Kommission der Handwerksorganisation er-
rirorben habeh.

b) Berufstätige, denän der TitÖl ,Meistbr der sozialisti-
schen Wirlsdtaft" oder -Handwerksmeisterl -.auf
Grund gesetzlictrer Bestimmungen zuerkannt wurde'

Hinweis für'Gaststätteh und Häntlelsbetrlebe'

Als Meister zählen audr Küctränmeiitär und Servier-
meister, wenn sie eine Meisterprüfung erfolgreidt abge-
sdtlossen habeir;

Nidrt als Meister zählen:

In Meisterfunktionen eingesetzte oder den Begrifl
,,Meister" als Berufs- oder Tätigkeitsbezeidtnung'
lührende Arbeitskräfte (2. B. Platzmeister, Wagön-
meister), ohne durdl Prüfung bzw. Zuerkennung
entspredtend den gesetzlidten Bestimmungen zur
Führung des Titels .Meister der sozialistisdten Wirt-
sdraft" odei'.,Handwerksmeister' beredrtigt zu sein'

Hinwclsc zur Erlassunt dcr Frdtkrältc

Jede Fadrkraft wird nur einmal gezählt. .

.Gezähl t . wi rd iewej Ls, di e htkLrt€ abgesdrlossene Söul -
bildung. Für diese Beridrterstattung gilt:

l. 
"Beruf 

stüti ge . m i t abgesd)i*"un"- Hddrsclr ulstud iu m
' 2. Berufstättge mit abgesdtlossenem Fachsdrulstudium' . (ohne Tedrnikerabsdrluß . in. den Wjsscndtaftszwei-

gen l u. 3)

3.. .Bcrufstätige mit abgesölossenem Fbdrscbulstudium
'.. als Tedrniker in-den Wissensdraftszweigen I u. 3

{. Berufstätige mit abgeschlossener Meiiterausbildung

Bclspiele:

l. Ein Berufstätiger besitzd sowohl ein abgesdrloisdnes
Hodrsdrulstudiüm als äudr ein abgesdtlossinei Fadr-
schulstudium..Er wird als Fadlkraft mit abge§dlos-

' senem Hodrsdrulstudium gezählt.

2. Ein Berufstätlger besitzt sbwohl ein abgeschlobsines
Fadrsdrulstudium als Ingenieur als auö als TeÖ-
niker.. Erwird als Fadrkraft lm Abschnltt I b er-
faßt.
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3. Ein Berufstätiger trcsltzt iowohl ein abgesdrlosseries
. Fadrsdr'ulstudium als Tectrniker als audl 'eine abge-'

sdtlossene Meisterausbildung. Er wird als Fadrkraft
lmAbsdrnittlcerfaßt'

Fadrkräfte, die die Hodrsdrul-, Fachsctrul- oder Tedrni-
kerausbildung ln mehreren Grundstudienridttungen ab- '

gesdrlossen haUen, . werden ebenfalls nur einmal, und'
'zwaf ln där lhrer gegenwärtigen Hauptteitigkeit ent-
ipredränden Grundstudienridrtung gezählt'

ZÄßa;ng. durö Abtolvcntcn (§paltc l) -
Hier ilnd alle Absolventen der Hoch- und Fadrsdrulen
mit abgesdtlosscner Hodrsdrul-, Fadrsdrul- bzw' Tedt-'
nikerausbildung des Direktstudiums auszuweisen, die
erstmalig nadr Beendigung des Studiums im -Zeitraum
r,om 1. li.68 bls 31. 10.69 bzw. 1, ll.69 bis 31. 10.70 ein

, Arbeitsredrtsverhältnis eiogegangen sind, unabhängig
davon. ob'sie zum Zeltpunkt der Erfassung nodt im
Betrieb Uitig oder bereits wieder ausgesdtieden sind'

Bcstrnd en Frdrkrillten (Spaltc 3)

' Hier' sirtd alle Factrkrätte auszuweisen, die am 3t' l0' -
' ,des.Beridrtsjzt116'5 mit dem Beridrtsptlidtligen inr Ar-

beitsverhältnis stehen.

Ausgenommen hiervon und nidlt im Bestand nadtzu-
rveisen sind

- vorrr Betrieb abwesende Arbeitskräfte, die

.a) ihren Grundrvehrdienst ableisten;
' 

.b) zum Direktstudium delegiert wurdön;
' c) als leiblidle Mutter nadt'der Geburt eines Kindes

' von der gesetzlidren Regelung Gebraudr madten
und eln Jahr die Tätigkeit im Betrieb unter-
bredren;

d) ihre Tätigkeit im Betrieb bzw- der Einridrtung
tvegen Vollinvalidität aufgeben bzw. unterbre-
dten mußten, ohne damit gleictrzeitig das Arbeits-
rectrtsverhältnis zu lösen.

Die unter a) bis d) genannte Regelung hat keinen
Einfluß auf die unurrterbrodrene BÖtriebszugehörig-
keit.

- Arbeltskräfte, die mit dem Beridrtspflidttigen ein
zweltes ArbeitsrechtsverhäItnis abgesdrlossen haben,

obwohl sie in einem Betrieb bereits als Vollbesdtäf-
tigte tätig sind. Soldre Berufstätige sind nur von
dem Betrieb nadtzurveisen, mit dem sie das erste
Arbeitsrectrtsverhältnis mit einer Vollbesdräftigung
abgesdtlossen haben.

Frdrkrältc nadt Tätigkcitsberclthcn (nur Fbl.093-1 unil
993-2)

Die Abgrenzung der Tätiglieitsbereictre siehe Anlage I
und 2 zur Rictrttinie. Die Summe der Angaben für die
einzelnen Tätigl(eitsbereidre muß mit den Angaben in
Spalte 3 übereinstimmen.

Hlnwels zur Erfassung der Fern- unil Abendstudenten
(Spaltc l6)

In den Abschnitten I a bis I c, Spalte 16, sind alle Be-
rufstätigen des Betriebes bzrv. der Einridltung zu er-
fassen. die zum Stidrtag der Erhebung (31. f0.) als Fern-
oder Abendstudenten mit dem Ziel der Erlängung des

Hodrsöulabsctrlusses bzw. Fadrsdrulabsdtlusses an

einer Hodr- oder Fadlsöuleinridltung der DDR imma-
trikuliert sind oder sictr in der Tedrnikerausbildung

, ::tTr:ä,r",. die sictr im.Fern- und Abendstudium be-
finden, obwohl sie bereits eine abgesdrlossene Hodt-

sdrul-, Fadrsöul- oder' Technikerausbildung haben.
werden einmal als Fadrkräfte (Spalte 3) und einmsl
als Fern- und Abendstudenten (Spalte l6) Bezählt.
Soldre-Kader rverden als.Fadlkiäfte in Spalte 3 rrnier
der Grundstudienridrtung und in dein Absönitt. für die
sie die abgesclrlossene Ausbildung haben, und aü0erdem
nodr einmal als Fern- und AbendStudenten ln Spalte .16

unter der Grundstudienridrttrng und in dem Absdrnitl.
in der ihre laufende Ausbildung erfolgt, erfaßt.

Abscüoilt II
Pleastctlcn (§paltc l)
In Spalte I sind die Planstellen dis Betriebes bzw. der.
Einridrtung elnzutragen, die entspredrend dem Stetlen-
ptan mit..'Factrkräftbn des' ents[redrenden'Qualifika-
tionsgrsdes zu besetzen tind. '.

Absdrnitt tI a die Planstellen, die lt. Stellenplan mit-
Hodrsdtulkadern :

Absdrnitt {I b die Planstellen,. die tt.. Stetlenpian mit
Fadrsctt ulkadern

Absctrnitt ll c die Planstelleir, die lt. Stelleripian mit
Meistern

zu besetzen sind.

Bcsetztc Plenstcllcn (§Peltc 2)

In Spalte'2 sind die Berutstätigen, die die entspredten-
den Planstellen der Spalte I besetzen, ln Pcrsoncn nidtt
in VBE einzutragen.

§balten3bts?'
In den Spalten 3 bis ? ist die Zahl der b€setzten Plan-
stellen (Spalte 2) nadr der Qualifikation dieser Berufs-
tätigen aufzugliedern.

Für die in den Spalten 3 bis 7 auszuweisenden Fadt-
kräfte gelten sinngemäß die im Absdrnitt I gegebenen

Definitionen.

Das sind für
Spalte 3 Berufstätige mit abgesölossener Hodtsdrul-

ausbildung

Spalte 4 Berufstätige mit abgesölossener Fadrsdtu!-
ausbildung (otine Tedrnikerausbildung in den
Wissensdraftszweigen l. u. 3)

Spalte 5 Berufstätige mit abgesdrlossener Tedtniker-
ausbildung in den Wissensdraftszweigen I u' 3

Spalte 6 Berutstätige. mit abgeschlossener Meisteraus-
' bildung

In Spalte ? sind diejenigen Berufstätigen zu er(assen'

die eine der in Spalte 2 auszuweisenden Planstellen'

besetzen und keine der in Spalten 3 bis 6 auszuweisen-
den Qualifihationen besitzen.'

§palScn t bls l0

In den Spalten I bis l0 sind diejenigen Berufstätigen
aus Spatte 2. die sidr im Fern-'und Abendstudium be-

finden, nodtmals gesondert auszuweisen. Dabei ist e§

unerheblictr. ob der Berutstätige bereits eine höhere

oder niedere Qualifikation abgesdtlossen hat oder nicttt'
Demnadr sind einzutragen

inSpalteS alle Berufstätigen der Spalte 2, die siö im
Hoctrsdlulfernstudium oder Hodrsdlulabend-
studium befinden

ln Spalte g alle Berufstätigen der Spalte 2, die sidt im
' Fadrsdrulfernstudium -oder Fadrsctrulabend-'

. studium befinden '(einsdrl' in der'Tedrniker-
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' eusbildund befindlldre Berufstätige ' der
. Spalt€ 2)

lnSpaltelO alle Berufstätigen der Spalte 2, die sidt in
der Meisterausbildung belinden.

Beridrtspflidrtige, die das Fbl.993-l oder 993-2 ausfül-
len, untergliedern die Insgesamtangaben im Absdtnitt
II a bis Il q nach lltlskcl0sbcieldrcn. Die Summe der
Angaben für die Tätigkeitsbereidte muß mit den jewei-
ligen Insgesamtangaben übereinstimmen.

lm Abs<lrnltt 1I d,7*ile 61, Spalten 3 bis 6 sind diejeni-
gen Factrkräfte auszuweisen, die keine Planstellen lür
Hodrsdrulkräfte, Fadrsdrulhräfte oder Meister'b€setzen.
Das können FadrkräIte sein. die z B. als Produktions-
arbeiter, Lohibuöhalter usw. ärbeiten und für die
keine derartige Qualifikation erforderlidt ist... - '

Im Absdrnitt fI c, Zeite bt, Spalten 3 bis 6 sind alle
Fadrkräfte des Betriebes bzw. der Einridttung auszu-
weisen. Das ist die Summe der Angaben der Spalten 3

bis 6 der Abschnitte II a (Zeile 2l), II b (Zeile 4l), II c
(Zeile 6l) und II d (Zeile 8l).

Zwisdren Absdrnitt lI e und den Insgäsamtangaben der.
Absönittd I a bis I d sind folgende redrnerisdre Bezie-
hüngen vorhanden: (!

Absdrnitt II e, Spatte 3 : Absdinitt I a,' Spalte 3,
Absdtnitt II e, Spalte 4 :.Absdtnitt I b, Spalte 3

Absönitt II e, Spalte 5 : Absdnitt I c, Spalte 3

Absdtnltt II e, Spalte 6 : AbsÖnitt I d, Spalte 3

Absdrnitt U, Spalte 8, Zeile 2l * 4l + 61 S Absdtnitt Ia,
Spalte.16, Zeile 995

Absdrnitt II, Spalte 9, Zeile 2l + 4l + 6l < Abs&nitt
I b * I c, Spalte 16, Zeilen'996 und 99?

Betriebe und Einridrtungen, die-kelnlttel Unkrlegen
über die mit Hodrsdrulkadern, Factrschulkadern und
Meistern zu besetzenden Planstellen haben, llillen Ab-
sctnltt lI a bis II c nicfit aus" Diese Betriebe und Ein-
ridrtungen müssen dazu eine kurze formlose Begrün-
dung zum Formblatt geben.'
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knkung unil. Leitung tler.Proiluktion ..-

Dazu gehören die Beiufstätigen fo.lgender Bereictre:

Büro des Werkteiters
Aä; 0"" Te<hnischen Diräktors
Büro des Produktions-Direktors
Büro des Ökonomisdren Direktors
Büro für Neue Tedrnik

Hartptdispatdter
Arbeitsnormung
Lohh- und soziale Fragen
Bürp füi wettbewerbe
Plankoordinierung .

Produktions-, Arbeitskräfte-,. Finanzplanung
Investabteilung ,

Marksdreiderei
Hauptmedranik
Arbeitssc*rutz und technische Sidrerheit
Kaderabteilung
Büro für Erfindungswesen
Dokumentation
Patentwesen
Büro für Neuerer

Anlage I

:l

Materialversorgung
Zentrale Lager für Grundmaterial (außer Absatzläger)
Abiatzabteilung einsdrl. Absatzlagbr
Versandabteilung
Warenausgang
Kuridendienstabteilun g

Werbung und Messen
Datenverarbeitung
Berufstätige in
Rädrenzentren, Redr.enstationen
Programmierer
Bedienungs- und Wartungspersonal
der Datenverarbeitungsanlagen
Personal das aussdrl. für Aufgaben der Einsatzvorbe-

reitung bzw. die Durdrführung des Einsatzes der Daten-
verarbeitungsanlagen eingesetzt wird

Dirckt in der Produktion titlg':

Dazu gehören die Berufstätigen in folgenden Bereiöen:

Alle Produktionsabteilungen (außer den bereits in an-
deren Tätigkeitsbereidren a usgewiesenen)
Reparaturabteilu ngen
Transportabteilungen
Zwisdrenlager f ür Halbf erti gwaren

Ärbeitsbereidle für' industrielle Nebenleistungen
Montage
Energieerzeugung

Hauptbudrhaltung, kaulmännisdre Leitung und ellte-
mehe Verwlltung
Dazu gehören die Berulstätigen in folgenden Bereidten:

Büro des Hauptbudlhalters
Büro des kaufm. Leiter/Direktors
Wirtsctraftskontrolle einsdrl. Statistik und Plankontrolle
Arbeitsbereidre der Hauptbudlhaltung
Grundrechnungen
Kostenredrnung, Lohnredtnung, Revision
Finanzabteilung
Redrtsabteilung
Allgemeine V.erwaltung

Berufsausbitdung, Betriebsakaitemlen und Erwadrsenen-
quallfizlerung

Dazu gehören die Berufstätigen in'folgenden Bereictren:

Theoretisdle und praktisdre Berufsausbildung
Erwadtsenenqualif izierung
Betriebsakademien
Betriebsberuf ssdt ulen
Tedrnisctre Berufssdrulen
Lehrlingsu'ohnheime
HoÄ- üna Fadrschulen, die das FbI' S93-f ausfüllen'
r*'eisen in diesem Tätigl(eitsbereidr ihre Berufstätigen
aus, soweit diese niclrt anderen Tätigkeitsbereidren zu-

zuordnen sind..
I

Übrige Bcreltüe

Hier sind alle Berufstätigen auszuweisen, die in den

;;ä;r;; Tätigkeitsbereidren nidrt zu erfassen-sind (eB'
Betriebssctruta Betreuungspersonal' Feuerwehr)'

Zu beadlten ist, daß die Leiter'der angeführten Be-

reidle entspredrend einzuordnen sind'

,i

Definitionen der Tätigkeitsbereic-he für Formblatt 993-l

Forsdrunt rmd Entwictlung

Dazu gehören die Berufstätigen folgender Bereidre:

Spezielle Forschungs- und Entwidrlungsabteilungen
Versudtswerkstatt
Betriebslaboratorien, die aussdrließlidr der Forsdtung
und Entwidrlung dienen

Konstruktlon und ProJektierung

Dazu gehören die Berufstätigen folgender Bereidte:

Büro für Standardisierung
Projektierungsabteilung
Büro für Entwid<lungs- und Fertigungskonstruktion
Lidrtpauserei und Zeichnungsverwaltung
Betriebsmittelkonstruktion
(ohne Betriebsmittelfertigung)

Tedinologie

Dazu gehören alle Berufstätigen' die in den Abteilungen
od". ö.rpp"n "Tectrnologie" 

besdräftiEt sind, einsdrl'
ä"i op".ätir-Teönologen, audr wenn diese strukturell
in den Betriebsabteilungen erfaßt sind'

Kontrollc und Abnahme (I'KO) 
.

Dazu gehören die Berufstätigen folgender Bereidte:

Kontrolle und Abnahme
Gütekontrolle. und Warenprüfung
Betriebslaboratorien, die aussdrließlidt
der Profluktionskontrolle,. Warenprüfung usw' dienen

Besdraflung und Materialwlrtscüatt/Absatz und Kun-
dcndicnst

Dazu gehören die Berufstätigen'folgender Bereidre:

Materialplanung
Materialverbraudlsnormu ng
Materialbesdtaffung

,l



Iinkung und Lcltung

Belufstätige in den wirtsdtaftsleitenden Organen des
Verkehrswesens, den Zwisdrenleitungsorganen der DR,
den Bau-,. Reparatur-, Unterhaltungs- und Transport-
arbeiten. ausführenden Betrieben, Dienststellen und
Einridrtungen sowie in den Bereidren Mitropa, Reise-
btiro der DbR und VEB Deutrans,.soweit ihre Tätigkeit
als Leiter und Mitarbciter izur Lenkung. und r,eitunf,
der verkehrszweig- bzw. bereidrstypischen Arbeitsauf-
gaben beiträgt und nidrt unter den anderen Tätigkeits-
bereidren nadrzuweisen ist.

Forr:hung urid EnSrvldrlung

Berufstätige in den. Leitungsorganen, den besonderen
Forsdrungs- und Entwid<lungseinriötungen iowie in
den besonderen Stellen anderer Betriebe und Einridt-
tuägen .des Verkehr§wesens, die entspredrend dem
Funktionalplan mit' der unmittelbaren Leitung und
Durdrführung von Forsdrungs- und Entwicklungsauf-
gaben beaultragt sind.

Konslruktlon und ProJcklierunß

Beruf§tätige in den. Projektierirngsbatrieten sorüie i-n i
anderen Betrieben, Dienststellen und Einridrtungen des
Verkehrswesens, die entspredrend dem Funktionsplan
mit der unmittelbaren L€ltung und Durdrführung von
Konstruktions- und Projektierungsarbeiten beauftr:igt'
sind.

Tedrnologlb

Beru fstätige. in den L€itungsorganen, Betrieben, Dienst-,
stellen. und Einrictrtungen der Bereidre Eisenbahn-
transport. Fahrzeugausbesserung, Eisinbahnbau, See-
verkehr'und Hafenwirtsdraft Wasserstraßen und Bin-
nönschi flahrt, Kraf tveikeh r, Stra8en wesen sorvie. Zi vile
Luftfahrt, die entspredrend dem Funktiänsplan mit .

ihrer Tätigkeit als Leiter. und Mitarbeiter die tedrnolo- .

' gisdten Pro2esse lm Verkehrszweig unmittelbar zu ge- .

-stalten haben (z B. Berufstätige, die Bau-, Instand-
I setzüngs-, .Fertigungs-,r Lade-, .Umsdrlags-, Fahrplan-, .
'Fahrzeufeinsälz: und andere Transport- ,sowie..Be- '
. triebstechnologien zu gistalten und weiterzuentdid<eln -

habcn).

Anlagc 2 .

Abnehme, Qualltätshonlrolle, Teclrnisclrc Uberwethung

Berul§tätige in den Leitungsorganen, Betr.ieben, Dienst-
stellen und Einridrtungen des Verkehrswesens, die ent-
spredrend dem Funktionsplan Abnahmdarbeiten, Quali-
tätskontrollen' un\ tedrn isdre Überwadrun gsauf gaben
zü leiten bzw. durdrzuführen haben.

Ilatpnverarbelüunt '':
Berufstäti ge i n den Rectränzentren, Rectrenstationän rha
'anderen. Einrictrtungen des Värkehrswesens, die aus-
sdtließIidr Aufgaben der Planung und Leitung sowie
Durdrführung der Vorbereitung des Einsatzes von Da-
tenverarbeitungsanlagen, der Programmierung, der Be-
dienun! und Wartuog.. der' Datenverarbeitungsanlagen
wahrzünehmen haben.

ökonomie

Berufstätige. in' den Leitungsorganen, Bctrieben, Dienst-
stellen und Einridltungen .des Verkehtswesens, die .in
den- ökonomisdren Bereidren, wie Hauptbudrhaltung,
Finanzen (einschl. Tarifwesen, Abrechnung der Ver-
kehrsleistungen), Materiahvirtsdraft (einsdrl. Drtidr-
sädren und Dien§tkleiderversorgung), kaulmännisdte
Leitung.sowie .in den .Bereidren .Betriebsorganisation
(außer Tedrnologen),. Röcht, Ar6eit und Kader (a'ußer
Bereidr Allgemeine Verwaltung) als Leiter und Mitar'-
beiter tätig sind.

Blldung und Erziehung

Direktoren, Lehrkräfte und Erzieher an den Bildungs-
einridrtungen .und iugehör'igen Internaten des Vet'-
kehiiwesens sowie BerufstätiEe, die für.die berufsprak-
tisdre Ausbildun! und den polytechnisdren Unterridtt
hauptamtlidr ei ngesetzt sind.

Übrlgc Berelcüc

Berufstätige in den Leitungsorganen, Betrieben, Dienst-
stellen und. besonderen Einridttungen des Verkehrs-
weliens, die Aufgati:n im Bereidr der Allgemeinen Ver-
waltun& dm Brand- und Arbeitssdrutzes,. der medizi-
nisdren. Sozialen. und'kultuiellen Betreuung aut dem
Gebiet des.;Spotts staatlidle. ftroheitsfunktionen sowie
andere .nidr t i n anderen Täti gkeitsbereidten 

. nadtzuwei:
sende Aulgaben als.leiter und .Mitarbelten wahrzu-
nehrnen haben..

Definitionen der Tätigkeitsbereiche' für Fbl. 993-2:



änlrgeS

Noniönklatur der . Grtrndstudienridrtungen

der Ho<tr- und Fachsdrulausbildung'

(Qualif ikationsnomenklatur)

. (gültig ab l. l. 1969) 
.

Tcil A Geselzblett - Sondcrdnrct.6ll - vom 25'l'1069

Teil I: Grundstudien"ictttungen
der Hodrsdrulausbtlduäg..'..'...

Teil II : Grundstudienriötungen' 
der Fadrsdruläusbildung
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Teil I: §ryp{stu.dienrigtrtungen dqp,
' 

Hoclrsdr ul aus[i !d gp6

Matheniratikflrlalurwlsscnsdra(len -

or o M;thematlk
01 I OSL für Mathematlk
02 0 Physik
02 I OSL lür Physik
03 0 Chemie
03 I OSL lür Chemle
0{ 0 Blologie
04 I OSL tür Biologie .

05 0 Geowissensctralten
06 0 Geographle
06 I OSL lür Geographie
07 0 Psydrologie
0? 8 Lehrer für Sondersdrulen und -einridrtungen

Tedrnisdre lVissensdra(tcn

l1 0 Maschineningenicurwesen
f l 8 BSL (ür Masdrincnwescn
f l I OSL für Potytechnik
12 0 Werkstolllngcnieurwesen
l3 0 Verfghrenslngenleurwesen.
13 8 BSL lür Verlahrenstedtnit
14 0 Elektrolngenieuru'escn
14 8 BSL tür Etektrotedrnik
15 0 Baulngenleurwdscn
15 I BSL (ür Bauwesen
16 0 Ar&ltektur
l? 0 Vcrkehrsingenieurrvcsen
l8 0 Vermessungsingenlcurwescn
l9 0 Bergbaulngcnieurwcsen

Medlzin/Agrarwissensdraltcn

31 0 Medizln
31 8. BSL tür Gesurrdheitswcscn
32 0 Pharmezie
33 0 Agraringenieurwesen @flanzenproduktion)
34 0 Agrarlngenleurr,r,esen (Tierproduktion)
35 I BSL lür landwirtschalt
36 0 Mclioiatlonsingenleurwesen
3? 0 Forslingenlcurrvescn
38 0 l*bensmittelingenieurwcscn
38 8 BSL lür Lebcnsmlttcltedrnologie

Wlrkdraltswissenschalten

4l O Yolkswlrtsdratt
,12 0 Betrlebswlrlsdralt.(ngcriicurökonömlc
43 0 Okonomlsdrc Kybernelik und Oryenisrtlonswlr-

gensdrrltcn

{3 8 BSL lür Datenvcrerbcitung
{{ I B§L lür Wirlschelt und Hendcl

a.

Philosophlsdr-Historisdre rWisscnsdratten . .

51 0 Ptritosophisctre Wisseiscüeliei : rt"'

52 8 Lehrcr lür $-arxismus-Lentnisnirir
SS O Sia;ts- unA CöäUsArattsbisiens'ctalaen
54 0 Gesdrichtswissenscüaflen.
5{ I OSL für Gesdri&te
55 0 Rcchtswissenscfralten
56 I OSL lür Staatsbürgerkunde
57 0 Informations-, Dokumenlations- urid

. Bibliothckswisscnscliaflen
58 0 Regionalu,isserischalten

Kultur-, Kunst-, Erziehungs- und Sportu.issensdlalaen

Of 0 ku-tturu'issensdraftcn
62 0 Kunstwisscnschallcn
62 I OSL für Kunsterziehung
63 0 Musikwissensdratten'
'63.9 OSL für Musikerziehung
64 0 Theaterwissensdraflen :i

65 0 Pädagogik/Erzietrungswissensdra[ten
65 8 Pionlerleiter
6,6 0 Sports,isscnsdralten
66 9 OSL lür Körpercrzichung
69 .0 Theologie

Literatur- und Sprachrvissenschqlten

?l 0 Allgemeine philologisdre Tlissensdraltcn
72 0 Germanistik
?2 I OSL lür Deutsch

?3 0 Slawistik
73 7 Spradrmittler lür slawisdre §Fradren . _

?3 I OSL für Russisch (sowie Polnisdr, .Tsdteöisdr,
Sorbisdt)

74 0 Anslistik
?{ ? Spradrmittler lür Englisch - i ,

?4 I OSL für Englisdt
75 0 Romanistik
75 ? Spradrmitller fürromenisdre Spradren
?5 I OSL lür Französlsctr (sowie Sdanisctr)
?6 0 Übrige philologischc Wissensdralten
?6 ? Spractrmittler lür übrige§pradren
?6 I OSL lür übrige Sira<hen
?7 0 Journatistik

Kunä
8l 0 Muslk
81 8 Musikpädagogen lür
82 0 Derstellcndc Kunsi
83 0 Bildcnde Kunst.
8{ 0 Angerrrandtc Kunsl
85 0 Sdrrlttsteller

Vollrsmusiksdrulcn
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Teit II: Grundstridienrichtungen der

Fadrsdrülausbildrtng

Icdrnlsche wlssena'diärtän

ll 1 Mesthlncnwcscn
1l 2 §dtlllgwescn.
ll 3' Tcxtll-,- Bcktcidungs- und kderledrnoloßic (me- '

cüenlsdt)
ll 4 Grsphlsdrc Tedtnlk
tl 5 Holztcdtnik
ll 8 LbU Masdrlnenbau

l2 0 Werkstotfingenleurrvesen
l3 1 .Tedrnolägle der makromolekutaren Chemie

13 2 Tedrnologle dcr Chemie

f3 3 Aufbcreltungstechnik
13 4 Gastechnlk
13 5 Tcxtil-. Bckleldungs- und Ledertedrnologie (dtc-
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Ilal.etcrrat dcl
o.utaälin Doolcratlacära Rrpublll
siiaiüclc Zcntralvcn.lttrhg
ftlr Statlattt

su dcn lorubltsttcra
99Ysl1 bla 993-s/9

BlchtIlnlc

zur Bcrlchtcrstatturg llbcr dca Steail itcr

Au!- und lcltcrblldun6 von hltuagakadcm

la ilcr llrtscbrlt

Stlchtagr 1.6.19?1





A. Allncnclue Gnrndaätze zur Berlchteretattuns

Dlc BcrlohtcratattlLug llbcr ilca staud tter lus- und gclterblliltrng vou Ialtungskatlcr:a ln

dcr ftrtacbsft rlril Jlhlllch durchgcfllhrt'

ryt 1.6.1971

Dlc Lngabcn fgr ille Ialtu-ngakailcr alad. dea 1t. BcachluB ilca llalctct8atcE voa 16'12'1966

zu füh'cnilcn pcreoralLBrtcn A zu cataehncn. Ruckfragou zur Bcrlchtcr8tattung B1!'l eB dBg

übcrgcortlnctc rlrtachaftalcltcadc organ bzr. alll.ckt aa illc ftlr rlcn sltz tlca BtrlchtF
pfillcbtigcn zuetäadlgc Bczlrksatcllc iler Staatllcben Zcutralvcrltalttrng fllr Stetlstll'
Abtellt'ng Arbclta- unil Iabenabedlngungea, zu rlchtcu'

Orraalsatloa dsr icrlchtergtattu!ß

BcrlcJrtepfllchttg gcgcallber der Staatllcbca Zcntralvc:laltr:ng fttr Statlrtll alad la tlcr

Rcgcl ttle tlrt8chaftslcltcntlcu orgaae ftlr lbllcn Ycrraltungebcrclcb'

Dle Aa6ebcu !ür illc thtrcB urtör8lclltca Bctrlcbc unil Elantchtrrtt8cn crnlttela dlc bcrlcbta-

pfillcbtlgcnrlrtachgftalcltcqtleaOrgaacnlttclaUatcrbefragr'r.og.slefllbrcnitcnYcrgand
dcr lor.nbIättcr u]lal Rlchtllnlea an tllc lbncn untcratelttcn Bctrlcbe uatl Elnrlchtr'!8ca

und den Elnzug tler auagcltll1tcu Folablättcr durch, atcllcn tllc gcfo:rilerten rScbnlaae

eue dcu ElJlzclbogen tlcr thnea untcretelltcn Bctrlebc unil ElrcrlchturSGB su6a@en uEd q-

nlttcla dtcce nit den E;scbul.g ftE dsa rlrtscbaftalclteude orEan als Elrr'lchtu!ß ln

doopcltcr tuercm blr clnsibllcSrlcb 24.6,.19?1 aa ille fttr dca sltz dca llrtecbafta-
lcltentlea orggDs zuatttnauge Bozlrklatcl1c tlcr Stastllchca Zcntralvcrraltung ftlr Sta-

tlettk. Dlc elnzclnen gcateflc1tca lcrrlnc rcrden ilurcb ille Bczlrkaatcllcn bc1 tlbcrgabc

dcr FomblBttcr f€at6elc6t.

llachatcheutt rlFil atcr trrola alcr BcgcDttbcr itcr Staatllchca Zentraivcr|lElt"'8-fllr Statlattt

bcrlcbtcplllchtlgca rlrtscbaftalcltcailcn organc, tllc su tlbclulttclnitca &Scbalaec und

d1c polEblEtter, auf dcnca d1c hgcbalatlbenalttlung crlol8tr genaant'

tufdcaelglg4Porobltsttcm.llc.tlchSebalattbel4ltt}rrn8:11018111:.:,atcrbofrssurs
ilcr eataprechcnäoa, ilco rlrtgobtfttleltcnitcn orgau untcratelltGa Bctrlcbo uail RLartcb-

tu:rgcn.

Bcrtobtapfllcbtlg 8p8ca[bcr ilcr Jcrc1118ca Bcz§klatc1lc rlcr Staatllchca zcatralvclral-

tulg flb Statlatltt
Zu tlbcrtEltteladc Ergcbalcec

I. YTB

e ) zuaaocufcaar.rng ftlr untcratclltc hortulrtlonrbetrlcbc
t-nsgceaut

b)Zueamcafagarusfürrrnterstclltcrleacuachaftllcbe
üostltute rnegcaamt

c)ZuaameafaearrngftlrtrntcratcllteProJcElcnrngabtlroe
d) Elazclbo8eu ftlr YYB-Zcatralc

aul Forublatt

99vs/1

99r-sl3

99vsl)
993-s/4

99vsl6
99vs/6
99-sl6
99>sl1
993-sl3

2. BezlrkevcrbHnde dcr Eoastraeuoaacascbsftea
a) Zcntralorgau YDE

b) Blnzclbogcn ftlr itac Organ itcc Bozlrkavcrbaatlca

c) Zueamcnfaaaulg ftll-illc Eoasunqcnoeecnschaftca (ohnc
rllc bcrclte unter b) Scnaratca)

d ) ßonaua-hoiluH lonabctrlcbc
c ) f,laacuachaftllchc Instltutc

3. ZeBtrBlcs Kon8up-r Eajlalch- urat llDdulttoasuntetlebncn KontuEcut

a) Zuga@cafaaar.l,tlS ftlr Eorstaeut-f,arcEhtsuger 99)-3/6

b) Zus8,@enfaeeung ftlr d1e unterstclltcn Itloduktlongbctrlebe 99TSl2
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Zu ttbcralttclnde Brgebr.laac

c) Elnzelbogen ftlr ilaa Orgaa dca zcntrelen Uatcncbmcns
tKougumcntn

d) Yergauilhandcl

4. Zcatralc KonsuD-Ylrtachaftlvercl-nl6ug Obet r Gcntlac
uail

a) Zuaameafaeaung ftlr EaailclebctrLcbe
b) Zuaamcnfaeaung fllr EoEbLnrtc
c) Elnzclbogou ttlr daa Bozlrlrorga! dcr flrtgchsfta-

vercl.ulguag
il) Zcutrale flrtaohaftavcrcLnlguag ala Orgaa

c) lloaerochoftllcbc ltratltutc

5- YDK Hauotbctrlcbc

e) Elnzclbogcn ftlr ilea YDE-Eauptbctrlcb
b) Zuao-enfaaaung fllr Eachtcord.nctc Bctrlcbe

5- Eo-Bazlrkedlrcktlou

a) Zue.mcafaaaung ftlr Elazclhandclabctrlcbc
b) Etazelbogca ftlr daa O'rgen dcr BczlrLgdlrckttou

7. fE
a) Zueo*eafagsuDg für Yarcn'hEuacr

b) Blnzelbogen fttr YT-I-Zcntralc
c) Elnzelbogcu für Ycrsaatlhandcl

8.@
e) Zuaa@eufaaauag ftlr Intcrbotcla
b) Btnzclbogeu fltr d1c zcatralc dcr Ycrclnlgung Iatcrhotcl

9. Zeutralc ;arclroDtolc itca Eonaun8lltcrhantlcla unil GED .fcxtll-
und

a ) ZusamcnfqaaulS ftlr Gro8bgailclagcacllacbattcu
b) Elnzclbogcu ftlr dsa Zcatralc larcntoator bzr. d1c GED

als OrgaD

1Oo Eauotdlrclrtlon tleg lloutba^adela

e) Zuaameufeaaung ftlr d1c lbr unterrtclltca Bctrlcbc
b) &tnzelbogen fttr illc EauptdlrcHlon ala Organ

e) zuaaroeafaeaung fth atc Bctrlcbc dca Produktloa's-
nlttclgroBheailcle

b) Elnzclbo8en f{lr dlc Eaailclazrclglcltttltg

auf Fornblatt

993-s/6

9»-s/6

993-Sl9
993-s12

99r-sl7

993-s/?
99vsl)

993-S/2
993-s/1

gfi-sl7
99-s/7

99y817
'9»-s/9

99r-819

993-Sl7
99vs/9

99r-s/8

99r-s/9

g$-ql7
99ysl9

99ySl8
e93-S/8

Dlc vor6cuanatcn rlrtachsftalcltcadcn Orgaac ttlhrca ille Uatcrbcfragung dcr lincn unter-

ctelltcn Betrlebe und Elrrtcbtungca !-a Rahnen dcr lhnea vorscScbcncn Tcnluctcuung ln
clgcncr Reglc dqrch. DBzu rcrdcn thnoa Jc untcrzubcfragentlcn Bctrlcb bzro Blnrlchtung

3 Foz"nbltsttcr fllr thre E.gcbn1ezu.samcnfacsu!8 llbcrScben. Ftlr d1c zuaemcnstellunS der

lagabcn für ilaa rirtachsftalcltcnrlc Orgau ale Elarlchtung rcrden Jcrelle rcltcro tl Pora-

blätter tlbcrgeben.
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Dlc yTB crhaltc! fiIr. Jedcn untcrzubcfragcudcu Produttlonabctricb der zcntralgelclteteo

Iaductrlc (ryq 01-09, 11) zueEtzllch I Forrblatt 993-§/1. Dlcaca Poloblatt rlril bel Bcderf

durch iltc fllr doa Sltz ilea Bctrlcbcs zuatä,aA:Lgc Beztrkoatclle iler Staetllchcn Zcatral-
vcnaltung fur Statletlk zu Zrcokca dcr bezlrEllchcrl 

^uf,ertlLDg 
itlrckt von Eetrleb ange-

for.dcr.t. f,achgtchcnale Betrlcbc odcr ElDrlcbt,ingctr rctdcn dlrekt durch d1e fttr iten Sltz
dca Bctrlcbc! bzl. der Elnrlchtr.r.ng zuetäaillgc Bczlrkaatelle dcr Staatllchca Zcntral-
ycrtaltuog f{Ir Statlatlk bcfragt, Fo:l,b,att
1. Eonbl-uatc, dlc dcn radustrlculnlaterlcD od,cr clcn f,lnlaterluo g%-s/z

fllr Baurceca aUrckt untcratebou \

2. bzLtkstlrtschaltaräte 993-S/5

3. örtuctr8eleltete volkaclgcae Eaubctrlebc unit Bautonblnstc 993-5/1

4. Baumatcrlal-Iniluatrle 993-5/1

5. Dca Bcztrkgrlrtschsfteräteu uDtcrstclltc volkscl8ene Induetrle- gg3-S/1-- uäitfiui-nit ucnr e1a loo Arbcltera unil Angcatellteu
6. zcntral8oleltcte Eoasu.D-hoaluttlonsbctrlcbe 993'5/1

?. D1c Eauptitlroktloa dco volkeclgeaen Elazclhau«Icla 993-S/9

Dle vorgcaanrntcn Bctrlcbe und Elarlchtu.ugcn, dlc vou dcr Staetllchen Zeutralvcrraltung

fur stEtlstlk dlrekt beftagt lct".len, crhaltcD Jc'rc1l6 4 Fombl6tter, vott dcnen slc 2 ble

.,ilt!- 6.6.79?1 auagcfullt aa allo ftlr Lhren Sltz zusttsnttlge Bezlrkeatelle der Staatlichen

Zcatralve::raltung ftlr Stetletlk zurllckecblckeu.

Borl[utcnu*cn.DeflnltlonenunclKontroll.nöellchtc1tca
Ia dcr Soeltc 1 rlaltungakadcr lasgeaantn elnd d1e ln den Aufglledenragaepalteu nach

hr.uldloEscbcaca crfeßtcn f,ailer zugaocuzufB!!€Do

In Spa1tc.2 alail B1B Danrntcrpoaltton iler §palte 1 itle Aagabeu ftlr relbllche IrltrrngB-

katlcr clazutragcn

Ia Soeltc ? und deu nachfolscndcu Soaltcn !1nal alle LoltuJ1gsk8dcr nach den Jerclle ge-

tralc.ntca Lcltqngtfun-11loucn aazugebca, robcl dlc Del:ultcr- uad Davoaaufgllederung zu bc-'

achtcu slDd. Jcder Lltrrnglkadcr darf 1a dcr hra^lrtloasaufgllcilerung nur elnnal crfaBt

lcrilcn. D1c Lugabcn ln Spelto 1 al.ud - der Sume dcr lu Spelte 3 untl dcn aachfolgenden

Spalten auogcrlcacnen Aagaben. Slnil 1o Bctrlcb odor der Elarlchtrug LcltuaSäkailer tEt18'

ille kelucr der 1o Fo::oblatt a.gegcbenen Funlctloacu zuordcabar alad, ao elnd dleee 1n der

Spa1tc soD!t1gc tbtclluagelcltcr bzr. Lcltcr auazurelgen'

4==,gt Ia dca po::ablättera 99yS/6 und 993-Sl7 sln<l 1a tlcr Spalte iBetrlebalelter

Gaatetättcur aur. dlc Loltcr dcr GastatEttcnbctrlebc unal alcbt dle Gastetättca-
lclter zu erfaaeen. D1c etcllvertretcnden Lclter dcr GaatetEttenbetrlebe elDd

ln dcr Spalte ntlbrlgc Ialtun8ekadcr Oattatätten auszuteidcn.

Ia po::ablett gg3-S/1 ElEd ü dcr Spaltc trLclter von Nebcnbctrlebenn eolche

Kadcr auszurclaea, d1c tlbcr rten Bcgrlff clner hoduttlonaabtclltucg hlnaue-
gchcu. (Daa S11t z.B. ftlr Konblnatc, dle dcn l[1D18ter1en nlcht dlrekt u.ater-

atehen).

Slnit lr Betrleb bzt: dcr Elarlchtrug zrel oder nehr dcr lra Fomblatt aagegebencn hurktlo-
ncn planntsßlg-or8anleatorlach 1a clacr hr:rftlon zuaa,mcngefaßt, llrd' der betreffende

Kader @! und zrar uuter dcr gcluer llbe:lrlegenilen Tätlgkelt cateprechendcn Fuattloa

crfaBt.
In iten pälleD, in d.enon 1o Betrleb bzr. der ElElchtrtng plaaroäßlg-orgaalaatorlach zrel
oder rnchrorc ngttloac1 glelchberechtlgt uebcaolnsader crtatleren, rerdcn ille Äagaben

für rtleee Kader ln clner Spalte zuaeEEeDSefaEt abgerectuiet.

lbechnltt B

Ia dlcaen Abachnltt 1at dle tateEchliche lazahl tler f,ailer an §tlchtag, zu den Jelelle
in der Kopfapalte augegebeaen Poeitlonen geglletlcrt nach Lhrer vorhandenen Quellflkatlou



olnzutragon. EE.rlrd Dach folgendea Quallfllatlonaatufcrr r'ntorachledea:

- Eochschulabgchlu8

- Facbrobulabeohlu8
tcLa Eoch- oilcr Fachschulabeoblu8

Bcl Eailcra, dlc nehrcrc Ausblld,ungen abgeeoblocaen habca, rl.rd Jcrelle nur clle hü^hqte
abgcachloeaoue Auabllalung crfa8t. (2.8. cJ-n, fadcr hat clac abgceohlosacnc Eoch.echulaue-
blldnpg unrl ci-ac abgceohloeacae Fccbgchulauablldt'ng. In d.teecm Fall rlril cr a1a Eader a1t
abgceobloaecaer Eoohschulausblld"-g crfa8t ).
Elac ab6eachloescue luablldt'.g lo Eochachultcllatudlu.m otler Feohscbultelletudlun g1lt tm
Slrac dlcaer Berlcbtcrststtung nlcht ala Eoch- bzr. Fachschulabschlu6. Solcbe f,adcr alad
rutcr.1erPol1t1ou,nuad1nAbechn1ttDu1terdcrPoa1.
tlon " n auEzuleleen.

Abeoh,lltt C

In d1egctr lbechaltt 1et dlc gcfordcrte Qualltlhtloa zu dcn ln dcri Kopfapalten engcgcbc-

ncn Icltr'gefu.nttlonen aufzuglledcra, urabhäaglg davon, ob ille betrcffcndca huEloaca
z.Z. bcactst alail od,cr nloht. AJ'a gcfordortc Quallfltatlon rlrd uhterschlcdenr

- EocbccbulabschluB

- .Fachacbulebschlu8
- tela Eoch- odcr Fachscbulabachlu8l

unil ftlr nultloncn, fltr d1c blahcr tclnc Quallflkatlongaafordcnrngeu lrgcadrelcher
Art lcetgclcgt llacl ,

- nlcht featgclegt

D[c Sr.mc dcr lagaben tn Abacbnltt C let 11q1' rlenn grüßer e1a iLLe Zahl d,er ln Abachnltt E

auagcrleecnea Kader, reDrl am Stlchtag dcr Berlchtcretattuag loltt,ngafu.Dktloaea uabesetct
glad,. Licgt ftir Spalte 2 (Abschnltt C) kein ELan vor eo lst zu blocklercn.

Abechnltt D bla K

Dlc ADgabcrr ln dea Abachnltteu D bla K bezlebea elch Jerclle auf dle 1a der cataprccheadcn
§paltc ilca Abschalttee B, ZeLLe 1, auagGrloacnco Eadcr. Ala Auo- und lcltcrbll{ttng@a8-
Dabncn rcrden erfa8tr

- Eochschu1etudlun

- FaebachulBtuallun

- lsPlraütul
- Pottgraalualeg odor Zu^satzatudlun

- PtthnugelclirgHntc an ISlt odcr ZSf,

- rutr111agalehrgangc BA

- EDY-Iohr:gtsn86

- IohrgäDge a'n Partelachulon
- lnilcre epezlelle felterblldu.agsrs8iuhoen

^1a&@ge1tcndasFer.a-rrndAbcadatud1un,le1chezrruEoohacbu1abach1u8führen.
A1s@gc1tcudagFela.'uadAbeutlgtud1un,lelcheztuFachochu1abech1u8
fllhrcn.
Untcr lq§gglgg terrilcn d1c Lcltungekadcr crfa8t, itlc rlch la dcr Aaplraatur bcflnilcn
clngchllcEllcb dcrJcnJ'geu, d1o elch habllltlcrcn. Eadcrt illc berelte prouovlcrt baben

unit danlt iten atadeulachcn Grad elnoa Doktora cnorbcn babea, rcrrtlen Ln Äbechnltt D

uatcr dcr Poaltlon nPronotlontr ebgcrcchnct. (IE Abocbnltt B slad. a1e bol Eochacbulebachlu8

rolt cathaltcn. )

Als gcltea tlerartlge ea Urilvereltäten' Eoch-

oder Fachcohulen ilurch6cführtc lcltcrbll{r'nteola8aahen ftlr Eadcr nlt claen Eoch- bzr.
Fachschulabacbluß.
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Ale TeLleturtlun a:r Hocb- oder Facbgchulen geltea an aolchcn BlldFhgaolDrlchtu.n8en erfol-
geDd€ Stud.leD zur hlangung bzl. Eqelterung von Kenntnlegcn auf le11gcb1ctcn elase nor-

naleu Studl,,na, ille Jedoch zu kcl-neu Hoch- oder Fachochulabechlu8 flltrrcn.

Ala Ftthrr.rnsalehlcänße ap Isy oaler ZSw gelten entaprcohcndc Lchrgängc dc8 zcatrallngtltute
fllr eozlell.atlechc Ylrtechafteftlbrung 1a Rsbr.edorf, d,cr lIlstltute fllr aozlallatleche Ylrt-
echaftefühnrng der XlnlatcrlcE, Ualycrsltäteu uait Hochschulen, der Induatrlezrelgakadcnlcn'
dcr Ä.kadcnlca und zeatralechulen der lllrtschaftazlelge u.E.

^1e@8e1tcnaoIchcFtlhrunge1chr8Hn8crd1eantlenBetr1ebaakadem1enodcr1E RehEoE lllerbetrlebllcber Quallflzlenrng ilurchgcführt lcrdon.

AIe Ep@qg gelten epczl.elle Lchrgtsnge ftlr ökonoulsche oder technleche elektronlgche

htenverarbeltuag an deu veracbledeEBtoa Blldungeclarlchtungcn.

Dazu zHhlt auch der EDV-Iahrgarg der Ferasehakaalemle, aolelt er organlelert durchgefilhrt

und elne lt.ttfuag (2.8. an iler Volkshoch.echule) abgclegt llrtl.

pilhrungelchrgEnge zu:r EDV alad nlcht hler, aondera untcr Fllhr1rngalcbrgHngen abzulech.Dcn.

["@ge1tena11eIlehrgrngedcrKre1e.undBez1rkeparte1echu1en
uud dcr Partelhoch^ecbule nKarl Xarrr, aofotn dleae Lehrgäuge nlcht bcrelta unter auderen

BlldungenaBnahmen zu erfassen elnd.
Ale Ftlhfl,ragelehrgl.Se, EDV-Lehrgliage und' Lehrgäage der Partelechuleu elnd uur golche zu

erfa3gen, dercn Ausblldqngezelt olndeetcne 80 Ausbfldungeetunden uofalt'

lle andere epezle11e yelterblldullR@a8pahroen geltcn alle anderen ucltcrblldu:rgaoa8nahncu'
ar denoa Leltuagakeiler tellncbmea e1uachl1eß1lch der Tetlnahrne an den obengeuannten Lehr-

gEn6oD, dcrcn Dauer uuter dcn vorgegebeaon Zelt11mlt lag'
Nlcht elnzubezlehen slud efurnallge Bualu.EAeveran6talturgon tle z.B. efu.ma11gc Vortrtige

otlor Dlekuaslonon.

In Abecbaltt D 1at d1e Zrh] der erfolgrelch abgeechloeaenen Aue- uacl Uelterblldung@aß-

nabmea dcr Jctelllgen Iolt'nggkader clnzutrageu.

fs f,!6shn{ tt E 1et d!6 !ah'l der gegeanärt1g leufend.en Aug- uutt Yelterblldungenaßnahnea

iter Jcrelllgca Leltulgekeder cl-nzutragcn.

u &@ 1st d1e zehl <ler Aus- und EelterblltllngenaßnahEen ohzutraSen, d1e d1e

Jetelligen L11,,ngekader bla hdc l9?2 aufuchca eo1Ien. ltlcht clnzubezlchen alnd solcbe

Aue- uJld tfclterbllitungoaBnabnen, dlc bcrclta Ln Abechnrtt D oalor E geneldet rulden.

KontrollmörIlchf e lten

IurcAe daa Eo:rnblatt rlohtlg auagcftlllt, eo ergcbcn il1c Addltlonca Jc Spalte ln den Ab- '
scbaltten I, G, E, I uait L lcrclla d1e Zahl der ln lbschDltt B, Zel1e 1, auagcrleeenen

Icltungekailcr.

Ia tleu Foroblättera 9g3-S/1 bla 993-S/9 crgeben itle Spalte 3 + ille nachfolgendca Spaltan

. Spslte 1 ftlr elle Ze1len.
In Abecbrl.tt C knnn illc Adilltlon dcr lDgaben größcr scln 818 dle Zahl tler ln Abschrltt B

auogerleeeucn Kader, renn Ialtu.ugafirnktlouea an §tlchtag iler Erhebung u'nbegotzt alrr'l'
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A. lllgernelne Gruadaätzc zur Berlchteretattunß

D1e Bcrlchtergtattu1g tfbcr dcn Staail tter Are- und fclterbtliluag'von Lcltu:cgekaaletB tlrd
J ährIlch durchgeführt.
Stlchtag tlet Bcrlchteretettung fttr 19?1 lat der 1. 5.

Dlc lagabcn ftlr <l1e Lclturgekadcr elnd'den It. BeachluS ilca Xlaletc:ratee vom'l 6. 12.66
cu ftlhrenden PerEonefLartgn A zu cntuehnei.

Hlckfragcn zur Berlchtcretettr.rag slntl aa dlo fllr ilcu Sltz dce §JeatgorgaÜzuetändlgc'

Bczlrkeetelle fllr Stattctlt, Äbt. Arbelte- und LcbcngbeaUEgu.ugcn zu rlchtcu.

Bcrlchtepfllchtlg elatl t

- zeatralc eteatllcbc Yol:üalturgeu (Ilnleterlcn, ands16 zentrale Staatsorggue)

uacl zentrale etaatllche Wlrt8cblftelcltungca auf Fol:Eblatt 22}§/-!,
au8erden ftlr ille den Induetrl6n'lnlotsaLea und den llnlgtcrluu fllr Bauleacn

dlrekt untcratellteu rlssengchaftllchcn Instltute uad ProJcktlenrngab0roe
au! Po::ab1a& 99)-3/3

- allc Rätc der Bczlrke auf trornblatt 922'Sh2q-
- alle Räte der Erclee (Stadt- r.rntl IanöIrelee) auf Fo:mblatt 9»-s172-2

Der Bcrlchtepfllchtlge crhä1t 4 Fornblättsr, YoB douen er zrcl b1g zun 1O. 6. 19?1

auegefilllt an den Sttz dea Staateorgans zuotäDdlge Bezlrkeetcllc der Staatllchca
Zeatralvcrraltung ftlr Stat lst Ik llbere enile t.

lchtung I

Dle Bezlrkerlrtechaftaräte terdcn El.t aton ForEblatt 993'Sl5 bcfragt. S1c glld g&E5 1u

rlle lngabcn dlcger Erhebung elnzubezleheu.

Erläutcnrn*en. Dcflnltionen und Eontrollnösllchkaitcn

In der Spaltcnl,cltungekader lnsgeeeotn elnat atle ln den fufgllcdentngssPaltca nsoh Punl-

tlongebeaen erfaßten Eadcr zueamenzufassen. Dle Rätc dcr Bczlrkc uait Elite derIBEE-Iec

bezlchen dle .Angabca ftlr dca Sebctär dcs Ratce 1o dle Poaltlon "§icllvcrtrctcr dcg

Vorsltzeadcn' ela.

Achtun*l

üir rclgcn darsuf b1n, daB mrr d1e 1E Staatoapparat !S!!699ra1cht Jcilooh chrcnantllche:
Esdcr zu crfagsea stnd.

Abachnltl D

In dlcecn lbechal'tt lat allc tetaäch11chc Änzahl dcr Eadcr ar Stlchtagr zu den Jcrclle
ln der EopfeDalte aagegebcuca Posltloncn Bcgllcdcrt nach threr vorhandcnea, Qral1fltatloa'
clnzutragen.
Ee rfi{ aach folgcnden Quallflkatloasgtufen uatcrscbledcnr

- Hochschulabschlu8
- Fachachulabachlu8
- kela Hoch- oder Fachochulabechluß

Be1 Nadora, dlc nehrere Auablldungen abgeechloeeea haben, rlrd Jerelle nur d1e böchgte

tbgegchloB6eno Aueblldr'-g erfaßt. (2. B. cln, f,ader hat alnc abgeechloeeene Hochechul-

6qgllfdrrng uad clne abgeachloeaeue Facbecbulaueblldung. In dleeen FalI rld er als
Earler n1t abgoochlosaoaer Socbachulauebllduag erfaßt.)

B



-3-

Elae abgcachlosecne Aueblldung lm Hochechul',oiletualluto oder Fachechul$llatudlun gl}t 1ro

glanc 41cser Berlchtcretetturg nlcht els Eoch- bzw. FachecbuJ,abechlu8. Solcbe Esderalnd uuter
dcr ?oeltlon uad 1n tbechnltt D uater der Poeltlon
rllellstudlum an Boch- odcr Fachgchuleut augzuretgcn.

lbachnltt C

In <llcaen Abachnltt let dle gefordcrte Qlrallflkatlon zu den 1a dcn Eopfepalten a'gegebenea

Ioltnagafir:altlonca aufzuglledera, uaebhäuglg davon, ob dle betrcffcadcn hrnttlonea z. Z.

bcactzt alnd odcr alcht. lle gefordertc Qual1flkatlon rlzd untcrechlsdent

- HochacbulabEchlu8
- Facbechulabeohlu8
- Lola Eoch- odcr lachachulabeohluSl

uart furftrldtloncrirftlr ille bleher Ielne (Irallflkatloneaafordenrrlgea lrgeadrelcher Art
fcctgclcgt alatlt

- nleht fcatgclcgt.
Dtc Brrme dcr lngabeu 1n lbschnltt C 1et s dann grö8er a1e alle Zahl, tler tn Abechnltt B

oqagerlcecucn Eadc!, rorlE aD Stlchtgg dcr Ssrlchterstattung Le_ltungefu.nltlonen unbeeetzt elDd'
f,fcät rur d1e Spaltä 2 (Abechlltt C) kola Plan vor ao 1et zu blocklerer.

Abrohnlt DblsK
Dlc lngäbca 1a tlen Abechnlttcn D b1a E bczlchcn etcb Jerclle auf dle 1n der enteprechendea
gpaltc d6s l!6shnl ttee B, Ze1le 1 auegcrleaenea Eader.

Als Aus- und WelterblldungenaBnahnea lerdcu erfaßtt
- Eocbechuletutllum

- Fachechuletutllum
- Aeplraatur
- Poetgradualee oder Zusatzetudlum

- PtlhnrDgElehrEf,nS3 an ISW odler ZSIY

- FtlhnrngelehrSänge BA

- EDY-LchrgäDge

- Ichfgtnac an Partelechuleu
- lnd.ere epezlel1e Wclterbllduageuaßnahnen
!aEgsE@gc1tendaaFQrn"-rrncllbeailgtud1tr.la,re1chezr,r.nEoohgchu1abech1u8ftIhren.
l1 FachechuletutLfur-E gcltcn dae fcra- und lbcadetudluro, rclche zum Facbochulabechluß filhren.

llntor gflggsf rcrtlan rlte LeltulgaLader örfa8t, dle alcb La tlcr laDhantul beflatlen claechl'.
ilcrJcnlgcar iLte slch bab1l1tlcrcn. Eadcr, tllc bcrelts prooovlert haben uad danlt tlen akatle-

ntaöhca Orad otace Dottorg c:lrörbcn habea, lcrdcn ll Abechlltt D unter tlcr Poeltlon
ihonotloni ab8crochlct. (IE Abaohdtt B slaat e1c bel Eochschulabechluß nlt cuthaltenJ

AIe geltca derartlge an UnJ.vereltätenr Hoch- oder

Fachlcbulcn iturchgcführte fclterblkluaganaßnah.ueu ftlr Eatter olt einen Hoch- bzl. Fachgchul-

abecbIuS.

l1a lfel1gtudlun an Eoch- otler Fachac]nrlcn geltcu aa aolcbea Bllilungeelnrlchtungen rrfofgctldc
Studlen rur Erlangung bzt. Brrcltenug voa ßc.aBtnfaEcn anf tellgebleten elnos normalea Stu-

dlu.ue., dlc Jcrloah ,ulgEgll Eooh- odcr Pech.ecbulebechlu8 ftlhren.

A1egelteneutaprechentlcLehrgängedeaZentraIinet1tute
fltr aozlallatleche flriechaftelttlnrne la Rahnedorf, der Inetltute ftlr eozlallstieche f,lrt-
achaftefghnrag der t{J'alstcrlen, Ilalvcreitätea untl Hochechulen, der Induetrlezrelgakadenlcnt
dcr &aalcnlcn uld Zcntralechulcn dcr Ulrteohafteztclge u. E.

11e PUbrungalchrgang BA gcltcu e&he FtlhnragalchrgE.tc, dJ.e en den BetrleboakadeElon oder

1o Rahncu lrnerbetrlebllaher QtralMzlcnrag iturohgcftlhrt rerden.

t1e BDy-LchtgHnge gclten epczlelIc LehrgBngc ftlr Ukoaonleche oder tcchnlache clektlonleche
Ihtcaverarbcltuag aa dcn vcrschlcdeneten Bll<luageclnrlchtungcn.
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Dazu zählt auch der BDV-LehrgaDg der Fe:meehatadenlo, aorelt er orgaalalert durchgeÄIhrt untt

elac Hlt\rag (2. B. an dor'Volkehochachule) abgelegt rird.
Iuhnrngelchrgütrge lu:. BDV elad ulcht h1er, soadera unter Ftlhnrngelebrgäage abzurechaen.

^1e@geIteaaI1cLebrgrn8ederEre1e-rrndBez1rkeparta1achuIenqatt der Partelhochacbule nEarl-ll8rxr, eofom dlcee Lehrgärge nlcht berelte unter anderen

EtklnagenaBnahuou zu erfasacn elnd.
AIB tfuüruDAelehrgürge, BDY-Lebrgringe und LehrgHpSo dcr Partelechulen atnd uur aolöhe zu er-

feeeea, deren Ausbllduntszelt g!4t198tous 8O Arqbllilurgastuilden uofa8t.
efa gclteu alle anderen lelterblldungenaßnahmen,

an deaen Leltuagakaiter tcllaeh.oea elaachf. der tellnahoe an den obolgeaennten IobrSängen, deren

Dauer untcr den vorgcgebcnen Zelt}1n1t lag.
trlcht cluzubczlebcn elnit elD1oallge Blldungeveraaetaltungen rle z. B. elnnallge Vorträge odcr

Dlakuseloaea.

Io &cfaf.U let dle Zahl der erfol6relch abgeachloeeenen Alrs- und Uclterblldunganaßnahnen

der Jcrelllgea Lcltnngakader elnzutragea

rn@E1etdteZah1iterge8enwärt181aufendenlrra-undfe1terbi1tlungenaßnaboender
J ere1I1gea Lcltuagekeiter elDzutragen.

fn @!S!g!-E let alle Zahl iter Aue- und Yelterblldungaroaßnab^uen elazutragen, d1e dtc Jerel-
I1geu Lelturgekader b1s hale 19?2 aufaehnen eollen. f,lcht einzubezleben slnd aolche lue-
un6 UeltcrbUrlu:ogsEa8nehnen, tlle bereltg 1m Abschn{tt D odcr E geneltlet rurden.

Xontrolf nör1 lchtelt cn

fqtde dae For.oblatt rl.chtlg auegeftlllt, eo ergeben d1e A«ldltlon Je Spalte lu don lbssharllg!1

B, C, E, I uait L .letclIa ille Zahl iler lu Abechdtt B Zcl1e 1 aus8erleseaen Leltungskader.

In Portblatt 993-S/11 crgeben tlle Spalteu 3 b1a 5 ' Spelte 1

Im Fornblatf 993-3/12-1 ergeben dle Spaltea 3 + 4 o Spalte 1

Iur Fornblatf 993-5112-2 crgeben die Spaltcn 3 bls 5 r Spalte 1

nad ille SPalteu 8 bls 10- SPalte 6

In Abecbnltt § tqnn dle lddltlon der lngabca grö8cr eelu alg d1e Zabl tlcr 1n Absch-ultt I
auggerleaeaen Eeder, tcr:r Lcltuagafunltlonen aro Stlchtag der Erbbu:rg uabeeetzt slnd.



Ilnlatcrrat dcr
Deutechen Dcnobatlachcn Rcpubltk
Staatl lche Zontlalvcrraltu-ug
ftlr Stattetlk

D

r

Organlaa t lonarlcbt Ilnt c

zur Bcrtchtcretatüuag tlber d1c Aus- und feltcrblliluag voa

Lcltuagekedela la der Ulrtscbatt u:rd 1rn Staateapparat 19?1

luttaben dcr Bczlrkeetollea

Ycrsand und ElDzuß

1. lur dcu Vcrpanil dcr Fomblättcr g9t-3t1 bl! 99hS./9 | gg3-5111 bta Sl12l2 und dcr

E,ltsutcrrrngcn aa d1c Bcrlohtepfllchtlgca (llbcrgeordnctc ortarer Ectrlcbe uad

Elglchtu1gcn) aorlc fttr dcu Blazug dcr auagcftllltotl tcrlohtarutcrlagcn 1at .

tllc luattinillge BezlrLeatellcrlbtclluagr lrbclts- uad Lcbcaabetlhgungca vcr-
autrortllch.

2. Esrfs!3css!3.I}@
s) ZuE Eonplcx dlcscr Bcrlohtcrstattu.ug la dcr llrtschaft 8cbörcn folgcade

BcrtohtafomblBttcr o1t dcn gtlcbtagt 1. 6. 19?1

993-s19

Iaduatrlc- untl Eaubctrlcbc
f,oub{netc' dle dcn llalatcrlu.n illrckt uatcrstchca
Ulaacngohaf tllchc lr.atltute uait ho Jcktlcnugebtlroe
TTt-Zcntralc dcr tnÄustrlc-Ilnletcrlon uDd dca llal-
atcrlu,ns fllr Baulcaca
Be, lrklrlrt ccbaf t grat
Bczlrla- unil trrclaÜcrbtsndc rtcr tronaungcaosccnsobaftcn/
Zeatraf c EoneutlrlterlchDcn
VE foagunglt t crhaadcl, EO Bc s lrLart trckt lonca/Elnzc lha!-
dclsbetrlcbc dcr EO

Gro8handclagcacllechattcn, Prpilultlonanlt tcltro8haadel,
sanäors;eiärirtuDscn (stÄatucbc -Foatore ) uad Eanilcla-
bctrlcbc aeä noauFtloEsDlttclSro8lrandc1a
Z ent ral I c lt cnilc tlaaile I s orgaac d ee Xouaurogtlt crhand cl e

b) Zurn f,oEplor dtcacr Ecrlchtcrstattung lu Staateapparat gchörcn folgcade FortblEttcr
nlt den Stlchtagr 1. 6. 1971

T

i

i

i

r}1. 993- S/1
, 99)- S/2

" 993- Sl3

" 993- Sl4

9%-sl'
99J-.s16

993- sl1

99-sl8

FbI. g93-S./11

" 993-5/12-1
" 99)-s/12-?

Zcntraler Staataapparat (aur Ecrlta)
tlrtllcber §teataapparat ; Ret dcg Bczlrkes
örtflchcr Staateapparat (Rat ttcs Iand- und-Stailtkreleeet
Hbgiääiei it-una' Steat bczlrLebtlrgoroelOr )

su dcn Forzblättera
99)-s/1 bis 993-3/9

rrnd
993-5111 bLs 993-S/t2-2

n
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3. Berlchtepfllchtlse
Berlchtepfllchtlg euf den Jcrelligen Fo:mblätte:m 993-sl1 b1e 993-s/9,
993-5111 b1a 993-S/12-2 elnal dlc aachetehend aufgeführten tlbergeor'ilneten Organe,
Betrlebc und Blnrlchtungenr

Lld.Xr. Übcrgco{lnetee Orgaa,
Betrleb/' llillstrlnng

Berlchtapfllcbtlg an

H:' bzr. Bczlrk
tbI. 993-

1

1.1

1.2

1.3

1.4

3.

vlIB (ater f,O 01 b1E @ uad 11 ) ol, 06-15

04 bl8 15

01 bl8 15
O1 ble 15

Ol bte 15

Or ble 15

01 b16 15

YTB Zentralo Je W0 4 St.
IG 5111 u. 5112 (fur U0 01 ble
09 unat 11 )
hoiluktloasbetrlcbe (z) Je wO
4 St. rB 1 u. 2 (flir Y0 öt b1a
O9 und 11)
U1g eenschaf tl1che Instltutc
tter YIIB u-uteretellt Je trO 4 8t.
filr tG 6221, 6222 unä 5332(fllr WO O1 ble O9 und 11)
hoJcktlenragabtlros der TTB
uateretcllt Jc UO 4 St.
uG 5331 t. 6335 (flrr Yo or
ble 09 und 11)
tsonblaate, dle tlen rJn{sts3lqs
dlrckt uateretchen
ro /+ st. rB t u. 2 (rIFTOnf
b1s 09 uaat 11)
tlrtltcbgelcltetc Baubetrlebe u.
Baumaterlallcn
.fO 8500 rB 1 u. 2

Be z lrkarirt schaf t grat
Bezlrksrlrtechafterat -IO 8100 und eußerden Inat
u.utcr 1OO Beaohliftigte
Bczlrksrirtaohaftarat Inil. Betr.(obnc Iobensnlttcllnil. ) nehr ala
10O Scachäftlgtc Je Betrlcb,
tO 8100, YB 1 ohac YS 19
Bezlrkgrlrtachafterat Lcbcne-

s/+

s/'l

s/3

sl3

sl2

s/1

sl5

s/1

sl1

sl6
s/6
s/6

811

st3

1

1

1

2.

).1
1.
4.1 Orgea

,.-Bctr.
4

1.2

4.3

5.5

nlttellail. (nchr ale 1
e Bctrleb
9

OO 86-
)scbEftrlgto Jro 81@, WS 1

5.
5.1
5.2
5.3
5.1

f,oneun - Bczlrkaverband
YDK Zentralcs Organ
N.B.V.-Orgaa fO 8540
f,oaeungen. Cf,O) IO 8540
hotl.Bctrlcbc tllc dea K.B.V. bzr.
f,.Y. unterEtehcn fO 8540 YB 1

Ileaengchaf tllche Iaetltutc

;
5

5

5

5



I,fd.f,r.
Ubcrgeordnctea Organ,
Betrleb./Blarlchtuug PbI. 993 - Berlchtapfllchtlg an

Lfd.Xr. bzr. Bezlrk

6

5

5

6

6

6

6

7

6

5.1

2

3

4.

7.2

7.3

7.4

Zcntralee f,oacrD!-Bandcla- uad
ProduH loneuat erachnen Eonguncat

Zcutrales Orgen Koueumeut UO 5741

Konguuentrarenb.äueer W0 6741

f,onsunentvclsandhaüdeI f,O 5?41

Eonguncnt-hod.Bctrlcbc UO 6?41
rB1
Zcntrale Eongun-YlrtEchaftsvcr
clalgureg Obet, Gedlec, Spc1ee-
tartoffela
Zcatraleg Orgaa Ulrtecbsf tavcr-
ctalgutrg YO 5742

Handclebctrlebe der f,. f,lrtachafte-
vcrelnlgung YO 6742

f,onblaate und hoduktloaabetrlcbe
ilcr E.Ylrtschaf tevereLtrlsu.ag lO 6?42

Bezlrkeorganc der E.Ilrtachafta-
vcrclnlguag YO 6742

Ylsreaachaf tllche Inatltutc
liDK Eauotbetrlcbc

YDE l{auptbctrlcbe tIO 5?

Den YDK Heuptbctrleb nae.b.geord-
letG B'otrl€be (obnc örtllchgc-
leltete) WO 6?

Zcntralgelclt ct e Konsun-hoduk-
tlonsbetrlebc IO 5? tYB 1

Bczlrkedlrcktlon HO

Orgea d. Bczlrkadlrcktloa HO
ro 8530 wc 6115

Elazelhaadelabetrlebc tler HOro 8530 Yo 5221

w[
Ylllv-Zentra1e tO 1511 fO 6115

\fVf,-f6rsrhb'uscr (obne \f61sand-
hander) fo 1611 Yc 221-

fntcrhotel
Interhotel-Zentrale fO 1512
wo 5115

sl6

sl6

816

sl2

st7

sl9

sl2

sl7

s13

14

15

06,13 u. 15

09,11,12r14

O1 b1e 15

13

15

7.'.|
7

7

7

7

7.5

8.

8.1

8.2

I

9.

10.

10.1

10.2

11.

11 .1

11.2

'|.2.

12.'.|

12.2

13.

14..

14.1

14.2

8/1

s/t

slt

slt

sl7

s/9

st7

8

10

rnterhotele uo 1612 wc 7014

Y6rs6aflhanle1-Val WO 1.611 wo
(ohne WarenhÄue er)
Hauptdlrekt ion f,lgnuthand.el

llauptdlrekt 1on WleEutbanatel
(Orssn) tTo 1513 f,c 6115

Elnzelhaadelebctrlebe f, leurt-
haailel lYO 1613 wO 5224

5221

8t9

sl7

sl9

10

11

11

12

12

13

14

14s/9

sl7 14
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Lfd.f,r.
Ubcrgcorritaetee 0rgaa,
Bctrleb/Tlnrlcbtuag

Berlchtepfllchtlg anLfat. bzr. Bezlrk
f,r.

rbl. 993-

15.

16.

1 6.1

16.2

1?.

1?.1

17.2

18.

18.1

18.2

18.3

19.

20.

Hauptdlr€ktlon EO fO 1515 fG 5115

Zeutralc farcEtoatorc (zff) GroE-
hanilclabetrlebc f,oumrng{lt erbalrdel

Zcntralcg farcnloator bzr.. (HD
(drs""l ro 1601 bls 1605 'rG 6115

0roßbaatlelsbctrleb Eoneungllt crhan-
rlcl Jc to 15ol bla 1605 ao 5223

Prorluktlonsnlttelgro8handel, d6r
{6p fud.-x{n., dern l[1n. f. hterlal-
rlrtschaft uad den lllni f. Bsu-
rlrtschaft uDtcrot6llt 1st'

Eandclazrelglcltu.ag ilee hoaluktlons-
nJ.ttclgroBbanilcle

Bctrlcbe dce ho<luktlouculttclgroß-
haadele

{e

sl9

Va

15

13, 1/+, 15

01, 08, 13
14,15

15

01-15

s/B

s/8

s/11

s/3

sl)
sl12-1

15

16

't7

17

18

18

Zentrelcr Staateepparet (Blnuel-
boccn)

ro 01 bla 09, 11-18, 2L, t-t-35, 43-19,
51, 55, 51-63 Jcrella EG 9221

Iln. rtlrekt uatcrgtolltc rlgaGa-
achaftllohc,Inetltute .f,O 4 St.
O1-O9 u. 11 fO 5221, 6222 vtd
5332

Iln. rllrelct uateietcll-tc ProJck-

It"ftTrlt'81 Zttl 8t' 01-oe uld

8qt dos lerlrkqelol5lo lq.-L22l-2
Räte dcr Krclac (st6dt- u. Isnd-

@22i-4 sl12-2 01-15

II. ElFtuE
1. Dle Ecrlohtcurtcrlagca - EluzclbelGgc bzt. Ergebuleee - alnal auf Vollatäu-

dlgEelt u.nd rcchacrlache Rlchtlgkelt zu tlberpr{lfcu.
Sfuolcnran bcaohtsul

2. Rcchncrlachc Rlcbtlnkclt

2.1-3gJ@.
Dlc &litltloa dcr Angab6l lenn Jc Spaltc nur dara größcr ccln ala dlc 1n
Abachaltt B auogctcacnc Z^h1 ilcr Lcltuagaloäfte, rean Leltuagefurktloncn
run Stlchtag dcr Erhcbuag uaücsctzt elnd.

2.2,.Z,tt lbechaltt B. O. E. I und f,r

Ia dca lblahalttca E, O, E, I unal f, ur8 dlo Aalalltlon dcr Zellen fllr alle
Spaltoa Jcrclla dlc l.u lbechaltt E, Zcllc 1 aurgcrlcscne Zahl dcr Leltungekr{ftc
crgcba.
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Zu lbachaltt D. ß uud Pr

Ia Coa AbsohDlttcn D, B und I rcrrÖen allc cutrcfteaden Blldungsoaßuahnen
dor ln lbaohaltt B auegcrleacnea LcltungeHltc crte8t. Dlc A<ld1tlon tler
Zcllrn Je Spalte breucht 1a dlcscn Abechtrlttcn alcht n1t dsn lbscbtrltt B

llborcbrtlocu. /'
Dtc lagabca Lünaen auch Llclacr btr. grüßer ale illc lu Abachnltt Br Zc1le sela.

III. lnfbrrcltunr
1. Dlc trfbcrrltuag dcr necbatchead gcfordcrtcn Ergcbalaec hat auf dcn Jerclllgen

lor.nblBttcr:r 993-S/1 bls 993-3/9 utrat 993-S^1'993-s/1+lulal 993-5112-2 zu crfolgen.
lne dcr tlbcroloht der bcrlohtepfllchtlgcn Orgaac, Betrlcbc und Et-nrlchtuDgen
(lb.chDltt D.I.3.) let 1a dcr lctztou Spattc d1c 8chlüescl-Er. dee Bezlrkce
rngcgcbcnl 1n deacn Berlchtapfllcbtlgc auftretcu und fllr d1c sonlt auch Br-
gcbnlerc zu crarbcltcn alad.

2. Dle ftgcbuleaulbcrcltuag crfolgt 1n Bcstrk rle lolgtr
a) nrr Ergcbnlaec der lfd. Xr. !.1 , 3.2, 1.2, 4.3, 91 18r 19 unil 2o, d1e ln dor

Ecllrkeetcllc eelbet crarbcltct rcrdca (nlt clacn I gekeuzelohnet).

b) ltlr Ergcbalaec ilcr lfd. f,r. 1s 2t I bLa I uail 1O ble 1?r d1c dcr Bezlrkeetclle
bcrslta koazcntrlcrt von dcm Jcrelllgcn llbcrgcordncten Organ llbergebcn werdeu.

Lld.f,r. üborgcordactca orgnn,
.Ec trlc b,/Etarlchtung

Vorlagc
Bczlrk

ternln 1n
b1s r

1. Jc yTB a. Initud:r&- g.?SIIIIEffi
1.1

1.2

1.3

1.1

2.

(D3.t ttrtttchgclcttcte Baubctrlcbe(X)r.2 Beuoatcrlallailuatrle

YT-B Zeatralc

hotluttlonabetrlebc
ilgscnachaftllchc Iaotltutc
hoJ cLtlcnragabtlroe

8c zlrkarlrtaohaf terat

22. 6. 71
22. 6. 71

22. 6. 71

22. 6. 71

22. 6. 71

1'
tl. 1

(x)+.2

(x)4.3

IIüR ala Orgaa

Iatl.-Bctrlcbc (
nlttcUailuetrlc

ohl6 LbcDa-
)

j,

5.1

5.2

5.)
5.1

Init. -Ectrlcbe (Lcbcagnlt tcl-
lnrluatrlc)
f,ongu.nr --Bc z 1rk gvcrband

TDE Zontralca Orgaa

E.B.Y. Organ

&tnauogca. (EO)

hod.Bctr. d. den EBr bsr.
E.V. uatcretehcn

Ulsaeuachaftllche Iaatltutc5.5

21. 5. 71



Lfil.Xr. Übergeorduetee Orgaa,
Eetrleb/Elnrlchtulg Vorlaggtc:lula 1n

Bezlrk bla r

$o

5.1

6.2

6.3

6.4

7.

7.1

7.2

7.3

7.4

f,oasupcnt (nur Narl-Xarr-stailt)
Zcutralee Orgaa Koaarrnent

Konau.ucnt lYercuh.äueer

Xoneunent VergaDdhandel

Eoagunent hod. Bctrlcbc

Zontral c f,onarur-Ilrt 6ch6lt E-

ffila)
Zcutralce Organ d. Ilrtcchatte-
vcrclnlguDg

Eaadclabctrlcbc dcr Ulrtschaftc-
vcrcln1guag

Eonblnatc und hoduttloaabc-
trlcbc
Bczlrlaorganc d. K.f,lrtechafta-
VcrcinagunB

Ileacaacbaftllahc l.actltutc
VDE Eauotbctrleba

YDß Eauptbctrlobc (Btazelbogca)

Dcn YDE llauptbctrlcb . aachgeord-
Dcto Ectrlcbe (ohae örtllchge-
1c1tct )

Zentrakclcltetc f,ongu.n hod. -

Sazlrkatllrcktloa HO

Organ il. Bezlrladlrcktloncn
Elazelhauilcl sb etrlebc
YTW (nur Lelozir)
IIVW-Zentrale

Harenhäuesr

Interhotel (nur Bcr11n)

Interhotel-Zcntrale
Interhotcle

24. 6. 71

24. 6. 7'l

21. 6. 11

22. 6. 71

23. 6. 71

23. 6. 7'.1

23. 6. 71

23. 6. 7'r

23. 6. 71

(r)9.

7.5

8.

8.1

8.2

1 4.1

14.2.

15.

10.

10.1

10.2

11.

11 .1

'11.2

12.

12.1

12.2

13.

14.

Ycreaadhaode1-YVl (ohne
.@nt(trur Jrl'Pzl'g,

Hauottllrekt lon Wlgnrthantle1
(Dur lßrl-lrarz-Staitt )

Eauptillrcktion Orga:r

Blnzelhandclebetrlebe

23. 6. 7'.r



Lfil.f,r. llbcrgeordact ce orgaat
Botrlob/Elrrlohtung

Yorlagctcrnln 1m
Bezlrk ble r

15.

1 5.1

16.2

17,

Zcatr.. larcatoatär bzr. GBD (Orgaa)

(boBhaadclabctrlcbc

.Eltt at

Eau<l cI azrc lgle ltuagea

Bctrlcbc

Zusa@cnfeasunt 8t aataePParat

'Zusameufageurg rlae enachaf tl.
Lnstltutc
Bat dos Bezlrkee

Zcntralcr Staataaoparet (nur Berlln\
(8lnlclborca)

23. 5. 71

23. 6. 71

23. 6. ?'.|

10. 5. ?1

10. 5. ?1

1 7.1

17.2

(r)18.

18.1

18.2

(r)19.
(r)20. 10.6. ?1

Dlc ciuzelacu gcetalfclteu Yorlegetcralac gorlc'dle Bezelchnung der zuet6u&Lgcn StnrLtur-
ctnbelt ilcr Bcglrklbtcllc clnit dcn Bcrlchtlp(Ilchtlgou bel Übergabe der Bcrlchtsurtorlatctl
mltsutcllea.

fY..lbrabctcttla
Dle Ergcbatasc der elazeluen Orgene (Zusaunonfaasungon uatl Elazelergcbnlese) der Bezlrke
qa6 der Elazclbogca s1a{ eateprechrl1il der lfil. Xr. aue Abechdtt III; Pkt. 2r zu folgcndca
Vorlagcte::utner E d1c Etaatl.lahe Zcntralverraltuag fllr Ststlstlk, Abt. Bcrlchtawcecu

Bavöltcnrng/f[./B11du.ug zu llbergcbca t .

Bätc alcr Erclsc (gtadt: uDi lanrd-
balae aorl-c Gomcladcn)

hrcbnle zu Ifd. Xr. r

1.) Pr3.1 , 3,2, 1.?1t3, I
2.) 1, 4.1 , 51 6, ?, sllo, 11, 12t

13t 14t 15t 16. 17

3.) 18, 19, 20

@l
30. 6.71

2. 7. 71

22. 6. 71

lchtul*l
Bcl der tlbcrgabe lst gabc{lagt d1c Ifd. Nr. dee Brgebnleeee auf dcu Ergcbnle-Fortblatt
cut dcr Hlckseitc reohta Egtatl rur beeacrrn Orlcntfunr.ug zu vettcrkca.





Minidcmt
dcr Dcuträcn Dcmolrotlrö.n Rcpublil

Stootliöc Zcntrolvcrvoltu ng
lftStotirtik

Yorlageternla: ....WerHeg nach Stlohtag
be1 tler uuatä,Dd18en Xrelsetelle
tler $taatllcben Zentrelverwalturg
ftlr Statletlk

Berichterstottung

llber clle
Quallflkations- u:rd Eerufsstruktur der l?efHät18en

BerlchtsJahr 1 973

Stlohtag: 31.Oktober

Formblott 3 -2
A:rlageboger 2.Fbl.993

Verantwortllcher
Beerbelter

A. A116eue1ae Ar6aben (uUeser nlt tlen All
I'b1. 993 llberelnst

Angaben des

D1e Rlcbtlgkelt der A:rgaben 1o Forrbfatt unter Deachtung der lltdttllnle bestätlgen:

Ort: dea 't9?3

,altai aee Betrlebes bzr.
iler Elarlobturg

Schltlssel-IIr. Lochspalte
E1 K2

A:recbrlft deg Betrlebcs
bsp.der Elnrlohturg:

Fer:xarb 3 lfr.:

Vera:rtrortl.
Beerbelter: App.-IIr.:

01 Detrlebsau.mer 1-8

02 Erele 1-4

o3 alte Zählnumer 5-8

o4 Elgeatu.oslorn g-11

05
Blrteohatt slettertles
Organ 12-15

06 Iglrtsdraftsgnppe 16-20

o7 f,arteoart 518 78-80 78-80

Eeuptbuchhalter
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s!'. Sctldrbrüttung
. !.

übcr lllc
QE füüetloüe- Elil Ectdagtrnltur

ü.!;rrEEtl8@

lcrlohtalabl 19?tl

Stloütrg: 3l.OltoDcr

Yorlagptcrolas, ... tsfl§t!8 D8oh Stlohtsg
bcl dcr ästUaatgea frclattcllc
ilcr S'teatllohca Zcrtralvcrraltung
für Ststlstlt
l.D Z-taoüer AuatcrtlSung

Ä. lllgcoclac lngaben

-,t B. qul otmEur der BcnrlstBtlgea (la !cr!oDG! ao 31 .'lO.)

Bocb-tzr. f.obsohrlatlrtblltuatlra (sp. 2 !1. sP. 4 )
F.cb.rtcltor.ulb11ifulg roa LhlIlDgfD (SP.6)
8.11b.tutrN!b11ltuDg voa LhrltD€cD (SP.7)

Fomblott 993

G

Gr! ilE
@s AGr
.ll! Arr

o I

I
trE 1.11.1973 b1! arE
31. rO. 1974

8.1 Leltungepereonal

Sohlü!8cl-trr. tc
E

ADscbrlft dc8 lotr1cb68
bzri dcr'BlDllohtuDA

lcraart: trr.:

\
Yeraatrortl.
lcarbcltor: ADp.-'tr!.:

D1 Bctrlcbouocr 1-8

o2 Ercla l-4

o, altc Z&Lrurer 5-8

o4 llgotuodorui 9-1 I

o5 rlrtaob.sftalcltcntlcs
Orgar

12-15

06 f ü:taobeftagruppc 1 6-20

o7 Eartcnart 518 ?8-40 ?HO

davor
.alBlrEtc! ohlc ab-

gceobloe-
. ICDC
Bcnda-

AUA-
b1l«luag

rlt
Iclstcru
abaohluß

rlt
taoh-

arbcltcru
ebsohluß

Elt
tclf-
bcrula-

abeoh]'trß
( sr,. e+1+5
+6+?+8)

Ä:rsshl
dcr

Bcrrrls-
tät1geD

Elt
Eooh-
sohul-

abaobluß

Dlt
laoh-
gohul-

abaobluß

Dlt
!coünltcr-
absobluß

5 5 ? I1 2 3 4

Itr7
[r.

0
t?lJ)r .44-49. r t9-53 I r 54-58. r 5H3.r 24-28 r t29-3Jt r 34-38 r t3*43t

InsgcBaEü

ilanrrntcr:
re1b11oilr

Abeolvcntcr-
ED88!8
l.tra6ose[t +)

N+ alanrDtcr:
relbIl.oh

LK-
llr lnsgesaEt danr:rtcr

re1bl1ch
1

.d'A t ?4-28 t t 29-

n5 (lzt1 g 10,Ü95117.
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C.1 lerutgtätJEe Elt BocbEohulabechlu! nach dö= Pacbrlcbtungalnrppc (la Eereoaca an 31.10.)

IA-
Itr.

Fr.der
tungs-
st..uPPc

1)

lczclohauug ilcr
Facbrlchtulgagrupp G

' .0nzah1
.dor

Bci;ulc-
tEtlgcD

lnagcaart

alarotcr rm §Drilta 'l
Aüaol-
vcatoa

'E€III8luiecaart'.
2)

d.arutcr

rcibl'tob
lE llbölt!-

bcrcloh
loraohul6

uoil
&HoIlttlg

t[t1g

iclblloh

0 I 2 3 4 5

-24-26r 2?-28 Lccr -2*33t r3t-38 r r rF03 t I f{-{8 r r 09-53 r

I

e:eie Eoob^eobulb!f,tc laagcaa,rt iiit j/
t::t:l

l) v6 !.ltoät.D(llohll3.lr
2) ln d.r Eooä.chElab.Itr

!E .ta!l.!G
tti.r!i (i.11.19?3 b1! ru! 31.10.t9?4)

0fl

0t/



alarurt.! rüt 8Dr1t.'l tlanrntel'Iridcr
Facbrlchtulg!-
8:ruppc(arer-
äcrrjs)

Bcaclohluag ilcr
lBchrlcht*ntsgnrppG

fDzeül
alc! .

Borrrlr
tät1gcD

Laagcaant
rclblloh

ln lrbclta-
bcrcloh

For!ohrg
uDal '

&trlctlug
tttlg

l

lbgol-
Ycatct-
ar8aDg

1lrageeart
2)

relbllohIA-
fr.

0 'l 2 3 4 5
t24-26r 2?-28 lcet t2*33 t 't)Q..38 t -3F43. ! 44-48 - t4*53 t

'aoü.oD,uLElttc 
Laagaaart

012

012 9: 9: 9 I

C 2 BcmistEtlgG E1t Paohaohulabsoblu.ß naob alcr Fachllchtuagagnrppc , (!-o Pcrsoaan sE 3l .1b.)

fit t.r (1.11.19?3 5tr zro



't.Ä!!.hl.dcr lärartellcD (blr.ArbGltaplttnclltaitlorica) rud lbro Bcactzrng'(Lt.-..FcraonGura! 31 rto.)

Elartcl'lca, ltlc dt Eoo!'.ohltaitcn gu Dcactscn slDil

II.
lr,

'lDt bl -ite'.Its-rtollol. btt. '. r

lrDcltc-
platzc

.Dzü..
Illnllloca

. treotrtc
Ilostollca
--- Dtt.
lrbolta-

ölltrc bzr-
i:oltloara
(ur.;ä|13

d,avo .voa Spaltc 2 : 'ra-rJl

.rlt -' .

Boohtobu:'
eDaü1u.0

dt
laoüco}ul:
aDaohluß
. cLaccüI.
Dcnl.r

tttt8. dt
Icohallar-
aDaoLluß

11t
Iclatcru
ebaoülu8

'rtt
hoh-

arbcltcrs
abecüluß

obar sbgp-
iohloercrc
Ecrulaaua-
blliluag clr
aohl.Bcrrrla
tBtlgc Dlt
|!cllDcnr.lr
auaDlliluag

0 1 2 3 4 5 ?
a24..28 - -.2*33- l3{-38 r r 39-[3r 14{-48 ! 149-53 r r 5{-58 r

(ß, Inr6casat

Elaortcllor, illc alt laohrcürrltaitcrn gu'bcaetzcn aürd (cbsohl.Icoülltcrabaobluß)

Iaagpcarü

Etaartcllcu, il!'c ult Iclatcla zu bcactzca al.ail

0ß Itr!6cs8Et

Itbcltq,t8tlc, illc elt lsobalbcltcrD zu bcactrcn clrd

0* IDlgclaEt I
lrbcltqrlttzc, fur d1c lct.uc abgcaohlocacnc Berrrfaaurbllduag cr{ordcrlloh lct

ßt Iargrrrt

Bcnrf stHt 1ge hsgesarot (Sume LK-Nr.
. 031-035)

lbatLmhlurclac bzr. Beohenkortrollcr

lllecuclac Elnrallc
- Dlä 1l itru Sl»ltcn clagctlnroEücr Ecobcavor-

aoürlftcu al.nit uaDcdlagt zu Dcaobtca.

- ldarutorr ln€iabca a1rd ttcta tlclacr odsr' tlclobr ebc! DlcDalr großer als. d1G cDt-
aprcohirdcn r.Inagcaarti lngab€!.

- G1clohrrGlSc Soüratllriu dlcsca llberel.a-
BtlEcD.

D1c lilitltloa alcr alDtclDcD PacbrlchtursagrupPcn

- Abgohaltt C.l rLlutstBtlac nlt Eoohlchulab-
ffifriF(Efr.Oll) crglbi - Zclle 999

' rEooh.obullrtf,tc lrlagcleuti Jerelle für tllc
Slnltcn 1-5

- ADsolplttl,z r8crlnrstBtlAc olt FsohaobulsE
;6Ef@TEfr.o12) crarDt - zc1le 999rlaobaohulH,ftc tDtgcgalrtr Jerelle ftlr dl'c.
§Daltcn 1-5.

.ÄbgtlEoblarcr,Bc r?lqohctr tlcp cfurtcl-Eop Ablcbalttlt

.. 
^bacba. 

Br Zc1le 001 r Spaltc 2. lbgchn. C 1, Zelle 999 Eoohscbulhätte
lragceartr §pa1tc I
Absoba. B, Zetle O01, filaltc 3r AbacD!. C 2, Zetfe 999 Faohsüulb8f,te
laageaartl Spaltc 1

Abaobn. B, Zcllc OO2, .ü,ettG 2r Äbaoba. C 1, 2c11c 999 lloohscüulHftc
laagcsaut, §palto 2

ÄDoohD. B, Zcllc 002, SDalto 3r Abaoba. C 2, ZeTLa 999 Daoheohullcäfte
lDs8paaEtr. SDsIte 2 .'
lbaohr. E, Zcllc OO3r §paltc 2r lbaclra. C 1, Zalle 999 f,ochaüulleä,ftc
1ra6roaEt, Spalte 4

Abaoba. B, Zctle 0o3, üralte 3r Abeohn. C 2, Zct)c 999 Feehaohulleäf,tc
laagasaatl Spalte 4

lbrohn. B, Zc1lc OOör Spaltc 2. Äbacbo. C 1, Zc1le 999 Eochsohullaäf,te
laegcea.d, Spaltc 5

Abachn. B, Spalte 3'
Eaobschullrg.3ter lbrobnltt C

, O0, §paltc 2
,lc 999 Eooheüullcäf,tc

lnagoaart,. 
^br^hnltt 

I 026r_sp:t"
t

AüBoüDltt B

Ab!oüDttt
r llsortrltt

t, Zc1lc
'l , ZcL

S1n1toi, Zctlc
. lbachn. C'2

lDsgesaEt
3

1legcaarttr Abaöaltt
Dt. Echcr€I.lt d.s llgüc
,.8 Fqlblrtt rEt.r B..oüüE6

itcr Rloütllnlo b.Gtütl€Gt

Or*r . da 191

Yü.Etrort1l,oh.r
Bcartaltc!-ri.t-a-ai fi814fr-

br. lLa BLEl'cDtlEC -rÄe-tüoElttE-

rA{

tci



. far5rot .

.. Orrrdr..r O..abdtartü ff.aalt
SoodldrrLrtol*rdt,.r

e9otHf

Yorlagotclo!-ai. i. IcrLtaS EÄoh Stlchtag
b.t dcr lultüDdtacD f,rclcatcllc

' dGl Sta^6t11chcn Zcntrulvcna)'tuag
Itll Statlotlt

Bcrldrtcrrtotttttg
. .llbcr d1c

Qralttlta itonc- unil Scnrtaatnrktut tlcr 'rcrLtttlbqa

B.rlchttJabr 1r4

§tlohtagr 31. OLtober

Acbtung! Ettte lD.ztc Ilc Elarclse lD dct Rlchtllnlc bcacbtca!

(dlaacn alt dcn AllglmlalD Äagebca dca
Itl. 993 überclaetlocu) 'A. AlltGD€tDo Arrgabcn Schlllgacl-f,r.

Dlc Ricbtlgkolt dcr Angaben ln Porublatt uatcr Ecacbtung dcr Rlcht1lale. beetätlgönr

Ort: dca 1971

Icf tär-6rAc-t-rräEaa-zr.
dcr Elarlcbtu-g

YcraDtrortl,lcbor
Ecarbcltcr.

lnlrgäbogaa l.lbl. 993

Locb^cpalto
EI E2

^Dlchrlft 
dee Bctrlcbce brt.

dcr Elurlchtung:

Fcr:nant: l[r. I

Vcrantrortl.
Bcarbcltcr: App.-trr.:

01 Bctrlcbsurecr t-8

o2 Ercla r-4

o3 aItC ZIhlnrhfrCf >8

o4 EtBs;tu.EstorE F11

05 ftrtacbaftaLcl teades
OrSaa 12-15

05 flrtachaftegnrppo 16-20

ü7 f,artcngrt 5t8 ?8.ao ?8-8{)

(:zt) g 'toslgfli?.
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Irrtrtcrzat ilcr
D,mtaobo DcEolratlloho EcgrDltl
§taat llobe Zcutalvcnaltur g
Itlr StatllttX

ru EoruDlefü
993 a1

B1obt11.r1c.
gür D.rtohtcntstturg übcr itlc Qo.aF?tIstlola-
uad Ecnfaltrtlärr ilcr lcrtstEtl8lr 1974

Stlohteß: 31.10.19?4

Dlcccr.Blobtlhlo lat ela lnlagä I altc loEcrfbtnr dcr FaoDrlobtuaFgrtrDPo itcr Eoob-

ulrt IaobaohrtanabllÄug' elr .lalagc Q cllc 0bcratobt itcr lrbcltabcrclobc bclgcfügt.

fir.blttcn ellc Bctrlcbc paat Stlrlobtulgcu, ülcrc Blobtllatc qfsubcrahrcr, ila alc Dta

aql lllilcr:ruJ fgr lllc Elasaqrg dcr Quallfttatloaa-. ulal lcttfiltrutttrr dcr lcrfüEtl6ca

D1c lu irahrc f 9?3 vor dcr Staatllohca Zcqtrolvcrraltn^re ttfs §tetlütlt hcroagcgcboc
rnlöbtllnlc cur $rBlr.lr.tsttoa- uaü EcnrtartruEur Act tcrltEttgcn 1973r aorlc illc
l. Egäaiuag zo iltcacr Eloht1!.11c vcrllcrcn ürrc Gfltlglßclt.
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.l..@EiEr -.'-.::-
:.,:-'Dlcilhuohftlbnrn3;ücr g;rtoltcntattuDg crfolgt ro Bo Eüf fpfgübäir,:-Ohühqüäai i ":,'i i- - - -...-,-...'. ','-'it'" ..-,..i. i..- r'Icrörd4üng ü.bcr llo.'Stätut dcr Staatltcbcn Zcatrrlvcrve.ltuDt t-0r§tatfoüt.i6n'.28.10.7966
'-r r'1qBr. rV1966'xr. 11o) -. l' : - : ' '

:.. .:. :.. _- - Yaror{.urur€i titär üas clitrcltllchc slutcn von Bechr.rnegluhn&g iuia-sta3if1:5*ioii;rä;!.rree
. (oar. 911966 rr; 701. ' '-;,

. - 1 ..,- ,- ......,.., .l:r.,.
- &ordanag Ebcr ill'c lt&nns itcr troocnklatur dcr Eocb dDd fechschrlcueblldun6 .i'q.?.5.t973

(GBl.-Sonatcrtruot b. 757 vou 29.6o19?3) ctnsctl. rlcr 8rgüngur8er gur iO ,. -'... '

- Ectr.lcbagtatcoatlk, Arä6abe 1965 (Iaohiruck 195S)

- SchltLseelayotcoatlk der Stastr unit Wtrtscbaftaorgane
,- StrDd I.1.1974 - Ubcrarbcltctc lnflagO, dte aul dler
onrnitlagc der ao von 9.6.i9?ä (G81.-sonderanrck ?38)

iler.Ao voo 3.5.19?3 (oB1.-Sonder{rusk 7§11,
. öcr ÄO vö'E ........ (@I.-Soailcrdnrck 738t2)

ruoa[ocngeatellt rnrrile . '

?. EgIEEEslgEe;[sl _:. i : ]

D!.c Hcllung von tYelsun8on sur Organleetlon, zua EeanzJ.it"sp"ograrn ü:rd sur Abrechnruge-
oethodlk tann pqs dsrch ille Dlenststoller der Sta^Btllcbor Zeatralvenvaltung ftlr Stettetlk
crtolg,u.

" ftlr ctlc lc Bcr{.chterstattuDg eüit ille netboillschen lestlegu!,BaD iler §taatllcben Zentrslver-
raltuar, ltlr Statletlt aucb ilenh bl.DalGEd, rctrll ele alcb von der Llcthotllk zur Auaarbeltuag
ilce Ectr.r.cbaplaaee untcracbeliler. llbcr feiauagca anücrer DlenetstcUelr..dle 1o Elite:s-
gpluch ru dcri leatlcgungeu tn il!.eeer Blcbtllnle stcboni let all'e zuetändlge f,reLsatelle
dcr §taatllcben Zeatrelycilelturg fttr- Stätfutl& iar tlforuleren. .

3. ElsEsePtllshir-
- Bctrrlcbc ,ft v]ffer ffarfrngä- unil Äbrcchnra6aooEcaklatqr Uer:tcUtea aut deo Poroblatt 993

(voIlca -f,erazltfcnprogsau) '

- Bctr{.cboo itl.c recb vcrctatacbtcn Plaprugevcrfahrcn abrocben, ernil aut deo Fo:mblett

Dlc ,.8 ilcr BlcbtlLulc cltüa'Itctrea Beetlomugea aLnd von älIen EerlcbtepfllchtlgBn eLnzu-
baltco. Ycretü8c B.gcD aUcec EcBtlEunBrD ktlnnen aacb § 1? dbr Vcrorairns Utcr das Bc-
rlobtrrorcD voo 25.3.1969 (081. tI.tlgSg ßt. 29 seltc 198j g"ahrA.t retdoD..

- lut ilcn loitblais 993-l at-lü il!.c aozlsltcttaobcl Initustrlebctrlcbc cärtc.dle'volka-
ct6clcl Ea-ubetrlcbc alt vollcr Prerulgr ureil Abrcohunganouenklstur'bcrlottapirr.ou-
tlg (alohc tlbo=cloLt'uld Frßnotct). ' :, , ': . l

- btc brtohttdatc! s't^all vor allca BcrlobtrD(llobtlgu tllr iltc 16cöa,utc üciloLtgr,fl1olt16cllrhllt &arurclao, 0.D. -
-'lcllbcH'cDo ulil rüdloL Sltt@tc sEcDatotlc, itlc rcdcr Jut-Latlaoh looh rlrt-rcbattlloh rolbrtrbiu,g arait, rrrit - uaabb,aglg 

"o, o.g. sr-Ercia - *:"r"i-"r"-,,"-hclt nr ilen.DcrloErrüaromlgr ro ä!.c i-a", r" t-, 1on i.";;:i;;;a;-. .-,
. rleleatorlc ilct stsstl:lobo zcirtralvcrältuag lttr stättatl&-arr rrrout.r"iatlug.otgctolal.rt rcdlcn.



forrblatt: 993r.993 k\,
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gq5 lPrlghlsgtugb! '

Sttuhtagt..31.10. BetrLebetYP: Jur . Jurtetlech eelbetändlg
üt . .ükoooolech eclbetä^ndlg

E16cn-
tuog-
forr

BeEcrkulgen
I-Berelclr
U-§ektor

bzs,
Y-ZteLp

YOTv"Fonip
blatt Ber:lchtsplllcbt1go

Ira*trd zeutralgeleltct -
ohne Ectr:fcbe nlt ierelafacb-
ter Planurg, Eecb:rungefUbr:urg
unil Statl-etlk

3
8

111-11
115-11
126

1. o1-79Jur/ök

111-1131 01-?9Jur

111Jur 6411 19

993 .1
993.t

- Initustr:lcbetrlcbe
e1liau1; Iaituetrtebetr.(ök) aler
Barrkooblriat

- Döuetrlekonblaaiä
(ohae ök.-Betrlcbe)

- Geologtebetr{,ebe'

IDilustrlq - örtuchaeleltet -
urcd, zeDtralgeleltete Betr:lebe olt
ve:reLnf acbter Plaaulgr Becbnunge-
?llhnrnq ulil Stat:lstlk

-aEa

1 81-98Jur/6k

1 81-98:lur

01-?gJur/ök

993 a

)

)

1't 1-118
126.128

1

- Industrlebetrlcbe I örtL,

- Inili.rgtrlekoob. ./ örtl.
(obe ök Betrlebe)

- Drduetrlebetrlebo / zentral.alt
. verelnf . Plg. rRecb4ugef .u.Stat.

=t==g-=Eat

,taonle
Baulailuetrle -
Baube

tet -
cte

111-116

't 18

2 o1-79Jur/ut

Z
8510-
853or
8551

114', 119Jur

993 r
993-r )

- Baubetrlebe (aentralgqlcftet)' ei.uschl. Baubetr:lebe (ök) der
Inri.-Eoobürate

- bezlrksgeleltete Baubetrtebe
und -koüb. (ohne aeweblltlete
vEB)

)actEa=agE==r-cg!gL!-!!a=aEE=-=E==g

llauhauetrLe - örtllchgeleltet -
(ohne ausgpwHhr te bezllksgeleltete
Bnubatr{ehe u- -komb.)

8540
4552 111-17uJur 2

85 1r 5-1182.1ur
't f 4-1 l8
'125,12883' 84

997 v

Jur

- BeubetEtcbe iler BauHatcr./
kretegeleltet

- Baubetr{.ebe der Bauänter ./ be-
'z,Lukd- ülil krelageleltet

- Baubetr:lebe örbltch8el. d; BLII
u. Yerk; eüschl . Uello-Gea. u.ZBo

L€nat- und Foratrlrtgchaft (iVB3) -. Volkeelgcne Betrleblr oenotccaecbalten untl koopora-
.- - tive E!ürLchtts'8er it6e Wlrtsshaftsb€rclcbes 3 süal

1p por'nsp ttleeei Erheburg nlcht borlchtepfllcbttg

2

Yciliehrr: Poat- .urtl lernoeld,creaer

111-118Jur
I

I 124

01-98 111-115Jur 4

13 111-118Jur 4

993

Yerkebrsult erDehEeD Dcutscbe
Belchsbnhn

- Yerkchrekooblaatc ulil -betrlebe

- Deutsche Poet

Feraael-

ilcr Deu'

ver.fa,b-

be und

alcE

aO-

nach
llrcr01-98 1l?-'t 18Jur 4- reugöuttaete YE-Yerkebrsbetr{ebe

ProduH LonEmtt t e lban«lel
111-118Jurj/ök 5221,

5331
o1-98

1tl0211ök
oSio ltlak

.NlZ
XB3(rllc--

bcr:lc,btca
dcq tb!..

83 127

993 e
crrul

993 - PDEarilelebctrlebe u.-konbLDate

- Betr:lebe d.' iKoob.lletallautberel-
twrg

- Bctrl.cbe d.Eoob.§rotecbnlk
- BEG (einscbli tCZ uo ÄCE tler BEO) 'Jur

alatEa.'EE-t-lrlEr=-
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lu8Önhraihl - voltlcl8.E - tur./öt 5111 01-79 111-118

Lr---rn-rrr.-.
993 Eonüudgtltolhrailcl Jul/öL 522)

5221
01-98 1 1 1-1 18,

126

993

8onct1ßc Zrclgc ilce proiluttlvcn
Dcrctohc-

- rlrtachaftclcltcadc Orgpac

- Inatltuto

- ProJcktlinrDSs- rurä lala6crbau-
bctrlcbe

- Verla8c (oblro Zcatrag)

- Ropareturkoubloatc

- tcrtllca Bclllgul8elcaca

- Bcchcabctrlcbo

- Sonatlgc Grupper dco prod.'
Bcrclcba

Jur/ök 61 01-98 111-118,
126

62 Iirt-tta,
| 126
I

63 1 1 1-1 18,
126

6551
I 
111-118

6661 1I1-118_

.6771 111-118

6881 111-1 18,
126

6991 111-118

993

nlcbtproduzlcroadc Ecrolchc (
RHtc äor 0oueludca u.ntcr 2O00
robncr)

obac
tlr-

. - DlcagtlcletuagObctrlcbc unil
Elarlchtungcn

- f,ulturcllc unit aozlalc ELa-
rlchtutcgcn

r Staatl. Ycr.reltungctr uld OF
- BlDc (oh.no Bätc dcr Gcucln-- äcn urtcr 2OOO B1rr. )

Jur 7 01-98
ohle
9q20

Jur 111-1't8,
126

D1c dcr Abt.
Volkeblltl:ug
bol dca B^ütca
dcr Erclse uo-
tcr8tqlltGtt
Ehrlcbtu.ügcD
fllllca dcn Ab-
ecbnltt E nlcbt
eug.

Jur 91 rg221
9222,
9229

Aus dcn ürt-
acbattazrclg
9229 stait nu.r
ätc xrclabF
obungaatatloncn
u.Dd scDtralcD
Gobsltszth-
lurgactcllcr
bcrlcbtapfllch-
tlg

-tl -
1o

I()
Dsr

111'11/+

Zg böaobtca llt, daß allc ötoaorolaob aelbctändt*.er Eotrlcbü öcr Iaduatrle- ulal 'Bau-
EEffiEtifi;airtcobsttaDcrclohc I --8 e-f torruratt 993-i bGrlo&epf11oht1g alad.
In ilcr 0bcrsloht nrrde-eut el.ue detallllertc-f,crr'.elobDulg la tlea f,lr'taoBltchcrclobeu> 2
vcrsloEet.

I



: stlcbtai3. tür.dlc romt-iettcr 993 bsii 99.'(") ft ??y1 
tct o:t 31: sLt6bo3 t974'
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' 
S. :,.,1' . . 

Bn Ercigetel:le äer §tasttlcbc! z'c'rtlllvenaltrrng ltlr
- Dcr. vorlsgBtc'oiri bel rter zuetänillg 

ürtllcheu.Dlcastatctlcn alcr .

stetlstlk rlrd <tcn Bctr:tcbcr T1 ',I****:i'"T lli
sts8tllchßf Zentralvcl'8ltru8 fllr- Statigtlk dttctelll: 1* 

den ForEblätteir cl.ngetragca.)

- Der veraand sowlä der ELnzl,s der För.Eb,tiiter gg3 bt ,1.?_l]]-:o "'l 
crtolgt durob

ii" *-i""acllen dcr ättstilonea äcutrslvcrqltnng firr stattltr.r'

-5-

YJer crtellt 4uekurctt LD Frclf,elgftiucn?

Äualunft ertellt tllc zuEtitntU€e Xrola- bzr'

ralturg tttr Statlstlk.

,(Sotdersrelurqen I

-ökonoolgchsclbetäDdlgeBetrlebetlerKoobj.nate,dieYIIBoou:atergtehsn'8tg]1:nd1e
rordblätter rl.cht tn vlertüher eora"r, Ln.runifqcu,e,r 4grertrsuns eut' wobel dle 4' A'8r-

ferülgurg an ale Koobl-uatäle1tuDB uDd r" sEEä"täBdl8e'IIYB zu ttbergeben elncl'

I aotle tile Bezlrkadlrektlonen
- Dlo Bezlrkäitlrektlonen {ee vo1kaelg€nen ElozelbalttelE- (H0)

tteeGroßüantlelel?arenttiSucherBetlar{(tJtB)atäl}"i11".lorubltitternlchtl-uvlep
tacbcr ' 

robel 
1.t-" ?' lusfertlgung an tlJ'e EauPt-

illrektlou ,orr""@ an tlas zt{K Großhaltlel §area tä811chor

- Dcr Per:tchtepfllcht,'8p ste11t tlas Foäb1ätt LE tlgLacblr luefertlgu'Eg auf;

Bls uuo YoflaSoter.oLn slD'tt

-tlj'e1.rutl2.o.*"*'O-gandllozueteD'U€Ptr'reigätetleclerStaatltcheaZontralvels-*
taltrr,rg ttlr Statlstlk unil- :

- all.e 3. Auafert{r.rng a'n tlle tlbergeordacto Dlinetetelle zu llberSeben'

- Dle 4. lugtertlgung verblelbt b'€1E Bellchtipftrlcbtjgen'

Bettar! iu ltbelZBben gl.nd' .- '

rt- und Fe::roeldewesena ur'l ttle Dleoatgtellen der
- D[c Bctrtebe r'r.oil Et-nrlchtungeu dea Poot- urld fe]!Eoer::w:":":,:-*

Deutecben Relcb.ebabr'verlahren naöhlYelsungen Lhrer ir{nlsterl€D''

.Iutleniueci''lttäac}1u.D.IC.2<lesPor.ob1ettee9931ett.nelrerZelleJerellEtrureü6.
tr6cbrl.cbtu!888nrpPe auszuwelaeD''

Bolchsn tür den Betrleb bzr. rlle Elari.chtulg dle iellen der Abgcbnltte c'l unil c'2

,t"Oa aü4, 6o lat eLn 2' tro::EblBtt anzuliger

lc solchen triil.leD lgt voo BerlchtEpfltcbttger 1o Fornbratt oben rechtg uDter der Fotr
:

' blattnuEtrer anzuSobeD 3

auf tleo 1. Fo:lublatt: Blattzahl:
' Anzahl der FottblBtttrr

auf deo 2' tror,blat1' "#fftl rozrurut'ter:

1

z

2

2

BeoötlgtelJ3Bellcbtapfllcbtlgeroehr.ereForublBtter,goel.DdnuraufdeolctzteaFort.
or"*i ur" ,rrr""or"rr"i uro"*"*1"*fr".lr"."u"rt" (ab'"h*r.,c'1"' "Ft"b""h"lktält" L"-

""".rt, 
(Ab""brltt cffiffil"rl otT*-*a"rer Fornblättb:m elod dloee zetrc!

frgizulaseen ( auch kel-Bo. übertragurga- orler zrlachetrsu@oD elltrageD l )'

Iovor8enanntenBelaplelel.E.leooltnur.-autBlgtt2/zdLelahlgplllrHochgchulkrältg
lDs8aoant, §ach€cbulkräfte.Ltr88e8sl!i eLnzutragaa' ruf Btatt 112'ttEeD Ln dieacr zelicn

kelae Elntragungeu et'tolgen'

6
Bezlrkge "slIc aler Stcetllchen Zentralver
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- Yoo Betr1eb trzr. {er E!-rrj'cht-ng tat ill.e volletändlgo äaechr:lft' (YoD Eoobtiratebe-

tt-!.cbeD'auo elgero. rnpchrlft), ilär traad und.it[e. lpp.-tr...de9 Y.""Ttuffi119]"! P:-
arucitcrg uaugebäa. . .. . .: -.. .- '' . . ., .''I

- Äußer{co a5ad, eoferr ntcht echon.vou dor zuatäJoallge!'Iholsetglle iler''Staetllcben

ZcDttelvcrraltr.grg erfolgt, la Zel,le 01 ape achtete1-llge Botrlebsnuooor eowle 15

ilen Zcllen OZ bls O5 itle trre1€tiu@6t (v1erste111t); dl'e alte Zäblrnnncr (v1qrste1118)'

clle Sobll,lese]J1uEn€:lD ltlr dle 8§entuostorur. dae tlbergeortneto rlrt-schajtgfelter'le
Organ und tlle Flrtgchaftegnrppc entsprechanil doD 8t[t18eD Slr8tctratlken elnzutragen'

- Bctrlcbc ul0 Il.arlobtulgcn, tllc coroLl arrt lortblsüt'gi3 ak guoh airl foloblatt 993-1
bcrlohtcu (a. PH. 3 Bcrlohtapfllobt).üIaacl urcbed!-ugt daraüt eohter, iteß §lc.Angabca

EYläuteruEoD zuB XeDnzlff errrDro(ralE

**--* ; (rbl. 993, 993(v)):
!

Qralltlkatloneetrukiul aler Beltlrfgtät:.ee! (Sp' 1 blg 8r

Dle eua1flkatlotrsst:nrktur der Benrtetätl8en'rlrd trlt atlese! B€rlöhterstatturg Dach

lolgeEd6n Quellflkatl'ouegtufen gegl1caeJ und'. erfaßt:. 
-

- Benrfatätlge O1t EoCbbCbUlabechlUß ........... )........ .(SPl 2) .'..

- Scnrfetätl8p B1t FachgctulabgclrJuB i......""""""; (Sp' j'3)

I;iläIhliäErrcu rechntkolab soblio)
- BenrlgtätlgB Elt lleleterAbaChh8 ...............'....... (Sp. 5)

- BcnrfetBtlge olt Pacharbelterabacliluß ...............;. (Sp. 5)

- B.rrrtattitlgB Elt Tellbenrtgabachluß.... ...............r. (SP. ?)

- Bo::utstättgc ohne abgeochl. Bcnrte.ougbl|duJlg ..-.:..:::' ,,tr'. t' 
. .: .

Bcnrtctttlre o1t Eocbschulebechlu8 (So.' 2l 
.. :

Dasst-utl: i'".

- Bonrlstätlgg Elt.DlpIoE, staaigäraDea oder Eauptprtlfuag ilber aeD.etfolsrelcbeD äb

. scurlß claes stuiuutrs e]l Glno! untver8ltEt, Eochechule bzw, Ingenleurholuagulre'

lkadcalc orler clneo Inetltut olt Eochgchufcbarakte!. Dabel.1at ee.g1e1c!gli1t18r l4

rclobcr Stuölcafor:o (Dlrekt-, Petr-r lbcld-, koäb' Stuillun otler ertersr) dae Dlploo

. odcr staatacrsroa crorbcn bzil. ttlc Eauptprufi&g abgelegt tlrrdoo

- Bcnrtsttstlgo ält lbac,Llr6zcufrrtlclr ltaatllch anerkanntor höb-erer Scbulen u:l.d Unl-

ycttttätcD andcrcr LäDdcr, tllc oco DlPloto oder staate€xa4oB.Bletchzu6otzen alntl'

- Ecnrtetätl8e, dGDen ohne Abaolvlcnrng cÜres aorualon Sturuuos, an GlDer tsocb'schulelD-

rtcütung au! Gngil ggsctrllchtr Ecatturngea eta rlesenacb8ftllchcr Gratl oder 'llttel
vcrllchon bgl. zucrkan:ot rurde.

trlcht als Eochschrlkader zählenr ':'

Benrfatätlgc, dlc an clDoB Yorkllrzten goDderatu4lw0 (2. B. Sellatualluo). tellgenooner

bab@, dcron Abochlußzeugnla aber nlcht tleo Dlploo oder Stsatsexanän e'ntgprlchi'

., : :.
SpczlcllcrELrclsr :"' :. ' I .r'n
äGätaltc-ätaltcqrcltep aue Ecrqfetütlren. trnsbhFnqic voD,+hri'r aueeeubten Slit'akett' are

Eochroh.lE.d"r. "o,rcEE 
c,lrie äcr ,-u punkt 8..2. road,otcu Quallflkatlon ra"ho16€o'

Bcnr'stät1tcE1thcD!chu1ebgchluß(sD.?l...,.jr'-,.....'i,:..'il...,.1,-- ..:. - ..: .

Dac atailr
l.-.: :.

- Bcnrtat-ätlgp, tlle J.D .oLncr bcucbr^g€D §turllcnloro-(Dlrekt:, Fqr:!-r Aleud- 'oder

..1-tcacs Stualluo) cl-uc llcb- otler Iagenleureclnlle erfol€relch'.abeolvlert bt'bcD'

8.

8.1 .

8.2.

8..3.
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Bcmtetättgp d't fechscüulabecLlr8 ktFi'"n aelar .' ':i..'.
_. ,. ..\i *:.. 

. : ,

- tracb'schlkrättä ott dcE Orallllkatlbpgrrad nlnrcnleut" .'. ':i:l :

Das"d.uil .'tectE16ch6 tächkritifte, itl'c benacbtltt iler tltel bgr.. dl.e ScnrlabezclcDnuag
,Ingänlcuri efrle FachHtte.ulchttechnlgchor.lacbrtchtungagluDDan, dlc Gr.DcD doE

.al.aEptcurn g[e1c]rier-ülgcn ltltel. !zn. Bldlcbrcrülge.Ecqrfebezclobung cDtsPrcohcnal -

tr"r f""Urf"{tuagaszuppe'fflhreo (u B. staatllcbgBprtlltci'r;.drlrtr'-tirtacbaftlcr,
Slb]'lotboHr, Itirzor, Lehrer ftlc dle llnteretufe der allgeuelnbllileutlcn Pourtccb-'
nlscbcn oberachrile). .

Des Stuillfln dleaer'Facbkräfte dduerü l.n der Begel t-o DlrckietualI'uo anf ulrdl-to trc::rr-
unil Abeudätuctluo iler bls fLtnf Jaht'c.. ':

FacEpc"hrlFiäfte n1t deo Qualltlkqtloaaqad 'Iecbntkcrn (So. 4\ :

Dag elDil tecbnlgcbc Pachlctäfte, ,illc bcrccüttgt den Ilte1 brr. dlc.:Bsnrtabczeicünung

'fecbnlkern eorrle PacbkrEfte nlchttccbntacLcr facürr,chtülgsgtuppeDr illc bercchtlgt
eüle:r deo ntcchnlkerr glelchrertlgcs 'llltel Uzr. glclchrefir€p lcnrtcbcac{chnung cnt-
epz.ächentl llrcr Pachrlchtungagr.uppc tllhren (r. B. Äpotbctcrlagldicnt, latriMrt-
achatt llcher lsslCtGlt, E l n(t61gül'31e r{..n ) .
Dab Stual!'ura illeeär Paolkräftc daucrt ln itcr Rcgcl la Dtrektetuillun zrol Jahre unrl Ln
Fera- ruÖ tüeritotutlua ilrel bla vler Jahrc. 

,

- Bcilfstät{ae. d1o cl (rrle z. B. Scbauaplelcr,
.Iürelker, Sänger, llänzef)'.rurat cLuc Bllbaenrpltcor:tlfunr bäaltzen.:.rcitän'ala Facüacbrl-

kaaleT. .-r'i:.
DagBgeu.gplter Benrtatätlgc nlt Arttr{.tteerlau'bnla glghj, alb FacEscElIailgr!+condcr:a

'alnrl rle Bcnrletättgc ohne abgeechloaceuc Bcnitaaqabtlilung'rnr ci'fesadni:
. ... .. ,, i . ,',- .;',,;., .ri,....i:. . '_. . . ii.,

- Dlc rusüUAung ln ilci oeill.zt.atdchca Fachrä.cütungagnrppcD (fflther 
^t.Ebr:Aurtlbonrte),itlc !.n rbr fnl*b ott.cl.nco Stem {r) vcrachcn e!.nil, bcglnat cratoal!.g ab 1.9.19?4.

El.ll.Beetarit l.esä" lOrirfaietf8cn let 19?4 nocb nlcht aucgrrrcleen.

- BLEo Zucrkcurmrng.ilca lachrohr]abeoblusace lllr olttlcrc octllglaleoüc EaatGr cfol€t
l9?4 nlcht. Dicöo B.$t;tätlEcn aLnd 1n Ucrlohtalab! f974 aooh alc Faobarbcltcr:rDar
r.ob.aGD.' ;gEifgUg-EtEEIsr -i :

ala Fachcchrlkatler. a&clt glc cLnc alcr lE.hrnkt 8.?..rcnürnten Qrallflletlott rachrGlccp.

l9lcht. ale Feobgclnrrkader zEhlen:

- BenrletEtlgpr dle EJr cLneB verkllrsten Sonilcratudlun (2. B. Tellstuillua) tcl,lgcnomen
habcD, ilcrci lbgcblußzcr'gpla abcr Dlcbt ilcr Facbgchrlquallflkatiolr ortrpltcht.

. Dasaüak , . ,' '. ' ..,
- EcrrrtatBtl4ic, rtlc rlq 8ltci lllcl5tr"rr, ix.lrrcr ocr ooglelÜtlachcn Ilr!.cobaltnt
. ltplatcr ücr yolksclgorcir Ddustraä., qclatcr dcr'coalallatlrcücn Iidustrtc'' odcr

rltit-stcr'übr borLallotlaohcn lanarli.tacbatt'"drrlch'l,blc6rirg claci lelatcrprttfiug ar
oürcr Faohgchulo, ELad,cbtülS itcr. &rrachacocnqualltlzlcnrng u. ä. bgl. Ac! 81tcl

illc
oho.lbsolvloruDg e

Bcetliuurgen ct.a
'zUerLo*it rurde.

et ncr- pacbn b!'r j lE&räf-ä.ilitrif+gPrtolt.u'lg
attel d.t alco etralliiri'ii.oiicüa-,rqiciiiruir

- -.ttclster, eiucb iaan''dci.lIlte1 an cLncr LlgrDl.cuF ditcr taob.eclarle crworbcn tutüc.
. :- . . ,- .: i . :.
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tEardler*eoelatori ilurch Äblcgrrag ei-ner Etlfirag Yor ct-ner f,o@lgaloD aler.Earaltcrks-
kaomr crrorbci lraben.

- Eer.utatätr8pj ü1c itlc Ecnrlabctelcünung rlahruclstsrn ertorber babeu.l

- Bcr.utetEttgp, dcncn dlc o. g. lltol aut Gnr.nil go8ctsll.chor EeetLqurgeD .suorkFnnt
mtr{cno

- Servle:s- un<l Eltchenoeleter, sofcrr.ele elne lot8tetTr{tfilng erfolgreich abgeechloaeen

lllcbt als lleletcr zHhlen:

- In ralatcrfunHloncr crJrto6etzte oder ilcn Begflfl iletetern aIe Benrfa- oiler'llätlg-
keltobozelchalalg tuhrcnde Benrfettstlgc (s._8. Platzneleter, §lagenraelEter ugn.), obne

afuröh Prt1rt4og bzr. ZdcrkeDlurt eDtsprcchend d,ea geeetzllchcn BesttouuDgen zur Ptthnug

der genarnteD lttel berechtlgt'su oot!:

- Yerkautesfellenlelter bztr Gastatättonlelter (auch rern ale eLDen BeftihlgulgsDacbwels
zu.a ltihren eüer GsatstBtte bzr. Yerkauteatelle bealtzen).

8.5. Benrfetätlre n1t {ac
' Ilae elral:

- Eerrrfettstl6e, d!'c .lftcr cl.n" ebgeaclrloeecae Banrfeausbrrd,-" -verft§'en g3{ elae l^hreo

Facharbcltarabecllu8 ctrtlDrochelde bzr. artverranitte Facharbelterttitlgkelt auettben.

Dlo Zuorürrng der dco FrcbubolterabecüInß arüvot.rysndtcD.Fochalboltertätl8kelt er
tolgt durch ille Bcr{.obtoptllchtlgan eisBuverantrortllch.

,1.

- BcnrfEtätlge, dclcJr c!-nc tachasbcttcrguallflkatlon aul Gnrntl.gegetzlloher Best{m'nger
' zuorkanrt lrralc (etchc dagu: - PacharbelterprüfrigeodtiuJt8 -, GBI. 1[e11 I Nr. 4O

Yoto 5.9.1973r ! 1O).

f,lcbt a1e Facbarbelter ztshlcn:

Bcnrfattitlge Elt tätlgkettefreoilcr-Bcnrtsauebllitung urit Benrtetätlge olt Tellbenrfe-
ari,aUl1aung.

!..

8.6. BerrrtstBtl*c o1t fellbeiufaabgchluß (So. ?)

Ihs alail:

- Bcnrtetätlger'ille auf Iel.lgcblete!'cLnes Auebl,liturgebcnrfee au8spbuatet..surdeu (alebe

dazur.Zreltc Dgcbftlbnrngebcatluung irur Verortmug tlbor itlc.Systcoatr'k {e.r Auebll- .

ilrrngabcnrte voo 31..' Jrlll ,1972' GB1.-Sotlcr{rrrct f,r. ?42 voo 6. ottobcr 7972).

- Ecnrfatätl€p, illc alch ert Olurat lrrgJährlgcr TtstJ.gkett bcnrtssDczlflecbc KoDDtDlese

aul lollgcbleton cl.uee.Pacharbelterbenrfee aageelglet haben rutl voo Bstrlcb bzw.''von

ilcr Elarlohtulrg.dco eretgelrannt6a Pcrsonenkrele glelchgeatcflt letden.

!1.7.

8r8.'

Bcnrtetätlre ohpo abeeschloseenc B€nrtsausblldunq (So. 8\'
Dao ol.nill

Acnrfctitlgo, il1.c kcl.roer ilcr untcr hrlnkt 8.2. bla 8.6. .gcranntea Qualltikatlouectufc
nr.tuoritucn cLaif (ihsq z6[Icu:'or-'.-A antälcrztc Ecnrtatätlge aorle Bcnrfetätl$e olt:
tutl6tcttafrcoäer laclarteltärEuibllilu!8).

'. - : :l- i'

- lbaolventcD Bus ilco Eocbsch'rdl.rektetuilLun
- . Äbbolveatqn Bua dcs Pacbsoh,li[reftetuaiuo

, .1, i

(Spalte 2)
(§palte 3 bm. 4)
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- Lcbrlt'nge nach Beentll.gung tles.Faobalbcltcrabacbluaeca (BD' 6)

- LbfrfqgB nach Becndlgrug iter llellDcnrteauobllilung (Spa1tc'?)2'

itle gEg.tBlE necL Aecadigring dce DtrcktituaUuloti an'doD Eoch- untl Pacbschrlen bzr. aach

Abachlu8 tter Facharbelteraueblldrug t'nti lellbcnrfsausbllttung 1ru Zeltraun voo 1.11. doo

Vor5aüi.ea bla itro 3i.lO..tles BartcbtaJabres oLn.lIbelt8recbtsv.edräItals errgegange!

elnrt; ruabhänglg davolr, ob .ele zuo Zeltpunkt iler Maeaung noch 1o Betrteb ttitl8 oalcr

beret iB wleder auagcechletleu stnd.

8.9. Blpweloe zur.ErfassunE aler Benrfstätl{eD trach threr QuallflkatloD

- Jedter Benrlettitl€e rlrd Du 9!I4 crlaßte Gcztiblt wlrd Jerella ille §!§§§ iler

QualMkatloneeülfen:

1. Benrfettitr€B El,t Eochechulabachlirß
2. Benrtetätlgp .o1t Facü.scbulabechluß'(e,!schf . Iecbnlkerabgchluß )

3. Benrfetätlge Dlt lieleterabgcLluß
4. BenrfgtätlAe olt PacbarbetterabscLluß

5. Penrfetättge Elt :lellberutsabgchluB
6. Benrf attitlge ohne abgeecliloesebe Benrf eau.sbildrug

- Generell slrd a1le, BenrtetätlgeD cDtBpr€chencl threo Quallfikatlonagretl euezuwelseDt

rtte arir 31.10. rtes BerlchteJahree olt ileo Berlchtepfllchtlgen LB Arbeltsrechteverbält-
n1s atalaleD (clagchlLeBllch Eetoarbeltcr).

, Auegenoiaoen hlcrrron uad nlcht aachzrntel'sea alnd:

a) voo'lctr:teb abteaeDde Arbeltekrüiftc' d1e

- l}^ren cnrndnehrätenei ableleteD;

- zurir Dlrektetudlua ileleglert rnrrden untl elch z.Zt. tt der &rsbüdurg beflnclen;

- alg lfutter nacb der Geburt c1D6s ElDdee vou aler Sptctzllcben Regelung Gebrauch

oacben, tlro tättgkelt 1o Betrleb ftlr ct-n Jahr zu r[rterbreohen;

- llre Tätlgkelt..ln Betr{.et. .brr. dcr Et.lrrj.chtnag tegeu YoIIJ:rvBUilltät aufgebcn

bgw. urterbrechen^Ärßtet, ohe dantt glelchzeltlg dei lrUetterechteverhä1tnle su

lüaen.
Dle.uDter a) genanrieu Regeluagcn baben kcLtre! ELtlfluß'auf dle u.uurterbrocheDe

BctrlebazugehurLgkelt. )

b) frbc1tlh'tsf,tcp dlc att dcu Bcrlobtlptl1ohtlga cln zrcltca.lrbcltarcohtavcrDEltm!.c
abgGrohlollca habcn; ot'ohl cl.c lD clrca BctrtcD bcrclts tEtig alatl.
Solobc ncrutatUtlgcn atrrt .nrr voa dca+htrlcb aeohzurctacll ott llcn clc itec g!9
lrbci.ttrcohtavcrüEltmla ebgccohl.ocacu bgbcD;

,Abaohrtt 
E.t (rur rtf. 999):

8.10. Lltulrapcrsorel

Dea at.Iil:

- Ilrroh lehl, B.rufulg.Dl'. Dcauftra8rrag cüBsrctztc Pcraoacl sut Lltg,!8 (ällcttmlg,
.Ettobcldulg' Orgaalaatloal f,oorilülänug, Ioatrollc) lolltlaobcr tcoblaob-Ütoro-
ulaohar uDd lollalcr Pro8slac at-Dc! bcrtt-ütc! Ycsottortungabcrclob.!.'

. t5.ac ilrr r,.oLtltatca..lnt6bbo itot tpttcr lat lttc.lrbclt rlt dea:actlon Ycmrltloltq!8lp
bcrcloh Eugtoritlctca Eoaobäf,tlgtc! aut Ecrsrbltiturg lolr,al:latlaohcr PoraÜrltobIcltcn.
Ihctr gEbrrc!.illc lltrtr.hl6.btr. vollc rlorentmtulg.,bcvfl! ELrltcllulgr Eadcrrsa-
rahl, Ecurtct1ul61 Ar!- uld fcltcrbltrtul6l lUhItlDS d.! IoUcktlval uaaclDoUtllobl
Ebcltr.EnztohrSr,. htlobrlg ulit Prddcnlgr'lElttlrra6t! E.ä.-' . =

lloht alr fr31tcrtur hcrargczogcl ücr{cr rttc add.algtrctlvcl .lnt6abor.t1c EorlelltEto
bc1 tllotcllrugul frDcitrplstrrcohrcll ,ß!!obllil.t ena dcq btt,l.cD u.tr;
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gu8 Bcal1rl.Er6 thttr ,Bttpba v.rafc.r illc Iattcr llbor cLac Eclhc vo Ect!6llaacat
l'llD.toalGr. uD.! Dtlohlliturgl- unit rctarigrbclu6!1t.

- Su! Llf;urtll,.t.lqDal rth]'@ anrih {lc lt. IurKloElPbr elt Iclctcr cutclctttcD
Ir{f!c' itlc lllr illc Orggüllattor und loltnrg ilcr lrbcltp allc lnttloht .u!d trot troIlc
Ubcr ittr lrbclt unit itir OcaöUfttf.gtGE ct!c! Ycrautrofhuglbcrclob.! anatäaillg alod.

- Dlc Zuoritrug Eu! Lcttultrl,crlolal orlolgt ulabbä15lg vo! al.Ir laltulgacbclc.

D1c rcntrelcr Sta^ettorgaüc yrEslctcr:GD illcic allgcncllc Dcfllltloa ftlr thrca ErcloL.
urd tlDärgcDcr allc .tlttlEr'ohcndcr tcatlcgulgc! thrGE bcrtobtaptllohtlSpn EctllcbcD tE'I

BLErtohtuntü b1a cu.E 31.7.19?\.

llrjtrEltl--C (urlr lbl. 993):

8.11. ELarcltc arr E:foaauag der EoohaobulHf,tc (etaolnttt C.1) uld FäohroUrl*reCtc
(abaoDü1' C.2) naoh raEtllgoa!

- Dlc ln ADaob11ltt'8 glr6gcüL.lctrcJr Eoob- rntl Faobgohrlladcr 81nat 1! alett AbsobDlttsn

C.'t ua<l C.2 leoh Faohrlohtul6'agnr1ryca aufzuglle<tc!!.
Gnnilla8c alatttr, 1st tllc ela f!1s6c bclScfllttc ltoucrklettrl alcr FaobrlobtuD66grrll,lGa

ttlr atl. Boobp uDd, Paobsohlaabll,ttulg.

- BcntatBttgc, dtc ln acbrcrcn Faohrr,ohtulgasiuyD.! c,$c Uäoh- oitci laobrohlbllilung
abgcaohloacor babGE, rcrdo rur: ctlnsl oagcrl'cacn, rd, tlBr lrl aldl -lbrcr ScgGD-

räatlgcü EalrlrütEtliEalt cltq,rcobcueca FEobrlohtultpgnrlrl'G. :

- ID ,cdcr Zcllc (ln lblobttt C.l..u!d C.2) l.t.Jclc1lc znr ct-rc raobrlbhtuDgtgrrll'c
aarugcbo. EcloLca illc ZGllcD ltobt Eulr ao lat rlc !.o Puntst 5 (5.-fta.) bcrcltg

- rl sfg4 lrt t! dcl ilalur vorgclGb.lGo zctlo itlc 3-atclllgs sobltlaacl'rr. uail dle

E lcr,obnrlg dcr laohtlobtuDtlgr!.trDl,c otaprocbcl<l <lcr fornlf.utul' (Ä!Lsgc) t!

,

GrruilrBtnllob alnd sllc Eoob- brit. fedblbhlll(adGr anhaid dicacr louaa]Elatur ci'rcr
laobrtohtungpgnrlrpG ararorat^no. fcal tl li.uzcltEllcu Lclac lahalt_llob arnngpoäßca

ZüorAr,DScr ..OgfioU abill ao alad alc olt itcr alefllt vortlaä'ncaäa:-Sollfaobl-Ir.
r9.tl - loprtlßc. Eaohrlobtulrlrquppctr -r ar lltllcrüt; ittc Faohrbbf;uDqS{ugec lat
ultcr . 

-Eczclotsiulg al6r traobttobür!8ltnDDG. aDzu8lbcrr.

ruöurti r (rur !b1. 993):

8o12. Elrrclcc arr Etacaure ila' ?lrnatcllcq roo ulil !ürc bcÖtzu4n

- Il SDalic I lat itlr furhl itcr Plelatorr,car lrDcltaplBtzc btl. Drrektlocu_dca
EtrlcDca odcr dcr ttlrtohl;ulg ctlrrrtregol tllc utalrcoboü dcE Stelloplan
Ett E llrt8tEtitlll llc! @ttDt oh§llcl qu8utlt8tlo.tlaÄc! ar Dcactccr ahd.

- fn §lgl:lgj?-lat itlc tetlüobuoht Elctalrg ilcr Plraatcll@ ..o ntt &nrfstBtlt.D
ananrcllcu, unebhl{aglg itavoD, ob llG itlc ltlr fhrG lBtlStßclt cr:lor{crllohc

- D ilca Spslt@ 3 b1r ? lat.ülc Zebl ilcr DclGtrtcD PLa!!tcIl6! ... (Speftc 2) naoh

a.r O.fftff.tf* Olc!.r Ecrutatltlgo ortzugltcdcn. '.

.tür afc-ü'aä Splio.3 blc. ? ElErtcl!.ratcü 36ntütätlt1n'S"T:o ar+'8soä0."dlc

. :ggr lDlobltt_ B .ecqcboq r5,i.Atcruneq ilor .tlscbo Quelr<itatloDastof.D. -.

- D1c dcn lüt. Vol.tlbtlürag Dcl ifci Ettca itcr Irclao uDtGtttclltca flt|rloittlDgä
't[llca it@ lDEbltt B lloht Er.. " ':

' 
.. -j't 

:,''.

I



9.

10.

tnl,ht.-t."o a- r"irottt.-r**t'- -,trbttbLlt qlq-t.... 
"

i
.Ibrlo1lblBttgg3-'lbG!.Dbaltctdlcgu8uiüstloaaatruHur'lc'EcntsttstlScnracb
L*t "*r"lolcir.''' 

' 
:

- Dlc äordrnlli tzt. .tbähiulg dcl .A1bcittbcrclobc ltt'clttDraohcu dcr llbcrcloht

ilcr Arbcltabarclohc (fafagc 2) vo-rannclircl' : '
.'.''..j.

:. ltli dlo Lr dcn slBtt.ü 2 bla. ? anlartcllcüüGD B'§rfatEtlgcn gcltca armsooEß itlc

snn Abaohttt B tlcl fbl. 993 gcgclcnca Elärtontgcr dcr aLltcLtrc! @aUtüatlottt-

ry...
- llc vcrbtritllobc Abatlooblructac bgr. Bcobcüortrollcn gcltca illc auf dcl

,...FolEblättcp993r,993v.ulil993-lelecbcrcrEürrcllcb'".dlc'!rdcnSpaltca
cl! gcdnroHca Bcohcnvoraohrlftca'

':- EB-ltt ol itcr ForablEttcn 9931 993 v ula 993*1'?[ Dcaobtar:

Dt6 ÄÄdltlo! alGr rDa?oD-AlePbcnt lrt .6[@ dcr rDagpaarrt-&gaDcr

.Abatlhhlalclgc lrlFohcn tlcn.PoloblEttcni 
:

D1c AlgEbc! 1a Forabl.att 9931 Abaohltt B, II ool 1 rllaacl stt ilcn l,rSBbca t!

Forablatt 99T1 t ADaohnltt Ir trk 421 I folgc{dcpaßca ltbcrctlltlocE: 
.

rb1. 993
tbaobaltt B

rbl. 993-r
Ablohrltt tr

sD.
Sp.
SD.
SD..

SP.
Sp.
SD.

1

2

3

5
5

?
8

!

-
-
a

a

-
a

sD.
sD.
SD.

sir.
SD.

Sp.
sD.

t
2

3

4

5
6
.?

Dlccc llbcrcLnatlmlgca trcttcn cbcafellr ttlr illc GltqlrcoDoilcü 'DalirltcisAr8ebclr
ic1b11oh ru.

rtctt LlclDc! oalc! ßlclob,
grüßcr g1a d1c cntaPiobaitcn

abcr rlcnalaqDatuDtcl-&gaDg' !t-!d
rlaagpaaut- lD@bcq'

clclohsttlgc Sobratirrctt dlalcD UbcDGrrlt!F@

zcllr I 2

cgcaetitl lrb1tr §Di 993-rc Zc11cEbl. lbloE1tt , 999/Eoolüobrlhüf,tc993

999/laobrohlHft. tr.6ltettt 8D.

,baobltt
! r ttl. 993.tt

993:.Aülohltt C, Zcllc

,, : - .. _ r

O
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drr hotslobtu5a8tll Dc dc EooL- urA lroDloblbll'il'ii8

übcr itlr tühtrg dcr forcrllatur aler Eooh- - 
''

?. Dl L9?3 - @.-Soudcrs
dnöt fr. 75? AGr lotrctellaüE'31 GB1..§oadcr-

t, laohdohälpaaulp@ ilcr EoohsobLalÜtlÄrng

t[r itlc SreoLc illcscl r'+'o.tnag (Utaaauag -dca -Ecataqil-cavoa Eoob uDA lroLlohlbdcrn) lurilG t@ ales gteatuob@
Zcntrralvcrralf;ulSi fi.r Statlstlt Aic lloü:t'otsüuagESrmDPo
-91 I r - S@stltt:lLoEilohl,u!6lgltDD@ - dESClTryt'

\

uDa

Epa1rr"p

3r o rcär.zu
31 8 EI foa GcsunilhcltstestD

AlasnlgccDaoDa.flea'
33 O - Pfl.aoscrrlroöuHloIr
34 O tlcrDroituhtlolr
35 O Ieobealglcrulg ilcr Ianidr:lrüsoba,ft
35 I tt tf atrBlrls8cDsobaftltoha

. FaohrlohüEBCD
(ilaau z&Icu il16 laohllohtua6ca:

lSL tut lantlrlrteobft+
- tiL tul Pf]3,ulcaprodtrlrtlor
- BsL tllr llerproduHloa)

36 b Icllorotloortcaotr
3? O loratr:lrteoDaft
38 O lpDGlsrl.ttc1tcobologlc
ie s EL ttlr Iaboalttelteobrologlc

Lo/

olo
oiB
0l 9
020
028
029

_03 0

039
040
049
050
059
070
c?e

IathcralilL/traturrlc gqaobatto

IstDcratlt
E t ür Iotbcmtl.Il
GtL ttls IBtb.Ealä'I
lDrrl.I
EL Arl Phtrelk+
OSL f0r ?bts1l
Cbollc-
(xll tur Chcule
Blologlc
OSL lllr 8troloCc
Goorl!B@loDriltor.
6L ltll GcogrtllLlc
PgyoholoCc
Lhrcr ltlr Souiteraobulca
u,rd -cLrrlohtorgcn

08 0 lDarlallc

19.,tü_ lBohr f l8scDtobAft6a

tt 0 IBroblDGntGroD
f f I BSL fl.r lBsohrl@bel urit ?Grtll-

tcoblL
{t 9 6L ntr lolYteoblt
12 O lcrlrtolfieaca
t3 0' Vcrfahrcastcohlt
13 I EL irr tcohrlaobc gDlelc

l4 o lr.ItrotcoEll/tlcEtroal.I-
14 I EL ,tt ltrcErotcohnl*
f5 O tnrrroa
15 S ttl tül trutcao
16 0 §tldtrDu uaÖ lrobltclt'lrr
1? O Vcrtcbgrcacü' .

18 0- Vcl:lo!ru!8!tctetr--
19 0 'EcrgDau

21 O DlorrotlonEvct rtclb!6
22 ) Vcrarbcltuagntcobrll
29 0 Uürf6p l.aSpDl@:il1aa11tlbo.

Ilft robeiltadgeenao Ef ten,

41 0 flrüaobaftcrlrlGlr8obaf,t
(öetu ztshlo dic FaohrlobtuDgrD:

- Yolbtlrtsohaft
- Arßcrcr:trtaoba:?t
- Illranlrtaobgft
- ftrtsobaftssosoblobto
- Atbelto6koaonle
- Polltlaohc ökonoale)

t2 0 ltrfaobailtallaa'easobafü
(daru zählca dlc leohrlohtur6al:
- sBt^/Iö der EeuLudlustrl'c
- SETIö dcr ohenlaohcn Iadustrle
- SHTIö Oor clcErotcohlaohcr uld' clcHrontaoDa. Inüuatrlc -- 

- SF/Iö tlcr EcrSleversorg./&cr81oaar.
- SE^/Iö öcr ETlalgtottr-Ddultrle+
- SEhö dca. Iaeoh.lncnb€qrs
- SETIö Acr IdtobtLudustite
- sBthö'itcr lcbencnlttcllDalustlle
- ötäodc dca faobr1'ohtorcecna
- ULtoodc ilba traoePortrcgcus
- Bü.ucabmdrl
- Str,lI;O ilcr Iindrlrüsoüatt u!ö

'ahrtrD@ 
gltto-lrt sohaft

- :grllö ilca Ecrgbant
; . .l :' :..:" lctel.llrglo)
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j ..'-

t3 o -irrt-baftgrlr'roldl"tt
(d.a d,bl@ illc laoH'ohtmlePa:
- öLo!ori.!oD. IJD.ractlI .uril ^orralartl oavtaarucobr:ftor-
- öIäod,cobo Drtqvcrrrboltuag-'- E oEu!8laürlag und Stetlctil r
- Eorlallatltohr flt!@soDafülor8.
- ltth.htboÖo ulil Datruvcrarbcllmag

ll öor llrtaoba,ft)
t3 8 ErL fttr Ibtcnttasbellmlg
44 8 EiL ftlr Diluetrlcl+ tlan(ts1+ rr.llrtgobafü ?3 9

?hl flaoenBobaf,üGat
StestE-

- Lltcratnr- ulat SDtraoürleacaaoba,ftca r

. ,fl ,0 . Pholrcttf und 9lncohra.rcü6ohr"t

-' .:-- -

Iarzlatlsob-leuLu1atlaohc PDlloeoph5.e
urtl Soalöloglc'
Iohrer ftlr uarslBors-Iplr.trlgurg
gta8ts- 

. u.utl Geaetleobaf t 8!18aGrEob83t
eosoblo ht srlss eusohaftco
osl, fill Geaohbtte
Bechtsf, leeeaeohsfüe-n -

oSL flll staatstürSorkuade
InfoaatloDe-, Dolai-uentatloDs- u'ual
Blbllotbok8tl gaersoDattsD

8og1oDaltl8eereohaf tea
trrlntna1letl[

GStraslttlI' ":','. .:
'OSMIr Dlrrtlob 

'.--'' '- '' '

Elsrlsttl
Spraobdttlcr t0r ;teYlaoha SPraohcl
'LLleI tut E eohscnobu.durog lül'.
hsslsob
O§t tttr ho616oh'(aorfe PoJllaohi
laobroLlsohr_ Seblsoh)
Äns11atlk/,AEerltsaq1 atlk
Slraoholttler -ftlr hgltaoh .

OSL ftlr Egllech
EoEarllttlk
SDraohDlttler ftlr rooaalaob€ Spraobon

OSI ttlr FtsosÜs1aoh (acrlc SD8!18ob)

tlbrlge }hl1oloSlaoh! wta!@!ohs'3beu

SDlaobElttlcr ftlr .Afroealatleob'e
Slrraobca
OSL fUI ttbrlSe Sliraolea
JouraEllgtlk 

I

0

7

9

0

?
9

0

?

9

0

?2

?2

73
?3
73

?4

?4

74

?5
?5

?5

?6
?6

?6

7?

o

9
0

7
8

51 0

528
530
540
549
550
569
570

580
590

fultq^!-r Eurst-r Erzlehnge- uatl
sDol+ri6E€Deoh.Bfter

61 0 Eu1ürrrltBcDgobatten
52 0 Euri8ttlsBeaaoba§?tolr
62 g osl, 

'tl8 
Err.rsterzleu.rg

53 0 lAglk?lsgelsohafteu
53 9 OSL fllr Uuslkolzleh.ng
64 0 üeatentsaeisobirftGD
.65 O ?ädago81k
65 9 Plon1erlelter
66 o Sportrlesenlobatte!
65 9 osL ttit f,ürDcrerzlclu.tttg
59 0 tA.o1o81e

!tcobnlgoho I1aIGDrohaftoa

11 1 Beohlncareacr
'll 2 Sohl.ffrrc!6rr+
11 3 fert.ll-r Bcklelduagateohnlk
l'l 4 Glalhlaohc ltohDlk
11 5 Eolltcohlt
'11 I LbU tltt laroLltrGribBu

(Aazu_ zn»r6u dlc Faohrlobbngaa:
' - LbU ftlr.IaaohlD@ban ..

- - lDl, ttlr ZcrgltsgurgPtcobnlL
- LbU 3[r.LE6tsndbaltuDg untl troqtegc
- DbU ilr t ry uoil UdorrtcobEl*)

12 O fcrLgtof,ftrccca
.13 t .:Plast-.uait-tlsatvoralbülturg :'

EulEt

8l O Dralk
81 8 f,rs1§üdagogen fttr lfi181k8ohr1cA

82 O Dargtolleaaö Eunst
83 0 Blliloade Euast
94 0 lrgoraollto Euast
85 O Solrittetcller

9{ I SoIratlge

I PaohrlohtnagBS1ug c! dcr laohsoturlanobllilun6

132
133
13[
135
13 6.

13?
138
14 I
142
143
t44
14.5

'lcohalcohc ChcEle

f[tb6!c1ür:rgstcoh! !I+
Gattoohült
Ldcrtcobt!l]<
?pnlcr uDil Vcrl,aakuDgateobnlk
Shtor- u.Eal Gle8tcob!1t
LbL ftlr Cbealc
.llrtoEBtlsl cnr:cg ateolalk
ttrcHroal,X

. t1atcaaobg?tllob.f- G.rBtcban- -

ElcItroteor,nlL
EcrcGtcoDDtI
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1'l I

15 1

152
15 ).
15 4"
158
17 1

172
173
174
18 1

1g 0
z'.t O

SBW/Iö
SBW/Iö
silr/rö
SB:{/Iö

IJbU fttr Blektrotecbalk
(ilazu zäbleu dle Pachrlcbtuagea:

- LbU ftlr ElcHrotechnl.k +
- LbII ftlr hcrglctcchrr k'
- LbU ftlr Elcktro4lk
- l,üU fu" AutouatlelcnragetecbnlE)
Bauln«Iuatrle
Baunaterlallenladuetrie 1. 

.

lDcchnl eche GcbäudeauerlistuDsoD
Waeecrf,lrtecbrft
LbU fllr Bauxegen
ßrar8portbotrleb8t echnlk
f,achrl cht eube t11 ebat ecbnlk
Schl'ff ebetrlebBtechnlk
Luftfahrttechnik
Geoueßtechnlk
Bergbau
infologt ion sverarbel tung

- ökoDotrl.ts.dcr örtilchen Yilaorgunga-
rlrtacbrft +

- Sparkaeaen +
- Yerelcbenrn8eu +
- Qlgrn{ sgltou ulil'Dateavcrarbcltrtss

(Flaaozen) +
- Flaaazrlrtschaft)

I f,lrtgchaftorlaaenachsft . -

' (dazu zühlon d5.e Pachrlchtungen:
- sBr[/Iö. SBW/Iö: SBW/Iö

- §BIT/Iö
- sBw./rö
- §31Y/rö

der Baul.ndugtrle
dcr cbed.schen Indugtrle'
d.er elcktroulacbeuj uad e}€k-
tro tecbnlatben Iadustrle
der Energlerrlrtscbaf t
d.er Grrurdstol'tludustrle +
d.eg [aechtDenbaua
der LelchtlndurttTJ'e-
d.er ?Iaa6€r:iirtscbaf t
des f,achrlchteateaens
dee Traneportteaen8
der polygrapalechen Indugtrle
dee Bergbaus
der lletallurg1e
der. Beuutsrl,altentnduetrle
del 

_GIaB- 
uail ßeramlktnduetrle)f, ed.1zh /Ge sul!tse :![gre gg

31 1 f,edlzlutecbnlk
)1 ? KrankeapfleeL*Lna Eod. Aselat€rrz

31 3 Leltun6 und Organlaatlon lm Gegundbelte-
und Sozlalreeen

)'l 4 led.-tecbralacbe Dlagpostlk u,'l
. fheraPler
)1 5 ErlPpenPädagogikr
)1 6 lIygleue *
31 A LbU filr Gosundhelts*eaeD

32 1 Phartazle

A,?Terl s 6ene che.f : e:r

)) O PflanzenP=oduktlon
,J4 u' T.lerproiuhtlorr-
l5 O Lsudtecbnlk
)5 I LbU tfll egrar:*laeenec!:s.itLlcbe

Facbrlchtungen
(dazu z&\1en Cle' lacirrightur.Sen:

' - LbU itir La::Cwlrtachaf'- +
- LbU fttr PflanzenproaluLticn
- I'bU f:tr flcrProduktlon)

36 O Nefloratloagrroaen
3'l O Foretrlrtachaft
l8 0'Lebäaenltteltecbaologle

lI1 rt echaf tawl gsenschaf ten
41 1 Elrtachritewleaenechaft

(dazu zähfcn dlo Fachrlcbtungen:

- VolEerlrtacbaftePlanuug +
- Planungj 

^rbölt8ökouorole- G:nrntlfondeÜkoaomle
- f,aterlalrlrtgcbaft
. lbsatz.
- iüi,ioe" und Prelee dcr vEB)

Xlrt ecbaf tbrl88€nBcblf t
(dazu zs)'1ca d1e Pacbrlchtungea:

- Staatebsushalt +.
rlaa.uzctt dcr Iaduetrle +
'lD!,nzca iter Laniklrtscblft +

, Jtononlk uDd Ecatouo:xrlg de! nlcbt-. volkoelgclren Wlrtachaft,. +

sPlg,/I0
SBil,/IÖ
s3\'rl10
SBf,/IÖ
stsw/rö

l,tl rt I cäaf t evl e e en g cbef t
(dazu zHr'] ca.Cle FachrlchtungeD :

- sBt'I/rö 6;1i f*a6rt'echaft -

- SBW/Iö «ier.lll'äLirrnga8utor|TlrtscDaf t
- SBII/IÖ der l,ebäuenlttelladuatrle
- SBvr/Iö tlor Forätrlrtschaft)'' - --: 

't'YII rt e chaf t sr.l ea er.e chaf t
(dazu ztihlea dtä Facbrlchtungen:
- Außearlrtacbsit
- Blraenhaodel (Koneuqüter)
- ltlvlgahrnd e1 (ProitriLtlongtolttol)
- Eotel- u!d, GaEtstättenweaeE
- SBW dee'.Brerndenvertehrs) :

:.. '
t{1r te cb!f t sr1 o e en6 cbaf t
1U.r* ,ri,tt d1e Facbrichtung:
- SBYi des GesuDdhelte- uad Sozlal-'

ueeeae)

lYl.rt s cbaf t srl gs en e chaft
(dazu zählen d1e Pachrlchtungen:

- Olganlsatloa und Datenverarbeltun6
la der Okonomle

- RecltnuaAeftlbnrag und §tatlstik
- DatoDveiarbettuas ln dir l,and-rForat

und. Nahrungeg{lt e nri rt s chaf t )

422

42)

424

130

44 I LbU ftb rlrtecbsfterlseenschaftltche
!achrlchtungen
(daz'.r zlihl6n dle Facbrlchtuagen:
- I,bU fitr Blnneahandel
'- LbU ftir. Eotel- und GqatetätteDseaen
- fUU ttir BetrlÖbstirtichaft)

Staatg- untl dceellschaf tsrlssenechaf t'
Dokurneatatlons- und B1bI1o the ksrl a aenechsf ten

5) 1 Geaellechaftstrlqo€nochaft.
fi 2 Stsatsrlaseaecbaft
54 1 xuseuEakuDdo

57 1 ' BlbUotheks- uad ArchlYreaea

57 2 Bricbhaaitel

4'.1 2



Kultur-. Erzleb.uage- und SoortrleecPacbaftea
61 O Kulturvleecnechaften (Klubleltcr)
65 1 xlDdcrgärtDerlhacn

§5 2 Erzteher fttr 8efuoc und Eorte
65 8 Ploalerlelter
65 9 osl fur ultero Klagaeu

66 O §portri.aacaacbaftcn

-'lt -

tlbcrsloht dcr Albcr'tabcr.löhc

Rugct . .. "' ' .. r

Q! O &relt+ .:: -.:'
8l I frairfäaasog@" lür Irrallechulca {

82 I TanzPädagogtL i =, 
, ,.,' .. -

86 o Pllr uld Pcraccütcchdk

ln1arc 2

Ltteratup und SprachrlegeDechaften
n 7 Spracbolttler ftlr Ruaelach

74 7 Spract'm{ttIcr fllr Eugllach
77 O Jounrallatlk

9t t Soastlgo

osl - Ipbrer an allgeuelublldend.en DOlytechnlocbca oberacbulen bzr.
6meltorten OEerschulen

BSI = Lchrer fur dea bet:rrfatheorcttecheu untcnliüt dn Benrfeachulen
bzw. Pachechulen t

LbU . Iehrlcräfte filr dea benrfapraktlacbea llotGrrlcht

, SEI/Iö . SöztattÄtleche Botrleberlrtacha3l / rrgenleurökoaonle 
:

+E1a.t1erartgekennze1ch.eteaFaäbr1chtrrngearr1r{a1chinäbr.' 8""ääüirä"i-ü;;-;;"d"; iäruä z,.rasaualea uebr auageaprochea ,

T - La derart gekennzelchnetea
fttr d.ttloie medlzlalecbe
(vär. nrcutllnle s. 7l )

, FachrlcbtungaSlul,pen (früher AusblltlY-gebenr{"---.
Gffi)-üinüi-_arä- tusürldr.rns cretuarlg ab 1. 9. 1 97 4

,,

DircH t.u itir Proilultlon

- PrortnEtonaabtclluagcn unit Proitul-
tlorasttsttcn tllr allo rt-rtrohrftr-
lgS&lSlElgEC Ltutuas claaohl.
bntagc .

- llraasllortabtellurgcD (fllr lnncrbctr.
Irrncport)

- Bcparatnrabtcl}ugca

- Zrleohcnlagc! fllr Ealbfcrtlgrclcn
p.il Iatcrtel claeohl. Icrtzcu8sc-
sabc la ProttuElonaabtciluFgcu

lorgohurrr upat &MoLiuDs

- toraohuagP- urit htdotluatP-
abtcllungcn

- Ycrguohgttrtttatt .' ..

- rcirr,cuarauäretoitcn d.t tlbcr-
dcgcailcr Boraohuaga- urit &t-
r:loLluagattrtlefclt .

[onrtnrEloD

- U.ro tllr htil'oLhrngB- uatl FcrtlStr!8!-
Ioactlultloa.

- BotrtobadttcltoastrüHloD
. (ohnc Ectrlcbcdttolfcrtlgung)

EfeE!&slE
- lbtcllua8 lllr toüqologlaohc

bar. botcülacüc ProJcElcrung

&strsEJESilgEE
- lüro ilcc ElcHorc (Ieltcr) ilcc

Ectr{cbcc
- lrürtllcr*ontc (it-ohntuöbcFr

PlottuHloas- iroü, öLonod'sobcr
l[.rcHor)

- Dülo :![r.Ecncrcrl Ml!&'n8er'. .

uiril prtcntrcaoj (Btf,)

: Infontlous- rrDü Dobrultationo-
abtclltug
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Invcatltloacabtcllung

EauptrohanltflnaiudhrlttugaaDtcl- -

lung (ohnc uDtclltchcEitc Proibt-
tlona- unit Ellfaabtcllungcn)
tbtcllung PlanöLgaodc (ProiluElona-,
llbcltalrä,ftc- und llnangDlerunt
uad Plaatoo;drr{651ag) 

t

Abtcllung Arbcltoutonod.c (Abtclluag
Ittr lrbcltr !ohD- unil aoalal'c lra-
gcn)

Abtcllung fcttbctcrbc
Lbtcllung lrbcltenornrn8
lulEloaalorganc rlcr
. llcohdaohc fiontrollolganllatlotr

(!tro) clneohl. Gtltckoatrollc und
lrbcltesohutz

. Eauptdlapatohcr urd Dlapatohcr

. Eacrglcbcauftragte

. Bctllcbaorganlaatton

. Eadcrabtcllung

ökonod.c

- Ellro dca Eauptbuobbaltcrs

- Ellro dcc Laufn. Dlrcktola (Ialtcrs)

- Abtcllung RcohnungBflhnrng uatl
Statletlt (clnaohl. Gnaitnlttcl-
f,oetcrrechnuag u.a. )

- Abtcllunt EtranaüLonode (claaohl.
Easac, IobrbuohhaltuDg u.a. )

- Ällgcmlle Ycnalärag

EIIY cLnaobl. Yorbercltunc

- Rcohcnrcntrcn, Rcoheaetatloncr

- lrbcltcgnrpDcn d.t Arlgabcn zur
llnaatzvorbcrcltung dcr BDI' dlc
1n lbnat OHobcr bcstandon.
(Dtc ln d1cec Arbcite5jnppcn
rabgcordactcri lrbcltcr uatl lagc-
rtclltcu alail aui hlcr zu zäblcn.)

Iatcrtalrlrteohatt, Abaatzr Kundcn-
illcact

- }lreHorat fllr Beeohalfung uail
Äbsatz

- lbtcllung latcrlaklrtaohalt
(P1anung, llotulg, Ecgchaffirng uail
Lrgcrun8)

- Abtcllurg lDastr (Fcrtlgralcllrgc!
uad YcrgeDd u.e.)

- lbtcllurg f,unilcndlcngt

- Lbtctlurg lcrbung (clrsül. .Iaas.n
uait lnactcllungca)

lntlera Bclclohc

- Bctr{cbaaloücrbclt (Iuft-, Oee- untt

Brantleoüutz; Plörtncrl' corle lächtcr-
aul.Sanetcllcn)

- Bllihrngarlcacn, (atehe r,rntcn)

- lrbeltaberclohc. olt lnfgaben uatl
Iolatuagcu fllr andere Ylrtaohefta-
borctohä, Dlcaatlelaürngen und,

lrbcltEveraorgulg

Dazu zählen z.B. t

- lrbclteberclohe d,t Aufgaben untl
Iolatungen ftlr andere f,lltechstta-
ücrelohe
{rr IlCq_qlEfu_i - Abt. fllr Bauprod.

. clneohl. produzlcrcnde
Abtelhrugen

- Iniluatrlclätlcn

ln Baulriluetrlcr - Abt. f[r ln-
duatrtcllc f,cbca-
lclaürng clnechl.
ploduzt,crcnilc

- ^btctlungen. . .

- lrbeltsbcielobe ftlr Dlcust-
IblstulgcD und lrbcltcrroreorgu.llg
(rlc Ktobe, Kantlnc, Sohuhnaohorclt
XEhrerkstatt u.a.E.)

811üunrerceen

- Bctrlcbaaladelden
. - -Ectrlcbabcnrfagobulca clnaohl. .

Icohn. Bcnrfaechulen
- Iahncrtcatlittcn
- t6!11{n8rtohlbclrc'
- Sonetlge tirs- und fcltcrblltlunge-

cürlohhugen

Xaoh bctrtcDlloher Uateretelluag
gr,Dd zusuordacur

- lcohnolo81e
- Bltro fllr Standardlalenrng
- Llchtpauecrcl untl Zclohnunge-

rcnalüug

( frr) fr $.ltoqt*



Ululetcrrat dcr
Dcutschcn Dcmokratlgchcn Rcpubllk
§taatllchc Zentralvertaltuag
ftlr Statletlk

InformatloD.
zur Bcrlchteretattrrng über dlc Quall-
flkatlong- und Benrfeetruktur d'er
Wcrktät1gen (Fomblatt 993) 1974

- UE d,cn aktuellen Informatloneanford,eruugen der Partel- und'

Staateftlhnrag gerecht zu werden, 1et ee erford,erllchr lm Bc-

rlchteJabr 1974 d.ae ßerutzlffcrmprogranul d,cs Fornblattce 993

(Stlchtag: )1.10.1974) um dlc zwct Kcrutzlfforns

- Ireltungspersonal lnegeeamt

- LelturSsPersonal wetbllch

zu enveltem.

Lcttrrngepereonal wlrd w1e folgt dcflnlert:

- Durch Bcnrfung, IIahI bzw. Beauftragung clngceetzter Pereoneu

zur I,eltr.rng (Anleltung, Entecbcld,ung, Organleatlonr Koordl-

nlerung, Kontrolle) polltlecher, technlgch-ökonomlgchcr und.

gozlalcr Prozeeee clnce beeti@ten Verantwortungeberelcbcg.'

Elne dcr wlchtlgetcn Aufgabeu d,cr Letter lat dle Arbclt trlt
6cn selncm Verantwortrrngebcrelch zugcordnetcn Bcechtiftlgtcn
zur Herausblldung eozleltetiecher Pereönllchkelten. Dazu 5c-
hörcn dle Mltwlrkrlng bzw. vollc'Vcrantwortung bcl/ftlr Elu-

etellung,'tra6erauewatr}, Bcurtellung, Aue- und' tYclterblldungt
Fuhnrng d.eg Kollcktlve, Easacnpolltleche Arbcltr Erzlchung,

Ehtlohnung wld Präm{ lcnrng, Umeetzungen Ll. ä.

Nlcht a1e Krlterlum herangczogen werden dle ad,rdnletratlvcn
Aufgabcn, wle Formaftäten bel Elnstcllungen, Arbcltspl.atz-
wechecl, Aueecheld,cn aug d,em Betrleb u.ä.

Zur Rcalielenurg thrcr Aufgabcn vcrftlgcu d1c Lcltcr tlbcr clnc

Rclhe von Befugnleecn, laebceond,ere tlbcr Ehtecheldungebcfugnle

und, tfcl eungabcfugrle.
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- zun roltunglperaorar zä,hlen auoh dle It. hrnHlonapran a1e
üeleter ehgeeetsten Eräfte, dle für d1e Organlaatlon und
rnltung der Arbelt, dle Aufsloht und Eortrorle über dle
Arbelt u:od d1e Besobäftlgten elneg Vera:rtwortungeberelohee
suetändlg c1ad.

- Dle zuordnulg z!fi rnltungepereonal erforgt unabhänglg von
der Iclturgeebeie.

Dle angeftthrüe Deftrltlon wtrd von den zentralen Staatsorganen
prtzlelert ucd d,er Betrleber und Elnrlohttrngen blg zum
31.?.1g?4 zugeleltet.

Informat nur ftlr Betrlebe ln Berelch der Induetrle und
der Beu lnd.uetrle

- un flle Betrlebe und. Elnrlohtungen zu entraeten, wlrd 1n
Bereloh der Industrle rurd d.er Baulndustrle anstelle der ln
den r.nformstloaen tlber dag sta.atllohe Berlohtswesen ab
1974 angektlrodlgten Berlchterstattrurgen zur rtAbrechnung der
Besobäftlgtergnrppeurf d.ag Forrubratt 993-1 (cltrarrrrkatlons-
stnrlctur der Benrfctätlger nach Ärbeltsberelchenl stlohtag
31 .1O.1974) erhober. I)as Kennzlffe.rrprogtarnn Uslbt gegen-
tlber den BerlohteJahr 19?3 ruveränd,ert.

- Dle Abreohnung naoh der neuen 0lled.enrng der Besohäftlgten
erfolgt nloht vor dem 2. HalbJatrr 1975.

D1e berlohtepfllohttger Eetrlebe und Elnrlohtulgen werrilen
tlber das Kernzlfferzrprograntr und d.en lthebungszettraum
lnforolert, eobald dlese flxlert strd.

( srr ) Ag qo./4&/at+
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